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Endlich: Härtetest der Conroe gegen A64: Wie 
Nvidia-Technologie «. Intel AMD schlagen will! : 
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Die besten Spiele-PCs .. ® 
in der Übersicht M h R AM f Sp | 
PCGH-Mod-PC: die e [ U T n e 


Entstehungsgeschichte Praxis-Guide: So optimieren Plus weitere Praxisartikel: 
| Sie die Speicherverwaltung DLAN im Alltag, die besten 
Headsets im Test von Windows für Spiele... Mauspads, Lesertest G15 „.. 


7600/7900 (55 Tipps 


Spieleleistung 3D-Karte 17 °C Mitmachen und 
und Lautstärkeim kühler, Tuning für PC gewinnen beim 7/4 
PCGH-Härtetest „.. Spiele u.v.M.... großen Ati-Quiz. u. "Re: - 
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Verändern Sie den Verlauf 
des Zweiten Weltkriegs! 


Stormregion, die Macher der Strategie-Hits 
Codename: Panzers Phase One und das 
Add-ons Phase Two lassen es erneut krachen! 
In Rush for Berlin erleben Sie nicht nur die 
furiosen, historischen Schlachten von 1941; 
und 45 auf Ihrem PC, sondern bekommen auch 
die Frage: "Was wäre wenn?" beantwortet, 
Wie hätteein.erfolgreiches Attentat auf Hitler 
den weiteren Verlauf des Krieges beeinflusst? 
Was wäre, wenn Deutschland die entwick- 
elten Wunderwaffen eingesetzt hätte? All das 
und noch viel mehr erfahren Sie in diesem 
spektakulären Echtzeit-Strategie-Epos, das Sie 
ab 26. Mai nicht nur mit einer spannenden und 
historisch plausiblen 
Geschichte, sondern 
auchmitfants- A 
tischer Optik an den \ 
Computerfessen ei 
wird. 1% 
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Spiel auf Zeit! 
Die „Zeit“ wird erstmals als Ressource eingeführt. Auf der globalen Karte beeinflusst das Vo- 
rankommen den dynamischen Frontverlauf. In den Missionen benötigt man sie für die Produktion. 
Das heißt aber nicht, dass der Spieler genötigt wäre, jede Mission zu „rushen". Überlegen Sie sich 
eispielsweise also, welche Einheiten Sie herstellen möchten, denn je schlagkräftiger, desto länger 
dauert die Produktion. Schalten Sie Feinde aus, oder erfüllen Sie geheime Aufträge, bekommen Sie einen 
Bonus auf das Zeitkonto. Besonders spannend gestalten sich dadurch die neuen Mehrspieler-Modi R.1.S.K. a 
und R.U.S.H. Darin erledigen die Spieler geheime Aufgaben. Wer zuerst alle Missionen erfüllt hat, gewinnt. Oder 
Sie ergattern in einem bestimmten Zeitrahmen Punkte, indem Sie Flaggenpunkte einnehmen. 
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Nutzen Sie die komplette | 
Kriegsmaschinerie! 

Über 100 detailgetreue Einheiten befehligen 
Sie in den Schlachten auf dem Weg nach Berlin. 7° 
Darunter detailgetreu nachgebildete Panzer 
wie den Tiger Il, den Sturmtiger, den ameri- 
kanischen Sherman Firely oder den russischen 
SU-122. Da Sie jedoch auf Seiten der Deutschen 
eineeinefiktive, aber glaubhafte Realitäterle- V/ 
ben, setzen Sie auch Wunderwaffen ein, die es 
ursprünglich. nur als Prototyp oder Blaupause 
gab. Beispielsweise den ferngesteuerten Go- 
liath-Panzer, den gigantischen Panzerkamp- 
fwagen VIl "Maus", den Messerschmitt Me 262 
Düsenjäger oder die Selbstfahrlafette 128. 
Dadurch haben Sie endlich die Gelegenheit, 
diese interessanten Vehikel einmal in Aktion 
zusehen. 


anpten did 100 originalgetreu li. 
nachgehlsten Einheiten und Prototypen: 
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Ein waren Grafikfeverwerk! 
Dank der brandneuen Gepard-Grafikengine und der Shader 3.0-Unterstützung 
erwartet Sie eine nahezu fotorealistische Optik. Die Cutscenes werden von 
Profis aus der-Filmbranche geschaffen. Für den richtigen Ton sorgen original 
Opernsänger! Das detaillierte Schadensmodell sorgt für taktischen Tiefgang. 
lerstörbare Gebäude, Eigenschatten, detaillierte Wasserreflexionen und 3D- 
Modelle mit enorm.hoher Polygonzahl schaffen eine Atmosphäre, wie Sie sie 
bisher nur aus den besten Anti-Kriegs-Filmen kennen. Diese Stimmung wird 
auch durch die Verwendung von bombastischem 3D-Sound unterstützt. 


© 2006 Deep Silver. All rights reserved. Deep Silver and its logo are registered trademarks of Deep Silver. All other trademarks and logos are 
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Spielen Sie den Helden! 


Nutzen Sie die Spezialfähigkeiten der Offiziere und Standard-Einheiten, um den 
Verlauf der Schlachten dramatisch zu verändern. Alle Einheiten gewinnen an 
Erfahrung. Die Offiziere erreichen neue Level und bekommen neue Skills. Kom- 
biniert man die Offiziere, ergänzen sich deren Fähigkeiten. So senkt Propaganda 
beispielsweise die Moral der feindlichen Soldaten. Jede Nation verfügt über 
eigene Vorteile, z.B. produzieren die Russen ihre Einheiten schneller. So erleben 
Sie die Missionen immer neu und gehen anders vor, um den Sieg zu erringen. 
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26,5. im Mandel! 
Auch als limitierte 
Collector's Version 
erhältlich! 


©2006 Deep Silver. Allrightsreserved. Deep Silveranditslogo areregisteredtrademarks of DeepSilver. Allothertrademarksandlogosarepropertyoftheirrespective 
owners. Developed by Stormregion. Published inGermany/Austria/Switzerland by Deep Silver and Storm Region. Weitere Informationen siehe Impressum Seite 188. 


The Elder Scrolls’ IV 


OBLIVION 


Das Rollenspiel der 


nächsten Generation 


Jetzt im Handel 


www. 2kgames.de/oblivion 
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The Elder Scrolls® IV: Oblivion" © 2006 Bethesda Softworks LLC, a ZeniMax 
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Softworks, ZeniMax and related logos are registered trademarks or trademarks 
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EDITORIAL 


Thilo Bayer 


Chefredakteur PC Games Hardware 


Der Monat im kompakten 
Rückblick: News und 
Trends auf dem Hard- 
waremarkt sowie Neuig- 
keiten aus der Redaktion. 


Redaktion intern: Mein per- 
sönlicher Artikelfavorit in 
dieser Ausgabe ist der VGA- 
Lufttunnel auf Seite 111/112. 
Wir zeigen hier, wie Sie Ihre 
Grafikkarte mithilfe einer 
speziellen Tunnelkonstruk- 
tion deutlich besser kühlen 
können. Das Ganze kostet 
nur wenige Euro und ist bei 
fast allen 3D-Beschleunigern 
möglich. Falls Sie mehr sol- 
cher Bastelprojekte im Heft 
wünschen, schicken Sie mir 
doch bitte eine E-Mail an 
tb@pcgameshardware.de. 


Mit „HD-Kopierschutz” geht 
PCGH in der aktuellen Aus- 
gabe ein anderes heißes The- 
ma an. Letzten Monat habe 
ich an dieser Stelle noch 
mein Bedauern darüber aus- 
gesprochen, welche Infor- 
mationsdefizite aktuell bei 
potenziellen Käufern vor- 
herrschen. Unser Artikel auf 
Seite 164 bringt Sie daher auf 


dem neuesten Stand. 


Der Start der AM2-Plattform 
von AMD steht vor der Tür. 
Wenn Sie diese Zeilen lesen, 
werden die Redakteure im 
Testlabor schon die ersten 


Oblivion-Special 


Wer sich diesen Monat intensiv mit dem bisher besten Rollenspiel 2006 auseinan- 
der setzen will, der bekommt gleich zwei Mal Lesefutter. Neben unserem Tuning- 
Guide inklusive Oblivion-Tuner auf CD/DVD haben die Kollegen von PC Games eine 
Extended-Ausgabe am Markt: PC Games 06/06 plus 32 Seiten Extra (ausführliche 
Questbeschreibungen, Stadtkarten u. v. m.) plus DIN-Al-Wendeposter mit viel Kar- 


tenmaterial. Das Ganze für 5,99 Euro bei dem Händler Ihres Vertrauens. 


Tests auf den brandneuen 
PCs machen. Wie gut schla- 
gen sich die AM2-CPUs auf 
Nforce5 und DDR-2? Kann 
AMD dem Conroe von Intel 
Paroli bieten? Das sind die 
Fragen, die PC Games Hard- 
ware schon nächste Ausgabe 


beantworten wird. 


Noch ein persönliches Wort 
an dieser Stelle. Weiter un- 
ten auf der Seite sowie über 
das Heft verteilt finden Sie 
Informationen zu einer ein- 
zigartigen Hilfskampagne, 
die unser Verlag Computec 
Media und alle Magazine 
(darunter auch PC Games 
Hardware) tatkräftig unter- 
stützen. Wie Sie GEMEIN- 
SAM FÜR AFRIKA, das un- 
ter anderem auch von PUMA 
begleitet und von Bundes- 
präsident Horst Köhler be- 
grüßt wird, selbst supporten 
können, erfahren Sie unter 
anderem auf Seite 28/29. 


Viel Spaß mit der neuen 
Ausgabe wünscht Ihnen 


JETZT DAS STICHWORT 


PER SMS AN 


* SENDEN UND EIN 
FUSSBALL-WOCHENENDE MIT SAMUEL ETO’O IN BARCELONA GEWINNEN. 


unterstützt von F X 
Härdıwarel UNITED ERRERPRICA 


www.pcgameshardware.de 


SERVICE: Heftinhalt 


GRAFIK: Mehr Leistung, 
weniger Temperatur 


Seite 50/106 


Wie Sie die Temperatur Ihrer Grafikkarte um bis zu 
17 Grad Celsius verringern, zeigt unser großer Praxis- 
artikel. Dazu finden Sie alle neuen Karten im Test. 


SPECIAL: Mehr 
Speicher für Spiele 


Seite 116 
ai “ PP» Hardware-IndeX nn 34 


Bis zu fünf Prozent schneller laufen Spiele, wenn der 
Arbeitsspeicher freigeräumt wird. Spezielle Tools wie 
der RAM Cleaner (auf Heft-DVD) helfen dabei. 


SPECIAL: Der Mega-Tu- 
ning-Guide für Oblivion 


Seite 85 


Auf acht Seiten, als Heft im Heft, weiht Sie unser gro- 


Ber Oblivion-Guide in alle Geheimnisse des Spiels ein. 
Außerdem auf CD/DVD: der exklusive Oblivion-Tuner. 
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° Intel® Pentium® D Prozessor 930 
(3 GHz, 2x 2 MB L2 Cache, 800 MHz FSB) 

* Original Windows® XP Home Edition (OEM?) 

© 1024 MB DDR2 RAM, 533 MHz 

° 160 GB** SATA Festplatte, 7.200 U/Min 

Optional - 17" TFT-Display, Dell” 1707FP für 324 € 

° Broadcom® 10/100/1000 Gigabit Netzwerk 

+ 256 MB PCIe x16 nVidia” GeForce" 6800 

° Integrierter 5.1 Audio 

e 16x Dual-Layer +/- DVD-Brenner 

° 1 Jahr Vor-Ort Service am nächsten Arbeitstag” 

e Microsoft® Works 7.0 (OEM?) 

+ Dell” Tastatur, Dell" Maus, 7x USB 2.0 

Digital E-learning 


Schrei dir die Lunge aus dem Hals! Wenn dich der Ehrgeiz als Gamer packt, 
kommt der sensationell starke Dell" XPS wie gerufen. Gleich ob du um den Sieg 
kämpfst, einen Gegner nach dem anderen ausschalten möchtest oder mit 
Köpfchen und Hackentrick gegen die besten Teams in Europa zu bestehen hast - 
auf den stahlharten Dell" XPS ist im entscheidenden Moment Verlass. Wenn du 
am Ball bist, verwandelt dieser Spielmacher die Leistungsreserven des Intel® 
Pentium® D Prozessors mit Dualcore-Verarbeitung in ein hautnahes Erlebnis. 
Gerade jetzt solltest du den Dell" XPS in dein Team holen! 


Inkl. MwSt., Versand GRATIS 
Systempreis ohne Monitor 


E-Value”: PPDE5-DO5XP5 


Upgrades 


e 3 Jahre Vor-Ort Service am nächsten Arbeitstag" 


+ CompleteCare""Unfallschutz + 220 € 

d : . . . e Microsoft” Office Small Business Edition 2003 (OEM?) + 244 € 
Expertenhilfe nötig? Das XPS-Support-Team steht dir rund um die Uhr mit Rat e 16x DVD+/-RW, 16x DVD, 13-in-1 Kartenleser + BB € 
zur Seite. Und nicht vergessen: Den Dell" XPS gibt's nicht im Geschäft. Ruf uns ° 2x 160 GB** SATA Festplatten, 7.200 U/Min, RAID 0 + 116 € 


an oder klick dich zu www.dell.de ! 


Hinweis für Verbraucher: Der abgeschlossene Fernabsatzvertrag bleibt wirksam, wenn Sie die auf Abschluss des Vertrages gerichtete Willenserklärung nicht binnen einer Frist von 2 Wochen 
nach Erhalt der Ware widerrufen. Dell GmbH, Unterschweinstiege 10, D-60549 Frankfurt am Main. 


Alle Preise sind gültig bis 16.05.06. In Österreich leicht abweichende Angebote und Versandkosten. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Dell GmbH. Produkt kann von Abbildung abweichen. Änderungen, Druckfehler und Irrtümer 
vorbehalten. Dell, das Dell Logo, Dimension und Inspiron sind Marken der Dell Inc. Microsoft und Windows sind eingetragene Marken der Microsoft® Corporation. Celeron, Celeron Inside, Centrino, Centrino Logo, Core Inside, Intel, Intel logo, Intel 
Core, Intel Inside, Intel Inside logo, Intel SpeedStep, Intel Viiv, Intel Xeon, Xeon Inside, Itanium, Itanium Inside, Pentium und Pentium Inside sind Marken der Intel Corporation oder ihrer Tochtergesellschaften in den USA oder anderen Ländern. Mit 
einem DVD+RW Laufwerk gebrannte Medien sind evtl. nicht kompatibel mit einigen auf dem Markt befindlichen Laufwerken. **Die nutzbare Kapazität kann je nach eingesetzter Software leicht differieren. "Die angegebenen Zeiten sind ungefähre 
Reaktionszeiten von denen im Einzelfall aufgrund besonderer Umstände (z.B. erforderliche Ersatzteilbeschaffung) abgewichen werden kann. "Jetzt kaufen! Erst ab Dezember 2006 zahlen: Laufzeiten von 12 bis 48 Monaten. Gültig bis 31.05.2006. 
Standardfinanzierung: Laufzeit 36 Monate. Erhältlich ab einem Bestellwert von 300 €. Effektiver Jahreszins nur 9,9%. Ratenfinanzierung ist ein Angebot der CC-Bank AG, Mönchengladbach, unserer Partnerbank. Bonität vorausgesetzt. Nur für 
Personen ab 18 Jahre mit Wohnsitz in Deutschland. ”Microsoft” OEM Software wird von Dell ab Werk vorinstalliert und optimiert. Einige in diesem Computer enthaltene Microsoft® Softwareprodukte sind möglicherweise durch technische 
Maßnahmen kopiergeschützt. Solche Produkte können Sie nicht verwenden, wenn Sie nicht zuvor die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt durchführen. Die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt und die Microsoft® Datenschutzpolitik werden 
während der allerersten Inbetriebnahme des Produkts, bei bestimmten Neuinstallationen des Softwareprodukts bzw. der Softwareprodukte oder bei bestimmten Neukonfigurationen des Computers ausführlich beschrieben und können über Internet 
oder Telefon vervollständigt werden (dabei können Telefongebühren anfallen). "CompleteCare Versicherungsdeckung kann nur in Verbindung mit einem Servicevertrag gleicher Laufzeit erworben werden. Dieser Service wird für Dimension Desktops 
und Notebooks als Zusatzservice angeboten. CompleteCare kann nicht für bereits bestehende Systeme als Zusatzleistung erworben werden. CompleteCare kann nur während der üblichen Geschäftszeiten in Anspruch genommen werden. Versicherer 
des CompleteCare Schutzes ist LGI (London General Insurance). Dell GmbH, Unterschweinstiege 10, D-60549 Frankfurt am Main. 


Angebote gültig bis 16.05.06. 


*Limitiert auf ausgewählte Dell” Produkte, max. 5 Systeme pro Kunde. 


= Hattrick 


Kraft, Präzision und 


« Intel® Pentium” D Prozessor 820 (2.80 GHz, 2x 1 MB 
L2 Cache, 800 MHz FSB) 

° Original Windows® XP Media Center Edition 2005 (OEM?) 

512 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 400 MHz 

° 160 GB** SATA Festplatte, 7.200 U/Min 

e Optional - 17" TFT-Display , Dell" E176FP für 289 € 

* Integrierter 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

e 256 MB PCIe x16 ATi? Radeon” X600 HyperMemory" 

* Integrierter Sound Blaster” Software 

16x DVD+/-RW Brenner und 13-in-1 Kartenleser 

° Dell" TV-Tuner PCI-Karte & Dell” Media Center Edition 
Fernbedienung 

e 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 

e Microsoft” Works Suite 2005 

+ Dell" Tastatur, Dell" Maus, 6x USB 2.0 

° Digital E-learning 


GRATIS 
Versand* 


Inkl. MwSt., Versand GRATIS 
Systempreis ohne Monitor 


Finanzierung ab 22,37 €* 
Upgrades 


Jetzt 0,0 % 


= = 21 e Servicepaket STANDARD inkl. 3 Jahre At-Home + 220 € 
e Microsoft” Office Small Business Edition 2003 (0EM?)+ 244 € 
Finanzierung = « Sound Blaster” X-Fi Xtreme Music Soundkart + B€ 


Privatkunden 


0800 / 5 33 55 40 86 


CLICK 


www.dell.de 


E-Value”: PPDE5-D05516 


Aktuelle Angebote vom PC-Hersteller Nr. 1 online oder per Telefon 


Mo.-Fr. 8 - 20 Uhr, Sa./So. 9 - 18 Uhr. Österreich: Tel. 08 20/24 05 30 47 : 0,15€/Min., www.dell.at : Schweiz: Tel. 08 48/33 44 02 : Lokaltarif, www.dell.ch 


— 


° Intel® Centrino® Duo Mobiltechnologie mit Intel® 
Core” Duo Prozessor T2500 (2 GHz, 2 Mo L2 Cache, 
667 MHz FSB) 


° Original Windows® XP Home Edition (OEM?) 

° 1024 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 667 MHz 
80 GB** EIDE-Festplatte 

e 17" UltraSharp" WUXGA TrueLife” TFT-Display 


(1920x1200) 
e 256 MB nVidia® GeForce” Go 7900 
° DVD/CD-RW Combo-Laufwerk 
° 6x USB 2.0, TV-Out, VGA, DVI, Firewire, SD-Card 
e Lithium Ionen Akku mit 80Wh 
1 Jahr Vor-Ort-Service am nächsten Arbeitstag" 


e Microsoft? Works 7.0 (OEM?) 


° Intel® PRO/Wireless 3945 Karte (802.11a/b/g) 
| 
Inkl. MwSt., zzgl., Versand GRATIS 


GRATIS 


Versand* 
Finanzierung ab 63,96 €* E-Value”: PPDE5-N05XP5 
Upgrades 


« 3 Jahre CompleteCare"" Unfallschutz + 197 € 
e Microsoft? Office Professional Edition 2003 (OEM?) + 290 € 
« Inspiron" XPS Rucksack + 83€ 


Geschäftskunden 


0800 / 5 33 55 40 87 


bundesweit zum Nulltarif 


“ Die üblichen Verdächtigen..” 


„ pssst, bei uns zu finden!” 
www.ms-tech.de 


Design your world 
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550W Hot Plug USB Webcam 


Christian 
Gögelein 


Betreut den 
Bereich Aktuell 


Erinnern Sie sich noch daran, als 
die ersten 3D-Grafikkarten auf den 
Markt kamen? Anfangs waren die 
Effekte kaum der Rede wert, doch 
mittlerweile ist ein PC ohne Grafik- 
beschleuniger nicht mehr denkbar 
- selbst schlichte Bürorechner be- 
herrschen recht ansehnliche 3D-Ef- 
fekte. Ein ähnlicher Prozess soll uns 
jetzt wieder bevorstehen, zumin- 
dest wenn es nach der Firma Ageia 
geht. Die hat ihren Physikbeschleu- 
niger PhysX nun fertiggestellt. Das 
Prinzip ist simpel: Ein spezieller 
Chip auf einer Steckkarte über- 
nimmt die Physikberechnungen und 
entlastet damit den Prozessor. Tat- 
sächlich sehen die Demos auf der 
Ageia-Webseite beeindruckend aus, 
hunderte Felsbrocken poltern da 
zum Beispiel einen Abhang hinunter 
- das macht Lust auf mehr. Doch 
zwei Fragen bleiben vorerst offen: 
Warum übernimmt ein zweiter 
Prozessorkern nicht einfach diese 
Arbeit? Und wer zahlt knapp 300 
Euro für eine weitere Steckkarte, 
die womöglich schon nach einem 
Jahr wieder veraltet ist? 


IB Zanı des Monats 


125 


DOLLAR 


: soll ein Billig-PC kos- 
: ten, den chinesische ä 
; Entwickler in Anlehnung an das 100-Dollar- 

: Notebook konstruiert haben. Der Rechner 

: wiege nur 500 Gramm und stehe unmittelbar 
vor der Markteinführung, schreibt die Tages- 
: zeitung People's Daily. Als Prozessor kommt 
dem Bericht zufolge der in China entwickelte 
: Godson-Il-Chip zum Einsatz, der die Leistung 
eines Pentium Ill mit 1,0 Gigahertz erreichen 
: soll. (cg) 
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RETRO: Aktuell vor fünf Jahren 


„Endlich kommt Bewegung in den Markt 
der Grafikkarten“, titelte PC Games 
Hardware im Mai 2001. Eben erst auf 
der CeBIT präsentiert, treffen jetzt die 
ersten Testmuster in der Redaktion ein, 
darunter auch die „lange erwarteten“ 
Karten mit Geforce3- und Kyro-Il-Chip. 
Während eine Geforce 3 noch knapp 
1.000 Mark kostet, ist die Hercules 3D 
Prophet 4500 mit Kyro-Il-Chip schon ab 
330 Mark erhältlich - und verdient sich 
dank toller Spieleleistung einen Preis- 
Leistungs-Award. 


Der Sommer 2001 markiert außerdem 
den Anfang vom Ende für Röhren- 
monitore: In der Mai-Ausgabe testet PC 
Games Hardware den ersten, halbwegs 
günstigen Flachbildschirm. Vobis bietet 
den HS 541 TF mit 15 Zoll Bildschirmdia- 
gonale für „nur“ 900 Mark an, vergleich- 
bare Monitore wie der Hercules Prophet- 
view 510 kosten 1.700 Mark. Beide sind 
zwar nur bedingt spieletauglich, doch 
der Vobis-Kampfpreis rückt die Flach- 
männer erstmals auch in das Bewusst- 
sein von spielenden PC-Anwendern. 


Den Flop des Monats landet zweifellos 
Wicked3D mit dem „Eyescream light“. 
Bei dem Gerät handelt es sich um eine 


Hardivare® 


- - 
B >. 


RANDVOLL! 


2CDs 5 Hauptplatinen-Hilfe 
 Scheitt für Schritt:So lösen Sie 
jetes Probkemm mil Steckkanten 


Black & White, Counter-Strike « 
Emperor: Profitipps für mehr Lesstung | 


au Endlich! DDR- 
Mainboards im Test 


er, Drei neue Chipsätze für Attılon & Co. 


Die große Marktübersicht: 


Sperre: 
KARTEN= 


Exklusiv: 3 Karten mit Geforce3 im Test! 


| 
a "we | 
(SEP) 
j | 


PCGH 06/2001: Im Mai 2001 testete PC Games 
Hardware die ersten Geforce3-Karten. 


3D-Brille, die zwar preiswert ist, aber 
die Spieleperformance deutlich senkt. 
Schlimmer noch: Kaum ein Spiel unter- 
stützt die Brille und nicht alle Grafikkar- 
ten sind kompatibel — dafür sind dann 
auch 15 Dollar zu viel. (cg) 


Webseite: www.pcgameshardware.de 


TOP-THEMA: AM2 versus Conroe 


Kaum stehen die neuen Prozessoren vor 
der Tür, werden die Chiphersteller ner- 
vös: AMD soll Gerüchten zufolge mit dem 
Gedanken spielen, den Start des neuen 
Sockel AM2 von Anfang Juni auf den 23. 
Mai vorzuverlegen. Just an diesem Tag 
will Intel — ebenfalls Gerüchten zufolge - 
ein paar weitere Details der kommenden 
Core-Prozessoren veröffentlichen. Bislang 
sind zwar die wichtigsten technischen Da- 
ten bekannt, über Preise und Verfügbar- 
keit schweigt sich der Chipkonzern aber 
noch aus. In wenigen Wochen (Tagen?) 
wissen wir mehr, der AM2-Test ist für die 
nächste Ausgabe geplant. (cg) 


Webseite: www.amd.de | www.intel.de 


Sockel AM2: AMD könnte die neue Sockel-Generation 
früher als bislang erwartet präsentieren. 
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Go AKTUELL 


GRAFIK 


Rückblick: Was geschah 
letzten Monat? 


; 27.02.2006: Die integrierte Grafik des ! 
; kommenden Intel-i965-Chipsatzes soll nicht : 
; nur über Pixel- und Vertex-Shader 3.0, son- 
R dern auch über einen HDMI-Ausgang verfü- 

; gen. Ob allerdings die HDCP-Verschlüsse- 

; lung unterstützt wird, ist noch unklar. 

; Info: www.xbitlabs.com 


: 14.03.2006: Am Rande der CeBIT 2006 

! kam es zu einer unschönen Auseinander- 

; setzung zwischen Ati- und Nvidia-Mitarbei- 
; tern, die beinahe handgreiflich geworden 

: wäre, berichtet die Webseite Hexus.net. 

; Info: www.hexus.net 


: 17.03.2006: Aus den Äußerungen von 

; Nvidias Chef-GPU-Entwickler David Kirk 

; wird die Vermutung abgeleitet, dass der 

| Next-Gen-Chip G80 nicht über in Hardware 
; vereinheitlichte Shader verfügen wird. 

: Info: www.bit-tech.net 


: 30.03.2006: Beim Inquirer wird über einen 
; „R580+" spekuliert, der in 80 Nanometer- 

; Technologie hergestellt werden und sowohl 

: Ausbeute als auch Gewinnmarge in die Höhe 
; treiben soll. 

; Info: www.theinquirer.com 


: 31.03.2006: Der bekannte Overclocker 

: Shamino hat eine Geforce 7900 GT von ab 
: Werk 450 auf 785 MHz (GPU) übertaktet 

: - mit Luftkühlung. Dafür erhöhte er deren 
| Kernspannung auf bedenkliche 1,7 Volt. 

; Info: www.vr-zone.com 


; 05.04.2006: Ein paar Tage zu spät für : 
; einen Aprilscherz und passend zum Inquirer- : 
: Bericht vom 31. März zaubert die Webseite : 
| hardspell.com eine Präsentationsfolie zu 

| Atis R590 aus dem Hut. Dieser soll bis zu 30 

; Prozent schneller als das bisherige Flagg- 

; schiff, die X1900 XTX, sein. 

; Info: www.hardspell.com 


| 06.04.2006: Der chinesischen Webseite 

; HKEPC.com ist es gelungen, per BIOS-Flash 
: einige X1800-GTO-Karten von Ati auf volle 

| vier Pixel-Prozessoren freizuschalten. Dafür 
; war lediglich ein BIOS der identisch getak- 

| teten Radeon X1800 XL und das passende 

:  Flash-Tool nötig. 

R Info: www.hkepc.com 


H 11.04.2006: Einige von Nvidias Board- 

! partnern sollen laut einem Internetbericht 

| Probleme bei der Qualitätskontrolle der : 
: Chips für ab Werk über 650 MHz übertaktete : 
i Geforce-7900-GTX-Karten gehabt haben. : 
| Nvidia verweist auf den Kundendienst der 

; entsprechenden Boardpartner. 

; Info: www.pcper.com 


; 13.04.2006: Ati bringt den neuen Catalyst- 
: Treiber in Version 6.4 heraus. 
: Info: www.ati.de 
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Shader-stark: Stimmen die Spezifikationen, wird die 
x1900 GT eine hohe Leistung für 300 Euro bieten. 


Abbildung ähnlich 


ATI: X1900 GT kommt 


Nach der etwas voreiligen Ankündigung einer 
X1900 XL mit voller Shader-Bestückung am 22. 
Februar auf der Club3d-Webseite tauchten am 
10. April auf Dailytech.com die Spezifikationen 
einer X1900 GT auf. Diese soll, ähnlich der 
X1800 GTO, nur über drei der vier im Chip 
vorhandenen Pixel-Prozessoren mit je zwölf 
Shader-ALUs verfügen. Die Taktraten für GPU 
und Speicher lägen mit 575/600 MHz nicht 
weit unter denen der X1900 XT. Auf Anfrage 
teilte Ati Deutschland hierzu mit, dass es sich 
dabei um ein sehr begrenzt verfügbares Pro- 
dukt vorwiegend für den OEM-Markt handeln 
solle. Wie mittlerweile allerdings durchsicker- 
te, ist wohl seitens Atis Boardpartnern doch 
ein Eintritt in den Retail-Markt mit der 256- 
MByte-Karte, die über einen Single-Slot-Kühler 
verfügen soll, geplant. Wann dieser allerdings 
stattfindet, ist noch offen. Wir spekulieren mit 
einem Erscheinen noch im Mai. (cs) 


Webseite: www.dailytech.com (u. a.) 


ATI: Neue Mittelklasse 


Die baldige Ablösung der X1600-Chips scheint 
beschlossene Sache. Laut Internetberichten sind 
die neuen Mittelklasse-GPUs RV560 und RV570 
schon beinahe fertig und kommen wahrschein- 
lich als X1700 auf den Markt. Die Chips sollen 
zwei (RV560) respektive drei (RV570) Pixelpro- 
zessoren mit jeweils zwölf ALUs enthalten. Ein 
128 Bit breites Speicherinterface zum GDDR3- 
Speicher ist so gut wie gesetzt. Die Taktraten 
der bei TSMC in 80 Nanometer gefertigten 
Chips sollen bei 650 bis 700 MHz liegen. (cs) 


NVIDA: Quad-SLI v2.0 


Die auf der CeBIT vorgestellten 7900-GX2- 
Karten mit ihren 31 cm Länge stellen nur die 
erste Machbarkeitsstudie dar. Für den geplan- 
ten Eintritt in den Retail-Bereich will Nvidia 
eine neue Revision des Printed-Circuit-Boards 
(PCB) verwenden, die deutlich kürzer ausfällt 
und so auch in etwas beengtere Gehäuse passt. 
Auch der bisher verwendete 7800-GTX-Kühler 
soll überarbeitet werden. Unsicher ist, ob es für 
diese Karten einen neuen Namen geben wird 
- 7950 GX2 spekulieren Internetseiten. (cs) 


Webseite: www.pcgameshardware.de 


Webseite: www.pcgameshardware.de 


BU umfrage des Monats 


Wie kritisch stehen Sie der Geräuschentwicklung von Grafikkarten 


Für mehr als 70 Prozent unserer Le- 
serschaft kommt eine Grafikkarte, 


gegenüber? m 3,93% 1,04% 


3,40% 


die mehr als 1,5 Sone erzeugt, nicht 


© Äußerst kritisch. Ich verwende ausschließlich passiv gekühlte Grafikkarten... 
® Sehr kritisch. Ich verwende nur Grafikkarten mit unhörbar leiser Kühlung 


BE Kritisch. Ich achte auf Sone-Werte unter 1,5 für die Kühlung 


8 Weniger kritisch. Solange beim Spielen meine Lautsprecher lauter sind, reicht mir da 


Bu Unkritisch. Lautstärke spielt für mich keine Rolle. ..... 
u Sonstiges/Weiß nicht 


in Betracht, nur ein geringer Teil 
(3,4 Prozent) verwendet allerdings 
ausschließlich passiv gekühlte 
Modelle. Weniger als ein Viertel 
(24,35 Prozent) legen nur geringen 
Wert auf die Geräuschentwicklung 
und nur 3,93 Prozent der Leser ist 
die Lautstärke ihrer Grafikkarte 
vollkommen egal. 


(Quelle: 382 Teilnehmer auf 
www.pcgameshardware.de) 
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T-Online Server: 


HIHI. 


= | | | 
tttill | 
AM LU 


INTERNET 


mm PROFESSIONELL 
EMPFEHLUNG 
DER REDAKTION 


Plesk 7.5, Juni 2005 


Hohe Performance - niedrige Ping-Zeiten! 


Die direkte Anbindung an das Backbone der Deutschen 
Telekom bietet Ihnen niedrige Ping-Zeiten und optimale 
Erreichbarkeit. So können Sie sich mit einem eigenen 
Server von T-Online ganz auf den Highscore konzentrie- 
ren. Profitieren Sie auch von unseren Service-Leistungen 
wie spezialisiertem eMail- und Telefon-Support durch das 
Server-Kompetenzteam. 


Mehr Infos über T-Online Server erhalten Sie unter: 
www.t-online.de/serverhosting «ne 
01805 58 65 58 (0,12 €/Min., Servicezeiten täglich von 8-20 Uhr) 


*Der Root Server Starter kostet 69,- € pro Monat. Mindestvertragslaufzeit 12 Monate. 
Einrichtungsgebühr 99,- €. Jedes weitere angefangene GB Transfervolumen kostet nur 
0,49 €. Preise gelten zzgl. der nach dem jeweiligen T-Online Tarif anfallenden Entgelte. 


T-Online Server: 


schon ab 69,- €* 


Markenhardware: powered by Mainboards von 
Fujitsu Siemens Computers 
64-Bit-Technologie: AMD Opteron'M Prozessoren 


RAID 1 Mirroring: mehr Datensicherheit durch 


2 gespiegelte Festplatten 


Plesk 7.5 Reloaded: eines der weltweit führenden 
Management-Tools für Server inklusive 

Root-Zugriff: volle Freiheit für Admins 

Bis zu 4000 GB Traffic: jeden Monat inklusive 

Game-Module Counter-Strike und Battlefield 1942 


vorinstalliert: 


( 
-[ - -Online- - - 


Go AKTUELL 


INFRASTRUKTUR 


Rückblick: Was geschah 
letzten Monat? 


; 29.03.2006: AMD hat einen führenden 

; Chipentwickler und acht seiner Kollegen 
; aus Intels Itanium-Team eingestellt, wie 

; amerikanische Medien berichten. Samuel 
; Naffziger war erst im vergangenen Jahr 
; als Teil des HP-Entwicklerteams zu Intel 

; gekommen. 

; Info: www.amd.de 


; 04.04.2006: AMDs Fab 36 nimmt die 

; Serienproduktion auf. Im März seien die 

; ersten Athlon-64-Prozessoren aus der neu- 
; en Fabrik verkauft worden, schreibt AMD in 
; einer Pressemitteilung. Gleichzeitig würden 
; 65-Nanometer-Prozessoren gefertigt, die 

; ebenfalls fast serienreif sein sollen. 

; Info: www.amd.de 


; 05.04.2006: Die Dresdener Fabriken sol- 
; len erweitert und modernisiert werden. Bis 
; Ende 2008 wolle AMD dafür 5,8 Milliarden 


; US-Dollar investieren, sagt Deutschlandchef ; 


; Hans Deppe der Sächsischen Zeitung. 
; Info: www.sz-online.de 


; 06.04.2006: Alienware bietet als erster 

; Hersteller einen Physikbeschleuniger 

| an: Für 288 Euro Aufpreis können Käufer 

: ausgewählter Komplett-PCs zusätzlich eine 
; Ageia PhysX-Steckkarte bestellen - passen- 
; de Spiele gibt es aber noch keine. 

; Info: www.ageia.com 


i 07.04.2006: Via präsentiert den PT890- 

: Chipsatz für Intel-Prozessoren. Dieser kann 
; mit den Grafikbausteinen S25 und S27 kom- 
; biniert werden und ist nach Firmenangaben 
; bereits für Windows Vista vorbereitet. 

; Info: www.via-tech.de 


| 11.04.2006: AMD bringt zwei neue Einkern- 
H Server-Prozessoren mit drei Gigahertz auf 

; den Markt. Die Modelle Opteron 256 und Op- 
| teron 856 kosten rund 860 Dollar bzw. 1.520 
; Dollar. Dadurch fallen einige CPU-Preise der 
: 800-Serie um bis zu 35 Prozent. 

; Info: www.amd.de 


; 12.04.2006: AMD gibt die Geschäftsergeb- 
| nisse des ersten Quartals 2006 bekannt: 

: Demnach stieg der Umsatz im Vergleich zum 
| Vorjahresquartal um 8 Prozent auf 1,3 Milli- 
; arden US-Dollar bei einem Gewinn von 185 

| Millionen Dollar. Im Vergleichszeitraum des 

; Vorjahres verzeichnete der Chiphersteller 

; einen Verlust von 17 Millionen Dollar. 

; Info: www.amd.de 


: 15.04.2006: Eine Webseite will von einem 
; vorgezogenen Start der kommenden AMD- 
| Prozessoren erfahren haben. Demnach 

i soll der Sockel AM2 zusammen mit den 

| passenden Prozessoren schon am 23. Mai 

; vorgestellt werden. Bislang galt der 6. Juni 
; als wahrscheinlicher Starttermin. 

; Info: www.amd.de 
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Sockel AM2, Prozessor: Möglicherweise präsentiert 
AMD den Sockel AM2 früher als geplant. 


AMD: Neuer Sockel 
offenbar noch im Mai 


AMD plant offenbar, den Starttermin für den 
Sockel AM2 und die dazugehörenden neuen 
Prozessoren um zwei Wochen vorzuverlegen. 
Während bislang der 6. Juni, der Eröffnungs- 
tag der Computermesse Computex, gehandelt 
wurde, gelte nun der 23. Mai als wahrschein- 
licher Starttermin, berichten mehrere Medi- 
en übereinstimmend. Unterdessen sind die 
wahrscheinlichen Preise an die Öffentlichkeit 
gelangt: Demnach soll der günstigste AM2-Pro- 
zessor, ein Sempron 2800, für 67 US-Dollar an 
OEM-Händler verkauft werden. Der billigste 
Athlon 64 ist ein 3500er mit einem Kern, dieser 
kostet 208 US-Dollar. Das Luxusmodell ist ein 
Athlon 64 FX-62 mit zwei Kernen und (vermut- 
lich) 2.800 Megahertz Taktfrequenz - dieser soll 
1.236 Dollar kosten. (cg) 


Webseite: www.amd.de 


INTEL: Weniger Gewinn 


Intel hat im ersten Quartal 2006 bei leicht ge- 
sunkenem Umsatz deutlich weniger Gewinn 
erwirtschaftet. Im Vergleich zum Vorjahres- 
zeitraum fiel der Gewinn um mehr als ein 
Drittel auf 1,4 Milliarden US-Dollar (01/2005: 
2,1 Mrd.), der Umsatz sank von 9,4 auf 8,9 
Milliarden Dollar (-5 Prozent). Während Intel 
ein schwächeres Wachstum des Marktes als 
Grund anführte, machten Analysten auch den 
zunehmenden Wettbewerbsdruck durch AMD 
für das Ergebnis verantwortlich. (cg) 


0CZ: Neuer Speicher 


Der Speicherspezialist OCZ bringt einen neuen 
DDR2-667-Speicher auf den Markt. Die 512 
MByte großen DIMM-Module hören auf den 
Namen „PC2-5400 EL Platinum Edition XTC” 
und sollen standardmäßig mit einer Spannung 
von 2,1 Volt betrieben werden - die Spezifika- 
tion sieht für DDR2-Speicher 1,8 Volt vor. OCZ 
garantiert eine handverlesene Auswahl der 
Chips, wodurch Latenzen von 3-3-3-15 erreicht 
werden sollen. Dazu gibt OCZ eine lebenslange 
Garantie auf die Riegel. (cs) 


Webseite: www.intel.de 


Webseite: www.ocztechnology.com 


Infrastruktur-Roadmap 


2. Quartal 2006 


Nforce 500 


Nvidias neue Chipsatzfamilie soll zeitgleich mit dem Sockel 
AM2 präsentiert werden. Der Nforce4-Nachfolger soll einige 
neue Funktionen bringen, darunter eine verbesserte Firewall. 


Chipsatz 


AMD wird seine nächste Plattformgeneration im zweiten 
Quartal vorstellen. Als möglicher Starttermin wird mittler- 
weile der 23. Mai gehandelt. 


Infrastruktur 


Alle Angaben beruhen auf Schätzungen der Redaktion. Irrtümer vorbehalten. 


AMD Windsor 


AMDs Windsor-Prozessor wird Gerüchten zufolge zwei 
Kerne enthalten und mit einem DDR2-Speichercontroller 
im zweiten Quartal des nächsten Jahres erscheinen. 


Prozessor 


3. Quartal 2006 


Intel Conroe 


Intels mit Spannung erwartete neue Chipgeneration soll 
nach Firmenangaben im dritten Quartal auf den Markt kom- 
men. Der Codename der Desktop-Variante heißt „Conroe”. 


Die Notebook-Variante auf Basis der Core-Architektur heißt 
bislang „Merom"; sie soll etwas später als Conroe, wahr- 
scheinlich im September, erscheinen. 


Prozessor 


Prozessor 


Broadwater 


Intels jährliches Chipsatz-Update dürfte in diesem Jahr 
zeitgleich zum Conroe-Start erfolgen. Details sind bislang 
nicht bekannt. 


Chipsatz 


www.pcgameshardware.de 


INFRASTRUKTUR 


INTEL: Neue und preiswerte 
Doppelkern-Prozessoren 


Presler-Prozessor: Intel arbeitet an zwei neuen Doppelkern-Prozessoren 
auf Basis des in 65-Nanometer-Technik hergestellten Presler-Kerns. 


Intel plant zwei neue, preiswerte Doppelkern-Modelle auf 
Basis des Presler-Kerns. Nach bislang unbestätigten Infor- 
mationen sollen die Prozessoren mit den Modellnummern 
915 und 925 versehen und mit 2,8 beziehungsweise 3,0 
Gigahertz getaktet werden. Beide gleichen den übrigen 
Modellen der Pentium-D-Serie, unterstützen aber nicht die 
Virtualisierungstechnik Vanderpool. Im Gegensatz zum 
etwas älteren Pentium D 805, der nicht mehr weiterprodu- 
ziert werden soll, laufen die neuen Prozessoren mit FSB800 
und besitzen 2x 2 MByte L2-Cache. Die genauen Preise ste- 
hen wie der Starttermin noch nicht fest, beide Prozessoren 
sollen aber den preiswerten Einstieg in die Zweikern-Tech- 
nik erlauben. (cg) 


Webseite: www.intel.de 


BE Umfrage des Monats 
Wie viel RAM hat Ihr hauptsächlich genutzter Rechner? 
u 3,85%| |E096%| | 2,24% 7,69% = 2,56% 
BI 22,44% 
EI 60,26% 


u Weniger als 512 MByte ........... 2,24% 
u 512 MByte 
= 768 MByte 
ua 1024 MByte... 


u 1536 MByte 
u 2048 MByte = 
5 Eine andere Menge ................ 0,96% 
[J] Weiß nicht / Keine Angabe......0,00% 


Jeder Vierte der Befragten hat mittlerweile schon deutlich mehr als ein Gigabyte 
Speicher in seinem Rechner, 22 Prozent verfügen sogar über 2 Gigabyte. Nur 
noch 10 Prozent besitzen 512 Megabyte oder weniger. 


(Quelle: 312 Teilnehmer einer Online-Umfrage im Zeitraum vom 21. bis 28. März 
auf www.pcgameshardware.de) 
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Wählen Sie den Server, 
der zu Ihnen passt! 


T-Online 


wem 
Gun 


T-Online Server sind in den Produktkategorien Root Server, 
Windows Server und Managed Server in je 3 Hardware- 
Klassen als Starter, Basic und Professional erhältlich. 


Server 
Main- 
board 


Prozessor 


Arbeits- 
speicher 


Festplatte 


Mtl. Inklusiv- 
Transfer- 
volumen 


Verfügbare 
Betriebs- 
systeme 


‚Admin.- 
Software 


Eigene 
feste IPs 


Spam 
Assassin 


Dr. Web 
‚AntiVirus 


Root Server 
Starter 


Fujitsu 
Siemens 


AMD Opteron!M 144 
1,8 GHz 


1024 MB RAM DIMM 
Infineon Chip 


2x80GB (RAID 1) 
SATA 


2000 GB 
Traffic/Monat 


SuSE Linux 9.3; 
Debian 3.1 


Plesk 7.5 Reloaded 
(optional) 
4 inklusive 


inklusive 


inklusive 


Root Server 
Basic 


Fujitsu 
Siemens 


AMD Opteron’ 146 
2 GHz 


2048 MB RAM DIMM 
Infineon Chip 


2x120 GB (RAID 1) 
SATA 


3000 GB 
Traffic/Monat 


SuSE Linux 9.3; 
Debian 3.1 


Plesk 7.5 Reloaded 
(optional) 
4 inklusive 


inklusive 


inklusive 


Root Server 
Professional 


Fujitsu 
Siemens 


AMD Opteron!" 148 
2,2 GHz 


2048 MB RAM DIMM 
Infineon Chip 


2x200 GB (RAID 1) 
SATA 


4000 GB 
Traffic/Monat 


SuSE Linux 9.3; 
Debian 3.1 


Plesk 7.5 Reloaded 
(optional) 
4 inklusive 


inklusive 


inklusive 


Spezialisierter eMail- und Telefon-Support durch 
das T-Online Server-Kompetenzteam. 


Mehr Infos über T-Online Server erhalten Sie unter: 
www.t-online.de/serverhosting «su 
01805 58 65 58 (0,12 €/Min., Servicezeiten täglich von 8-20 Uhr) 


*Mindestvertragslaufzeit 12 Monate. Einrichtungsgebühr 99,- €. Jedes weitere 
angefangene GB Transfervolumen kostet nur 0,49 €. Preise gelten zzgl. der nach 
dem jeweiligen T-Online Tarif anfallenden Entgelte. 


-[ - -Online- -- 


Go AKTUELL 


VERMISCHTES 


Razer Krait: Die Neue ist mehr als ein Blickfang. Sie 


ermöglicht auch eine präzise Spielsteuerung. 


RAZER: Die neue Krait im Vorabtest! 


Mit der Krait hat der Spezialist für Spie- 
lermäuse Razer jetzt einen ganz neuen 
Nager im Programm. Noch rechtzeitig 
vor Redaktionsschluss traf ein Exemp- 
lar der neuen Gaming-Mouse bei uns 
ein, sodass wir Ihnen einen Vorabtest 
liefern können. Zuerst einmal fällt auf, 
dass die Krait kleiner geraten ist als die 
Razer Diamondback oder Copperhead. 
Das macht sie auch für Spieler mit klei- 
nen Händen sehr komfortabel. Da die 
mit 1.600 dpi abtastende optische USB- 
Maus keine Zusatztasten besitzt, ist sie 
für Links- und Rechtshänder gleicher- 
maßen geeignet. Ein nettes Gimmick 
sind die orange leuchtenden Seitenstrei- 
fen sowie das Scrollrad. Dieses reagiert 


sehr direkt und hat einen mittelharten 
Druckpunkt. Die beiden gummierten 
Hauptasten sind großzügig dimensio- 
niert, ihre Druckpunkte sind sehr gut 
und präzise. Präzision beweist die Ra- 
zer Krait auch beim Spiele- und Office 
Einsatz, sie arbeitet sehr genau und 
ohne Latenz. Mit ihren Teflon-Füßen 
gleitet die Maus sehr leise und mit nur 
geringen Start- und Reibwiderständen 
über alle gängigen Mauspads. Im Test 
mit 24 aktuell erhältlichen Pads konn- 
ten wir keine Kompatibilitätsprobleme 
feststellen. Der Preis von 40 Euro ist 
angemessen. (fs) 


Webseite: www.speedlink.de 


LINKSYS: Router mit 
WLAN für unterwegs 


Linksys hat mit dem Wireless-G Travel Router 
(WTRS54GS) einen kompakten WLAN-Router 
für unterwegs auf den Markt gebracht. Der 
Clou: Das Gerät bietet die Möglichkeit, mit 
mehreren Computern eine einzige drahtlose 
Internetverbindung zu nutzen. In Hotels oder 
auf Flughäfen ist diese Funktion praktisch, um 
Ihren Account gleichzeitig mit mehreren Per- 
sonen zu teilen. Der Travel Router unterstützt 
dank Speed-Booster-Technologie bis zu 125 
MBit/s, ist aber gleichzeitig abwärtskompati- 
bel zum 802.11g- und 802.11b-Standard. Neben 
DHCP- und VPN-Unterstützung beherrscht 
das Gerät WPA/WPA2-Verschlüsselungen. Für 
rund 80 Euro wird das Gerät im Handel ange- 
boten. (dw) 


Webseite: www-de.linksys.com 


WTR54GS: Mit dem Linksys-Gerät können Sie mit meh- 
reren Computern eine einzige WLAN-Verbindung nutzen. 


COMPAD: Neue Pro 


Fans des Online-Rollenspiels World 
of Warcraft dürfen sich auf offizielle 
Mousepads zu ihrem Lieblingsspiel 
freuen. Es wird zwei Motive geben. 
Das Horden-Pad schmückt ein Tau- 
re, auf der Allianz-Version wird eine 
Nachtelfe zu sehen sein. Die Pads wer- 
den 15 Euro kosten. Zudem wird Com- 
pad nächsten Monat die Spielertasta- 
tur Wolf Claw Devour in den Handel 
bringen. Die Spielertastatur wird per 
USB angeschlossen und bietet ein für 
Spieler optimiertes WASD-Tastenfeld. 
Alle Tasten sind etwas größer als auf 
einer normalen Tastatur, die Leertaste 
ist seitlich ausgerichtet und somit per- 
fekt mit dem Daumen erreichbar. Der 
Preis liegt bei 39 Euro. (kb) 


Webseite: www.com-pad.com 
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Compad: Wolf Claw und WoW-Pad dürften für 
Profi-Spieler interessant sein. 


SEAGATE: 750 GByte 
auf einer Festplatte 


Seagate hat eine neue Festplatte für den Con- 
sumer-Markt vorgestellt, die beachtliche 750 
GByte Daten speichern kann. Die Platte wird 
mit 7.200 Umdrehungen pro Minute arbeiten 
und mit IDE- und SATA-Interface (ST3750640 A 
und ST3750640AS) in den Handel kommen. Die 
SATA-Platten werden NCQ als Feature mitbrin- 
gen. Laut Seagate wird die Platte mit 16 MByte 
Cache ausgerüstet sein. Die für diese hohe Ka- 
pazität benötigte Datendichte erreicht Seagate 
durch den Einsatz von Perpendicular Recording. 
Bei dieser Technik werden die magnetischen 
Ladungen auf der Festplatte senkrecht aus- 
gerichtet. Dadurch sinkt der Platzbedarf pro 
gespeicherter Information im Vergleich zur her- 
kömmlichen Speichertechnik. (kb) 


Webseite: www.seagate.de 
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VERMISCHTES 


| BEI 


: 20-ZOLL-LCD Auch V7 bietet ab 

: sofort einen Breitbildschirm an. Der 
; S2OPD hat eine Bildschirmdiagonale 
; von 20 Zoll und löst mit 1.400x1.050 
: Bildpunkten auf. V7 gibt eine Reak- 
: tionszeit von 8 Millisekunden an. 

: Das 20-Zoll-LCD ist ab sofort für 

; rund 370 Euro im Handel erhältlich. 
: www.videoseven.com 


: ANTI-ROOTKIT Panda geht gegen 
H Rootkits vor: Die Antivirenprodukte 
; Titanium 2006 und Platinum 2006 
H Internet Security werden per In- 

! ternetupdate mit einer neuen Anti- 
: Rootkit-Technologie ausgestattet. 
; Rootkits verstecken sich tief im 

H System und agieren im Verborge- 

| nen. Einige Antivirenprogramme 

; können Schädlinge, die Rootkits 

; nutzen, daher nicht erkennen. 

; www.panda-software.de 


T -antıım 


Le 


: FIREFOX 1.5.0.2 Das Mozilla-Pro- 
! jekt hat eine aktualisierte Version 
H von Firefox veröffentlicht. Mit der 
; Version 1.5.0.2 werden vor allem 

H Sicherheitslücken geschlossen. Zu- 
| dem beseitigen die Programmierer 


: drei Speicherlecks. Die neue Version ; 


; wird auch über die Update-Funktion 
: von Firefox eingespielt. 
i www.mozilla-europe.org/de 


: DLAN BILLIGER Devolo senkt den 

! Preis für den DLAN Highspeed. Ab 

: sofort kostet der Einzeladapter 80 

H Euro und das Starter Kit (2 Produk- 

: te) 150 Euro statt vorher 190 Euro. 

: Der DLAN Highspeed kann eine 

H Übertragungsgeschwindigkeit von 

: 85 MBit/s erreichen. 
www.devolo.de 
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Neue Top- 
Modelle für Spieler 


Basisversion rund 3.000 Eu- 
ro kosten. Auch Dell legt 
mit dem neuen XPS M1710 
nach. Das neue Notebook 
wird mit dem nagelneuen 
Geforce Go 7900 GTX (512 
MByte RAM) und einem 
Core Duo T2600 (2,16 GHz) 
ausgestattet. Der Preis mit 
einem Jahr Support liegt bei 
2.500 Euro. Auf Seite 26 in 
diesem Heft finden Sie aus- 
führliche Informationen zur 
neuen Geforce-Go-7900-Se- 
rie von Nvidia. (ma) 


Die wenig bekannte Firma 
Nexoc hat ein Notebook mit 
SLI-Grafik vorgestellt. Das 
Archimedes E407 Dual-VGA 
ähnelt dem Cyber System 
DR19 und ist mit einem 19- 
Zoll-LCD (1.680x1.050) aus- 
gestattet. Nexoc setzt zwei 
Nvidia Geforce Go 7800 
GTX mit jeweils 256 MByte 
Speicher ein. Als Prozessor 
stehen wahlweise die ML- 
oder MT-Serie des AMD Tu- 
rion 64 zu Verfügung. Die 
Taktfrequenzen reichen von 
(1,6 bis 2,4 GHz). Das Ar- 


chimedes E407 soll in der Webseite: www.dell.de/nexoc.de 


Trotz High-End-Komponenten wie Core Duo und Geforce 
Go 7900 GTX soll das neue Notebook nur 3,9 Kilogramm wiegen. 


Anti-Virus 6 


Kaspersky führt im Gegen- 
satz zu den anderen Viren- 
scanner-Herstellern sein neu- 
es Produkt nicht zum Jahres- 
ende ein. Anti-Virus 6 zeich- 
net sich laut Kaspersky durch 
schnelle Scans der Festplatte 
aus, dazu werden die Such- 
durchläufe zwischengespei- 
chert. Zudem kann die Soft- 
ware Scans aussetzen, wenn 
der Rechner mit anderen 
wichtigen Aufgaben belastet 
wird. Anti-Virus 6 soll nur 30 
Euro kosten. (ma) 


Kaspersiny 


Die neue Software 
ist ab Mai im Handel erhältlich. 


Webseite: www.kaspersky.de 
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nuBox-380-Set 1 


Mehrkanalmusik und Heimkino- 
sound ohne Kompromisse — 
der Preishammer von Nubert! 


Audi@lWideo Foto 


380er Set „Gut“ 


#* »Klasse wie natürlich und detail- 
reich das Nubert-Set klang... 
eine fast perfekte Vorstellung... 
Druckvoll, detailreich und ausgewogen... Und die 
starke Konkurrenz mit Standlautsprechern hatte das 
Nachsehen«. Preisurteil: Günstig! Testsieger! 
nuBox-380-Set 1: 5.1-Set bestehend aus nuBox 380 (Front), 
nuBox 310 (Rear), nuBox (5-330 Zur] 
(Center), nuBox AW-440 (Aktivsub). 
Buche oder Schwarz, Schallwand 
in Echt-Alu-Ripp. 1187,- 
(Boxenstative im Nubert-Zubehör) 


Jetzt 4 Wochen in Ruhe 
zu Hause testen. 
Geld-zurück-Garantie! 


*%* Nubert Hifi- und Heimkino-Boxen der Extraklasse 
gibt es nur direkt und günstig vom Hersteller. 


** Gratis-Infopaket anfordern! Gebührenfreie Profi- 
Beratung und Bestell-Hotline: 0800-68 23 780 


Boxen direkt kaufen: www.nubert.de 


NX76006S-T2D256EH a) (SU 


» NVIDIA® GeForceTM 76006S Chipsatz 
» 256MB DDR2 Speicher, 128 Bit Speicherbus 
" 400/800MHz Chip-/Speichertakt, 
2,5ns Speicherzugriffszeit 
= 12 Pixel Pipelines, 5 Vertex Shader 
» TV-Out, 2 DVI-I 
» DVI-VGA-Adapter 


RX1900XTX-VT2D512E -# u 


» ATITM Radeon® X1900XTX Chipsatz 
» 512MB GDDR3, 256 Bit Speicherbus 


NX7600GT-T2D256E 


= NNVIDIA® GeForceT" 7600GT Chipsatz 
256MB GDDR3 Speicher, 128 Bit Speicherbus 
560/1400MHz Chip-/Speichertakt, 

1,Ans Speicherzugriffszeit 

12 Pixel Pipelines und 5 Vertex Shader 
2xDVI-I und TV-Out 

inklusive Rennspiel: Colin McRae 


3D-Bildbearbeitung und realistische Bilddarstellung 
" MPEG 1/2/4 De- und Encoding, HDTV Decoding 
= 2x DVI-I , Video-In und TV-Out 


Farben, scharfe Bilder, klarste Videowiedergabe 
= inklusive Rennspiel: GT Legends 
*zusammen mit Crossfire Masterkarte 


RX1 8006T0-VT2D256E ® = 


= ATITV Radeon® X1800GTO Chipsatz 
= 256MB GDDR3, 256 Bit Speicherbus 


Bezugsquellen 


Deutschland: ALTERNATE www.alternate.de | ATELCO Computer www.atelco.de | Avitos www.avitos.com | 
Conrad Elektronic www.conrad.de | K&M Elektronik www.kmshop.de | PC Spezialist www.pcspezialist.de | 
Vobis www.vobis.de | Österreich: Birg www.birg.at | DITech www.ditech.at | Ecotec www.e-tec.at | 
Viennaweb shop.viennaweb.at | Schweiz: MS! Grafikkarten erhalten Sie im qualifizierten Fachhandel. 


= 12 Pixel Pipelines, 8 Vertex Shader Einheiten 

= MPEG 1/2/4 De- und Encoding, HDTV Decoding 
= TV-Out, 2xDVI-I 

= Unterstützt AvivoTM - Technologie von ATI 


PCI: 


=" 650/1550MHz Chip-/Speichertakt, 1,1ns Speicherzugriffszeit 
" 48 Pixel Pipelines, 8 Vertex Shader Einheiten für rasante 


= Unterstützt AvivoTM - Technologie von ATI: Leuchtende 


» 500/1000MHz Chip-/Speichertakt, 2ns Speicherzugriffszeit 


EXPRESS" 


Alle eingetragenen Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Firmen und Organisationen. Die gezeigten Angebote unterliegen der Verfügbarkeit. 


Sie können jederzeit geändert oder zurückgezogen werden. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 


BE Leserakrion Ati-Quiz 


* Werden Sie Deutschlands Ati-Experte! 


Sie kennen sich mit Radeon, Crossfire und Co. bestens aus? Seit Jahren setzen Sie 
auf die „Roten“ und spielen auf Radeon-Grafikkarten? Dann haben Sie vielleicht das 
Zeug zum Ati-Experten und gewinnen einen Traum-PC mit zwei X1900-XTX-Karten. 


1 Wann wurde Ati gegründet? c) Radeon 9700 
a) 1985 d) Radeon X800 
b) 1987 


& In welchem Fertigungsprozess wurde der Radeon 7500 


c) 1990 hergestellt? 
d) 1996 a) 90 Nanometer 
b) 130 N t 
2. Welche HOR-Modi kann die neue Radeon X1800/K1900-Serie FIT ANDI 
zusammen mit Anti-Aliasing darstellen? c) 150 Nanometer 
a) Nur Integer-HDR d) 220 Nanometer 
b) Nur Floating-Point-HDR 9 Wie heißt einer der Mitgründer von Ati? 
c) Alle Integer- und Floating-Point-HDR-Modi a) Mark Reign 
d) Keine b) Jen-Hsun Huang 
3 Wofür stand das Kürzel Ati ursprünglich? c) David Orton 
a) Architecture Technology Inc. d) Kwok Yuen Ho 
bi Array Technologies Inc, 10 Wie viele Angestellte hat Ai? 
c) ATI Technologies Inc. 3) Ca. 2.200 
d) ALU Technologies Inc. b) Ca. 3.400 
4, In Atis Demos wird gezeigt, wie kino-realistisch heutige 3D- De) Ca. 5.600 
Grafik ist. Wie heißt Atis digitaler Superstar, der in Demos wie d) Ca. 12.800 
Dangerous Curves oder Assassin nicht nur Gamer beeindruckt? 
a) Radeon Girl 11 Von welcher Firma 
stammte das Design des 
b) Ruby Radeon 


GameCube-Grafikchips „Flipper“ 


©) Ruby ursprünglich? 
d) Ralu a) 3dfx 
5 Wann erschien die erste „Radeon“-Grafikkarte von Ati? b) Ponerti 
a) 1996 c) Artk 
b) 1998 d) Nintendo 
019 12 Wie heißen die mobilen Grafikchips von Ati aktuei? 
) 2000 a) Mobile Radeon 
6 Über wie viele Transistoren verfügt der Radeon X1900? b) Radaon to 60 
a) 8 Millionen c) Radeon Mobility 
b) 25 Millionen d) Mobility Radeon 


c) 60 Millionen 
d) 384 Millionen 


13 Was ist der Hauptvorteil des RD580? 


a) Schnelles Dynamic Branching 


7 Welcher ist der erste DirectX-9-Chip von Ati? b) HDR-Rendering in Kombination mit Anti-Aliasing 
a) Radeon 7500 Te) 512-bit Ring-Bus-Memory-Controller 
b) Radeon 8500 d) Zwei vollwertige PCI-Express-x16-Slots 
N www.pcgameshardware.de 


GO LESERAKTION 


ATI-QUIZ 


14 Wie lautet der Codename des PCI-Express-zu-AGP-Brücken- 


chips von Ati? 
a) Rialto 


17 Wie heißt der TV-In-Chip, der auf Ati-Karten eingesetzt wird? 


20 Auf welcher Basis fußt Atis Truform-Technologie? 


b) Golden Gate 


c) Köhlbrand 


d) Brooklyn 


18 Über welche Pipeline-Konfiguration verfügt die erste 


a) Rage Avivo a) N-Patch-Tesselation 

b) TV Wonder b) Bezier-Patch-Tesselation 

c) Rage Cinema c) NURBs-Tesselation 

d) Rage Theater d) Quintic-Bezier-Patch-Tesselation 


16 Nie heißt das freie Normal-Map-Kompressionsverfahren, das 


Ati mit der X800-Reihe eingeführt hat? 


15 Wie heißt die Multi-Monitor-Software von Ati? Radeon? 
a) Hydravision a) 4xl 
b) Avivo b) 2x2 
c) Aview 23 
d) DualView d) 3x2 


19 Wie groß sind die Bereiche, in die der Crossfire-Supertiling- 
Modus das Bild aufteilt? 


a) NMC a) Ax4 Pixel 

b) UMC b) 32x32 Pixel 

c) 4dc c) 128x128 Pixel 

d) 3de d) 1.024x1.024 Pixel 


» Mitmachen lohnt sich! 


Wer die meisten Fragen richtig beantwortet (bei mehreren Einsen- 


dungen mit gleichem Ergebnis entscheidet das Los), gewinnt einen 


absoluten Traum-PC. Der Rechner arbeitet mit einem Athlon 64 
4000+. Das Prunkstück des Spiele-PCs ist das Crossfire-Mainboard 


mit den beiden Ati-X1900-XTX-Grafikkarten. Die weitere Ausstat- 
tung: 160-GByte-Festplatte, 1 GByte Arbeitsspeicher und ein rotes 


Be-Quiet-Netzteil mit 530 Watt. 


Crossfire-PC mit zwei Ati 


Der Zweitplazierte darf sich auf eine neue Grafikkarte von 


Powercolor freuen. Er erhält eine X1800 GTO, dazu gibt es noch das 
Computerspiel Serious Sam 2. Unter allen Teilnehmern verlosen wir 


zudem hochwertige Merchandising-Produkte. 


| GEWINNSPIEL | Teilnahmebedingungen 


Um am Quiz teilzunehmen, schneiden Sie diese Seite aus (Kopien sind natürlich auch 
erlaubt), beantworten die Fragen so gut wie möglich und senden das Ganze an: 


PC Games Hardware Ihre Adresse 


Stichwort: Ati-Experte Name: 
Computec Media AG a 
Dr.-Mack-Str. 77 E-Mail: 
90762 Fürth Telefon: 


Vergessen Sie nicht, Ihre eigene Adresse auf dem Fragebogen anzugeben. Bei 
mehreren Einsendungen mit gleicher Anzahl an richtigen Antworten entschei- 
det das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, Gewinner werden schriftlich 
oder per Telefon benachrichtigt. Einsendeschluss: 07.06.2006. 
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1. Preis 


Radeon X1900 XTX 


3. Preis 


Merchandise-Produkte von Ati 


— 


2. Preis 


Radeon X1800 GTO von Powercolor 


www.pcgameshardware.de 


Auspacken. 
Anschließen. 
Netzwerk. 


So einfach muss Netzwerk sein. 


AN Ethernet 


... und über ein LAN-Kabel mit 


dem PC verbinden. Fertig! 
Modem über ein LAN-Kabel ... s 
... Den zweiten dLAN-Adapter 


ebenfalls in eine Steckdose 
stecken ... 


.„.. mit dem ersten dLAN-Adapter 
verbinden und diesen in eine 
Steckdose stecken. ... 


€ 149,90* € 129,90* €99,90* 
dLAN® Audio dLAN?® Wireless dLAN® duo Starter Kit 


N N — 3 Fee 
r uAFraXIS Preisempfehlung 
devolo dLAN° - 

das perfekte Heimnetzwerk aus der Steckdose 


« Einfacher kann Netzwerk nicht sein, in 1 Minute installiert 

° Verbinden Sie PCs, Drucker, DSL-Modems und Spielekonsolen dLAN” Highspeed Starter Kit 
über die hausinterne Stromleitung 

° Internet und Netzwerk an jeder Steckdose im Haus” 


° Höhere Reichweite als z.B. WLAN 

" DSL-, ISDN- oder Analog-Internetzugang erforderlich 

Infos unter: Tel. +49 (0)241/182 79-79, info@devolo.de, www.devolo.de 
devolo-Produkte sind erhältlich im gut sortierten Computerfachhandel sowie bei ALPHA-TECG, Arlt, Atelco, Conrad, 
digiland, EP:ElectronicPartner, Euronics, expert, Karstadt, Kaufhof, Masters, MediMax, PC Spezialist, ProMarkt, 


RED ZAG, Reichelt, Saturn, Vobis, www.alternate.de, www.amazon.de, www.avitos.com und www.cyberport.de 
devolo-Produkte werden in Deutschland entwickelt! devolo AG, Sonnenweg 11, 52070 Aachen 


www.devolo.de 


E ukrucuı Physik-Engines 


IITZJ] Novodex/Physx versus Havok FX 
: NovodeX/PhysX Havok FX 
:  |Physikkonzept Dedizierte Hardware Physik-Engine 
+ Physik-Engine (+ SM3-Grafikkarte) 
PhysX-Support Ja Eventuell 
(Treibersupport nötig) 
Dual-VGA-Support Nein Ja 
Physikbeschleunigung |Gameplay-Physik, Effekt-Physik (Game- 
Effekt-Physik play-Physik über CPU) 
Spiele (Auswahl) Advanced Warfighter, Rise of | Hellgate: London, evtl. 
Legends, UT 2007, Sacred 2 |Stranglehold 
Kosten Bis zu 300 Euro Keine (evtl. für zweite 
Grafikkarte) 


Die technischen Unterschiede im Überblick. Für PhysX sprechen die angekündigten 
Spiele, für Havok FX die Flexibilität und die möglicherweise niedrigeren Kosten. 


INFO | PhysX in Action 


Auf der Webseite http://physx.ageia.com/footage.html finden sich mehrere Videos, 
welche die Vorzüge der Physikbeschleunigung zeigen sollen. Vor allem das Video 
zu Cellfactor, bei dem es teilweise etwas blutig zugeht, demonstriert die Möglich- 
keiten von Gameplay-Physik in beeindruckender Weise. 
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PhysX/NovodeX gegen Havok FX lautet die Paarung beim 
Streit um den Physiksimulations-Thron in Spiele-PCs. PC 
Games Hardware bewertet die jüngsten Entwicklungen und 
prüft die Vor- und Nachteile der Konzepte. 


enn Sie PC Games 

Hardware aufmerksam 

lesen, dann wissen Sie 
Bescheid über den Kampf zwi- 
schen den Physikkonzepten von 
Ageia und Havok. Beide Her- 
steller haben eigene Ansichten, 
welcher Weg zur Darstellung 
von Physikeffekten nun der 
beste ist. 


>> Ageia PhysX 

Während die meisten etablierten 
Hersteller von Physik-Engines 
ein Auge auf die zusätzliche Re- 
chenleistung durch Mehrkern- 
Prozessoren geworfen haben, 
entschloss sich die kalifornische 
Firma Ageia dazu, mit einem ei- 
genen Chip für die nötige Leis- 
tung zu sorgen. So trat Ageia 
schon im März 2005 mit ihrem 
Physikbeschleunigerchip PhysX 
und der dazugehörigen Phy- 
sik-Engine NovodeX ins Ram- 
penlicht (siehe PCGH 06/2005). 
Das Konzept dahinter: Ein spe- 
zialisierter Chip (PPU, Physics 
Processing Unit), der auf einer 
eigenen Platine mit Speicher 
sitzt, soll äußerst realistische 
physikalische Effekte ermögli- 
chen. Mit Epic und der Unreal 
Engine 3 hatte man damals auch 
gleich einen prominenten Soft- 
ware-Partner an Bord. Passende 
Beschleunigerkarten sollten ent- 
weder über Komplett-PCs den 
Weg in den Endkundenmarkt 
finden oder einzeln über Part- 
ner wie Asus oder BFG verkauft 
werden. 


>> Havok FX 

Die Monate vergingen, bis Ha- 
vok, Marktführer bei Physik-En- 
gines, Ende Oktober 2005 Havok 
FX ankündigte (PCGH berichte- 
te in Ausgabe 02/2006). Offen- 
sichtlich haben die vollmundi- 
gen Ankündigungen von Ageia 
schlafende Hunde geweckt. 
Der Ansatz bei Havok FX: Eine 
Grafikkarte mit Shader-Modell- 


3-Support (oder vergleichbaren 
OpenGL-Fähigkeiten) berechnet 
einen Teil der Physik, um die 
CPU zu entlasten und höher- 
wertige Physikeffekte zu erlau- 
ben. Optimal ist hier ein Dual- 
Grafikkarten-System, bei dem 
sich der zweite Beschleuniger 
nur um die Physik kümmert. 
Allerdings muss es sich laut Ha- 
vok noch nicht einmal zwingend 
um eine GPU handeln, solange 
die benötigte API unterstützt 
wird. Es ist jedoch mehr als un- 
wahrscheinlich, dass Chips, die 
keinen Bezug zur Grafik haben 
(wie eine PPU), eine Grafik-API 
korrekt unterstützen können. 


Die GPU-Hersteller Ati und 
Nvidia unterstützen Havok FX 
natürlich nach Kräften, schließ- 
lich sind sie schon länger der 
Ansicht, dass sich ihre eigentlich 
zur Beschleunigung von 3D- 
Grafik entwickelten Prozessoren 
auch hervorragend für physika- 
lische Effekte eignen. 


>> Der aktuelle Stand 

Obwohl Ageia bisher viele 
Partnerschaften mit Software- 
Entwicklern vermeldete, schien 
PhysX unter keinem glücklichen 
Stern zu stehen. Der Launch- 
termin wurde immer wieder 
verschoben, auf der CeBIT 2006 
war überhaupt nicht mehr die 
Rede von PhysX. Umso größer 
war die Überraschung, als unter 
anderem Alienware Ende März 
verkündete, eine PhysX-Karte 
bei ausgewählten Desktop-Sys- 
temen, dem S-4 7500 und Aurora 
7500, einzusetzen. Als Aufpreis 
verlangte Alienware zum Zeit- 
punkt des Redaktionsschlusses 
288 Euro für eine 128-MByte-Va- 
riante. Auf der Preisvergleichs- 
seite Geizhals fand sich darüber 
hinaus eine 128-MByte-Karte 
von BFG für 305 Euro; diese war 
allerdings nicht lieferbar. Sicher 
ist, dass es Varianten mit 128 
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PHYSIK-ENGINES 


und 256 MByte geben wird. Mit 
mehr lokalem Speicher ließen 
sich mehr oder genauere Ob- 
jektdaten hinterlegen. Über den 
PCI-Bus (oder PCI-E) würden 
dann nur Änderungen an den 
Daten übermittelt. 


Unabhängig von Havok de- 
monstrierten Ati und Nvidia die 
Physikfähigkeiten ihrer Chips 
anhand einiger Demos. So zeigte 
Nvidia auf der GDC Szenen, bei 
der die GPU offenbar sowohl 
Effekt- als auch Gameplay-Phy- 
sik beschleunigte (siehe nächs- 
ter Abschnitt). Bei Nvidia geht 
man davon aus, dass durch die 
Berechnung von Physikeffekten 
auf der Grafikkarte sogar das 
Rendering beschleunigt wird, 
da weniger Daten über den Bus 
transportiert werden müssen. 
Und selbst Microsoft schläft 
beim Thema Physik nicht: Im 
SDK für das neue Direct3D 10 
ist ein Beispiel für Partikelphy- 
sik enthalten. 


Effekt-Physik 


schen Berechnungen sein (also 
auch Gameplay-Physik, die Ein- 
fluss auf den Spielverlauf hat). 


In beiden Fällen bleibt das 
Grundprinzip jedoch das glei- 
che: Im zum Prozessor gehören- 
den Speicher wird ein Modell 
der Spielwelt hinterlegt, das im- 
mer wieder aktualisiert wird. 
Ein Teil dieser Daten wird dann 
zum nächsten Verarbeitungs- 
schritt weitergeleitet. Bei einem 
Partikelsystem würden die Po- 
sitionen, die Bewegungsrich- 
tung und die Geschwindigkeit 
gespeichert. Während der Da- 
tenverarbeitung berechnet der 
Prozessor die neue Position und 
speichert sie wieder. Zur Dar- 
stellung müssen dann lediglich 
die Positionen der Partikel wei- 
tergeleitet werden. Berechnet 
man die Partikel wie bei Havok 
FX direkt auf der GPU, entfällt 
das Weiterleiten. Bei einer PPU 
dagegen muss hierfür die CPU 
als Vermittler auftreten. 


Gameplay-Physik 


Doch es ist überhaupt nicht not- 
wendig, so weit in die Zukunft 
zu schauen. Zur Berechnung 
der Wellenbewegungen nutzt 
beispielsweise Pacific Fighters 
schon heute die GPU. Da die 
Wellen jedoch keinen direkten 
Einfluss auf das Spielgeschehen 
haben, spricht man hierbei von 
Effekt-Physik (also Partikelef- 
fekte, Blätter und Gräser). Wäh- 
rend sich Havok FX auf diesen 
Bereich spezialisiert, möchte 
PhysX eine komplette Lösung 
für alle Arten von physikali- 


Ein anderes Bild ergibt sich bei 
physikalischen Effekten, die Ein- 
fluss auf das Geschehen haben. 
In diesem Fall ist ein Rückfluss 
von Infos nötig, die zur Ansteu- 
erung von GPUs verwendeten 
APIs sind dafür aber nicht aus- 
gelegt. Bei APIs ist es üblich, das 
berechnete Bild zur Anzeige zu 
bringen und dann zu verwerfen. 
Entsprechend möchte Ati eine 
eigene API auf den Weg brin- 
gen, welche ihre GPUs besser als 
PPUs nutzbar macht. Damit sich 
Grafik und Physik dann aber 


NIS 


nicht um die Rechenleistung 
eines Chips streiten müssen, 
sieht man in der Verwendung 
von zwei GPUs den goldenen 
Mittelweg. 


Zwischenfazit: Physik-Engines 
Der Spieler steht vor der schwie- 
rigen Frage, ob er sich zur wei- 
teren Leistungssteigerung des 
Systems besser eine Physik- 
karte oder einen zusätzlichen 
3D-Beschleuniger kaufen soll. 
Da beide Konzepte noch nicht 
in der Praxis erprobt sind, kann 
man nur zum Abwarten raten. 
Hinzu kommt, dass Ende des 
Jahres Shader-Modell-4-Kar- 
ten erscheinen, die womöglich 
bessere Leistungen im Bereich 
Physikeffekte erlauben. 


Klar ist, dass Preis, Spieleunter- 
stützung und -umsetzung eine 
wichtige Rolle spielen. Sollten 
sich Grafikkarten der gleichen 
Preisklasse wie Physikbeschleu- 
niger als ähnlich leistungsstark 
bei der Physikberechnung er- 
weisen, hat die Ageia-Lösung 
auf jeden Fall einen schweren 
Stand. Glaubt man den Ankün- 
digungen auf der Webseite, hat 
Ageia zumindest beim Spiele- 
support die Nase vorn (erwäh- 
nenswert sind Rise of Legends, 
UT 2007 und Sacred 2). Aller- 
dings hat Havok den Vorteil, 
dass viele Spiele sowieso deren 
Physik-Engine nutzen. Ein Up- 
grade auf Havok FX liegt also 
nahe. Mit ersten Tests rechnet 
PCGH schon in den nächsten 
ein bis zwei Monaten. | 

RaLr KoRNMANnN/THILo BAYER 


it D lg m 


Das Multiplayer; 


| ‚0,99€ 11ag 
Ä en na 


Die Lösung von Havok setzt auf Shader-Modell- 
3-Grafikkarten, am besten gleich zwei davon. 


So soll die finale Herstellerkarte von Asus aussehen. 
Sie wird laut Asus nur mit 256 MByte bestückt sein. 


CODE: XG1L-PCGH-BATZ-XRRE-HOPY 
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IPX-Server GmbH | Am Tower 5 | 90475 Nürnberg 
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NVIDIA.‚.: : 
GEFORCE 
Go 73939 GTX 


Geforce Go 7900: Die neuen Grafikchips sind auch als MXM-Module erhältlich. 
Ältere Notebooks mit Geforce Go 7800 GTX sollten daher aufrüstbar sein. 


1:0 Geforce-7900- und -7800-Serie 


Die Grafikchips und ihre wichtigsten Eigenschaften 

Geforce GO Geforce Go GeforceGo | Geforce Go 

7900 6TX 7900 6$ 7800 6TX 7800 
Fertigungsprozess (Nanometer) | 90 % 10 10 
Anzahl Transistoren (Mio.) 218 218 302 302 
Chiptakt (MHz) 500 375 400 305 
Vertex-Shader-Einheiten 8 7 8 6 
Pixel-Prozessoren/Quad-Pipelines | 6 5 6 4 
Pixel-Shader-ALUs (MADD) 4 a 4 2 
Speichertakt (MHz) 600 500 500 500 
Speichermenge (MByte) 5i2 256 6 bisäle 1256 
Speicherbandbreite (6Byte/s) 38 2 32 32 
TDP (Watt) [N 2 65 kA, 
Multi-GPU-fähig Ja* Ja* Ja Ja 
Texelfüllrate (Megatexel/s) 12.000 7500 9.600 5.200 
DIE-Größe (mi) ca. 210 ca. 210 ca. 350 ca. 350 
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Nvidia hat die neuen Grafikchips Geforce Go 7900 GTX und 
Geforce Go 7900 GS für Notebooks vorgestellt und ver- 
spricht gegenüber der 7800er-Serie einen Leistungssprung. 


it dem Generations- 

wechsel von Go 6800 

Ultra auf Go 7800 GTX 
konnte Nvidia die Thermal De- 
sign Power (TDP), also die ty- 
pische Verlustleistung, konstant 
halten und trotzdem die Leis- 
tung erhöhen. Mit dem neuen 
Go 7900 GIX soll dies erneut 
gelingen und die TDP sogar sin- 
ken. Der Leistungszuwachs vom 
7800 GTX zum 7900 GTX wird 
nach unserer Einschätzung bei 
10 bis 15 Prozent liegen. 


>> Geforce Go 7900 GTX 

Der Go 7900 GTX ist Nvidias 
neues Flaggschiff für Grafikpo- 
wer im Notebook. So wird das 
Vorgängermodell Go 7800 GTX 
von Dell schon nicht mehr an- 
geboten. Die Unterschiede zwi- 
schen den beiden Grafikchips 
liegen im Herstellungsprozess 
und bei der Taktfrequenz. Der 
Go 7900 GTX wird im 90-Na- 
nometer-Verfahren hergestellt 
und mit 500 MHz getaktet - 100 
MHz mehr als der 7800 GTX. 
Zudem stehen der neuen GPU 
512 MByte Grafikspeicher zur 
Seite. Das RAM arbeitet dabei 
mit 600 MHz; der Speicher der 
7800 GTX musste noch mit 500 
bis 550 MHz auskommen. 


Entscheidend für die Akkulauf- 
zeit ist die Verlustleistung von 
45 Watt, das sind 20 Watt we- 
niger als beim Vorgängerchip. 
Wie auch der 7800 GTX verfügt 
der 7900 GTX über acht Vertex- 
Shader-Einheiten und 48 Pixel- 
Shader-ALUs. Zur SLI-Fähigkeit 
des Go 7900 GTX hat Nvidia 
nichts verlauten lassen. Glaubt 
man allerdings den Gerüchten 
aus Asien, ist SLI mit den neuen 
Nvidia-Chips möglich. 


Zusammen mit dem Go 7900 
GTX forciert Nvidia das so ge- 
nannte XHD-Gaming. Da mo- 
derne Notebook-LCDs Auf- 
lösungen von 1.680x1.050 bis 
1.920x1.200 Pixeln erreichen, ist 


dafür eine leistungsstarke GPU 
notwendig. Natürlich unter- 
stützt der 7900 GTX genau wie 
der 7900 GS auch Pure Video. 


>> Geforce Go 7900 GS 

Der Go 7900 GS ist der kleinere 
Bruder des 7900 GTX und soll 
schlanke Notebooks mit 3D-Po- 
wer versorgen. Um eine noch 
niedrigere TDP von 20 Watt zu 
erreichen, wurde der GPU-Takt 
auf 375 MHz gesenkt. Die 256 
MByte RAM arbeiten mit 500 
MHz. Zudem wurden auch die 
Vertex-Shader-Einheiten auf sie- 
ben und die Pixel-Shader-ALUs 
auf 40 reduziert. Wie der 7900 
GTIX wird der 7900 GS im 90- 
Nanometer-Prozess hergestellt. 
Die bekannte Powermizer-Tech- 
nik sorgt zudem für geringen 
Stromverbrauch, da die Taktfre- 
quenz je nach Aufgabe gesenkt 
werden kann. 


>> Treiberproblematik 

Nvidia hatte auf der eigenen 
Webseite bisher nur für den 
Geforce Go 7800 GTX einen Trei- 
ber angeboten. Die Forceware- 
Unterstützung soll auf die 7900- 
Serie für Notebooks ausgebaut 
werden. Allerdings können aus 
technischen Gründen nicht alle 
Laptop-Hersteller unterstützt 
werden. 


>> Verfügbarkeit 
Die Grafikprozessoren der Ge- 
force-Go-7900-Serie sind laut 
Nvidia ab sofort verfügbar und 
werden von Dell und Toshiba 
eingesetzt. Das Dell XPS M1710 
mit Core Duo T2600 (2,16 GHz) 
und Geforce Go 7900 GTX kostet 
rund 2.500 Euro. Außerdem pla- 
nen Cyber System und Gericom 
ebenfalls den Einsatz der neuen 
Grafikprozessoren. Wir erwar- 
ten für die Ausgabe 07/2006 
entsprechende Testmuster, die 
wir im Rahmen eines Vergleichs- 
tests mit aktuellen Notebooks 
vorstellen werden. | 
Marco ALBERT 
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tan: EXPRAMD TOUR IMAGIARATIOM 


GELD-ZURÜCK 
GARANTIE! 


Das iGreen Power arbeitet mit 85% Effizienz, damit Sie eine Menge 
Geld sparen. Schon nach weniger als einem Jahr erhalten Sie somit 
Ihr Geld zurück. * 


* Durch Ersparnis der Stromkosten im Vergleich zu einem Standard-ATX Netzteil mit 70% Effizienz bei einer Laufzeit von 40 
Stunden pro Woche 


\ REEN 


POWER 
verfügbar mit 430W, 500W und 600W 


- Höchste Effizienz (bis zu85 %) 

- Extrem leise (17dBA) 

- besonders leistungsfeste +12V Stränge 

- SLI & Crossfire Ready (nur 500W & 600W) 
- Sieeved Cable Management 


€ AVIDIA 


E uens: Gemeinsam für Afrika 


Mit der Teilnahme an 
der Aktion GEMEINSAM 
FÜR AFRIKA engagiert 
sich Computec Media, 
führender Verlag für 
Spielefachzeitschriften, 
für humanitäre Projekte. 


emeinsame Sache statt 

Einzelkämpfertum: Die 

Kampagne GEMEIN- 
SAM FÜR AFRIKA vereint 30 
deutsche Hilfsorganisationen, die 
5.000 Projekte in Afrika betrei- 
ben. Zur Fußball-WM beteiligt 
sich Computec Media als führen- 
der deutscher Verlag für Spiele- 
zeitschriften zusammen mit dem 
Sport-Lifestyle-Unternehmen 
PUMA an der Spendenaktion GE- 
MEINSAM FÜR AFRIKA. Für nur 
2,99 Euro können auch Sie per 
SMS Hilfsprojekte unterstützen. 
Susanne Anger, Sprecherin von 
GEMEINSAM FÜR AFRIKA, PU- 
MA-Vorstandschef Jochen Zeitz 
und Computec-Vorstandsvorsit- 
zender Johannes S. Gözalan tra- 
fen sich in Fürth, besiegelten die 
Kooperation und erläuterten, wie 
viel selbst durch scheinbar mini- 
male Beträge auf dem afrikani- 
schen Kontinent zu bewegen ist. 


PCGH: PUMA und Com- 
putec stehen für Spaß am ge- 
meinsamen Spiel. Warum ist 
es wichtig, dass junge, frei- 
zeitorientierte Unternehmen zur 
Hilfe aufrufen? 

JOCHEN ZEITZ: Man darf nicht 
vergessen, dass die Spenden ja 
selbst in Afrika an junge Leu- 
te gehen, insofern spricht man 
hier eine Sprache. Ich glaube aber 
auch, dass die soziale Verant- 
wortung bei jungen Leuten viel 
stärker ausgeprägt ist, als es vor 
Jahrzehnten der Fall war. Das 
Bewusstsein kommt daher, dass 
Informationen heute immer auf 
Knopfdruck verfügbar sind und 
viel stärker deutlich wird, was 
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Hilfe zur Selbsthilfe: Johannes S. Gözalan (Computec), Susanne Anger (Sprecherin von GEMEINSAM FÜR AFRIKA) und Jochen 
Zeitz (PUMA; v. I.) besiegelten in Fürth die Kooperation GEMEINSAM FÜR AFRIKA. 


für Probleme in den einzelnen 
Regionen der Welt, insbesondere 
in Afrika, herrschen. 

JOHANNES S. GÖZALAN: Un- 
sere Leser machen ja viel mehr 
als zu spielen. Das geht schon bei 
Hilfsprojekten in der Schule los 
und von daher sind diese Leute 
schon einmal grundsätzlich be- 
reit, zu helfen. Zweitens macht 
Spielen Spaß. Spielen ist etwas 
sehr Persönliches, aber auch et- 
was sehr Kommunikatives und 
es findet immer mehr mit ande- 
ren Leuten statt, die man noch 
gar nicht kennt und die durchaus 
auch weit entfernt leben. Insofern 
ist die Welt viel kleiner geworden 
als es vorhergehende Generatio- 
nen erlebt haben. Daher sind die 
Spieler viel mehr sensibilisiert für 
die Unterschiede in der Welt. In- 
sofern glaube ich, dass wir genau 
das Richtige tun, wenn wir uns als 
Teil dieser globalen Kultur sehen. 


PCGH: Nun sind 2,99 Euro nicht 
gerade viel Geld. Was kann man 
in Afrika damit überhaupt be- 
wegen? 

SUSANNE ANGER: Mit einer 
einzigen SMS kann man bei- 
spielsweise ein Kind gegen al- 
le wichtigen Kinderkrankheiten 
impfen. Wir können auch mit 
dem Geld einer einzigen SMS die 
Berufsausbildung eines Jugendli- 
chen für vier Tage bezahlen. Mit 
einer SMS kann man drei Kinder 
gegen Malaria behandeln. Mit 
drei SMS kann ein Kind ein Jahr 
lang in die Schule gehen. Das 
sind Dimensionen, die man sich 
hier gar nicht richtig vorstellen 
kann. Und wenn sich die Spieler 


zusammentun und 100 SMS schi- 
cken, dann kann man damit eine 
ganze Dorfschule bauen. 


PCGH: Warum engagieren Sie 
sich gerade für Afrika? 
JOHANNES S. GÖZALAN: Es ist 
für uns als Unternehmen enorm 
wichtig, dass wir die Verantwor- 
tung dafür übernehmen können, 
wohin die Gelder gehen, und dass 
die Mittel bei den Bedürftigen 
ankommen. Ich weiß, dass bei 
GEMEINSAM FÜR AFRIKA das 
Geld zum allergrößten Teil die 
Menschen erreicht. Wenn man 
sich überlegt, dass von einer SMS 
für 2,99 Euro volle 2,82 Euro die 
Menschen erreichen, dann ist 
das eine unschlagbare Quote. In 
Afrika kann Hilfe sehr organi- 
siert und direkt ablaufen und 
man kann mit relativ geringen 
Mitteln sehr viel bewegen. Die 
Frage ist nicht, dort zu spenden 
und woanders nicht, aber man 
muss sich natürlich bei all der 
Not weltweit entscheiden, wel- 
che Projekte man unterstützt. 
Afrika hat nun keine Sonderrol- 
le, aber wir glauben, dass dieses 
Projekt es wert ist. 


PCGH: Wie kann gerade bei 
den Regierungsverhältnissen 
in Afrika sichergestellt werden, 
dass das Geld nicht irgendwo vor 
Ort versickert? 

SUSANNE ANGER: Es gibt im- 
mer wieder die Sorge von Spen- 
dern, dass sich korrupte Politiker, 
Warlords oder andere Leute das 
Geld in die Tasche stecken. Als 
Hilfsorganisation überweisen wir 
daher prinzipiell kein Geld an 


irgendjemanden. Vielmehr arbei- 
ten die Hilfsorganisationen mit 
Partnern vor Ort, die selbst die 
Projekte betreiben. Das können 
Kirchengemeinden sein oder an- 
dere von der Regierung unabhän- 
gige Organisationen. Es wird also 
nicht einfach Geld transferiert, 
sondern es werden beispielswei- 
se Medikamente eingekauft; die 
bezahlen wir dann auch. Wir 
hoffen also nicht, dass mit dem 
Geld Medikamente eingekauft 
werden, sondern wir überwachen 
das selbst und verteilen sie dann. 
Wir können also garantieren, dass 
die Gelder nicht versickern. Es ist 
aber auch wichtig, dass wir dort 
nicht als Weißnasen einfliegen 
und sagen, wie alles besser geht 
und wie sie das im Sinne eines 
Post-Kolonialismus zu tun haben, 
sondern wir wollen in einer part- 
nerschaftlichen Zusammenarbeit 
etwas gemeinsam aufbauen, 
uns dann als Weiße aber auch 
so schnell wie möglich wieder 
aus den Projekten entfernen. Wir 
wollen uns dort ja nicht selbst 
dauerhaft Arbeitsplätze schaffen, 
sondern etwas so aufbauen, dass 
es allein vor Ort durchgeführt 
werden kann. 

INTERVIEW: CHRISTOPH HOLOWATY 


GEMEINSAM FÜR AFRIKA: 
Helfen und gewinnen! 
Jetzt das Stichwort United 
per SMS an 81190* senden 
und ein Fußball-Wochenende 
mit Samuel Eto’o in Barcelona 
gewinnen! 

*2,99 Euro, davon 2,82 Euro an Hilfsprojekte 
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SPENDEN BEGEISTERT 


. N unterstützt von Häffiare” £ | 
N; | £ 


HELFEN UND 
X GEWINNEN! 


JETZT DAS STICHWORT UNITED +» 
PER SMS AN 8 11 90* senpen 
UND EIN FUSSBALL-WOCHENENDE 
MIT SAMUEL ETO’O IN BARCELONA 
GEWINNEN FRE N 2 2 ara on Mitaprojakic 


vongemensamraiiade mumunacen |} 3 M EINSAM FÜR AFRIKA 
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ABO-ANGEBOT (DVD) 
Top-Aboprämien satt! 


E /),/ 


Ha rdiu 


DAS HARDWARE-MAGAZI > 


ATHLON 64 


if: 


FÜR PC-SPIELER 


Vollversionen 
für Spieler _ 


Sudoku XP’ N » 


Das 


== AGrafikkarten-Special 


Tools: RAM Cleaner, Uninstaller 7600/ 7900 [55 Tipps 
Spieledemos: Rise & Fall, FIFA Spieleleistung 3D-Karte17 °C 
NN Ser Getng wg und Lautstärke im kühler, Tuning für 


PCGH-Härtetest „.. Spiele u. v. m. . 


nt 5 


PC ZU GEWINNEN BEIM ATI-QUIZ EM HIGH-END- WASSERKÜHLUNG 


So viele Prämien gab's 

noch nie bei PC Games 

Hardware. Wer jetzt einen en 
neuen Abonnenten wirbt, 


hat die Qual der Wahl Keyboard: Logitech G15 


unter reihenweise genialen 
Top-Prämien! Das G15-Keyboard von Logitech ist die erste 
Einfach Coupon ausfüllen Gaming-Tastatur mit Zusatzanzeige. Das einge- 

ö baute LC-Display bietet allen Zockern eine ganz 
oder im Web auf neue Möglichkeit zur Anzeige wichtiger Spiel- 
abo.pcgameshardware.de informationen, ohne vom Spiel abzulenken. 
surfen und ein DVD-Abo Neben zahlreichen Multimedia- und program- 

j mierbaren Zusatztasten hat die Tastatur zudem 

abschließen! zwei USB-Anschlüsse, beleuchtete Tasten und 


eine Handballenauflage. 
ÜBRIGENS: Sie können sich auch von 


Prämien-Nr.: 002901 
Personen, die PC Games Hardware 


selbst nicht abonniert haben, 
als Abonnent werben lassen! 


ANZEIGE 


ABO-ANGEBOT 


Prämien-Nr.: 002962 


Prämien-Nr.: 002826 Prämien-Nr.: 002902 


Prämien-Nr.: 002796 


Western Digital WD 
Passport 40GB 

Kompakte, externe Festplatte! 
Durch den geringen Stromver- 
brauch kann auf ein hinderliches 
Netzteil verzichtet werden. Daten 
können mit bis zu 60 MByte/s 
übertragen werden. 


Prämien-Nr.: 002758 


MSI K8N Neo4-F 

(Sound, Gigabit-LAN, 
Serial-ATA-RAID) 

Das Mainboard ist mit dem Nvi- 


Medusa 5.1 Surround 
Headset 

Ultimativer 5.1-Sound (4 Laut- 
sprecher pro Ohrmuschel), ge- 
polsterter Kopfbügel, Mikrofon, 
zusammenklappbare Ohrpads, 
Kabel-Fernbedienung, Verstärker- 
box: ein Muss für Audiophile! 


Prozessoren auf Basis des 
Sockels 939. 


Prämien-Nr.: 002976 


Prämien-Nr.: 002977 


& 


dia-Nforce4-Chipsatz ausgestat- 
tet und unterstützt AMD-Athlon- 


ee FF 9. 


Sennheiser PC 160 
Battlefield 2 

Das PC-160-Stereo-Multimedia- 
Headset wurde in Zusammenar- 
beit mit führenden Profi-Gamern 
der E-Sports-Szene entwickelt, 
um die ganz speziellen Anforde- 
rungen von Gamern zu erfüllen. 


Prämien-Nr.: 002978 


Samsung HDI60JJ 

Ein Produkt aus der SpinPoint- 
P80SD-Serie mit 160 GByte. 

8 MByte großer Cache, Serial- 
ATA/300-Interface und hohe 
Umdrehungsgeschwindigkeit von 
7.200 Umdrehungen pro Minute. 
Die Zugriffszeit liegt bei 8,9 ms. 


S Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20, 80452 München, Telefon: +49 (0)89 20 959 125, Fax: +49 (0)89 20 028 Ill. 


Dieses Angebot gilt leider nicht für Österreich! 


{I Ja, ich möchte das 2-Jahres-PC-Games-Hardware-Abo 
mit DVD. « 115,20/24 ausg. (= € 4,80/Ausg.); Ausland € 139,20/24 Ausg.) 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 
geschickt wird: (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 


0CZ DIMM 1 GB DDR-400 
Die OCZ-Performance-Serie 
wurde für leistungsorientierte 
Anwender entwickelt und über- 
zeugt durch Geschwindigkeit, 
Übertaktbarkeit und Stabilität. 
Optimale Signalqualität durch 
Ultra-Low-Noise-PCB-Technik. 


Einkaufsgutscheine von 
Playcom 2x 50 Euro 


Euro (2x a 50 Euro) können Sie 
sich Ihre Wünsche einfach und 


auf www.playcom.de gültig. 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 


Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht. 


Prämie: 


EEE ‚ERBEN 


Der neue Abonnent war in den letzten zwölf Monaten nicht Abonnent der PC Games Hard- 
ware. Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht ein und 
dieselbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens 24 Ausgaben und kann danach jederzeit 
mit einer Frist von 3 Monaten zum Monatsende gekündigt werden. Die Prämie geht erst nach 
Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Angebot gilt nur für PC Games Hardware. 


Name, Vorname 


Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich auch per Post, Telefon oder E-Mail über interes- 
sante Angebote informieren. (ggf. streichen) 


Straße, Hausnummer 


Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich 
zwei Ausgaben kostenlos! 


PLZ, Wohnort 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 
(Prämienlieferung erfolgt nur innerhalb der EU) 


I Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 2-3 Wochen) 


Kreditinstitut: 


Mit den Einkaufsgutscheinen von 
Playcom im Gesamtwert von 100 


bequem erfüllen. Für alle Artikel 


Konto-Nr. 


Bankleitzahl: 


Name, Vorname 


Kontoinhaber: 


Straße, Hausnummer 


I Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 6-8 Wochen) 


PLZ, Wohnort 


PH 24 36 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjährigen der gesetzl. Vertreter) 


Samsung SP2514N 

Die Samsung SP2514N ist ein 
Produkt aus der SpinPoint-P120- 
Serie mit 250 GB Speicherkapa- 
zität, 8 MB Cache, Ultra-DMA/133- 
Interface, geringer Zugriffszeit 
von 8,9 ms und Umdrehungsge- 
schwindigkeit von 7.200/Minute. 


Bequemer und schneller 
online abonnieren: 


abo.pcgam rdware.de 


Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli- 
cher Abo-Angebote von 
PC Games Hardware und 
weiterer COMPUTEC- 
Magazine. 


TESTS TIPPS TUNING 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


Daniel 
Möllendorf 


Betreut den 
Bereich Test 


Sachte spielt der Wind mit den 

i Baumwipfeln, die Sonne glitzert 
auf der ruhigen See und taucht 
die Rüstung meines Avatars in 
glänzendes Licht, als sich plötzlich 


: grobe, schwarze Riesenpixel ins Bild 


: schieben. Was ist das? Ein Grafik- 
fehler? Nein, das ist tatsächlich Ab- 
i sicht: Die Entwickler von Spellforce 
: Z'haben sich bei ihrem hübschen 

i Strategie-Rollenspiel-Mischling 

für Shadow-Maps entschieden. 

Das Ergebnis: Trotz gut gemeinter 


: Filterung wirken die Schatten kantig i 
und flimmern in Bewegung deutlich. : 


Bei großen Objekten wie Bäumen 

: oder Festungen lassen sich teils 

i sogar zentimetergroße Pixelkanten 
ausmachen. 


Leider ist Spellforce 2 kein Einzel- 
fall: Auch Need for Speed: Most 


Wanted und Schlacht um Mittelerde 


2 hätten eine phänomenale Optik, 
wären da nicht die Pixelschatten 
im Grafikfehler-Look. Natürlich: Die 
kantenfreien Stencil-Schatten aus 
Quake 4 oder X 3 sind wesentlich 
rechenaufwendiger, aber warum 
bekomme ich bei Spellforce 2 nicht 
i einmal die guten, alten Blob-Schat- 
ten als Alternative, die ich noch 
aus der 3D-Spiele-Antike kenne? 

i Solange Spiele nur Shadow-Maps 
als Option anbieten, boykottiere ich 
die Schattendarstellung! 
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Tests 


TESTPHILOSOPHIE: So bewertet PCG 
Hardware seine Testmuster 


Alle Produkte werden nach einem einheit- 
lichen System getestet. Dabei fließen drei 
Wertungskriterien in die Gesamtnote ein: 
Ausstattung, Eigenschaften und Leistung. 
Im Bereich Ausstattung (20 %) werten wir 
den Lieferumfang und Service-Elemente 
wie Garantiezeiten. Die Eigenschaften ei- 
nes Produkts (20 %) umfassen technische 
Besonderheiten der Hard- oder Software 
und die Installation. Hier wird bewertet, 
welchen Funktionsumfang ein Produkt 
hat. Das wichtigste Kriterium ist aber die 
Leistung. Sie fließt mit 60 Prozent in die 
Gesamtnote ein. Die Bewertung der Krite- 
rien basiert auf dem Schulnotensystem mit 
zwei Kommastellen. Eine 2,00 entspricht 
also einer glatten Zwei, eine 2,80 wäre eine 
gute Drei. Im Laufe der Zeit finden auch 
Abwertungen von Produkten statt. 


Preisbetrachtungen bleiben bei der Gesamt- 
note generell außen vor. Ein Testkandidat 
wird also immer unabhängig von den 
anfallenden Investitionen benotet. Jedes 
Produkt bekommt aber eine separate Preis- 
Leistungs-Wertung und gegebenenfalls so- 
gar eine Auszeichnung in Form des „Spar- 
Tipp“-Awards. Allen Byte-Angaben im Heft 
liegt zugrunde: 1.000 Byte = 1 kByte. (dın) 


= So ermittelt PCGH optimale BEER 


Neue Methoden für Spieletuning-Artikel: 

Bei Top-Titeln ermitteln wir die beste Gra- 
fikqualität für vier Beispielsysteme. Hierbei 
verwenden wir die laut Umfragen typischen PC- 
Konfigurationen unserer Leser. Anhand meh- 
rerer langer Spielszenen probieren wir aus, mit 
welchen Einstellungen eine flüssige Darstellung 
bei guter Optik möglich ist. So sehen manche 
Spiele mit 4x AA und reduzierter Sichtweite am 
besten aus. Andere Titel laufen mit den vorge- 
schlagenen Optionen nicht ganz flüssig, sehen 
aber mit niedrigeren Details deutlich schlechter 
aus. Obwohl die Einstellungen von mehreren 
Redakteuren begutachtet werden, ist der Ein- 
druck natürlich letztendlich subjektiv. 


Eigenschaften 
20% 


Gewichtung: Die Leistung fließt als wichtigste 
Komponente mit 60 Prozent in die Wertung ein. 


Ausgezelchneie Produkte 


Produkte erhalten einen PCG-Hardware-Award, wenn 
sie bei einem Einzel- oder Vergleichstest heraus- 
ragende Leistungen erzielen. Dabei hat nicht nur 
der Beste einer Kategorie, sondern auch der Preis- 
Leistungs-Sieger die Chance auf eine Auszeichnung. 
Außerdem vergeben wir einen Technik-Award. 


Testlabor: Unsere Redakteure verfügen für die 
Tests über umfangreiche Hard- und Software. 


Spellforce 2: Keine Schatten, aber 4x AA ist für 
die meisten Grafikkarten der beste Kompromiss. 
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HARDWARE-SPARTIPPS TEST 


PREISTIPP: OCZ Rally PREISTIPP:AMD  BERIEEEEME 
1.024MByte 4 Athlon 643700: Mia“ 


Celeron D 346 (3,06 GHz) € 79- |€ 72,- |- 9 Prozen 
Celeron D 351 (3,2 6H2) \€ 105-1 € 97- |- 8 Prozen 


t 
t 
t 
t 


entium 452128 6H2) |€ 171, | € 167,- |- 3 Prozen 
entim 4.630 (3,0 CHz) |€ 158,-| € 153,- |- 3 Prozen 
entium 4.640 3,2 GHz) |€ 203,-, € 200,-|- 1 Prozent 
entium 4.650 3,4 GHz) |€ 262,-\ € 276, |+ 2 Prozent 
entium 4.660 (3,6 GHz) |€ 369, € 383,-|- 1 Prozent 
entim 4.670. 3,8 6Hz) | € 594,\ € 600,-| + 1 Prozent 
: [Pentium 4 D 930 (3,0 GHz) € 317; | € 3071-3 Prozent 
Bootfähig: Mit dem 0CZ Rally können Sie Ihren Rechner Spieler-CPU: Der Athlon 64 3700+ bietet genügend Sempron 64 3400+ Ei- | 114- |-3 Prozent 
auch booten, wenn der Stick am Hub angeschlossen ist. Leistung für aktuelle Spiele. : | Mhlon 64 3200+ € 124- € IIl- |-10 Prozent 
5 Athlon 643500+ € 2-| € 1. |-12Prozent 
Der Testsieger der USB-2.0-Stick-Marktüber- Für günstige 177 Euro bietet der Prozessor : Athlon 64 3700+ £19-| € 117- |- 6 Prozent 
sicht der letzten Ausgabe (ITop-Produkt-Award, mit San-Diego-Kern ein exzellentes Preis- : Fhhlon 64 3800+ © 19-1 € 28- - 2 Prozent 
Note: 1,54) kostet aktuell nur noch 41 Euro. Der Leistungs-Verhältnis. Mit 2.200 MHz Takt Ahlon 644000 & 11 € 35-1+ 8 Pro 
OCZ-Stick ist sehr schmal und flach, das Metall- und einem MByte L2-Cache besitzt der Ath- i 
5 : ; ; . i 5 Athlon 64 X2 3800+ € 262,-| € 261; \ +2 Prozent 
gehäuse hochwertig. Die Schreib-/Leseleistung lon 64 3700+ genug Leistung für aktuelle Ainsanaın TE m.leR- »ifami 
liegt bei sehr guten 18,9/22,9 MByte/s. (fs) Spiele. Dabei bleibt er angenehm kühl. (fs) . ö 
e ö . Pal ö ' ö 9 nsenane TE A-Team: -1Rmn 
Webseite: http://shop.cssc.de Webseite: www.overclockers.de Athlon 64 N2 4600: 1 € 530-1 € 520-|*2 Prozent 
® au) 
Grafikkarten: Die Top-Produkte HARDWARE ® SOFTWARE = ENTERTAINMENT 
Preis (Euro) Verkaufs-Charts* 


550 
450 + 


PLATZ 1 Samsung SP2504C (SATA II) 
i PLATZ 2 Kingston HyperX DIMM 1GB Kit DDR400 


400 
| | PLATZ3 LGGSA-41678 (Bulk, schwarz) 
= PLATZ A MSIKTNZ Delta2-FSR (Nforce2, Serial-ATA RAID ) © 
150 H ET URRLAETIRAHHIRIITING PLATZ 5 Infineon DIMM 512 MByte DDR400 (original) 3 
mi Dezember 2005 Januar 2006 Februar 2006 = März 2006 April 2006 i PLATZ 6 Samsung SP2514N Spinpoint PI2O, U-133 ; = 
u Sapphire Radeon X1800 XL (PCIE) MI Gigabyte GV-N66T128VP (AGP) Bu Asus EN7800GTX (PCI-E) i PLATZ 7 AMD Athlon 64 3200+ (Venice) | 2 
: PLATZ8 Kingston Hyperk DIMM tz MByte DDR 40 :? 
Prozessoren: Die Top-Produkte : PLATZ9 AMD Athlon 643700+ (Boxed, Sa Diego) = 
Preis (Euro) ; — ö 
ERLITT LITEFTEELTETSTTETTETERTERTETTRTERTIRTETTETTFETRESTETEIESTELTETSTEESTETIRTIRTETTEESEEITTERTTESTEITTEFTEITETETTETRTETTEIRTETSRTTTT ; PLATZ 10 Asus ABN-E (Sound, Gigabit-LAN, SATA RAID) 'ä 
TE LIE TTTTTETTETTEL EDLER DELETE ET |: ir 
. AUNIINIINIINIINIILIUNUINDNMAUNAUNIND 1 | I 
5 NNRNNNNNNNTERHNNN ARTNET TEL EG RA MM 71.0 EIGENEN 
Do en  anmmenenern 
200 j N Mi j l" j j | ji ' | | j l : zwei ige: PC-Spiele. Daher ist das Action- 
1 10) 20) 0|1. 10 2 BO [1 11. 120.) 8.1. 10 20. 0 |1 1 n 0. : A 2 . Pen 
in Dezember 2005 Januar 2006 Februar 2006 März 2006 April 2006 ; Rollenspiel Dungeon Siege 2 bei Vobis jetzt 
: schon für 23 Euro und das Add-on Zoo Tycoon 2: 
EI Athlon 64 3700+ IM Intel P4 660 3,60 GHz MI Athlon 64 X2 4400+ B A i x = 
: Endangered Species beim Online-Händler Elec- 
i tronis bereits für 17 Euro zu haben. 
Mainboards: Die Top-Produkte : Info: www.vobis-shop.de/www.electronis.de 
Preis (Euro) ; 
SOGULEITTITEETTERTEETEEFEEFTELTEFTTEFTOFTEFTTERTERTEETTTFTERTERFTETTETITSTETIELTERTTETTTTTETEITTERTTETTOETSRTTTTETTORTEETTTETeTTeTeTTeTeTTeRTeTTeTTeeTeTT : 1.04.2006: Devolo bietet zwei DLAN-Highspeed- : 
| | | : Produkte zum vergünstigten Preis an. Der Einzel- ; 
e —————— U; I... apa 5 MOR ke tzt 80 sta ID und 
| | | | | : das Starter-Kit (2 Geräte) 150 statt 190 Euro. 
100 ; 
| | | | | : Info: www.devolo.de 
50 ; 
| | | | | | | ! 12.04.2006: Der Transcent Jetflash 150 (ein 
1 10) 20) 01. 10 2 B0/ [1 110. 120.) 8.1. 10) 2 01 10. 120 1) B r - . 
Dezember 2005 Januar 2006 Februar 2006 März 2006 April 2006 : Byte) wird günstiger und kostet nur 32 Euro. 


fl : Info: www.computeruniverse.net 
BE Asus ABN-SLI Premium ME Asus P5N32-SLI Deluxe MI Asrock 939Dual-SATA2 ! 
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IB Der Hardware-Index 


Kaufberatung Grafikchips und Prozessoren 


Wann lohnt das Aufrüsten? Welche ist die schnellste 
Grafikkarte? Soll es ein AMD- oder ein Intel-Prozessor sein? 
Der PCGH-Hardware-Index soll Ihnen bei der Wahl neuer 
Komponenten helfen. Hier finden Sie eine Auswahl aktueller 
Hardware, die wir ausführlich verglichen haben. Aus ver- 
schiedenen Benchmarks entsteht so der Hardware-Index. 


NFS: MOST WANTED, COD2, AOE3, 1.280X1.024, 4X FSAA/8:1 AF 


Leistung: Grafikkarten (PCI-E) 


Leistung: Prozessoren 


MITTELWERT AUS 3 AKTUELLEN SPIELEN (KEIN AA, KEIN AF) 


BESSER» | % 0 50 100 150 200 250 300 350 400 450 PREIS BESSER» | % 0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 220 PREIS 
Geforce 7900 CTK CC? # “ nn] 5 
MByte, 650/800 MHz) 405 ca. 500, ANESARE SO 2 “1.010, 
U - — - 
Byte. 650/778 Mi) 402 ca. 500, Athlon 64 X2 4800+ 209 ca. 620, 
Geforce 7800 GTA (512 | - Athlon 64 FX-57 | .800,- 
MByte, 550/800 MHz) # ca. 600, = 2 “m, 
Radeon X1800 XT (512 | ” Athlon 64 X2 4200+ | EEE 194 ca. 350,- 
MByte, 620/750 MHz) 32 ca. 30, 
Geforce 7900 GT (256 | Vu 333 - Athlon 64 4000+ 18 ca. 320,- 
MByte, 450/660 MHz) “a0, 
Geforce 7900 GTA (256 | (mm ä Athlon 643800: | 119 «a. 70, 
MByte, 430/600 MHz) 326 ca. 80, 
Radeon X1900 AI (256. | Ve 1. Pentium EE 955  \15 ca.1.050,- 
MByte, 500/480 MHz) a, 
ZZ > .200,- 
Padeon KO | En 2 2: en i “m, 
MByte, 500/500 MHz) us, 
Geforce 7800 GT (256 Athlon 64 3500+ it ca. 200,- 
= z 
MByte, 400/500 MHz) m ca. 300, 
Pentium D 940 En 6 ca. 400,- 
Radeon X1200 GTO (256 | 2 
MByte, 500/495 MHz) 24 ca. 230, 
Opteron 146 168 ca. 210, 
Radeon XB50.XT’PE (256 | - 
MByte, 540/590 MHz) [ ca. 320, 
Pentium 4 670 Re  _  _ 5 «2.590, 
Schrei TE —n 
MByte, 560/700 MHz) 0 ca. 90, 
Athlon 643200: | 162 ca. 150,- 
Radeon XESOAT (25 | 2 
MByte, 520/540 MHz) 20 ca. 190, 
Pentium 4 560 159 «a. 400, 
Eon) a0 AL. (CS: | 5 
MByte, 400/490 MHz) 15 w.20, enih 
zZ entium 4 3,4 GHz (S. 478) | 153 Nny 
Radeon XOS0 Pro (256 | u 155 ca. 240,- 
Möyte, 506/520 N) PentiumN1ss | m 153 2.0; 
Geforce 6800 65 (256 El R 
Wöyte, 425/500 N) u m Pentiumasıo | [HE 150 3.0; 
FE U a0; 
MByte, 400/490 MHz) Rz Pentium 4.3 GHz (S. 478) | [NEE 14 ca. 190,- 
Geforce TSOO CSS | u 115 30, 
MByte, 400/400 MHz) em Sempron 3100+ | Im 1 a, 
Radeon XI600.XT (256 | Wen ; 
MByte, 590/690 MHz) 138 ca. 140, Athlon XP 3200+ 114 ca. 150,- 
Geforce ssünr.6 | mm 11 a Athlon XP 2600: — | IE 11 Km 
a ss | TE 100 ca. 160, Athlon XP 2200: | 100 Km. 


Settings: Athlon 64 4000+, Nforce4 SLIxI6, 2x1.024 MByte RAM, Beta-Catalyst 8.223, Beta-Forceware 84.17, WinXP SP2, DirectX 9.0c 


Settings: Geforce 7800 GTX/256 MByte, Forceware 81.95, WinXP SP2, 1.024 MByte RAM, DX9.0c, div. Chipsätze, 1.024x768, kein AA/AF 


Fazit: Need for Speed: Most Wanted, Call of Duty 2 und Age of Empires 3: Wir haben 
alle Karten erneut mit aktuellen Spielen in 1.280x1.024, 4x FSAA und 8:1 AF getestet. 
Neuer Tabellenführer ist die Geforce 7900 GTX. Viel Leistung zum angemessenen 
Preis bieten 7900 GT und mittlerweile auch die Radeon X1800 XT. Wer weniger als 
250 Euro ausgeben will, kauft die X1800 GTO oder die 7600 GT. Auf SLI- oder Cross- 
fire-Kombinationen haben wir verzichtet. 
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Fazit: Unsere Benchmark-Suite setzt sich aus den drei Spielen Age of Empires 3, 
Call of Duty 2 1.0 und Battlefield 2 zusammen (alle 1.024x768, kein AA, kein AF). Age 
of Empires 3 ist für Zweikern-Prozessoren optimiert, während die anderen beiden 
Spiele in nicht optimierten Versionen zum Vergleich herangezogen wurden. Damit 
versuchen wir, das aktuelle Angebot möglichst realistisch abzudecken. In dem Sze- 
nario liegt ein X2 4800+ deshalb rund zehn Prozent vor einem Athlon 64 4000+. 
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Für scharfe Rechner — 
Gomputertechnik direkt vom Scout. 


ONY 


ü z \ 


TrekStor 


un 


HYUNDAI % 


na HEWLETT 
PACKARD 


RIESENAUSWAHL © SUPERPREISE E3 PRODUKT-KaTALOG ER ZAMLUNGSSICHERKEIT 


Ihr Elektronik-Markt im Internet: einfach Preistransparenz bei allen Produkten-egal, Detaillierte und übersichtliche Informationen Zahlungs- und Liefersicherheit stehen an 
und bequem aus über 90.000 Angeboten was Sie möchten, Sie finden ganz einfach zu allen Produkten. So können Sie objektiv erster Stelle. Mit unserem Zahlungssystem 
auswählen. den günstigsten verfügbaren Preis. vergleichen und richtig entscheiden. kaufen Sie nur bei geprüften Händlern. 


www.electroniescout?4.de BEHTIFIM 


sr Vierfache VGA-Power 


Erster Quad-SLI-PC 
im PCGH-Test 


Quad-SLI ist ein silikon- 
gewordener Spielertraum 
- zumindest, wenn Sie 
das nötige Kleingeld und 
den passenden Monitor 
haben. Wie sich die neue 
Technik schlägt und was 
das Komplettsystem 

von Lahoo noch so alles 
kann, das lesen Sie in 
unserem Test. 


Inhalte auf der 
HEFT-CD/DVD 


- Quad-SLI-Video 


n enger Zusammen- 
| arbeit haben Nvidia 
und der Komplettsys- 
tem-Hersteller Lahoo (www. 
lahoo.de) einen Quad-SLI-PC 
entwickelt und PCGH als einer 
der ersten Redaktionen in Euro- 
pa zur Verfügung gestellt. 


>> Hardware-Grundlagen 

Bei Quad-SLI kommen keine 
vier seperaten Grafikkarten, 
sondern vier GPUs zum Ein- 
satz. Jede GPU befindet sich 
auf einer eigenen Platine mit 
eigenem Speicher (pro GPU 512 
MByte) und seperater Stromver- 
sorgung - insgesamt sind vier 
Stromanschlüsse vorhanden. 
Zwei Platinen sind zu einer 
Grafikkarte zusammengefasst 
(„GX2”) und benötigen einen 
PCI-E-Steckplatz. Aufgrund der 
enormen Größe der Karten wer- 
den nebenliegende Steckplätze 
blockiert. Die Kommunikation 
verläuft über den PCI-E-Bus 


= Sone 
WAS 
IST? 


wie sie das menschliche Gehör 
empfindet 
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Maßeinheit für die relative Lautheit, 


und zwei SLI-Brücken, die je- 
weils das untere und obere PCB 
mit dem jeweiligen oberen und 
unteren PCB der Schwesterkarte 
verbinden. Zusätzlich kommu- 
nizieren die GPUs auf einer Kar- 
te (mit zwei PCBs) über einen 
PCI-E-48x-Switch miteinander. 
Das kommt besonders der SLI- 
Kantenglättung zugute. 


Herzstück der GX2-Karten 
sind vier Nvidia-Geforce-7900- 
GPUs. Diese sind mit jeweils 
500 MHz (GPU) und 605 MHz 
DDR (Speicher) getaktet. Zum 
Vergleich: Eine herkömmliche 
Geforce 7900 GTX taktet mit 650 
MHz (GPU) und 800 MHz DDR 
(Speicher). Laut Nvidia ist diese 
leichte Taktreduzierung unter 
anderem nötig, um die Abwär- 
me der Grafikkarten zu reduzie- 
ren. In unseren Tests haben wir 
als maximale GPU-Temperatur 
75 bis 85 Grad Celsius im 3D- 
Betrieb gemessen. 


msi 


. Scalable Link Interface. Technik von Nvidia 
: zum Parallelbetrieb mehrerer Grafikkarten 


: ineinem Computer 


>> Der Komplett-PC 


>> Die Spieleleistung im Detail 


Trotz des großen Cooler-Mas- 
ter-Gehäuses mit insgesamt 
sechs 5,25-Zoll- und sechs 3,5- 
Zoll-Laufwerksplätzen sind 
die Grafikkarten nur mit einer 
sehr sauberen SATA-Kabelver- 
legung unterzubringen. Die vier 
Festplatten mit je 150 GByte im 
RAID-O-Betrieb reichen mit ih- 
ren Steckern bis an das PCB 
der zwei Dual-Grafikkarten. Die 
Zugriffszeit der Festplatten ist 
mit 8,3 Millisekunden sehr gut. 
Auch der Datentransfer (Lesen) 
ist mit 115 MByte pro Sekunde 
sehr gut. Die Geräuschbelastung 
des Lahoo-Systems ist trotz der 
zwei Grafikkarten mit 1,6 Sone 
zumindest im Windows-Betrieb 
erfreulich gering und nicht stö- 
rend. Im Spielebetrieb drehen 
die vier Lüfter der Grafikkarten 
allerdings voll auf und dröhnen 
sehr störend mit 5,9 Sone - das 
ist nur für geräuschunempfindli- 
che Hardcore-Spieler erträglich. 


; # Anisotrope Texturfilterung 


: ren, der bei nach hinten geneigten Flächen 
. auftritt 


: Wirkt gegen den Verwischeffekt von Textu- 


Dass die Kombination von vier 
GByte Hauptspeicher, einem 
Athlon FX-60 und vier GPUs 
nicht mit Standard-Auflösun- 
gen getestet werden sollte, liegt 
auf der Hand. Das Spiel F.E.A.R. 
skaliert sehr gut mit mehreren 
GPUs und hier kann sich Quad- 
SLI mit 4x- und SLI8x-AA deut- 
lich von herkömmlichen SLI- 
Systemen mit zwei GPUs bei ei- 
ner Auflösung von 1.600x1.200 
Bildpunkten absetzen. 


Allerdings ist SLI32x-FSAA, 
das nur Quad-SLI-Systeme kön- 
nen, in dieser Auflösung selbst 
für ein 4-GPU-System zu viel; 
mit 14 Fps ist kein ruckelfrei- 
er Spielgenuss mehr möglich. 
Mit 4x FSAA oder ohne FSAA, 
dafür aber mit eingeschalteten 
Soft-Shadows, läuft der Shooter 
F.E.A.R. selbst in der unglaubli- 
chen Auflösung von 2.560x1.600 
Bildpunkten noch flüssig. 


:BFSAA 

: Abkürzung für Full Scene Anti-Aliasing, 
: bezeichnet die Kantenglättung bei der 
. Grafikdarstellung 
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QUAD-SLI 


Leistung: Quad-SLI 


Soft-Shadows, 
kein FSAA 


BBei Single-GPU-Karten ist kein SLI-FSAA möglich. 


BErst in 2.560x1.600 macht sich die Leistung des Quad-SLI-PCs stark bemerkbar. 
BSLI-I6x ist selbst mit Quad-SLI nur bis 1.600x1.200 spielbar. 


FE.A.R. V1.03 (INT. BENCHMARK), 8:1 AF, 2.560X1.600 


SLI-16x 


Quad-SLI (FX-60) 


nl > 
IE 

17 
QUAD- 


Settings: FX-60, 2 GByte Speicher, FW84.21/87.24, beide auf HO 


Leistung: Quad-SLI 


u Quad-SLI 


SLI 
I In diesem Worst-Case-Szenario werden die Karten maximal belastet. : 
I Selbst in diesem Szenario ist Oblivion mit Quad-SLI bis 1920x1.200 spielbar. Smleert 
I SLI ermöglicht nur bis 1.600x1.200 einen bedingt flüssigen Spielgenuss. 
OBLIVION, MAX. DETAILS, HDR-RENDERING, 8:1 AF 
BESSER» | Fps 0 m r BED. en 30 >» ASS TIME 
28 (133%) 
1.600x1.200 3(+92%) 
12 (Bass) 
EEE 20 (+100%) 
1.920x1.200 (11 (10%) 
| 10 (Basis) 
(1 (183%) 
2.560x1.600 12 (100%) 
6 (Basis) 
Settings: FX-60, 2 GByte Speicher, FW84.21/87.24, beide auf HO 


>> Wertung und Treiber 

Da das von uns getestete Sys- 
tem noch nicht in allen Details 
final ist, wird es zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht benotet. 
Neben einer Modifizierung des 
Netzteils wird es laut Lahoo 
noch weitere kleine Änderun- 
gen im Detail geben, die in der 
Verkaufsversion schon enthalten 
sein sollen. Zusätzlich erreichte 
uns erst kurz vor Redaktions- 
schluss ein neuer Forceware- 
Treiber in der Version 87.25 mit 
WHOL-Zertifizierung. Dieser 
beseitigt die von uns bemängel- 
ten Texturprobleme in Oblivion, 
kostet aber geringfügig Perfor- 
mance. 


>> Fazit: Quad-SLI 

Quad-SLI für Komplettsyste- 
me hinterlässt nach unseren 
ersten Tests einen zwiespälti- 
gen Eindruck. Zum einen sind 
entsprechende PCs sehr teuer, 
zum anderen ist auch die leise 
Kühlung eines solchen Boliden 
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ein Problem. Die erbrachte Leis- 
tung und vor allem die dadurch 
mögliche Bildqualität konnte 
aber alle Redakteure begeistern. 
Vor allem in der Top-Auflösung 
von 2.560x1.600 Bildpunkten se- 
hen Spielehits wie Oblivion oder 
F.E.A.R. sehr gut aus. Dafür 
sollte dann allerdings auch ein 
entsprechendes Display zum 
Einsatz kommen. Der heimliche 
Star unseres Tests ist daher auch 
der Dell-Monitor 3007WFF. 


Trotz vierfacher Grafikpower 
kommt aber auch Quad-SLI an 
seine Leistungsgrenzen. So ha- 
ben die praktischen Tests ge- 
zeigt, dass aktuelle Spiele mit 
32fachem Anti-Aliasing oft 
nicht flüssig laufen (ältere Spie- 
le hingegen schon). Auch 16fa- 
ches Anti-Aliasing stellt große 
Herausforderungen an Quad- 
SLI. Die Redaktion ist jedenfalls 
schon gespannt auf die für Mai 
geplanten Retailkarten. | 

LARS CRAEMER 


BESSER» | Fps A m u a N4 FLÜSSIG Se m SLI-PC 
Quad-SLI (GPU: Ax 500 53 (+56%) 
MHz, 4x 512 MByte | 11175%) | 
SLI(GPU: 2x 650 MHz, 2x 34 (Basis) , 
512 MByte VRAM) || mm 4 (Basis) | | un / 
Singe-GPU (GPU: 1650 | EHEN 19 (4%) Hersteller (Webseite) Lahoo (www.lahoo.de) 
MHz, 1x 512 MByte VRAM)| | nicht mögli m 
= = Jet möglich | | Preis ca. € 6.990,- 
F.E.A.R. V1.03 (INT. BENCHMARK), 8:1 AF, 1.600X1.200 Preis-Leistungs-Verhältnis z 
BESSERDIFps Ib 1m 20 r En r AR oo m Garantie 24 Monate (Pick-up) 
Quad SI (GPL: ax 500 BE) AUSSTATTUNG DE keine note 
MHz, Ax 512 MByte | mE 2%) CPU AMD Athlon 64 FX-6\ 
SUITGPU: 2x 650 N, 2x] EEE 75 (25) Grafikkarte &u Nvidia Geforce 7900 6X2 
512 MByte VRAM) | EIER 16 (Basis) Mainboard/Chipsatz Asus ABN32-SLI 
Single-GPU (GPU: 1x 650 || MEIN 42 (78%) Anschlüsse (USB/PATA/SATA/Firewire) 8,2,6,1 
MHz, 1x 512 MByte VRAM)] | nicht möglich | Gehäuse (5,25"-, 3,5"-Zoll-Schächte) 6x 5,25 Zoll, 6x 3,5 Zoll 


> HD-Performance 
5 Preis/Lautstärke 


FAZIT 


Festplatte 4x Western Digital WDI500ADFD (RAID-0) 
Optische Laufwerke 2x Samsung $H-S162| 
EIGENSCHAFTEN Keine Note 
Belegung der Speicherbänke 4von4 
Arbeitsspeicher/Betriebssystem 4 GByte, Windows Pro 
Grafikkartentaktung/6PU-Temperatur GPU: 500 MHz, Speicher: 605 MHz DDR/75-85 °C 
LEISTUNG Keine Note 
Festplatte (Zugriff) 8,3 ms 
Festplatte (Datentransfer Lesen) 115 MByte/s 
Lautstärke (Windows) 33 dB(A), 1,6 Sone 
Lautstärke (3D) 51 dB(A), 5,9 Sone 
Spieleleistung Sehr gu 
Leistungsaufnahme (Windows/3D) 303/414 Watt 
=> Spieleleistung 


Details: Im PC stecken insgesamt 4 GByte Hauptspeicher (1). Darüber hinaus sieht 
man die zwei SLI-Brücken (2) und die vier Stromanschlüsse (3). 
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/ UNITED INTERNET 
Gr TEAM GERMANY 


1&1 ist offizieller Sponsor der Deutschen Kampagne 


Member of 


unitecl 
internet 


EED-SURFEN UND 


TELEFONIEREN! 


P3= 
> nn 
z 
Bei den 1&1 DSL-Netzanschlüssen haben Sie die Wahl zwischen 4 DSL-Übertragungsgeschwin- 
digkeiten für jeden Anspruch. Und das Beste ist: Der DSL-Einstieg mit 1&1 ist supergünstig. 
So entfällt bei den beliebtesten Netzanschlüssen 1&1 DSL 6.016 und 1&1 DSL 16.000 die Bereit- 
stellungsgebühr sogar komplett.* 
== Die innovative 1&1 DSL-Technik und die vielfach ausgezeichneten Produkte des Modem- 


. 


Herstellers AVM sind perfekt aufeinander abgestimmt. Stecken Sie Ihre vorhandenen PCs 
und Telefone einfach an die 1&1 Surf & Phone-Box - schon surfen und telefonieren Sie super- 
günstig mit 1&1 DSL. Die 1&1 Surf & Phone-Box gibt's in Verbindung mit der 1&1 Phone FLAT 
für 0,- €!* 


Das bewährte Sicherheits-Paket Norton Internet Security'" Online steht Ihnen 6 Monate 
kostenlos zur Verfügung.* Mit umfassendem Schutz vor Viren, Hackern und Übergriffen auf 
vertrauliche Daten. Immer aktuell durch automatische Updates. 


MIT DEM 1&1 DSL-ANSCHLUSS 16.000 


| - TELEFONIEREN!’ 


INS DEUTSCHE FESTNETZ - RUND UM DIE UHR. 


Starten Sie jetzt in 1&1 DSL - und telefonieren Sie auf Wunsch 
kostenlos ins gesamte deutsche Festnetz, rund um die Uhr!* 
Mit Ihren ganz normalen Telefonen, in Top-Sprach-Qualität. 


Nie wieder für Telefonate ins deutsche 
Festnetz zahlen!* Worauf warten Sie noch? 


wvvw.1ilund1.de 


Bst SLI-Notebook 


Hollywood XXL SLI 


Hersteller (Webseite) Gericom (www.gericom.com) PN 

Preis ca. € 2.000,- N Spar-Tip / 

Preis-Leistungs-Verhältnis Sehr gut u 

AUSSTATTUNG 2,23 

Arbeitsspeicher 512 MByte DDR-333-SDRAM (2 Module) 

Prozessor AMD Turion 64 MT-37 (2,0 GHz) 

Chipsatz Nforce4 SLI 

Grafikchip 2x Nvidia Geforce Go 7800 (325 MHz), (2x 256 MByte, 500 MHz DDR) 

Festplatte Hitachi Travelstar 5K100, (40 GByte, 5.400 U/min) 

CD/DVD-Laufwerk Toshiba/Samsung TS-L532U, (DVD+R/RW Bx/4x, DVD-R/RW 8x/4x, DVD+R9 2,4x) 

LCD 17 Zoll WSXGA (1.680x1.050) 

Akku/Gewicht 6.450 mAh (148 V)/AI k 

Kommunikation 56k, 1.000 MBit/s, WLAN 802.119 

EIGENSCHAFTEN 1,52 

Zubehör TV-Tuner, Webcam 

Erweiterbarkeit 4x USB 2.0, 1x Firewire, SD-Kartenleser, D-Sub (RGB) 

Ergonomie Gute Tastatur mit Ziffernfeld 

LEISTUNG 1,91 

Spiele-Perform., Wärmeentw. 2D/3D Sehr gut, 48/56 °C 

Akkulaufzeit, Leistungsaufn. 2D/3D 110 min, 71/130 Watt 

Lautheit 2D/3D 1,0/2,1 Sone; 30/37 dB(A) 

Festplatte: Lesen, Zugriff 21,4 MByte/s, 19,1 ms 

Reaktionszeit, Regelbereich LCD 27 ms, 80 bis 160 cd/m? 

F A Z I T 5 Hohe Spieleleistung PR 

En 1,89 


Gericom beweist, dass SLI auch in Notebooks unter fünf 
Kilogramm möglich ist. Das Hollywood XXL SLI soll nur 2.000 
Euro kosten. Wir haben das Sparwunder getestet. 


ericom hat uns ein Vor- 

seriengerät für den Test 

zur Verfügung gestellt, 
die Ausstattung weicht leicht 
von den Notebooks im Laden 
ab. Wir haben das Hollywood 
XXL SLI trotzdem getestet und 
ein vorläufige Wertung erstellt. 


>> Ausstattung Hollywood XXL 
Unser Exemplar hat einen viel 
zu schwachen AMD Turion 64 
MT-37 (2,0 GHz) und nur 512 
MByte DDR1-RAM. Auf dem 
Nforce4-SLI-Chipsatz arbeiten 
zwei Geforce Go 7800. Im Ge- 
gensatz zur GTX-Variante hat 
der Go 7800 nur 32 Pixel-Sha- 
der-ALUs und 6 Vertex-Shader- 
Einheiten. Zum Vergleich: Der 
7800 GTX arbeitet mit 48 Pixel- 
Shader-ALUs und 8 Vertex-Sha- 
der-Einheiten. Zudem ist der 
GPU-Takt 19 Prozent geringer. 
Die 256 MByte Speicher sind 
bei dem Geforce Go 7800 und 
beim GTX mit 500 MHz gleich 
getaktet. Weitere Ausstattungs- 
merkmale sind ein 17-Zoll-LCD 
(1.680x1.050), eine 40-GByte- 
Festplatte sowie ein DVD-Bren- 
ner und ein TV-Tuner. 


>> Leistung des Gericom 

Trotz der etwas langsameren 
Geforce Go 7800 erreicht das 
Hollywood XXL SLI sehr gu- 
te Frameraten. Call of Duty 2 


ist in 1.680x1.050 (2x FSAA, 4:1 
AF) mit 40 Fps flüssig spiel- 
bar. Die Akkulaufzeit ist mit 
110 Minuten für ein Notebook 
dieser Klasse zu kurz. Positiv 
überrascht hat uns, dass das 
Hollywood XXL SLI trotz 3D- 
Betrieb nicht lauter als 2,1 Sone 
wird. Unter Windows säuselt 
der Laptop mit 1,0 Sone dahin. 
Im Gegensatz zum Seriengerät 
mit RAID arbeitet unser Test- 
muster nur mit einer Festplatte 
und erreicht so nur 27,4 MByte/ 
s Lesegeschwindigkeit. Die Zu- 
griffszeit liegt bei 19,1 ms. Das 
nicht spiegelnde 17-Zoll-LCD 
mit WSXGA-Auflösung erreicht 
eine maximale Luminanz von 
150 Candela pro Quadratmeter. 
Damit ist der Außeneinsatz ein- 
geschränkt möglich. Die Reak- 
tionszeit des Displays ist mit 27 
Millisekunden akzeptabel, bei 
den meisten Spielen treten keine 
Schlieren auf. Die Tastatur hat 
einen festen Druckpunkt und 
eine großzügige Handauflage. 


>> Fazit: Preiswertes Notebook 
Das 4,1 Kilogramm schwere 
Notebook mit Namen Holly- 
wood XXL SLI von Gericom hat 
einen günstigen Preis von rund 
2.000 Euro - für die gebotene 
Ausstattung und Leistung ein 
echtes Schnäppchen. | 
MARco ALBERT 


. 1.024x768, 32 Bit, ._e. SLI: 
Leistung Notebooks ven ANIME Effizienz SLI-Notebook Zwei Grafkarte 
Die Hollywood XXL SLI ist langsamer als das Dell XPS M170 mit einer GPU. Minimum-Fps I Zwei Grafikkarten lohnen sich vor allem mit FSAA und AF. Eine Grafikkarte 
I Der Turion 64 MT-37 im Gericom-Notebook mindert die Gesamtleistung. I Trotz SLI ist das Spiel in 1.680x1.050 (4x FSAA, 8:1 AF) nicht mehr flüssig. 

MDie SLI-Laptops können in dieser niedrigen Auflösung nicht punkten. MDie Effizienz des SLI-Systems liegt zwischen 47 und 80 Prozent. 
F.E.A.R. V.1.01 CALL OF DUTY 2 V.1.01 (PCGH-DEMO MULTIPLAYER) 
BED. SP. |» FLÜSSIG SPIELBAR BED. SPIELB. » FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERD|Fps Ih 10 30 n 5 60 70 80 90 100 PREIS BESSERDIFps Ip 10 20 | 3 40 50 60 
Cyber System DRTO (GLI) 1 EEE 38 (+18%) 3.500,- 1.024x768 56 (+47%) 
DeIIXPS MI7O (Co 7000 61) EEE EN 85 (+49) 3.00; Zu FSAA AIAF 38 (Bass) 
Gericom Holiysuooc) KL.) EEE 53 (>25) 2.000, 1680x1.050 A 68%) 
: n ! Kein FSAA, kein AF 28 (Basis) 
Bemi CWI7OO (Go 6800) | MEERE 46 (-45%) 1900,- 
[Nexoc Osiris E7O1 (Go 6800)] N 45 (-46%) 2.300,- on . 43 472%) 
‚Amilo M3438G (Go 6800) | EEE 40 (-52%) 1500,- 1 
1 1.680x1.050 4) (Ch) 
Cebop Hei 950 (Go 6600) ] EMMEN 28 (-46%) 1.600,- 2x FSAA, A:1 AF 23 (Basis) 
Asus ATDE TOO) 21150) 1500; EDEN KR) 
Satellite M60-169 (X700) | EIER 21 (-15%) | 1700,- Ax FSAA, 8:1 AF 20 (Basis) 
Settings: Pentium M 780/770/760/740, Turion 64 MT-37/40 & ML-44, Intel 915PM, 512/1.024/2.048 MByte RAM, WinXP SP2, DirectX 9.0c Settings: Turion 64 MT-37, Nvidia Nforce4 SLI, 2x Geforce Go 7800 GTX (256 MByte), 2.048 MByte RAM, WinXP SP2, DirectX 9.0c 
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DER SOFORT-START FÜR ALLE, DIE T-DSL MIT 
EINEM ANDEREN PROVIDER (FREENET, AOL, 
T-ONLINE, LYCOS ETC.) NUTZEN! 


/ Kündigen Sie Ihren DSL-Tarif bei Ihrem jetzigen Provider - 
ganz einfach mit unserem Kündigungsformular (www.1und1.de). 


/ keine Wechselgebühren!* 1&1 übernimmt alle Formalitäten 
für den Umzug Ihres T-DSL-Anschlusses zu 1&1 DSL. | 1&1 FLATRATE 


/ Sie surfen „nahtlos” weiter. Und das ohne doppelte Kosten! € 
Denn während der laufenden Kündigungsfrist zahlen Sie für 
1&1 DSL-FLAT keinen Cent! Bis zu 12 Monate lang! Danach 
surfen Sie zu normalen Konditionen ab 4,99 €/Monat!" 


/ Bestellen Sie die 1&1 DSL Surf & Phone-Box für 0,- € gleich 
mit.” Schließen Sie Ihre herkömmlichen Telefone an und tele- 
fonieren günstig mit 1&1 DSL. Profitieren Sie zusätzlich von 

unserer aktuellen Spar-Aktion: 
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Bi Deutschen Kampagne 


SPEICHER 


BEST 


Corsair TWINX- 
2048-4400PRO 


G.Skill FI-4000- 
BIU2-2GBHV 


Crucial BEER 
. 5 di 32006 I 
Ballistix Tracer & 


ärdıare | 
Ballistix Tracer 


Crucial 


F1-4000BIU2-2GBHV 


1GBDDR PC4000 
CL 3.3.2.8 2.6-.2.8V 


IT 1 
SN: 0803106010397 


Warranty Void H Removed 


N 


Hardware-Kategorie: RAM (DDR550, 2x 1.024 MByte) 


Hardware-Kategorie: RAM (DDR500, 2x 1.024 MByte) 


Hardware-Kategorie: RAM (DDR500, 2x 512 MByte) 


Ein-Gigabyte-Module mit hohem Takt 
sind selten. Corsair garantiert bei dem 
2.048-MByte-Kit einen stabilen Betrieb 
mit DDR550 und stellt damit einen 
neuen Rekord auf. 


ür DDR550 schreibt Corsair die La- 

tenzen 3-4-4-8 und eine Spannung 
von 2,8 Volt vor - dieser Wert lässt sich bei 
fast allen Mainboards einstellen. Zusätz- 
lich mussten wir die Command Rate auf 
2T anheben, damit 275 MHz stabil liefen. 
Bedingung für unseren Übertaktungstest 
ist allerdings 1T. Damit lief das Corsair- 
Pärchen auf der belieben OC-Platine DFI 
Lanparty UT NF4 Ultra-D nur noch mit 
enttäuschenden 240 MHz stabil. Selbst bei 
3,2 Volt war kein höherer Takt möglich. 


Offenbar handelt es sich um ein Kompatibi- 
litätsproblem mit der DFI-Platine: Auf dem 
AS8N32-SLI Deluxe von Asus arbeitete das 
Gigabyte-Doppel bei 1T und 3,0 Volt mit 
270 MHz absolut stabil. Bei unserem zwei- 
ten OC-Test wählen wir 250 MHz Takt, eine 
Command Rate von 2T und 2,8 Volt RAM- 
Spannung, um die bestmöglichen Latenzen 
bei dieser typischen OC-Konfiguration zu 
ermitteln: 2,5-3-3-7 sind ein gutes, aber 
nicht überragendes Ergebnis. Beim Timing- 
Test mit DDR400 erreichte das Corsair-Duo 
die niedrigen Latenzen 2-3-3-6, sowohl auf 
dem Asus- als auch dem DFI-Board. 


Fazit: Die Module verfügen über sehr gute 
Taktreserven und die Corsair-typischen Sta- 
tus-LEDs. Dafür ist das Kit sehr teuer und 
hat Probleme mit dem DFI-Board. (dm) 


TWINX2048-4400PRO 


Hersteller: Corsair 
Web: www.corsairmemory.com 
Preis: ca. € 310,- 


Ausstattung 2,00 
Eigenschaften: 3,00 


Das zweite Übertakter-Pärchen mit 
insgesamt zwei Gigabyte kommt von 
G.Skill. Wir prüfen, ob die Module mit 
den garantierten 250 MHz stabil laufen 
und welche Timings dabei möglich sind. 


l m Gegensatz zum Corsair-Kit hat 
der G.Skill-Speicher keine Probleme 
mit der bei Übertaktern beliebten DFI-Pla- 
tine Lanparty UT NF4 Ultra-D: Sehr gute 
260 MHz liefen unter Testbedingungen 
(3-4-4-10, 1T) bei vergleichsweise niedri- 
gen 2,8 Volt fehlerfrei. Als Stabilitätstests 
nutzen wir stets die bewährten Programme 
Memtest86+ und Prime95. Mit 250 MHz 
machte das Zwei-Gigabyte-Pärchen pro- 
blemlos die garantierten Latenzen 3-3-2-8, 
1T mit. Bessere Timings waren bei diesem 
Takt allerdings nicht machbar. Auch mit 
DDR400 war nur 2,5-3-3-7, 1T möglich. Bei 
dem relativ hohen Preis der Module erwar- 
ten wir zumindest einen stabilen Betrieb 
mit einer CAS-Latenz von 2. 


Für das G.Skill-Doppel sprechen hingegen 
die sehr gute Verfügbarkeit und die lebens- 
lange Garantie. Die Kühlkörper, die der 
Hersteller bei jeder Modulserie individuell 
einfärbt, sind beim F1-4000BIU2-2GBHV 
in Königsblau gehalten. Auf zusätzliche 
Ausstattung wie LEDs oder ein Datenblatt 
wurde verzichtet. 


Fazit: Etwas günstiger als das Corsair-Kit, 
erzielt das G.Skill-RAM kaum schlechtere 
OC-Werte. Für 200 Euro bekommen Sie 
jedoch schon G.Skills DDR500-Pärchen F1- 
4000USU2-2GBHZ (zwei Gigabyte). (dn) 


F1-4000BIU2-2GBHV 


Hersteller: G.Skill 
Web: www.sirius-computer.de 
Preis: ca. € 290,- 


Ausstattung: 2,10 
Eigenschaften: 2,40 


Riesiges OC-Potenzial und niedrige 
Latenzen - Crucials DDR400-Speicher 
Ballistix schaffte es auf Platz eins 
unserer Bestenliste. Was leistet die 
DDR500-Variante Ballistix Tracer? 


enau wie bei den gewöhnlichen Bal- 
6 listix-DIMMs hat Crucial das SPD 
sehr vorsichtig eingestellt: So werden bei 
DDR400 nur die Latenzen 2-3-3-8 geladen. 
Dabei arbeiten die beiden 512-MByte-Mo- 
dule in diesem Modus auf dem Lanparty 
UT NFA Ultra-D von DFI auch mit 1,5-2- 
2-5, 1T tadellos. Mit DDR500 liefen sogar 
noch die Timings 2,5-3-3-7, IT stabil. Bei 
den hohen Latenzen (3-4-4-10, 1T) waren 
enorme 280 MHz möglich. Erstaunlich: Ge- 
nau die gleichen Ergebnisse erreichte auch 
der normale Ballistix-Speicher im Test. 
Offenbar verwendet Crucial für beide Kits 
die gleichen hochwertigen Micron-Chips. 


Dafür verfügen die Tracer-Module zusätz- 
lich über Status-LEDs. Anders als Corsair 
bringt Crucial diese nicht in einem beson- 
ders hohen Kühlkörper, sondern direkt auf 
der Platine unter. Dadurch gibt es keine 
Kompatibilitäts-Probleme mit großen CPU- 
Kühlern. Zudem befinden sich unten an 
den Modulen insgesamt acht blaue LEDs 
— Casemodder werden ihre Freude an der 
auffälligen Lichtshow haben. 


Fazit: Zweimal 512 MByte samt LEDs und 
riesigem Takt- wie Tuning-Potenzial für 
nur 130 Euro. Das gewöhnliche Ballistix- 
RAM kostet jedoch 20 Euro weniger und 
erzielt die gleichen Ergebnisse. (dm) 


Ballistix Tracer BL2KIT646AL505 


Hersteller: Crucial Ausstattung: 2,00 
Web: www.crucial.com 


Preis: ca. € 130; Eigenschaften: 2,45 


Preis-Leistung: Ausreichend Leistung: 1,41 Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 1,63 Preis-Leistung: Gut Leistung: 1,21 

> 270 MHz mit IT (Asus) a Extrem teuer 2 260 MHz bei 2,8 Volt mit IT = Kein CL2 möglich 57 280 MHz bei 2,8 Volt mit IT «> Niedriger Preis 

©» Status-LEDs a Probleme mit DFI-Board ua Volles OC-Potenzial bei 2,8V = Relativ teuer 5 DDR400 mit 1,5-2-2-5, 11 u Status-LEDs 
WER TUNcG | 1,85 WERTUNG | 1,88 WER TUN cG | 1,62 
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BEST! & 
AT GAMING 


8 GHOSTS 


n.coM 


HnM.GHOST rnecO 


uU GamınG! 


Die ATI Radeon” X1K Familie - ÄTOM GLANCY'S 

und Ihre Augen werden staunen GHOST 
Jetzt online unter www.arlt.com [=13 ca®N 
oder 16x in Süddeutschland erhältlich ADVANCED WARFIGHTER 


Augsburg - Böblingen - Esslingen - Fellbach - Frankfurt - . .. 
Freiburg - Heidelberg - Heilbronn - Karlsruhe - Ludwigsburg - Ab Mai 2006 für PC! 
Mannheim - Pforzheim - Reutlingen - Tübingen - Stuttgart - Ulm 


Erhältlich bei: lines 


n en Be IS chnologie EG and Ubisoft Entertai EN un I ah le oduct and product feature na re trademarks and/or registered tradem a of ATI Technologies N ‚All other and producı 
Tre trademarks of their ee owners. Featuri IE vailability and specific: N nubie ct to change without notice. Ghost Recon, Ghost Recon Advanced Wa Might, 2  Sodie r lco li oft, 
Ubi and the Ubis le a ad jarks of Ubisi oft Ener ei the Usa ie ler iR s. Developed by Grin 


TEST 


VERMISCHTES 


Hama 
Flashpen Mini 


Der 1.024 MByte große Flashpen Mini 
ist ein kleines und handliches Speicher- 
medium. Hat er noch weitere Vorzüge? 


M it 64x17x9 mm Größe versperrt der 
Flashpen Mini (8 Gramm) weder ho- 
rizontal noch vertikal gesteckt den benach- 
barten USB-Port. Am Gehäuse ist eine Öse 
montiert, an der Sie einen Schlüsselring 
einhängen oder die mitgelieferte Trage- 
schnur befestigen können. Zur weiteren 
Ausstattung gehören eine Verschlusskappe 
mit Halteclip sowie eine Datenrettungs- 
Software. Die Lese- und Schreibleistung 
des bootfähigen Sticks ohne High-Speed- 
Speicher liegt bei 7,5 bzw. 4,0 MByte/s. 


Fazit: Für 50 Euro erwerben Sie einen USB- 
Stick mit durchschnittlicher Ausstattung 


Connect 3D 
Pocket Drive 


Mit dem neuen Pocket Drive will Grafik- 
karten-Spezialist Connect 3D jetzt auf 
dem Speicherstick-Markt mitmischen. 


D er 70x18x7 mm große und 10 Gramm 
schwere Pocket Drive mit einem 
GByte Speicherkapazität verschwindet 
nicht nur bequem in jeder Hosentasche. Er 
kann auch am PC oder Notebook betrieben 
werden, ohne dass er die benachbarten 
Ports blockiert. Die Ausstattung fällt dürf- 
tig aus, lediglich eine 100 cm lange USB- 
Verlängerung wird mitgeliefert. Dafür ist 
der Stick aber bootfähig und auch sehr flott. 
Daten werden mit sehr guten 19,6 MByte/s 
gelesen und mit 18,2 MByte/s geschrieben. 


Fazit: Wer einen schnellen und bootfähigen 
USB-2.0-Speicherstick sucht, für den ist der 


und Schreib-/Lesegeschwindigkeit. (fs) 


Flashpen Mini ein GByte 


< 


% 


Hersteller: Hama 
Web: www.hama.de 
Preis: ca. € 50,- 


Preis-Leistung: Befriedigend 


Preis: ca. € 40,- 


WERTUNG 


2,30 


WERTUNG 


Sapphire Pure Crossfire Adv. 


Crossfire zum günstigen 
Preis: Sapphire bringt eine 
RD580-Platine für 120 Euro. 


nsgesamt 16 Lanes pro 

Grafikkarte anstelle von 
nur acht ist einer der Vorteile 
vom RD580 gegenüber dem Vor- 
gänger RD480. Leider kombiniert 
Sapphire die neue Northbridge 
mit der alten Ati-Southbridge 
SB450. Diese hat eine sehr schwa- 
che USB-Leistung. Der Gigabit- 
LAN-Controller (Marvell) er- 
zielt hingegen gute Werte. Der 
andere Netzwerk-Anschluss 
bietet nur 100-MBit-LAN. Die 
Spieleleistung ist sehr gut, der 
Onboard-Sound bei aktiviertem 
EAX jedoch relativ langsam. 
Firewire fehlt völlig. Immerhin 
gibt es sechs SATA-Ports. Die 
beiden SATA-Il-Anschlüsse sind 
allerdings langsamer als die vier 
SATA-I-Ports. Die mitgelieferte 
CD „Sapphire Select” beinhaltet 
lediglich Anspiel-Versionen. 
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Mit dem BIOS 2K060222A (letz- 
te finale Version zum Testzeit- 
punkt) konnten wir keine Span- 
nungen verändern. Daher haben 
wir die Beta 2K060328B ver- 
wendet, die laut Sapphire sehr 
bald Gold-Status erreicht. Damit 
konnte die VCore jedoch auch 
nur zwischen 1,5 und 1,55 Volt 
ausgewählt werden. Die RAM- 
Spannung konnten wir immer 
noch nicht ändern. Für die zahl- 
reichen PCI-Express-Einstellun- 
gen fehlt eine Dokumentation 
im Handbuch und eine dynami- 
sche Lüftersteuerung sucht man 


Preis-Leistung: Gut 


Pocket Drive genau das Richtige. (fs) 


Pocket Drive ein GByte 
® ; Hersteller: Connect 3D 
: Web: www.connect3d.de 


1,65 


Bartels Media 
Maxivista 2.0 


Mit Maxivista vereinen Sie mehrere 
PCs zu einem Desktop und benutzen 
das Notebook-LCD als Zweitbildschirm. 


J e nach Version des Programms kön- 
nen Sie bis zu drei PCs einbinden, 
dazu müssen diese per Netzwerkverbin- 
dung (Kabel oder Funk) miteinander kom- 
munizieren können. Nach der Installation 
wird auf dem Desktop eine Datei angelegt, 
welche Sie auf die Zweit-Rechner kopieren 
und starten müssen. Nun können Sie Ihren 
Desktop auf die anderen Computer dupli- 
zieren oder erweitern. Auch eine Steuerung 
der Zweit-PCs ist möglich. 3D-Spiele wer- 
den allerdings (noch) nicht unterstützt. 


Fazit: Mit Maxivista erweitern oder dupli- 
zieren Sie schnell und einfach Ihren Desk- 
top auf einen anderen PC. (ts) 


Maxivista 2.0 


“| Hersteller: Bartels Media 
-| Web: www.maxivista.com 
Preis: ca. € 30,- 
Preis-Leistung: Gut 
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vergeblich. Zudem funktioniert 


Hardware-Kategorie: Mainboard (Sockel 939) 


der Stand-by-Modus nicht. Beim 
Stabilitätstest gab es keine Pro- 
bleme und alle getesteten Spei- 
chermodule liefen fehlerfrei. 


Fazit: Für 120 Euro bekommen 
Sie ein schnelles und stabiles 
RD580-Board, mit leichten BIOS- 
Schwächen und durchschnittli- 
cher Ausstattung. (dm) 


Pure Crossfire Advantage (PC-A9RD580Adv) 


Hersteller: Sapphire 


www: www.sapphiretech.de ® : 
| Preis: € 120, Eigenschaften: 2,50 


Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 1,78 
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Corsair 
Der Speicher mit den weltweit meisten Auszeichnungen 


B 


g | AM CORSAIR 


Zn CORSA ; 


XMS2: DDR2 SPEED LEADER XMS & XMS2 XPERT 


Das erste & schnellste DDR2 Das erste Memory-Modul Hochleistungs-Memory- Die Klassiker, die immer Zuverlässige, kompatible, 
Modul auf dem Weltmarkt. mit progammierbarem Modul mit LED- noch die Benchmark- getestete & qualifizierte 
Weltrekordhalter im LED-Display. Aktivitätsanzeige. Bestenlisten anführen. Notebook- & Desktop- 
Übertakten Memory-Module. 


Corsair erhielt mehr Preise Die Gründe: Fakt ist: Mit Corsair erhalten Sie innovative Arbeits- 

auf internationalen Innovation speicher die Ihre Investition in Ihre Computer maximieren, 
Computertest-Webseiten und Lei die Grenzen der Computerleistungsfähigkeit erweitern 
Leserbefragungen als jeder eistung a und zuverlässig für Sie arbeiten. 

andere Memory-Produzent. Zuverlässigkeit 


Corsaie 
Flash Voyager 


Pr 


ernare \ÜER 


2 


SERVER SOLUTIONS SYSTEM SELECT FLASH VOYAGER USB 2.0 CORSAIR 133x & 60x SD 


Registered DDR2, DDR & Aufrüstung leichtgemacht! Stoßfest, Wasserfest, Kapazitätsgrößen und Corsairs preisgekrönte 
SDRAM, sowie unbuffered Der Online-Konfigurator findet Gummigehäuse. Geschwindigkeit für Hochleistungs- 
DDR für missionskritische den passenden Speicher für Entwickelt für alle Ansprüche. Wasserkühlungen. 
Server. über 15.000 Systeme. Hochleistungen. 


Finden Sie mehr zu Corsair ATELCO 
unter www.corsairmemory.com 


TEST 


VERMISCHTES 


Samsung 
Syncmaster 730BF 


3 


A 


Philips 
170X6 


— 


— 


Viewsonic 
VX2025wm 


nn EI 


Hardware-Kategorie: 17-Zoll-LCD 


Hardware-Kategorie: 17-Zoll-LCD 


Hardware-Kategorie: Breitbildschirm (20 Zoll) 


Mit dem Samsung Syncmaster 730BF 
bekommen Sie ein richtig schnelles 17- 
Zoll-LCD. Der Flüssigkristallbildschirm 
zeigt im Labor gute Werte und ist voll 
spieletauglich. 


amsung gibt für den Syncmaster 
S 730BF eine Reaktionszeit von 4 Milli- 
sekunden an. Im Farbkombinationstest 
messen wir eine Schaltgeschwindigkeit von 
16 Millisekunden. In Spielen wie F.E.A.R. 
oder Call of Duty 2 sind keine Schlieren bei 
schnellen Bewegungen erkennbar. Den PC 
verbinden Sie per DVI oder D-Sub mit dem 
Syncmaster 730BF. Die Helligkeit lässt sich 
auf gute 250 Candela pro Quadratmeter 
hochregeln, auch der Minimalwert ist mit 
80 Candela pro Quadratmeter akzeptabel. 
Dank Magicbright optimieren Sie das Bild 
per Knopfdruck für Spiele, Filme oder für 
das Internet. 


Die Helligkeitsverteilung ist gleichmäßig: 
Die Werte der einzelnen Messpunkte wei- 
chen maximal sieben Prozent voneinander 
ab. Im Betrieb zieht der Bildschirm nur 29 
Watt aus der Stromleitung, im Stand-by 
sind es immer noch 6 Watt. Farbbrillanz 
und Interpolation des LCDs sind gut bis 
sehr gut: Die Auflösungen 1.024x768 und 
800x600 werden gut lesbar dargestellt. Die 
Bildschärfe per DVI-D ist sehr gut. Im 
Lieferumfang des Syncmaster 730BF sind 
DVI-D- und RGB-Kabel enthalten. 


Fazit: Der Syncmaster 730BF ist ein gutes 
Spiele-LCD, doch schon für 30 Euro mehr 
bekommen Sie einen guten 19-Zöller. (ma) 


Syncmaster 730BF 


Hersteller: Samsung 
Web: www.samsung.de 
Preis: ca. € 270,- 


Ausstattung: 1,94 


Eigenschaften: 2,33 


Den Philips 170X6 zeichnet ein extra- 
vagantes Design aus. Wir wollen prüfen, 
ob auch die Leistung des 17-Zöllers für 
Spieler interessant ist. Im Labor muss 
das LCD zeigen, was es kann. 


D er Philips 170X6 ist für Multime- 

dia-Anwendungen konzipiert, das 
schließt unserer Meinung nach auch Spiele 
ein. Die Reaktionszeit des praxisrelevanten 
Farbkombinationstests liegt bei 24 Milli- 
sekunden. Damit sind die meisten Spiele 
kein Problem. Nur in Games wie Quake 4 
(dt.) oder FIFA 2006 sind Schlieren sichtbar. 
Der PC kann per D-Sub oder DVI-D an- 
geschlossen werden und es sind auch alle 
Kabel im Lieferumfang enthalten. 


Die Helligkeit des LCDs lässt sich von 38 
bis 210 Candela pro Quadratmeter einstel- 
len. Die Helligkeitsverteilung ist gut: Die 
Messpunkte weichen bis zu acht Prozent 
voneinander ab. Die Bildschärfe ist sehr 
gut und die Farbbrillanz gut. Mithilfe der 
Lightframe-Technik kann der Kontrast für 
beispielsweise Spiele stark erhöht werden. 
Dazu muss allerdings die mitgelieferte 
Software installiert werden. Der Stromver- 
brauch ist mit 33 Watt für einen 17-Zöller zu 
hoch und die Stand-by-Leistungsaufnahme 
ist mit 9 Watt inakzeptabel. Ebenfalls stö- 
rend ist der Einblickwinkel: Horizontal 
sind es 150 Grad und vertikal 135 Grad. 


Fazit: Die Reaktionszeit ist nur befriedi- 
gend bis gut und der Preis zu hoch, da 
bleibt als zugkräftiges Kaufargument nur 
noch das Design. (ma) 


170X6 


Hersteller: Philips 
Web: www.philips .de 
Preis: ca. € 270,- 


Ausstattung: 1,84 


Eigenschaften: 2,43 


Breitbildschirme liegen aktuell im 
Trend. Viewsonic erweitert mit dem 
VX2025wm das Angebot und bietet nun 
auch einen 20-Zöller im Format 16:10 
an. Wir haben das LCD getestet. 


M it dem VA1912w (1.440x900) bietet 

Viewsonic schon einen günstigen 
Breitbildschirm im 19-Zoll-Segment an. 
Deutlich mehr Pixel bekommen Sie mit dem 
neuen 20-Zöller im 16:10-Format auf den 
Schirm. Der VX2025wm hat eine Auflösung 
von 1.680x1.050 Bildpunkten und kostet 
nur 450 Euro. Die gemessene Reaktionszeit 
ist mit 25 Millisekunden für ein MVA-Panel 
recht ordentlich. Im subjektiven Spieletaug- 
lichkeitstest zeigt der VX2025wm eine gute 
Spielbarkeit. Nur schnelle Ego-Shooter ma- 
chen dem LCD leichte Probleme. 


Die Helligkeit des LCDs lässt sich von 35 
bis 300 Candela pro Quadratmeter einstel- 
len. Die Bildschärfe des VX2025wm ist sehr 
gut, die Farbbrillanz erreicht ebenfalls die 
Note „Sehr gut”. Nur befriedigend bis gut 
ist die Helligkeitsverteilung: Die Messwerte 
weichen an den verschiedenen Punkten bis 
zu 14 Prozent voneinander ab. Trotz des 
unterschiedlichen Seitenverhältnisses stellt 
das LCD die Auflösungen 1.024x768 und 
800x600 sehr gut lesbar dar. Die 46 Watt 
Stromaufnahme sind für einen 20-Zöller 
akzeptabel. 


Fazit: Mit dem VX2025wm hat Viewsonic 
einen sehr günstigen 20-Zöller im 16:10-For- 
mat im Angebot. Vor allem Spiele sind mit 
dem LCD eine Augenweide. (ma) 


VX2025wm 
Hersteller: Viewsonic 
Web: www.viewsonic.de 
Preis: ca. € 450,- 


Ausstattung: 1,58 


Eigenschaften: 2,20 


Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 1,62 Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 1,94 Preis-Leistung: Gut Leistung: 1,88 
&» Reaktionszeit a2 OSD-Steuerung 5 Interpolation a Energieverbrauch 5» Regelbereich Helligkeit 5 Interpolation 

> Farbbrillanz a Hoher Preis a2 Ausstattung a Einblickwinkel > Einblickwinkel a Helligkeitsverteilung 
WERTUNG | 1,82 WER TUN || 2,02 WERTUNG | 1,88 
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VERMISCHTES 


„Teuflisch: 


Dell 
Ultrasharp 3007WFP 


Matrox 
Triplehead2Go 


er; 


Hardware-Kategorie: Breitbildschirm 


Hardware-Kategorie: VGA-Verteiler“ j 


Sie wollten schon immer Mal mit einer Auf- 
lösung von 2.560x1.600 Bildpunkten auf 
einem 76 Zentimeter großen Display spie- 
len? Dann sollten Sie den Dell Ultrasharp 
3007WFP ins Auge fassen. 


N eben dem Apple Cinema HD ist der Dell 
Ultrasharp 3007WFP das derzeit einzige 
verfügbare 30-Zoll-LCD für Computeranwen- 
dungen. Die Auflösung liegt bei 2.560x1.600 
Pixeln (WOXGA) und das Seitenverhältnis ist 
16:10. Möchten Sie das Display mit der nativen 
Auflösung betreiben, benötigen Sie eine Grafik- 
karte mit DVI-D-Dual-Link. Aktuell bieten das 
unter anderem die Grafikkarten Radeon X1800 
XT/XL, X1900 XT/AiW, X1600 XT sowie Ge- 
force 7900 GT/GTX und 7600 GT. Der 3007WFP 
verfügt nur über einen Anschluss, und zwar 
DVI-D mit HDCP-Unterstützung. 


Über das OSD kann nur die Helligkeit einge- 
stellt werden, auch die zusätzliche Software 
bietet keine weiteren Funktionen. Dell gibt für 
den 3007WFP eine Reaktionszeit von 14 Millise- 
kunden an. Wir messen 30 Millisekunden - da- 
mit sind Actionspiele möglich, doch bei schnel- 
len Bewegungen sind Schlieren erkennbar. Die 
Helligkeit des Riesen lässt sich von 100 bis 330 
Candela pro Quadratmeter einstellen. Im Betrieb 
zieht das LCD 90 Watt aus dem Stromnetz. Im 
Stand-by-Modus werden immer noch 12 Watt 
verbraucht. Bildschärfe und Farbbrillanz sind 
sehr gut. Die Helligkeitsverteilung ist gut, die 
Helligkeitswerte weichen an den Rändern maxi- 
mal neun Prozent vom Mittelpunkt ab. 


Fazit: Spieler mit dickem Geldbeutel bekommen 
mit dem 3007WFP ein neues Spielgefühl. (ma) 


Ultrasharp 3007WFP 


Hersteller: Dell 

Web: www.dell.de 

Preis: ca. € 2.100,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattung: 1,20 
Eigenschaften: 3,16 


Leistung: 2,15 


Die unscheinbare schwarze Box mit der 
Bezeichnung Triplehead2Go macht eine 
170-Grad-Sicht in Spielen möglich. Mit 

drei Monitoren wird eine Auflösung von 
3.840x1.024 Bildpunkten erreicht. 


ie Matrox-Box verteilt das Signal eines 

D analogen VGA-Anschlusses auf drei Mo- 

nitore. Setzen Sie drei 17- oder 19-Zoll-LCDs ein, 

wird dem PC ein Monitor mit einer Auflösung 

von 3.840x1.024 Pixeln vorgegaukelt. Sobald Sie 

diese Auflösung wählen, verbreitert sich der 
Desktop auf die drei Bildschirme. 


Damit Spiele in voller Pracht erscheinen, hat 
Matrox die Software Matrox Surround Gaming 
Utility mitgeliefert. Darin wählen Sie das ge- 
wünschte Spiel und lassen es dann von dem 
Tool so anpassen, dass es auf drei Monitoren 
angezeigt wird. Aktuell werden über 150 Spiele 
unterstützt. Bei einigen älteren Spielen wie UT 
2004 (dt.) kommt es allerdings zu Verzerrungen: 
Waffen und Karten sind gestaucht. Zudem wird 
der Winkel bei Ego-Shootern geändert, so dass 
beiF.E.A.R. und Quake 4 (dt.) beispielsweise das 
Bild auf den seitlichen LCDs leicht gestreckt 
wird. Die Spiele gewinnen deutlich an Realis- 
mus, als Spieler hat man mehr Details im Blick. 
Bei Ego-Shootern sehen Sie dank Triplehead2Go 
Gegner im Augenwinkel früher - ein taktischer 
Vorteil. Im Gegensatz zum Spielegefühl auf dem 
30-Zöller von Dell wird mit dem Triplehead2Go 
der Surround-Effekt verstärkt. Die Kanten der 
LCDs stören nach längerer Spielzeit nicht mehr. 


Fazit: Die analoge Bildübertragung sorgt für 
leichte Unschärfen bei Texten. Trotzdem ist 
Triplehead2Go ein gelungenes Produkt. (ma) 


Triplehead2Go 
Hersteller: Matrox 

Web: www.matrox.de 

Preis: ca. € 320,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattung: 2,03 
Eigenschaften: 1,87 


Leistung: 1,62 


oa Farbbrillanz 
52 Hohe Auflösung 


co Reaktionszeit, Stromverbrauch 
cı Nur eine OSD-Funktion 


52 Hohe Auflösung möglich m Hoher Preis 
2 Spiele-Unterstützung cı Analoge Bildübertragung 
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sonst nichts!“ 
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Komplettpreis jetzt nur noch 
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und Heimkino-System 
) 370 Watt Musikleistung 
) An jede Soundkarte anschließbar 
} Inklusive Infrarot-Fernbedienung 


TE _ BEE 


- 
.- 


) Modding-System.de 2/06: 
Gold Award 


) GameStar 11/05: 
Testsieger, uneingeschränkte 
Kaufempfehlung! 


) Digital World 5-6/05: Testsieger! 
) PC go 3/05: Testsieger! 


Jeugel 


Die Kompetenz für Heimkino 


www.teufel.de 


| HOME 
„BESUCHER 


1&1 WERBE-CENTER 


Klicken Sie einfach die Werbe-Tools an, die Sie nutzen möchten: 


YAHOO Miu en . 


ranoona 


Wählen Sie Ihre individuellen Werbe-Einstellungen: 
Ziel-Region: 54000 (Trier-Saarburg) 
Werbebudget: 


39,- EUR/Monat (entspricht 10.000 Einblendungen) 
Werbezeitraum: 3 Monate 


Banner: frühjahrs-special.gif 


£ 

L 

e 

_ 
4 . Größe: 728 x 90 Pixel 

hochladen 
1 Pr 
| 


UNITED INTERNET | _ 
TEAM GERMANY | 


181 ist offizieller | 


Sponsor der 
Deutschen Kampagne 


YAaHool SEARCH YellowMap 


MARKETING 
Alles in Ihrer Nähe 


Ihre Werbung in führenden Ihr Auftritt im umfangreichsten Ihre Banner-Werbung in einem 
deutschen deutsch- der größten 
Suchmaschinen sprachigen Werbenetz- 


Internet- az werke 
Branchenbuch : Europas 


und Portalen 


Member of 


Date. Deutschland: 0 180/500-1535 (12 cvmin) 
Österreich: 0800/100-668 (zum Nulltarif) 


Iı 1&1 Suchmaschinen-Marketing 
YellowMap Eintrag 
AdLINK Marketing 
| meinestadt.de-Marketing inkl. Startguthaben 1 
Ideal für Privatleute, Home Offices und Vereine, die 


bequeme Gestaltungsmöglichkeiten mit tollen Effekten 
suchen. Inkl. MySQL Datenbank, PHP u.v.m. 


EIESENZS 


DAS 1&1 WERBE-CENTER MACHT 
IHNEN ALLES GANZ LEICHT! 


Als 1&1 WebHosting-Kunde können Sie Ihre Homepage jetzt ganz 1&1 Suchmaschinen-Marketing inkl. Startguthaben 50 € 
schnell bekannt machen! Denn 1&1 kooperiert mit vielen großen nl ne 
. . . i dt.de-Marketing inkl. $: hab: 100 € 

Internet-Werbeanbietern. Und deren Marketing-Tools lassen sich Ioir Parse a REERr Ser 
Ideal für Firmen und Freiberufler, die hochwertige Websites 


ab sofort direkt im neuen 1&1 Werbe-Center nutzen: mit häufig wechselnden Inhalten mühelos umsetzen möch- 
ten. Inkl. Newsletter-Tool, SSL-Zertifikat u.v.m. 

Im 1&1 Werbe-Center haben Sie zentral alle Maßnahmen im Über- 

blick und können mit wenigen Mausklicks Ihre Werbe-Aktionen 

planen, aktivieren und kontrollieren. Über eine intuitive Benutzer- 

Oberfläche für alle Werbe-Maßnahmen, mit zentraler Sammel-Ab- 

rechnung über 1&1. Ganz bequem, ganz einfach und ganz schnell. 


Und das Beste ist: Mit bis zu 400,- €* Startguthaben können Sie 161 Sucmaschiner-Markelinganki. Startguihaben — 504 
R f 5 YellowMap Ei inkl. S hab, 60 € 

ganz einfach ausprobieren, welche Art der Internet-Werbung bei BR an 10€ 
meinestadt.de-Marketing inkl. Startguthaben 120 € 


Ihrer Zielgruppe am erfolgreichsten Ist. Ideal für größere Unternehmen, die höchste Anforderungen 
an Funktionalität und Sicherheit stellen. Mit Dreamweaver 


MX 2004, kostenlosem 24h Profi-Support u.v.m. 


1&1 Suchmaschinen-Marketing inkl. Startguthaben 50€ 
YellowMap Eintrag inkl. Startguthaben 60 € 
AdLINK Marketing inkl. Startguthaben 170 € 
meinestadt.de-Marketing inkl. Startguthaben 120 € 
Für Profis und Entwickler, die Vorteile durch einzigartige 
Entwickler-Tools, Technik und Service gewinnen möch- 
ten. Inkl. CronJobs, Shell-Zugang (per SSH). 


Treffsichere zu 400,- € Werbe-Budget inklusive, z.B. jeweils Startguthaben von 50,- € 
. . Suchmaschinenmarketing, 60,- € für Ihren Eintrag bei YellowMap, 170,- € 
On | ine-An zeigen ung bei AdLINK und 120,- € bei meinestadt.de zu 1&1 Professional für 
H H } 9 €/Monat. Einmalige Einrichtungsgebühr 9,80 €. 12 Monate Mindestvertrags- 
IN Ihrer Region Preise inkl. Teilnahme an der 1&1 BannerCommunity. Über die 1&1 Banner- 
nity können Sie kostenfrei für Ihre Homepage werben. Gleichzeitig zeigen 
Banner von anderen Homepage-Besitzern auf Ihrer Seite. 2,— € Schutzgebühr 
für Aufkleber. Preise inkl. MwSt. 


wvvw.1und1.info 


TEST: Neue Grafikkarten 


20 neue 3D-Be- 
schleuniger im Test 


Nach dem Test der neuen 
Grafikchips von Ati und 
Nvidia in der letzten Aus- 
gabe erreichten uns nun 
20 Hersteller-Grafikkar- 
ten. PCG Hardware sagt 
Ihnen, bei welchen Model- 
len sich das Zuschlagen 
wirklich lohnt. 


ur CeBIT haben Ati 

und Nvidia neue Gra- 

fikchips vorgestellt. Ati 
recycelt dabei mit dem X1800 
GTO alte R520-Chipsätze, die 
nur über 12 anstatt 16 intakte 
Pixel-Shader-ALUs verfügen. 
Die Taktfrequenzen stimmen 
ziemlich genau mit denen ei- 
ner X1800-XL-Karte überein 
(500/495). Nvidia hingegen 
bringt eine ganze Reihe neuer 
Chips im 90-Nanometer-Ferti- 
gungsprozess. Dazu gehört das 
Topmodell 7900 GTX, das unter 
anderem die kaum verfügbare 
7800 GTX/512 ablösen soll. Mit 
der 7900 GT bietet Nvidia da- 
gegen eine High-End-Karte an, 
die schon fast zum Mainstream- 
Preis verkauft wird. Interes- 
senten, deren Schmerzgrenze 
bei 200 Euro liegt, erhalten mit 
der 7600 GT eine schnelle Ein- 
steiger- bzw. Mainstream-Kar- 


u Shader-Modell 
WAS Klassifizierungssystem für die Shader- 
Fähigkeiten im Vertex- und Pixel-Bereich 
einer GPU 


IST? 
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vw 


te. PCGH testet 19 neue PCI- 
Express-Grafikkarten sowie die 
derzeit schnellste AGP-Grafik- 
karte. Nachfolgend die Testkan- 
didaten im Einzelnen: 


High-End-Grafikkarten 


MSI NX7900GTX-T2D512E: 
Gut ausgestattete Grafikkar- 
te mit leiser Kühlung I Nur 
ein Aufkleber auf dem Lüfter 
unterscheidet die MSI-Karte 
vom Nvidia-Referenzdesign. 
512 MByte DDR3-Speicher mit 
einer Zykluszeit von 1,1 ns so- 
wie der 90-nm-Herstellungspro- 
zess ermöglichen einen Takt von 
650/800 MHz. Äußerst leise ist 
der 85-mm-Lüfter mit maximal 
0,7 Sone in 3D-Anwendungen 
(GPU: 65 °C). MSI liefert als ein- 
ziger Hersteller unter den GTX- 
Boards ein S-Video-Kabel mit. 
Adapter für den Video-Eingang 


: I Pixelprozessor 


; simultan (4fach SIMD) 


. Teil der GPU, der Berechnungen auf Pixel- 
; basis durchführt. Berechnet meist vier Pixel 


fehlen, dafür erhalten Käufer 
das Rennspiel GT Legends. Fa- 
zit: Mit rund 490 Euro ist die 
MSI-Karte die günstigste 7900 
GTX im Testfeld, punktet aber 
trotzdem mit einer guten Aus- 
stattung. 


Gainward Bliss 7900 GTX PCX: 
Referenzdesign mit Silent- 
Kühlung I Auch Gainward ist 
mit dem guten Referenzdesign 
zufrieden und setzt ebenfalls auf 
den Nvidia-Kühler. Im 2D-Be- 
trieb erzeugt der große Lüfter 0,4 
Sone, während wir unter 3D 0,7 
Sone messen. Die gute Kühlung 
verhilft der Karte zudem zu ho- 
hen Übertaktungsreserven. Un- 
ser Beschleuniger ließ sich von 
650/800 MHz auf 690/960 MHz 
übertakten. Mit dem mitgelie- 
ferten Gutschein können Käufer 
ein Spiel bzw. eine Software aus 
einem fest vorgegebenen Sorti- 


_ I Adaptives Anti-Aliasing 


. Technik, um gezielt Objekte wie Zäune 
: oder Gitter zu glätten, die per Alphatest 
: entstehen 


ment nachbestellen. Standard- 
mäßig im Paket enthalten sind 
Power DVD 5, Auto Producer 
4 und das Expertool. Fazit: Die 
Bliss 7900 GTX PCX ist schnell 
und leise, mit ca. 530 Euro aber 
relativ teuer. 


Gigabyte GV-NX79X512VB- 
RH: Schnelle High-End-Karte 
mit viel OC-Potenzial I Die 
Geforce 7900 GTX von Gigabyte 
unterscheidet sich in Sachen 
Leistung und Kühlung nicht 
von der Gainward-Karte. Ab- 
weichungen gibt es beim Soft- 
ware-Bundle. Gigabyte liefert 
das relativ neue Spiel Serious 
Sam 2 sowie Power DVD 6 mit. 
Adapter für den Video-Eingang 
fehlen auch nicht. Fazit: Nur im 
Preis und in der Ausstattung 
unterscheidet sich die Giga- 
byte-Karte von den restlichen 
Testsamples. 


- m Shader-ALU 


. Rechenwerk innerhalb des Pixel- oder 
: Vertex-Shaders. Berechnet meist gleit- 


: kommagenau. 
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GRAFIKKARTEN 


TESTEE 


Leadtek PX7900 GTX TDH Ex- 
treme: Mehr dazu im Einzeltest. 


Aopen 7900 GT-DVD256 
Xtreme: Höher getaktete 7900 
GT mit lautem Lüfter I Aopen 
macht dem Namenszusatz 
„Xtreme“ in der Produktbezeich- 
nung alle Ehre und übertaktet die 
7900 GT auf 500/700 MHz (Stan- 
dard: 450/660). Im Vergleich zur 
7900 GTX wurde bei der 7900 
GT nur der Takt reduziert und 
die Speicherausstattung auf 256 
MByte halbiert - die Karte ver- 
fügt also auch über 48 Pixel-Sha- 
der-ALUs und 8 Vertex-Shader- 
Einheiten. Eine Lüftersteuerung 
fehlt und so rotiert der Lüfter 
permanent bei acht Volt Span- 
nung (3,1 Sone; GPU: 69 °C). Die 
Ausstattung wirkt mit Second 
Sight, Pitfall sowie Adaptern re- 
lativ bescheiden. Fazit: Bis auf 
den Lüfter handelt es sich um 
eine gelungene Karte, die um bis 
zu 200 Euro günstiger ist als eine 
7900 GTX. In Call of Duty 2 ist der 
große Bruder allerdings um 25 
bis 31 Prozent schneller. 


Gainward Bliss 7900 GT PCX: 
Günstige High-End-Karte mit 
lautem Lüfter I Gainward taktet 
die 7900 GT mit den von Nvidia 
vorgegebenen 450/660 MHz. 
Dank der Overclocking-Reser- 
ven konnten wir unser Test- 
muster auf 600/830 MHz über- 
takten. Ansonsten gibt es aber 
keine Unterschiede zur Aopen- 
Karte. Der Kühler bedeckt nur 
den Grafikchip und nicht die 
RAM-Bausteine und ist mit 3,1 
Sone im 2D/3D-Betrieb kein 
Leisetreter. Mitgeliefert werden 
neben Adaptern das Programm 
Power DVD 5 und das Exper- 
tool. Fazit: Gainward verkauft 
mit einem Preis von 300 Euro 
die günstigste 7900 GT im Test- 
feld, die nur wegen des lauten 
Lüfters enttäuscht. 


Gigabyte GV-NX79T256DB- 
RH: 7900 GT mit guter Software 
I Bis auf den Lüfteraufkleber 
gibt es keine Unterschiede zur 
7900 GT von Gainward. Nur die 
Ausstattung gestaltet Gigabyte 
mit Power DVD 6, Serious Sam 
2, einem TV-Out-Adapter sowie 
zwei DVI-VGA-Adaptern etwas 
anders. Fazit: Wenn Sie der lau- 
te Lüfter nicht stört, können Sie 
zugreifen. 
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Evga E-Geforce 7900 GT: Mehr 
dazu im Einzeltest. 


Mainstream-Grafikkarten 


Sapphire Radeon X1800 GTO: 
Gut ausgestattete Ati-Karte 
mit störendem Lüfter in Spie- 
len I Die Radeon X1800 GTO 
ist um rund 100 Euro günstiger 
als die X1800 XL (12 anstatt 16 
Pixel-Shader-ALUs). In Call of 
Duty 2 liegt der Unterschied zur 
schnelleren XL bei 8 bis 16 Pro- 
zent. Im 2D-Betrieb ist der Lüf- 
ter mit 1,0 Sone angenehm leise, 
inakzeptabel sind dagegen 4,5 
Sone im 3D-Betrieb. Die GPU- 
Temperatur liegt bei lediglich 71 
Grad Celsius. Im Karton finden 
Käufer viele Videokabel und 
Adapter, zwei Spiele, Power 
DVD 6 sowie Power Director. 
Fazit: Dank der guten Ausstat- 
tung konnte sich Sapphire unter 
den X1800-GTO-Karten an die 
Spitze setzen. 


Tul Powercolor X1800 GTO: 
Teurer und auch etwas lang- 
samer als eine 7600 GT H Tuls 
X1800 GTO ist quasi mit der 
Karte von Sapphire identisch. 
Minimale Unterschiede haben 
wir beim Übertakten festgestellt. 
Die Sapphire-Karte ließ sich 
von 500/495 MHz auf 560/600 
MHz übertakten, während die 
Tul-Karte bei 560/570 MHz an 
ihre Grenzen gestoßen ist. Zum 
Software-Paket gehört nur eine 
Cyberlink-CD mit Programmen 
(u. a. Power DVD). Fazit: Zum 
aktuellen Preis von 230 Euro ist 
die Radeon X1800 GTO noch et- 
was zu teuer und bietet im Ver- 
gleich zur 7600 GT ein schlech- 
teres Preis-Leistungs-Verhältnis. 


Gecube GC-X1800GTOD- 
VID3: Referenzdesign mit lau- 
tem Lüfter in 3D I Da neben 
Sapphire und Tul auch Gecube 
auf das Referenzdesign von Ati 
zurückgreift, sind Unterschie- 
de zwischen den Karten nur in 
der Ausstattung zu suchen. Das 
Software-Paket umfasst Power 
DVD 5, Power Director sowie 
das 3D-Spiel Delta Force Xtreme. 
Fazit: Auch hier sollten Sie noch 
abwarten, bis der Preis sinkt. 


Gainward Bliss 7600 GT PCX: 
Schnelle und günstige 3D- 
Karte mit guten OC-Ei- >» 


Leistung: F.E.A.R. 


1.024x768, kein AA/AF 


I Nur ohne AA/AF ist die 7900 GTX teils deutlich vor der X1900 XTX. 
I Wenn Sie mit AN/AF spielen, ist die X850 XT schneller als die 7600 GT. 
16600 GT und 7600 68 nehmen sich in der Leistung und im Preis nicht viel. 


1.280x960, kein AA/AF 


1.280x960, 
4x AA, 8:1 AF 


Minimum-Fps 


FE.A.R. V1.02, INTERNER BENCHMARK 
© BED.SP}- FLÜSSIG SPIELBAR 


BESSERD|Fps | 1 20 30 40 50 60 70 80 90 100 10 


120130 EaHS 


Geforce 7900 GTX (512 
MByte, 650/800 MHz) 


[ee | 
GE 1 


57 (+280%) 


102 (209%) 500,- 


124 (164%) 


Radeon X1900 XTX (512 
MByte, 650/775 MHz) 


] 
ME 65(+333%) 


89 (+170%) 


117 (+149%) 
500,- 


Geforce 7900 GT (256 
MByte, 450/660 MHz) 78 (+136%) 


EZ 
143 (+187%) 


104 (121%) 


300,- 


Geforce 7800 GTX (256 


MByte, 430/600 MHz) 16 (+130%) 


ee] 
En _141(-173%) 
T 


BEE EEE (+13) 


Geforce 7600 GT (256 TT (64%) 


MByte, 560/700 MHz) 55 (+67%) 


[| 
128 (81%) 


33 #55%) 


Radeon X850 XT (256 54 (+64%) 


MByte, 520/540 MHz) BE j37(u) 


69 (+47%) 
ö 51 (55%) 
% (+140%) 


[re ei] 
Radeon X1800 GTO (256 
MByte, 500/495 MHz) ——— 


63 (+34%) 


Geforce 6800 65 (256 45 (+36%) 


MByte, 425/500 MHz) —— 20m 


Fra) 
32%) 
% TE) 


Radeon X1600 XT (256 
MByte, 590/690 MHz) 


49 (4%) 


35 (+6%) 


[| 
Geforce 7600 65 (256 u 
cn) | 


MByte, 400/400 MHz) 


Geforce 6600 GT (256 
MByte, 500/500 MHz) 


EICSS) 
CHEN 


Settings: Athlon 64 4000+, Nforce4 SLIxI6, 2x 1.024 MByte RAM, Beta-Catalyst 8.223, Beta-Forceware 84.17, WinXP SP2, DirectX 9.0c 


1.024x768, kein AA/AF 
1.280x1.024, kein 


Leistung: NfS: Most Wanted 


Ohne AA/AF liegt die X1900 XTX nur knapp vor der 7900 GTX. 
I Nvidias 7900 6T ist günstiger und schneller als die 7800 GTX/256. 
Die X1800 GTO liegt um bis zu 19 Prozent hinter der günstigeren 7600 GT. 


NEED FOR SPEED: MOST WANTED V1.3, SPRINT-RENNEN, FRAPS 2.72 


AR/AF 


1.280x1.024, 
4x AA, 8:1 AF 


Minimum-Fps 


© BED.SP. |P FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERD»|Fps |o 10 M 0 11] 50 60 PREIS 
lovte, 6S0/r7s un) EEE Eu 


MByte, 650/775 MHz) 


150 (257%) 


MB 
Ei ? (120%) 


EEE — 56 (+60%) 
—— —] 3 (112%) 


30,- 


Geforce 7900 GTX (512 
MByte, 650/800 MHz) 


EEE 155 (+219%) 


54 (+54%) 
3 (12%) 500,- 


Geforce 7900 GT (256 


MByte, 450/660 MHz) | ME 


5 (+54%6) 
53 
47 (236%) 


(112%) 300,- 


Geforce 7800 GTX (256 


(EEE 5‘ (+54%6) 


Radeon X1800 GTO (256 
MByte, 500/495 MHz) | ME 332%) 


ae er (E se) 30 
Seforce 7800 CT 256 TE et - 
MByte, 400/500 MHz) AR) h) , 
10, 
Geforce 7600 CT 256 TE 44 (76%) BEN Mm. 
MByte, 560/700 MHz) LH) , 
Radeon X850 XT (256 3 (52%) EN m- 
MByte, 520/540 MHz) —— m h) , 
52 (+49%) 


EEE 127 (:93%) 
EEE 3: (3%) 


Geforce 6600 GT (256 


I — ger = 
MByte, 500/500 MHz) an) 
 ———— n- 
MByte, 590/690 MHz) AASI) 


Settings: Athlon 64 4000+, Nforce4 SLIxI6, 2x 1.024 MByte RAM, Beta-Catalyst 8.223, Beta-Forceware 84.17, WinXP SP2, DirectX 9.0c 
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TEST 


GRAFIKKARTEN 


el AayR Testkandidaten unter der Lupe 


Asus EAX1600XT Silent 


von Asus keinen zusätzlichen Slot. 


Gainward Bliss 7800 GS A‘ 


Der 75-mm-Lüfter erzeugt maxi 


und bläst die warme Luft aus dem Gehäuse. 


Gigabyte kühlt die 6600 GT komplett passiv. 


Eine Gehäuselüftung ist hier zu 


MSI NX6600GT-TD256EZ 


Bei der Zero-Noise-Kühlung han 
laut MSI um ein exklusives Kühl 


Gigabyte GV-NX66T256DE 


Asus EAX1600XT Silent 


Dank des flachen Kühlers belegt die X1600 XT Platzprobleme mit einigen Mainboards sind 
bei diesem Kühlblock nicht ausgeschlossen. 


GP MSI NX7900GTX-T2D512E 


mal 0,4 Sone 


empfehlen. 


Mit 85 Millimetern ist der Lüfter sehr groß 
geraten und ist im 2D/3D-Betrieb stets leise. 


Gigabyte GV-RX16T256V-RH 


Bei der Radeon X1600 XT wird nur der Chip 
und nicht die RAM-Bausteine gekühlt. 


MSI NX6600GT-TD256EZ 


delt es sich 
design. 


Unter Volllast haben wir mit der passiven 
Kühlung nur 79 Grad Celsius gemessen. 


TYPBERATUNG: GRAFIKKARTEN 


Persönliche Produktempfehlungen: die ganz privaten Kauftipps der PCGH-Redakteure 


C. Gögelein 
Stellv. 
Chefredakteur 
Bereich 
Prozessoren 


m Hat ein Silent-System 
m Hat ein PCI-Express-Board 
m Will Shader-Modell 3 


Fazit: Lauter als 1,5 Sone 

- das kommt mir nicht mehr 
in die Tüte, Pardon: den 
Rechner. Schade, dass damit 
praktisch alle Top-Karten im 
Test durchfallen. Ich bleibe 
da bei meiner N7800GTX 
TOP, die ohnehin teuer 
genug war. 


Thilo Bayer 
Chefredakteur 
Bereich 
Grafikkarten 


m Hat noch einen AGP-PC 
m Will eine leise Grafikkarte 
sm Spielt nur gelegentlich 


Fazit: Die Gainward Bliss 

ist wie für mich gemacht. 
Seitdem die 7800-6S-Karten 
angekündigt sind, halte ich 
nach einer leisen Variante 
Ausschau. Jetzt kann ich 
endlich meine Geforce 6800 
mit 128 MByte in Rente 
schicken. 


Daniel Waadt 
Redakteur 
Bereich 
Grafikkarten 


m Hat einen Silent-PC 
m Spielt vor allem 3D-Shooter 
m Aktiviert FSAA und AF 


Fazit: Da ich mit dem Athlon 
64 3.200+ nicht den gerade 
schnellsten Prozessor 
besitze, ist eine schnelle 
Grafikkarte für mich umso 
wichtiger. Da bietet sich vor 
allem die übertaktete 7900 
GTX von Leadtek an, die 
zudem noch silent ist. 
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genschaften I Im Vergleich zur 
7900 GT verfügt die 7600 GT 
nur über 24 Pixel-Shader-ALUs 
und 5 Vertex-Shader-Einheiten 
(7900 GT: 48/8). Zudem erfolgt 
die Speicheranbindung mit 128 
Bit und nicht mit 256 Bit. Der 
verwendete DDR3-Speicher mit 
1,4 ns Zykluszeit ist der gleiche 
wie bei der 7900 GT. Die Über- 
taktungsergebnisse fallen mit 
670/870 MHz sehr positiv aus 
(Standard: 560/700 MHz). Der 
Lüfter ist mit 1,3 Sone im 2D- 
und 4,0 Sone im 3D-Betrieb zu 
laut. Fazit: Trotz des lauten Lüf- 
ters ist das Preis-Leistungs-Ver- 
hältnis der 7600 GT derzeit nur 
schwer zu toppen. 


Gigabyte GV-NX76T256DB- 
RH: Günstige und gut ausge- 
stattete 7600 GT H Auch die 7600 
GT von Gigabyte basiert auf 
dem Nvidia-Referenzdesign. 
Wie bei allen 7600-GT-Karten im 
Testfeld kommt der gleiche Küh- 
ler zum Einsatz, der auch auf 
der 7900 GT verwendet wird. Im 
Vergleich zum 7900 GT verfügt 
der 7600 GT über eine Lüfter- 
steuerung. Allerdings regelt sich 
der Lüfter nur nach einem Neu- 
start runter, wenn einmal eine 
3D-Anwendung gestartet wur- 
de. Fazit: Die Gigabyte-Karte ist 
die günstigste 7600 GT im Test- 
feld und bietet mit Power DVD 
6 sowie Serious Sam 2 noch ein 
attraktives Software-Bundle. 


Evga E-Geforce 7600 GT CO 
Superclocked: Übertaktete 7600 
GT ohne Software-Bundle I Im 
Vergleich zu den 7600-GT-Kar- 
ten der Konkurrenz ist die Evga- 
Karte höher getaktet (600/780 
gegenüber 560/700 MHz). Dafür 
fehlt ein Software-Bundle. Fa- 
zit: Wenn Sie nicht gerne selbst 
übertakten, sollten Sie zum Mo- 
dell von Evga greifen. 


MSINX7600GT-T2D256E: Mehr 
Infos im Einzeltest. 


Silent-Grafikkarten 


MSI NX6600GT-TD256EZ: 
Trotz Passivkühlung niedrige 
Temperaturen I Die NX6600GT- 
TD256EZ vereint den 6600-GT- 
Chip mit 256 MByte Speicher 
— 128-MByte-Karten sind bei ak- 
tuellen Spielen auch nicht mehr 
zu empfehlen. Als Besonderheit 


hat MSI die Karte miteiner passi- 
ven Kühllösung versehen. Selbst 
ohne Gehäuselüfter bewegt sich 
die Temperatur mit gemessenen 
79 Grad Celsius noch im akzep- 
tablem Rahmen. Obwohl Over- 
clocking nicht mehr zu empfeh- 
len ist, machte unser Testmuster 
anstandslos 550/610 MHz mit 
(Standard: 500/500). Fazit: 
Wenn man bedenkt, dass Sie 
schon für 20 Euro mehr eine um 
rund 50 Prozent schnellere 7600 
GT erhalten, ist die 6600 GT von 
MSI trotz der guten Ausstattung 
kein Schnäppchen mehr. 


Asus EAX1600XT Silent: Passiv 
gekühlte X1600 XT mit guten 
OC-Eigenschaften I Asus kühlt 
den Grafikchip der X1600 XT 
komplett passiv, während die 
RAM-Bausteine überhaupt nicht 
gekühlt werden. Ein Tempera- 
tur-Sensor fehlt und so haben 
wir die Temperatur mit einem 
externen Messfühler gemessen. 
86 Grad Celsius sind da relativ 
bedenklich, sodass Sie die Karte 
nur zusammen mit einer guten 
Gehäuselüftung einsetzen soll- 
ten. Fazit: Da die X1600 XT in 
NfS: Most Wanted langsamer und 
in Call of Duty 2 und F.E.A.R. nur 
um durchschnittlich 16 Prozent 
(ohne AA/AF) schneller ist als 
eine 6600 GT, ist die Karte für 
Spieler nur bedingt empfehlens- 
wert. 


Gigabyte GV-RX16T256V-RH: 
X1600 XT mit aufwendiger pas- 
siver Kühlkonstruktion I Auch 
Gigabyte kühlt eine X1600 XT 
komplett passiv. Der Tempera- 
tur-Sensor misst im 3D-Betrieb 
eine hohe GPU-Temperatur von 
100 Grad Celsius. Betreiben Sie 
also auch diese Karte nur mit ei- 
ner Gehäuselüftung! Fazit: Mit 
170 Euro ist die Karte für die ge- 
botene Performance zu teuer. 


Gigabyte GV-NX66T256DE: 
Günstige Geforce 6600 GT mit 
niedrigem Speichertakt I Trotz 
einer Speicherausstattung von 
256 MByte kostet die 6600 GT 
von Gigabyte nur 130 Euro. Al- 
lerdings betreibt Gigabyte den 
Speicher nicht mit 500 MHz, 
sondern nur mit 400 MHz. 
Fazit: Für Gelegenheitsspieler, 
die den PC hauptsächlich zum 
Arbeiten nutzen und eine laut- 
lose Kühlung wünschen, ist die 


www.pcgameshardware.de 


GRAFIKKARTEN 


TESTEE 


Gigabyte-Karte durchaus eine 
Empfehlung wert. 


Schnittstelle, die insgesamt aber 
zu langsam für Spiele ist. 


Leistung: Call of Duty 2 


Mit Anti-Aliasing und AF sind X1900 XTX und 7900 6TX gleich schnell. 


. . . 1.280x1.024, 
Gainward Bliss 7800 GS AGP: Fazit: Kopf-an-Kopf-Rennen # | pin SLI-Verbund lohnt sich vor allem in 1.280x1.024 und mit FSAA/AF. AAN BAF 
Mehr Infos im Einzeltest. Die neuen Nvidia-Grafikkarten Bin CoD 2 ist Atis X1800 GTO um 14 bis 23 Prozent schneller als eine 7600 GT. Minimum-Fps 


Überblick: der AGP-Markt I 
Obwohl von einigen Herstel- 


mit dem 7900 GT und 7600 GT 
sind schnell und vergleichsweise 
günstig. Unverständlich bleibt 


BESSER» | Fps 


CALL OF DUTY 2, PCGH-MULTIPLAYER-SZENE, FRAPS 2.72 


© BED. | FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 3% Mm 50 __60 80 90 100 10 120 


1.024x768, kein AA/AF 
1.280x1.024, kein 
AA/AF 


PREIS 


i in einzi Plovte. 6So/rrs un) EEE TE" 
lern vorhergesagt, ist der AGP- hingegen, warum kein einziger MByte, 650/775) | sen) h ; 
Markt noch längst nicht tot. SO Hersteller im Testfeld auf einen INH) 
hat Nvidia mit dem 7800 GS erst eigenen Kühler gesetzt hat. Der Möyt, 650/e00 iz, EN en 

E60 (-; 
kürzlich einen neuen AGP-Chip Lärmpegel der 7600 GT ist im ' INEB2R) 
herausgebracht, der auf dem 3D-Betrieb mit vier Sone kaum vyte aso/seD ui)  ] Tat 102 (292%) 600, 
G70 basiert. Wenn die Restbe- zumutbar, während der Lüfter n PerRnE 
stände des G70 aufgebraucht der 7900 GT auch im Windows- a BEE 1) 30; 
sind, plant Nvidia, den G71 Betrieb mit gemessenen 3,1 Sone - van DER 
171% 
(7900 GT) für die 7800-GS-Kar- nie wirklich leise ist. Die meis- Are seoraoo we, | EEE To) 60; 
u e : R i ME 156 (229%) 
ten zu verwenden. ten Käufer wären sicherlich be- 
. urn : Geforce 7600 GT SLI (2x 1 ET) 
reit gewesen, für ein Modell mit eg 78 (200%) 40; 
Mit einem Preis vonca.200 Euro leiserem Kühler 10 bis 20 Euro a n SB 211) 
sind die 6800-GS-Beschleuniger mehr auszugeben. Geforce 7900 GT (256 (u —— 3 (142%) Bu 30; 


um etwa 100 Euro günstiger als 
7800-GS-Karten und erreichen 


FF ] 61 (135%) 30, 
: : ; ; i MByte, 430/600 MHz) 
in etwa die Performance einer XT die 7900 GT um 18 bis 21 = ä En 144 :159%) 
Geforce 6800 GT. Auch Modelle Prozent hinter sich. Nach der a  — Em BE) a 
mit dem 6600 GT sind noch in Preissenkung von Ati stellt sich ia 2 4111) 
hohen Stückzahlen verfügbar aber die Frage, wie lange es alte Radeon X1800 GTO (256 39%) 
Pe | 50 (92%) 230, 
und sind bereits für rund 130 R520-Karten noch geben wird. Ren 135 (124%) 
Euro zu haben. Bei Ati glaubt In der Preisklasse um 500 Euro Geforce 7800 6T (256 == 3.92%) 
N . s s | 51(96%) 320, 
man, im AGP-Markt gut aufge- liegt die X1900 XTX in NfS: Most u —— ee) 
stellt zu sein. Es gebe nur noch Wanted und Call of Duty 2 knapp AaEONNEREEPEGEG In 787%) en 
wenig Bedarf für neue High- vor der 7900 GTX. Dafür ist die Möyte, 540750 NN) Te ET) j 
End-Produkte. Die Radeon X850 Nvidia-Karte in F.E.A.R. ohne 63 666%) 
F , i 2 Geforce 7600 GT (256 Bl A4(+69%) 200 
XT ist die schnellste von Ati AA/AF etwas schneller. Atis MByte, 560/700 Mi) en zo s 
verfügbare AGP-Grafikkarte, X1800 GTO hat es gegen die ann 
8; ne EUR 5 . Radeon KI6OO XT (256 31 (H3%) ve) M- 
unterstützt aber lediglich das günstigere 7600 GT nicht leicht MByte, 590/630) u . ö 
Shader-Modell 2.0 (Preis: ca.300 und liegt in NfS: Most Wanted —— 
& - ö . Geforce 6600 GT (256 EEE 3: (81515) 
Euro). Für rund 130 Euro gibtes und F.E.A.R. hinten und gewinnt MByte, 500/500 MHz) — 10, 


mit der X1600 Pro auch eine Sha- 
der-Modell-3-Karte für die AGP- 


In Call of Duty 2 lässt die X1800 


nur bei Call of Duty 2. | 
Daniel WAADT 


Preisvergleich: Ati- und Nvidia-Grafikkarten 


1800 1800 MBO0ETO ; XI6OOAT 


MBSOKT  ; KIRDOGTO RO XS6 ARD IL 


ATI 


1900 KT: K1900 XIX 


MByte, 450/660 MHz) 


EEE 46 (-171%) 


Geforce 7800 GTX (256 


EEE 35 (+12°%) 


Settings: Athlon 64 4000*, 


force4 $LIxI6, 2x1.024 MByte RAM, Beta-Catalyst 8.223, Beta-Forceware 84.17, WinXP SP2, DirectX 9.0c 


Se TE Kommende Grafikkarten-Highlights 
: Asus Geforce 7600 6$ Silent 


65 | : Asus bringt voraussichtlich im Mai eine passiv gekühlte 
Geforce 7600 GS auf den Markt. Die Karte ist mit 256 MByte 
: (UVP: 155 Euro) oder mit 512 MByte Speicher (UVP: 170 Euro) 
verfügbar. Des Weiteren kündigte Asus eine Geforce 7900 

: 6T TOP mit eigener Kühlung (aktiv) an. 


HIS X18006T0 IceQ3 Turbo 


: HIS stellte eine höher getaktete und 280 Euro teure 
Radeon X1800 GTO vor. Im Vergleich zur Standardversion 
: ist der Grafikchip um 20 MHz höher getaktet und wird mit 
520 MHz betrieben. Erstmals setzt HIS auch den selbst 
entwickelten IceQ3-Kühler ein (nicht von Arctic Cooling!). 


Sapphire Radeon X1900 GT 


: Laut Informationen aus dem Web stellt Sapphire am 9. Mai 
die Radeon X1900 GT vor. Das Board verfügt über 36 Pixel- 
: Shader-ALUs und ist mit 575/600 MHz getaktet (X1900 XT: 
48 PS-ALUs; 625/725 MHz). Verbaut sind 256 MByte Spei- 

: cher. Der Preis soll zwischen 300-350 Euro liegen. 


mat 
u Nvidia 


Preis (Euro) 


TOD GT: 6B0D Ultra : 790067 TR IE 7900 6TK REIT 
NVIDIA 


6800 6$ 


. T0ss 6600 61256 : 7600 65 


Einsteiger-Grafikkarten wie die Radeon X1300 oder Geforce 7300 GS sind kaum spieletaug- 
lich, kosten aber auch nur um die 70 Euro. 
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TEST 


GRAFIKKARTEN 


EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


Leadtek PX7900 
GTX TDH Extreme 


Evga E-Geforce 7900 GT 
CO Superclocked 


Leadtek hebt sich etwas vom 
Referenzdesign ab und liefert 
eine übertaktete 7900 GTX aus. 


z war fällt die PX7900 GTX 

TDH Extreme von Leadtek 
mit einem Preis von rund 550 Euro 
etwas teurer aus als andere Her- 
stellerkarten, dafür wird ein hoher 
Takt von 675 MHz Chip- und 830 MHz 
Speichertakt garantiert (Standard: 
650/800). Übertakten konnten wir 
unser Testmuster noch auf 690/960 
MHz. Der bewährte Kühler von der 
7800 GTX/512 kommt auch bei der 
7900-Serie zum Einsatz und sorgt 
für niedrige Temperaturen (68 °C) 
bei nahezu geräuschloser Kühlung 
(0,4 bis 0,7 Sone gemessen). Dank 
des Fertigungsprozesses von 90 
Nanometer ist die Leistungsaufnah- 
me unseres Test-PCs um 30 Watt 


Mit 675/830 MHz ist die Leadtek-Grafik- 
karte standardmäßig übertaktet. 


niedriger als mit einer 7800 GTX/512. 
Punkten kann Leadtek mit dem Soft- 
ware-Bundle, da es aktuelle Spie- 
etitel wie Serious Sam 2 sowie die 
Software Power DVD 6 enthält. Fazit: 
Leadtek verkauft mit der Winfast 
PX7900 GTX TDH Extreme eine der 
schnellsten Nvidia-Grafikkarten auf 
dem Markt. (dw) 


Weitere Infos in 


GESAMTNOTE: 1,61 d 
. ne . |der Testtabelle 
Preis: € 550,- Preis-Leistg.: Ausrei. | auf Seite 56 


Höhere Taktraten sorgen bei der 
7900 GT von Evga trotz Referenz- 
design für eine Empfehlung. 


D ie E-Geforce 7900 GT ba- 
siert auf dem Nvidia-Refe- 
renzdesign und ist mit 256 MByte 
DDR3-Speicher ausgestattet. Ein 
modifiziertes BIOS sorgt allerdings 
für einen Chip- und Speichertakt von 
550/790 MHz (Standard: 450/660). 
Über eine Lüftersteuerung verfügt 
die Grafikkarte nicht. Der kleine 50- 
mm-Lüfter erzeugt mit gemessenen 
3,1Sone relativ viel Lärm und ist nicht 
für Silent-PCs geeignet. Die Tempe- 
ratur liegt dagegen mit gemessenen 
68 Grad Celsius im grünen Bereich 
und lässt noch etwas Spielraum zum 
Übertakten. Bei unserem Testmus- 
ter war erst bei 600/950 MHz die 
Taktgrenze erreicht. Ein Software- 


Um Kosten zu sparen, wurde auf der 7900 
GT nur ein sehr kleiner Kühler verbaut. 


Bundle sucht man leider vergebens. 
Mitgeliefert werden lediglich ein S- 
Video-Kabel sowie mehrere Adapter. 
Fazit: Der 3D-Beschleuniger von Evga 
ist um bis zu 60 Euro teurer als eine 
vergleichbare Karte von Gainward 
oder Gigabyte, ist dafür aber auch 
deutlich höher getaktet und um über 
10 Prozent schneller. (dw) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 56 


GESAMTNOTE: 2,19 
Preis: € 360,- Preis-Leistung: Befr. 


EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


MSI 


NX7600GT-T2D256E 


N Spar-Tipp 


msı 
NXTS00GT-TZD2S6E 


Gainward 


Bliss 7800 GS AGP 


Für 190 Euro erhalten Sie eine 
7600 GT, die beinahe an die Leis- 
tung einer 7800 GT herankommt. 


| n den Benchmarks kann sich 
die 7600 GT meist gegen 

die X1800 GTO durchsetzen und hat 
damit eine Empfehlung verdient. 
Abweichungen zum Referenzdesign 
sucht man bei der MSI-Karte verge- 
bens. Ausgestattet ist die Karte mit 
256 MByte DDR3-Speicher, der an ein 
128-Bit-Speicherinterface angebun- 
den ist. Getaktet wird die 7600 GT mit 
560/700 MHz. Unser MSI-Testmuster 
lässt sich sehr gut übertakten und 
schafft auch noch 650/940 MHz pro- 
blemlos. Im 2D-Betrieb ist der Lüfter 
mit 1,3 Sone relativ leise, in 3D-An- 
wendungen sind 4,0 Sone aber nicht 
akzeptabel. Neben Videokabeln und 
Adaptern wird unter anderem das 


Der Einführungspreis der Geforce 7600 GT 
liegt schon bei günstigen 190 Euro. 


erstklassige Rennspiel GT Legends 
mitgeliefert. Fazit: Die 7600 GT von 
MSI ist ein würdiger Nachfolger der 
6600 GT zum erschwinglichen Preis, 
wenn da der laute Lüfter nicht wäre. 
Wer einen Silent-PC hat, sollte den 
Kauf eines leiseren Kühlers einpla- 
nen (beispielsweise den Zalman 
VF700-Cu). (dw) 


. Weitere Infos ii 
GESAMTNOTE: 2,34 We 


Preis: € 190,- Preis-Leistg.: Sehr gut | auf Seite 57 


Besitzer eines AGP-Systems er- 
halten mit der 7800 GS von Gain- 
ward einen Wolf im Schafspelz. 


4 00 Euro für die Bliss 7800 
6S ist zwar kein Pappenstiel, 

dafür hat die Karte aber einiges zu 
bieten. Als Chip kommt der 7800 GT 
zum Einsatz, sodass die Karte über 
40 Pixel-Shader-ALUs verfügt (7800 
65 Standard: 32). Zudem wird die 
Bliss mit 425/625 MHz deutlich höher 
getaktet als eine 7800 GT (400/500). 
512 MByte RAM sind ebenfalls opu- 
lent, bringen aber nur in einigen 
Spielen (Far Cry (dt.), F.E.A.R.) Leis- 
tungsvorteile bis zu 15 Prozent und 
auch nur bei 1.600x1.200 mit AA/AF. 
Der Kühler stammt von Arctic Coo- 
ling und ist mit 0,2/0,4 Sone (2D/3D) 
praktisch unhörbar. Die Kühlleistung 
ist dennoch sehr gut (64 °C GPU- 


Ein 7800-GT-Chip, höhere Taktraten sowie 
512 MByte Speicher sprechen für die Karte. 


Temperatur gemessen). Fazit: Gain- 
ward verkauft mit der Bliss 7800 GS 
die derzeit schnellste auf dem Markt 
verfügbare AGP-Grafikkarte. Dazu ist 
die Karte noch sehr leise und mit 512 
MByte zukunftssicher. Laut Gainward 
ist zudem eine „GS+"-Variante ge- 
plant mit 7900-GT-Chip und 48 Pixel- 
Shader-ALUs. (dw) 


. Weitere Infos ii 
GESAMTNOTE: 2,09 |Hetere Infos in 


Preis: € 400,- Preis-Leistung: Ausr. | auf Seite 57 
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TEST 


GRAFIKKARTEN 


High-End-Grafikkarten 


PX7900 GTX TDH Extreme | NX7900GTX-T2D512E Bliss 7900 GTX PCX GV-NX79X512VB-RH 7900 GT-DVD256 Xtreme 
GRAFIK- 
KARTEN 
Hersteller/Webseite eadtek (www.leadtek.de) MSI (www.msi-computer.de) ainward (www.gainward.de) Gigabyte (www.gigabyte.de) Aopen (www.aopencom.de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis a. € 550,-/Ausreichend a. € 490,-/Ausreichend a. € 530,-/Ausreichend (a. € 500,-/Ausreichend Ca. € 330,-/Befriedigend 
Grafikchip; Codename eforce 7900 GTX; 671 eforce 7900 6TX; 671 eforce 7900 GTX; 671 Geforce 7900 GTX; 671 Geforce 7900 GT; 671 
Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader | 48/! kn eneret 48jt 48/8 48/8 48/8 
Chiptakt (2D/3D) 275/675 MHz au me tan. ) 1275/650 MHz 275/650 MHz 215/650 MHz 450/500 MHz 
Speichertakt (2D/3D) 1830 MHz mie MHz 800 MHz 800/800 MHz MHz 
AUSSTATTUNG 2,75 
Speichermenge/Anbindung 12 MByte (256 Bit) 12 MByte (256 Bit) 512 MByte (256 Bit) yte (256 Bit) 
Speicherart DR3 (1,Ins) DR3 (1,1 ns) DR3 (1,1 ns) DDR3 (ns) DDR3 (1,4 ns) 
Monitor-Anschlüsse 2x Dual-Link-DVI 2x Dual-Link-DVI 2x Dual-Link-DVI 2x Dual-Link-DVI 2x Dual-Link-DVI 
Video-Anschlüsse TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) TV-Qut (S-Video)/-In (Kabel) TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) TV-Qut (S-Video)/-In (Kabel) TV-Out (S-Video) 
Kühlung 5-mm-Lüfter, RAM-Kühler /5-mm-Lüfter, RAM-Kühler 5-mm-Lüfter, RAM-Kühler 85-mm-Lüfter, RAM-Kühler 50-mm-Lüfter 
Software/Tools Power DVD 6, Muvee 3, Winfox 2 Power Cinema, Power260 . a. Power DVD 5, Expertool Power DVD 6 5 
Spiele-Vollversionen Serious Sam 2, TM Nations T Legends utschein für Spiel/Software Serious Sam 2 Second Sight, Pitfall 
Handbuch; Garantie edruckt (deutsch); 3 Jahre edruckt (deutsch); 2 Jahre edruckt (englisch); 3 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 
Videokabel ’ S-Video-Kabel & E 5 
Adapter HDTV-Adapter, DVI-VGA Adapter (TV-Out), 2x DVI-VGA Adapter (TV-Out), 2x DVI-VGA Adapter (in/out), 2x DVI-VGA Adapter (TV-Out), 2x DVI-VGA 
EIGENSCHAFTEN 
Anisotroper Texturfilter Winkelabhängig Winkelabhängig Winkelabhängig Winkelabhängig Winkelabhängig 
Multi-Sampling; Super-Sampling 2x RG, 4x RG, 8x$; Nein 2x RG, 4x RG, 8x$; Nein 2x RG, 4x RG, 8x$; Nein 2x RG, 4x RG, 8x$; Nein 2x RG, 4x RG, 8x$; Nein 
Transparenz/Adaptive FSAA Ja Ja Ja Ja Ja 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Ja (mehrstufig) Vorhanden; Nein (8 Volt) 
LEISTUNG 1,97 
Temperatur (GP 65 °C (GPU) 67 °C (GP 67 °C (GPU) 69 °C (GP 
autstärke (2D/3D) 0,4-0,7 Sone; 19-24 dB(A) 0,4-0,7 Sone: 19-24 dB(A) 0,4-0,7 Sone; 19-24 dB(A) 0,4-0,7 Sone; 19-24 dB(A) 3,1 Sone; 45 dB(A) 
eistungsaufnahme 254 Watt (ganzer PC) 254 Watt (ganzer PC) 254 Watt (ganzer PC) 254 Watt (ganzer PC) 216 Watt (ganzer PC) 
Übertaktung 690/960 MHz 710/980 MHz 690/960 MHz 710/940 MHz 570/880 MHz 
024x768, kein AA/AF 82,5 Fps (Sehr gut) 82 Fps (Sehr gut) 82 Fps (Sehr gut) 82 Fps (Sehr gut) 78 Fps (Sehr gut) 
024x768, 4x AA, 8:1 AF 73,1 Fps (Sehr gut) 72,6 Fps (Sehr gut) 72,6 Fps (Sehr gut) 72,6 Fps (Sehr gut) 58,5 Fps (Gut) 
.280x1.024, 4x AA, 81 AF 53,4 Fps (Gut) 53,1 Fps (Gut) 531 Fps (Gut) 53,1 Fps (Gut) 43 Fps (Gut) 
F A Z | T +) Höhere Taktraten © Gute Ausstattung + Software-Bundle CH Software-Bundle = Höhere Taktraten 
Sims | 1,81 She | 1, Eile | 1,87 (ehem | 1,70 (elatrlile | 2,18 
High-End-Grafikkarten Mainstream-Grafikkarten 
E-Geforce 7900 GT CO Bliss 7900 GT PCX GV-NX79T256DB-RH Radeon X1800 GTO Powercolor X1800 GTO 


GRAFIK- 
KARTEN 


Anisotroper Texturfilter 


Winkelabhängig 


Winkelabhängig 


Winkelabhängig (abschaltbar) 


Hersteller/Webseite ja (www.evga.com) Gainward (www.gainward.de) igabyte (www.gigabyte.de) Sapphire (www.sapphiretech.de) Tul (www.powercolor.com.tw) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 360,-/Befriedigend (a. € 300,-/6ut a. € 310,-/6ut (a. € 240,-/6ut (a.€ 230,-/6ut 

Grafikchip; Codename Geforce 7900 6T; 671 Geforce 7900 GT; 671 eforce 7900 6T; 671 Radeon X1800 GT0; R520 Radeon X1800 GT0; R520 
Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader 12/8 12/8 

Chiptakt (2D/3D) 550 MHz 450 MHz 450/450 MHz 500/500 MHz 500/500 MHz 

Speichertakt (2D/3D) [790 MHz 0 MHz MHz 495/495 MHz 495/495 MHz 

AUSSTATTUNG 2,15 
Speichermenge/Anbindung 6 MByte (256 Bit) MByte (256 Bit) 256 MByte (256 Bit) 256 MByte (256 Bi 

Speicherart R3 (1,4 ns) 45) 45) DDR3 (2,0 ns) DDR3 (2,0 ns) 

Monitor-Anschlüsse wal-Link-DVI -Link-DVI -Link-DVI 2x Dual-Link-DVI 2x Dual-Link-DVI 

Video-Anschlüsse -Qut (S-Video) (S-Video) (S-Video) TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) 

Kühlung -mm-Lüfter Lüfter Lüfter 45-mm-Lüfter, RAM-Kühler 45-mm-Lüfter, RAM-Kühler 
Software/Tools VD 5, Expertool VD 6 Power DVD 6, Power Director U. a. Power DVD, Power Director 
Spiele-Vollversionen E jous Sam 2 2 Spiele nach Wah A 

Handbuch; Garantie ruckt (englisch); 2 Jahre ruckt (englisch); 3 Jahre ruckt (englisch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 
Videokabel ideo-Kabel - Composite-/S-Video-Kabel Composite-/S-Video-Kabe 

Adapter ter (TV-Out), 2x DVI-VGA Adapter (TV-Out), 2x DVI-VGA V-Out), 2x DVI-VGA 2x Adapter (in/out), 2x DVI-VGA 2x Adapter (in/out), 2x DVI-VGA 
EIGENSCHAFTEN 2,17 


) 


Winkelabhängig (abschaltbar) 


Multi-Sampling; Super-Sampling , 4x RG, 8x8; Nein 


2x R6, 4x RG, 8xS; Nein 


„4x RG, 8x8; Nein 


2x RG, 4x RG, 6x R6; Nein 


2x RG, 4x RG, 6x RG; Nein 


ransparenz/Adaptive FSAA 


Ja 


Ja 


Ja 


Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; Nein (7,9 Volt) 


Vorhanden; Nein (7,9 Volt) 


Vorhanden; Nein (7,9 Volt) 


Vorhanden; Ja (5,0-9,3 Volt) 


Vorhanden; Ja (5,2-9,5 Volt) 


LEISTUNG 2,46 
Temperatur (GPU) 61 °C (GPU) GPU) 1°C (GPU); 49 °C (Umgebung) 71°C (GPU); 49 °C (Umgebung) 
autstärke (2D/3D) 3.1 Sone; 45 dB(A) 31 Sone; 45 dB(A) 3,1 Sone; 45 dB(A) 104,5 Sone: 31-47 dB(A) 1,2-4,2 Sone; 32-47 dB(A) 
eistungsaufnahme 219 Watt (ganzer PC) 216 Watt (ganzer PC) 212 Watt (ganzer PC) 221 Watt (ganzer PC) 216 Watt (ganzer PC) 
Übertaktung 600/950 MHz 600/830 MHz 570/880 MHz 560/600 MHz 560/570 MHz 

024x768, kein AA/AF 79,1 Fps (Sehr gut) 76,5 Fps (Sehr gut) 76,5 Fps (Sehr gut) 70,5 Fps (Sehr gut 70,5 Fps (Sehr gut) 

024x768, 4x AA, 8:1 AF 59,7 Fps (6ut) 57 Fps (Gut) 57 Fps (Gut) 43,5 Fps (Gut) 43,5 Fps (but) 

.280x1.024, 4x AA, 8:1 AF 44, Fps (Gut) 415 Fps (Gut) 41,5 Fps (Gut) 32,5 Fps (Befriedigend) 32,5 Fps (Befriedigend) 

5 Höhere Taktraten = 0C-Eigenschaften 5» 0C-Eigenschaften [I U Leiser Lüfter (2D) © Leiser Lüfter (2D) 
FAZIT a Te ke Ta een Br 
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GRAFIKKARTEN TEST Fe 


Mainstream-Grafikkarten 


NX76006GT-T2D256E 6C-X18006T0D-VID3 Bliss 7600 GT PCX GV-NX76T256DB-RH E-Geforce 7600 GT 

GRAFIK- 

KARTEN 
Hersteller/Webseite MSI (nww.msi-computer.de) Gecube (www.gecube.com) Gainward (www.gainward.de) Gigabyte (www.gigabyte.de) Evga (www.evga.com) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis Ca. € 190,-/Sehr gut Ca. € 230,-/6ut Ca. € 200,-/Sehr gut Ca. € 180,-/Sehr gut Ca. € 200,-/Sehr gut 
Grafikchip; Codename Geforce 7600 GT; 673 Radeon X1800 610; R520 Geforce 7600 GT; 673 Geforce 7600 GT; 673 Geforce 7600 GT; 673 
Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader | 24/5 12/8 24/5 245 24/5 
Chiptakt (2D/3D) 560/560 MHz 500/500 MHz 560/560 MHz 560/560 MHz 600/600 MHz 
Speichertakt (2D/3D) 700/700 MHz 495/495 MHz 700/700 MHz 700/700 MHz 780/780 MHz 
AUSSTATTUNG 2,45 | 2,25] 2,85 
Speichermenge/Anbindung 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (256 Bit) 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 

Speicherart DDR3 (1,4 ns) DDR3 (2,0 ns) DDR3 (1,4 ns DDR3 (1,4 ns) DDR3 (1,4 ns) 
Monitor-Anschlüsse Dual-Link-DVI, Single-Link-DVI 2x Dual-Link-DVI Dual-Link-DVI, Single-Link-DVI Dual-Link-DVI, Single-Link-DVI Dual-Link-DVI, Single-Link-DVI 
Video-Anschlüsse TV-Qut (S-Video) TV-Qut (S-Video)/-In (Kabel) TV-Qut (S-Video) TV-Qut (S-Video) TV-Qut (S-Video) 
Kühlung 50-mm-Lüfter 45-mm-Lüfter, RAM-Kühler 50-mm-Lüfter 50-mm-Lüfter 50-mm-Lüfter 
Software/Tools Power Cinema, Power26o, Power DVD 5, Power Director U. a. Power DVD 5, Expertool Power DVD 6 ® 
Spiele-Vollversionen 6T Legends Delta Force Xtreme f Serious Sam 2 A 
Handbuch; Garantie Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre 
Videokabel S-Video-Kabel Composite-/S-Video-Kabe 5 $ S-Video-Kabel 
Adapter Adapter (TV-Out), 2x DVI-VGA 2x Adapter (in/out), 2x DVI-VGA Adapter (TV-Out), 2x DVI-VGA Adapter (TV-Out), 2x DVI-VGA Adapter (TV-Out), 2x DVI-VGA 
EIGENSCHAFTEN 2,22 | 2,22] 2,22] 2,22 
Anisotroper Texturfilter Winkelabhängig Winkelabhängig (abschaltbar) Winkelabhängig Winkelabhängig Winkelabhängig 
Multi-Sampling; Super-Sampling 2x RG, Ax RG, 8x$; Nein 2x RG, x RG, 6x RG; Nein 2x RG, Ax RG, 8x$; Nein 2x RG, 4x RG, 8x$; Nein 2x RG, 4x RG, 8x$; Nein 
Transparenz/Adaptive FSAA Ja Ja Ja Ja Ja 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; Ja (5,5-9,3 Volt) Vorhanden; Ja (5,4-9,9 Volt) Vorhanden; Ja (5,5-9,3 Volt) Vorhanden; Ja (5,5-9,3 Volt) Vorhanden; Ja (5,5-9,3 Volt) 
LEISTUNG 2,35 | 2,46 | 2,35 | 2,35 | 2,35 
Temperatur 65 °C (GPU 71°C (GPU); 49 °C (Umgebung) 65 °C (GPU) 65 °C (GPU) 65 °C (GPU) 
Lautstärke (2D/3D) 1,3-4,0 Sone; 34-48 dB(A) 12:45 Sone; 32-47 dB(A) 1,3-4,0 Sone; 34-48 dB(A) 1,3-4,0 Sone; 34-48 dB(A) 1,3-4,0 Sone; 34-48 dB(A) 
Leistungsaufnahme 203 Watt (ganzer PC) 216 Watt (ganzer PC) 203 Watt (ganzer PC) 203 Watt (ganzer PC) 201 Watt (ganzer PC) 
Übertaktung 650/940 MHz 560/570 MHz 670/870 MHz 630/920 MHz 640/900 MHz 
.024x768, kein AA/AF 68,5 Fps (Sehr gut) 70,5 Fps (Sehr gut) 68,5 Fps (Sehr gut) 68,5 Fps (Sehr gut) 69,8 Fps (Sehr gut) 
.024x768, 4x AA, 8:1 AF 45 Fps (Gut 43,5 Fps (but) 45 Fps (Gut) 45 Fps (6ut) 46,3 Fps (ut) 
.280x1.024, Ax AA, 8:1 AF 33 Fps (Befriedigend) 32,5 Fps (Befriedigend) 33 Fps (Befriedigend) 33 Fps (Befriedigend) 34,5 Fps (Befriedigend) 
F A Z I T ı Preis/Leistung = Leiser Lüfter (2D) = Preis/Leistung x Preis/Leistung ‘5 Höhere Taktraten 
Seil 2,34 [elaene | 2,36 Simaliieim 2,28 [Simeiiu | 2,0 [Blue 2,48 
Silent-Grafikkarten 

Bliss 7800 GS AGP NX66006GT-TD256EZ EAX1600XT Silent GV-RX16T256V-RH GV-NX66T256DE 

GRAFIK- 

KARTEN h 
Hersteller/Webseite Gainward (www.gainward.de) MSI (www.msi-computer.de) Asus (www.asuscom.de) Gigabyte (www.gigabyte.de) Gigabyte (www.gigabyte.de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis (a. € 400,-/Ausreichend (a. € 160,-/Befriedigend (a. € 150,-/Befriedigend Ca. € 170,-/Befriedigend (a.€ 130,-/Gut 
Grafikchip; Codename Geforce 7800 6S; 670 Geforce 6600 GT; NV43 Radeon X1600 XT; RV530 Radeon X1600 XT; RV530 Geforce 6600 GT; NV43 
Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader | 40/6 . 83 12/5 12/5 83 
Chiptakt (2D/3D) 215/425 MHz ae) 300/500 MHz 587/587 MHz 587/587 MHz 300/500 MHz 
Speichertakt (2D/3D) 625/625 MHz ala 500/500 MHz 693/693 MHz 693/693 MHz 400/400 MHz 
AUSSTATTUNG 2,85 
Speichermenge/Anbindung 512 MByte (256 Bit) 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 

Speicherart 6DDR3 (1,4 ns) DDR3 (2,0 ns) DDR (1,4 ns) DDR3 (1,4 ns) DDR2 (2,5 ns) 

Monitor-Anschlüsse 2x DVI VGA, DVI \6A, DVI 2x DVI VGA, DV 

Video-Anschlüsse TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) TV-Out (S-Video) 

Kühlung 75-mm-Lüfter, RAM-Kühler Passive Kühlung, RAM-Kühler Passive Heatpipe-Kühlung Passive Heatpipe-Kühlung Passive Heatpipe-Kühlung 
Software/Tools U. a. Power DVD 5, Expertool Star Cinema, Star26o, MSI-Tools Asus-Tools U. a. Power DVD 6, V-Tuner 2 Power DVD 6, V-Tuner 2 
Spiele-Vollversionen Gutschein für Spiel/Software Juiced U. a. Xpand Rally, Savage Xpand Rally : 

Handbuch; Garantie Gedruckt (englisch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 3 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre 
Videokabel : S-Video-Kabel 5 ; i 
Adapter Adapter (TV-Out), 2x DVI-VGA Adapter (TV-Out), DVI-VGA Adapter (in/out), DVI-VGA Adapter (in/out), DVI-VGA Adapter (TV-Out), DVI-VGA 
EIGENSCHAFTEN 2,47 
‚Anisotroper Texturfilter Winkelabhängig Winkelabhä Winkelabhängig (abschaltbar) Winkelabhängig (abschaltbar) Winkelabhängig 

Multi-Sampling; Super-Sampling 2x RG, Ax RG, 8x$; Nein 2x RG, Ax RG, 8x$; Nein 2x RG, Ax RG, 6x RG; Nein 2x RG, 4x RG, 6x RG; Nein 2x RG, 4x RG, 8x$; Nein 
Transparenz/Adaptive FSAA Ja Nein Ja Ja Nein 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; Ja (7,7-9,7 Volt) Vorhanden; Passiv Nicht vorhanden; Passiv Vorhanden; Passiv Vorhanden; Passiv 

LEISTUNG 3,11 
Temperatur 65 °C (GPU) 79 °C (GPU); 67 °C (Umgebung) 86 °C (externes Messgerät) 100 °C (GPU); 90 °C (Umgebung) 80 °C (GP 

Lautstärke (2D/3D) 0,2-0,4 Sone; 22-26 dB(A) 0 Sone; 0 dB(A) 0 Sone; 0 dB(A) 0 Sone; 0 dB(A) 0 Sone; 0 dB(A) 

Leistungsaufnahme 209 Watt (ganzer PC) 203 Watt (ganzer PC) 205 Watt (ganzer PC) 207 Watt (ganzer PC) 201 Watt (ganzer PC) 

Übertaktung 510/725 MHz 550/610 MHz 660/770 MHz 640/840 MHz 570/500 MHz 

.024x768, kein AA/AF AGP-Karte (nicht vergleichbar) 51,5 Fps (Gut) 48,2 Fps (Gut) 48,2 Fps (Gut) 46,3 Fps (Gut) 

024x768, 4x AA, B:1 AF A6P-Karte (nicht vergleichbar) 24,6 Fps (Befriedigend) 27,1 Fps (Befriedigend) 271 Fps (Befriedigend) 22,1 Fps (Ausreichend) 

.280x1.024, Ax AA, BI AF AGP-Karte (nicht vergleichbar) 16,7 Fps (Ausreichend) 19,7 Fps (Ausreichend) 19,7 Fps (Ausreichend) 15,1 Fps (Ausreichend) 

“> Lüfter kaum hörbar ir) Passive Kühlung = Passive Kühlung = Lautlose Kühlung +) Lautlose Kühlung 

FAZIT see Be 2,7, Be 0 72 Er 20 RE 0.55 
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TEST: Headsets für Spieler 


10 neue Headsets 
im Test 


Teamkommunikation in 
Spielen und Telefonieren 
per Computer gehören 
mittlerweile für viele 
Anwender und Spieler 
zum Alltag am Computer. 
Hardwarevoraussetzung 
dafür ist ein gutes Head- 
set - wir zeigen, welche 
aktuellen Geräte ihr Geld 
wert sind. 


ür unseren Test haben 

wir uns unterschiedli- 

che Geräte angeschaut: 
Klassische Stereo-Headsets mit 
Mini-Klinke-Anschluss, Geräte 
mit USB und auch Headsets mit 
5.1-Unterstützung. Bei welcher 
Geräteklasse es welche Pro- 
bleme gab, lesen Sie in diesem 
Test. 


Gembird AP-880-5.1: Vorge- 
täuschter 5.1-Sound I Den Test 
eröffnet das AP-880-5.1 von 
Gembird. Das Gerät kann aus- 
schließlich per USB angeschlos- 
sen werden - die integrierte 
USB-Soundkarte des Headsets 
deaktiviert dann automatisch 
eine eventuell vorhandene 
Soundkarte im Rechner. Das 
Headset als 5.1-Gerät 
verkauft; dieser Aussage soll- 
ten Käufer allerdings kritisch 


wird 


BE USB-Headset 


WAS Headset mit eigener Soundkarte, das über 
den USB-Port an den Rechner angeschlos- 


IST? 


sen wird 
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gegenüberstehen. Denn die 
USB-Soundkarte kann zwar 5.1 
emulieren und somit auf dem 
reinen Stereo-Headset ein biss- 
chen Raumklang vorgaukeln, 
mit echtem 5.1-Sound hat das 
allerdings nichts zu tun. Zudem 
kann das Gerät klanglich nicht 
mit der Konkurrenz mithalten: 
Man hat das Gefühl, als würde 
man alles durch einen dicken 
Vorhang hören. 


Techsolo Cinematic 5.1Headset: 
Leichtes Nackenbügel-Headset 
I Das Techsolo-Headset hat das 
gleiche Problem wie das Gem- 
bird-Gerät: Das USB-Headset ist 
eigentlich eine reine Stereo-Lö- 
sung, die USB-Soundkarte emu- 
liert etwas Raumklang. Weitere 
Kritikpunkte: Der Mikrofonarm 
ist nicht biegsam und ziemlich 
kurz, somit lässt sich das Mikro- 


m Nackenbügel 
: Spezielle Headset-Konstruktion: der 


: Headset liegt auf den Ohren auf. 


: Tragebügel verläuft über den Nacken, das 


fon nicht ordentlich ausrichten 
— die Sprachqualität des Mikros 
ist aber gut. Der Nackenbügel 
ist sehr straff und drückt bei 
längerem Gebrauch, im Gegen- 
zug ist das Gerät mit 58 Gramm 
sehr leicht. Beim Klangtest gab 
es durchweg nur befriedigende 
Noten. 


Teac HP-7D: Bequemes 5.1- 
Headset H Das USB-Headset hat 
im Gegenzug zu den Geräten, 
die wir bis jetzt vorgestellt ha- 
ben, den Titel „5.1-Headset” 
auch verdient. Jede Ohrmuschel 
verfügt über mehrere Lautspre- 
cher und die USB-Soundkarte 
steuert diese auch getrennt an, 
sodass wirklich ein ordentlicher 
Raumklang zustande kommt. 
Punkten kann das Gerät zudem 
durch guten Tragekomfort und 
bequeme Ohrmuschelpolsterun- 


:  5.1-Headset 

: Gerät, das in der Regel über mehrere Laut- 
sprecher verfügt und somit eine 5.1-Anlage 
simulieren kann 


gen. Einen besseren Platz in der 
Rangliste verpasst das Gerät auf- 
grund der mäßigen Sprachquali- 
tät des Mikrofons. 


Logitech USB Headset 350: 
Überteuertes USB-Gerät I Die 
kunstlederähnliche Beschich- 
tung ist sehr hart und unbe- 
quem. Zudem ist der Kopfbügel 
überhaupt nicht gepolstert — bei 
einem Gewicht von 140 Gramm 
führt das schnell zu schmerzhaf- 
ten Druckstellen. Abzüge gab es 
für den unflexiblen Mikrofon- 
arm. Seltsam: Als einziges Gerät 
am Markt ist die Kabelführung 
auf der rechten Seite, das Kabel 
stört somit unter Umständen bei 
den Mausbewegungen. Beim 
Klangtest gab es durchschnitt- 
liche Noten: Der Tieftonbereich 
klingt ordentlich, im Hochton- 
bereich klingt das Gerät eher 


_ Mini-Klinke 
. Stereo-Standardschnittstelle für Audio- 
. signale bei Computer-Soundkarten, passen- 
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HEADSETS 


TEST 


dünn. Die Sprachqualität des 
Mikrofons ist gut. 


Hama HS-510: Günstiges 5.1- 
Headset mit gutem Klang I 
Wer zum Hama-Headset greift, 
bekommt ein reinrassiges 5.1- 
Headset mit ansonsten durch- 
schnittlicher Ausstattung (so 
fehlt eine praktische Kabelfern- 
bedienung). Das Gerät wird über 
vier Mini-Klinke-Stecker an eine 
entsprechende 5.1-Soundkarte 
angeschlossen. Abzüge gab es 
für die Ohrmuschelbeschich- 
tung: Die dünne Membran nutzt 
sich schnell ab und ist anfällig 
für Beschädigungen. Durchweg 
gute Ergebnisse gab es beim 
Klangtest: Der Raumklang ist 
ordentlich, alle Tonbereiche wer- 
den sauber dargestellt. Bei der 
Sprachqualität gab es ebenfalls 
kaum etwas zu bemängeln. 


Edimensional AudioFX: Head- 
set mit Spielereien I Das Audio- 
FX wird über Mini-Klinke an 
eine 5.1-Soundkarte angeschlos- 
sen. Es besitzt zusätzlich einen 
USB-Anschluss, der allerdings 
nur als Stromversorgung für den 
starken Vibrationsbass und die 
seitlichen LEDs benötigt wird. 
Unabhängig von diesen Spiele- 
reien ist das Gerät aber gelun- 
gen: Der Tragekomfort ist gut, 
Bügel und Ohrmuscheln sind 
bequem gepolstert. Beim Klang- 
test gab es vor allem Punkte im 
Tieftonbereich: Der verstärkte 
Bass klingt sehr gut und wird 
vor allem Spielern, die es gern 
„krachen“ lassen, viel Spaß be- 
reiten. Die Sprachqualität des 
Mikrofons ist ebenfalls gut. 


Creative HS-300: Günstig und 
gut I Das HS-300 ist mit 15 Euro 
ein Schnäppchen. Bei der Aus- 
stattung wurde trotz des gerin- 
gen Preises nicht gespart: Das 
Gerät besitzt einen biegsamen 
Mikrofonarm und eine Kabel- 
fernbedienung. Mit 60 Gramm 
ist das Nackenbügel-Headset 
ein echtes Leichtgewicht. In Ver- 
bindung mit den gut gepolster- 
ten Ohrmuscheln ergibt das ei- 
nen hohen Tragekomfort - auch 
wenn das Gerät länger getragen 
wird. Die Klangqualität des 
Headsets ist durchweg gut, die 
Sprachqualitätt hervorragend. 
Sparfüchse dürfen bedenkenlos 
zugreifen. 
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Sharkoon Gamer Headset 
GHS1: Spartipp I Das Shar- 
koon-Headset ist mit 20 Euro 
ebenfalls sehr günstig. Negativ: 
Die Stoffbeschichtung der Ohr- 
muscheln ist nicht durchweg 
empfehlenswert, bei längerem 
Tragen wird es unter den Ohr- 
muscheln unangenehm warm. 
Ansonsten ist das Headset aber 
gut gepolstert und bequem - so- 
mit reicht es beim Tragekomfort 
noch zu einem „gut“. Das große 
Plus des GHS1: Der Klang ist 
durchweg hervorragend, das 
Headset kann problemlos mit 
den deutlich teureren Geräten 
mithalten — das verdient den 
klaren Preis-Leistungs-Sieg. 


Plantronics .Audio 350: Neues 
Design I Nach etlichen Jahren 
präsentiert Plantronics endlich 
ein Design-Update für seine 
Computer-Headset-Serie. Die 
Ohrmuscheln sind jetzt quadra- 
tisch, bei der Beschichtung setzt 
Plantronics ab sofort auf Kunst- 
leder. Der Tragekomfort des 
neuen .Audio 350 ist erstklassig: 
Das Headset ist leicht, Kopfbü- 
gel und Ohrmuscheln sind gut 
gepolstert, das verwendete Ma- 
terial ist hochwertig und ange- 
nehm zu tragen. Im Gegensatz 
zum Design scheint sich bei 
der Technik wenig geändert zu 
haben: Das Headset klingt ge- 
nau wie die Vorgängerserie, die 
Qualität der Soundwiedergabe 
und der Sprachaufnahme ist 
durchweg gut bis sehr gut. 


Speed-Link Medusa 5.1 Pro- 
gamer: Testsieger I Zum Liefer- 
umfang gehören eine praktische 
LAN-Tasche und ein Netzteil. 
Das Anschlusskabel ist ver- 
schwenderische vier Meter lang, 
der hochwertige Mikrofonarm 
ist biegsam und kann bei Bedarf 
demontiert werden. Bestnoten 
auch bei den Eigenschaften: Die 
weiche Plüschpolsterung, die 
gute Gewichtsverteilung und 
der angenehme Anpressdruck 
sorgen für hohen Tragekomfort. 
Unseren Klangtest meisterte 
das Headset problemlos: Der 
5.1-Raumklang ist hervorra- 
gend, alle Tonbereiche werden 
sauber und kraftvoll dargestellt. 
Das Medusa lieferte den besten 
Sound aller Testteilnehmer. » 
Kay BEINROTH 

>> Mehr Praxisinfos auf S. 61 


TYPBERATUNG: HEADSETS 


Persönliche Produktempfehlungen: die privaten Kauftipps der PCGH-Redakteure 


Kay Beinroth 
Redakteur 
Bereich 
Multimedia 


u Legt großen Wert auf 
guten Klang 
m 5.-Fan 


Fazit: Meine Empfehlung 
geht ganz klar an Speed- 
Link und das Medusa 5.1 
Progamer. Das hochwertige 
Headset ist bequem und der 
5.1-Sound ist überragend. 
Für Spiele gibt es aktuell 
kaum etwas Besseres am 
Markt. Kaufen! 


Marco Albert 
Redakteur 
Bereich 
Monitore 


u Spielt nur gelegentlich mit 
Headset 


m Sparfuchs 


Fazit: 20 Euro für das Shar- 
koon GHSI sind ein echtes 
Schnäppchen. Trotz des 
geringen Preises liefert das 
Headset eine gute Klang- 
und Sprachqualität. Mit 
den kleinen Mängeln beim 
Tragekomfort kann ich als 
Gelegenheitsnutzer leben. 


Lars Craemer 
Redakteur 
Bereich 
Kühlung 


w Nutzt regelmäßig 
VoIP-Programme 
m WoW-Spieler 


Fazit: Da ich viel über meine 
DSL-Leitung telefoniere und 
auch in WoW regelmäßig per 
Teamspeak unterwegs bin, 
ist sehr gute Sprachqualität 
für mich bei einem Headset 
besonders wichtig. Mein 
Favorit ist deswegen das 
Plantronics .Audio 350. 


INFO | Probleme bei USB-Headsets 


: Wer zu einem USB-Headset greift, 
muss mehrere wichtige Dinge 
beachten: USB-Headsets besitzen 
eigene, integrierte Soundkarten. 

Beim Anschluss eines solchen Ge- 
rätes werden andere Soundkarten 
deaktiviert - es hat also keinen Sinn, 
ein USB-Gerät an einem Rechner zu 
betreiben, in dem eine hochwertige 
Soundkarte (Audigy, X-Fi) verbaut ist. 
Dieses Problem schlägt sich auch auf 
die unterstützten Soundmodi nieder: 
USB-Geräte unterstützen aktuell EAX 
nur bis zur Entwicklungsstufe 2.0. 
Nächstes Problem: Viele Hersteller 
verkaufen einfach Stereo-USB-Geräte 
als 5.1-Headsets. Dabei handelt es sich 
fast schon um Betrug: Die integrierten 
USB-Soundkarten emulieren nur 
Raumklang auf den Stereo-Geräten 
(siehe Bild). Die gelieferten Klang- 
ergebnisse haben nichts mit 5.1-Sound 


zu tun. Ein echtes 5.1-Headset sollte 
mehrere Mini-Lautsprecher besitzen 
und auch als echtes 5.1-Gerät in der 
Soundkartensteuerung angesprochen 
werden können. Grundsätzlich sollten 
Spieler zu 5.1-Headsets ohne inte- 
grierte USB-Soundkarte greifen (mit 
Mini-Klinke-Anschlüssen). Ein solches 
Headset schließen Sie einfach an 

Ihre 5.1-Soundkarte an. Konfigurieren 
Sie danach die Soundkarte so, als 
wäre ein normales 5.1-Soundsystem 
angeschlossen. 


INFO | Noch am Markt verfügbare Headsets 


Aktuell sind am Markt noch einige äl- 
tere Headsets verfügbar, die durchaus 
einen Blick wert sind. Empfehlenswert 
ist nach wie vor das Sennheiser PC160 
(siehe Bild). Das Headset ist in ver- 
schiedenen Ausführungen verfügbar 
und kostet zirka 90 Euro. Klang- und 
Sprachqualität sind bestechend. Emp- 
fehlenswert sind zudem die anderen 
Geräte der Speed-Link-Medusa-Serie. 
Die älteren Modelle mit Mini-Klinke- 
Anschluss stehen der aktuellen 
Progamer-Version in nichts nach. 
Einzig von der Medusa-USB-Variante 
sollten Spieler mit hohen Ansprüchen 
die Finger lassen. Auch die älteren 


Plantronics-Geräte bieten ein gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Gamecom 
! und .Audio 90 sind technisch weit- 
gehend identisch mit dem .Audio 350. 
Für knapp 30 Euro bekommen Sie 
hier hervorragende Stereo-Headsets, 
die vor allem bei der Sprachqualität 
überzeugen können. 
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TEST 


HEADSETS 


Medusa 5.1 Progamer 


‚Audio 350 


Gamer Headset GHS1 


AudioFX 


HEADSETS 


laruıuare ) 


72 \ 
>> 


Produktname Medusa 5.1 Progamer ‚Audio 350 Gamer Headset GHSI HS-300 AudiofX 
Hersteller Speed-Link (www.speedlink.de) Plantronics (www.plantronics.de) Sharkoon (www.sharkoon.de) Creative (de.europe.creative.com) Edimensional (www.gameware.at) 
Preis ca. € 80,- € 4, ca. € 20,- a€ 15, ca. € 50,- 
Preis-Leistungs-Verhältnis Befriedigend Gut Sehr gut Sehr gut Gut 
AUSSTATTUNG | 1,50 | |2,00| 1,90 2,10 | 1,90 
Soundunterstützung 51 Stereo Stereo Stereo Stereo 
Anschluss Mini-Klinke, USB (nur Stromversorgung) | Mini-Klinke Mini-Klinke Mini-Klinke Mini-Klinke, USB (nur Stromversorgung) 
Kabellänge 400 cm 290 cm 250 cm 250 cm 280 cm 
Mikrofonbefestigung Biegsamer Mikrofonarm (modular) Biegsamer Mikrofonarm Biegsamer Mikrofonarm iegsamer Mikrofonarm iegsamer Mikrofonarm 
Extras LAN-Tasche, USB-Netzteil 5 & EDs, Vibrationsverstärker 
Kabelfernbedienung Lautstärke für alle Kanäle, Hauptschalter | Lautstärke, Mikrofon-Schalter Lautstärke, Mikrofon-Schalter autstärke, Mikrofon-Schalter autstärke, Vibrationsstärke 
EIGENSCHAFTEN 1,90 
Gewicht 360 Gramm 160 Gramm 200 Gramm 60 Gramm 280 Gramm 
Tragekomfort Sehr gut ut bis sehr gut Gut ut ut bis sehr gut 
Verarbeitung Sehr gut Sehr gut Gut ut ut 
Ohrmuschelbeschichtung Sehr gut (weicher Plüsch) Gut bis sehr gut (weiche Gummierung) | Befriedigend (dünner Stoff) ut (Schaumstoff-Polster) Befriedigend (dünne Membran) 
Kabelführung Einseitig, links Einseitig, links Einseitig, links inseitig, links Einseitig, links 
Bügelform Klassischer Kopfbügel Klassischer Kopfbügel Klassischer Kopfbügel Nackenbügel Klassischer Kopfbügel 
LEISTUNG 1,70 | 1,80 | 1,90 1,90 
Hörtest Hochtonbereich Gut bis sehr gut Gut Gut bis sehr gut ut ut 
Hörtest Tieftonbereich Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut ut ut bis sehr gut 
5.1-Qualität Gut bis sehr gut F E z i 
Sprachqualität Gut Gut bis sehr gut Gut ut bis sehr gut ut 
52 Sehr guter Klang sa Guter Klang sa Sehr guter Klang 2 Sehr leicht RR 5 Bequem 
FAZIT ea Tree Be 17 en | 1a N ee en | 1,80 
HS-510 USB Headset 350 HP-7D Cinematic 5.1 Headset AP-880-5.1 


HEADSETS 


Produktname HS-510 SB Headset 350 P-7D Cinematic 5.1 Headset AP-880-5.1 
Hersteller Hama (www.hama.de) ogitech (www.logitech.de) Teac (www.teac.de) Techsolo (www.techsolo.de) ‚embird (www.gembird.com) 
Preis ca. € 30,- a.€ 55, c.€ 4, ca. € 40,- ca.€ 25, 
Preis-Leistungs-Verhältnis Gut bis sehr gut efriedigend bis gut u Gut ut 
AUSSTATTUNG 2,10 | 2,00 | 2,10] 2,00 
Soundunterstützung 51 Stereo 51 5.1 (emuliert) 5.1 (emuliert) 
Anschluss Mini-Klinke N} N N} N 
Kabellänge 210. cm 230 cm 200 cm 250 cm 250 cm 
Mikrofonbefestigung Biegsamer Mikrofonarm Fester Mikrofonarm iegsamer Mikrofonarm (modular) ester Mikrofonarm Biegsamer Mikrofonarm 
Extras R Eigene USB-Soundkarte Eigene USB-Soundkarte Eigene USB-Soundkarte Eigene USB-Soundkarte 
Kabelfernbedienung autstärke, Mikrofon-Schalter autstärke, Mikrofon-Schalter autstärke, Mikrofon-Schalter autstärke, Mikrofon-Schalter 
EIGENSCHAFTEN | 2,30 | 2,10 
Gewicht 310 Gramm 40 Gramm 310 Gramm 58 Gramm 220 Gramm 
Tragekomfort Befriedigend efriedigend Gut bis sehr gut efriedigen! efriedigen 
Verarbeitung Gut ut Gut ut ut 
Ohrmuschelbeschichtung Befriedigend (dünne Membran) Befriedigend (harte Gummierung) Sehr gut (weicher Plüsch) Befriedigend (dünner Schaumstoff) Befriedigend (dünne Membran) 
Kabelführung Einseitig, links inseitig, rechts Einseitig, links Einseitig, links Einseitig, links 
Bügelform Klassischer Kopfbügel Klassischer Kopfbügel Klassischer Kopfbügel Nackenbüge Klassischer Kopfbügel 
LEISTUNG 3,00 
Hörtest Hochtonbereich Gut Befriedigend bis gut Befriedigend bis gut Befriedigend bis gut Befriedigend bis gut 
Hörtest Tieftonbereich Gut Gut Gut efriedigend bis gut Befriedigend bis gut 
5.1-Qualität Gut - Gut efriedigen Befriedigen 
Sprachqualität Gut Gut bis sehr gut Befriedigend ut Befriedigend 
5» Ordentlicher Klang 52 Gute Sprachqualität 52 Guter 5.1-Sound m Schwacher Klang == Günstig 
FAZIT Su 120 2 2 Se Fa Een 2,2 kun "2 sn 
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uns Headsets 


Headsets plus DSL-Anschluss werden immer häufiger als 
Telefonersatz genutzt. Wir zeigen die wichtigsten Tools und 


geben Tipps zur Konfiguration. 


er Telefonkosten sparen 

will und eine DSL-Lei- 

tung besitzt, kann per 
Voice over IP kostengünstig, 
teilweise sogar kostenlos tele- 
fonieren. Das beliebteste VoIP- 
Tool ist Skype - es ist leicht zu 
bedienen und mittlerweile weit 
verbreitet. Alternativ bieten 
auch klassische Chat-Tools wie 
der MSN Messenger inzwischen 
Telefondienste an. Spieler, die 
sich bei einem Online-Spiel un- 
terhalten wollen, nutzen in der 
Regel das Tool Teamspeak. Die 
Software ist auf Gesprächsrun- 
den mit vielen Teilnehmern aus- 
gelegt. 


>> Echo vermeiden 

Beim Test einiger USB-Headsets 
hörten wir die vom Mikrofon 
aufgezeichneten Geräusche auch 
gleichzeitig im Kopfhörer, was 
bei der Unterhaltung mit Skype 
und Co. sehr störend ist. Norma- 
lerweise sollte aber nur der an- 
dere Gesprächspartner die vom 
Mikrofon aufgezeichneten Laute 
hören. Mit wenigen Mausklicks 
lässt sich dieses Problem behe- 
ben: Klicken Sie zunächst in der 
„Systemsteuerung“ auf „Sounds 
und Audiogeräte” und wählen 
Sie unter „Gerätelautstärke“ den 
Button „Erweitert“ aus. Wechseln 
Sie dann über „Optionen“ zu den 
„Eigenschaften“ und setzen Sie 
vor „Mikrofon“ einen Haken. 
Nachdem Sie die Einstellungen 
bestätigt haben, aktivieren Sie 
noch unter „Mikrofon“ den Punkt 
„Ton aus“. Bei einigen USB-Head- 
sets wird auch eine Software mit- 
geliefert, die Sie zur Konfigurati- 
on verwenden sollten. 


>> Skype konfigurieren 

Skype ist bei der Konfigura- 
tion mit Headsets relativ pro- 
blemlos und passt die Sound- 
einstellungen automatisch an. 
Sollte dennoch ein falsches Auf- 
nahme- oder Wiedergabegerät 
ausgewählt sein, können Sie 
über „Aktionen“ - „Optionen“ 


www.pcgameshardware.de 


- „Audiogeräte“ die Konfigura- 
tion manuell ändern. 


>> MSN Messenger konfigurieren 

Beim ersten Start vom MSN Mes- 
senger führt das Programm auto- 
matisch ein „Audio- und Video- 
Setup” aus. Hier können Sie die 
Soundkarte auswählen, an die 
der Kopfhörer angeschlossen ist. 
Falls Sie einen USB-Kopfhörer 
angeschlossen haben, erscheint 
dieser ebenfalls in der Drop- 
down-Liste. Die Lautsprecher- 
sowie die Mikrofonlautstärke 
lässt sich mit dem Schieberegler 
verändern. Falls Sie nachträglich 
eine andere Soundkarte einbau- 
en oder einen USB-Kopfhörer an- 
schließen, müssen Sie das Setup 
über „Extras“ erneut ausführen. 


>> Teamspeak konfigurieren 

Die Standardeinstellungen von 
Teamspeak sind nicht optimal 
gewählt. Nachdem Sie sich auf 
einem Server eingeloggt haben, 
sollten Sie unter „Settings” den 
Menüpunkt „Sound Input/Out- 
put Settings“ auswählen. Im 
nachfolgenden Menü setzen Sie 
den Schieberegler bei „Voice Ac- 
tivation“ in die Mitte, damit Sie 
von anderen Teilnehmern besser 
gehört werden. Sollte Ihr Head- 
set nicht funktionieren, rufen Sie 
über „Settings” die „Options“ 
auf. Hier sollten Sie darauf ach- 
ten, dass unter „Device“ das Ge- 
rät aktiviert ist, an dem der Kopf- 
hörer angeschlossen ist. 


>> Skype-Zertifikate 
Noch ein wichtiger Tipp zum 
Kauf von Headsets. Immer mehr 
Hersteller werben mit Skype- 
und Teamspeak-Zertifikaten 
auf den Verpackungen. Diese 
sind absolut nichtssagend. Jedes 
Headset, egal ob USB oder Mini- 
Klinke, ist kompatibel zu die- 
sen Tools. Das Einzige, was ein 
Skype-Logo auf der Verpackung 
macht: Es verteuert das Produkt 
durch die Lizenzkosten. | 
DanıeL Wanort/Kav BEINROTH 


1 |Echo vermeiden 


Misen: C-Media USB Headphone Set v| 


© Wiedergabe 
O Aufnahme 


\ Folgende Lautstärkeregler anzeigen: 


j DV] Lautsprecher 
Pl wave 


P] sw-Synil 1 le 
I, U, | 


Mikrofon 


Balance: 


» 


Lautstärke: 


Lu | 


lat aloe Software richtig einstellen 


2 
Ton aus 


Probleme: Ist bei Ihrem Kopfhörer ein Echo zu hören, sollten Sie unter 
den Wiedergabe-Eigenschaften den Mikrofonton ausschalten. 


‚2 Skype konfigurieren 


N Algen 
1A mathe 
1] P rm 


Hanssı 


{N} Audiogeräte 


Audiogeräte: Sollte die automatische Konfiguration von Skype fehlschla- 
gen, können Sie hier das Wiedergabe- und Aufnahmegerät ändern. 


3 MSN Messenger konfigurieren 
Audio- und Videosetup 


Schritt 2: Mikrofonsetup 


\wählen Sie das zu verwendende Mikrofon aus: 


Sprechen Sie den folgende Text mit normaler Stimme 
in das Mikrofon: 


"Das Mikrofon ist korrekt justiert, wenn die 
Anzeige im gelben Bereich ist, während ich 
spreche. Ist dies nicht der Fall, dann muss ich die 
Lautstärke oder Position des Mikrofons 
anpassen." 


Probleme? Überprüfen Sie, ob das Mikrofon 
angeschlossen, eingeschaltet und nicht stummgeschaltet 
ist. 


nen) 


Mikrofon- 
lautstärke 


Setup-Assistent: Ein Konfigurations-Tool hilft bei der optimalen Einstel- 
lung. Die Mikrofon- und Lautsprecherlautstärke kann angepasst werden. 


Teamspeak konfigurieren 


@ Voice Activation 
Voice activation level 


whisper 


Voice Activation: Verändern Sie diesen Schieberegler, wenn Sie andere 
Teilnehmer einer Teamspeak-Konferenz schlecht hören können. 
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IB Große Spielflächen 


Zehn aktuelle 19- 
Zoll-LCDs im Test 


In den Verkaufcharts 

hat sich inzwischen der 
19-Zöller gegenüber dem 
17-Zoll-LCD durchgesetzt. 
Zudem erreichen viele 
LCDs mit 48 Zentimetern 
Bildschirmdiagonale 

laut Hersteller 4 oder 
sogar 2 Millisekunden 
Reaktionszeit. Wir haben 
zehn aktuelle Modelle auf 
Spielbarkeit getestet. 


er Kauf eines neuen Mo- 

nitors sollte gut über- 

legt sein, denn nicht 
jedes Schnäppchen aus dem 
Supermarkt eignet sich auch 
zum Spielen. Eine angegebene 
Reaktionszeit von 8 Millisekun- 
den bedeutet in der Praxis nicht, 
dass das LCD schlierenfrei ar- 
beitet. Das beweist unter ande- 
rem der Yakumo TFT 19 XPT im 
Test. Zudem spielen Faktoren 
wie Interpolation von kleineren 
Auflösungen, Farbbrillanz und 
Helligkeitsverteilung eine große 
Rolle bei unseren Labortests. Der 
Unterschied zwischen 4- und 2- 
Millisekunden-Displays ist in 
der Praxis sehr gering und fürs 
menschliche Auge nicht wahr- 
nehmbar. Neun der zehn LCDs 
sind mit TN-Panels bestückt. 
Nur Eizo setzt im Flexscan 
M1950 ein S-PVA-Panel ein - 
dementsprechend hoch ist der 
Preis des Monitors. Die Test- 
ergebnisse des Beng FP93GX 
und Maxdata Belinea 10 19 27 
finden Sie in den Einzeltests. 


EB Candela 


'y\ Ss (Lateinisch für Talg-, Wachslichtkerze). 
Photometrische Basiseinheit der Lichtstär- 


7 
IST ke einer Strahlungsquelle. 
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Samsung Syncmaster 960BF: 
Eleganter und spieletauglicher 
Bildschirm I Würde es im Le- 
ben immer nach dem Aussehen 
gehen, hätte der Samsung Sync- 
master 960BF diesen Vergleichs- 
test gewonnen. Das LCD ist mit 
edlem Klavierlack ausgestattet 
und sieht einfach nur gut aus. 
Zudem hat man auf Bedienele- 
mente für das Bildschirmmenü 
verzichtet. Die Einstellungen für 
Kontrast, Helligkeit, Bildschärfe 
und Farbwerte nehmen Sie über 
eine mitgelieferte Software (nur 
für Windows) vor. Auch die 
aktuellen Forceware-Versionen 
zeigen schon entsprechende 
Menüs dafür an. Die Anschlüs- 
se für Strom und DVI-I (analog 
und digital) befinden sich prak- 
tischerweise im Fuß des LCDs. 
Samsung gibt 4 Millisekunden 
Reaktionszeit an. Wir messen 
im Farbkombinationstest eine 
gute Schaltgeschwindigkeit von 
16 Millisekunden. Damit tre- 
ten in Spielen wie Battlefield 2, 
Quake 4 (dt.) oder FIFA 2006 kei- 


: EI Luminanz 


: Quadratmeter) gemessen wird. 


: Leuchtkraft von Röhrenmonitoren und 
: LC-Displays, welche in cd/m? (Candela pro 


ne sichtbaren Schlieren auf. Die 
Interpolation der Auflösungen 
1.024x768 und 800x600 meistert 
der Syncmaster 960BF problem- 
los. Die Farbbrillanz ist gut bis 
sehr gut und die Helligkeitsver- 
teilung nur leicht unregelmäßig: 
Die Werte der einzelnen Mess- 
punkte weichen maximal 10 Pro- 
zent voneinander ab. Die Leucht- 
kraft des LCDs lässt sich von 90 
bis 260 Candela pro Quadratme- 
ter einstellen. Spieler mit Apple- 
Affinität sollten zum Samsung 
Syncmaster 960BF greifen. 


Eizo Flexscan M1950: Hoch- 
wertiges Display mit reichhal- 
tiger Ausstattung Hl Eizo setzt im 
Flexscan M1950 ein S-PVA-Panel 
ein. Das erstklassige Panel liefert 
breite Einblickwinkel (178 Grad) 
sowie eine gute Farbtreue und 
ein hohes Kontrastverhältnis 
(1.000:1). Die Reaktionszeit gibt 
Eizo mit 8 Millisekunden (Grau 
zu Grau) beziehungsweise 16 
Millisekunden (Schwarz-Weiß- 
Schwarz) an. Im Farbkombina- 


Zoll 

: In diesem Längenmaß werden Bildschirm- 

: größen angegeben. Ein Zoll entspricht 
2,54 Zentimetern. 


tionstest kommt der Flexscan 
M1950 auf eine Schaltgeschwin- 
digkeit von 26 Millisekunden. 
Vor allem FIFA 2006 macht dem 
LCD Probleme. Sehr gut sind 
Bildschärfe und Farbbrillanz, 
gut bis sehr gut geben wir dem 
Bildschirm für Interpolation, 
Bedienung OSD und Helligkeits- 
verteilung. Die Abweichungen in 
der Helligkeit liegen bei maximal 
fünf Prozent. Für den saftigen 
Preis von 750 Euro bekommen 
Sie zudem noch einen USB-Hub, 
zwei Lautsprecher und einen 
Lichtsensor. Hobbyfotografen 
mit dickem Geldbeutel greifen 
zum Eizo Flexscan M1950. 


Viewsonic VX922: Alternati- 
ve zum Testsieger H Der View- 
sonic VX922 war eines der ersten 
LCDs mit 2 Millisekunden Re- 
aktionszeit. Nach unseren Mess- 
verfahren sind es allerdings 14 
Millisekunden. In Spielen wie 
Quake 4 (dt.), Battlefield 2 oder 
Need for Speed: Most Wanted sind 
kaum Unschärfen erkennbar. 


. I Stand-by 


. Bereitschaftsbetrieb; das Gerät wird in 
. einen Energiesparzustand versetzt und 
verbraucht dabei weniger Strom. 
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Die Helligkeit des Viewsonic 
VX922 lässt sich von 65 bis 280 
Candela pro Quadratmeter ein- 
stellen. Verarbeitung, Farbbril- 
lanz und Bildschärfe sind gut 
bis sehr gut. Ein Kritikpunkt ist 
allerdings die Helligkeitsvertei- 
lung: Einzelne Messpunkte am 
Rand weichen bis zu 14 Prozent 
von Mittelpunkt ab - das ist nur 
befriedigend bis gut. Mit der 
Interpolation der Auflösungen 
1.024x768 und 800x600 hat der 
VX922 hingegen keine Proble- 
me. Text wird scharf und gut 
lesbar dargestellt. In Spielen 
fällt die Interpolation gar nicht 
auf. Der Viewsonic VX922 ist 
eine gute Alternative zum Test- 
sieger FP93GX von Benq. 


Acer AL1951Cs: Crystalbrite- 
Display für Spieler I Mit dem 
AL1951Cs bietet Acer ein 4- 
Millisekunden-LCD mit Crys- 
talbrite-Iechnik an. Die Crys- 
talbrite-Technik sorgt für ein 
sehr brillantes Bild, doch das 
LCD spiegelt dadurch stark. Die 
gemessene Reaktionszeit liegt 
bei sehr guten 15 Millisekun- 
den. Damit ist das LCD für alle 
Spiele geeignet. Zudem hat Acer 
die Helligkeitsverteilung des 
AL1951Cs gegenüber dem Vor- 
gänger AL1951As verbessert, 
die Luminanzen der einzelnen 
Messpunkte weichen maximal 
14 Prozent voneinander ab. Die 
Helligkeit lässt sich von 100 bis 
400 Candela pro Quadratmeter 
eingestellen. Mit einer Vorwahl- 
taste können Sie zudem Kontrast 
und Helligkeit für verschiede- 
ne Einsatzwecke (Officearbeit 
oder Spiele) schnell anpassen. 
Farbbrillanz und Interpolation 
von kleineren Auflösungen sind 
gut bis sehr gut. Wen die Nach- 
teile der Crystalbrite-Technik 
nicht stören, der bekommt mit 
dem Acer AL1951Cs einen gu- 
ten Spiele-Monitor. 


LG L1932P: Probleme mit der 
Helligkeitsverteilung 1 Der 
L1932P von LG kann in der 
Höhe verstellt, geneigt und um 
360 Grad gedreht werden. Die 
gemessene Schaltgeschwindig- 
keit liegt bei 16 Millisekunden. 
Spiele wie Battlefield 2 oder 
F.E.A.R. sind sehr gut spielbar. 
Die Helligkeit des L1932P lässt 
sich von 100 bis 260 Candela pro 
Quadratmeter einstellen. Ge- 
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nügsam ist das LCD beim Ener- 
gieverbrauch: Das Display zieht 
33 Watt aus dem Stromnetz. Im 
Stand-by-Modus verbraucht es 
immer noch 6 Watt. Die Hellig- 
keitsverteilung ist nur befriedi- 
gend: Die Messpunkte an den 
Rändern weichen bis zu 19 Pro- 
zent voneinander ab. Farbbril- 
lanz und Interpolation sind gut. 
Die Auflösung 1.024x768 macht 
dem LCD kleinere Probleme. 
Das Bildschirmmenü (OSD) 
wird über vier Tasten bedient, 
diese sind ein wenig schwer- 
gängig — daher vergeben wir 
„nur“ die Note Gut. Wenn LG 
den Preis für den L1932P weiter 
senkt, lassen sich die Schwächen 
der Helligkeitsverteilung besser 
verschmerzen. 


Fujitsu Siemens Scaleoview 
C19-11: Kein DVI-Eingang I 
Der Scaleoview C19-11 taucht 
auf der Homepage von Fujit- 
su Siemens nur unter den Ak- 
tionsangeboten auf. Vielleicht 
ist das auch der Grund, warum 
der DVI-Eingang fehlt. Bei ei- 
nem Preis von 290 Euro erwar- 
ten wir die digitale Schnittstel- 
le. Die Bildschärfe über D-Sub 
(RGB) ist gut, aber nicht sehr 
gut. Fujitsu Siemens setzt ein 
schnelles 4-ms-Panel ein, wel- 
ches im Farbkombinationstest 
eine Schaltgeschwindigkeit 
von 17 Millisekunden erreicht. 
Damit sind Action-Spiele kein 
Problem, das LCD ist voll spiele- 
tauglich. Die Helligkeit des 19- 
Zöllers lässt sich von 90 bis 190 
Candela pro Quadratmeter ein- 
stellen - das ist nur befriedigend. 
Zudem hat das LCD Probleme 
mit der Interpolation, trotz au- 
tomatischer Bildjustierung sind 
die Auflösungen 1.024x768 und 
800x600 nur befriedigend les- 
bar. Das Display verbraucht 33 
Watt. Im Stand-by-Modus wer- 
den noch immer 5 Watt aus dem 
Stromnetz gesaugt. Die Hellig- 
keitsverteilung ist ungleichmä- 
Big, teilweise liegen die Abwei- 
chungen bei 14 Prozent. Für das 
gleiche Geld bekommen Sie den 
besseren Belinea 10 19 27 mit 
DVI-Schnittstelle. 


Hyundai Imagequest B91A: 
Blasse Farben I Der Imagequest 
B91A richtet sich vor allem an 
Anwender, die einen preiswer- 
ten Monitor suchen. So hat » 


Diese Punkte sollten Sie beim Kauf beachten! 
EI Reaktionzeit 

Die Angaben der Hersteller wei- 
chen von unseren gemessenen 
Reaktionszeiten ab, da wir eine 
andere Messmethode einsetzen. 
Erfahrungswerte zeigen, dass 
die meisten LCDs mit 4 ms 
(Herstellerangabe) zum Spielen 


geeignet sind. Spieler sollten 
nur solche Geräte kaufen. 


EB Paneltyp 

Es gibt die Paneltypen TN, MVA, 
PVA sowie IPS und die Weiter- 
entwicklungen S-PVA und S-IPS. 
Das preiswerte TN-Panel er- 
reicht niedrige Reaktionszeiten 
und ist für Spiele gut geeignet. 
Die anderen Typen sind dank 
der hohen Farbtreue besser für 
Fotobearbeitung geeignet. 


INFO | LC-Displays und Bewegungsschärfe 


Als Vorteil von LCDs galt bisher, dass sie 
völlig flimmerfrei sind. Das Bild wird so 
lange gehalten, bis neue Informationen 
vorliegen. Erst dann wird nur der betrof- 
fene Teil des Bildes verändert. Bei einem 
Röhrenmonitor hingegen wird das Bild 
vom Kathodenstrahl ständig neu auf- 
gebaut. Daher flimmern CRTs auch. Erst 
durch eine hohe Bildwiederholrate wird 
das Flimmern für unser Auge unsichtbar. Durch den blitzartigen Bildaufbau eines 
Röhrenmonitors hat unser Gehirn keine Möglichkeit, zwischen den beiden Bildern 
einen Farbübergang einzufügen. In der Disco können Sie den Effekt (stark ver- 
langsamt) ebenfalls beobachten: Bewegungen von Personen wirken abgehackt. 


Ändert sich bei einem LCD das Bild, sieht das Gehirn nicht den Wechsel von bei- 
spielsweise Schwarz auf Weiß, sondern baut einfach Grauwerte dazwischen ein. 
Dieser Trägheitseffekt sorgt für Bewegungsunschärfen auf LC-Displays, selbst 
wenn diese im Nanosekundenbereich schalten würden. Wie stark dies sichtbar 
wird, ist vom Wahrnehmungsvermögen des Anwenders abhängig. Unter anderem 
hat Samsung das Problem erkannt und will mit der MPA-Technik (Moving Picture 
Accelerator) die Hintergrundbeleuchtung des LCD pulsieren/aufblitzen lassen. 


SJ138: 7.1 (al Monitore 


ziel: s/2e| |Ss|2|.|3 
ss 3:3:=:[|3 2/32 
Spiel s2|333 2 :3:|82 Es 
LCDs 
Benq FP93GX 
Samsung Syncmaster 960BF 
Eizo Flexscan M1950 
Viewsonic VX922 
Acer AUISICS 
Maxdata Belinea 10 19 27 
16 L1932P 
FS Scaleoview C19-11 
Hyundai lmagequest B9ta | | u | | 
Yakumo TFT 19 XPT | LI] | En BE _ 
Mi Sehr gut spielbar _ MWGutspielbar  Spielbar Bedingt spielbar " Nicht spielbar 


Die Spieletauglichkeit wurde subjektiv ermittelt und wird nicht gewertet. 
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19-ZOLL-LCDS 


TYPBERATUNG: LC-DISPLAYS 


Persönliche Produktempfehlungen: die ganz privaten Kauftipps der PCGH-Redakteure 


Marco Albert 
Redakteur 
Bereich 
Monitore 


m Spielt viel und besteht auf 
einen DVI-Eingang 
m Achtet auf den Preis 


Fazit: Der Belinea 10 19 27 
kostet nur 290 Euro und ist 
dank einer Reaktionszeit 
von 17 Millisekunden für 
alle Spiele geeignet. Zudem 
hat der Bildschirm D-Sub 
(RGB) und DVI-D. Auch das 
schwarze Design finde ich 
ansprechend. 


Daniel Waadt 
Redakteur 
Bereich 
Grafikkarten 


ı Braucht einen richtig 
schnellen Monitor 
m Das Design ist wichtig 


Fazit: Nur der Syncmaster 
960BF von Samsung passt 
in puncto Form und Farbe 
auf meinen Schreibtisch. 
Hinzu kommt die schnelle 
Reaktion (16 Millisekunden) 
und die gute bis sehr gute 
Farbbrillanz. Die 370 Euro 
gebe ich gern aus. 


Kay Beinroth 
Redakteur 
Bereich 
Multimedia 


iM Reaktionszeit ist zweit- 
rangig 
m Macht viel Bildbearbeitung 


Fazit: Ich brauche auf 
meinem Monitor eine 
ordentliche Farbtreue und 
die sollte sich auch bei seit- 
licher Sicht nicht verändern. 
Der Flexscan M1950 von Eizo 
bietet mir das, da kann ich 
auch mit einer schlechteren 
Reaktionszeit leben. 


Hyundai beispielsweise den 
DVI-Eingang eingespart — das 
ist eigentlich nicht mehr tole- 
rierbar. Zudem sind die Far- 
ben des LCDs recht blass: Die 
Farbbrillanz ist befriedigend bis 
gut. Unsere Testmethode ergibt 
eine Reaktionszeit von 25 Milli- 
sekunden für das Hyundai Ima- 
gequest Q9YOU. Damit sind Spie- 
le wie Civilization 4 oder World 
of Warcraft für das LC-Display 
kein Problem, doch FIFA 2006 


ist nur bedingt spielbar. Die 
Interpolation der Auflösungen 
1.024x768 und 800x600 meistert 
der Imagequest BY91A recht gut. 
Die Helligkeit lässt sich zwar 
auf befriedigende 240 Candela 
pro Quadratmeter hochregeln, 
mit 110 Candela pro Quadrat- 
meter ist der niedrigste Hellig- 
keitswert jedoch etwas zu hoch. 
Bei der Helligkeitsverteilung 
zeigt das LCD Schwächen: Die 
Messpunkte weichen teilweise 


bis zu 12 Prozent voneinander 
ab. Überhaupt nicht gelungen 
ist das OSD: Die Tasten und de- 
ren Beschriftung befinden sich 
an der Rückseite des LCDs. Der 
Preis von 280 Euro ist für den 
Imagequest B91A akzeptabel. 


Yakumo TFT 19 XPT: Preiswert, 
aber mit Schwächen I Die Farb- 
kombinationsmessung ergibt 
eine Reaktionszeit von 28 Milli- 
sekunden. Im subjektiven Spiel- 
etauglichkeitstest zeigt das LCD 
Schwächen bei F.E.A.R., Call of 
Duty 2, Battlefield 2, Quake 4 (dt.) 
und FIFA 2006. Die Helligkeit 
kann von 130 bis 280 Candela 
pro Quadratmeter eingestellt 
werden. Der niedrigste Wert 
(130 cd/m?) ist hoch. Zudem ist 
die Helligkeitsverteilung unre- 
gelmäßig: Die Helligkeit weicht 
an den Rändern bis zu 16 Pro- 
zent vom Mittelpunkt ab. Teil- 
weise ist dies auch mit bloßem 
Auge erkennbar. Der Yakumo 
TFT 19 XPT verfügt über D-Sub 
(RGB) und DVI-D, allerdings ist 
kein DVI-Kabel im Lieferum- 
fang enthalten. Solch ein Kabel 
kann bis zu 10 Euro kosten. Be- 
dienung des OSDs und Farbbril- 


lanz sind befriedigend bis gut. 
Die Farbtemperatur lässt sich 
nur unbefriedigend einstellen: 
Entweder ist ein Blau- oder ein 
Rotstich vorhanden. Die Inter- 
polation der Auflösung 800x600 
macht dem LCD keine Schwie- 
rigkeiten, bei 1.024x768 wirkt 
das Bild allerdings etwas un- 
scharf. Für das Yakumo TFT 19 
XPT spricht der günstige Preis 
von 240 Euro. 


Fazit: Ein schnelles LCD muss 
nicht teuer sein. I Vier der 
zehn getesteten 19-Zoll-Moni- 
tore kosten unter 300 Euro und 
zwei davon sind sogar unein- 
geschränkt spieletauglich. Für 
350 bis 400 Euro bekommen Sie 
schon Top-Geräte von Viewso- 
nic, Samsung, Beng und Acer. 
Die Reaktionszeit muss nicht 
unbedingt unter 20 Millisekun- 
den liegen, um unter die ers- 
ten drei zu kommen: Das Eizo 
Flexscan M1950 erreicht eine 
sehr gute Bildqualität und hat 
einen fulminanten Einblickwin- 
kel. Nur der hohe Preis des LC- 
Displays stört. u 
MARcO ALBERT 

>> Mehr Praxisinfos auf S. 66 


EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


Benq 
FPISGX 


Maxdata 


Belinea 10 19 27 


Der Sieg nach Punkten geht an 
den FP93GX von Beng. Das LCD 
überzeugt vor allem durch die 

niedrige Reaktionszeit. 


D er FP93GX erreicht laut Benq 
eine Reaktionszeit von 2 
Millisekunden, im Farbkombinations- 
test kommen wir immerhin noch auf 
14 Millisekunden. Damit sind fast alle 
Spiele sehr gut spielbar. Mit dem PC 
verbinden Sie das LCD per DVI-D oder 
D-Sub (RGB). Die notwendigen Kabel 
sind im Lieferumfang enthalten. Das 
Display zieht nur 31 Watt aus dem 
Stromnetz, im Stand-by-Modus sind 
es sogar nur 3 Watt. Die Helligkeit 
des FP93GX lässt sich von 35 bis 260 
Candela pro Quadratmeter einstel- 
len, damit können Sie das Display für 
jede Aufgabe und für jedes Raum- 


Selbst die Interpolation kleinerer Auflösun- 
gen macht dem LCD keine Probleme. 


licht perfekt anpassen. Auch an der 
Helligkeitsverteilung gibt es wenig 
zu meckern: Die Messpunkte an den 
Rändern weichen durchschnittlich 
neun Prozent vom Mittelpunkt ab, 
das ist gut. (ma) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 65 


GESAMTNOTE: 1,71 
Preis: ca. € 350,- Preis-Leistg.: Gut 


Mit dem Belinea 10 19 27 bietet 
der Hersteller Maxdata ein 
spieletaugliches LC-Display zum 
Schnäppchenpreis an. 


B isher war der Hersteller Max- 
data nicht für Gamer-LCDs 
bekannt, mit dem Belinea 10 19 27 
kann sich das jetzt ändern. Die ge- 
messene Reaktionszeit liegt bei 17 
Millisekunden - gut bis sehr gut. Die 
Helligkeit des LCDs lässt sich von 60 
bis 240 Candela pro Quadratmeter 
einstellen, das ist für Office, Spiele 
und Filme optimal. Die Helligkeits- 
verteilung ist nur befriedigend bis 
gut: Die Messpunkte weichen bis zu 
17 Prozent voneinander ab. Die Bild- 
schärfe des Belinea 10 19 27 hingegen 
ist sehr gut, auch die Farbbrillanz er- 
reicht gut bis sehr gut. Ärgerlich ist 


Das schwarze Design des Bildschirms passt 
auf fast jeden Schreibtisch. 


allerdings, dass das DVI-Kabel nicht 
im Lieferumfang enthalten ist. Im 
Zubehörhandel sind dafür rund 10 
Euro fällig. Preisfüchse bekommen 
mit dem Belinea 10 19 27 ein gutes 
LC-Display. (ma) 


Weitere Infos in 


GESAMTNOTE: 1,91 der Testtabelle 


Preis: € 290,- Preis-Leistg.: Sehr gut| auf Seite 65 
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FP93GX Syncmaster 960BF Flexscan M1950 AL1951Cs 
LC-DISPLAYS 
19 ZOLL 
Hersteller (Webseite) eng (www.beng.de) Samsung (www.samsung.de) Eizo (www.eizo.de) Viewsonic (www.viewsonic.de) Acer (www.acer.de) 
Preis ca.€ 350,- ca. € 370,- ca. € 750,- ca. € 380,- ca. € 390,- 
Preis-Leistungs-Verhältnis ut Gut Ausreichend Gut Befriedigend 
AUSSTATTUNG 
Panel/Anschlüsse TN/D-Sub, DVI-D TN/DVHI S-PVA/D-Sub, DVI-D TN/D-Sub, DVI-D TN/D-Sub, DVI-D 
Max. Auflösung/Pixelabstand .280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm .280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm 
Reaktionszeit (It. Herst.)/Netzteil | 2 ms/Intern 4.ms/Extern 8 ms/Intern 2 ms/Intern 4ms/Extern 
Gewicht/Maße 5,0 kg/40x4IxI7 cm 5,6 kg/42x42x26 cm 71 kg/48x44x19 cm 6,7 kg/d3x47x20 cm 5,4 kg/42x43xI6 cm 
Betrachtungswinkel horiz./vert. 401135 Grad 150/135 Grad TB/178 Grad 150/135 Grad 150/135 Grad 
Drehbar/neigbar/höhenverstellbar 6rad/25 Grad/0 mm 360 Grad/45 Grad/50 mm 360 Grad/60 Grad/80 mm 0 6rad/25 Grad/0 mm 0 Grad/25 Grad/0 mm 
180 13406-2/TCO/barantie Ja/03/3 Jahre Ja/99/3 Jahre Ja/03/5 Jahre Ja/99/3 Jahre Ja/99/3 Jahre 
Sonstiges - 8 USB-Hub, Lautsprecher, Lichtsensor 2 Lautsprecher 
EIGENSCHAFTEN 2,30 | 2,24 | 2,15 | 2,37 
Bildschirmdiagonale 48 cm (19 Zoll) 48 cm (19 Zoll) 48 cm (19 Zoll) 48 cm (19 Zoll) 48 cm (19 Zoll) 
Kontrastverhältnis 7001 7001 .0001 650: 700: 
Leistungsaufnahme EIN 31 Watt 32 Watt 32 Watt 31 Watt 37 Watt 
Leistungsaufnahme Stand-by 3 Watt 7 Watt 3 Watt 5 Watt 5 Watt 
LEISTUNG 1,45 | | 1,60 | | 1,86 | | 1,55 | 1,59 
Reaktionszeit (gemessen) l4ms Ib ms 26. ms l4ms 15 ms 
Regelbereich Helligkeit 35 bis 260 cd/m? 90 bis 260 cd/m? 25 bis 225 cd/m? 65 bis 280 cd/m? 100 bis 400 cd/m? 
[oJ aaa: aan ae Er I ET EEE TE EI ET =] Ba TE DE 3] ET Be er Ti 
Bedienung 0SD CHE [EEE | TC E 
Helligkeitsverteilung 
Bildschärfe TE | [TEE | [TEE | EEE | [1 
Farbbrillanz DE I] 
Interpolation (1.024x768/800x600) (HH SHE | [HE _| Vi 
© Reaktionszeit j 5 Reaktionszeit 5 Helligkeitsverteilung 5 Reaktionszeit 5 Reaktionszeit z 
FAZIT [een] 1,71 ESSEN 1,76 [EHE 1,70 [ERBEN 1,20 [EHRE 1.22 |: 
Belinea 10 19 27 L1932P Scaleoview C19-11 Imagequest B91A TFT 19 XPT 
LC-DISPLAYS 
19 ZOLL 
Hersteller (Webseite) Maxdata (www.maxdata.de) 6 (nwu.ige.de) Fujitsu Siemens (www.fujitsu-siemens.de) | Hyundai (www.hyundaig.de) Yakumo (www.yakumo.de) 
Preis ca. € 290,- ca. € 4l0,- ca. € 290,- ca. € 280,- ca. € 240,- 
Preis-Leistungs-Verhältnis Sehr gut Befriedigend ut Befriedigend Gut 
AUSSTATTUNG | 1,94 | 2,29 | 2,37 2,04 
Panel/Anschlüsse TN/D-Sub, DVI-D TN/D-Sub, DVI-D TN/D-Sub TN/D-Sub TN/D-Sub, DVI-D 
Max. Auflösung/Pixelabstand 1.280x1.024/0,294 mm .280x1.024/0,294 mm .280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm 1.280x1.024/0,294 mm 
Reaktionszeit (It. Herst.)/Netzteil | 4 ms/Intern 4.ms/Intern 4 ms/Intern 8 ms/Extern 8 ms/Intern 
Gewicht/Maße 5,0 kg/43x44x20 cm 5,5 kg/43x45x24 cm 4,6 kgfd3xd4x21 cm 3,5 kg/41x43x20 cm 6,6 kg/43x43x21 cm 
Betrachtungswinkel horiz./vert. 140/135 Grad 50/135 Grad 50/135 Grad 150/135 Grad 140/130 Grad 
Drehbar/neigbar/höhenverstellbar | 0 Grad/25 Grad/O mm 360 Grad/25 Grad/100 mm Grad/20 Grad/0 mm 0 6rad/25 Grad/0 mm 0 6rad/25 Grad/0 mm 
180 13406-2/TCO/Garantie Ja/99/3 Jahre Ja/03/3 Jahre Ja/99/3 Jahre Jal99/3 Jahre Ja/99/3 Jahre 
Sonstiges Lautsprecher - autsprecher 3 Lautsprecher 
EIGENSCHAFTEN 2,22 | 2,35 | 2,39 
Bildschirmdiagonale 48 cm (19 Zoll) 48 cm (19 Zoll) 48 cm (19 Zoll) 48 cm (19 Zoll) 48 cm (19 Zoll) 
Kontrastverhältnis 550.1 7001 650:1 700.1 500.1 
Leistungsaufnahme EIN 35 Watt 33 Watt 33 Watt 32 Watt 31 Watt 
Leistungsaufnahme Stand-by 5 Watt 6 Watt 5 Watt 5 Watt 5 Watt 
LEISTUNG 1,84 | ER 8,29 | 2,51 
Reaktionszeit (gemessen) I7ms Ib ms I7ms ms 28 ms 
Regelbereich Helligkeit 60 bis 240 cd/m? 100 bis 260 cd/m? 90 bis 190 cd/m? 110 bis 240 cd/m? 130 bis 280 cd/m? 
BE: BE: KR ED RE 3 
Bedienung 0SD 
Helligkeitsverteilung 
Bildschärfe DE | WM A] 
Farbbrillanz 
Interpolation (1.024x768/800x600) | VEN 
+] Günstiger Preis cn Höhenverstellbar [+ Günstiger Preis [+ Interpolation [+ Günstiger Preis z 
FAZIT me 1 ee 105 ee on | | 0,01 non: 


www.pcgameshardware.de 06/2006 | PC Games Hardware 65 


IB Bessere Sicht im Spiel 


SO TESTET PCGH MONITORE 


Testmethoden 


Ei Helligkeitsverteilung 

Die Monitor-Helligkeit messen 
wir an neun Punkten (Ecken, 
Mitte und Seiten). Für ein „Sehr 
gut“ darf der Durchschnittswert 
der Ecken und Seiten nicht 
mehr als zwei Prozent vom 
Mittelpunkt abweichen. Auch 
die einzelnen Werte dürfen sich 
nicht großartig unterscheiden. 


BE Reaktionszeit 
Die Reaktionszeit der Flüssig- 
kristallbildschirme wird mit 


einem speziellen Programm ge- 
messen. Es werden drei unter- 
schiedliche Farbkombinationen 
getestet. Zudem messen wir den 
Schwarz-Weiß-Übergang. Der 
Durchschnitt dieser vier Werte 
ergibt die Reaktionszeit. 


EB Energieaufnahme 

Die Energieaufnahme der 
Monitore wird mithilfe eines 
Messadapters und des Digital- 
Multimeters Voltcraft VC160 
ermittelt. 


Pantone Huey: Mit Saugnäpfen wird das Gerät am Monitor befestigt, anschlie- 
ßend starten Sie die automatische Kalibrierung des Bildschirms. 


Colorvision Spyder2express: Der Spyder2express wird vor das LCD gehängt, ein 
Assistent begleitet Sie durch die Kalibrierung des Monitors. 


Half-Life 2: Ohne Kalibrierung 


Der Vergleichstest hat gezeigt, dass die LCDs oft nicht rich- 
tig eingestellt sind: Kontrast und Farbwiedergabe sind nicht 
immer optimal. Eine Monitorkalibrierung schafft Abhilfe. 


ntweder Sie stellen den 

Monitor manuell und 

damit subjektiv ein 
oder Sie nutzen ein Hilfsmittel. 
Die Firmen Pantone und Color- 
vision bieten Geräte zur Moni- 
torkalibrierung an. Wir haben 
uns das jeweilige Einsteigerge- 
rät angeschaut und den Nutzen 
für Spieler überprüft. 


>> Manuell kalibrieren 

Mit dem neuen Monitortestpro- 
gramm von Eizo (WEBCODE 
24SL) können Sie Parameter wie 
Geometrie, Konvergenz, Hellig- 
keit, Homogenität und Geschwin- 
digkeit kontrollieren. Viele Her- 
steller packen auch Farbprofile 
(auf CD) dem Monitor bei. In den 
meisten Fällen werden die Farb- 
profile automatisch installiert, 
wenn Sie die INF-Datei (Monitor- 
treiber) installieren. Im Praxistest 
brachten weder die INF-Datei 
noch das Farbprofil sichtbare Ver- 
besserungen. 


>> Geräte zur einfachen Monitor- 
kalibrierung 

Die Ergebnisse der manuellen 
Monitorkalibrierung sind unbe- 
friedigend. Mit den Geräten von 
Pantone (www.pantone.de) und 
Colorvision (www.colorvision. 
ch) stellen wir ein LCD automa- 
tisch ein. Der Pantone Huey er- 
ledigt die Kalibrierung in nur 40 


Half-Life 2: Mit Kalibrierung 


Vergleich: Die Monitor-Kalibrierung verbessert nicht nur Kontrast und Helligkeit, sondern auch die Farben (Brecheisen). 
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Sekunden und zeigt uns am Ende 
einen Vergleich Vorher/Nach- 
her. In Half-Life 2 beispielsweise 
werden dank der Monitorkali- 
brierung tatsächlich Details in 
dunklen Ecken plötzlich sichtbar. 
Das Bild ist nach der Anpassung 
durch den Pantone Huey brillan- 
ter und kontrastreicher. Neben 
der Funktion zur Monitorkali- 
brierung bietet der Huey auch ei- 
nen Lichtsensor, der das Bild des 
Monitors an die Umweltbeleuch- 
tung anpasst. Zudem können Sie 
für verschiedene Anwendungen 
Profile auswählen. So wird für 
Computerspiele der Gammawert 
auf 1,8 gesetzt. Wählen Sie „Gra- 
fikdesign“, werden 2,4 als Gam- 
mawert eingestellt. Zudem lässt 
sich der Weißpunkt ändern. 


Der Colorvision Spyder2express 
benötigt zur Kalibrierung sieben 
Minuten und bietet kein besseres 
Ergebnis als der Pantone Huey. 
Das Bild ist aber ebenfalls brillan- 
ter und kontrastreicher als zuvor. 
Am Ende des Vorgangs bietet die 
Software des Spyder2express 
eine Vorher-Nachher-Anzeige als 
Vergleichsmöglichkeit an. Bei- 
de Geräte kosten rund 90 Euro, 
der Pantone Huey bietet mehr 
Features und arbeitet schneller, 
dafür bekommen Sie beim Kauf 
des Spyder2express die Software 
Adobe Album Starter Edition 
mitgeliefert. Das Programm 
gibt es aber auch kostenlos im 
Netz. Beide Geräte können Sie 
für Röhrenmonitor und LC-Dis- 
plays einsetzen. 


>> Fazit: Monitorkalibrierung 
Die volle Pracht eines Monitors 
erreichen Sie erst mit einem 
Gerät zur Monitorkalibrierung. 
Die bessere Farbbrillanz und der 
bessere Kontrast sind offensicht- 
lich. Die Aufwertung des Moni- 
torbildes nur für Spiele ist mit 90 
Euro allerdings recht teuer. Hob- 
byfotografen sollten schon eher 
zugreifen. u 
Marco ALBERT 
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Alle Preise inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 


- CrossFire-System 


> ALTEHMMEEN 


HARDWARE ° SOFTWARE ENTERTAINMENT 


Diese Bundle besticht durch seine imme 
Die optimale Abstimmung der einzelnen 
Komponenten ist der Garant für die Erfü 
höchster Leistungsansprüche. 


Bundle bestehend aus: 


PCle Grafikkarte 


c > f > Nr 
SArchine 7 ‚ 
u y 


ATI Radeon® X1900 XTX Grafikchip 
512 MB GDDR3-RAM (256 Bit) 
650 MHz Chiptakt 

1.550 MHz Speichertakt 

48 Pixel-Shader Einheiten 

2x DVI, Video-In/Out 
„CrossFire” Ready“ 
Full-Retail inkl. zwei 
DVI/VGA-Adapter 


PCle Grafikkarte 


ATI Radeon® X1900 XTX Grafikchip 
512 MB GDDR3-RAM (256 Bit) 
650 MHz Chiptakt 

1.550 MHz Speichertakt 

48 Pixel-Shader Einheiten 

2x DVI, Video-In/Out Om 
„CrossFire" Ready“ » 
Full-Retail inkl. zwei ; 


DVI/VGA-Adapter 
Sockel 939 Mainboard 
kToM ciancvs 
„Advantage” GG 4 oO — T- ” 


ATI RD580 + SB450 Chipsatz 


4x DDR-RAM (Dual-Channel) ” . : R E w- &) IN 


2x U-133, 2x S-ATA II RAID, 
4x S-ATA RAID An rar en ee 
4x USB 2.0, LAN, Gigabit-LAN . pe er 2 Ab Mai 2006 für PC! 


2x PCle x16, 2x PCle x1, 2x PCI 
8-Kanal Sound E> 


Copyright [2006], ATI Technologies Inc. and Ubisoft Entertainment. All rights reserved. ATI and ATI product and product feature names regi Inc. All other con names revadmae 
and/or registered trademarks of their respective owners. Features, pricing, availability and specifi cations are subjectto change wit 0 ie Soldier Icon, Ub Ubiico ") a 


trademarks of Ubisoft Entertainment in the U.S. and/or other countries. Developed by Grin. 


* € 0,12 / Minute 


24 Stunden Bestellhotline: 


01805 - 905040 YVWW.ALTERNATE.DE 


IB Spiele-PLs 


8 Spiele-PCs 
im Test 


Die Anforderungen 

an einen spieletaugli- 
chen Komplett-PC sind 
vielschichtig und oftmals 
auch gegenläufig. So gibt 
es selten PCs, die eine 
hohe Spieleleistung mit 
einer niedrigen Lautstär- 
ke erreichen. Dass man 
dennoch alle Wünsche er- 
füllen kann, zeigen unse- 
re Testsieger. PC Games 
Hardware unterzieht acht 
aktuelle Spiele-PCs einem 
Härtetest. 


ie drei wichtigsten Eck- 

punkte aktueller PC- 

Systeme für den Heim- 
einsatz sind Spieleleistung, 
Lautstärkeentwicklung und Er- 
weiterbarkeit. Soll das neue 
System auch auf Netzwerk- 
partys zum Einsatz kommen, 
so ist darüber hinaus auch die 
Transportfähigkeit von Interesse 
— hier bietet sich vor allem das 
System von Shuttle an. 


Wer jetzt glaubt, ein schneller 
und leiser Spiele-PC ist nur für 
weit über 4.000 Euro zu haben, 
täuscht sich. Hardware4u und 
PC-World liefern die beiden lei- 
sesten Systeme im Test ab und 
überzeugen darüber hinaus mit 


u SATA 
WAS Diese Laufwerksschnittstelle ist der 
IST? 


Datendurchsatzraten. 
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Nachfolger von IDE und ermöglicht höhere 


konkurrenzlosen 


fast 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Die- 
se beiden Rechner finden Sie in 
den Einzeltests auf der folgen- 
den Seite, alle anderen PCs im 
Testfeld werden im Folgenden 
vorgestellt. 


einem 


Alienware Aurora 7500 FX-60: 
High-End-Spieleleistung zum 
High-End-Preis I Der Aurora 
kommt im Alienware-typischen 
Design daher — das massive 
Stahlgehäuse wird von einer 
futuristischen Plastikabdeckung 
umschlossen. Bei diesem Tower 
befinden sich sämtliche Lauf- 
werke hinter einer großen Plas- 
tiktür. Am Boden der Frontpartie 
sind vier USB-Ports eingelassen, 


IMSLI (Scalable Link Interface) 
: Diese Technik ermöglicht den parallelen 


| Einsatz von zwei baugleichen Nvidia- 
: Grafikkarten. 


weitere Front-Anschlüsse feh- 
len. Leider wird das Plastikkleid 
der restlichen Verarbeitung des 
PCs nicht gerecht: Die Tür macht 
keinen soliden Eindruck und der 
Verschlussmechanismus arbeitet 
nicht immer präzise. Hinter der 
etwas umständlich zu öffnenden 
Seitentür kommen die Stärken 
des Aurora zum Vorschein: Die 
Verkabelung ist sorgfältig ge- 
löst, zwei Gehäuselüfter sorgen 
neben dem Netzteil für genü- 
gend Frischluft. Die Lautstärke- 
entwicklung in 2D ist trotz der 
Zusatzlüfter mit 1,9 Sone kaum 
hörbar. Im 3D-Betrieb drehen 
allerdings unter anderem die 
Grafikkartenlüfter hoch und die 
Geräuschbelastung steigt auf 2,4 


: BU Crossfire 

: Diese Ati-Technologie für den Dual-VGA- 

: Einsatz arbeitet ähnlich wie SLI, benötigt 
aber eine spezielle Master-Karte. 


IBEREEEREREEREEEEEREERRRREENUNUNNEHUNEHHEEHEHNERHNENE| 


Sone - das ist zwar laut, aber 
noch nicht störend. Für sehr 
gute Spieleleistung sorgen ne- 
ben dem Athlon 64 FX-60 zwei 
Nvidia Geforce 7900 GTX. Die 
Karten mit jeweils 512 MByte 
RAM sind mit 665 MHz (GPU) 
und 815 MHz DDR (Speicher) 
etwas höher getaktet als her- 
kömmliche 7900-GTX-Karten. 
Zusätzlich sehr guten 
Spieleleistung überzeugt auch 
die Festplattenperformance: Ne- 
ben einer großen Storage-Platte 
mit 500 GByte kommen zwei 
160-GByte-Festplatten im RAID- 
0-Betrieb zum Einsatz. Diese ha- 
ben eine gute Zugriffszeit von 
rund 13 Millisekunden und eine 
sehr gute Datenübertragung 


zur 


E Leistungsaufnahme 


. Dieser Wert gibt an, wie viel Strom ein Test- 
: PC im Windows- und 3D-Betrieb maximal 
: verbraucht. 
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SPIELE-PCs 


TESTEE 


(Lesen) von 99 MByte/s. Größ- 
tes Manko beim Alienware-PC 
ist neben dem Plastikkleid des 
Gehäuses der hohe Preis von 
5.000 Euro. Immerhin: Alien- 
ware hat sich offenbar unsere 
Kritik aus füheren Tests zu Her- 
zen genommen und die Laut- 
stärke reduziert. 


PC-Spezialist Supernova Evo 
I: Dual-VGA-Power mit viel 
Speicher I Der Evo IL ist ähnlich 
wie der Aurora von Alienware 
konzipiert: Ein FX-60 sorgt im 
Zusammenspiel mit zwei Ge- 
force 7900 GTX (GPU: 650 MHz, 
Speicher: 800 MHz DDR) für 
sehr gute Spieleleistungen. Als 
Gehäuse verwendet PC-Spezi- 
alist den Thermaltake Armor. 
Dieses massive Stahlgehäuse 
verfügt über ein Seitenfenster 
und frei positionierbare Ein- 
bauschächte. Nervig: Statt einer 
Tür besitzt das Armor zwei halb- 
offene Klappen, die lediglich als 
Design-Gimmick zu sehen sind 
und jedes Mal einzeln geöffnet 
und geschlossen werden müs- 
sen. Die Belüftung des Gehäu- 
ses wird von zwei ungeregelten 
120-mm-Lüftern, die unter dem 
Netzteil und vor den Festplatten 
sitzen, übernommen. Positiv: Als 
CPU-Kühler kommt ein Zalman 
CNPS-9500 LED zum Einsatz. 
Dieser High-End-Kupferkühler 
ist mit Heatpipes ausgerüstet 
und bläst die Luft zum hinte- 
ren 120-mm-Lüfter. Das an sich 
durchdachte Belüftungskonzept 
sorgt im 2D-Betrieb trotzdem 
für 2,4 Sone, was hörbar, aber 
noch nicht störend ist. Im 3D- 
Betrieb drehen die Lüfter richtig 
auf, der PC ist mit 3,2 Sone deut- 
lich hörbar und nervig. Mit ins- 
gesamt vier GByte Hauptspei- 
cher, auf alle vier Speicherbänke 
verteilt, liefert der Evo II genug 
Reserven auch für speicherin- 
tensive Spiele und Anwendun- 
gen - selbst Photoshop läuft mit 
dieser Speicherausstattung gut. 
Positiv: Neben einer Storage- 
Festplatte mit 300 GByte kom- 
men zwei 150-GByte-Festplatten 
im RAID-0 zum Einsatz, die 
mit einer sehr guten Zugriffs- 
zeit von 8,5 ms und einem sehr 
guten Datendurchsatz (Lesen) 
von 115 MByte/s überzeugen. 
Der Supernova Evo II verliert 
gegenüber dem Alienware-PC 
durch die etwas höhere Laut- 
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stärke und die etwas geringere 
Spieleleistung an Boden. In An- 
betracht der Verarbeitung und 
der Speicherausstattung ist der 
Preis von 4.400 Euro noch ver- 
tretbar. Kunden aus Österreich 
können den PC direkt beim 
Hersteller Digital Inc. (www. 
digital-inc.at) bestellen. 


Atelco 4gamez! Athlon 64 FX-60 
Crossfire: CF-System mit guter 
Preis-Leistung I Dass es sich bei 
diesem System um einen Cross- 
fire-PC handelt, hört man schon 
beim Einschalten: Hier drehen 
die beiden Ati-Grafikkarten voll 
auf und machen mit weit über 4 
Sone auf sich aufmerksam. Erst 
in Windows drosseln die Karten 
auf annehmbare 1,9 Sone. Im 
3D-Betrieb ist der PC allerdings 
mit 3,8 Sone deutlich hörbar und 
sehr störend. Hier sollte Atelco 
das Belüftungskonzept noch 
verfeinern, da beispielsweise der 
80-mm-Lüfter vor den Festplat- 
ten mangels Luftöffnung kaum 
kalte Luft anzieht. Ansonsten 
ist das Stahlgehäuse solide, die 
massive Tür (ohne Schloss) ist 
wesentlich wertiger gefertigt 
als bei Alienware. Dank der bei- 
den X1900-XT-Crossfire-Karten 
und des Athlon 64 FX-60 ist die 
Spieleleistung des PCs sehr gut. 
Anders als bei Nvidia, wo der 
Monitor direkt an eine Karte an- 
geschlossen wird, benötigt man 
bei Ati ein spezielles Y-Kabel, 
welches die Karten miteinan- 
der verbindet. Atelco verwen- 
det beim Crossfire-PC ebenfalls 
ein RAID-0-System. Die beiden 
Samsung-SATA-II-Festplatten 
haben eine noch gute Zugriffs- 
zeit von 14,3 Millisekunden und 
eine sehr gute Übertragungsrate 
(Lesen) von 115 MByte/s. Für 
2.900 Euro ist der PC ein faires 
Angebot. 


Arlt Mr. Gamer Ati X1900 XTX: 
Rundum-glücklich-Paket für 
Einsteiger I Der Arlt-PC ist mit 
einer einzelnen Radeon XT1900 
XTX ausgestattet. In Kombi- 
nation mit dem Athlon 64 X2 
4800+ liefert dieses System gute 
Spieleleistungen. Selbst bei ei- 
ner Auflösung von 1.600x1.200 
Bildpunkten laufen Spiele noch 
flüssig. Etwas knapp bemessen 
ist der Arbeitsspeicher: 1 GByte 
ist zwar für aktuelle Spiele aus- 
reichend, beim Upgrade » 


Kaufberatung 


Diese Punkte sollten Sie beim Kauf beachten! 


EB Wer braucht SLI? 

Falls Sie ein TFT-Panel mit 

einer maximalen Auflösung von 
1.024x768 besitzen, können Sie 
SLI getrost vergessen, da die 
Mehrleistung der zwei Grafik- 
karten im SLI-Betrieb oft erst ab 
1.280x1.024 mit 2x AA und 4:1 
AF sinnvoll ist. Ein wichtiges Kri- 
terium ist übrigens nicht nur die 
maximale Fps-Leistung, sondern 
auch die Minimum-Leistung. 
Achten Sie auf diese Angabe 

in der Testtabelle - so werden 
Engpässe entlarvt. 


EB Festplatten mit RAID? 
Einige Testsysteme verfügen 
über zwei Festplatten, welche 


im RAID-O (Strip) laufen. Dabei 
befinden sich alle Daten auf 
zwei Datenträgern. Dies bringt 
mehr Datentransfer-Perfor- 
mance, allerdings gehen alle 
gespeicherten Daten bei einem 
Defekt eines einzelnen Lauf- 
werks verloren. 


EM Lautstärke? 

Zu Systemen über drei Sone 
sollten Sie nur greifen, wenn der 
PC ausschließlich als Spiele- 
Plattform dient und idealerwei- 
se Kopfhörer genutzt werden. 
Systeme, die leiser als ein Sone 
sind, kann man dagegen kaum 
hören - sie sind somit auch für 
das Wohnzimmer geeignet. 


Into) SLI (Nvidia) und Crossfire (Ati) 


SLI und Crossfire ermöglichen 
den Einsatz von zwei Grafik- 
karten zur Berechnung des 
Bildschirminhalts. Grundvo- 
raussetzung ist ein kompatibles 
Mainboard und eine ausreichen- 
de Stromversorgung. Bei Nvidia 
kann SLI auf einer SLI-Platine mit 
zwei baugleichen Karten genutzt 


werden. Bei Ati benötigt man für den Crossfire-Betrieb eine CF-fähige normale 
Grafikkarte („Crossfire ready“), eine spezielle Crossfire-Edition-Karte und ein CF- 
Mainboard. Unsere Tests zeigen, dass Dual-VGA-Lösungen in der Regel nur sinn- 
voll sind, wenn ein Spiel in einer hohen Auflösung mit eingeschaltetem AA und 
AF gespielt wird. Bei Auflösungen unter 1.280x1.024 macht diese Technik keinen 
Sinn. Ein weiteres Manko ist der hohe Stromverbrauch und die enorme Abwärme. 
SLI- und Crossfire-Systeme sind daher nur mit viel Aufwand leise zu kühlen. 


un Silent-PCs von der u 


Die Konzeption eines leisen PCs igWE 


setzt viel Fachwissen voraus 

- nur leise und langsame Lüfter 
einzubauen, hilft hier nicht 
weiter. Im schlimmsten Fall 
können Sie nämlich so Ihre 
teure Hardware durch zu hohe 
Temperaturen beschädigen. Der 
Kauf eines Silent-Komplett-PCs 


hat daher einige Vorteile. So geben die Hersteller der Systeme Garantie auf die 
von ihnen vorgenommenen Modifikationen, bei Instabilitäten oder Defekten muss 
der Hersteller also nachbessern. Der erhöhte Produktions- und Forschungsauf- 
wand hat allerdings seinen Preis. In der Regel kosten Silent-Systeme etwa fünf 
bis zehn Prozent mehr als vergleichbare Standard-PCs. Allerdings muss man hier 
auch berücksichtigen, dass die Montage der speziellen Kühllösungen besonders 
im Wasserkühlungsbereich sehr aufwendig ist. 
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TEST 


SPIELE-PCs 


EMPFEHLUNG DER REDAKTION: 


Hardware4Au 


Gamers Dream Rev 2.1 


Hardware4u bietet mit 
dem Gamers Dream einen 
wassergekühlten und leisen 
Komplett-PC. 


D ie Wasserkühlung des Gamers 

Dream stammt von Aqua- 
Computer. Neben einem Triple-Ra- 
diator kommen eine 12-Volt-Pumpe 
und verschiedene Kühlblöcke für die 
CPU und den Chipsatz zum Einsatz. 
Gesteuert wird die Wasserkühlung 
und die Wärmetauscher-Lüfter über 
eine zentrale Steuerung (Aquae- 
ro). Dank der Kühlreserven ist eine 
Übertaktung der AMD-Opteron-170- 
CPU von 2,0 auf 2,7 GHz und der Ge- 
force-7900-GTX-Grafikkarten (GPU: 
690 MHz) ohne Probleme möglich. 
Neben der sehr guten Spieleleistung 
überzeugt das System auch durch 
die sehr niedrige Geräuschentwick- 


Direkt neben dem Wärmetauscher im 
Deckel ist ein schicker Ausgleichsbehälter. 


lung von 0,6 Sone (Windows) und 0,8 
Sone (3D). Ein Manko des Systems ist 
der Platzbedarf der Wasserkühlung, 
diese blockiert einen 5,25-Zoll- und 
zwei 3,5-Zoll-Steckplatz. Ebenfalls 
störend ist die beige Farbe der Lauf- 
werke, diese passt überhaupt nicht 
zum Edel-Look des PCs. (Ic) 


Weitere Infos in 


GESAMTNOTE: 1,66 der Testtabelle 


Preis: ca. € 3.600,- Preis-Leistg.: Gut.| auf Seite 70 


empfehlen wir aber den kom- 
pletten Austausch gegen 1- 
GByte-Module. Als Festplatte 
kommt ein Modell von Seagate 
mit 500 GByte zum Einsatz, 
diese bietet eine gute Zugriffs- 
zeit von 13,8 ms und einen (für 
eine Festplatte) noch guten Da- 
tentransfer von 51 MByte/s. 
Positiv: Dank der aufeinander 
abgestimmten Belüftung ist der 
PC im Windows-Betrieb mit 
1,6 Sone kaum hörbar. Im 3D- 
Betrieb erzeugt der Computer 
zwar eine Lautstärkebelastung 
von 2,6 Sone, dies ist aber noch 
nicht störend. Das Gehäuse mit 
Seitenfenster verfügt über ei- 
nen markanten 140-mm-Lüfter. 
Nervig: Wie der Armor verfügt 
der Aeroengine II über zwei Flü- 
geltüren, die keinen praktischen 
Nutzen haben. Für 2.200 Euro ist 
der Arlt-PC eine gutes Angebot. 


Shuttle XPC P 2500G: Kompak- 
ter Mini-PC mit guter Spiele- 
leistung I Mit seiner kompak- 
ten Bauweise ist der Shuttle-PC 
der ideale Begleiter für Netz- 
werkpartys. Der PC ist mit ei- 
nem Athlon 64 FX-60 und einer 


X1900 XTX ausgestattet. Diese 
Kombination ermöglicht gute 
bis sehr gute Spieleleistungen. 
Erfreulich: Trotz der geringen 
Abmessungen hat es Shuttle 
geschafft, die Betriebslautstärke 
im Griff zu behalten. Im 2D-Be- 
trieb ist der Computer mit 1,4 
Sone kaum hörbar, im 3D-Be- 
trieb steigt die Lautstärkebelas- 
tung auf 2,9 Sone - dies ist zwar 
hörbar, aber noch nicht störend. 
Als Festplatte wird ein SATA-II- 
Modell mit 250 GByte verwen- 
det. Die Zugriffszeit ist mit 14,6 
ms noch gut, der Datentransfer 
(Lesen) ist mit 62 MByte/s eben- 
falls gut. Positiv: Zwar sind bei- 
de Speicherbänke des Shuttle 
belegt, hier verwendet der Her- 
steller allerdings 1-GByte-Mo- 
dule - dies reicht für alle aktu- 
ellen Spiele völlig aus. Neben 
der begrenzten Erweiterbarkeit 
ist der Preis von 3.400 Euro das 
größte Manko des Systems. 


Pctweaker Xblade Diamond: 
Übertaktetes „Budget”-System 
BI Pctweaker kitzelt aus dem 
verbauten Athlon 64 X2 3800+ 
(originaler Takt 2 GHz) 2,5 GHz 


Gamers Dream Rev 2.1SLI Whisperpower Athlon64 X2 Aurora 7500 FX-60 Supernova Evo Il 
In ae . 
SPIELE- 
PCs 
a — A _ 

Hersteller (Webseite) Hardware4u (www.hardware4u.net) PC-World (www.pc-world.de) Alienware (www.alienware.de) PC-Spezialist (www.pcspezialist.de) 
Preis ca. € 3.600,- € 2.200, > ca. € 5.000,- ca. € 4.440,- 
Preis-Leistungs-Verhältnis Gut Carr Gut a 7 | Ausreichend Befriedigend 
Garantie 24 Monate Garantie (Bring-In) 24 Monate Garantie (Pick-Up) 12 Monate Garantie (Pick-Up und Hotline) 24 Monate Garantie (Bring-In) 
AUSSTATTUNG 1,86 
CPU AMD Opteron 170 @2,7 GHz ($. 939)** AMD Athlon 64 X2 4200+ AMD Athlon 64 FX-60 AMD Athlon 64 FX-60 
Grafikkarte 2x Nvidia Geforce 7900 GTX Ati Radeon X1900 XT 2x Nvidia Geforce 7900 GTX 2x Nvidia Geforce 7900 GTX 
Mainboard/Chipsatz DFI Lanparty UT (Nforce4 SLI) Asus ABN-SLI Premium (Nforce4 SLI) Asus ABN32-SLI Deluxe (Nforce4 SLI x16) Asus A8N32-SLI Deluxe (Nforce4 SLI x16) 
Anschlüsse (USB, PATA, SATA, Firewire) | 8, 2, 6,2 6,282 8.2,6, 6,2,6,1 
Gehäuse (5,25"-, 3,5"-Schächte) 15,25", 33,5" 4x 5,25", 5x 3,5" 445,25", 81 3,5" 6x 5,25", 3x 3,5" 
Festplatte 2x Samsung SP2504C Seagate Barracuda 7200.9 2x Hitachi Deskstar T7K250 (160 GB, SATA II) 2x WDI500AD (SATA, 150 GB), 

(SATA II, 250 GByte) SATA II, 250 GB) Ix Hitachi Deskstar 7K500 (500 GB, SATA II) Ix Seagate Barracuda 7200.8 (SATA II, 300 GB) 
Optische Laufwerke Samsung SH-DI62C, Samung SH-162A 6 6SA-4166B Lite-On SOHR-52398, NEC ND-3550A 2x Plextor PX-750A 
EIGENSCHAFTEN 1,32 
Belegung der Speicherbänke 2von4 2von4 2 von 4 4von4 
Arbeitsspeicher 2x 1.024 MByte 2x 512 MByte 2x 1.024 MByte 4x 1.024 KByte 
Grafikkartentaktung GPU: 690 MHz, Speicher: 800 MHz DDR PU: 621 MHz, Speicher: 720 MHz DDR GPU: 665 MHz, Speicher: 815 MHz DDR GPU: 650 MHz, Speicher: 800 MHz DDR 
Betriebsystem Windows XP Pro Windows XP Pro Windows XP Pro Windows XP Pro 64 
LEISTUNG 1,84 | 2,23] 2,38 
Festplatte (Zugriffszeit, Datentransfer) 14,1 ms, 106 MByte/s 4,1 ms, 56 MByte/s 12,9 ms, 99 MByte/s 8,5 ms, 115 MByte/s 
DVD-Brenner (Brenndauer DVD+R) | 5:39 Minuten 5:31 Minuten 5:49 Minuten 5:43 Minuten 
Lautstärke Windows-Betrieb 26 dB(A), 0,6 Sone 23 dB(A), 0,4 Sone 35 dB(A), 19 Sone 37 dB(A), 2,4 Sone 
Lautstärke 3D-Betrieb 27 dB(A), 0,8 Sone 25 dB(A), 0,6 Sone 37 dB(A), 2,4 Sone 40 dB(A), 3,2 Sone 
NIS: MW (dt.) (Normal/Quality)* 54 (Min: 42) / 52 (Min: 41) Fps 53 (Min: 45) / 38 (Min: 32) Fps 54 (Min: 39) / 52 (Min: 37) Fps 54 (Min: 37) / 52 (Min: 36) Fps 
Battlefield 2* (dt.) (Normal/Quality)* | 94 (Min: 62) / 90 (Min: 62) Fps 62 (Min: 31) / 61 (Min: 25) Fps 85 (Min: 55) / 83 (Min: 54) Fps 87 (Min: 54) / 84 (Min: 54) Fps 
FEA.R. (Normal/Quality)* 109 (Min: 53) / 85 (Min: 49) Fps 59 (Min: 27) / 47 (Min: 24) Fps 108 (Min: 49) / 85 (Min: 47) Fps 90 (Min: 39) / 75 (Min: 39) Fps 
Leistungsaufnahme (Windows/3D) | 174/326 Watt 105/245 Watt 246/375 Watt 236 Watt/355 Watt 

+) Spieleleistung na 2D/3D-Lautstärke 5 Spieleleistung = Spieleleistung 

FAZIT ei. 1 1a 1.23 Se 2,06 


70 PC Games Hardware | 06/2006 


www.pcgameshardware.de 


* (Normal: 1.280x1.024, 8:1 AF, 4x AA Quality: 1.600x1.200, 8:1 AF, 4x AA) 


** System ist übertaktet 


SPIELE-PCs 


TESTE 


heraus. Zusätzlich verwendet 
der Hersteller DDR500-Spei- 
cher, sodass HT und Speicher- 
takt synchron bei 250 MHz DDR 
laufen. Dieses Leistungsplus 
macht sich zwar sofort im Win- 
dows-Betrieb durch sehr geringe 
Latenzen bemerkbar, die Spiele- 
leistung des PCs profitiert aber 
nicht davon. Dennoch ist die 
Spieleleistung gut. Unser Tipp: 
Interessenten sollten später eine 
zweite Grafikkarte nachrüs- 
ten, da das Board SLI-fähig ist. 
Ein Manko der Übertaktung ist 
der erhöhte Anspruch an die 
Kühlung. Zwar bietet der soli- 
de und durchdachte Stacker II 
optimale Voraussetzungen für 
ein gutes Kühlkonzept, die un- 
gedrosselten Lüfter sorgen aber 
im 2D- und 3D-Betrieb für einen 
störenden Geräuschpegel von 
3,8 Sone. Laut dem Hersteller 
Pctweaker soll dieses Problem 
allerdings schon in der nächsten 
Revision mit überarbeiteten und 
gedrosselten Lüftern behoben 
werden. Für 1.500 Euro ist der 
PC ein gutes Angebot. Ohne die 
Lautstärkeprobleme wäre dieser 
PC sicherlich ein heißer Kan- 


didat für den Preis-Leistungs- 
Award gewesen. 


Fazit: Hardware4u und PC- 
World holen sich den Testsieg 
I Dass ein schneller PC auch 
leise sein kann, haben PC-World 
und Hardware4u gezeigt. Al- 
lerdings sind fast alle Systeme 
verhältnismäßig teuer. Wer Gra- 
fikpower haben will, findet in 
den Dual-VGA-Systemen eine 
gute Lösung. Allerdings bieten 
diese erst in hohen Auflösun- 
gen ab 1.280x1.024 mit hohen 
Details und AA/AF deutliche 
Vorteile gegenüber Single-GPU- 
Systemen. Darüber hinaus sind 
PCs mit zwei Grafikkarten nur 
mit aufwendigen Kühllösungen 
wirklich leise zubekommen. Wer 
schnell und leise zocken will, 
greift zum PC von Hardware4u. 
Wer einen geräuscharmen PC 
mit guter Spieleleistung will, 
nimmt den extrem leisen PC von 
PC-World. Und wem die Laut- 
stärke egal ist, der findet bei 
Pctweaker ein spieletaugliches, 
aber lautes Angebot. | 
LARS CRAEMER 

>> Mehr Praxisinfos auf S. 72 


EMPFEHLUNG DER REDAKTION: 


PC-World 


Wer einen extrem leisen 
PC will, aber keine Lust auf 
Wasserkühlung hat, sollte 
den PC-World-PC wählen. 


P C-World hat die X1900 XT von 

Sapphire mit einer speziellen 
Kühllösung versehen, die wesentlich 
leiser als die Standard-Hardware 
ist. Auch der große Thermalright- 
CPU-Kühler wurde verändert und 
mit einer eigenen Lüftersteuerung 
ausgerüstet. Das Resultat ist eine 
sehr niedrige Geräuschentwicklung 
von 0,4 Sone (Windows) und 0,6 Sone 
(3D). Zusammen mit der High-End- 
Grafikkarte sorgt der Athlon 64 X2 
4200+ für noch gute Spieleleistun- 
gen. Einziges Manko des PCs ist die 
Erweiterbarkeit: Die Ati-Grafikkarte 
steckt auf einem SLI-Mainboard von 
Asus. Wer zwei Karten einsetzen will, 


Whisperpower Athlon64 


Beim PC-World-PC ist die Kühlung der 
Sapphire-Grafikkarte modifiziert. 


muss das Mainboard tauschen oder 
zwei Nvidia-Karten kaufen. Positiv: 
Die Stromaufnahme ist mit 105 Watt 
(Windows) und 245 Watt (3D) gut. Der 
Whisperpower bietet gute Leistung 
zu einem fairen Preis und ist eine 
Empfehlung für alle, die ein leises 
Allroundsystem suchen. (Ic) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 70 


GESAMTNOTE: 1,88 
Preis: ca. € 2.200,- Preis-Leistg.: Gut 


4gamez! Athlon64 FX-60 Crossfire _Mr. Gamer Ati X1900 XTX XPC P 25006 Xblade Diamond 
SPIELE- E 
PCs | 
—e 
Hersteller (Webseite) Atelco (www.atelco.de) Arlt (www.arlt.com) Shuttle (www.shuttle.com) Petweaker (www.pctweaker.de) 
Preis ca. € 2900,- ca. € 2.200,- ca. € 3400,- ca. € 1500,- 
Preis-Leistungs-Verhältnis Gut Gut Befriedigend Gut 
Garantie 60 Monate Garantie (Bring-In) 24 Monate Garantie (Bring-In) 24 Monate Garantie (Pick-Up) 24 Monate Garantie (Bring-In) 
AUSSTATTUNG 1,91 1,92 2,33 1,96 
CPU AMD Athlon 64 FX-6| AMD Athlon 64 X2 4800+ AMD Athlon 64 FX-60 ($. 939) AMD Athlon 64 X2 3800+ @ 2,5 GHz** 
Grafikkarte 2x Ati Radeon X1900 XT Crossfire Ati Radeon X1900 XTX Ati Radeon X1900 XTX Nvidia Geforce 7900 GT 
Mainboard/Chipsatz Asus ABR32-MVP-Deluxe (Ati RD580) Asus A8R-MVP (Ati RD480) Shuttle FN25 (Nforce4 Ultra) MSI K8N Diamond Plus (Nforce4 SLI) 
Anschlüsse (USB, PATA, SATA, Firewire) | 6, 2, 6, 1 6,242 6,142 10,2,6,2 
Gehäuse (5,25°-, 3,5"-Schächte) 545,26”, 5035" 4x 5,25“, 8x 3,5" 1X 5,25", 313,5" 6x 5,25", 4x 3,5" 
Festplatte 2x Samsung SP2504 Seagate Barracuda 7200.9 Samsung SP2504C Seagate Barracuda 7200.9 
(SATA II, 250 GB) (SATA II, 500 6B) (SATA II, 250 GByte) (SATA II, 250 GB) 
Optische Laufwerke L6 GDRBIGAB, L6 6SA-4167B Toshiba SD-M2012C, NEC ND-4550A Shuttle CR4O Samsung $H-DI62C, LG 6SA-H2OL 
EIGENSCHAFTEN 1,38 1,88 1,38 
Belegung der Speicherbänke 2 von 4 2 von 4 2von2 2von 4 
Arbeitsspeicher 2x 512 MByte 2x 512 MByte 2x 1.024 MByte 2x 512 MByte 
Grafikkartentaktung GPU: 621 MHz, Speicher: 720 MHz DDR GPU: 648 MHz, Speicher 774 MHz DDR GPU: 648 MHz, Speicher 774 MHz DDR GPU: 450 MHz, Speicher: 660 MHz DDR 
Betriebsystem Windows XP Home Windows XP Pro Windows XP Pro Windows XP Home 
LEISTUNG 2,36 2,41 2,17 2,99 
Festplatte (Zugriffszeit, Datentransfer) | 14,3 ms, 115 MByte/s 13,8 ms, 51 MByte/s 14,6. ms, 62 MByte/s 13,3 ms, 57 MByte/s 
DVD-Brenner (Brenndauer DVD-R) | 5:47 Minuten 6:09 Minuten 5:58 Minuten 5:33 Minuten 
autstärke Windows-Betrieb 35 dB(A), 19 Sone 35 dB(A), 1,6 Sone 33 dB(A), 1,4 Sone 42 dB(A), 3,8 Sone 
autstärke 3D-Betrieb 42 dB(A), 3,8 Sone 41 dB(A), 2,6 Sone 41 dB(A), 29 Sone 42 dB(A), 3,8 Sone 
NIS: MW (dt.) (Normal/Quality)* 67 (Min: 58) / 63 (Min: 55) Fps 52 (Min: 41) / 40 (Min: 35) Fps 57 (Min: 49) / 41 (Min: 35) Fps 47 (Min: 36) / 35 (Min: 27) Fps 
Battlefield 2* (dt.) (Normal/Quality)* 81 (Min: 37) / 79 (Min: 34) Fps 64 (Min: 32) / 60 (Min: 30) Fps 86 (Min: 57) / 73 (Min: 55) Fps 56 (Min: 36) / 37 (Min: 26) Fps 
FEA.R. (Normal/Quality)* 83 (Min: 57) / 74 (Min: 23) Fps 59 (Min: 26) / 47 (Min: 22) Fps 67 (Min: 33) / 51 (Min: 26) Fps 43 (Min: 27) / 32 (Min: 18) Fps 
eistungsaufnahme (Windows/3D) 165/390 Watt 106/260 Watt 98/260 Watt 139/192 Watt 
52 Spieleleistung 5 2D-Lautstärke 5 Kompakt 5 Stromaufnahme 
FAZIT 2,07 Span 2,08 Saum 2,10 | Mbram 2,46 
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* (Normal: 1.280x1.024, 8:1 AF, 4x AA Quality: 1.600x1.200, 8:1 AF, 4x AA) 


IB Spiele-PLs 


SPIELE-PCS | 


Testmethoden 


Ei Lautheit 

Die Ermittlung der Lautheit 
(Maßeinheit Sone und dB(A)) 
erfolgt mit dem NC10-Messge- 
rät der Firma NCI, die Analyse 
der Komplett-PCs nach einer 
Laufzeit von zwei Stunden in 
einem schalldichten Raum ohne 
Lärmquellen aus einem Meter 
Entfernung. 


Ei Spieleleistung 

Alle PCs haben wir mit den 
Spielen NfSU 2, F.E.A.R. und 
Battlefield 2 getestet. Geprüft 
wurde in den Auflösungen 
1.280x1.024 (8:1 AF und 4x AA) 
und 1.600x1.200 (8:1 AF, 4x AA). 
Die Minimum-Fps-Werte zeigen 
(durchschnittlich) den kleinsten 
Wert einer Messung an. 


Leistung: Battlefield 2 


1.280x1.024, Ax 


AA, 8:1 AF 


I Dual-V6A-Systeme bieten mehr Leistung im Bereich minimale Fps 
Der PC von Hardware4u bietet die beste Minimum-Fps-Leistung 
I Alle Spiele-PCs liefern selbst bei hoher Auflösung ruckelfreie Ergebnisse. 


BATTLEFIELD 2 V1.02 


"BED. SPIELBAR|> FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERDIFps lb 1 20 30 M | 5 60 mM 


1.600x1.200, Ax 


AA, 8:1 AF 


Minimum-Fps 


Obwohl die Hersteller viel Arbeit in die Konzeption der 
Komplett-Systeme stecken, kann der Kunde oft noch Details 


verbessern. 


eder Computer lässt 

sich mit etwas Auf- 

wand verbessern. Dies 
gilt besonders für Komplett-Sys- 
teme, da hier in der Regel kaum 
Speziallösungen zum Einsatz 
kommen. 


>> Hardware4u 

Das Testsystem von Hardware4u 
bietet sehr gute Spieleleistung 
und geringe Lautstärkeentwick- 
lung - hier muss der Käufer ei- 
gentlich nicht mehr nachbessern. 
Anders hingegen sieht die Sache 
beim Design aus: In der aktuel- 


serkühlung an. Der Wasserküh- 
lungs-Spezialist Aqua-Computer 
(www.aqua-computer.de) bietet 
diese Sensoren speziell für den 
vorhandenen Ausgleichsbehälter 
in Form des Tubemeter für ca. 30 
Euro an. Dieser wird an die beste- 
hende Steuerung der Wasserküh- 
lung angeschlossen. 


>> PC-World 

Für bessere Leistungen empfeh- 
len wir beim Whisperpower von 
PC-World den Einsatz von zwei 
Speichermodulen mit einer Ka- 
pazität von 1 GByte. Wer später 


80 90 100 as len Revision des PCs passen die eine Dual-VGA-Lösung nutzen 
Hardwaredu Gamers ME 34 beigen Frontblenden nicht zum will, sollte sein System mit einer 
Edel-Look des Komplett-PCs. Ab- Grafikkarte von Nvidia ausrüs- 
Tre — —— AA: hilfe verschaffen hier Nachrüst- ten lassen - so können Sie mit 
RETTET a ; Blenden. Der Anbieter Caseking dem vorhandenen Mainboard 
nn RB (www.caseking.de) hat beispiels-- auch SLI nutzen. Das verwen- 
Alienware Aurora 7500 ik 50M- weise originale Blenden von Lian dete Kabel-Management auf 
| Li für ca. 2 Euro im Angebot. der Rückseite des PCs ist zwar 
Atelon Agsmez Ahlen oo Hl 2900; Diese werden über die bereits be- hilfreich, erschwert aber das 
m bh m — 4 = stehenden Blenden geklebt und Öffnen der Seitentür ungemein, 
X1900 XTK Te] “0 = versprechen so zumindest etwas da durch die Arretierung auch 
PC-Worid Whisperpower GE |; _ Design-Verbesserung. die Seitenteile gehalten werden. 
nn ® Daher sollten Sie das Kabel-Ma- 
REtMeAKeT Kolade — — 1500; Für mehr Sicherheit bietet sich nagment demontieren, wenn Sie 
bei diesem PC auch ein Was- oftam PC basteln wollen. | 
Settings: Bei Systemen mit Nvidia-Grafikkarte kommt die Forceware 84.21 und bei Ati-Grafikkarten der Catalyst 6.4 zum Einsatz. serstands-Sensor für die Was- LARS CRAEMER 
. 1.280x960, Ax AA, . .. P 
Leistung: F.E.A.R. Sir Spiele-PCs: Lautstärke ie 
I Minimum-Werte, die deutlich unter 24 Fps liegen, führen zu Rucklern Kaas Nee I PC-World liefert den leisesten PC auf Luftkühlungs-Basis 3D 
I Hardware4u liefert die beste Average- und Minimum-Fps-Spieleleistung I Der PC von Hardware4u ist dank Wasserkühlung das leiseste Dual-VGA-System 
I Die Crossfire/SLI-Systeme haben hohe Leistungsreserven Minimum-Fps Ab 3,] Sone sind die Systeme deutlich hörbar und störend 


FE.A.R. V1.01 : LAUTSTÄRKEENTWICKLUNG IN SONE 
BED. SPIELBAR |» FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERDIFps_|n m 20 0 ano 80 90 10 mo ui BESSER «| Sone Ih 05 10 8 20 as an preis 
Hardware4u Gamers || MM 1) 3.600,- PC-World Whisperpower | MUEEEE 0,4 2200,- 
Dream Rev 2151 [3 da ‚Athlon64 X2 N 
1 1 
Alienware Aurora 7500, | EEE 105 5000- Hardwareu Gamers | EN 06 am 
FX-60 Tr 7 an Dream Rev 2.1$L1 08 ' 
T 
EB lpernue 5 a 4.40,- Shuttle XPC P 25006 14 29 3.400, 
 — " 
[Atelco Agamez! Ath1on6 4] En 33 2900- Arlt Mr. Gamer Atı | EEE 1,5 22m 
FX-6O Crossfire | mm 4 U, 900 XTX 26 0; 
! 
T 7 
GE — 1:7 Alienware Aurora 7500 | ME 13 : 
Shuttle XPC P 25006 u 3.400,- FX-60 24 5m; 
PC-World Whisperpower 15 20- Atelco Agamez! AthlonsA| EEE 19 2900: 
‚Athlon64 X2 —— a N FX-60 Crossfire 38 Or 
1 
Art Mr. Gamer tr EEE 59 PC-Spezialist Supernova | En 1. | AAM- 
X1900 XTX EREEEEEEE] a 2.200; Evo Il 32 N, 
PetwezkerNBisde _ | EAN 43 Pctweaker XBlade > ——————»m]17]7, . 
Diamond — 2 | 1.500,- Diamond i 38 1500, 


Settings: Bei Systemen mit Nvidia-Grafikkarte kommt die Forceware 84.21 und bei Ati-Grafikkarten der Catalyst 6.4 zum Einsatz. 


Settings: Die Komplett-PCs werden in einem vollkommen ruhigen Raum im Windows- und Spielebetrieb gemessen 


72 PC Games Hardware | 06/2006 


www.pcgameshardware.de 


IM JAHR 


zul 3 


WERDEN KRIEGE ANDERS GEFÜHRT... 


Beherrsche die Kriegsführung der Zukunft ume 
setze das revolutionäre Cross Com ein. 


Exklusive Spielmodi und die taktische Karte 
in der PC Version geben dir mehr 
strategischen Sa 


JOIN THE STS 
Spiele eine einzigartige Multiplayer-Kampagne 5 | (@) EM 
im Koop-Modus* mit deinen Freunden. unu.gHosTmEC<oN-“ 


Ab Mai 2006 für PC! 


DVD Pay 


/ 


- 


ÜUBISOFT 


ntertainment. All Rights Reserved. Ghost Recon, Ghost Recon Advanced Waı Varfiher r, the Soldie 
loped Sr AuoR, „Xbox Live, Xbox "360, the Ihe logo and Ihe Xbox lo Iodo: sa a 1er 
ıse froı and the ip“ Faı amily lo go are regis er ed trademarks of Son! Compuit 


verfügbar für Play en n°2 # . 
h. 2 I 


IB Onboard gegen Karte 


Leistungsvergleich: 
Onboard-Komponen- 
ten und PCI-Karten 


Zweimal Gigabit-LAN, bis 
zu acht SATA-II-Ports und 
ein riesiger Kabelhaufen 
- High-End-Mainboards 
protzen mit erdrückender 
Ausstattung inklusive 
zahlreicher Controller. 
Doch was leisten diese 
im direkten Vergleich? 
Sind günstige PCI-Karten 
vielleicht die deutlich 
bessere Wahl? 


n vielen Spiele-PCs 

steckt lediglich eine Gra- 

fikkarte- für USB, SATA, 
Netzwerk oder die Soundausga- 
be sind Onboard-Komponenten 
auf der Hauptplatine zuständig. 
Diese sind entweder bereits im 
Mainboard-Chipsatz integriert 
oder werden mit zusätzlichen 
Controllern von Marvell, Silicon 
Image oder Realtek ermöglicht. 
Bei manchen Platinen sorgt al- 
lerdings beispielsweise der LAN- 
Controller für Probleme, der 
Onboard-Sound bremst die CPU 
oder die USB-Übertragungsrate 
ist mangelhaft. Lohnen sich die 
Onboard-Varianten überhaupt 
oder haben günstige PCI-Karten 
das bessere Preis-Leistungs-Ver- 
hältnis? Wir vergleichen die Con- 
troller von drei Mainboards mit 
entsprechenden PCI-Karten. Eine 
ausführliche Erklärung unserer 
Testmethoden finden Sie auf der 
Seite 77. 


>> Soundtest 
Creatives 50 Euro günstige Au- 
digy 2 ZS wird leider nicht mehr 


ee 
WAS 
IST? 
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Schnittstellenstandard, der im Festplatten- 
bereich PATA beerbt hat. Der theoretische 
Datendurchsatz liegt bei 150 MByte/s. 


angeboten. Nur auf Ebay sind 
noch Modelle zu bekommen. 
Bei unserem Praxistest verwen- 
den wir daher die günstigste X- 
Fi-Variante: Sound Blaster X-Fi 
Xtreme Music für rund 100 Euro 
(Treiberversion: 2.07.0004). Ak- 
tuelle Mainboards besitzen fast 
immer die Sound-Chips ALC850 
oder ALC880 von Realtek. Ein 
Ausnahmefall ist die SLIx16- 
Platine K8N Diamond Plus: MSI 
nutzt hier eine Audigy-2-Vari- 
ante als Onboard-Sound. Für 
den direkten Vergleich mit der 
X-Fi-Karte verwenden wir das 
Asus AS8N32-SLI Deluxe mit 
ALC850-Sound und dem ak- 
tuellen Treiber A385 (auf Heft- 
DVD). Grundsätzlich sollten Sie 
beim Realtek-Sound immer den 
aktuellen Treiber installieren. 
Vorherige Tests haben gezeigt, 
dass dieser beim Einsatz von 
EAX bis zu 20 Prozent bessere 
Spieleleistung ermöglicht — bei 
subjektiv gleicher Klangqualität. 
Die Mainboard-Hersteller liefern 
allerdings meist eine hoffnungs- 
los veraltete Treiberversion mit. 


m SATAI 
: Nachfolgestandard von SATA mit einem 


: 300 MByte/s. 


; theoretischen Datendurchsatz von bis zu 


Daher finden Sie den aktuellen 
Treiber auf unserer Heft-DVD. 


>> Sound: Performance 

Während die X-Fi-Karte so- 
gar EAX4 unterstützt, ist der 
ALC850-Sound auf EAX2 be- 
schränkt. Um für Chancengleich- 
heit zu sorgen, haben wir beide 
Kandidaten maximal mit EAX2 
getestet. Beim stark CPU-limi- 
tierten Dungeon Siege 2 ist der 
Performance-Unterschied mit 10 
Prozent am größten. Hier macht 
sich die hohe CPU-Belastung 
des Onboard-Sounds bemerkbar 
(CPU: A64 3200+). Ohne EAX 
sind die Ergebnisse zwischen 
ALC850 und X-Fi hingegen bei 
allen vier Spielen nahezu iden- 
tisch. Schlacht um Mittelerde 
2 unterstützt lediglich EAX3, 
weshalb der Onboard-Sound 
bei diesem Benchmark passen 
muss. Im subjektiven Klangtest 
fielen uns keine Unterschiede 
auf. Lediglich der ALC880-Chip 
auf dem Sapphire-Mainboard 
produzierte bei Empire at War 
mit EAX2 trotz aktueller Trei- 


: U Gigabit-LAN 
: Netzwerkstandard, der eine theoretische 


Bandbreite von maximal 125 MByte/s errei- 


; chen kann. 


ber einen völlig übertriebenen 
Hall. Hier sollten Sie auf den 
unspektakulären Modus „Miles 
Fast 2D“ wechseln. Die ALC850- 
Variante beim Asus-Board hatte 
keine solchen Probleme. Zu- 
dem werden offensichtlich bei 
den getesteten Spielen stets alle 
Stimmen dargestellt: Wir haben 
mit dem High-End-Kopfhörer 
HD-590 von Sennheiser bei allen 
vier Titeln auf die kleinsten Hin- 
tergrundgeräusche wie Regen, 
Schrittgeräusche der Einheiten 
oder abgeschossene Pfeile ge- 
achtet - ohne einen Unterschied 
zur X-Fi festzustellen. 


>> Sound: Praxisprobleme 

Neben dem beschriebenen Hall- 
problem beim ALC880 gab es im 
Test keine weiteren Probleme 
mit Onboard-Sound. Uns fiel 
jedoch auf, dass die Ergebnis- 
se mit der X-Fi-Karte bis zu 2 
Fps niedriger waren, wenn der 
Mainboard-Sound im BIOS akti- 
viert war (Einstellung: „Auto“). 
Wer bisher die Onboard-Vari- 
ante verwendet hat, sollte diese 


: B Firewire 

: Bus-System und Schnittstelle mit einer ma- 
ximalen Übertragungsrate von 50 MByte/s. 
Firewire unterstützt auch TCP/IP. 
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TESTEN 


beim Wechsel auf eine Sound- 
karte also unbedingt deaktivie- 
ren. Allerdings sind auch Crea- 
tives Sound-Blaster-Karten nicht 
fehlerfrei: Zahlreiche Leser und 
Kollegen im Verlag haben bei- 
spielsweise stark scheppernden 
Sound mit der alten SB Live bei 
F.E.A.R., Serious Sam 2 oder GTA 
San Andreas. Im Testlabor konn- 
ten wir die Probleme jedoch 
nicht nachstellen. Nforce4-Besit- 
zer berichten zudem von Bugs 
mit X-Fi-Karten, die den Zusatz- 
speicher X-RAM besitzen (X-Fi 
Fatallty und X-Fi Elite Pro). Hier 
zeigt Windows zahllose unbe- 
kannte Geräte an oder startet 
gar nicht mehr. Der Fehler trat 
auch im Testlabor auf, konnte je- 
doch mit einem Treiber-Update 
beseitigt werden. 


>> LAN 

Günstige Mainboards besitzen 
oft nur 100-MBit-LAN. Teilweise 
werden Gigabit-Controller ledig- 
lich per PCI statt PCI-Express an- 
gebunden. Dadurch sinkt beim 
Kopiervorgang per LAN die zur 
Verfügung stehende PCI-Band- 
breite. High-End-Soundkarten 
können das mit einem stottern- 
den oder knacksenden Sound 
quittieren. Falls bei Ihrem Main- 
board ein Controller per PCI-E 
und einer per PCI angebunden 
wird (etwa: Asus A8R32-MVP 
Deluxe, DFI Lanparty UT NF4 
SLI-DR Expert), sollten Sie un- 
bedingt die PCI-E-Variante ver- 
wenden. Um welchen Portes sich 
jeweils handelt, erfahren Sie im 
Handbuch oder den „Netzwerk- 
verbindungen“ von Windows 
XP. Bei den Testkandidaten von 
Sapphire und Asus kommt Gi- 
gabit-LAN (PCI-E) zum Einsatz. 
Das Asrock-Board hat jedoch 
nur 100-MBit-Netzwerk. Zum 
Vergleich nutzten wir eine 14 
Euro günstige Gigabit-PCI-Karte 
von Sharkoon. Negativ fällt auf, 
dass die Treiber nur auf Disket- 
te mitgeliefert werden. Wir ha- 
ben die aktuelle Version von der 
Webseite verwendet. Bei NetlO 
(Bandbreite) liegt die PCI-Karte 
deutlich hinter den Onboard- 
Controllern auf den Platinen von 
Asus und Sapphire. Trotzdem ist 
die CPU-Belastung beim Kopier- 
vorgang sehr hoch. Das Asrock- 
Board überträgt nur 11 MByte/s 
und verursacht daher klar die 
niedrigste CPU-Belastung. 
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Bugs aus der Redaktionserfah- 
rung: Teilweise muss der LAN- 
Controller beim A8N-SLI von 
Asus reaktiviert werden, nach- 
dem das System im S3-Modus 
(Standby) war. Beim Crossfire- 
Board Asus A8R-MVP versagt 
hingegen der Controller bei 
starker Systemauslastung den 
Dienst. Zudem funktionierte 
die Installationsroutine bei den 
LAN-Treibern von Asrock nicht. 
Wir mussten die Exe-Datei mit 
Winrar entpacken und die Inf- 
Dateien manuell einbinden. 


>> SATA 

Auf dem ASN32-SLI Deluxe 
befinden sich insgesamt sechs 
SATA-Ports: Vier Anschlüsse 
unten rechts per Nvidia-South- 
bridge, ein to-go-Port auf der 
I/O-Blende sowie ein Anschluss 
oben links. Die beide letztge- 
nannten werden mit dem Con- 
troller Sil-3132 von Silicon 
Image realisiert. Der Nvidia- 
Controller erreicht allerdings 
mit 186,6 MByte/s den deut- 
lich besseren Wert und damit 
das beste Ergebnis im Test. Der 
zusätzliche SATA-II-Controller 
bei der Asrock-Platine liefert 
mit 143,3 MByte/s ebenfalls 
ein gutes Ergebnis. Die CPU- 
Auslastung war beim Kopieren 
mit 30 Prozent erfreulich nied- 
rig. Allerdings hat das günstige 
Board nur einen einzigen SATA- 
II-Port. Die beiden SATA-I-An- 
schlüsse sind mit 143,3 MByte/s 
deutlich langsamer. Wir haben 
daher alle Tests mit dem SATA- 
I-Port durchgeführt. Auch das 
Sapphire-Board verfügt über 
sechs Ports: Da die Ati-South- 
bridge SB450 nur vier SATA-I- 
Anschlüsse ermöglicht, hat der 
Hersteller den SATA-II-Chip Sil 
3132 von Silicon Image auf der 
Platine untergebracht. Die bei- 
den SATA-I-Ports sind jedoch 
langsamer als die SATA-I-Lö- 
sung: 118,9 statt 126,6 MByte/s. 
Außerdem verzögert der Con- 
troller von Silicon Image den 
Bootvorgang um zehn Sekun- 
den. Wir verwenden daher für 
alle Tests die Southbridge-Vari- 
ante. Auch in diesem Test liegt 
die Steckkarte bei der Übertra- 
gungsrate hinten. Beim Praxis- 
test mit h?2benchw war die Pro- 
mise SATA300 TX2plus jedoch 
fast so gut wie der Nvidia-Con- 
troller vom Asus-Board. 


Onboard-Sound vs. X-Fi 


Kein EAX 


I Beim CPU-limitierten 


BESSER» | Fps 


I Mittelerde 2 bietet lediglich EAX3 an, was der ALC850 nicht unterstützt. 


Der Athlon 64 3200+ wird von besonders vielen Lesern verwendet. 


Maximaler 
EAX-Modus 
Dungeon Siege 2 ist der Unterschied mit EAX am größten. 
Minimum-FPS 


SPELLFORCE 2 V1.0, EAX2, 1.024X768, KEIN AA/AF, SCHATTEN: AUS 
0 2 4A 68 WO 2 M % 1 20 BARS 


Soundblaster X-Fi 
Extreme Music 


EEE | (+7%) 


] 17%) m; 


Realtek ALC850 


1; (3SiS) 
En 1; (BISIS) 


BESSER» | Fps 


SCHLACHT UM MITTELERDE 2 V1.00, EAX3, 1.024X768, KEIN AA/AF 


0 2 46 m 2 U W120 Kags 


Soundblaster X-Fi 
Extreme Music 


20 (0%) 


ss non) m; 


Realtek ALC850 


2 (3'S1S) 
|" 


BESSER» | Fps 


EMPIRE AT WAR V1.03, EAX2, 1.024X768, KEIN AA/AF 


02468 01 16 20 22 24 26 28 30 kBES 


Soundblaster X-Fi 
Extreme Music 


F77—_——_—__—__———T] . 
28%) m; 


Realtek ALC850 


7° (3\S'S) 
25 (ISIS) 


BESSER» | Fps 


DUNGEON SIEGE 2 V2.20, EAX, 1.024X768, KEIN AA/AF 
0 5 10 15 20 25 30 35 40 


Soundblaster X-Fi 
Extreme Music 


BEE EN 3; (0%) . 
u 33(+10%) m; 


Realtek ALC850 


35 (BASIS) 


|[E UUUU[__| 
30 (BISIS) 


Settings: Asus ABN32-SLI De 


uxe, Athlon 64 3200+, 2.048 MByte DDRA00-RAM (2-3-3-6, IT), Geforce 7800 GTX (256 MByte), Forceware 84.21 HQ 


INFO | Die verwendeten Steckkarten im Überblick 


Promise SATA300 TX2plus 


Neben zwei SATA-II-Ports verfügt die Karte 
über einen zusätzlichen PATA-Anschluss. 
Als Controller kommt der PDC20775-GP von 
Promise zum Einsatz. 


Alternativen: Die günstigsten SATA-II-Kar- 


Sharkoon Gigabit-Netzwerkkarte 


Die verwendete PCI-Karte verfügt über den 
Gigabit-LAN-Chip RTL8169$-32 von Realtek. 
Die Treiber werden auf Diskette mitgeliefert. 


Alternativen: No-Name-Gigabit-Karten gibt 
es ab 12 Euro. PCI-E-Modelle werden von 
Intel angeboten, sind aber nicht lieferbar. 


ten kosten 30, die teuersten bis zu 500 Euro. 


en) 


Creative SB Audigy 2 ZS 


Die Soundkarte bietet schnelle EAX-Berech- 
nungen und einen Firewire-Port, wird aber 
nur noch bei Ebay angeboten. 


Advance Peripherals USB 2.0 PCI 


Drei externe und einen internen USB-2.0-Port 
bietet die günstige Steckkarte. Der Chip 
kommt von NEC. 


Alternativen: USB-2.0-Karten gibt es ab 10 
Euro, Combo-Modelle mit USB- und Firewire- 
Anschlüssen werden für 20 Euro angeboten. 


Alternativen: Die X-Fi Extreme Music für 100 
Euro ist die günstigste X-Fi-Variante, verfügt 
jedoch nicht über einen Firewire-Anschluss. 
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INFO | Mainboards und Steckkarten im Test 


° 
‘ 
x 
x 


Chips: Wir vergleichen etwa die X-Fi (Bild 1) mit ALC850-Sound (Bild 2) 
sowie eine Realtek-Netzwerkkarte (Bild 3) mit Marvells Onboard-LAN. 


INFO | Übertragungsrate und Praxistest 


Praxisprobleme gab es nur bei 
der PCI-Karte: Sobald diese 


Version zur Installation unter 
Windows online. SATA-Kabel 
wurden bei allen Testkandida- 
ten mitgeliefert. 


>> USB und Firewire 

Voraussetzung für USB 2.0 bei 
Windows XP ist das Service 
Pack 2. Bei HD Tach demons- 
trierten Asus und Asrock sehr 
gute Übertragungsraten. Abge- 
schlagen: Das Sapphire-Board 
(21,0 MByte/s) und die PCI-Kar- 


ebenfalls kein Firewire. Ledig- 


Onboard-Komponenten gegen PCI-Karten: Fps-Verlauf bei Spellforce 2 v1.0 


30 


25 


Frames per Second 


0 


Settings: Single-Player-Mission, 1.024x768, kein AA/AF, maximale Details, keine Schattendarstellung 


lich Asus liefert beim A8N32-SLI 
Deluxe zwei Ports per Blende 
mit. Erstaunlich: Diese sind in 


Die Kandidaten im Überblick eingebaut wurde, funktionier- 

Test: [AsusA8N32-SL [Asrock 939Dual- [Sapphire Pure Steckkarte ten unter Windows keine USB- unseren Tests deutlich schneller 
kandidat |Deluxe sun Crossfire Advantage Mäuse mehr. USB-Festplatten als die Audigy-2-Variante. Da- 
Sound |ReatekAltB50  [RealtekätB5o IReatekAlc88o 158 ACFiEitreme Musi liefen hingegen problemlos. Wir für ist die Prozessorbelastung 
IN india Nforced StIxi6 [Realtek RTLB2OICL Marvel 8EB05% Realtek RTLBI69S-32 mussten die Maus für unseren geringfügig höher. 16 Prozent 
SAT Nvidia Nforce4 SLIX6 | uNB360 Ati SB450 Promise PDC2OTTS-GP Test per PS2-Adapter anschlie- CPU-Last (Athlon 64 3200+) ma- 
USB 20 [Nvidia Morced SLIxi6 [UI 1567 Ati SBASO NEC DT2OI016J ßen. Die Treiber werden eben- chen sich beim gewöhnlichen 
Firewire [TI 1394a E Creative Audigy 2 75 falls nur auf Diskette gereicht. Arbeiten unter Windows jedoch 

Fan Immerhin gibt es eine aktuelle kaum bemerkbar. 


>> Fazit: Onboard vs. PCI-Karte 

Sieger in allen Disziplinen ist 
das Asus A8N32-SLI Deluxe. 
Egal ob SATA-, LAN-, USB- 
oder Firewire-Performance: Die 
von uns ausgewählten günsti- 
gen PCI-Karten liegen in jedem 
Test hinter dem SLIx16-Main- 
board. Auch das 50 Euro güns- 
tige 939Dual-SATA2 von Asrock 
liefert gute Werte bei USB und 
SATA, patzt jedoch durch das 


Übertragungsrate: HD Tach te (25,1 MByte/s). Das Ergebnis 100-MBit-LAN. Die Steckkarten 
Test- Asus ABN32-SLI | Asrock 939Dual- Sapphire Pure Steckkarte auf wiederholt sich beim h?2benchw. lohnen sich, wenn Sie schwache 
kandidat Deluxe SATA2 Crossfire Advantage | ABN32-SLI Deluxe Dementsprechend war dieCPU- Einzeldisziplinen Ihres Main- 
11 MByte)s 1a/115 MBytels 72/65 MByte/s f ö : % 
SAH) 1133 MByte 1264 MByte 1089 MByte a beim Kopieren hier natür- boards ausbessern wollen: Wer 
351 MByte 210 Mrtels 251 MByte lich niedriger. Erstaunlich: Das zu ‚dem Sapphire-Mainboard 
ae ’ : 346 MBytels AS8N32-SLI Deluxe belastete den häufig große Datenmengen auf 
Anwendungsindex: h2benchw Prozessor zehn Prozent stärker die USB-Festplatte kopiert und 
Asus ABN32-SLI | Asrock 939Dual- | Sapphire Pure Steckkarte auf als das 939Dual-SATA2. Damit gerne Firewire nutzen möch- 
kandidat | Deluxe Crossfire Advantage | ABN32-SLI Deluxe bietet Asrock insgesamt das bes- te, kauft eine USB/Firewire- 
394 401 te Verhältnis aus Leistung und Combokarte für rund 20 Euro. 
104 1] CPU-Last. Praxisprobleme gab Besitzer der Asrock-Platine, 
Firewire : i 145 es im Test keine. die große Datenmengen übers 
CPU-Auslastung beim Kopieren Netzwerk bewegen wollen, soll- 
Test- Asus ABN32-SLI Asrock 939Dual- | Sapphire Pure Steckkarte auf Für den Firewire-Vergleich ver- ten eine Gigabit-Karte nachrüs- 
kandidat |Deluxe SATAZ Crossfire Advantage | ABN32-SLI Deluxe wenden wir den entsprechen- ten. Für gewöhnliches Surfen 
LAN 66 Prozent TT Prozent TI Prozent den Port der PCI-Karte Audigy und kleine Multiplayer-Partien 
SATAIL (36 Prozent 3 Prozent 33 Prozent 2 ZS, da diese bei unseren Le- reicht das 100-MBit-LAN jedoch 
USB 20 43 Prozent 32 Prozent 21 Prozent sern weit verbreitet ist. Bei der aus. Leistungsgierige Spieler 
BREI 16 Prozent - neuen X-Fi-Serie hat Creative brauchen nach wie vor eine voll- 
I Bestes Ergebnis im Testfeld auf einen Firewire-Anschluss wertige Soundkarte. Für weni- 
Settings: SATA I Samsung HDA0DL, SATA 1: DC WDISODADFD-0ONLRO, Atlon 643200+.2.048 Möyte verzichtet. Die beiden Platinen ger anspruchsvolle Anwender, 
DRAOD-RAM (233-6, I), Geforce 7800 GTX (256 MByte), Forceware 8421 HO von Sapphire und Asrock haben die auf EAX verzichten können, 


reicht der ALC850-Sound. 


MOnboard N Steckkarte 


Sekunden: 05 10 15 20 25 30 35 40 45 50.55 6D 65 70 75 80 85 90 95 1005 10 6 120 15 10 13 140 MS 10 15 160 JG IT 175 10 15 190 15 200205 Z0 25 220 205 230235240 25 250 255 260 25 21 275 280 25 290 295 30 305 30 35 320 325 330 335340 35 350 355360 


Fazit: Wir haben sechs Minuten mit Onboard-Sound und -LAN sowie PCI-Kar- 
ten gespielt und die Fps-Werte nach fünf Sekunden gemittelt. Dabei wurden 


mehrere Gigabyte im LAN kopiert. Die Szenen sind nicht völlig identisch - wir 
wollten nur zeigen, bei welcher Konfiguration die Framerate stabiler bleibt. 
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INFO: So testen wir Onboard-Sound, -LAN, 
-SATA, -USB und -Firewire 


Wir prüfen Onboard-Kompo- 
nenten und die jeweiligen 
Steckkarten auf Praxistaug- 
lichkeit, Übertragungsrate 
und CPU-Belastung. 


A ls Testkandidaten ver- 
wenden wir drei Sockel- 
939-Mainboards: Das AS8N32- 
SLI Deluxe von Asus ist unsere 
aktuelle Referenz und die am 
besten ausgestattete Platine 
im Testfeld. Dafür kostet das 
SLIx16-Board allerdings auch 
180 Euro. Wesentlich günstiger 
ist der besonders beliebte AGP- 
PCI-E-Hybrid 939Dual-SATA2. 
Bei der 50 Euro günstigen Pla- 
tine verwendet Asrock den 
1695-Chipsatz von Uli. Unser 
dritter Testkandidat ist Sap- 
phires Pure Crossfire Advan- 
tage PC-A9RD580 (Test auf Seite 
44). Für 120 Euro verwendet es 
als Northbridge Atis aktuellen 
Dual-GPU-Chip RD580. Die 
betagte Ati-Southbridge SB450 
unterstützt weder SATA II noch 
Gigabit-LAN und ist daher auf 
externe Varianten angewiesen. 


Bei den Steckkarten haben wir 
uns für preiswerte Varianten 
entschieden. So sprengen High- 
End-SATA-I-Karten für rund 
90 Euro klar das Aufrüst-Bud- 
get. Als Soundkarte verwenden 
wir das günstigste X-Fi-Modell 
Xtreme Music. Die Audigy 2 ZS 
kostete zwar deutlich weniger, 
wird aber nicht mehr verkauft. 


2.00 m a BE A a 


HD Tach: Das kostenlose Programm ermittelt die maximale Übertra- 
gungsrate (Burst Speed) von Laufwerken. 
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>> Testkriterien 

Im direkten Vergleich zwi- 
schen Onboard-Sound und SB 
X-Fi liegt unser Schwerpunkt 
auf dem subjektiven Klangein- 
druck. Dafür verwenden wir 
das 120-Euro-Headset HD-590 
von Sennheiser. Außerdem ach- 
ten wir darauf, ob alle Stimmen 
tatsächlich dargestellt werden. 
Bei schlechtem Onboard-Sound 
fehlen nämlich teilweise Hinter- 
grundgeräusche. Auf syntheti- 
sche Tests zur Ermittlung der 
CPU-Last verzichten wir. Statt- 
dessen prüfen wir bei mehreren 
Spielen die Performance-Un- 
terschiede mit Onboard-Sound 
und der hochwertigen X-Fi-Kar- 
te - jeweils mit und ohne EAX. 


Bei den SATA-Controllern er- 
mitteln wir zunächst die maxi- 
male Übertragungsrate (Burst) 
mit dem kostenlosen Programm 
HD Tach (auf Heft-DVD). Als 
Laufwerk kommt hier die 
SATA-I-Platte HD400L] von 
Samsung zum Einsatz, da sie 
in der aktuellen Marktübersicht 
die höchsten Werte erreicht hat. 
Der Burst-Test gibt allerdings 
lediglich einen theoretischen 
Wert aus. Daher führen wir im 
Anschluss den Praxis-Bench- 
mark h2benchw von unseren 
Kollegen der Fachzeitschrift c’t 
durch. Das Programm simuliert 
einen Swap- sowie einen Instal- 
lationsvorgang, das Arbeiten mit 
Word, Photoshop und F-Prot so- 


wie gewöhnliche Kopieraufga- 
ben. Aus diesen Tests wird ein 
relativer Leistungsindex ermit- 
telt. Da in der Marktübersicht 
die WD1500ADFD-00NLRO von 
Western Digital hier das beste 
Ergebnis erzielt hat, verwenden 
wir beim h2benchw die SATA- 
I-Platte als Prüfstein. Für die 
USB- und Firewire-Controller 
führen wir die gleichen Tests 
mit HD Tach (Übertragungsra- 
te) und h?2benchw2 (praxisnaher 
Leistungsindex) durch. Hierbei 
nutzen wir allerdings stets die 
externe Festplatte WDC Combo 
von Western Digital. Beim Test 
der Netzwerk-Controller kön- 
nen wir lediglich die Übertra- 
gungsgeschwindigkeit mit dem 
Programm NetlO v1.23 messen. 
Dabei werden die Ergebnisse für 
die Sende- und die Empfangs- 
leistung getrennt ausgegeben. 


Zuletzt prüfen wir für alle Con- 
troller die CPU-Auslastung bei 
einem simplen Kopiervorgang. 
Dabei kopieren wir eine 30 Mi- 
nuten lange DVB-T-Aufzeich- 
nung mit 700 MByte. Als Pro- 
zessor haben wir uns für den 
Athlon 64 3200+ (2.000 MHz, 
512 kByte Cache) entschieden, 
da diese CPU laut Umfrage bei 
unseren Lesern besonders ver- 
breitet ist. Falls das Mainboard 
zwei Controller besitzt (etwa 
Dual-Gigabit-LAN), verwenden 
wir stets den schnelleren. | 

DanıeL MÖLLENDORF 


h2benchw: Mehrere Profile wie „Installieren“ oder 


„Word“ ergeben ein subjektiv gewichtetes Ergebnis. 
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Im Mai beginnt die Reise deines Lebens... 
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* Quelle: Saturn Top 20 vom 18.4.2006 


Frank 
Stöwer 


Betreut den 
Bereich Spiele 


60 Prozent aller deutschen Männer 
zwischen 16 und 35 finden die 
schießwütige Pixelbraut Lara Croft 
attraktiver als die Vorzeigemodels 
Heidi Klum und Eva Padberg. Dies 

ist das amtliche Endergebnis einer 
Umfrage, die das GEWIS-Institut an- 
lässlich des Verkaufsstarts von Tomb 
Raider: Legend durchführte. 20 Pro- 
zent der insgesamt 1.071 Befragten 
gaben zusätzlich sogar an, gern bei 
der Computerspiel-Heldin unter dem 
Pantoffel zu stehen. Wird das ver- 
meintlich immer so starke Geschlecht 
also auf einmal schwach, wenn das 
schwache Geschlecht Stärke zeigt? 


Im Spiel jedenfalls präsentiert sich 
die hübsche Archäologin als Frau 
zum Anfassen, die sich durch den 
Dschungel kämpft, mit Waffen 
bestens umgehen kann und auch mal 
mit dem Motorrad durch die Lüfte 
fliegt. Das beeindruckt uns Männer 
verständlicherweise. Dabei verges- 
sen wir nur allzu gerne, dass der 
eigentliche Erfolg der selbstbewuss- 
ten Pixelbraut in ihrer virtuellen Welt 


begründet liegt. Anders als bei jungen 


Damen aus Fleisch und Blut kann der 
genervte Mann Lara einfach abschal- 


ten, wenn er keine Lust mehr hat, und 


das ohne große Diskussionen oder 
Streitereien. Aber Hand aufs Herz, 
Männer: Das ist doch auf Dauer auch 
irgendwie nicht das Wahre oder? :) 


I Verkaufs-charts* 

PLATZ 1 The Elder Scrolls: Oblivion ............... Take 2 
PLATZ 2 Tomb Raider: Legend... Eidos 
; PLATZ 3 Spellforce 2: Shadow Wars.............. Jowood 
| PLATZ 4 Die Sims: Open for Business ................... EA 
! PLATZ 5 DHdR: Schlacht um Mittelerde 2... EA 
PLATZ 6 World of Warcraft ............. Vivendi Universal 
! PLATZT Der Pate ann Eu: 
PLATZ 8 Spellforce 2 (Collector‘s Edition)....Jowood 


! PLATZI Die Sims Baneenrnnnunununnn Electronic Arts ! 
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Aktuell in den Spieleregalen: 
Act of War: High Treason 


Das Add-on ist hübsch anzuschauen und besitzt eine Vielzahl von verschiedenen Einheiten. 
Dennoch vermiest das Missionsdesign das Spielvergnügen. War das Hauptspiel noch zu 
leicht, so sind die Missionen jetzt oft zu schwer. Dazu kommen Fehler bei der Wegfindung. 


Webseite: www.atari.de Wertung: 3,10 


Emergency 4 


Der vierte Teil der Katastrophen-Simulation schlägt den Konkurrenten Fire Department 3 
knapp, ist aber nicht frei von Kritikpunkten. Die Steuerung ist nach wie vor unhandlich und 
einige Aktionen sind unnötig kompliziert. Im Gegenzug überzeugen Umfang und Vielfalt. 


Webseite: www.emergency4.de Wertung: 2,15 


FIFA Fußball WM 06 


Wenn Sie bereits FIFA 06. oder Pro Evolution Soccer 5 in Ihrer Spielesammlung stehen haben, 
ist dieser Vollpreistitel weniger interessant. Hat man sein Liebling-Team dann doch zum Sieg 
geführt, gibt es nichts mehr zu entdecken. Dafür entschädigt Sie das grandiose WM-Flair. 


Webseite: wwv.electronicarts.de Wertung: 2,15 


Panzer Elite Action 


Hier ist der Name Programm, denn der Panzer-Shooter bietet alles, was ein reinrassiges Bal- 
lerspiel braucht: Unterhaltsame Action, massenhaft Gegner, eine unkomplizierte Steuerung 
und sehenswerte Grafik. In zwei Punkten hapert es ein wenig: Abwechslung und Spielphysik. 


Webseite: www.panzereliteaction.de Wertung: 2,00 


Rogue Trooper 


Interessanter Comic-Shooter, der nicht nur den Fans der Vorlage Spaß machen könnte. Der 
unkomplizierte Ballerspaß ist auf jeden Fall eine willkommene Abwechslung zum gewöhnli- 
chen Weltkriegs-Einerlei. Schade nur, dass der Schwierigkeitsgrad so unausgewogen ist. 


Webseite: www.eidos.co.uk/gss/rog Wertung: 2,30 


Übersoldier 


Die Grafik sowie die Animationen sind das Einzige, was an diesem 08/15-Nazi-Shooter mit 
einer kruden Zombie-Story wirklich gelungen ist. Ansonsten herrscht Langeweile, die Gegner 
sind einfältig und auch die Atmosphäre ist bei weitem nicht so dicht wie bei der Konkurrenz. 


Webseite: www.ubersoldier.net Wertung: 3,20 


VW GTI Racing 


Arcade-Racer für alle Fans der hochgezüchteten Variante des Wolfsburger Kompaktwagens. 
Der Karrieremodus motiviert vorbildlich, das Fahrverhalten ist gutmütig und das Schadens- 
modell akkurat. Die ansonsten gute Optik fällt im Wagen-Innenraum allerdings dürftig aus. 


Webseite: www.gtiracingthegame.co Wertung: 2,10 


War on Terror 


Der sehr guten optischen Präsentation sowie dem gelungenen Leveldesign stehen viele 
gravierende Mängel gegenüber. Die Wegfindung ist mies, die Gegner verhalten sich höchst 
unintelligent und auch die dünne Story unterhält nicht. Dazu kommen noch diverse Abstürze. 


Webseite: www.waronterror.de Wertung: 3,00 
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in Blockbuster-News 


Countdown 
für Spiele-Blockbuster 


SI AIANI WAKE 

SAND Seren 

> Battlefield 2142 ................. 

> C&C 3: Tiberium Wars* 

IV SI 

> Dark Messiah of M & M 

> Enemy Territory: 
Quake Wars............. September 2006 

> er September 2006 

Herne Sommer 2006 


Command & Conquer 3: Tiberium Wars 


Half-Life 2: Episode 1 


IN 
) N x 

\\ 
Pr - ’ i 
E y 


> Hellgate: London .................. 
> Hitman: Blood Money* ...... Hitman: Blood Money 
> Medal of Honor: Airborne 


> Splinter Cell 4......... September 2006 
SSSTALKER ereeeeaee 01 2007 
> Stranglehold*............ Dezember 2006 
> UT 2007........ Ende 2006/Anfang 2007 
> WoW: The Burning Crusade....04 2006 
* Veröffentlichungsdatum geändert 


Inhalte auf der HEFT-DVD 


DER MOD DES MONATS 


TWO WORLDS: Neues Rollenspiel 
mit sehr leistungsstarker Engine 


L aut Aussagen von Rea- 
lity Pump setzt sich Two 
Worlds vor allem optisch von der 
starken Konkurrenz wie Oblivion 
oder Gothic 3 ab. Dabei soll die 
Technik des Titels noch deutlich 
leistungsfähiger sein als die be- 
reits sehr fortschrittliche Engine 
von Earth 2160. Wir fragten die 
Entwickler nach Details. 


PCGH: Was könntest du als tech- 
nische Highlights des Renderers 
aufzählen? 


Mirek Dymek: Zuerst einmal 
unterstützt der Renderer Paral- 
lax-Occlusion-Mapping, eine 
echte FP16-HDR-Beleuchtung, 
eine dynamische Tiefenunschär- 
fe sowie volumetrischen Nebel. 
Ein weiteres Highlight ist meiner 
Meinung nach unser Beleuch- 
tungs- und Schattensystem. Al- 
le Objekte und Figuren werfen 
einen physikalisch korrekten 
sowie animierten Schatten, der 
auch auf sie selbst fallen kann. 


PCGH: Welche Physik-Engine 
kommt zum Einsatz? 


Mirek Dymek: Two Worlds nutzt 
sowohl die Novodex- als auch die 
Open-Dynamics-Engine (ODE). 
Dabei kommt die ODE-Variante 
zum Einsatz, wenn kein Ageia- 
PhysX-Chip vorhanden ist. 


IKua3al Mirek Dymek 


>> Two Worlds nutzt 
für die Spielphysik so- 
wohl die Novodex- als 
auch die Open-Dyna- 
mics-Engine (ODE). «< 


Mirek Dymek 
Reality Pump Studios, Technischer Leiter 


Two Worlds: Dank neuester Technik kann 
die Optik mit der Konkurrenz mithalten. 


PCGH: Besitzt die Engine eine 
Optimierung für Dwual-Core- 
Prozessoren? 


Mirek Dymek: Ja, die Engine 
ist für Systeme mit Mehrkern- 
Prozessoren optimiert. Features 
wie die Physik, das FFT für die 
Wellenbewegung, die Sichtweite 
und die Schatten werden in ge- 
trennten Threads berechnet und 
anschließend mit dem Haupt- 
spiel-Thread synchronisiert. Das 
bringt einen erkennbaren Per- 
formanceschub, dessen Höhe 
allerdings stark von der Prozes- 
sorleistung und der RAM-Ge- 
schwindigkeit abhängig ist. 


Webseite: www.2-worlds.com 


Das freut den Actionfan! Mit 7th Ser- 
pent präsentieren wir Ihnen den bis da- 
to aufwendigsten Max-Payne-2-Mod. 


pausenloser Action und neuen Waffen 
verpasst 7th Serpent Ihrer Max Payne 
2-Installation eine Frischzellenkur. Der 
Mod glänzt auch mit neuen Zwischense- 
quenz-Comic-Standbildern des Rumänen 
Mates Laurentiu sowie einer tollen musi- 
kalischen Untermalung von Chad Seiter. 
Der arbeitete auch am Soundtrack zu 
Mission: Impossible 3. Um 7th Serpent zu 
installieren, entpacken Sie die Datei in 
Ihr Max Payne 2-Verzeichnis. Starten Sie 
dann das Spiel und wählen Sie im Start- 
programm „th Serpent Crossfire“. (fs) 


Zwei Jahre hat das Team um Diego 
Jimenez, der mittlerweile sein Studium 
hingeschmissen und bei den Battlefield- 
Machern Dice angeheuert hat, für die 
Entwicklung des Mods benötigt. Ende 
März präsentierten die Entwickler das 
Ergebnis. Und das, was Sie aus der 
Max-FX-Engine herausgeholt haben, 
beeindruckt. Mit einer aufpolierten Optik, 


Ein kleines Meisterwerk: 7th Serpent beeindruckt mit schnörkelloser Action, einem 
kinoreifen Soundtrack, einer aufpolierten Optik und Physik sowie neuen Waffen. 
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ENTWICKLER-INTERVIEWS 


It ud lg m 


Technik liefert ein kinoreifes Spiele 


Entwicklerteam hat 
gewechselt, tech- 
nisch ist bei dem Strategie-Spiel 
jedoch alles beim Alten geblie- 
ben. Wir fragten erneut nach. 


D as 


zwar 


PCGH: Wie nutzt ihr das Sha- 
der-Modell 3? Zur Verbesserung 
der Performance oder für bessere 
Effekte? 


Mark Caldwell: Das Shader-Mo- 
dell 3 kommt bei unserem Spiel 
zur Verbesserung der Perfor- 
mance zum Einsatz. Wir könnten 
die Texturfähigkeit des Vertex- 
Shaders (Vertex-Texturing) auch 
dazu nutzen, unsere Modelle mit 
sehr hohen Details auszustatten. 
Anstelle dieses sehr hohen Detail- 
grads benötigen RTS-Spiele eine 
Technik, mit der eine große An- 
zahl an Modellen auf dem Bild- 
schirm dargestellt werden kann. 
Dabei sind die Fähigkeiten des 
Shader-Modells 3 sehr hilfreich. 


PCGH: Ist der Renderprozess 
für SLI- oder Crossfire-Systeme 
optimiert? 


Mark Caldwell: Man optimiert 
den Renderer nicht wirklich für 
solche Systeme, denn sie sind ei- 
gentlich wie eine Standardkarte, 
nur mit verdoppelter Füllrate. 
Spieler mit SLI- oder Crossfire- 
Systemen können auf jeden Fall 
sehr hohe Auflösungen wählen. 


PCGH: Profitiert die Engine von 
Systemen mit Dual-Core-CPUs? 


Mark Caldwell: Ja, die Engine 
berechnet den Spielcode, das 
Rendering sowie den Code für 
das Benutzerinterface und die 
allgemeine Ein- und Ausgabe 
in getrennte Threads. Der dabei 
erwartete Performance-Gewinn 
kann bis zu 40 Prozent betragen. 


Webseite: www.midway.com 


Fortschrittliche 


rlebnis 


IKUaS U a) Mark Caldwell 
En 


Das Shader-Modell 3 
wird zur Performance- 
Verbesserung bei der 
Darstellung sehr vieler 

Modelle genutzt. 


Mark Caldwell 
Midway, Produktionsleiter 


De Wr 


Neben einer modernen Grafik 


bietet der Titel eine realistische Physik. 


B ei einer Präsentation nutz- 
ten wir die Gelegenheit, 
mit Entwickler-Legende Brian 
Reynolds über die technischen 
Vorzüge der generalüberholten 
Big-Huge-Engine zu sprechen. 


PCGH: Wird das Shader-Modell 
3 unterstützt? Wenn ja, wie wird 
es genutzt? 


Brian Reynolds: Unsere Engine 
unterstützt zwar das Shader- 
Modell 3, es kommt aber wahr- 
scheinlich nicht zum Einsatz. 
Anfänglich lagen fast alle Shader 
auch als 3.0 Version vor. Gegen 
Ende der Entwicklung fanden 
wir jedoch heraus, dass wir die 
meisten Effekte auch mit den 
beschränkten Möglichkeiten der 
Shader-Profile 2.A und 2.B ren- 
dern können. Es gibt allerdings 
einzelne Effekte, die wir gerne 
realisieren möchten und die 
zwingend das SM 3 benötigen. 
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Big Huge Games bringt Vorgän- 
ger-Engine auf den neuesten technischen Stand 


PCGH: Unterstützt die Engine 
FP16-HDR-Rendering? 


Brian Reynolds: Obwohl unsere 
Engine auch eine Unterstützung 
hierfür besitzt, waren die Künst- 
ler im Team mit dieser Art von 
Beleuchtung nicht glücklich und 
fanden sie zu übertrieben. Daher 
entschieden wir uns nur für ei- 
nen Soft-Bloom-Effekt. 


PCGH: Besitzt das Spiel eine 
realistische Physik-Simulation? 


Brian Reynolds: Ja, wir setzen 
die Novodex-Physik-Engine der 
Firma Ageia ein und unterstüt- 
zen auch deren PhysX-Chip. Mit 
der hardwarebeschleunigten 
Physik lässt sich eine noch realis- 
tischere Rag-Doll- und Partikel- 
Physik sowie die Simulation von 
Flüssigkeiten verwirklichen. 


Webseite: www.riseoflegends.com 


KLEWUa Brian Reynolds 


Mit dem PhysX-Chip 
lässt sich eine sehr re- 
=” ' alistische Rag-Doll- und 


Partikel-Physik verwirk- 
lichen. 


Brian Reynolds 
Big Huge Games, Designer und Präsident 


Bei der Entwicklung des 
Spiels legte Big Huge viel Wert auf Optik. 


Das Multiplayer- 


Günstig Pay per 
Play Free Install- 
direkte Anbindung 
in 5 Minuten zum 
Server Sheduler 
für Autostart 
keine Vertrags- 
bindung bis zu 
90% sparen 
Kostenlose 
Spielewech- 

sel freie 
Spielewahl 

Zahle nur 

wenn das 

Spiel läuft 
Einsteiger 

bis Profi 


‚„0,71€ 1123 k 


et 


CODE: XG1L-PCGH-BATZ-XRRB-HOPY 


IPX-Server GmbH | Am Tower 5 | 90475 Nürnberg 


ABO-ANGEBOT 


ABSTAUBER-PRÄMIEN! 


Mit dem Jahresabo von PC Games Hardware und unseren exklusiven Gratis- 
Dankeschön-Prämien sind Sie bestens gerüstet! Jetzt bestellen und abstauben! 


Original-PC-Games-Hardware-Fan-Shirt 


Sie sind der Spielmacher! Mit dem Original-PC-Games-Hardware-Fan-Shirt sind 

Sie in jedem Spiel die Nummer 1! Das exklusive und hochwertige Long- 

sleeve mit PC-Games-Hardware-Logo und cooler Armbinde | 

ist aus 100% Baumwolle, in feinstem Siebdruck bedruckt | \ www.pcghw.de 
und in den Größen M, L und XL erhältlich. Saum, t 
Ärmel und Halsausschnitt sind mit Doppelnähten 
versehen. Die Armbinde ist aus 100% dehn- 


barem Jersey und abnehmbar! 

e Prämien-Nr.: 002939 Gr. M 
e Prämien-Nr.: 002940 Gr. L 

e Prämien-Nr.: 002941 Gr. XL 


— 
za = 
u 


Adidas-Fußball „+Teamgeist Replique" 


Draufhalten! Strapazierfähiger Trainingsball von Adidas im Design des offiziellen WM-Spielballs mit 
zuverlässigen Spieleigenschaften und hoher Formstabilität. Größe 5. 


e Prämien-Nr.: 002910 


Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20, 80452 
Fax: +49 (0)89 20 028 111. Für Österreich: Leserservice G ‚ St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif, Fax: +43 (0)6246 88 25 277 


Bequemer und schneller 
online abonnieren: 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 


Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht. 
Prämie: 


EEE ..ERREENE 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 
Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei 
Ausgaben kostenlos! 


[71 Ja, ich möchte das PC-Games-Hardware-Abo mit DVD. 


(€ 57,60/12 Ausg. (= € 4,80/Ausg.); Ausland € 69,60/12 Ausg.; Österreich € 64,80/12 Ausg.) 


abo.pcgameshardware.de 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 
geschickt wird (Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 


Dort finden Sie auch 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer 


Rechnungsanschrift (nur falls abweichend): 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer 


I Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 2-3 Wochen) 


Kreditinstitut: 


So ea HE ER LEER BE LESE | ERS LEI 
Bankleitzahl: HD KR 


m Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 6-8 Wochen) 


Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und kann danach jederzeit mit einer Frist von 3 Monaten 
zum Monatsende gekündigt werden. Die Prämie geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. Das 
Abo-Angebot gilt nur für PC Games Hardware. Bitte beachten Sie, dass die Belieferung aufgrund der 
Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen nicht immer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. 

Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich per Post, Telefon oder E-Mail über weitere interessante 
Angebote informieren (ggf. streichen). 


Datum, Unterschrift des Abonnenten 
(bei Minderjährigen gesetzlicher Vertreter) 


eine Übersicht sämtli- 
cher Abo-Angebote von 
PC Games Hardware und 
weiterer COMPUTEC- 
Magazine. 


TESTS TIPPS ME TUNING 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 
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Exklusiv: PCGH-Tuning-Tool 


++ OBLIVION-TUNING-GUIDE ++ OBLIVION-TUNING-GUIDE ++ 


Tipp 1 


Datei Einstellungen ? 


Härdiuäre Oblivion-Tuner 


] Schatten | Laden | Sound] Dualcore | Allgem. | 


PN 


Bildqualität: 


VW Refraction Shader verwenden 
I” 'wasserdarstellung verbessem 


T Individuelle Bäume 


[” Exakte Grasbeleuchtung 


PCGH-Oblivion-Tuner: Ini-Tuning per Mausklick 


is PCGH Oblivion-Tuner Jalxj 


Performance/Troubleshooting 


VW Regeneffekte abschalten 
I Gras komplett abschalten 
T” Bäume komplett abschalten 


Übernehmen Abbrechen | 


C:\Dokumente und Einstellungen\PEGH_GrafiktestO\Eigene 
Dateien\hiy Games\Oblivion\Oblivion.ini 


Praktisch: Durch einen Klick auf den Schriftzug „Oblivion-Tuner‘ wird Ihnen der 


Pfad zur gefundenen Ini-Datei von Obl 


ivion angezeigt. 


ulJ2r2 Spielbarkeit Oblivion 
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B<15 Fps 15-30 Fps M>30 Fps 


In der (offenen) Stadt wird 
normalerweise kaum gekämpft. 
Für Bewegung und Dialoge in 
den oft CPU-limitierten Städten 
genügen relativ niedrige Fps- 
Werte. 


RS Fps 9115-35 Fps 0>35 Fps 


Im weitläufigen Gelände kommt 
es öfter zu Überfällen oder 
Kämpfen an Oblivion-Toren, da- 
her braucht es hier idealerweise 
ein paar Fps mehr. 


E<20 Fps "20-40 Fps M>40 Fps 


Die meisten Kämpfe, besonders 
gegen mehr als zwei Gegner, 
finden in Dungeons statt. Hier 
sind die Fps-Raten allgemein 
weniger problematisch und soll- 
ten für störungsfreie Attacken 
daher etwas höher liegen. 


INI-TUNING: Die 20 besten 
Tipps zur Oblivion-Ini-Datei 


F ür das Ini-Tuning be- 
schränken wir uns auf 
Einstellungen, die Sie so nicht im 
Spielemenü von Oblivion finden. 
Die Schalter im Spiel haben wir 
samt ihrer Auswirkung auf die 
Performance bereits letzte Aus- 
gabe in unserem Oblivion-Tu- 
ning-Guide vorgestellt. Diesen 
finden Sie auch als PDF auf der 
CD/DVD. Außerdem haben wir 
für Sie ein spezielles Programm, 
den PCGH-Oblivion-Ini-Tuner 
(ebenfalls auf CD/DVD), er- 
stellt. Mit diesem Tool können 
Sie bequem per Mausklick etli- 
che Variablen einstellen. 


TIPP 3: Ini-Datei finden 
Üblicherweise finden Sie die 
Datei unter „Eigene Dateien - 
MyGames - Oblivion“. Eine Si- 
cherheitskopie dieser Datei fin- 
den Sie im Spielverzeichnis von 
Oblivion unter dem Namen „Ob- 
livion_default.ini”. Die umfang- 
reiche Oblivion-Ini durchsuchen 
Sie nach dem gewünschten Be- 
griff am besten per STRG+F. 


TIPP 4: Intro-Videos abschalten 
In den Zeilen „SMainMenuMo- 
vielntro” und „SIntroSequence” 
löschen Sie den kompletten Ein- 
trag hinter dem Gleichheitszei- 
chen. Danach werden Sie beim 
nun schneller ablaufenden Pro- 
grammstart von den immer glei- 
chen Videos verschont. Gegen 
Mauslag im Hauptmenü von 
Oblivion können Sie zusätzlich 
auch die Zeileneinträge hinter 
„SMainMenuMovie=“ löschen. 


TIPP 5: Dual-Core-CPUs 
ausreizen 

Die folgenden Optionen stehen 
für Dual-Core-Prozessoren zur 
Verfügung: 
-bUseThreadedBlood=1 
-bUseThreadedMorpher=1 
-bUseThreadedTempEffects=1 
-bUseThreadedParticleSystem=1 
-bUseMultiThreadedTrees=1 
-bUseMultiThreadedFaceGen=1 
-iThreads=9 
-iOpenMPLevel=10 

Mit diesen Einstellungen kön- 
nen Sie Ihre Dual-Core-CPU 
besser auslasten — Lohn der 


4 
“ 


Inhalte auf der 


HEFT-CD/DVD 
- PCGH-Oblivion-Tuner, PDF 


Mühen sind szenenabhängig 
rund 10 Prozent mehr Leistung. 
Besitzer einer Single-Core-CPU 
sollten die Option „bUseMulti- 
ThreadedFaceGen” nicht ver- 
ändern (default: 1), da sonst Ge- 
sichtstexturen verschwinden. 


TIPP 6: Physik nicht ändern! 
Die Havok-Threads sollten Sie 
nicht erhöhen. Ansonsten dro- 
hen zum Teil drastische Perfor- 
mance-Einbrüche, da die zu- 
sätzlichen Physik-Threads die 
Restleistung einschränken. 


TIPP 7: Grasdichte verringern 
Mit der Option „iMinGrassSize” 
können Sie die Dichte des Grases 
beeinflussen. Im Gegensatz zum 
Default-Wert 80 ergibt ein Wert 
von 160 auf einer X1900 XTX ei- 
nen Fps-Boost von 15 Prozent in 
entsprechenden Gebieten (7800 
GTX: plus 40 Prozent). 


TIPP 8: Oblivion-Tore 

Die Option „bUseRefraction- 
Shader“ können Sie als Besit- 
zer einer Ati-Karte von 1 auf O0 
ändern. So gewinnen Sie bis zu 
10 Prozent an Leistung und die 
Darstellungsprobleme der Ob- 
livion-Tore in Verbindung mit 
FSAA sind Geschichte. Dafür 
fehlt dort der gewollte, aber mit 
AA fehlerhafte Flacker-Effekt. 


TIPP 9: Landschaft verbessern 
Mit dem Schalter „uGridsTo- 
Load“ können Sie die Land- 
schaftsdarstellung verbessern. 
Der Schalter steht ab Werk auf 
dem Wert 5 und funktioniert lei- 
der nicht mit kleineren Werten. 
Setzen Sie diesen Wert auf 7 oder 
9, abhängig davon, wieviel Leis- 
tung Sie bereit sind zu opfern. 
Je höher der Wert, desto später 
schaltet die Geländedarstellung 
auf den niedrigen Detailgrad. 


TIPP 10: Wasser korrigieren 
Kommt es bei Ihnen durch Tipp 
9 zu Fehlern bei der Wasserdar- 
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stellung (z. B. Wasser wird nicht 
gezeigt), ändern Sie zusätzlich 
die Einstellung „uNumDepth- 
Grids“ auf den Wert 1. 


TIPP 11: Schattengröße 

Zur Schattendarstellung wer- 
den in Oblivion 1.024x1.024er- 
Shadow-Maps genutzt. Über 
„ShadowMapResolution“ oder 
im PCGH-Oblivion-Tuner kön- 
nen Sie die Größe der Schatten- 
textur einstellen. Kleinere Wer- 
te (zum Beispiel 512, 256 oder 
128) verschlechtern die Schat- 
tendarstellung kosten 
aber weniger wertvollen Spei- 
cherplatz. Mit 128-MByte-Kar- 
ten sollten Sie den Wert auf 512 
senken - Sie sparen damit 30 
MByte Videospeicher. Besitzen 
Sie dagegen eine 512-MByte- 
Karte, können Sie den Wert auf 
1.536 oder 2.048 heraufsetzen 
und dafür die Schattenfilterung 
im Menü abschalten. So gewin- 
nen Sie noch ca. 5 Prozent an 
Leistung. 


zwar, 


TIPP 12: RAM schonen 

Die Optionen „bPreemptively- 
UnloadCells“ und „bSelective- 
PurgeUnusedOnFastTravel” 
können Sie auf den Wert 1 än- 
dern, um den Arbeitsspeicher 
zu schonen. Dies ist besonders 
bei Rechnern mit weniger als 
einem Gigabyte RAM zu emp- 
fehlen. Der Preis dafür ist ver- 
mehrtes Nachladen von der 
Festplatte und dadurch häufige- 
res Stottern. 


TIPP 13: Baumdarstellung 
verbessern 

Mit dem Eintrag „bForceFull- 
LOD=1*" für die Speedtree- 
Baumdarstellung können Sie die 
Optik deutlich verbessern. Dies 
kostet allerdings auch auf High- 
End-Systemen mit bis zu 45 Pro- 
zent sehr viel Performance. 


TIPP 14: Niederschlag 
abschalten 

Ändern Sie die Zeile „bPreci- 
pitation=1“ auf den Wert 0. So 
verhindern Sie die leistungsfres- 
sende Regen- bzw. Schneedar- 
stellung. Auf leistungsschwä- 
cheren Karten gewinnen Sie so 
bis zu 10 Prozent Performance. 


TIPP 15: Grenzen entfernen 
Den Schalter „bBorderRegionsE- 
nabled=1” können Sie auf 0 set- 
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zen. So werden die unsichtbaren 
Begrenzungen der Spielwelt 
entfernt und Sie können die ge- 
samte Welt bereisen. Außerhalb 
der nun entfernten Grenzen be- 
findet sich allerdings nicht mehr 
viel. 


TIPP 16: Blutflecken (Decals) 
verringern 

Die Variable „iMaxDecalsPer- 
Frame” (default: 10) gibt an, 
wie viele zusätzliche Texturen, 
zum Beispiel durch Blutspritzer, 
dynamisch zu einer Szene hin- 
zugefügt werden können. Ver- 
ringern Sie diesen Wert auf die 
Hälfte (5), belohnt Oblivion dies 
mit etwa 5 Prozent mehr Fps. 


TIPP 17: Verweildauer der Blut- 
flecken ändern 

Mit dem Eintrag „fDecalLife- 
time” können Sie die Verweil- 
dauer der so genannten Decals 
bestimmen. Je kürzer Sie diese 
Zeit wählen, desto kürzer beein- 
trächtigen die Decals auch ihre 
Performance. Bei schwächeren 
oder nur mit 128 MByte ausge- 
statteten Karten ist ein Wert von 
5 zu empfehlen. 


TIPP 18: Screenshots direkt im 
Spiel erstellen 

Für Screenshots direkt aus 
dem Spiel ändern Sie „bAllow- 
ScreenShot” auf 1. Damit erspa- 
ren Sie sich zusätzliche Program- 
me wie FRAPS im Hintergrund, 
nur um Screenshots zu erstellen. 
Ihre per „Druck”-Taste erstellten 
Bilder werden im Oblivion-Spiel- 
verzeichnis abgelegt. 


TIPP 19: Wasser verbessern 

Die Einstellungen „bUseWater- 
ReflectionsMisc=1”", „bUseWa- 
terReflectionsStatics=1", „bUse- 
WaterReflectionsTrees=1”", und 
„bUseWaterReflectionsActors= 
1” sorgen für deutlich realis- 
tischere Reflexionen im Wasser, 
da nicht nur reines Gelände re- 
flektiert wird. 


TIPP 20: Preload-Size erhöhen 

Besitzen Sie ein Gigabyte oder 
mehr Arbeitsspeicher, können 
Sie den Wert von „iPreload- 
SizeLimit=26214400° z. B. auf 
52428800 ändern. Damit wird 
ein größeres Speicherfenster 
zum Vorausladen von Daten of- 
fen gehalten, was die Nachlade- 
ruckler etwas mildert. >» 


The Elder Scrolls IV 


OBLIVION: TESTERSBAZIT 


e Meinung: Trotz aktueller Hardware (siehe Teamseite) läuft 
Oblivion - für mich persönlich eines der gelungensten Spiele der 
letzten Monate - auf meinem Rechner nicht optimal. Deswegen habe 
- ich ein paar Effekte ausgeschaltet: Alle Schatten und das hässliche 
Gras habe ich ausgeknipst. Ansonsten setze ich auf HDR-Rendering 
(leider kein AA) und ärgere mich über die Sägezahnkanten vor allem 


- u in der Kaiserstadt. Die Option „Bloom“ mit aktiviertem AA sieht 
allerdings auch ordentlich aus und so wechsele ich ab und zu mal 
die Grafikeinstellungen. Die Performance ist mit beiden Varianten 


Kayjkeinroft gut (35-45 Fps in den Außenarealen, bis zu 70 Fps in den Dungeons). 
Tipp 9 | „uGridsToLoad“-Einstellung im Vergleich 
uGridsToLoad=5 (default) uGridsToLoad=9 


Landschafts-LOD: Mit unserem Tipp vermeiden Sie die allzu matschigen Land- 
schaftstexturen in direkter Nähe zur Spielfigur. 


Tipp 11 | .iShadowMapResolution” im Vergleich 


Shadow-Map 128x128 Shadow-Map 1. 02axl. ‚024 (default) 
2 - 


chatte lösung: Mit einer Auflösung von 128x128 Punkten sieht der Schat- 
ten deutlich weniger detailiert aus, kostet aber weniger Leistung. 


Tipp 19 | Wasser-Einstellungen im Vergleich 


Alle Reflektionsoptionen aus (def.) Alle Reflektionsoptionen an 


j: Ab Werk wird nur die Landschaftsgeometrie im Wasser gespiegelt, 
mit unserem Tipp auch Objekte und Charaktere. 
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Meine Meinung: Als Grafik-Freak lege ich natürlich viel Wert auf 
aktuelle Technik. FSAA schalte ich nur selten ab und HDR-Rendering 
genieße ich gern. Gerade bei Oblivion wird die Beleuchtung dadurch 
stark verbessert. Meine Grafikkarten-Sammlung ließ nur die Alter- 
native zwischen 6800 und X800 XL zu. Vor die Wahl zwischen Teufel 
und Beelzebub gestellt, entschied ich mich gegen HDR-Rendering 
und für Bloom mit AA/AF. Ob die Wahl allerdings auch so ausgefallen 
... wäre, hätte ich eine 256-MByte-Geforce gehabt, bezweifle ich. Mit 
' nur 128 MByte musste ich trotz Tunings auf viele Details zugunsten 
von HDR-Rendering verzichten - das war es mir am Ende nicht wert. 


Kantenglättung und HDR 


Wekzeme 


Grachwcn Adaster: [1 Madeonx100Seree IHMNODT I — I 

Lotte appiieahen des Tempur) ari-elaung 
—— 

ker x E; & 


Catalyst-6.3-Hotfix: Damit FSAA mit Kantenglättung wirkt, schalten Sie diese 
über das Catalyst-Control-Center ein, nicht im Spielmenü. 


AUF HEFT-DVD 'Videovergleich j 


Beschreibung 
PC.Games Hardware 06.2006. | Das erste Video zeigt den Vergleich zwischen den drei möglichen 
Oblivion Bildqualitaet_ Inmv Darstellungsoptionen: kein Postprocessing oder HDR-Rendering, Bloom 
— — und HOR. Zum Schluss zeigen wir noch einmal Bloom mit 4x AA und 
81 AF. Achten Sie in diesem Video besonders auf die hellen Trep- 
penstufen und den kleinen Ausschnitt des Himmels, der am oberen 
RE Bildrand sichtbar ist. 


PC_Games Hardware_06 2006 | Dieses Video konzentriert sich auf die Auswirkungen von FSAA. Achten 
Oblivion Bildqualitaet 2umv | Sie hier ebenfalls zunächst auf die Treppenstufen. Adaptive-FSAA 
(Performance-Option) verbessert vor allem die Darstellung der Bäume, 
die hier wesentlich weniger flimmerig erscheinen. Das Gras am rech- 
ten Bildrand hingegen profitiert nicht von Adaptive-FSAA. 


Pz} 


PC.Games Hardware_06 2006 | Bei diesem Video können Sie die Unterschiede zwischen verschie- 
Oblivion Bildqualitaet 3.umv enen Texturfiltern sehen. Im Gegensatz zur normalen, trilinearen 
— Filterung verbessert Standard-AF hier vor allem die Wegtexturen, die 
kt vor dem Spieler liegen. Area-AF (nur auf Atis X1000-Karten 
bar) kann auch an den seitlichen begrünten Rändern die Textur- 
— walität stark verbessern. 


PC.Games Hardware 06.2006. | Wie alle Videos zeigt auch der Vergleich zwischen Ati und Nvidia bei 
Oblivion Bildqualitaet 3wmv | bestmöglicher Bildqualität die nativ in 1.024x768 Bildpunkten aufge- 
f — jommene Szene. Nvidia tritt hier mit HDR, High-Quality-Einstellung im 
I d 16:1 AF an. Ati hingegen erlaubt durch den Hot-Fix-Treiber 
„Chuck-Patch“) winkelunabhängiges AF und FSAA zusammen mit 

Ei A | Kantenglättung. 
PC.Games Hardware 06.2006. | Texturflimmern ist nicht nur ein Problem von zu starken Einsparungen 
Oblivion Bildqualitaet_ 5.umv beim Texturfilter. Auch zu hochfrequenter Inhalt von Texturen kann 

— selbst bei einwandfreier Filterung zu Flimmern führen. Im letzten 
Video können Sie vergleichen, ob in Ihren Augen ein Unterschied 
zwischen Atis und Nvidias Flimmerneigung in dieser Szene bestetht. 


Die WMV9-Videos sind hochauflösend (1.024x768) und verlustarm komprimiert. 
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VERMISCHTE TIPPS: Optimie- 
ren Sie Ihr Oblivion-Erlebnis 


Nach den sehr speziellen Tipps 
des INI-Tunings, die dank 
PCGH-Tuner auch Nicht-Profis 
nutzen können, stellen wir hier 
allgemeine Tipps vor, damit 
Sie das Oblivion-Maximum aus 
Ihrer Hardware herausholen 
können. 


TIPP 1: PCGH-Oblivion-Tuner für 
Magazinkunden 

Haben Sie die Magazin-Version 
von PCGH gekauft, können 
Sie den PCGH-Oblivion-Tuner 
auf Anfrage per Mail erhalten. 
Wenden Sie sich dazu bitte an: 
redaktion@pcgameshardware.de 


TIPP 2: Nvidia Forceware-Treiber 
aktualisieren 

Kurz nach Veröffentlichung von 
Oblivion hat Nvidia bereits auf 
www.nzone.com einen Beta- 
Treiber vorgestellt, der die Leis- 
tung der Geforce-Karten in Ob- 
livion verbessert. Dies war der 
Forceware-Treiber mit der Versi- 
onsnummer 84.25, den Sie auch 
auf der Heft-CD/DVD finden. 
Aber auch die zwischenzeitlich 
vorgestellte Version 84.43 (nicht 
auf CD/DVD) enthält Verbesse- 
rungen für Oblivion — diesmal 
speziell für den HDR-Modus. 
Sie sollten also unbedingt die 
aktuelle Forceware installieren. 


TIPP 3: Ati Catalyst mit 
„Chuck“-Hotfix 

Wie von den Oblivion-Entwick- 
lern angekündigt worden war, 
funktionierte anfangs keine Kan- 
tenglättung in Verbindung mit 
HDR-Rendering. Ein findiger 
Ati-Developer namens „Chuck“ 
hat die Treiber-Entwickler aber 
darauf gebracht, wie man diese 
Beschränkung des Programmes 
umgehen kann, denn die X1000- 
Reihe von Ati ist dazu hard- 
waretechnisch in der Lage. Bei 
dieser Gelegenheit wurde dem 
Hotfix auch gleich ein Crossfire- 
Profil für Oblivion spendiert. 


TIPP 4: FSAA und HDR 

Besitzen Sie eine Radeon-Karte 
der X1000-Serie, haben Sie mit 
dem Chuck-Patch (s. Heft-CD/ 
DVD) die Möglichkeit, HDR- 


Rendering und Kantenglättung 
in Oblivion zu kombinieren. 
Dazu müssen Sie lediglich den 
Hotfix über einen bereits vor- 
handenen Catalyst 6.3 „drüber- 
installieren” (ansonsten fehlt 
das CCC). Danach können Sie 
im Catalyst-Control-Center den 
gewünschten FSAA-Level er- 
zwingen — die Einstellung im 
Startmenü („Launcher“) von Ob- 
livion ist allerdings wirkungslos. 
Damit der Fix funktioniert, wird 
Oblivion über die Catalyst-Al- 
Funktion erkannt. Möchten Sie 
also Kantenglättung mit HDR 
nutzen, dürfen Sie diese Option 
nicht deaktivieren. 


Auch adaptives FSAA zur 
Glättung von Kanten, die zum 
Beispiel bei den Bäumen von 
Oblivion entstehen, ist verfüg- 
bar, kostet aber recht viel Per- 
formance. Selbst auf X1900- 
XTX-Karten empfiehlt es sich, 
die „Performance“-Option des 
adaptiven FSAA zu wählen. 


TIPP 5: Crossfire-Leistung 
ausnutzen 

Wie von PCGH bereits im Tu- 
ning-Guide (s. Begleitmaterial 
auf CD/DVD) der letzten Aus- 
gabe bemängelt, erkannte Atis 
Catalyst-Treiber der Version 6.3 
Oblivion nicht. Leistungeinbu- 
ßen sind die Folge. Provisorisch 
konnte man sich behelfen, in- 
dem man die Datei „Oblivion. 
exe” z. B. in „Fear.exe” umbe- 
nannte. Auch hier schafft der 
Hotfix-Treiber Abhilfe. Catalyst 
A.l. erkennt jetzt Oblivion kor- 
rekt und ermöglicht so einen 
Leistungsanstieg von knapp 70 
Prozent gegenüber einer einzel- 
nen X1900-Karte. Im direkten 
Vergleich zum ungepatchten 
Treiber kann man mit bis zu 
100 Prozent eine noch höhere 
Leistungsssteigerung erzielen. 
Das liegt daran, dass zuvor ein 
Crossfire-System langsamer als 
eine Einzelkarte war. 


TIPP 6: Catalyst-A.l. deakti- 
vieren 

Besitzer einer Single-Core-CPU 
und einer Ati-Karte sollten Ca- 
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talyst-A.I. deaktivieren. Das gilt Unterordner „Data — Shaders” 
natürlich nur, wenn Sie z.B. aus nach. Dort finden Sie die „sha- 
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Leistungsgründen den „Chuck“- derpackage“-Dateien 001 bis Meine Meinung: „Und ein Spiel wird kommen, auf dass alle AGP- Ye 
Hotfix für Kantenglättung und 019. Erstellen Sie nun ein Back- Rechner zu langsam sind und die Spieler zu PCI-Express greifen N 
müssen.“ Auf diese Prophezeiung war ich vorbereitet, und dank \ “ 


HDR-Rendering nicht nutzen. up des von Ihrer Karte genutzen 
Ein Leistungsplus von knapp 10 Packages (z. B. durch Kopieren = die eine oder andere Szene nun flüssig spielbar ist: Meine AGP-Gra- 
Prozent in bestimmten Gebieten in ein anderes Verzeichnis oder \3 ; fikkarte (Geforce 6800, 128 MByte) ist insgesamt einfach zu schwach 
kann die Folge sein. Außerdem auf einen USB-Stick). Danach R j für Außenareale. Vielleicht bin ich auch nur so empfindlich, weil ich 
werden>eini Fehlfunktionen löschen Sie di ben icher: normalerweise Spiele mit hohen Fps-Zahlen gewohnt bin. Auf jeden 
u en Behlimencmn. dbschen SIEcle schen Sesiche Ss “ Fall teste ich noch die Gainward Bliss 7800 65 AGP aus, bevor ich 
von Catalyst-A.l., die zu Bild- te Datei. Benennen Sie nun das Thilo Bayer meinen PC umbaue. 


Oblivion wird sie wohl Realität. Auch wenn mit unseren Tuning-Tipps 


fehlern führen können, vermie- 
den. Negative Auswirkungen 
(außer dem Nicht-Funktionie- 
ren des „Chuck“-Hotfix) konn- 
ten wir nicht feststellen. 


TIPP 7: Bildqualität maximieren 
Sowohl bei Ati- als auch Nvi- 
dia-Karten sollten Sie die 
höchstmögliche Texturqualität 
einstellen. Die Nvidia-Force- 
ware-Ireiber müssen hier auf 
„Hohe Qualität” (s. Artikel „99 
VGA-Tipps (Teil 1)” in dieser 
Ausgabe) gestellt werden, damit 
die hochfrequenten Texturen 
nicht unnötig noch stärker flim- 
mern, als sie es ohnehin tun. 


Ati bietet hier die anisotrope 
Filterung mit „hoher Qualität” 
(Area-AF) an, die fast ohne 
die ansonsten übliche Winkel- 
abhängigkeit auskommt. Auf- 
grund der organischen Struktur 
großer Teile der Oblivion-Welt 
wirkt die Winkelabhängigkeit 
hier besonders stark. Das geht 
zulasten der Bildqualität. Besit- 
zen Sie eine X1800- oder X1900- 
Karte, sollten Sie unbedingt 
auf Area-AF umschalten. Reicht 
die Leistungsfähigkeit Ihrer 
X1000-Karte nicht für eine hohe, 
winkelunabhängige AF-Stufe, 
reduzieren Sie diese im Zweifel 
lieber auf 4:1 AF, als auf Area- 
AF zu verzichten. Bei 2:1 AF ist 
der Unterschied allerdings ver- 
nachlässigbar gering. 


TIPP 8: Shader-Modell 3 nutzen 
Im Auslieferungszustand nutzt 
Oblivion keine 3.0-Shader auf 
dazu fähigen Grafikkarten. Wie 
PCGH inzwischen herausfand, 
sind diese Shader allerdings 
trotzdem im Lieferumfang ent- 
halten. Sie können sie aktivieren, 
indem Sie unter „Eigene Dateien 
- MyGames - Oblivion“ in der 
Datei „RendererInfo.txt“ nach- 
schauen, welches Shader-Pa- 
ckage Oblivion auf Ihrem Rech- 
ner nutzt. Schauen Sie dann im 
Spielverzeichnis von Oblivion im 
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Shaderpackage 19 um und ge- 
ben der Datei die Nummer, die 
Ihre Karte eigentlich verwendet 
(mit einer X1900 würden Sie das 
Shader-Paket 16 mit Paket Num- 
mer 19 ersetzen). Die Ini-Option 
„bAllow30Shaders” hat darauf 
keinen Einfluss. Lohn der Mü- 
hen sind runde 10 Prozent mehr 
Performance (wie immer in ent- 
sprechenden Gebieten) auf Ati- 
X1000-Karten. Nvidia-Karten 
scheinen hingegen vom Shader- 
Modell 3 kaum zu profitieren, 
da hier dynamische Flusskon- 
trolle zum Einsatz kommt. 


TIPP 9: Festplatte aufräumen 
Oblivion benutzt sehr umfangrei- 
che Datei-Archive von teilweise 
mehr als einem Gigabyte Größe. 
Daher ist es für ungehinder- 
te Festplattenzugriffe wichtig, 
dass Sie Ihre Festplatte vor der 
Installation defragmentieren. 
Dies verringert die Ladezeiten 
und verkürzt Nachladeruckler 
bei Überlandreisen. 


TIPP 10: Pausen einlegen 

Nein, wir wollen keine Epi- 
lepsiewarnungen herausgeben, 
aber nach Spielsitzungen von 
mehreren Stunden verstopft 
Oblivion den Speicher Ihres PCs. 
Wenn Sie alle ein bis anderthalb 
Stunden das Spiel kurz ver- 
lassen und warten, bis sich die 
Festplattenaktivität gelegt hat, 
kommt dies den Nachladezeiten 
im Spiel deutlich zugute. 


TIPP 11: Texturdetails senken 

Oblivion glänzt durch teilweise 
sehr detaillierte Texturen und 
schönes Normal- sowie Bump- 
Mapping. Die dazu nötigen 
Texturdaten belegen allerdings 
viel Videospeicher. Besitzen Sie 
eine Grafikkarte mit weniger als 
256 MByte, sollten Sie im Menü 
die Texturqualität auf „Mittel“ 
senken. Sonst drohen starke 
Leistungseinbußen, wenn das 
Grafik-RAM nicht mehr aus- 
reicht. Auch die Benutzung von 


Tipp 7 | Bildqualität maximieren 


Standard-8:1-AF (Ati und Nvidia) 


Area-AF 8:1 (High-Quality, nur Ati) 


Texturfilter: Mit dem PCGH-Tipp Nummer 6 erreichen Sie eine gleichmäßig gute 
Texturfilterung auch bei schrägen und gewinkelten Geländedetails. 


Tipp 11 | Texturauflösung im Spiel senken 


T ils: Mit einer 128-MByte-Karte senken Sie die Texturdetails mindes- 
tens auf die mittlere, besser auf die geringste Stufe, sonst drohen Ruckler. 


Geringste Texturauflösung (Texturdaten in dieser Szene: ca. 95 MByte) 
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OBLIVION: TESTER- FAZIT 


Lars Craemer angelangt war. 


leine N g: Im ersten Dungeon des Spiels hatte ich noch volls- 
tes een in meine Hardware (siehe Teamseite) und aktivierte 
neben einer Auflösung von 1.280x1.024 Bildpunkten noch FSAA und 
AF - HDR ist zwar ganz nett, das ständige Geleuchte geht mir aber 
auf die Nerven. Beim ersten Schritt in die „freie“ Oblivion-Welt 
stockte dann allerdings nicht nur mein Atem vor Begeisterung, 
sondern auch die Bildwiederholrate meines PCs vor Überlastung. 
Zwangsweise musste ich Details zurücknehmen, bis ich bei immer 
noch guter Optik bei einer Minimum-Wiederholrate von 30 bis 40 Fps 


ows: Die aktuellen Treiber (Catalyst 6.3 und 6.4) stellen Körperschat- 
ten fehlerhaft dar - schalten Sie diese für Optik und Performance einfach ab. 


Tipp 12 Schattenfehler auf Ati-Karten 
3 zn 


USER So läuft Oblivion auf einem Low-End-PC 
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I CPU: Athlon XP 1900+ 
I Grafik: Radeon 9600 XT 
I RAM: 2x 256 MByte DDR266 


I Treiber-Settings: 
- Catalyst 6.3 mit Chuck-Hotfix 
- VSync aus - kein FSAA und AF 


I Spieleinstellungen: 

-1.024x768 Bildpunkte 

- Texturgröße: Geringste 

- Tree-Fade: ca. 20 Prozent 

- Actor-/Item- und Object-Fade: 
50 Prozent 

- Grass-Distance: 25 Prozent 

- View-Distance: Eine Einstellung 
unter Maximum 

- Int./Ext. Schatten: Minimum 

- Restl. Schattenoptionen: Aus 

- Specular-Distance: 25 Prozent 

- Wasserdetail: Normal 

- Wasseroptionen: Alle aus 

- Grasdichte per Ini auf 160 

- Blood-Decals: Ausr 


B Mods: 


- Gesichts-Modell-LOD 
- Color-Map (Worn) 


Mit diesen Settings erreichten 
wir in allen drei Szenen die Min- 
dest-Fps für bed. Spielbarkeit. 
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Textur-Mods sowie eine erhöhte 
Shadow-Map-Größe verbrau- 
chen zusätzlich Grafikspeicher. 
Nutzen Sie eine dieser Möglich- 
keiten, sollten Sie auch mit einer 
256-MByte-Karte die Texturen 
auf „Mittel“ reduzieren, damit 
es nicht zu Fps-Einbrüchen bei 
längeren Spielsessions kommt. 


TIPP 12: Schattenfehler auf 
Ati-Karten 

Sind die Optionen „Selbstschat- 
ten” und „Schatten auf Gras” 
auf Ati-Karten mit aktuellen 
Treibern (bis inkl. Catalyst 6.4) 
aktiv, kommt es zu flackernden 
Schatten auf dem Gras oder zu 
Fehldarstellungen auf Charakte- 
ren (und Pferden). Da die Schat- 
ten auch noch Leistung kosten, 
sollten Sie hier zwei Fliegen mit 
einer Klappe schlagen und bis 
zum Erscheinen eines Bugfixes 
diese Features nicht nutzen. 


TIPP 13: Schatten reduzieren 

Mit den beiden Menüreglern 
für Schatten in Innen- und Aus- 
senbereichen können Sie die 
Entfernung und damit die An- 
zahl der Objekte und Personen 
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regulieren, die Schatten werfen. 
Ohne die Optik allzu stark zu 
beeinträchtigen, können Sie die 
Regler bis auf die Mittelstel- 
lung herabsetzen und werden 
dafür besonders auf schwä- 
cheren Karten wie der 6600 GT 
oder X800 mit einem deutlichen 
Leistungsplus belohnt. Aber 
auch mit einer leistungsfähigen 
High-End-Karte können Sie hier 
Leistung sparen, die Sie besser 
in eine höhere Auflösung oder 
einen unserer Mod-Tipps inves- 
tieren. 


TIPP 14: Specular-Entfernung 
reduzieren 

Ähnlich verhält es sich auch mit 
dem Specular-Mapping. Dieses 
erzeugt helle Glanzlichter auf 
verschiedenen Oberflächen. In 
weiter Entfernung trägt dies 
nicht zum optischen Eindruck 
bei, sodass Sie hier den Schie- 
beregler ebenfalls auf die Mit- 
telstellung herabsetzen sollten. 
Dadurch gewinnen Sie rund 
5 bis 10 Prozent an Leistung, die 
Sie z. B. bei X1000-Karten lieber 
in High-Quality-AF (Area-AF) 
investieren sollten. > 


ld 213 So läuft Oblivion auf einem High-End-PC 


I CPU: Athlon 64 FX-60 
I Grafik: Radeon X1900 XTX 
I RAM: 2x 1.024 MByte DDRA400 


I Treiber-Settings: 

- Catalyst 6.3 mit Chuck-Hotfix 
- VSync aus 

-Ax FSAA 

- Adaptive FSAA (Performance) 
- 8:1 High-Quality AF (Area-AF) 


I Spieleinstellungen: 

-1.280x1.024 Bildpunkte 

- Alle Details auf Max. (außer Körper- 
schatten/Schatten auf Gras aus) 

- Grasdichte per Ini auf 120 

- Wasserreflexionen und Dual-Core- 
Option: Alle an per PCGH-Tuner 

- uGridsToLoad: 9 

- uNumDepthGrids: 1 


B Mods: 

- Landschafstexturen (alle drei) 
- Gesichts-Modell-LOD 

- Short-Gras v2 

- Color-Map (Worn) 

- Gras-Non-Tiling-Mod 


Damit erreichte PCGH in allen drei 
Szenen knapp die Mindest-Fps für 
bedingte Spielbarkeit (15, 15 und 
20 Fps). 
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TOP-DOWNLOADS: Die besten 
Fan-Mods zu Oblivion 


S chon für die älteren Teile 
von The Elder Scrolls bot 
Bethesda Spielern und Fans die 
Möglichkeit, das Spiel nahezu 
komplett den eigenen Wün- 
schen anzupassen — getreu der 
Maxime der Elder Scrolls-Reihe 
„Live another Life in another 
World”. PCGH stellt auf den 
folgenden Seiten die besten der 
aktuellen Fan-Mods vor. 


TIPP 1: Mods selbst erstellen 
Webcode: 2457 

Mit dem „TES-Construction- 
Kit” (auf Heft-CD/DVD) bietet 
Bethesda jedem Benutzer die 
Möglichkeit, selbst die Welt 
von Oblivion zu verschönern 
oder zu bereichern. Das Tool er- 
fordert allerdings eine gewisse 
Einarbeitungszeit. 


TIPP 2: Mods benutzen 
Modifkationen oder kurz Mods 
können in Oblivion auf mehrere 
Arten benutzt werden. Liegt der 
entsprechende Mod als „.esp”- 
Datei vor, genügt es, die .esp- 
Datei in den „Data“-Ordner von 
Oblivion zu kopieren und im 
Startprogramm (Launcher) un- 
ter „Data-Files” die zusätzliche 
Datei anzuhaken. Andere Mods 
müssen samt intakter Ordner- 
Struktur in den „Data“-Ordner 
entpackt werden und kommen 
automatisch zum Einsatz. Bitte 
beachten Sie hierzu immer die 
jeweilige „ReadMe”-Datei des 
Mods. 


TIPP 3: Entfernte Land- 
schaftstexturen verbessern 
Webcode: 2457 

Mit dem „Landscape LOD Tex- 
ture Replacement”-Mod können 
Sie das Problem der hässlichen 
Darstellung nach der LOD-Gren- 
ze lindern. Entpacken Sie diesen 
Mod samt Ordnerstruktur in 
Ihr „Oblivion\Data“-Verzeich- 
nis. Die verbesserten Texturen 
werden automatisch beim Start 
geladen. Ist eine 256-MByte- 
Grafikkarte vorhanden, kostet 
dieser Mod keine nennenswerte 
Leistung. Wir haben in unserer 
Outdoor-Beispielszene für die 
Screenshots 44 Fps ohne gegen- 
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über 43 Fps mit den neuen Tex- 
turen gemessen. Vorsichtig soll- 
ten Sie bei 128-MByte-Karten 
sein, da der VRAM-Verbrauch 
durch diese Ersatztexturen um 
gut 25 MByte höher ausfällt. 


TIPP 4: Zusätzliche Landschafts- 


Texturen verbessern 
Webcode: 2457 


Analog zu dem in Tipp 3 vor- 
gestellten Mod gibt es noch 
weitere Texturen, die auch die 
einsehbaren Grenzregionen au- 
ßerhalb Tamriels sowie die Nor- 
mal-Maps für Graslandschaften 
korrigieren. Besonders die neu- 
en Normal-Maps kosten jedoch 
zum Teil viel Speicherplatz und 
sind nur für Grafikkarten mit 
256 MByte empfehlenswert. 


TIPP 5: Fake-HDR-Shader 


Webcode: 2457 


Mit diesem Ersatzshader kom- 
men Sie auch ohne SM3-Karte in 
den Genuss eines farbenpräch- 
tigen Effektes, der HDR-Rende- 
ring vorgaukelt. Dieser lässt den 
im Spiel mitgelieferten Effekt im 
wahrsten Sinne des Wortes blass 
aussehen. Allerdings kostet der 
Shader recht viel Leistung und 
eignet sich daher eher für Besit- 
zer sehr schneller Grafikkarten, 
die nicht über Shader-Modell 
3 (und damit die HDR-Rende- 
ring-Option in Oblivion) verfü- 
gen. Auch Besitzer von Geforce- 
6-Karten (ab 6600), die echtes 
HDR-Rendering nicht in Verbin- 
dung mit FSAA berechnen kön- 
nen, sollten einmal einen Blick 
auf diesen Ersatz-Shader wer- 
fen. Mit einem Texteditor lassen 
sich Intensität und Anpassungs- 
verhalten der Überstrahleffektes 
direkt in der Shaderdatei an- 
passen. All dies ist sehr gut und 
leicht verständlich — aber leider 
nur auf englisch - in der Read- 
Me-Datei des Mods erklärt. 


TIPP 6: Landkarte ersetzen 


Webcode: 2457 


Die normale Landkarte in Ob- 
livion ist trist und graubraun. 
Dieser Mod, den Sie einfach ins 
Data-Verzeichnis von Oblivion 
entpacken können, ersetzt die 


ua De er} 


er 


Weltenbauer: Mit dem Construction-Kit können Sie nicht nur Texturen oder 


Modelle verändern, sondern auch komplette Siedlungen hinzufügen. 


Data Files ] 
Options 
&lderscrolls.com 
Technical Support 


Uninstall 


Oblivion-Launcher: Im Menü wählen Sie „Data Files’ an, um mit dem TES- 
Construction-Kit erstellte Mods in das Spiel zu integrieren. 


Tipp 2. .Esp-Dateien auswählen 


Data Files: 
AllinOneBasement,esp (Player File) 


2 Oblinion.esm (Master Fle) 


AllinOneBasement.esp 
Created by: TomwithTheiweather 


-In-One Basement v2 


his mod adds a basement to allthe 
ouses the player can purchase, The 
‚asement is the same for allhouses 
ind gives the player a single area to 
tore all of his loot. 


Infokasten: Zu jeder einzelnen Mod-Datei (auch mehrere sind parallel möglich) 


gibt es einen Infotext. 


Dreiecksvielfalt: Mit nur geringen optischen Einbußen, besonders im Ohrbe- 
reich, lassen sich etliche Polygone sparen und die Fps steigern. 
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OBLIVION: TESTER-MEINUNG 


Meine Meinung: Durchschnittlich 39 Fps erreicht mein Rechner 
(siehe Teamseite) in Außenarealen. Von flüssigem Spielen kann den- 
noch keine Rede sein, immer wieder unterbrechen kurze Aussetzer 
den Spielfluss, meistens dann, wenn Teile der Spielwelt nachgeladen 
werden. Immerhin konnte ich durch Reduzieren der Sichtweite 
(besonders hardwarefressend: das Gras) einen spürbaren Leistungs- 
gewinn erzielen. Die Grafikqualität verringere ich nur ungern, denn 
die ist ja das eigentlich Faszinierende an Oblivion. Nervig auch: Das 
Spiel startet in meinem Plextor-DVD-Laufwerk nicht - so muss ich 
jedes Mal den Brenner bemühen. 


Christian Gögelein 


Gras-Texturkachelung 


Störend: Die dunklen Flecken in der Grastextur fallen durch die Wiederholungen 
besonders stark auf (links) - unser Mod schafft Abhilfe (rechts). 


ua Deutsche Lokalisierung 


Bereits direkt nach dem Erscheinen 
der deutschen Version war die 
Aufregung vielerorts groß. „Schw. 
r.d.Le.en.-W“ oder der Heilzauber 
namens „Feuerball“ machten 

die Runde. Auch verlangte das 
utorial vom Spieler einen „rech- 
ten Bumper“ zu drücken, etliche 
Übersetzungen passten nicht in die 
dafür vorgesehenen Textkästen 
oder wurden schlicht vergessen, sodass es zu einem Mischmasch aus Deutsch 
und Englisch kam. Auch die Lösbarkeit von Quests ist beeinträchtigt, wenn ein zu 
suchender Gegenstand anders benannt wurde. 


OK u ru 
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Aus Platzgründen wurde leider auf die Mitlieferung einer englischen Sprachversion 
verzichtet, sodass Sie weiter auf einen offiziellen Patch hoffen müssen oder sich 
mit dem „Oblivion Deutsch v2.01“-Mod von Planet Oblivion behelfen (siehe Begleit- 
material auf CD/DVD). Bisher steht für einen Patch leider noch kein Termin fest 

- dafür gibt es erste Bezahl-Extras im offiziellen Oblivion-Online-Shop. 


Zumindest für die vom Format her nicht passenden deutschen Texte gibt es aber 
eine einfache Lösung: Öffnen Sie die Datei „Oblivion.ini“ und suchen Sie per 
STRG+F den Eintrag „Fonts“. Ändern Sie die Einträge „Kinghtings_Regular“ und 
„Kingthings_Shadowed" in „Tahoma_Bold_Small" (Sie können den Eintrag aus der 
Zeile darunter kopieren) und schon passen die Texte in die jeweiligen Boxen. 


HELFEN UND GEWINNEN! 


UNITED 
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Kartentextur mit einer farbi- 
gen Version, die zudem einen 
hübsch benutzen und zerknitter- 
ten Look aufweist. Performance 
kostet dieser Mod nicht. 


TIPP 7: Level-of-Detail für 
Gesichtsmodelle 

Webcode: 2457 

Oblivion benutzt ab Werk für 
die Darstellung von Charakte- 
ren kein Level-of-Detail-System, 
sondern verlässt sich auf den 
Schieberegler im Menü zum 
frühen Ausblenden der Figu- 
ren. Mit diesem Mod können Sie 
die detaillierten Gesichter der 
Charaktere durch eine weniger 
komplexe Variante ersetzen. 
Diese ist zwar optisch nicht so 
ansprechend wie das Original, 
bringt aber selbst auf einem 
High-End-System mit Athlon-64 
-FX-60-CPU und Radeon-X1900- 
XTX-Grafikkarte noch das eine 
oder andere Bild pro Sekunde. 
Auf schwächeren Systemen 
sind dadurch besonders in den 
CPU-limitierten Städten bis zu 
10 Prozent mehr Leistung zu 
holen. Entpacken Sie das Archiv 
einfach in das Data-Verzeichnis 
von Oblivion. 


TIPP 8: All-in-One Keller 


Webcode: 2457 


Dieser praktische Mod, den Sie 
als .esp-Datei ins „Oblivion\ 
Data”-Verzeichnis entpacken 
und per Launcher aktivieren 
müssen, stellt Ihnen einen Keller 
für Ihre Häuser zur Verfügung. 
Die Betonung liegt hier aller- 
dings auf „einen“, denn dieser 
Keller ist von jedem Ihrer Häu- 
ser aus erreichbar. So können 
Sie hier Ihr Depot an erbeuteten 
Gegenständen errichten, wel- 
ches immer griffbereit ist. Zu- 
dem können Sie aus dem All- 
in-one-Keller ohne Zeitverzug 
zwischen Ihren verschiedenen 
Häusern wechseln. Diese müs- 
sen sich allerdings bereits in 
Ihrem Besitz befinden. 


TIPP 9: Rasen kürzen 


Webcode: 2457 


Wenn Sie das brusthohe Gras in 
Oblivion stellenweise nervt, ist 


81190 


dieser Mod die Lösung. Er re- 
duziert die Grashöhe etwa auf 
Knie-Niveau, sodass die Spielfi- 
gur nicht mehr zur Hälfte darin 
verschwindet. Die bei dem Mod 
verwendete „.esp“-Datei wird 
über den Oblivion-Launcher ein- 
gebunden. 


TIPP 10: Gras-Wiederholungen 


loswerden 
Webcode: 2457 


In etwas weiterer Entfernung 
beginnt sich durch die Wie- 
derholung der Grastextur ein 
unschönes Muster zu bilden. 
Mit dem „Better Grass Texture 
without Tiling“-Mod können 
Sie diesem Missstand entgegen- 
wirken. Das Archiv entpacken 
Sie dazu unter Beibehaltung der 
Ordner-Struktur in den Data- 
Ordner von Oblivion. Zusätz- 
lich müssen Sie noch die Datei 
„Archivelnvalidation.txt” im 
Oblivion-Hauptverzeichnis um 
die Zeile „textures/landscape/ 
terraingrassOlsu.dds” (ohne An- 
führungszeichen) ergänzen. 


TIPP 11: Sternenhimmel 


farbenprächtig ersetzen 
Webcode: 2457 


Dieser Mod ersetzt den norma- 
len Nachthimmel von Tamriel 
durch eine farbenprächtige Ver- 
sion, die zwei größere Sternenne- 
bel zeigt. Die Texturen liegen in 
verschiedenen Auflösungen vor: 
Normal (1.024x512 Bildpunkte), 
High (2.048x1.024 Pixel) und Ul- 
tra (4.096x2.048). Der Autor des 
Mods empfiehlt, die 4.096er-Tex- 
tur nur mit 512-MByte-Karten zu 
verwenden, da sie allein bereits 
10 MByte groß ist. Die 2.048er- 
Textur sollte mit etwa 2,6 MByte 
auch auf 256-MByte-Karten pro- 
blemlos laufen. Für alle anderen 
liegt noch eine mit 1.024 Punk- 
ten aufgelöste Nebel-Textur bei, 
die gegenüber der normalen 
Nachthimmelstextur auch auf 
schwächeren Systemen keine 
Performance-Nachteile mit sich 
bringt. Aus dem jeweiligen Un- 
terverzeichnis kopieren Sie die 
Texturordner in den „Data”- 
Ordner von Oblivion. | 
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John-Woo-Action 
mit Unreal Engine 3 


Wenn sich John Woo an 
einem Computerspiel 
versucht, zählt vor allem 
eines: Action. Trotzdem 
bietet Stranglehold auch 
eine sehr fortschrittliche 
Technik. 
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-: Stranglehold 
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er Regisseur John Woo 

hat seinen Ruf als „Mo- 

zart der Zerstörung“ 
nicht zu Unrecht. Das Marken- 
zeichen seiner Leinwandstreifen 
sind hohe Bodycounts, exzessive 
Zeitlupen-Action insbesondere 
bei Schusswechseln und tonnen- 
weise blaue Bohnen, die meist 
eine komplette Wohnungsein- 
richtung in Sperrmüll verwan- 
deln. Da dies der ideale Stoff 
für einen Third-Person-Shooter 
im Max Payne-Stil ist, steht der 
Filmproduzent aus Hongkong 
aktuell nicht hinter der Kamera, 
sondern entwickelt zusammen 


TA 


Lose 


mit Midway Chicago (Psi-Ops: 
The Mindgate Conspiracy) sein 
erstes Computerspiel: Strangle- 
hold. Um dabei auch technisch 
auf dem neuesten Stand zu sein, 
haben sich die Entwickler mit 
Epics Unreal Engine 3 eine sehr 
fortschrittliche Basis für den 
spielbaren Actionfilm gesichert. 
Trotzdem hat man die Engine 
modifiziert. Wie das in der Pra- 
xis aussieht, erfahren wir von 
einem Programmierer. 


Die Basis: Unreal-3-Technologie 
Gerade wegen ihrer optischen 
Vorzüge entschieden sich die 


Entwickler für die Unreal Engine 
3 als technisches Fundament für 
Stranglehold. „Epic hat uns alle 
mit den sehenswerten Render- 
Features schwer beeindruckt”, 
gibt der Programmierer Steve 
Ellmore zu. „Trotzdem war der 
Hauptgrund für die Wahl der 
Unreal Engine 3, dass diese so- 
zusagen eine Rundumlösung 
darstellt.” Hinter der moder- 
nen Optik stehen laut Ellmore 
erstklassige, miteinander ver- 
knüpfte Anwendungen, mit de- 
nen sich ein Spiel der nächsten 
Generation optimal entwickeln 
lässt. So können die Künstler im 


STRANGLEHOLD 


SPIELE | 


| TECHNIK-FEUERWERK D}5 sind die Höhepunkte von John Woos spielbarem Actionfilm 


Gegenstände bewegen sich nicht nur realitätsnah. Sie 
: können die Physik auch spielerisch sinnvoll einsetzen. 


Team direkt mit ihrer Arbeit an- 
fangen, während die Program- 
mierer in der Lage sind, sich 
ganz auf die Technik des Titels 
zu konzentrieren. 


>> Modifikation unumgänglich 

Obwohl man bei Midway von 
der Qualität des Lizenzproduk- 
tes offensichtlich begeistert ist, 
musste die Technik-Abteilung 
Epics Leistungszentrale modi- 
fizieren. „Wir haben sehr viele 
Modifikationen an der Engine 
durchgeführt“, erfahren wir von 
unserem Interviewpartner. „Fast 
jede Programmzeile des Rende- 
rers wurde umgeschrieben und 
zusätzlich verbesserten wir auch 


>> Mit den verknüpfba- 
ren Anwendungen der 
Unreal Engine 3 lässt sich 
ein Spiel der nächsten 
Generation optimal 
entwickeln. << 


den Kerncode der Unreal Engine 
3.” Da sich Stranglehold deutlich 
von Unreal Tournament 2007 un- 
terscheidet, mussten zusätzlich 
spezielle Techniken entwickelt 
werden. Zum einen integrierten 
die Entwickler die Unterstüt- 
zung für eine große Anzahl an 
dynamischen Objekten in die 
Engine. Zum anderen entschie- 
den sie sich für das ETI-KI- und 
das _Havok-3-Physik-System, 
das eine sehr realistische Inter- 
aktion mit der Spielwelt und 
eine massive Zerstörbarkeit ga- 
rantiert. „Diese beiden Systeme 
eignen sich einfach besser für 
unsere Zwecke, als die, welche 
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Spezialeffekte 


Epic mit der Engine ausliefert“, 
begründet Steve Ellmore die 
Entscheidung. 


>> Beleuchtungstricks 

Bei der Darstellung der absolut 
sehenswerten Spielgrafik macht 
auch der modifizierte Rende- 
rer von Stranglehold ausgiebig 
Gebrauch von Pixel- und Ver- 
tex-Shadern. Neben den bereits 
vom Renderer der Lizenz-En- 
gine beherrschten Techniken 
wie Soft-Shadows, Skinning, 
Virtual-Displacement sowie Pa- 
rallax-Mapping, der pixelgenau- 
en Beleuchtung und dem HDR- 
Rendering hat Midway etliche 
auf das Spiel zugeschnittene 
Effekte hinzugefügt. Man kön- 
ne nämlich mit Pixel-Shadern 
sehr viel mehr als nur das Licht 
simulieren, klärt uns Steve EIl- 
more auf. Die Programmierer 
wenden viele Techniken an, die 
physikalisch zwar nicht korrekt 
sind, aber trotzdem optisch sehr 
zufriedenstellende Ergebnisse 
liefern. Mit anderen Worten: Es 
wird viel getrickst. So kommt 
beispielsweise bei der Charak- 
terbeleuchtung ein geschöntes 
Licht zum Einsatz, sodass die 
virtuellen Akteure sehr gut 
aussehen, obwohl ihr eigener 
Schatten auf sie fällt. Weiterhin 
verwenden die Entwickler nur 
eine ungenaue Variante des 
Rim-Lightings für die Figuren, 
um realistische Hauteffekte in 
einer strahlenden Umgebung 
vorzutäuschen. 


>> Bessere Optik mit SM3 

Wer Stranglehold mit allen De- 
tails genießen will, braucht eine 
Grafikkarte mit Shader-Modell 
3. Die Shader der Version 3 wer- 


Zur Top-Optik gehören Effekte wie feiner Rauch oder 
Lichtstrahlen, die durch Einschusslöcher dringen. 


Zerstörung 
5] 


Dank des Massive-D-Systems können fast alle 
Elemente der Spielwelt mit Waffen zerlegt werden. 


Flugeinlage: Ein wichtiges Element im Spiel ist der kinoreife Zeitlupenmodus 
(Tequila-Time). So können Sie besser zielen oder Geschossen ausweichen. 


Sehenswert: Der Grafik-Part der Unreal Engine 3 leistet ganze Arbeit. Die Textu- 
ren sind sehr detailliert und wirken plastisch, die Beleuchtung ist aufwendig. 


Liebe zum Detail: Die Optik wird durch Extras wie fliegende Patronenhülsen, 
bröckelnde Säulen und feine Rauchwölkchen noch deutlich aufgewertet. 
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SPIELE 


STRANGLEHOLD 


Vom Film zum Spiel: Chow Yun-Fat (Bild aus Der kugelsichere Mönch), Hauptdar- 
steller in vielen John-Woo-Streifen, gibt sein Debüt als Computerspielheld. 


Charakterköpfe: Dank des modernen Gesichtsanimationssystems sehen die Cha- 
raktere sehr real aus und können sogar ihre Emotionen mimisch ausdrücken. 


INTERVIEW 


Name: Steve Ellmore 

Firma: Tiger Hill Entertainment 
Funktion: Programmierer 
Wichtige Werke: Psi-Ops: The 
Mindgate Conspiracy 
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Mi Ist die Engine für Prozessoren 
mit zwei Kernen optimiert? 

Ja, wir lagern die Spielphysik, das 
Rendering und die Wegfindung in 
separate Prozesse aus. So können 
wir die volle Leistung eines Pro- 
zessorkerns für den Haupt-Thread 
reservieren. 


I Könnt ihr jetzt schon sagen, 
wie die Mindestanforderungen 
ausfallen werden? 

Schwer zu sagen, solange wir noch 
nicht kurz vor der Auslieferung 
sind. Das hängt davon ab, wie 
weit wir die Qualität des Spiels 
herunterschrauben wollen, um 
auch Low-End-Hardware noch zu 
unterstützen. Nach meiner vor- 
läufigen Schätzung könnten die 


den nämlich genutzt, um die 
Performance sowie die Optik zu 
verbessern. „Das Shader-Modell 
3 erlaubt generell mehr Rechen- 
operationen als das Shader-Mo- 
dell 2”, argumentiert Ellmore. 
„Außerdem sind einige unserer 
Material-Shader zu kompliziert 
für das Shader-Modell 2, sodass 
wir die 3er-Variante für eine bes- 
sere optische Qualität nutzen.” 
Die größere Anzahl an Instruk- 
tionen gibt den Programmierern 
aber auch die Möglichkeit, mehr 
Logik in die Shader zu packen. 
So können mehrere Lichtquellen 
in einem Durchgang (Pass) be- 
rechnet werden, das erhöht die 
Performance deutlich. 


>> Zerstörung in Perfektion 

Neben den optischen Schman- 
kerln zählt die Spielphysik zu 
den Höhepunkten von Strangle- 
hold. Hier haben sich die Ent- 
wickler einiges vorgenommen. 
„Fast alles im Spiel wird physi- 
kalisch simuliert. Die komplette 
Zerstörbarkeit der Umgebung 
(Massive Destructibility) ist 
ein besonderes Feature unseres 
Spiels“, weiß der Programmie- 
rer des Teams zu berichten. „Wir 
haben mehrere Physik-Systeme. 
Die ermöglichen es zuerst ein- 
mal, dass fast alles in Stücke 
geschossen werden kann. An- 
schließend sorgen sie aber auch 
dafür, dass die Trümmer nicht 
verschwinden, sondern überall 
in der Spielwelt herumliegen“. 


Mindestanforderungen bei einer 
2-GHz-CPU, 512 MByte RAM und 
einer Geforce 6800 oder ähnlich 
leistungsstarken Karten liegen. 


EB Welche Hardware wird voraus- 
sichtlich benötigt, um das Spiel 
mit allen Details inklusive 4x 
FSAA und 8:1 AF zu spielen? 
Das PC-System sollte so leistungs- 
stark wie irgend möglich sein. 

Wir bieten dem Spieler eine sehr 
detaillierte Optik, da kostet eine 
vierfache Kantenglättung sehr viel 
Grafikleistung. Generell ziehen wir 
es jedoch vor, diese für noch mehr 
Partikel und eine bessere Beleuch- 
tung zu nutzen. Außerdem kommt 
bei Stranglehold gleitkommage- 
naues Alpha-Blending zum Einsatz. 


Erste Videos und Screenshots 
zum Titel beweisen schon jetzt, 
dass unser Gesprächspartner 
Recht hat. Obwohl die Unreal 
Engine 3 auch ein leistungsstar- 
kes Physik-System besitzt, fiel 
die Entscheidung zugunsten 
der Havok-3-Engine aus. Ver- 
ständlicherweise ist das Team 
gespannt, wie sich die Partner- 
schaft zwischen Nvidia und 
dem Lizenzgeber bezüglich 
einer hardwarebeschleunigten 
Physik entwickelt. Eine Unter- 
stützung für Havok FX ist daher 
nicht gänzlich ausgeschlossen. 


>> Erschwerte Wegfindung 
In puncto Spiellogik verzich- 
tete Midway ebenfalls auf die 
neueste Unreal-Technologie und 
arbeitet mit dem Al-Implant- 
Entwickler ETI zusammen. Auf 
der Agenda stand ein sehr leis- 
tungsfähiges Wegfindungssys- 
tem, das gerade in einer sich dy- 
namisch bewegenden Umwelt 
nicht versagt. Die Gegner-Kl ist 
ebenfalls sehr leistungsstark. 
Die Kontrahenten verfolgen 
ihr Ziel nicht nur, indem sie 
verschiedenste Taktiken anwen- 
den, sie nutzen dazu auch ihre 
Umgebung. Sollte Midway alle 
angekündigten Features rea- 
lisieren können, erscheint mit 
Stranglehold im Winter 2006 ein 
Titel, der die Genre-Referenz 
werden könnte. Wir werden Sie 
auf dem Laufenden halten. M 
FRANK STÖWER 


Daher muss die Hardware dieses 
Feature in Kombination mit 4x 
FSAA unterstützen, wie beispiels- 
weise Atis X1000-Serie. 


EB Was sind die grafischen und 
technischen Highlights von 
Stranglehold im Vergleich mit der 
Konkurrenz? 

Wir haben uns auf zwei besondere 
Features konzentriert: Das erste ist 
die reichhaltige Interaktion mit der 
Umwelt, die ein besseres Spielge- 
fühl als geskriptete Objekte liefert. 
Das zweite Feature bezeichnen wir 
als massive Zerstörbarkeit (Mas- 
sive Destructibility). Diese An- 
sammlung von Techniken garan- 
tiert, dass in der Spielwelt so gut 
wie alles zerschossen werden kann. 
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Betreut den 
Bereich Praxis 


Das Handy, die Sucht des neuen 
Jahrtausends, ist nicht mehr aus 
dem Alltag wegzudenken. Fast 
jeder Bundesbürger besitzt ein 

| Mobiltelefon. Dank Flatrate und 
Homezone ist das Telefonieren da- 
mit kaum noch teurer als über zwei 
Kupferadern. Neue Funktionen wie 


! Digitalfotografie oder Videoaufnah- 


men sind besonders bei Jugendli- 
| chen beliebt. 


Nach einer Meldung der BBC reicht 
die Liebe zum Handy bei einigen 
Menschen sogar bis in den Tod. 

In Südafrika sei der Trend ent- 

| standen, sich zusammen mit dem 
Mobiltelefon begraben zu lassen. 


Es könnte ja ein Scheintod sein und 


mit dem Handy wäre dann schnell 
Hilfe gerufen. Damit der Akkutod 
: nicht einen Strich durch die Rech- 


! nung macht, sollte man noch einige ! 


Zusatzbatterien mit in den Sarg 
nehmen. In Australien wollte ein 
Mann sogar zusätzlich zum Handy 
noch ein Notebook dabeihaben. Ob 
Spiele auf dem Laptop installiert 
waren, ist nicht bekannt. 


Für Erdbestattungen ist das 
Mobiltelefon ungefährlich, doch 
bei Feuerbestattungen besteht 
Explosionsgefahr - wie vor kurzem 
ein Amerikaner bewiesen hat: Die 
Batterie seines Handys ist bei der 
Verbrennung explodiert. 
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QEMU: Kostenlose Software simuliert 
einen virtuellen Personal Computer 


Sie möchten ein unbekanntes Programm tes- 
ten oder maleinen unsicheren E-Mail-Anhang 
öffnen? Mit einem virtuellen PC bekommen 
Sie die entsprechende Plattform dafür. Solch 
eine Anwendung simuliert per Software ei- 
nen kompletten Rechner, darin können Sie 
dann beispielsweise Windows oder Linux 
installieren. Schädlinge können in der Regel 
nicht auf das Basissystem zugreifen. 


Neben den teuren Lösungen von Microsoft, 
VMware und Parallels gibt es die kostenlose 
Software QEMU (WEBCODE 24R5). Das Tool 
wurde unter GPL entwickelt und emuliert 
die komplette Hardware. Des Weiteren un- 
terstützt QEMU die x86-Architektur sowie 
ARM, PowerPC und SPARC. Als Betriebs- 
system können Sie unter anderem Windows, 
Linux, Zeta, OS/2 oder ReactOS einsetzen. 
Zusätzlich zu QEMU empfehlen wir Ihnen 
den QEMU-Manager. Damit lassen sich vir- 


QEMU: Nachdem Sie den virtuellen PC erstellt haben, 
können Sie darauf ein Betriebssystem installieren. 


tuelle PCs dank eines Assistenten deutlich 
komfortabler erstellen. Sie finden den Mana- 
ger unter WEBCODE 24R6. Es wird auch ein 
Komplettpaket samt QEMU angeboten. (ma) 


Webseite: http://fabrice.bellard.free.fr/qemu 


TIPP DES MONATS: Tasks und Programme 
per Batch-Datei beenden 


Im System32-Ordner von Windows XP ver- 
steckt sich das mächtige Tool „taskkill”. 
Damit lassen sich Prozesse auf dem eigenen 
Computer oder auf PCs im Netzwerk been- 
den. Haben Sie des Öfteren Probleme mit 
einer Anwendung, die Sie nicht richtig 
schließen können, so sollten Sie taskkill in 
einer Batch-Datei verwenden. Geben Sie 
dazu unter „Start“ -— „Ausführen“ das Kom- 
mando „notepad” ein. Jetzt tippen Sie fol- 
gende Befehlszeilen in den Texteditor ein: 


@echo off 
taskkill /im Beispiell.exe /f 
taskkill /im Beispiel2.exe /f 


Hinter „/im“ geben Sie den Namen des Pro- 
zesses ein — diesen finden Sie im Task-Ma- 
nager („Strg“, „Alt“ und „Entf“ gleichzeitig 
drücken). Die Option „/f” sorgt dafür, dass 
das Abbrechen der Prozesse erzwungen 
wird. Die Zeile „@echo off“ unterbindet die 


3 Wenden TaskAanuger Sag 
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Task-Manager: Hier sehen Sie die richtigen Namen 
der Prozesse für die BAT-Datei. 


Anzeige der Befehle in der Eingabe-Auffor- 
derung. Speichern Sie am Ende die neue Da- 
tei mit der Endung .bat ab. Sobald Sie nun 
die BAT-Datei doppelt anklicken, wird der 
gewünschte Prozess beendet. (ma) 


Webseite: - 
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CODING4AFUN: Spaß beim Pro- 
grammieren mit Microsoft 


Microsoft hat die neue Initia- 
tive „Coding4Fun” gestartet 
und will darin zeigen, dass Pro- 
grammieren großen Spaß ma- 
chen kann. Unter WEBCODE 
24R7 finden Sie ab sofort alles, 
was zum Selbermachen von 
Software notwendig ist. Dazu 
bietet Microsoft das Programm 
Visual Studio Express kosten- 
los zum Download an. Zudem 


können Sie auf der Webseite 
Tutorials herunterladen. Ein 
herausragendes Beispielsind die 
Videos von Benjamin Nitschke 
(Autor des Spiels Arena Wars). 
Sie erfahren, wie man bei der 
Planung vorgeht und welche 
technischen Grundlagen beach- 
tet werden müssen. (ma) 


Webseite: www.microsoft.com 


Microsoft-Webseite: Unter WEBCODE 24RT finden Sie alle Informationen, Anleitun- 
gen und Tools für die Aktion Coding4Fun von Microsoft. 


INTERNET EXPLORER: Bugfix 
schließt Sicherheitslücke 


Mitte April sind vier Sicher- 
heits-Updates für Windows 
erschienen. Der wichtigste Bug- 
fix ist für den Internet Explo- 
rer, denn über die so genannte 
„createlextRange“-Lücke kann 
Schadcode auf dem System aus- 
geführt werden. Das Problem 


tritt nur mit aktiviertem Active 
Scripting auf. Anwender von 
Firefox oder Opera sind nicht 
betroffen. Die Patches erhalten 
Sie per Windows-Update oder 
unter WEBCODE 24R3. (ma) 


Webseite: www.microsoft.de 


WINDOWS DEFENDER: Neue 
Version zum Download bereit 


Das _Antispyware-Programm 
von Microsoft heißt Windows 
Defender und wird auch in Win- 
dows Vista eingebaut. Die aktu- 
elle Beta der Software ist unter 
WEBCODE 24R4 erhältlich. 
Aktuell ist der Windows Defen- 
der nur in englischer Sprache 
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verfügbar. Die Anwendung ent- 
fernt nur Spyware, keine Viren 
oder Würmer. Der Windows 
Defender unterstützt nur die 
Betriebssysteme Windows 2000 
und XP. (ma) 


Webseite: www.microsoft.de 


FREEWARE: Mehrsprachiges 


Wörterbuch 
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Lingodict: In weniger als zwei Sekunden zeigt das Tool Informationen, bei- 
spielsweise zu „Spiel“, an und gibt Einsatzmöglichkeiten vor. 


Die Software Lingopad ist ein 
kostenloses Wörterbuch, mit 
dem Sie ohne aktive Internet- 
verbindung vom Deutschen 
ins Englische übersetzen 
können. Es sind rund 220.000 
Stichwörter und 630.000 Ver- 
weise enthalten. Per Online- 
Aktualisierung können Sie 
weitere Sprachen wie Japa- 
nisch, Chinesisch, Türkisch 


oder Norwegisch herunterla- 
den. Eigene Wortlisten lassen 
sich problemlos importieren 
und parallel zu den bestehen- 
den Wörterbüchern nutzen. 
Die einfache Version 2.1.1 ist 
sechs MByte groß und kann 
auch von einem USB-Stick aus 
genutzt werden. (ma) 


Webseite: www.lingo4u.de 


FREEWARE: Vertrauliche 
Daten verschlüsseln 


Volume Format 
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Truecrypt: Das virtuelle Laufwerk wird formatiert und mit einem Passwort ge- 
sichert. Durch die Verschlüsselungstechnik ist Fremdzugriff ausgeschlossen. 


Mit der kostenlosen Software 
Truecrypt in der Version 4.1 
erstellen Sie virtuelle Lauf- 
werke im NTFS-Format, das 
Sie per AES-256, Blowfish 
(448-Bit-Schlüssel) oder einer 
anderen zur Auswahl stehen- 
den Art verschlüsseln können. 


Zusätzlich lassen sich auch 
USB-Sticks mit Truecrypt vor 
dem Zugriff durch Dritte si- 
chern. Das deutsche Sprach- 
paket finden Sie ebenfalls auf 
der Herstellerseite. (ma) 


Webseite: www.truecrypt.org 
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Bruns: Windows-Tipps 
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EB Offline NT Password & 
Registry Editor 
WEBCODE 24PG 
http://home.eunet.no/-pnordahl/ 


: E Yankee Clipper Il 
: WEBCODE 24RS 
http://www.intelexual.com/products/YC3 


E Cleartype Tuner 


WEBCODE 24RH ntpasswd 
http://www.microsoft.com/typography/_ MW Regedit 
ClearTypePowerToy.mspx „start 


Tipp 3 Explorer: „Rückgängig machen“ nutzen 


regedit“ 


Windows-Explorer: In der Statusleiste (rote Markierung) sehen Sie, welche 
Operation Sie mit der Funktion „... rückgängig machen“ zurücknehmen. 
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Windows-Explorer: In diesem speziellen Ordner sehen Sie alle Dateien und 


Ordner, die Sie in letzter Zeit benutzt haben. 


100 PC Games Hardware | 06/2006 


Bei Praxistests im Labor 
fallen uns immer wieder 
Probleme mit Windows oder 
Windows-Anwendungen auf. 
Die Lösungen präsentieren 
wir Ihnen hier. 


n dieser Ausgabe er- 

läutern wir Ihnen un- 

ter anderem, wie Sie 
den Internet Explorer 7 Beta 
deinstallieren und ins Win- 
dows kommen, auch wenn Sie 
das Passwort vergessen haben. 
Zudem erfahren Sie, wie man 
Einträge im Startmenü sortiert. 
Falls Sie selbst mit Windows- 
Problemen kämpfen und eine 
Lösung parat haben, dann schi- 
cken Sie uns Ihre Erfahrungen 
an redaktion@pcgameshardware. 
de. Für jeden abgedruckten Tipp 
gibt es eine Belohnung. 


TIPP 1: Internet Explorer 7 Beta 
deinstallieren 

Microsoft bietet seit einiger Zeit 
die Beta-Version des Internet 
Explorer 7 öffentlich an. Die In- 
stallation funktioniert problem- 
los, doch sobald Sie den Brow- 
ser entfernen möchten, wird es 
kompliziert: Eine Option zur 
Deinstallation finden Sie auf 
den ersten Blick weder im Start- 
menü noch in der Systemsteue- 
rung. Der Internet Explorer 7 
wird als Update zur Version 6 
im System abgelegt. Klicken Sie 
auf „Start” -— „Einstellungen“ 
- „Systemsteuerung” - „Soft- 
ware” und setzen Sie einen 
Haken bei „Updates anzeigen“. 
Jetzt finden Sie ganz unten die 
Option zum Entfernen des In- 
ternet Explorer 7 Beta. 


TIPP 2: XP-Kennwort vergessen 

Haben Sie einmal das XP-Kenn- 
wort vergessen, können Sie das 
Problem mithilfe der so genann- 
ten Kennwortdiskette beheben. 
Allerdings muss dieses Medium 
vorher angelegt werden. Die 
entsprechende Option finden 
Sie in der „Systemsteuerung“ 
-  „Benutzerkonten“. Haben 
Sie keine Kennwortdiskette, so 
können Sie versuchen, im ab- 
gesicherten Modus zu booten. 
Oft wird für den Administrator- 
Zugang kein Passwort vergeben 
und dieser Zugang wird im ab- 


gesicherten Modus automatisch 
aktiviert. Hilft auch das nicht, 
müssen Sie auf das Tool „Offline 
NT Password & Registry Edi- 
tor“ zurückgreifen. Laden Sie 
unter WEBCODE 24PG das Dis- 
ketten- oder CD-Image herunter 
und erstellen Sie damit ein Boot- 
medium. Starten Sie den Rech- 
ner anschließend über das neue 
Bootmedium und setzen Sie das 
Passwort zurück. Eine ausführli- 
che Bedienungsanleitung finden 
Sie unter WEBCODE 24PG. 


TIPP 3: Windows-Explorer: 
„Rückgängig machen” 

Löschen, verschieben oder ko- 
pieren Sie eine Datei mit dem 
Windows-Explorer, so lässt sich 
dies bei einem Versehen über 
„Bearbeiten“ - „... rückgängig 
machen“ rückgängig machen. 
Gelöschte Dateien lassen sich 
nur wiederherstellen, wenn sie 
in den Papierkorb gewandert 
sind und nicht direkt entfernt 
wurden. Einen Haken hat die 
Funktion jedoch: Wenn Sie auf 
„Bearbeiten“ - „... rückgän- 
gig machen” klicken, sehen Sie 
nicht, um welche Datei es sich 
handelt. Der Windows-Explorer 
zeigt die betroffene Datei aber in 
der Statusleiste an, wenn Sie mit 
der Maus über die Schaltfläche 
„... fückgängig machen“ fahren. 


TIPP 4: Eingebauten Bildercache 
von Windows XP abschalten 

Windows XP verfügt über einen 
eingebauten Bildbetrachter. Zu- 
dem zeigt das Betriebssystem 
kleine Vorschaubilder in der 
Ordneransicht an. Diese lassen 
sich über „Ansicht“ — „Minia- 
turansicht” aktivieren. Damit 
die Bilder nicht jedes Mal um- 
gerechnet werden müssen, legt 
Windows in jedem Bilderord- 
ner eine Datei namens Thumbs. 
db an. Dabei handelt es sich 
um einen Zwischenspeicher. 
Die Datei wird allerdings nur 
angezeigt, wenn Sie im Win- 
dows-Explorer unter „Extras“ 
- „Ordneroptionen” — „Ansicht“ 
— „Versteckte Dateien und Ord- 
ner“ die Option „Alle Dateien 
und Ordner anzeigen” gewählt 
haben. Bei vielen Bildern auf der 
Festplatte kann diese Datei sehr 
groß werden und entsprechend 
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WINDOWS-TIPPS 


PRAXIS 


Platz verschwenden. Wenn Sie 
sowieso einen anderen Bildbe- 
trachter wie ACDSee benutzen, 
sollten Sie den XP-Bildercache 
abschalten. Klicken Sie dazu auf 
„Extras“ — „Ordneroptionen” — 
„Ansicht“ und setzen Sie den 
Haken bei „Miniaturansichten 
nicht zwischenspeichern“. Be- 
reits vorhandene Cache-Dateien 
können Sie über „Start“ — „Su- 
chen“ ermitteln und anschlie- 
ßend löschen. 


TIPP 5: Cleartype: Schriftbild 
verbessern 

Windows XP bietet in der Sys- 
temsteuerung unter „Anzeige“ 
- „Darstellung“ - „Erweitert“ 
die Option „.Folgende Methode 
zum Kantenglätten von Bild- 
schirmschriftarten verwenden” 
an. Wählen Sie hier „Cleartype” 
aus, wird das Schriftbild ge- 
glättet. In seltenen Fällen bringt 
die Auswahl „Standard“ besse- 
re Ergebnisse. Wenn Sie selbst 
den Grad der Kantenglättung 
bestimmen möchten, müssen Sie 
das Tool Cleartype Tuner (WEB- 
CODE 24RH) installieren. Nach 
der Installation finden Sie das 
Programm in der Systemsteue- 
rung. Wählen Sie anschließend 
„Start Wizzard“ aus und folgen 
Sie den Bildschirmanweisungen. 


TIPP 6: Programme im Start- 
menü sortieren 

Windows hängt die neu instal- 
lierten Programme immer ganz 
unten im Startmenü an. Wenn 
Sie viele Anwendungen instal- 
liert haben, ist die Übersicht 
schnell dahin. Um Herr der 
Lage zu werden, können Sie 
das Startmenü manuell oder al- 
phabetisch ordnen. Klicken Sie 
dazu auf „Start“ - „Program- 
me“ und wählen Sie über die 
rechte Maustaste „Nach Namen 
sortieren” aus. Das Menü lässt 
sich auch manuell sortieren: 
Einfach auf den gewünschten 
Eintrag klicken und gedrückt 
halten. Wenn sich die Schrift 
schwarz färbt, verschieben Sie 
den Programmordner an die ge- 
wünschte Stelle und lassen den 
Mausknopf wieder los. 


TIPP 7: Mehr als 15 „Zuletzt 
verwendete Dateien“ sehen 
Im Startmenü werden unter 
„Zuletzt verwendete Dateien“ 
maximal 15 Einträge angezeigt. 
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Mit einem Trick lassen sich al- 
lerdings alle verwendeten Da- 
teien sichtbar machen. Rufen 
Sie dazu im Windows-Explorer 
unter dem Menüpunkt „Extras” 
die „Ordneroptionen” auf und 
wählen Sie die Karteikarte „An- 
sicht“. Kontrollieren Sie hier, 
ob unter „Versteckte Dateien 
und Ordner” die Option „Alle 
Dateien und Ordner anzeigen” 
eingestellt ist. Jetzt können Sie 
das Verzeichnis „C:\Dokumen- 
te und Einstellungen\Ihr Be- 
nutzername\Zuletzt geöffnete 
Dokumente“ öffnen und alle 
verwendeten Dateien einsehen. 
Wer ganz schnellen Zugriff da- 
rauf braucht, markiert im Win- 
dows-Explorer im rechten Feld 
diesen Ordner und erstellt im 
Menü mit „Datei” — „Senden 
an” - „Desktop (Verknüpfung 
erstellen)” eine Verknüpfung 
auf seinem Desktop. 


TIPP 8: Mehr als ein Speicher- 
platz in der Zwischenablage 
Die Windows-Zwischenablage 
bietet nur einen Speicherplatz 
für Text oder ein Bild. Mit der 
Freeware „Yankee Clipper III” 
(WEBCODE 24RS) erhalten 
Sie 200 Speicherplätze. Nach 
der Installation finden Sie das 
Programm in der Taskleiste. 
Möchten Sie deutschsprachige 
Menüs, müssen Sie wie folgt 
vorgehen: Klicken Sie das Sym- 
bol der Freeware in der Taskleis- 
te mit der rechten Maustaste an 
und beenden Sie es mit „Exit“. 
Jetzt benennen Sie im Ordner 
„C:\Programme\YCIHI” die Da- 
tei „International.ini.German” 
in „International.ini” um. Nach 
dem erneuten Start des Tools 
müssen Sie im Menü „Bear- 
beiten“ - „Einstellungen“ vor 
„Autostart“ ein Häkchen setzen, 
damit das Programm bei jedem 
Windows-Start aktiviert wird. 
Möchten Sie eine vorherige Ab- 
lage einfügen, öffnen Sie den 
Yankee Clipper in der Taskleis- 
te und wählen unter „History“ 
die gewünschte Zwischenabla- 
ge mit einem Doppelklick aus. 
Über die bekannte Tastenkom- 
bination „Strg“ plus „V” fügen 
Sie den Text oder das Bild ins 
Programm ein. Die Inhalte in 
der erweiterten Zwischenablage 
gehen beim Verlassen von Win- 
dows nicht verloren. | 
Marco ALBERT/JAN HAnKE 


PRAXIS Direktzugriff auf die Systemsteuerung 


Der Weg zu den 25 bis 30 wichtigen Einträgen in der Systemsteuerung ist 
normalerweise recht umständlich. Mit einem kleinen Trick lassen sich die 
Symbole der Systemsteuerung ähnlich dem Programm-Menü gruppieren. 
Damit haben Sie schnelleren Zugriff auf Systemeinstellungen. 


mei) 
Startmenü: Normalerweise müssen Sie die Systemsteuerung per Klick 
öffnen und dann den gewünschten Eintrag per Doppelklick aufrufen. 


’ 
Einstellungen: Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Start-Sym- 
bol und wählen Sie „Eigenschaften“ aus. Rufen Sie dann „Anpassen“ auf. 


3 Kaskadierte Systemsteuerung 
21% 


Startmenü: Nachdem Sie einen Haken bei „Systemsteuerung ... 
und mit „OK“ bestätigt haben, ist die Änderung aktiv. 


" gesetzt 
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Bruns: HEFT-CD/DVD 


[Kurzübersicht DVD 


Eu Top-Demos: 

FIFA World Cup 2006 (engl.) 
Rise & Fall - Civilizations at War (dt.) 
Heroes of Might and Magic 5 (engl.) 
Tomb Raider: Legend (dt.) 


7 Spiele-Demos: 

Act of War: High Treason (dt.) 
Backgammon XXL (dt.) 

Hot Dogs Hot Girls (dt.) 
Galactic Civilizations 2: Dread 
Lords (engl.) 

Kakuro Meister (dt.) 

Knights of the Temple 2 (engl.) 
Rise of Nations 2: Rise of 
Legends (dt.) 


E18 Spiele-Patches: 
Battlefield 2 v.1.2.2, Blazing An- 
gels: Squadrons of WWII v.1.01, C&C: 
The First Decade v.1.01, Chaos Le- 
gion v.1.03, Die Sims 2: Open for 
Business v.1.3.0.280, Hearts of Iron 
Il: Doomsday v.1.1, Herr der Ringe: 
Schlacht um Mittelerde v.1.03, 
Keepsake v.1.5, Michael Schuma- 
cher World Tour 2004 v.1.2, Panzer 
Elite Action v.1.1, Quake 4 (dt.) v.1.1, 
Rollercoaster Tycoon 3 v.Patch 1, 
Star Wars: Empire at War v.1.3, 
Sudden Strike: Resource War 
v.Patch 1, Tomb Raider: Legend 
v.1.1, Wintersport Pro 2006 v.1.3, 
World of Warcraft v.1.10.0 (Full), 
X3: Reunion v.1.4 


Bu SPIELE-ERWEITERUNGEN: 
Max-Payne-2-Mod: 7th Serpent 
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Time Twister 


Im zweiten Erweiterungsset zum Stra- 
tegie- und Aufbau-Hit Rollercoaster 
Tycoon 2 fahren Sie mit der Geschichte 
Achterbahn. Statt im Hier und Heute 
neue Vergnügungsparks und Attraktio- 
nen zu errichten, versetzen Sie die Be- 
wohner der Antike in den Geschwindig- 
keitsrausch. Insgesamt heben Sie die 
Gesetze der Schwerkraft in über 20 
neuen Szenarien auf, die an sechs ver- 
schiedene Epochen der Menschheits- 
geschichte angelehnt sind. Es erwarten 
Sie zudem über 50 neue Achterbahnen 
und mehr als 100 innovative Spiel- 
elemente in der Urzeit, im Mittelalter 
oder in der Zukunft. 


Zur Installation des Add-ons Time Twis- 
ter muss vorher bereits das Original- 
spiel Rollercoaster Tycoon 2 installiert 
sein. Dieses bekommen Sie unter ande- 
rem auf der DVD-ROM unseres Schwes- 


Last Minute Gebot HE 


Last Minute Gebot Home Edition ist 
ein vollautomatischer Auktions- 
assistent. Die Software überwacht 
den Auktionsverlauf und platziert 
auf die Sekunde genau vor Auk- 
tionsschluss das Gebot. Vor der In- 
stallation fordern Sie unter WEB- 
CODE 24RE eine gültige Serien- 
nummer an. Geben Sie dazu Na- 
men und E-Mail-Adresse ein - nach 
wenigen Sekunden bekommen Sie 
die Ziffernfolge zugeschickt. 


Betriebssystem: Windows 2000, XP 
B Sprache: Deutsch # Registrierung: 
WEBCODE 24RE I Version: 3.0 


Die Highlights auf den Datenträgern 


Auf der aktuellen Heft-CD/DVD von PC Games Hardware 


finden Sie zahlreiche Tools und aktuelle Treiber. Zudem 


gibt es jeden Monat Specials und Vollversionen. 


Add-on für Rollercoaster Tycoon 2 


termagazins PC Games 06/2006. Die 
Version auf unserer DVD ist auf dem 


aktuellen Stand. Patches aus dem Inter- 


net können nicht verwendet werden. 
Die Eingabe einer Seriennummer ist für 
das Add-on Time Twister nicht notwen- 
dig. Die Systemanforderungen für das 


Spiel sind sehr gering: Sie benötigen ei- 


nen PC mit 300-MHz-Prozessor und 
mindestens 64 MByte Arbeitsspeicher. 
Die Grafikkarte sollte DirectX-8.1-Funk- 
tionen in Hardware unterstützen. 


Betriebssystem: Windows 98, Me, 2000, XP 
1 Sprache: Deutsch I Registrierung: 
Unnötig H Version: - 


avi] Ebay-Software 


Kuba] Logikspiel 


: Sudoku XP 


Sudoku XP ist ein spannendes und 
kniffliges Zahlenrätsel aus Japan. 
Unter WEBCODE 24RD müssen Sie 
eine Seriennummer für die Installa- 
tion anfordern. Nach dem ersten 
Start wird angezeigt, dass Sie sich 
registrieren müssen. Klicken Sie 
auf „Fortfahren“ und beenden Sie 
das Spiel. Nach dem zweiten Start 
ist die Vollversion freigeschaltet. 
Ein Registrierungshinweis er- 
scheint nicht wieder. 


Betriebssystem: Windows 2000, XP 
B Sprache: Deutsch # Registrierung: 
WEBCODE 24RD I Version: 1.0 


Kaybahd RAM-Tuning 


RAMCleaner 


RAMCleaner macht Ihren Arbeits- 
speicher auf Wunsch frei. So lassen 
sich beispielsweise Spiele schneller 
starten. Vor der Installation müssen 
Sie unter http://registrieren.nobox. 
de (WEBCODE 24RD) eine gültige E- 
Mail-Adresse eingeben. Anschließend 
bekommen Sie eine Bestätigungs- 
nachricht. Sobald Sie den Link in der 
Mail angeklickt haben, wird Ihnen die 
Seriennummer zugeschickt. Diese ge- 
ben Sie während der Installation ein. 


Betriebssystem: Windows 2000, XP 
B Sprache: Deutsch I Registrierung: 
WEBCODE 24RD I Version: 4.0 


CD/ n)'ı} Deinstallieren 


Advanced Uninstaller 


Mit dem Advanced Uninstaller in 
der Special Edition können Sie 
schnell und einfach mehrere Pro- 
gramme gleichzeitig deinstallieren. 
Zudem kann der Autostart von 
Windows mit dem Programm be- 
arbeitet werden. Nach dem ersten 
Start können Sie den Advanced 
Uninstaller 30 Tage ohne Registrie- 
rung testen. Eine Seriennummer 
zur Vollversionsfreischaltung be- 
kommen Sie unter WEBCODE 2ARF. 
Betriebssystem: Windows 2000, XP 


B Sprache: Englisch I Registrierung: 
WEBCODE 24RF I Version: 4.0 
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SATA 
TG900-U95 ( 9DOW ) Ks ie 
DM Trunstormer MOLEX 
TG1100-U95 ( 1100W ) Technology Adapter 


Er @AnVIDIA 


TG 900 U95 only 


Bruns: Open-Source-CD 


JS ERLIe le Die besten Programme 


Das Bildverarbeitungsprogramm bietet 
nützliche Features wie Kontrastkorrektur, 
Retusche-Funktion oder Bildfilter. 


VLC Video Player 


ey RL - (munter N 
IK J) » a ke EU 
BL ISO „is | 


Mit einer großen Zahl von integrierten 


Video-Codecs eignet sich der Player opti- 


mal für das Internet-Live-Streaming. 


Truecrypt 


nme mn D En 
u 


ee 


Mit diesem Programm verschlüsseln Sie 
Dateien und Partitionen sowie Geräte wie 
USB-Sticks, ZIP- oder Floppy-Laufwerke. 


| mem 


Bar None 


Diese Toolbar zum Starten von Program- 
men schafft Abhilfe, wenn der Desktop 
oder die Schnellstartleiste übervoll sind. 
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ZZ SEE 


Dieses Packerprogramm ist nicht nur leis- 


tungsstärker und schneller als Winzip. Es 
unterstützt auch Dual-Core-Prozessoren. 


Command Prompt Explorer Bar 


HE 


ji 


Das Tool integriert ein MS-Eingabeauffor- 
derungsfenster im Windows Explorer, das : 
mit Strg+M ein- und ausgeschaltet wird. 


Tools, Anwendungen und Spiele gratis! 


Wer auf der Suche nach Spielen sowie nützlicher Software 
ist, muss nicht zwangsläufig den Geldbeutel zücken. Auf der 
neuen Open-Source-CD gibt es diese zum Nulltarif. 


ie Open-Source-CD ist 

eine sehr umfang- 

reiche und vor allem 
völlig kostenfreie Sammlung 
von nützlicher Software aus 
zahlreichen Open-Source-Ent- 
wicklungen. Seit dem 30.03. 
bietet das Projektteam Open- 
source-CD die Version 5.0 als 
ISO-Image zum Download an 
(www.opensource-cd.de). Die- 
se ist gegenüber der Version 
4.1 um 15 auf insgesamt 215 
Programme angewachsen und 
enthält neben 30 sehr unter- 
haltsamen Gratisspielen jetzt 
auch185 Tools und Anwen- 
dungen, die Sie ohne Anschaf- 
fungskosten oder Lizenzge- 
bühren nutzen können.Zu den 
Highlights dieser Kollektion 
gehören beispielsweise das 
Packerprogramm 7-Zip sowie 
die Bildbearbeitungs-Software 
Gimp. Beide Programme stehen 
in puncto Leistung und Funk- 
tionsumfang vergleichbaren 
Kaufversionen wie Winzip (ca. 
35 Euro) bzw. Paint Shop Pro 
(ca. 100 Euro) in nichts nach. 
Als besonderen Service haben 
wir nicht nur die komplette 
Sammlung auf unsere Heft- 
DVD gepackt, sondern wollen 
Ihnen auch die interessantesten 
Programme und Spiele vorstel- 
len sowie Tipps im Umgang mit 
der Open-Source-CD geben. 


TIPP 1: Geld sparen mit Open- 
Source-Software 

Fest steht: Wer Open-Source- 
Software nutzt, spart viel Geld, 
denn sie ist im Gegensatz zur 
kommerziellen Variante immer 
kostenlos. Ihr Quellcode ist für 
jeden Nutzer frei zugänglich und 
auf den Internetseiten der Ent- 
wickler verfügbar oder auf dem 
Installationsmedium vorhan- 
den. Das ermöglicht es der Ent- 
wicklergemeinde, die Software 


Inhalte auf der 
HEFT-DVD 


Open-Source-CD: Anwendungen 
Open-Source-CD: Spiele 


entsprechend der jeweiligen 
Interessen zu verändern oder 
grundsätzlich zu verbessern. 
Dabei werden wichtige Verän- 
derungen oder Verbesserungen 
in den allgemein zugänglichen 
Quellcode übernommen und die 
Software erhält in der Regel eine 
höhere Versionsnummer. 


TIPP 2: Die Installation 

Um Programme oder Spiele 
von der Open-Source-CD zu in- 
stallieren, sollten Sie das Menü 
unserer Heft-DVD nutzen. Un- 
ter „Begleitmaterial” finden Sie 
zwei Zip-Dateien, die sich nach 
einem Doppelklick eigenständig 
entpacken. Achten Sie bei der 
folgenden Angabe des Zielpfa- 
des darauf, dass die Daten der 
Spiel- und Anwendungs-CD in 
zwei separate Ordner entpackt 
werden und auf dem Ziellauf- 
werk ein GByte Speicherplatz 
zur Verfügung steht. Um an- 
schließend den Inhalt der beiden 
CDs aufzurufen, öffnen Sie einen 
der beiden neu angelegten Ord- 
ner und führen die Datei start. 
exe aus. Wählen Sie nun für eine 
alphabetische Auflistung die 
Option „Programmliste”. Um 
jetzt ein Programm oder Spiel zu 
installieren, müssen Sie zuerst 
in der Liste und anschließend in 
der Kurzbeschreibung auf des- 
sen Bezeichnung klicken. Dann 
werden Sie automatisch zu dem 
Ordner mit den Installations- 
dateien weitergeleitet. 


TIPP 3: Programmsuche 

leicht gemacht 

Das Durchforsten der Open- 
Source-CD nach interessanter 


www.pcgameshardware.de 


OPEN-SOURCE-CD 


Ja ES Nein Die besten Spiele 


Neverball 


Starke Schachsimulation mit? 2D- oder 3D- 
Optik. Sie treten wahlweise zu zweit an 
einem PC oder gegen den Computer an. 


Wer den Klassiker Boulderdash mag, wird 
auch dieses Remake lieben. Trotz einfa- 
chen Spielprinzips ein Spielspaß-Garant. 


Unterhaltsames Geschiclicheitsspiel 
mit 65 Levels, einer witzigen 3D-Grafik 
und einer realistischen Physik-Engine. 


Super Tux 
DI 7 


RR: 


#@ u | im 
Spannendes Remake des 2D-Jumpä&Run- 
Klassikers Super Mario mit dem Linux- 
Maskottchen Tux in der Hauptrolle. 


Torcs 


Zu den Vorzügen des 3D-Autorennspiels 
gehören eine schöne Grafik und große 
Wahlmöglichkeit an Autos und Strecken. 


Software geht am einfachsten, 
indem Sie die Option „Die Pro- 
gramme“ aufrufen. Dann wer- 
den alle Anwendungen nach 
den Kategorien Grafik, Internet/ 
Netzwerk, Multimedia, Office 
Sicherheit und Tools sortiert. Die 
Programmbeschreibung 
zusätzlich noch durch einen Link 
zu einem Screenshot sowie die 
Angabe, für welches Betriebs- 
system die Software geeignet 
ist, ergänzt. Eine Auflistung al- 
ler Programm-Updates befindet 
sich unter „CD History“. 


wird 


TIPP 4: Gratis-Spiele für jede 
Geschmacksrichtung 

Zu den Höhepunkten der 
kostenlosen Spielesammlung 
zählen die witzigen und unter- 
haltsamen Umsetzungen von 
Klassikern wie Pac-Man (Njam), 
Boulderdash (Rock'n’Diamonds), 
Super Mario (Super Tux, Super 
Methane Brothers), Circus Atari 
(Circus Linux), Sokoban (Still Yet 
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Super Methane Brothers 


Witziges 2D-Spiel, bei dem Sie alleine 
oder zu zweit mit dem Flammenwerfer 
lästigen Krabbelviechern zu Leibe rücken. 


Another Sokoban) sowie verschie- 
dene Tetris- und Arkanoid-Va- 
rianten. Ebenfalls motivierend 
sind die virtuellen Brettspiele 
wie Schach (Jose) und GNU- 
Backgammon sowie zahlreiche 
Geschicklichkeits- und Knobel- 
spiele (Neverball, Trackball, Patho- 
logical, Solar Wolf und Twin Dis- 
tress). Mit dem umfangreichen 
Autorennspiel Torcs und der 
Tischtennis-Simulation Cannon 
Smash haben es sogar zwei Spie- 
le auf die CD geschafft, die eine 
gute 3D-Optik besitzen. Für bei- 
de Titel benötigen Sie allerdings 
zwingend eine OpenGL-fähige 
Grafikkarte. 


Fazit: Die neueste Version der 
Open-Source-Kollektion ist eine 
empfehlenswerte Kombi aus 
leistungsstarker Anwendersoft- 
ware und witzigen Spielen, für 
die Sie keinen Pfennig ausgeben 
müssen. | 
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NVIDIA GeForce 7900GT GPU GV-NX79T256DB-RH 


® Powered by NVIDIA GeForce 7900GT GPU 

* Support NVIDIA SLI Technology 

e Supports PCI Express and 24 pipelines 

« Microsoft DirectX 9.0C and OpenGL 2.0 support 

® Integrated with the industry's best 256MB 
GDDR3 memory and 256-bit memory interface 

* Features dual DVI-I / D-sub (by adapter) / TV-OUT 

* Supports HDTV function and HDTV cable 
enclosed 


3LABVSD 


e Hot Game: Serious Sam 2 bundled 
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NVIDIA GeForce 7600GT GPU 


* Powered by NVIDIA GeForce 7600GT GPU 

e Support NVIDIA SLI Technology 

* Supports PCI Express and 12 pipelines 

« Microsoft DirectX 9.0C and OpenGL 2.0 support 

* Integrated with the industry's best 256MB 
GDDR3 memory and 128-bit memory interface 

+ Features dual DVI-I / D-sub (by adapter) / TV-OUT 

* Supports HDTV function and HDTV cable 
enclosed 


GV-NX76T256D-RH 
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* Unique "Silent Pipe II" Design 
* Hot Game: Serious Sam 2 bundled 
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Bruns: 99 VGA-Tipps (Teil | 


Alle wichtigen Tipps 
für Grafikkarten 


3D-Spiele laufen bei 
Ihnen nicht rund? Kein 
Problem, mit unseren 99 
Grafikkarten-Tipps zeigen 
wir Ihnen, wie Sie die Per- 
formance oder Qualität 
steigern können. Außer- 
dem geben wir wichtige 
Tipps, die zu einem 
reibungslosen Betrieb 
beitragen. So erklären 
wir Ihnen beispielsweise, 
wie Sie mit einem selbst 
gebastelten Lufttunnel 
die Wärmeentwicklung 
auf Ihrer Grafikkarte 
drastisch reduzieren. 


it unseren 99 VGA-Tipps 

holen Sie alles aus Ihrer 

3D-Hardware heraus. 
Welche Tuning-Maßnahmen es 
dabei gibt, erfahren Sie in unseren 
Tipps. Den zweiten Teil finden 
Sie in der nächsten Ausgabe. Auf 
der ersten Seite geben wir Ihnen 
Tipps zur reibungslosen Inbe- 
triebnahme einer Grafikkarte. 


TIPP 1: Alte Grafikkarte richtig 
deinstallieren 


die Registry, um Treiberreste zu 
entfernen, raten wir ab, da Sie 
dadurch keine Vorteile haben 
und das System eventuell be- 
schädigen können. Auch Tools 
wie Driver-Cleaner sind kaum 
zu empfehlen und sollten nur 
unter genauer Berücksichtigung 
der Readme-Datei verwendet 
werden. 


TIPP 2: SLI/Crossfire-Probleme 
vermeiden 


Mainboard gibt. Gerade bei Gra- 
fikkarten mit einem langen PCB 
können Kondensatoren den Ein- 
bau verhindern. Einige 3D-Be- 
schleuniger verfügen auch auf 
der Rückseite der Platine über 
einen Kühlkörper oder eine 
Heatpipe. Überprüfen Sie in 
diesem Fall, ob eventuell Kon- 
densatoren oder Chipsatzlüfter 
den Einbau erschweren. 


TIPP 4: Karte richtig einbauen 


Vorteil: Keine Gerätekonflikte 


Wir empfehlen, alte Grafik- 
karten-Treiber vor dem Aus- 
bau über „Systemsteuerung“ 
— „Software“ zu deinstallieren. 
Bei Radeon-Karten wählen Sie 
dazu „ATI - Software Unin- 
stall Utility“ aus und klicken 
auf „Ändern/Entfernen“. Bei 
Geforce-Karten wählen Sie da- 
gegen im Software-Menü „NVI- 
DIA Drivers“ an. Falls Sie ein 
Nforce-Mainboard verwenden, 
sollten Sie im Fenster „NVI- 
DIA-Komponenten entfernen” 
darauf achten, dass nur der 
„NVIDIA Display Driver” ent- 
fernt wird. Von Eingriffen in 
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Vorteil: Reibungsloser Betrieb möglich 


Bei einigen Crossfire-Main- 
boards wie beim Asus A8R-MVP 
sollten Sie beim Einsatz einer 
einzelnen Grafikkarte diese in 
den unteren Slot stecken, damit 
das System funktioniert. Beim 
SLI-Board KN8 SLI von Abit 
muss ein freier Grafikkarten- 
Steckplatz mit der mitgelieferten 
Shadow-Card besetzt werden. 


TIPP 3: Platinenlayout prüfen 


Vorteil: Einbauschwierigkeiten vermeiden 


Bevor Sie eine neue Grafikkar- 
te erwerben, sollten Sie über- 
prüfen, ob es eventuell Kom- 
patibilitätsprobleme mit Ihrem 


Vorteil: Optimale Wärmezufuhr 


Falls Sie neben der Grafikkarte 
weitere Steckkarten einbauen 
wollen, achten Sie darauf, dass 
sich diese möglichst weit weg 
befinden, um den Luftstrom 
nicht zu behindern. 


TIPP 5: Grafikkarte ans Netzteil 


anschließen 
Vorteil: Höhere Performance 


Vergessen Sie nicht, dass eini- 
ge Grafikkarten zusätzlich ans 
Netzteil angeschlossen werden 
müssen. Ansonsten takten sich 
Nvidia-Karten automatisch he- 
runter, während bei Ati-Boards 
der Bildschirm schwarz bleibt. 


TIPP 6: Aktuellen Treiber für 
Ati/Nvidia-Karten finden 


Vorteil: Größtmögliche Kompatibilität 

Aktuelle Grafikkarten-Treiber 
finden Sie auf unserer Heft-CD 
oder direkt bei Ati (www.ati. 
de) bzw. Nvidia (www.nvidia. 
de) im Web. Ganz aktuelle Beta- 
Treiber stellt Nvidia übrigens 
unter www.nzone.com zum 
Download bereit. 


TIPP 7: Treiber richtig instal- 


lieren 
Vorteil: Optimale Performance 


Grafikkarten-Treiber sollten Sie 
ganz normal über die Setup- 
Routine installieren. Haben Sie 
beispielsweise für Multi-Moni- 
toring eine zweite Grafikkarte 
eingebaut, sollten Sie unbedingt 
darauf achten, dass Sie zuerst 
die primäre Karte installieren, 
da ansonsten eventuell die 
schwächere Karte für 3D-An- 
wendungen genutzt wird. Da 
die Setup-Routine automatisch 
beide Treiber installieren würde, 
müssen Sie in diesem Fall den 
Treiber über den Geräte-Mana- 
ger installieren. 
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99 VGA-TIPPS (TEIL 1) 


PRAXIS 


TREIBER: Die besten Tipps zu 
Nvidias Forceware-Treibern 


V oraussetzung zum Spiele- 
betrieb von Grafikkarten 
sind die VGA-Treiber. Nvidias 
Treiberpaket nennt sich Force- 
ware und sollte Unterstützung 
für die Geforce 7900 GTX bis hi- 
nab zur TNT2 bereitstellen (sie- 
he Tipp 8). Aber nicht alle Funk- 
tionen erschließen sich dem 
Nutzer auf den ersten Blick. 


TIPP 8: Grafikkarten-Unterstüt- 
zung aktueller Treiber 

Vorteil: Aktuelle Mobil-Treiber 

Webseite: www.laptopvideo2go.com 

In unregelmäßigen Abständen 
werden im Internet aktualisierte 
Treiberpakete zum Download 
angeboten - um Bugs zu behe- 
ben, die Performance zu ver- 
bessern oder um neue Modelle 
zu unterstützen. Auf der offi- 
ziellen Homepage von Nvidia 
erhalten Sie mit etwas Verzöge- 
rung WHOQL-zertifizierte Trei- 
ber. Dieses Zertifikat von Micro- 
soft sagt allerdings nur wenig 
über Kompatibilität und Ab- 
sturzsicherheit der Treiber aus 
—- für Privatanwender lohnt es 
nicht, sich am WHOL-Siegel zu 
orientieren. Meist aktueller, aber 
dafür offiziell als „Beta“ dekla- 
riert, sind die Pakete von Nzone. 
com - hier finden Sie oft auch 
Treiber, die spezielle Unterstüt- 
zung für neu herausgekommene 
Spiele bieten. Offiziell erkannt 
werden trotz der Bezeichnung 
„Unified Treiber” lediglich Kar- 
ten ab der Geforce3 und neuer 
sowie die Geforce? MX. Nutzer 
vonanderen Geforce-oder TNT2- 
Karten sind auf die ein Jahr al- 
ten 71.89er-Treiber angewiesen, 
TNT-Besitzer stehen komplett 
im offiziellen Treiber-Regen. 
Beachten Sie hierzu bitte auch 
den Tipp Nr. 23, auch wenn Sie 
kein Notebook besitzen. 


TIPP 9: Alternative Treiber 


Vorteil: Aktuelle Mobil-Treiber 
Webseite: www.laptopvideo2go.com 


Modifizierte, inoffizielle Treiber 
zum Beispiel von Omegacorner 
oder NGO sind ebenfalls recht 
beliebt. Sie müssen sich aber im 
Klaren darüber sein, dass Sie 
jegliche Support-Ansprüche ge- 
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genüber dem Hersteller verlie- 
ren, solange Sie solche inoffizi- 
ellen Treiber einsetzen (das gilt 
allerdings auch für Beta-Trei- 
ber). Dafür sind Tools wie der 
Res Changer (individuelle Auf- 
lösungen einstellen) oder der 
Nhancer (siehe Tipp 12) direkt 
im Installationspaket integriert. 


TIPP 10: Manuelle Installation 


über den Gerätemanager 
Vorteil: Setup-Routine überlisten 


Manchmal streikt die Setup- 
Routine von Treiberpaketen. In 
vielen Fällen können Sie den 
Treiber aber doch noch instal- 
lieren. Zunächst müssen Sie die 
Installation normal starten, da- 
mit der Treiber entpackt wird; 
überlicherweise in „C:\Nvidia“. 
Geben Sie unter „Start“ — „Aus- 
führen“ „devmgmt.msc“ ein. 
Ein Klick auf „OK“ befördert 
Sie direkt in den Windows-Ge- 
rätemanager. Dort wählen Sie 
unter „Andere Geräte” den „Vi- 
deocontroller“ mit der rechten 
Maustaste aus und betätigen 
dann „Treiber aktualisieren“. 
Im nächsten Fenster installie- 
ren Sie „Software von einer 
Liste ...“. Als Nächstes müssen 
Sie „Nicht suchen, sondern ...” 
anklicken und können danach 
als Hardwaretyp „Grafikkarte“ 
anwählen. Mit einem Klick auf 
„Datenträger“ suchen Sie das 
Verzeichnis, in das der Treiber 
entpackt wurde, und wählen 
dort die Datei „nv4_disp.inf”. 
Der Klick auf „Weiter“ startet 
dann die Installation. 


TIPP 11: Forceware freischalten 
Vorteil: Zusätzliche Funktionen nutzen 


Mit der Datei „Forcewareunlock. 
reg” (auf Heft-DVD) können Sie 
diverse versteckte Treiberme- 
nüs freischalten. So erhalten Sie 
Zugang für Treibermenüs zum 
Übertakten oder zum Hinzufü- 
gen selbst definierter Auflösun- 
gen samt eigener Refresh-Raten. 
Auch erweiterte Statusanzeigen 
Ihrer Grafikkarte oder weitere 
Optionen im Zusammenhang 
mit  Nvidia-SLI-Multi-Grafik- 
karten-Technologie werden 
hierdurch aktiviert. > 


uldzarE Tool: Nhancer 


1 Individuelle Spielprofile nutzen 
lat] 
en Irre nd 


Individuelle Profile: Mit dem Nhancer können Sie getrennte, auch im 
Treiber nicht zugängliche Einstellungen für verschiedene Spiele anlegen. 


2 Registry-Pfad 


Informativ: Der Nhancer kann Ihnen den aktuellen Registry-Pfad Ihrer 
Grafikkarte anzeigen (s. Tipp 37) und erspart so eine manuelle Suche. 


ld ZEE Die besten Nvidia-Tools 


Die besten Tools rund um Nvidia-Grafikkarten 
Rang | Toolname Beschreibung 


Webseite 


1 DirectX-Tweaker | Chipübergreifendes Tool, mit dem der DirectX-APl | www.nonatainment.de 
Funktionen per Plug-in untergeschoben werden | oder WEBCODE 24PJ 
können (Tipp 33). (mww.peghw. 

2 |RivaTuner Mächtiges, aber nur schwer bedienbares Tool, mit | www.guru3d.co 
dem auf versteckte Funktionen der Grafikkarte oder WEBCODE 229M 
zugegriffen werden kann (Tipp 22). (mww.peghw. 

3 |AtiTol Trotz des Namens auch auf Nvidia-Chips hilfreich, | www.techpowerup.com 
inklusive einfachem Stresstest und Min/Max-Erfas- | oder WEBCODE 24MF 
sung der GPU-Temperatur (Tipp 14 (mw.peghw 

A | Nhancer Mit dem Nhancer erstellen Sie komfortabe www.nhancer.com 
Spieleprofile oder ändern Bildqualitätsoptionen. | oder WEBCODE 24NK 
(Tipp 12 WW.pcghW. 

5 | Atuner rAtuner ist ein Tweaking-Tool u. a. für Geforce- | www.3deenter. 
Karten. Das Programm wird laufe eue oder WEBCODE 24NJ 
Treiber angepasst. www.pcghn. 

6 Ponerstrip ies ist ein universelles Werkzeug für Grafikkarte | www.entechtaiwan.com 

d Monitor. Powerstrip wird allerdings nur als | oder WEBCODE 2ANH 
Shareware angeboten. www.pcghw. 
7. | Video Memory | Mit dem Video Memory Watcher ermitteln Sie im | www.nonatainment.de 
Watcher Hintergrund die Speicherbelegung der Grafikkarte | oder WEBCODE 24MG 
(Tipp 3). (mww.peghw. 
Alle hier aufgeführten Tools finden Sie selbstverständlich auch auf der Heft-CD/DVD dieser 


Ausgabe. 
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ld Tool: Ati-Tool 


1 GPU-Temperatur auslesen 


m | Mae | mm | deine | Aeemen | 


om dee Om beur Ge men 
[Aa] [(sa| aaa) are] 


Be 


Bo 
1? I |) | 
air EI F 


==R5] 


„Lie GEINEREITTEETE mi 
Lomenmenn US 


= 6 
fies I amma emamn Oman =] aueh (armer |Umamie 


“einig | weimweine 
N nn wi 
ee ee Zee | 


Verwirrend: Das Ati-Tool funktioniert auch auf den meisten Nvidia-Karten 
und kann z. B. einen Maximalwert der GPU-Temperatur festhalten. 


2 GPU-Belastungstest 


= EAIDEITEETTTITE x 


I Yanamnn and tungen ne 


Tor Ian 
KT ATTTacl san 


DU tum fergl: 
Ru ee 


Inure. un 


Msthertnad Merian 
7 Send DU imperhon to menu: 
17 Sand @U emiroremet tung. ta mes: | 


Update wverr rt wecunden 
7 werten tunen din to kog fi 


U Atmen bh tamgeratunes 
F @utmpenme (FU meer tg 
mntı [Ars 9 (dick to change) 


Tun SU and FU en. temp. (some ARE cm) 


— 


sr... 


ATIToc v0.29 Data 14 Ic) 2004-2006 Wied, 
een | 


Praktisch: Der rotierende Fellwürfel erzeugt trotz einfacher Optik eine 
hohe GPU-Last. Simultan können Sie die Temperatur im Auge behalten. 


TIPP 15: Erweiterte Optionen im 


Forceware-Treiber 
Vorteil: Mehr Optionen zur Bildqualität 


Im Forceware-Menü „Leis- 
tungs- und Qualitätseinstellun- 
gen” wählen Sie unter „Globale 
Treiber-Einstellungen“” anstel- 
le der Grund- die erweiterten 
Einstellungen. So können Sie 
neben FSAA, AF und vertikaler 
Synchronisation auch die einzel- 
nen Optionen zum Texturfilter, 
Triple-Buffering (s. u.), Transpa- 
renz-Anti-Aliasing und das ne- 
gative LOD-Clamp aktivieren. 


TIPP 16: Einstellungen für 
optimale Bildqualität 

Vorteil: Weniger Texturflimmern 

Wie PCGH bereits in Ausgabe 
12/2005 (S. 165) beschrieb, ist 
es leider nicht damit getan, in 
den „Leistungs- und Qualitäts- 
einstellungen” des Treibers ein- 
fach nur „Hohe Qualität” für die 
beste Bildqualität zu aktivieren. 
Sie müssen vorher die Optionen 
„Irilineare Optimierung”, „An- 
isotrope _Mip-Filter-Optimie- 
rung“ und „Optimierung des 
anisotropen Musters” separat 


sollten Sie auch die deaktiviert 
erscheinende „Anisotrope Mip- 
Filter-Optimierung“ kurz akti- 
vieren und direkt wieder deakti- 
vieren. Dabei empfiehlt es sich, 
hier auch den negativen LOD- 
Bias auf „Clamp“ zu setzen. Erst 
hinterher sollten Sie die „Hohe 
Qualität“ aktivieren. 


TIPP 17: Bildqualität verbessern 
Vorteil: Bessere Bildqualität bei hohen Fps 

Die in Tipp Nr. 15 beschriebe- 
ne optimale Bildqualität kostet 
einiges an Leistung - in Aus- 
nahmefällen bis zu 43 Prozent 
gegenüber den Treibervorein- 
stellungen. Deaktivieren Sie die 
drei oben genannten Optimie- 
rungen, belassen den Regler 
„Systemleistung“ dabei aber 
auf „Qualität“, verlieren Sie nur 
noch rund 29 Prozent Leistung 
gegenüber der Voreinstellung 
(im Extremfall). 


TIPP 18: Vertikale Synchroni- 


sation 
Vorteil: Gleichmäßiger Bildaufbau 


Per Treiber erzwungene, verti- 
kale Synchronisation (VSync) 


Denen Een Eee EREeTERTE ern Ee HITS ETeHs Eee ee ee ee deaktivieren. Sicherheitshalber hat in Direct3D-Spielen wie 
ul PCGH-geprüfte Einstellungen für optimalen Spielgenuss 

:  |Der Pate GF 5900 XT(PCX) | GF 6600 GT GF 6800 GT GF 7800 GT GF 7800 GTX GF 6800 GT GF 7800 GTX 
Treiber allg. Qualität, VSyncaus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus 
AAJAF 2x AMJZAF 2x AAJZIIAF Ax AAJATAF Ax AAJBIAF Ax AAJBTAF 
Spieleauflösung |1.024x768 1.280x1.024 1.280x1.024 1.280x1.024 1.600x1.200 
Refl./Bloom Ein/Aus Ein/Aus Ein/Aus Ein/Ein Ein/Ein 
Schatten Hoch Hoch Hoch Hoch Hoch 
WoW GF 5900 XT(PCX) | GF 6600 GT GF 6800 GT GF 7800 GT GF 7800 GTX GF 6800 GT GF 7800 GTX 
Treiber allg. Qualität, VSync an H. Qualität, VSync an | H. Qualität, VSyncan | H. Qualität, VSync an | H. Qualität, VSync an 
AA/AF Ix/Niedrig 2x/Mittel 4x/Hoch 4x/Hoch Ax (TSSJAA/Hoch 
Spieleauflösung |1.024x768 1.280x1.024 1.280x1.024 1.600x1.200 1.600x1.200 
Dreifach Bufferung| A An An An An 
Texturen Alle Regler: „Hoch“ |AlleRegler: „Hoch“ |AlleRegler: „Hoch“ | Alle Regler: „Hoch“ | Alle Regler: „Hoch“ 
AoE 3 GF 5900 XT(PCX) | GF 6600 GT GF 6800 GT GF 7800 GT GF 7800 GTX GF 5900 XT(PCX) | GF 7800 GT 
Treiber allg. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus a 
AA/AF Aus/2:1 AF Aus/2:1 AF Aus/41 AF „Niedrig"/8:1 AF „Hoch“/8:1 AF 3 “ 
Spieleauflösung |1.024x768 1.024x768 1.024x768 1.280x1.024 1.280x1.024 \ er | 
Schatten-/Shaderg.| Mittel/Niedrig Hoch/Hoch Sehr hoch/Sehr hoch | Sehr hoch/Sehr hoch | Sehr hoch/Sehr hoch =, A 
Mod/Polygonzahl | Aus Aus Aus Aus Aus " £ 
CoD2 MP GF 5900 XT(PCX) | GF 6600 GT GF 6800 GT GF 7800 GT GF 7800 GTX GF 7800 GT GF 7800 GTX 
Treiber allg. Qualität, VSyncaus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus Be ® RER. ®] 
AAJAF Aus/Aus Aus/Aus 2x AA ATAF Ax AA BLAF Ax (TSS)AAJ/BAF \ ‚ 
Spieleauflösung |1.280x1.024 1.024x768 .280x1.024 1.280x1.024 1.280x1.024 3 
Rendermethode |DirectX 7 DirectX 9 DirectX 9 DirectX 9 DirectX 9 A 
Texturqualität Manuell/Normal Manuell/Normal Manuell/Hoch Manuell/Hoch Manuell/Hoch i 
NfS: Most Wanted| GF 5900 XT(PCX) | GF 6600 GT GF 6800 GT GF 7800 GT GF 7800 GTX GF 6600 GT GF 7800 GTX 
Treiber allg. Qualität, VSyncaus IH. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus 3 bi 
AAJAF Aus/Aus 2xAA/AT AF 2xAA/AAF 2xAA/A1 AF AxAAJB:T AF 
Spieleauflösung | 800x600 1.024x768 .280x1.024 1.024x768 1.280x1.024 
Überstrahlung Aus An An An An 
Schatten-Detail |Aus Mittel Hoch Hoch Hoch 
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F.E.A.R. oder Call of Duty 2 Vor- 
rang gegenüber der Einstellung 
im Spiel. Diese können Sie also 
unberücksichtigt lassen. Un- 
ter OpenGL, zum Beispiel in 
Quake 4 (dt.), gilt dies nicht. Hier 
müssen Sie zusätzlich zur Trei- 
ber-Option die entsprechende 
Einstellung im Spiel selbst akti- 
vieren. 


TIPP 19: Dreifache Pufferung 
(Triple-Buffer) 

Vorteil: Höhere Fps-Raten mit VSync 

Wenn Ihr PC bei aktiviertem 
VSync die eingestellten 85 Hertz 
(z. B. bei CRTs) bzw. 60 Hertz 
(üblich bei LCDs) nicht kon- 
stant halten kann, fallen Fps 
auf die Hälfte oder weniger ab. 
Aktivieren Sie hier die dreifache 
Pufferung in den „Leistungs- 
und Qualitätseinstellungen” des 
Treibers. Dadurch kann sich die 
Fps-Rate im Extremfall knapp 
verdoppeln. Leider ist diese Op- 
tion im Treiber nur für OpenGL- 
Spiele wirksam. Für Direct3D- 
Spiele sind Sie nach wie vor 
auf entsprechende Einstellmög- 
lichkeiten im Spiel oder externe 
Tools angewiesen (s. Tipp 22). 


TIPP 20: Hybride FSAA-Modi 


nutzen 
Vorteil: Bessere Bildqualität 


Für ältere Spiele oder Besitzer 
besonders leistungsstarker Ge- 
force-Karten empfiehlt es sich, 
auch die hybriden FSAA-Modi 
zu nutzen. Abhängig von Ihrer 
Geforce-Karte wird entweder 
4xS- oder 8x5-FSAA geboten, 
welche nicht nur Kanten, son- 
dern auch Texturen oder trans- 
parente Objekte glätten. Mithil- 
fe externer Tools (Atuner, Riva 
Tuner, Nhancer) können Sie 
auch reine Super-Sampling- 
Modi oder weitere Hybrid-Modi 
aktivieren. Nebenbei helfen die 
xS-Modi auch sehr gut gegen 
Textur- und Shaderflimmern, 
welches sich auch mit „Trans- 
parenz-FSAA” (s. u.) kaum in 
den Griff bekommen lässt. 


TIPP 21: Transparenz-Kan- 
tenglättung (ab Geforce) 


Vorteil: Glatte Kanten bei Alpha-Tests 


Besitzen Sie eine Geforce7-Kar- 
te, haben Sie die Möglichkeit, 
im Treiber „Transparenz-FSAA” 
zu aktivieren. Navigieren Sie 
dazu im Forceware-Menü » 


lady Tool: Riva Tuner 


1 HW-Monitor aktivieren 


[hvioıa GeForce 7800 GTX Plug und Play-Monitor | 
| 256-bit NV‘47 [41.24x1,8vp] with 512MB DDR3 Customize... 2] 


7 Driver settings » = In) | » & 


| — E Hardware monitoring 
Gut versteckt: Mit einem Klick auf den Chip unter der Lupe erreichen Sie 
im wenig intuitiv bedienbaren Riva Tuner den Hardware-Monitor. 


Hardware-Funktionen überwachen 


rs 


GPU-Shader-Taktrate 


‚GPU-ROP-Taktrate 


Taktrate des Videospeichers 


‚GPU-Kerntemperatur 


‚GPU-Umgebungstemperatur 


Lüfterdrehzahl 


Prozentuale Leistung des Grafikkartenlüfters 


Kontrolliert: Findet Riva Tuner unterstützte Treiber und Grafikkarte vor, 
lässt sich eine Vielzahl von Parametern im Auge behalten. 


| uldari:rr2 PCGH-geprüfte Einstellungen für optimalen Spielgenuss 


FE.A.R. GF 5900 XT(PCX) !GF 6600 GT GF 6800 GT GF 7800 GT GF 7800 GTX GF 5900 XT(PCX) |GF 7800 GTX 

Treiber allg. Qualität, VSyncaus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus PEST 

AA/AF Aus/2.1 AF Aus/2:1 AF Aus/4:1 AF 2xAA/8:1 AF AxAA/B AF 

Spieleauflösung |640x480 1.024x768 1.024x768 1.280x960 1.280x960 

Volumetr. Lichter | Aus Ein Ein Ein Ein | | 
DX8-Shader An Aus Aus Aus Aus Be. FT u | 
Oblivion GF 5900 XT(PCX) | GF 6600 GT GF 6800 GT GF 7800 GT GF 7800 GTX 
Treiber allg. Qualität, VSyncaus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | 
AAJAF Aus/2:1 AF Aus (HDR)/2:1 AF Aus (HDR)/2:1 AF Aus (HDR)/8:1 AF Aus (HDR)/8:1 AF 

Spieleauflösung |800x600 1.024x768 1.280x1.024 .280x1.024 .280x1.024 

Gras-Distanz Minimal Minimal ca. 25 Prozent ca. 50 Prozent Maximal * ß 
Sichtweite ca. 50 Prozent ca. 75 Prozent Maximal Maximal Maximal N 
Spellforce 2 GF 5900 XT(PCX) | GF 6600 GT GF 6800 GT GF 7800 GT GF 7800 GTX GF 7800 GT 

Treiber allg. Qualität, VSyncaus | HQ, VSync aus HQ, VSync aus HQ, VSync aus HQ, VSync aus ar = 
AAJAF Aus/Aus 2xAA/81 AxaAl81 AxaAl81 AxAa/81 

Spieleauflösung |800x600 1.024x768 1.024x768 .280x1.024 .280x1.024 

Schattenqualität |Aus Aus Aus Mittel Sehr hoch en 

Sichtweite Mittel Mittel Hoch Sehr hoch Sehr hoch Bei n { u 
Empire at War |GF5900XT(PCX) |GF 6600 GT GF 6800 GT GF 7800 GT GF 7800 GTX GF 5900 XT(PCX) 
Treiber allg. Qualität, VSyncaus | HQ, VSync aus HQ, VSync aus HQ, VSync aus HQ, VSync aus ww‘ run N 
AAJAF Aus/Aus 2xAA/Aus 2xAa/41 2xAn/41 AxAA/81 R N 
Spieleauflösung |1.024x768 1.024x768 1.280x1.024 1.280x1.024 1.280x1.024 r Y 
Partikeldetails Stufe 3 von 4 Stufe 3 von 4 Stufe 4 von 4 Stufe 4 von 4 Stufe 4 von 4 : 
Shader-Details Stufe 3 von 4 Stufe 4 von 4 Stufe 4 von 4 Stufe 4 von 4 Stufe 4 von 4 

Mittelerde 2 GF 5900 XT(PCX) | GF 6600 GT GF 6800 GT GF 7800 GT GF 7800 GTX 

Treiber allg. H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus | H. Qualität, VSync aus 

AAJAF Aus/Aus Aus/Aus 2xAA/Aus 2xAn/4ı AxAa/41 

Spieleauflösung |800x600 1.280x1.024 1.280x1.024 1.280x1.024 1.280x1.024 

Schatten Niedrig Niedrig Mittel Mittel Mittel 

Shader-Details Niedrig Sehr hoch Sehr hoch Sehr hoch Sehr hoch 
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uldJrr) DX-Tweaker: Triple-Buffering erzwingen 


1 |Spieleprofil anlegen 


12) % 
Projekte (Aktiv: Call of Duty 2 MP) A 
7 2 [Cal of Duty 25P Ja Diigame... +setcom_l... 

= Neu... | 
er ke De = Delete | 
Allgemeine Eigenschaften von Call of Duty 2MP R 
Name: Kar of Duty 2MP R Aktiviert 
Pfad: [Diigamss\Cat of Duty ZCoD2mP_s.exe | 
Arbetsofad: [Diosmesicat of Duty 2 wi 


Profil anlegen: Geben Sie den Pfad zur .exe-Datei und einen Namen an. 
Wahlweise können Sie auch Kommandozeilen-Parameter übergeben. 


2 | Present-Changer Plug-in aktivieren 


zu ladende Module A 
Null Render 


7 BERER  oppai 
Ü] Shader Display = 
Modul Eigenschaften von Present Changer Rz 
Einstellungen für die Backbuffer Konhgusaben. 
mie [nam [ae — 
Format: |Appbcation =] Z-Puffer: Application v 
Einstellungen für die Multisampling Konfigusabion. 
Plug-in: Für Ihr gerade erstelltes Profil aktivieren Sie das Present-Chan- 
ger-Plug-in und setzen die Zahl der Backbuffer auf 3 (Triple-Buffering). 


3 | Vorher-nachher-Vergleich in 


Call of Duty 2 (dt.) 


Gewinn: In extremen Fällen kann Triple-Buffering über 80 Prozent mehr 
Leistung bringen, wenn die Monitor-Refreshrate nur knapp verfehlt wird. 


4 | VRAM-Auslastung mit Video Memory Watcher prüfen 
I” all 


Ein Optens Z 


Card Matany AGD Manny 
Meiscey Informatson. 


Tor Card Mamsary 2,0 
Tora) AGD Marscry 248,00 MB 


Pet Maya and History 
Belegung: Triple-Buffering braucht mehr Videospeicher (rechter Pfeil). 
Das kann auch Leistung kosten, wenn Ihr VRAM nicht mehr ausreicht. 


Double Buffer Triple Buffer 


Mama Linse History Infcematisn (N) 

Mascmum Card Marmory 02,19  Mändnum AGD Mscey 240,00 
Current Card Mm) W213  Cuerenk AP Memory 248,00 
Miiemm Card Memory Z1B,52 = Minkum AG Memary 207,86 
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zum Unterpunkt „Leistungs- 
und Qualitätseinstellungen” - 
„Jransparenz-Kantenglättung”. 
Dort stehen zwei Varianten 
zur Verfügung, von denen Su- 
per-Sampling eine bessere Bild- 
qualität, Multi-Sampling eine 
bessere Fps-Rate bietet. 


TIPP 34: TV-Erkennung 


erzwingen 
Vorteil: S-Video-Bild verbessern 


Haben Sie Probleme mit der Er- 
kennung angeschlossener TV- 
Geräte? Dann öffnen Sie, nach- 
dem Sie den Forceware-Unlock 
aktiviert haben, die Register- 
karte „Nview“. Dort setzen Sie 
unter „Tools“ ein Häkchen in 
die Box „TV Erkennung erzwin- 
gen“. Nach dem fälligen Neu- 
start wählen Sie unter Nview 
„Dualanzeige“ und klicken an- 
schließend auf das Symbol des 
TV-Gerätes im Feld darunter. 
Mit der Schaltfläche „Geräte- 
einstellungen” können Sie nun 
unter „TV-Format wählen” - 
„Erweitert“ sowohl den TV- als 
auch den Anschlussstandard be- 
stimmen. Dies ist nützlich, wenn 
Sie auf dem S-Video-Ausgang 
ein schlechtes Bild erhalten. Der 
„IV-Assistent” hilft Ihnen des 
Weiteren, den HD-Komponen- 
ten-Ausgang zu aktivieren. 


TIPP 35: Spieleprofile 


Vorteil: Spiele optimal ansteuern 


Nutzen Sie die Spieleprofile, 
werden unter Umständen ei- 
nige Optionen zur Bildqualität 
gar nicht erst aktiviert oder gar 
ignoriert. Um sicherzugehen, 
sollten Sie daher Profile nicht im 
Treiber aktivieren, sondern zum 
Beispiel mit dem „Nhancer” die 
globalen Einstellungen gezielt 
für eigene Profile anpassen. 


TIPP 36: SLI korrekt aktivieren 


Vorteil: Keine Leistung verschenken 


Nutzen Sie zwei Grafikkarten 
und haben Sie den Forceware- 
Unlock installiert, kann es pas- 
sieren, dass der Treiber lediglich 
„Single-GPU-Rendering“ als 
Voreinstellung gewählt hat. Hier 
verschenken Sie den Leistungs- 
vorteil, den Ihre zweite Grafik- 
karte bietet. Aktivieren Sie im 
Treiber unbedingt die „Automa- 
tische Auswahl“ oder zumindest 
„Multi-GPU-Rendering“. Eigene 
SLI-Profile erstellen Sie z. B. per 
Nhancer (s. Tipp 12). 


TIPP 37: Dual-Core-Optimierun- 
gen bei Problemen abschalten 


Vorteil: Probleme vermeiden 


Dual-Core-CPUs sollten eigent- 
lich Vorteile aus dem zweiten 
Kern schlagen. In Einzelfällen, 
wie z. B. in Quake 4 (dt.) mit dem 
Patch v1.1, kann es jedoch sein, 
dass sich Optimierungen im 
Treiber und die einer Applika- 
tion ins Gehege kommen. In 
solchen Fällen können Sie per 
Registry-Eintrag Abhilfe schaf- 
fen. Mithilfe des Registry-Edi- 
tors suchen Sie unter: 


HKEY_LOCAL_MACHINE\ 
HARDWARE\DEVICEMAP\ 
VIDEO\Device\Video0. 


die GUID Ihrer Grafikkarte. Die 
Zahl in geschweiften Klammern 
weist Ihnen den Weg zu Ihrer 
Grafikkarte unter: 


HKEY_LOCAL_MACHINE\ 
SYSTEM \CurrentControlSet\ 
Control\Video\{GUID-Nr.} 


Dort erstellen Sie unter der 
entsprechenden GUID im 
Unterzweig ,0000” folgende 
DWORD-Werte: Für OpenGL 
„OGL_ThreadControl“ mit ei- 
nem Wert von 2 und für Direct3D 
„WTD_Execmodel“ mit einem 
Wert von 0. Bitte beachten Sie, 
dass alle Modifikationen an der 
Windows-Registrierung auf ei- 
gene Gefahr geschehen und Sie 
auf jeden Fall ein Backup Ihrer 
wichtigen Daten anfertigen soll- 
ten, da im schlimmsten Falle 
Windows nicht mehr startet. 


TIPP 38: Forceware für Note- 
books 

Vorteil: Aktuelle Mobil-Treiber 

Webseite: www.laptopvideo2go.com 

Treiber für Notebooks sind sel- 
ten auf einem einigermaßen 
aktuellen Stand. Nvidia liefert 
offiziell keine Treiber hierfür 
und die Notebook-Hersteller 
bringen selten Updates ihrer 
Treiber heraus. Abhilfe schafft 
hier eine Webseite namens 
www.laptopvideo2go.com. Hier 
können Sie auch aktuelle Trei- 
ber mit angepasster .INF-Datei 
herunterladen oder nur diese 
.INF-Datei zur Integration in die 
normalen Nvidia-Treiber. Damit 
werden übrigens auch alle Ge- 
force2-Karten unterstützt, die 
im offiziellen Treiber fehlen. >» 
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PP 45: MATERIAL FÜR LUFTTUNNEL (HOLZ) 


E Sperrholz: 
ca. 1,- Euro 


EB Nagelbohrer: 
ca. 3,- Euro 

BE Laubsäge: 
ca. 5,- Euro 


u Sägeblätter: 
ca. 3,- Euro 


L 
ADD 
E Holzleim: 
ca. 5,- Euro 
8 Zirkel: 
ca. 4,- Euro 


ll Kompatibilität: welche Schablone? 


Grafikkarte Ein-Slot-Schablone | Zwei-Sot-Schablone| Auf CD/DVD | Download 

Geforce 6800 6$ Modell la.pdf Modell _Ib.pdf v WEBCODE 24R| 
Geforce 6800 Ultra | Modell Ba.pdf Modell_8b.pdf v WEBCODE 24R| 
Geforce 7600 GT Modell 4a.pdf Modell 4b.pdf v WEBCODE 24R| 
Geforce 7800 GT Modell la.pdf Modell _Ib.pdf v WEBCODE 24R| 
Geforce 7800 GTX Modell la.pdf Modell Ib.pdf v WEBCODE 24R} 
Geforce 7800 GTX/SI2 | Modell 3a.pdf Modell 3b.pdf v WEBCODE 24R} 
Geforce 7900 GT Modell 4a.pdf Modell 4b.pdf v WEBCODE 24R| 
Geforce 7900 GTX Modell 3a.pdf Modell_3b.pdf v WEBCODE 24R' 
Radeon X1800 XL Modell 2a.pdf Modell 2b.pdf v WEBCODE 24R| 
Radeon X800 Modell 6a.pdf Modell_6b.pdf v WEBCODE 24R| 
Radeon X800 XL Modell Ta.pdf Modell_7b.pdf v WEBCODE 24R| 
Radeon X800 XT/Pro_ | Modell Sa.pdf Modell 5b.pdf v WEBCODE 24R 
Radeon X850 Pro Modell Ta.pdf Modell_7b.pdf v WEBCODE 24R' 


JA Temperaturen mit/ohne Lufttunnel 


Ohne Lufttunnel Mit Lufttunnel 
Grafikkarte GPU Umgebung GPU Umgebung 
79°C 5°C) 56°C 6°C) 


Geforce 7800 GTX/256. | 84°C 2°C 
Geforce 7900 GT 84°C ä 
Geforce 7900 GT 84°C 
Geforce 7900 6X 184° ä 
Radeon X1800 XL 19°C 57°C 
* Ein-Slot-Modell ** Zwei-Slot-Modell 


Re" 
LT 0" 
14°C (.10°%) 
1°CC8°0 


48°.-9°0 


V6GA-Lufttunnel: Bei unseren Testkarten konnten wir mithilfe der Holzkonstruktion 
die GPU-Temperatur um 5 bis 17 Grad Celsius reduzieren. 
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LUFTTUNNEL: VGA-Temperatur 
um bis zu 17 °C reduzieren 


ie zahlreichen Komponen- 
D ten im PC sorgen in einem 
ge eine 
geschlossenen Gehäuse für eine 
relativ hohe Temperaturentwick- 
lung. Damit der Grafikkarten- 
Lüfter Frischluft von außerhalb 
des Gehäuses bekommt, hat der 
PCGH-Leser Torsten Vogel ei- 
nen Lufttunnel konstruiert. Wir 
haben ihn nachgebaut und den 
Test gewagt. 


TIPP 39: Das Bauprinzip 

Das Prinzip ist relativ einfach: 
Direkt auf dem VGA-Lüfter wird 
eine Konstruktion aus Holz oder 
Pappe angebracht, die dafür 
sorgt, dass der Lüfter nur kalte 
Luft außerhalb des Gehäuses 
ansaugt. Dabei werden ein bis 
zwei Steckplätze belegt, da die 
kalte Luft über die Slotblende 
zum Lüfter gelangt. Die reinen 
Materialkosten der Konstruktion 
betragen maximal einen Euro; 
zudem bleibt die Garantie Ih- 
res 3D-Beschleunigers erhalten, 
da Sie keine Umbauten an der 
Grafikkarte vornehmen müssen. 
Dennoch übernimmt PCG Hard- 
ware natürlich keine Haftung 
für den Umbau Ihres PCs. 


TIPP 40: Arbeitsmaterial (1) 
Den VGA-Lufttunnel können Sie 
aus Holz oder Pappe basteln. Für 
letztere Variante benötigen Sie 
eine Schere und Tesafilm. Einen 
robusteren Lufttunnel bauen Sie 
aus Sperrholz. Eine ca. 30 x 20 
Zentimeter große Sperrholzplatte 
(drei Millimeter dick) wird hierfür 
benötigt. 


TIPP 41: Arbeitsmaterial (2) 


TIPP 42: Fertige Schablonen 
zum Ausdrucken 

Schablonen zum Ausschneiden 
finden Sie auf unserer Heft-CD/ 
DVD oder als Download von 
unserer Webseite (WEBCODE 
siehe Extrakasten). Dabei ha- 
ben wir Schablonen erstellt, die 
nur einen bzw. zwei freie Slots 
belegen. Weicht der Kühler auf 
Ihrer Grafikkarte vom Referenz- 
design ab, müssen Sie eventuell 
mit einem Zirkel eine angepass- 
te Schablone für Ihren Lüfter 
erstellen. 


TIPP 43: Testergebnisse 

Für eine einfache Holzkonstruk- 
tion sind die Testergebnisse 
überraschend gut. PCG Hard- 
ware hat den Lufttunnel zu 
Testzwecken für vier verschie- 
de Grafikkarten gebaut. Die 
GPU-Temperatur konnte dabei 
um fünf bis 17 Grad Celsius 
gesenkt werden. Für die Ge- 
force 7900 GT haben wir dabei 
sowohl eine Ein-Slot- als auch 
eine Zwei-Slot-Variante getes- 
tet. Wenn es der Platz in Ihrem 
Gehäuse zulässt, sollten Sie zur 
Zwei-Slot-Variante greifen, da 
damit die GPU-Temperatur um 
17 Grad Celsius reduziert wer- 
den konnte (Ein-Slot-Modell: 
- 12 °C). Ob Sie dabei Pappe 
oder Holz verwenden, hat nur 
einen geringen Einfluss auf die 
Grafikkarten-Temperatur. Mit 
der Holzkonstruktion war die 
Temperatur um etwa ein Grad 
Celsius niedriger als mit dem 
Modell aus Pappe. 


TIPP 44: Fazit Lufttunnel 


Eine Laubsäge ist zum Sägen 
des Lüfterlochs erforderlich, 
da Sie mit einer normalen Säge 
keine Kreise sägen können. Ver- 
gessen Sie nicht, kleine Säge- 
blätter zu besorgen (Größe 3). 
Löcher für die Sägepunkte oder 
die Befestigung am Gehäuse 
bohren Sie mit einem Nagelboh- 
rer (bei dünnem Sperrholz auch 
mit einem Kreuzschraubenzie- 
her). Um die Holzstücke zu ver- 
binden, benötigen Sie Holzleim. 
Alle Arbeitsmaterialien finden 
Sie im Baumarkt. 


Mit relativ geringem Bastelauf- 
wand lässt sich bereits ein VGA- 
Lufttunnel aus Pappe entwer- 
fen. Die Kühlung ist dabei nur 
unwesentlich schlechter als bei 
der Holzvariante. Bastler, die 
sowieso schon eine Laubsäge 
und Holzleim besitzen, sollten 
den Weg in den Baumarkt nicht 
scheuen und ein Holzmodell 
bauen, da hier eine höhere Sta- 
bilität gewährleistet ist. Außer- 
dem ist dieses nicht so leicht 
entflammbar wie Papier. | 

DanıeL WAADT 
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PRAXIS 99 VGA-TIPPS (TEIL 1) 


TIPP 48-55: BAUANLEITUNG: VGA-LUFTTUNNEL 


Inhalte auf der “® 
HEFT-CD/DVD 


- Schablonen-PDFs 

- Download: http:// 
www.pcgameshard 
ware.de/?article_ 
id=462442 


1. Schablone ausschneiden und Linien auf dem Holz einzeichnen (Tipp 48 + 49) 


Unsere Schablonen passen für viele 
gängige Grafikkarten im Referenz- 
design. Nachdem Sie die Schablonen 
ausgeschnitten haben, legen Sie die- 
se aufs Holz und zeichnen die Umris- 
se ein. Bastler können natürlich mit 
Bleistift und Zirkel auch eine eigene 
Schablone erstellen. 


2. Holzteile sägen (Tipp 50 + 51) 


"Sägen Sie zunächst mit einer her- 

kömmlichen Laubsäge alle geraden 
Flächen aus. Verwenden Sie Sägeblät- 
ter mit der Größe „3“ (Bild 1). 


Mit einer Feile oder Schmir- 
gelpapier glätten Sie die 
gesägten Flächen (Bild 2). 


e Um einen Kreis zu sägen, bohren Sie zunächst 
F mit dem Nagelbohrer ein Loch (Bild 3). Anschlie- 
Br ßend können Sie das Sägeblatt durchführen. 


3. Holzstücke fixieren und zusammenkleben (Tipp 52 + 53) 


Beginnen Sie zunächst EI = i 
damit, die Vorderseite mit . 
Loch an der Slotwand zu 

befestigen. Vor dem Kleben 


\ sollten Sie die Seiten mit “ 
' Klebeband fixieren (Bild 1). 


Bringen Sie auch an der Innen- 
seite Leim an, um einen besseren 
Halt zu gewährleisten sowie offe- 
ne Flächen zu versiegeln (Bild 3). 
Als Nächstes kleben Sie die hinte- Nun können Sie die Rückseite (Bild 5) sowie die 
re Seitenwand an. Bringen Sie den Seitenwand (Bild 6) befestigen. Biegen Sie die 
Leim jeweils an der Sägefläche Seitenwand bei großen Kühlern (keine Mainboard- 
der Seitenwand an (Bild 4). Probleme). Versiegeln Sie alle Flächen mit Leim. 


5. VGA-Lufttunnel im Betrieb (Tipp 55) 


7.5 Der Grafikkarten-Kühler 
bekommt nun Frischluft 
von außerhalb des 
Gehäuses. Ein Nachbau 
aus Pappe (Karton) ist 
natürlich auch möglich, 
aber nicht so stabil. 


Bringen Sie den fertigen VGA- 
Lufttunnel im Gehäuse an (Bild 
1), damit Sie von außen die 
Bohrpunkte zur Befestigung 
markieren können (Bild 2). 


112 PC Games Hardware | 06/2006 www.pcgameshardware.de 


mMemotec € _ 


leise High-End Computer Systeme 


\ 


In 


Testsieger 


Wir garantieren: Bei uns finden Sie Ihr Traumsystem! 


Entscheiden Sie über Prozessor, Grafikkarte, Arbeitsspeicher, Gehäuse... 


AMD. 


SpeeoLıne AMD ATHLON64 - DER Testsieger! 


NEUESTE STATE-OF-THE-ART KoMPoneNTeN (Z.B. Asus ABR32-MVP Der.) 
SORGEN FÜR DAS ULTIMATIVE GAMINGERLEBNIS BEI SEHR LEISEM Berrıes! 


Arcnc-Cootii . 
AcckLERd 
BEISPIELKONFIGURATION AUS UNSEREM BESTELLSYSTEM: 

Caserex Mıoı Tower 1018 - sıLBer 

AMD Atnıon64 X2 4200+ 2x2200MHz 2x512xB 

Asus A8R32-MVP De. (ATI Xpress 3200) 6x S-ATA, 8x USB 
2048MB Cossaır VarueSeiect DDR400 CL3 (2x 1024MB) 

ATI Raoeon X1900 XT 512MB PCIe, DVI / TV-Our 

250GB Maxtor / Samsung / Hıracnı, 7200U /Mın 8MB S-ATA2 
DVD-RW LG GSA-H2OL Licutscrise, 6x DVD+RW / 16x DVD#+R 
LC-Power Sıent Guant 5S50OW 140mm LUFTER, TEMPERATURGEREGELT je 
Arcrıc Coouing CPU Sırencer Urrra 64 (92mm Lurter) 


2 JAHRE KOSTENLOSER VOR-ORT ABHOL-SERVICE INKL. TELEFON-SUPPORT 1 ‚6 8 9, 9 9 EU R = 


INDIVIDUELLE Orr IMIERUNG ALLER KoMPone NTEN AUF LEISEN Br TRIEB Beispieitunaurekten, 
UNSERE BEISPIELKONFIGURATION SAGT IHNEN NICHT ZU? System auf- bzw. abrüstber 


SCHAUEN SIE DOCH MAL BEI UNS VORBEI — JEDES UNSERER SYSTEME IST ATi Niri rn 
ae VON SOUNDKARTE ÜBER PROZESSOR Bis HIN ZUM NETZTEIL KONFIGURIERBAR ATI RAJIPON NT 


Top-aktuelle High-End Komponenten verfügbar - alle Systeme konfigurierbar! 


ViewSunie A 


SpeeoLine AMD ATHLon64 MAxFPS - MAXIMALE PERFORMANCE u a 
Die "SpeeoLıne MAxFPS” VERFÜGT ÜBER ZWEI PARALLEL ARBEITENDE GRAFIKKARTEN, DIE N Dakeren 
SELBST IN HÖCHSTEN ÄUFLÖSUNGEN MIT VOLLEN GRAFIKDETAILS ABSOLUT FLÜSSIGEN BILDAUFBAU = 

GARANTIEREN — NATÜRLICH BEI LEISEM BETRIEB DANK UNSERER SILENT-ÄBSTIMMUNG. AMD71@5000+ f a 


BEISPIELKONFIGURATION AUS UNSEREM BESTELLSYSTEM! 


en Caserer Mıoı Tower 1018 — schwarz \ | > r 
AMD Arnıon64 X2 @5000-+ 2x2500MHz 2x1024xB 3 


Asus ABN32-SLI Dei. (nForce4 SLIX16) 6x S-ATA, 10x USB 

zz 2048MB Corsaır TWINX DDR400 CL2 (2x 1024MB) 
2x NVıoia GeForce 7900 GTX Extreme (SLI Bunoıe) 512MB PCle | 
300GB (2x 150GB RAIDO) WD Rarror 10000U/Mın 16MB S-ATA j Same 
DVD-RW LG GSA-H2OL Licutscrise, 6x DVD=RW / 16x DVD+R — a 
Enermax Liserty 620W 120mm Lüfter (MODULARES KABEL-MANAGEMENT) armen — — 
THERMALRIGHT SI-120 Murnpre Heartpipe / Papst Sıuent 120mm Lüfter E- 
Creative SounoBıAster X-Fi XrremeMusıc (EAX Aov. HD 5.0 + 7.1) 3, 4 3 8, 4 7 EU R 
2 JAHRE KOSTENLOSER VOR-ORT AsHoL-Servick INKL. TELEFON-SUPPORT Guscielkeifisnniiien, 


INDIVIDUELLE OPTIMIERUNG ALLER KOMPONENTEN AUF LEISEN BETRIEB System auf- bzw. abrüstbar Bo 

UNSERE BEISPIELKONFIGURATION SAGT IHNEN NICHT ZU? GEPrDRozZ 

ne I a SCHAUEN SIE DOCH MAL BEI UNS VORBEI — JEDES UNSERER SYSTEME IST ZIID FISL SLi 
a VON GEHÄUSE ÜBER FESTPLATTE BIS HIN ZUM KÜHLER KONFIGURIERBAR NMVIDIA. Exrreme 512MB = 


B | Si 24h i Online-Sh it viel 
a ee www.nenotec.de 


2006. nenoter GmbH & ( KG. Alle hierin genannten Firmennamen, Waren und Markenzeichen sind Eigentum ihrer jeweiligen Besitzer. Technische Änderungen, Irttumer und Druckfehler vorbeha 


lten 


Bruns: Infrastruktur-Tipps 


INFRASTRUKTUR: Tipps für 
CPU, RAM und Mainboard 


* Stand: 03. April 2006 


4 Alle Arbeiten 


„ eigene G 


P 


geschehen auf 


efahr! 


|ARBEITSMATERIAL 


.  Asus-Umtauschaktion 

: WEBCODE 2ART, 
rma.asus.de/support/contact/forms/ 
:  a8_nb_fan_form.asp 

.  Prime95 v24.14 

: WEBCODE 23EE, Heft-CD/DVD 

: www.mersenne.org/freesoft.htm 
: BE RM Memory Analyzer v3.65 
WEBCODE 2ARW, 

i cpu.rightmark.org/download.shtml 
Goldmemory v6.68 

: WEBCODE 24RX, 
www.goldmemory.cz/download.php 


| BIOS Updates für Mainboards 


: Gibt es für Ihr Mainboard ein neues BIOS? 

: In der Tabelle listen wir 24 Platinen aus 
dem aktuellen Mainboard-Einkaufsführer 
samt der aktuellen BIOS-Version auf. Neue 
Einträge seit der vergangenen Ausgabe 


WEBCO| 
memte 


WEBCO 
www.m 


WEBCO 


WEBCO 


EB Memtest86 v3.2 


DE 24ARY, 
st86.com/#downloadO 


EB Memtest86+ v1.65 


DE 2ARZ, 
emtest.org/#downiso 


EB Windows Memory Diagnostic 


DE 24R2, 


oca.microsoft.com/en/windiag.asp 
B Asrock: LAN-Treiber 


DE 24SM, 


http://www.asrock.com/support/down- 
p?Model=939Dual-SATA2 


load.ası 


sind mit einem Zusatz gekennzeichnet. 

Mainboard Chipsatz BIOS-Version* Download/CD/DVD 
Abit ANB-Serie Morce4 (Ultra/SL) 2.0 Auf Heft-CD/DV/ 
KEY Abit AVd-Serie K8T800 Pro 21 Auf Heft-CD/DV/ 
K7 Abit KN8-Serie Nforce4 (Ultra/S U) 115 Auf Heft-CD/DV/ 
Asrock 939dual-Sataz Ui 1695 50 Auf Heft-CD/oV! 
KEY Asrock 939SLI-eSATA2 Uli 1697 10 Auf Heft-CD/oV! 
Asus ATNBX-E Delux Nforce2 Ultra-400 13 Auf Heft-CD/DV) 
Asus ABN32-SLI Deluxe Nforce4 SLIxI6 3 Auf Heft-CD/DV/ 
Asus ABN-SLI Nforce4 $ 14 Auf Heft-CD/DV/ 
Asus ABN-SLI Deluxe Nforce4 $ 1 Auf Heft-CD/DV/ 
Asus ABN-SLI Premium Mforced $ 9 Auf Heft-CDJDV) 
Asus ABV KBT800 (Pro) 2 Auf Heft-CD/DV 
Asus P4C80O-E Deluxe B75P 23 Auf Heft-CD/DV) 
EEE Asus PSN32-SLI Deluxe Nforce4 SLIxI6 Intel |.0308 Auf Heft-CD/DV/ 
DFI LP NF4 SLI-DR/NFA Ultra-D Mforce 4 Ultra/SLI NFALDBI4 Auf Heft-CD/DV/ 
Epox BNPA $ Nforced $ 385002 Auf Heft-CD/DV) 
Epox INDA3+ Mforce3 Ultra 35915 Auf Heft-CD/DV/ 
Epox 9NPATI Norce4 715h22 Auf Heft-CD/oV! 
Gigabyte GA-BN-SLI Pro Nforced $ Auf Heft-CD/DV) 
KE bigabyte KBNF-9 Rev. 2x | Morce4 Auf Heft-CD/DV/ 
Gigabyte KBNNXP Morce3-I5| 3 Auf Heft-CD DV) 
MSI 945P Platinum 9usp 3 Auf Heft-CD DV) 
MSI KBN Diamond Morced SL 7 Auf Heft-CDJDV) 
MSI K8N Diamond Plus Nforce4 SLIxI6 | Auf Heft-CD/DV) 
MSI KöN SLI Platinum Nforce4 SL 38 Auf Heft-CD/DV) 
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Gerade bei der Infrastruktur 
eines PCs kommt es oft zu 
Kompatibilitäts- und Leis- 
tungsproblemen. Hier finden 
Sie die passenden Tipps. 


napp 30 Prozent unserer 

Leser übertakten CPU 
und Speicher. Weitere 15 Pro- 
zent würden sich gerne am 
Overclocking versuchen. Damit 
Sie sicher sein können, dass Ihr 
Speicher nach der Übertaktung 
noch stabil arbeitet, prüfen wir 
sechs Testprogramme auf ihre 
Zuverlässigkeit. Außerdem: So 
vermeiden Sie Treiber-Probleme 
mit dem Athlon-64-Mainboard 
939Dual-SATA2 von Asrock. 


TIPP 1: Dual-Core-CPUs prüfen 
In der vergangenen Ausgabe 
haben wir die Taktergebnisse 
von Dual-Core-CPUs mit den 
jeweiligen Einkern-Pendants 
verglichen. Dabei stellten wir ei- 
nen Weg vor, mit Prime95 beide 
Kerne von Opteron oder Athlon 
64 X2 auszulasten. Tatsächlich 
geht es auch einfacher: Entpa- 
cken Sie zunächst die aktuelle 
Prime95-Version 24.14 in zwei 
unterschiedliche Ordner. Für 
eine möglichst einfache Hand- 
habung legen Sie nun Verknüp- 
fungen mit den jeweiligen Start- 
dateien an. Wenn Sie die Ver- 
knüpfungen starten, laufen die 
beiden Programme problemlos 
parallel. Bei einem PC mit 1.024 
MByte reserviert Prime95 in der 
Standardeinstellung 700 bis 800 
MByte Hauptspeicher. Verfügt 
Ihr PC über zwei GByte sind 
es dementsprechend 1.400 bis 
1.500 MByte. Laufen beide In- 
stanzen, steht also nicht genug 
RAM zur Verfügung und die 
Prime-Instanzen blockieren sich 
gegenseitig. 


Damit der komplette Speicher 
genutzt wird, teilen Sie das freie 
RAM zwischen den Instanzen 
auf: Öffnen Sie zunächst den 
Task-Manager und klicken Sie 
auf die Schaltfläche „System- 


leistung“. Unter „Physikalischer 
Speicher” wird nun angezeigt, 
wie viel RAM verfügbar ist. Bei 
unserem frisch installierten Test- 
PC wurden etwa 120 MByte ge- 
nutzt, 900 MByte standen noch 
zur Verfügung. Um den Spei- 
cher zu verteilen, laden Sie die 
beiden Prime-Varianten, klicken 
jeweils auf „Options“ und wäh- 
len unter „Torture Test ...” den 
Punkt „Custom“. Hier tragen 
Sie bei „Memory to use ...” die 
Hälfte des verfügbaren RAMs 
ein. In unserem Beispiel: 450 
MByte. Starten Sie nun den 
Task-Manager. Nach einem 
Klick auf „Ok“ sollte unter 
„CPU-Auslastung” sofort ein 
voller Ausschlag für beide Ker- 
ne angezeigt werden. Wichtig: 
Bei Intels Extreme-Edition-Pro- 
zessoren mit zwei Kernen und 
Hyper-Threading brauchen Sie 
vier Instanzen von Prime95 und 
müssen den verfügbaren Haupt- 
speicher durch vier teilen. 


TIPP 2: Testprogramme 

Als Stabilitätsprüfung hat 
Prime95 einen ausgezeichne- 
ten Ruf. Trotzdem schwören 
viele Übertakter gerade beim 
RAM-Overclocking auf simple 
DOS-Anwendungen als Prüf- 
stein. Der Grund: Bei einem 
Windows-Programm kann nie 
der ganze Speicher getestet 
werden. Schließlich belegt das 
Betriebssystem alleine bereits 
200 bis 500 MByte. Effizienter 
sind also Standalone-Tools, bei 
denen Windows gar nicht erst 
gestartet wird. Diese fertigen 
meist eine spezielle Bootdiskette 
oder -CD an, bei der unmittel- 
bar nach dem Einschalten des 
PCs der Stabilitätstest gestar- 
tet wird. Um herauszufinden, 
ob entsprechende Programme 
tatsächlich zuverlässigere Er- 
gebnisse liefern, testen wir ein 
Speicherpärchen, von dem wir 
wissen, dass es bei 2,8 Volt mit 
280 MHz Prime-stabil läuft, mit 
zwei Windows- und vier Stand- 
alone-Programmen. 
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INFRASTRUKTUR 


PRAXIS 


TIPP 3: Ergebnisse 

Wie erwartet lief das 1.024- 
MByte-Kit bei Prime95 mit 280 
MHz mehrere Stunden stabil. 
Erst als wir den Takt auf 285 
MHz erhöhten, tauchten bereits 
nach rund einer Minute Rechen- 
fehler auf. Der größte Nachteil 
von Prime95: Für verlässliche 
Ergebnisse sollte der „Torture 
Test” mehrere Stunden oder 
besser gleich die ganze Nacht 
laufen. Beim kostenlosen Right- 
mark Memory Analyzer dauert 
ein Durchgang mit 62 Einzel- 
tests nur rund 20 Minuten. Da- 
für erkennt der Stability Test 
auch mit 285 MHz keinerlei 
Fehler. Erst beim zweiten oder 
dritten Durchlauf stürzt der 
Memory Analyzer mit einem 
Bluescreen ab oder produziert 
unverständliche Fehlermeldun- 
gen. Für vertrauenswürdige Er- 
gebnisse eignet sich das Right- 
mark-Tool also nicht. Praktisch 
ist hingegen eine Funktion, mit 
der Sie die Speicher-Timings di- 
rekt unter Windows ändern. Bei 
unserem Testsystem mit Asus 
ASN32-SLI Deluxe ließen sich 
jedoch nur die Nebenlatenzen 
ändern - die CAS-Latenz wurde 
sofort zurückgesetzt. 


Das Standalone-Tool Gold- 
memory erkennt bereits bei 280 
MHz Speichertakt nach etwa 
sechseinhalb Minuten Rechen- 
fehler. Erst 275 MHz laufen 
komplett stabil. Umständlich: 
Um den eigentlichen Test zu 
starten, müssen Sie zunächst 
das Setup mit „Esc” beenden. 
Zudem nervt das Shareware- 
Programm permanent mit einer 
blinkenden Aufforderung zur 
Registrierung. Völlig kostenlos 
und ohne Registrierung laufen 
die Tools Memtest86 und Mem- 
test86+. Hauptunterschied ist 
die Aktualität der Datenbank: 
Während die Plus-Variante bei 
unserem Nforce4-SLIx16-Main- 
board Speichertakt und Laten- 
zen korrekt anzeigt, fehlen diese 
Infos beim gewöhnlichen Mem- 
test86. Beide Tools ermitteln das 
gleiche Ergebnis wie Goldme- 
mory: 275 MHz laufen stabil, bei 
280 MHz treten Rechenfehler 
auf. Besonders interessant bei 
übertaktetem Speicher ist der 
fünfte Test. Um sicherzugehen, 
dass Ihr RAM mit dem höhe- 
ren Takt stabil läuft, sollten Sie 
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diesen Test etwa zehnmal hin- 
tereinander laufen lassen. Unter 
Memtest drücken Sie dazu die 
Tastenfolge „c“, „1”, 3”, „5%, 
„Enter“ und „0“. Fortan wird 
der Test im Loop ausgeführt. 
Ein weiterer Standalone-Test ist 
Windows Memory Diagnostic 
von Microsoft. Die Prüfung ist 
schnell, aber ungenau - bei 280 
MHz werden noch keine Fehler 
gefunden. 


Unsere Empfehlung ist Mem- 
test86+. Das kleine Programm 
ist zuverlässig, präziser als 
Prime95 und verzichtet im Ge- 
gensatz zu Goldmemory auf 
den dauernden Registrierungs- 
Hinweis. Nachteil: Sie brauchen 
eine Startdiskette oder -CD. Wer 
einen bootfähigen USB-Stick 
hat, kann jedoch auch die spe- 
zielle Exe-Datei für USB-Sticks 
herunterladen und verwenden. 


TIPP 4: Asus: Lüftertausch 

Die Sockel-939-Platinen A8N- 
SLI, A8N-SLI Deluxe und A8N-E 
sind gut ausgestattet und stabil, 
allerdings stört Silent-Fans die 
aktive Chipsatzkühlung. Daher 
bietet der Hersteller nun einen 
einfallsreichen Service an: Wer 
ein entsprechendes Mainboard 
besitzt, gibt unter WEBCODE 
24RT seine Adresse sowie die 
Seriennummer der Platine an 
und erhält kostenlos einen Er- 
satzlüfter. 


TIPP 5: Asrock: LAN-Treiber 
Bei der PCI-E- und AGP-Misch- 
platine Asrock 939Dual-SATA2 
kann der Treiber für Onboard- 
LAN Probleme bereiten: Egal 
ob Sie die Setup-Routine von 
der CD oder der Asrock-Webs- 
eite verwenden: Der Controller 
wird als unbekanntes Gerät auf- 
geführt und funktioniert nicht. 
Entpacken Sie die Exe-Datei mit 
Winrar oder einem ähnlichen 
Programm. Anschließend Öff- 
nen Sie per Rechtsklick auf das 
Arbeitsplatz-Symbol unter „Ei- 
genschaften” und „Hardware“ 
den „Geräte-Manager“. Wählen 
Sie das unbekannte Gerät mit 
der rechten Maustaste an und 
klicken Sie auf „Treiber aktuali- 
sieren”. Als Quelle geben Sie die 
Inf-Datei aus dem gerade ent- 
packten Ordner beispielsweise 
unter „LAN/winxp“ an. | 
DanıeL MÖLLENDORF 


Tipp 1 | Stabilitätstest für Dual-Core-CPUs 


Dual-Core: Um Zweikern-CPUs auf Stabilität zu testen, brauchen Sie zwei Instan- 
zen von Prime95. Der Task-Manager muss jeweils volle Auslastung anzeigen. 
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Memtest86+: Das kostenlose Programm findet schnell und sicher Stabilitätspro- 
bleme beim Speicher. Für Übertaktungsversuche eignet sich besonders Test 5. 


INFO, RAM-Testprogramme im Vergleich 


Name System | 285 MHz 280 MHz 275 MHz 
Prime95 v24.14 Windows 

Rightmark Memory Analyzer v3.65| Windows 

Goldmemory v6.68 Standalone | Fehler (( 

Memtest86 v3.2 Standalone | F 

Memtest86+ v1.65 Standalone | F 

Windows Memory Diagnostic Standalone 

Die Standalone-Tools Memtest86 und Goldmemory erkennen schon früher Stabili- 


tätsprobleme als Prime95. Das Ri 


ghtmark-Programm ist hierfür unbrauchbar. 


A8N-SLI: Wer ein Nforce4-Mainboard von Asus mit lauter Chipsatzkühlung 
besitzt, bekommt vom Hersteller kostenlos einen anderen Lüfter gestellt. 
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Bruns: Mehr Spiele-$peicher 


Mehr Leistung durch 
$peichertuning 


Der Arbeitsspeicher ist 
nach CPU und Grafikkarte 
die wichtigste Kompo- 
nente im Rechner, wenn 
es um die System- und 
Spieleleistung geht. Wir 
geben Tipps, wie Sie 
Ihren Speicher optimal 
nutzen. 


ARBEITSMATERIAL 


| EB RAMCleaner 

: Vollversion auf unserer 

:  Heft-CD/-DVD 

; # Task-Manager 

:  Aufrufbar mit der Tastenkombination 
„Strg“ + „Alt“ + „Entf“ 

: E Mainboard-Handbuch 
Für die korrekte Speicherbestückung 
und zur Einstellung der Speichertimings 


WAS IST? | 


: B Speicherleck 

: Fehler in der Programmierung einer 
Software - reservierte Speicherbereiche 
werden nicht mehr freigegeben 


m Auslagerungsdatei 

: Datei, die von Windows angelegt wird, 
und die als Zwischenspeicher genutzt 
wird, wenn der Arbeitsspeicher über- 
lastet ist. 


: # Timings 

: Die Timings geben an, wie viele Takt- 
zyklen der Speicher für bestimmte 
Aufgaben benötigt. 

; I Dual-Channel 

:  Speicher-Modus, der dank doppelter 


Speicheranbindung bessere Perfor- 
mance liefert. 
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uf einem normalen 


Windows-PC laufen 

gleichzeitig unzähli- 
ge Programme ab. Alle diese 
Programme sichern sich einen 
mehr oder weniger großen 
Bereich des Arbeitsspeichers 
— Spiele und wichtige Anwen- 
dungen müssen dann oft mit 
dem kläglichen Rest des Ar- 
beitsspeichers auskommen. 
Wir haben uns für Sie auf 
die Suche nach den größten 
Speicherfressern gemacht und 
geben Tipps, wie Sie aus Ihrer 
Speicherkonfiguration das Op- 
timum herausholen können. 


TIPP 1: Speicher richtig 
konfigurieren (Teil 1) 

Bevor wir uns mit dem Win- 
dows-Tuning des Speichers 
beschäftigen, ein paar wichtige 
Tipps zur richtigen Konfigura- 
tion und Installation Ihres Spei- 
chers: Viele aktuelle Prozessoren 
(Athlon 64 etc.) bzw. Mainboard- 
Chipsätze bieten Dual-Channel- 
Unterstützung. Grundvoraus- 
setzung dafür sind mindestens 
zwei Speichermodule und ein 
entsprechendes Mainboard so- 
wie eine passende CPU. Pro- 
blem: Welche Speicherbänke 


müssen belegt sein, damit der 
Dual-Channel-Modus korrekt 
arbeitet? Die Mainboard-Her- 
steller haben sich bis dato auf 
kein  herstellerübergreifendes 
System geeinigt, sodass Sie 
zwangsläufig im Handbuch die 
korrekte Speicherbankbelegung 
für Dual-Channel nachschlagen 
müssen. Diese Mühen sollten 
Sie unbedingt auf sich nehmen: 
Dual-Channel kann je nach An- 
wendung bis zu 10 Prozent Leis- 
tungszuwachs bringen. 


Ob der Speicher im Dual-Chan- 
nel-Modus läuft, können Sie fol- 
gendermaßen erkennen: Viele 
Mainboards zeigen bei aktivier- 
tem Dual-Channel eine entspre- 
chende Meldung beim Booten. 
Unter Windows können Sie das 
Tool CPU-Z nutzen. Starten Sie 
das Tool und klicken Sie auf den 
Kartenreiter „Memory“. Unter 
„Channels #” wird „Dual“ ange- 
zeigt, wenn der Dual-Channel- 
Modus aktiv ist. 


TIPP 2: Speicher richtig 
konfigurieren (Teil 2) 

Zweiter wichtiger Punkt bei der 
Installation des Speichers sind 
die so genannten Timings. Die- 


se geben an, wie viele Taktzyk- 
len der Speicher für bestimmte 
Aufgaben verwendet. Hoch- 
leistungsspeicher hat schnelle- 
re Timings als preisgünstiger 
Speicher. Die entsprechenden 
BIOS-Einstellungen finden Sie 
beispielsweise bei aktuellen 
AMI-BIOS-Varianten von Asus 
unter „Erweitert“ — „CPU-Kon- 
figuration” — „Memory Set- 
ting“ — „Memory Configurati- 
on” - „MCT Timing Mode“. Ist 
dieser Wert auf „Auto“ gesetzt, 
werden die vom Hersteller vor- 
gegeben Timings verwendet 
- für Einsteiger ist das die beste 
und einfachste Lösung. 


Wer mit niedrigeren Timings 
herumexperimentieren will, 
sollte den Wert auf „Manual“ 
setzen. Sie können dann die ein- 
zelnen Timing-Werte von Hand 
editieren. Orientieren Sie sich 
dabei an den Herstellervorga- 
ben und unterschreiten Sie die 
Werte nur in kleinen Schritten; 
verändern Sie immer nur einen 
Wert. Testen Sie danach immer 
die Stabilität des Rechners mit 
einem Tool wie Prime95. Wenn 
es zu Abstürzen oder anderen 
Fehlern kommt (Schutzverlet- 
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zung), sollten Sie die Timings 
wieder höher setzen oder den 
Herstellerempfehlungen an- 
passen. 


TIPP 3: Speicherbedarf prüfen 
So viel zu den Hardware-Ein- 
stellungen - kommen wir zu den 
Windows-Einstellungen. Als 
Erstes sollten Sie prüfen, wie viel 
Arbeitsspeicher die genutzten 
Anwendungen belegen. Starten 
Sie dafür die von Ihnen üblicher- 
weise genutzten Anwendungen 
parallel. Drücken Sie dann die 
Tastenkombination „Strg + 
„Alt“ + „Entf“. Es erscheint der 
Task-Manager. Unter „Prozesse“ 
können Sie dann die einzelnen 
Programme sehen - in der Spal- 
te „Speicher...“ können Sie able- 
sen, wie viel Arbeitsspeicher das 
Programm belegt. Die üblichen 
Speicherfresser sind: Internet 
Explorer oder auch andere Brow- 
ser wie der Firefox (mehr dazu 
später), alle gängigen Office-, 
E-Mail- und Messenger-Anwen- 
dungen, Virenscanner und an- 
dere Sicherheitstools. Aber auch 
kleinere, verstecke Tools wie 
eine Maus-Software, Kamera- 
Assistenten Scanner- und Dru- 
cker-Tools oder G15-Programme 
reservieren teilweise beachtliche 
Speichermengen. 


TIPP 4: Speicher und Spiele im 
Check (Teil 1) 

Für Spieler die wichtigste Frage: 
Welche Auswirkungen hat eine 
hohe Arbeitsspeicherauslastung 
auf Computerspiele? Dafür ha- 
ben wir aktuelle Spiele mit ver- 
schiedenen Belastungsszenarien 
überprüft. Das Ergebnis: Die rei- 
ne Spieleleistung (Fps) wird von 
der Speicherauslastung je nach 
RAM-Ausstattung stark beein- 
flusst. Dabei haben wir unser 
Testsystem (Athlon 64 X2 4800+, 
Geforce 7800 GT) mit 2 GByte, 1 
GByte und 512 MByte geprüft. 
Jede Ausstattungsvariante ha- 
ben wir einmal mit geringer Ar- 
beitsspeicherbelastung (frisch 
gebootet) und mit starker Last 
(circa 200 MByte durch verschie- 
dene Programme reserviert) 
getestet. Für unseren RAM- 
Prüfstand haben wir das als 
Speicherfresser bekannte Spiel 
Battlefield 2 genutzt. Bei der Va- 
riante mit 2 GByte zeigten sich 
kaum Unterschiede: Mit wenig 
Speicherlast brachte es das Sys- 
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tem auf 89 Fps, mit hoher Spei- 
cherlast waren es 88 Fps - bei 
diesen Speichermengen scheint 
eine zusätzliche Speicherbelas- 
tung also relativ unproblema- 
tisch zu sein. Bei 1 GByte sah 
das Bild schon anders aus: Mit 
geringer Last erreicht das Sys- 
tem 84 Fps, mit 200 MByte reser- 
viertem Speicher waren es nur 
noch 80 Fps - eine Einbuße von 
circa 5 Prozent. Dramatisch wer- 
den die Leistungseinbußen bei 
512 MByte: Mit geringer Spei- 
cherlast erreichten wir 31 Fps, 
mit hoher Speicherlast waren 
es nur noch 21 Fps - das sind 32 
Prozent weniger Leistung. 


TIPP 5: Speicher und Spiele im 
Check (Teil 2) 

Die Performance eines Com- 
puterspiels hängt allerdings 
nicht nur an den Fps-Werten: 
Für unseren Test haben wir uns 
deswegen auch die Ladezeiten 
der Spiele genauer angeschaut. 
Für jeden Level muss ein Com- 
puterspiel Daten in den Ar- 
beitsspeicher laden - ist dieser 
voll oder reserviert, muss auf 
die Auslagerungsdatei auf der 
Festplatte ausgewichen werden. 
Die Ladezeiten werden länger. 


Für einen ersten Test haben wir 
unser System (Athlon 64 X2 
4800+, Geforce 7800 GT) mit 2 
GByte Arbeitsspeicher bestückt. 
Für unsere Messungen haben wir 
die Ladezeiten von Battlefield 2 
und Oblivion protokolliert. Unser 
Oblivion-Testlevel wurde frisch 
nach dem Booten in circa 28 Se- 
kunden geladen. Danach haben 
wir durch etliche Anwendungen 
große Bereiche des Arbeitsspei- 
chers (fast 200 MByte) blockiert. 
Die Blockierungen brachten kei- 
ne Verschlechterung der Lade- 
zeit. Danach haben wir den Test 
mit nur 1 GByte Arbeitsspeicher 
wiederholt. Das Ergebnis: Auch 
hier dauerte der Ladevorgang auf 
einem frisch gebooteten System 
circa 28 Sekunden. Danach be- 
lasteten wir wieder den Speicher 
und die Ladezeit stieg messbar 
an. Ungefähr 31 Sekunden benö- 
tigten wir für unseren Test-Level 
- bei unserem Battlefield-Test fiel 
das Ergebnis ähnlich aus. 


Fazit nach unseren Testläufen: 
Wer 1 GByte oder nur 512 MByte 
Speicher in seinem Rechner » 


Tipp 2 |RAM-Einstellungen im BIOS 
IKHM 


Lont ıquration 


DRAM Frequency Set 
Connand Per Clock 


(Mhz) 133 
(CPC) Auto 


(DRAM/FSB 


CAS Latency Control (Tel) 3.8 
RASH to CASH delay 


(Ircd) #3 Bus ( 
Min RAS# active tine(Iras) 
Row precharge tine (Irp) 83 Bus 
Rou cycle tine (Irc) Auto 
Row refresh cyc tine(Irfc) Auto 
Row to Row delay (Irrd) 82 Bus Clocks 

Hrite recovery tine (Tur) #82 Bus Clocks 

Hrite to Read delay (Tutr) 82 Bus Clocks 

h J ı ut) A” C % 

Timings: Wer aus seinem Speicher mehr Leistung herauskitzeln will, sollte versu- 
chen, den Speicher mit geringeren Timings zu betreiben. 


lock: 
lock: 
Clocks 


a 2 
38 Bus ( 


3 > delaı 


Tipp 3 | Speicherbelastung prüfen 


E Windows Task-Manager 
Optionen Ansicht ? 


Datei 


| Anwendungen Prozesse | Systemleistung | Netzwerk | 


Name Benutzern... ee 

UpdaterUl,exe Kay.Beinroth 00 

explorer,exe Kay.Beinroth 00 

rundli32.exe Kay,Beinroth 00 

ACDSesöPro.exe Kay.Beinroth 00 

OUTLOOK EXE Kay.Beinroth 00 

taskmgr .exe Kay.Beinroth 00 

msimn,exe Kay,Beinroth 00 

EXCEL .EXE Kay.Beinroth 00 

KHALMNPR.EXE Kay.Beinroth 00 

InCopy,exe Kay.Beinroth 

ale ana Aralenn e 
Auslagerungsdatei Verlauf der Auslagerungsdateiauslastung 
Insgesamt Physikalischer Speicher (KB) 
Handles 13662 | Insgesamt 785900 
Threads 609 Verfügbar 228848 
Prozesse 55 Systemcache 336096 
Zugesicherter Speicher (KB) Kernel-Speicher (KB) 

Insgesamt 433396 Insgesamt 73428 
Grenzwert 23141580 Ausgelagert 53424 
Maximalwert 660640 Nicht ausgelagert 15004 


CPU-Auslastung: D%o 


Zugesicherter Speicher: 472M 


Taskmanager: Im Taskmanager können Sie ablesen, welche Anwendung wie viel 
Speicher belegt (oben) und wie hoch die Gesamtauslastung ist (unten). 


Speicherbelastung Ken Last 
Mit 2 GByte sorgt eine Speicherbelastung kaum für Einbrüche oo ae, 


Mit 1 GByte kommt es bei Speicherbelastungen zu Einbrüchen von 5 Prozent 
Bei nur 512 MByte bricht die Leistung bei Speicherbelastung komplett ein 


BATTLEFIELD 2 (1.024X768) 


"BED. SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERDIFps 0 m m | 0 40 | 5 6 m 80 9 PREIS 
 ?9 (3: 
2.048 MByte : mg m- 
1.024 MByte EEE m Mr n 9- 
En TE 0 


Settings: Athlon 64 X2 4800+, Nvidia Geforce 7800 GT, DDR400-Speicher, WinXP SP2 
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ua Auslagerungsdatei optimieren 


Wenn der physikalische Speiche! 
nicht mehr ausreicht, weicht Windows 
auf die Auslagerungsdatei aus. Die 
Einstellungen für diese Datei finden Sie 
folgendermaßen: Klicken Sie mit der 
rechten Maustaste auf den Arbeistplatz 
und wählen Sie „Eigenschaften“, 
Wählen Sie dann die Registerkarte 
„Erweitert” und dann „Systemleistung 
- Einstellungen“, „Erweitert" und dann 
„Andern“. Im folgenden Menü können 
Sie die Einstellungen für die Auslage- 
rungsdatei festlegen. Grundsätzlich be- 
nötigen Sie nur eine Datei, auch wenn 
Sie mehrere Festplatten besitzen. Es 
empfiehlt sich, die Auslagerungsdatei 
auf der schnellsten Platte (z. B. SATAII- 
Platte) anzulegen, die Datei muss 

nicht auf der Systempartition angelegt 


Aush beitrug)  Aumlagerungeiste Oi 


Grabe den Ruinen roten 1a mr betmenn Lader 
Laufwerk & 
Weiher Somtenpbikz: ME 
O)tepatzurdelruunte Gab 

At ine 
Mama Cache Dr knnd 
Dgade ward von Syke vermadt —= 
O yet Auslagerungusten [gti | 
ie gitie de indagen eonde hr ie nme 


N 2 


werden. Wichtig: Wählen Sie „Benut- 
zerdefinierte Größe“ und geben Sie bei 
„Anfangsgröße“ und „Maximale Größe" 


den gleichen Wert an - so bleibt die Da- 


tei immer gleich groß und es kommt zu 
keinen ärgerlichen Fragmentierungen 
auf der Festplatte. Bei der Größe hat 
sich das 1,5fache des physikalischen 
Arbeitsspeichers bewährt. 


hat, muss unbedingt den reser- 
vierten Speicher im Auge behal- 
ten. Blockieren andere Program- 
me unnötig viel Speicher, sinkt 
die Performance bei Compu- 
terspielen teilweise dramatisch. 
Das Ziel muss es also sein, einem 
Computerspiel möglichst viel 
freien Speicher zur Verfügung zu 
stellen. Wir zeigen in den folgen- 
den Tipps, wie Sie das realisieren 
können. 


TIPP 6: Speicher freigeben 

Wie können Sie belegten Spei- 
cher freigeben? Der einfachste 
Tipp: Beenden Sie als Erstes alle 
Programme, die Sie nicht wäh- 
rend des Spiels benötigen. In der 
Regel sollten die Programme 
dann die reservierten Speicher- 
bereiche wieder freigeben. Wer 
ganz auf Nummer Sicher ge- 
hen will, sollte einen Neustart 
durchführen. Ebenfalls wichtig: 
Ihr Autostart-Ordner sollte leer 


Sie dann auf die Registerkarte 
„RAM“. Setzen Sie dann den 
Regler „Speicher freigeben“ 
auf den maximalen Wert (keine 
Angst: Das Tool wird keine le- 
benswichtigen Prozessebeenden 
oder kritische Speicherbereiche 
freigeben). Klicken Sie dann für 
die Optimierung auf „Jetzt be- 
reinigen!”. Danach sollten Sie im 
„Speichernutzungsmonitor” un- 
ter dem Punkt „Physikalischer 
Speicher” einen höheren Wert 
ablesen - auch die Ausnutzung 
der Auslagerungsdatei müsste 
sich geringfügig erhöht haben. 


Extrem wichtig: Auf der Regis- 
terkarte „Optionen“ finden Sie 
die „Automatische Speicher- 
bereinigung”. Diese sollten Sie 
auf gar keinen Fall während 
des Spielens nutzen, da diese 
bei den hohen Speicherauslas- 
tungen sofort anspringt und 
das Spiel stark ausbremst. Die 


Tipp 7 RAMCleaner einselzen 


re „2 sein und nur den wichtigsten „Automatische Speicherberei- 
pre wm |ou u Mi Oagumm | nam | Cru |fromess Optionen | Über | A n £ N > 
Programmen wie dem Viren- nigung” ist nur für Server und 
Frog sugtcnen jr 
EEE TEE EEE scanner sollte es erlaubt sein, ähnliche Systeme mit Dauerbe- 
17 Zu Trar Sy mininieren sich beim Windows-Start auto- lastung gedacht. 
FF Zeugen des Dereinkgunapronesses. i H 
a : = E IT matisch zu laden. Software wie . . 
- - a ie ”< Media-Player, Acrobat-Reader, TIPP 8: Speicherproblem 
Speichernutsungsnnitor } @ultmodı für Fortschrätsunmeigen 5 
Kamera-Software, Office-Pake- beheben 
Piiyaalkscher Speichen: | Tastenkürsel sur Berminigung: Eine +usomwur Alt « . = 2 
EEE 33%. verlinken Smeter te, Bildbetrachter, System-Tools Einige Spiele und Anwendun- 
MR RR und Ähnliches sollten Sie so gen neigen dazu, den Speicher 
= ze hen Let konfigurieren, dass sie beim mit der Zeit fast völlig auszu- 


ebenen | 


Optimierung: Schieben Sie den Regler nach rechts und klicken Sie dann auf 
„Jetzt bereinigen!“. Aktivieren Sie nicht die automatische Optimierung. 


3 »oolean-Wert 


® (Geben Sie den Eigenschaftsnamen en 
config.trim on _minimize| 
La | en] 


Rufen Sie die erweiterte Konfiguration des Firefox-Browsers auf, indem Sie „about: 
config" in die Adresszeile eingeben und „Enter“ drücken (Bild 1). Legen Sie dann 


mit „Rechte Maustaste" - „New" - 


„Boolean“ einen neuen Eintrag an (Bild 2). 


Benennen Sie diesen Eintrag mit „config.trim_on_minimize“ (Bild 3) und setzen Sie 


diesen Wert dann auf „true” (Bild 4). 
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Start von Windows keine Assis- 
tenten oder Programmteile in 
den Speicher laden. 


TIPP 7: RAMCleaner einsetzen 

Wem die manuelle Säuberung 
des Speichers zu aufwendig ist, 
der sollte unsere aktuelle Voll- 
version RAMCleaner (finden 
Sie auf unserer Heft-CD und 
-DVD) einsetzen. Das Tool ana- 
lysiert den verwendeten Spei- 
cher und zeigt die Ausnutzung 
des physikalischen Speichers 
an. Per Knopfdruck können 
Sie dann den Speicherinhalt in 
die Auslagerungsdatei schrei- 
ben lassen und es wird mehr 
physikalischer Speicher für ihr 
Computerspiel frei. Bei unserem 
Testsystem mit 1 GByte Speicher 
konnten wir durch die Optimie- 
rung den freien Speicher auf bis 
zu 85 Prozent steigern — nach 
einem Neustart hatten wir nur 
79 Prozent freien Speicher. Der 
RAMCbleaner kann also auch ein 
frisch gebootetes System noch 
optimieren. Zur Bedienung: 
Starten Sie das Tool. Wechseln 


lasten. Diese so genannten Spei- 
cherlecks (reservierter Speicher 
wird nicht mehr freigegeben) 
bremsen das System völlig aus. 
Oft hilft nur ein Neustart der 
Applikation oder ein Neustart 
des Systems. Bei Spielen werden 
solche Probleme oftmals mit ei- 
nem Patch behoben. 


Aktuelles Sorgenkind ist der 
Browser Firefox. Nach wenigen 
Stunden blockiert der Browser 
gerne mehrere hundert MByte 
Arbeitsspeicher. Wir zeigen Ih- 
nen, wie Sie den Speicherhunger 
senken können: Tippen Sie in 
der Adresszeile zuerst „about: 
config“ ohne Anführungszei- 
chen ein - so gelangen Sie in die 
erweiterten Optionen. Folgen Sie 
dann den genauen Anweisungen 
im Kasten links. Starten Sie zum 
Schluss den Browser neu. Wenn 
Firefox nach einiger Zeit zuviel 
Speicher belegt, minimieren Sie 
Firefox einfach über den Button 
rechts oben. Schon nutzt Firefox 
nur noch einige Megabyte. M 

Kay BEINROTH 
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Bruns: Mauspads 


24 Mauspads mit 10 
Mäusen getestet 


Wer seiner Spielermaus 
ein hochwertiges Pad 
spendieren will, findet 
eine riesige Angebots- 
palette vor. PC Games 
Hardware testet 24 Pads 
mit zehn Mäusen, um die 
optimale Unterlage für 
Sie zu finden. 


eim Mauspad-Kauf 
B sollten Sie nicht nur 
darauf achten, ob der 
Oberflächenwiderstand Ihrem 
Spielertyp entspricht. Sie müs- 
sen sich auch zwischen ver- 
schiedenen Materialien mit 
ihren Vor- und Nachteilen ent- 
scheiden und auf die Padgröße 
achten, falls Sie eine niedri- 
ge Mausempfindlichkeit beim 
Spielen bevorzugen. Das macht 
die Entscheidung nicht leicht. 
Um Sie beraten zu können, ha- 
ben wir 24 Mauspads in Kombi- 
nation mit zehn Spielermäusen 
unter die Lupe genommen. 


>> Material: Hartplastik vs. Stoff 

Hartplastik-Pads sind robust 
und nutzen sich sehr wenig 
ab. Ihre Oberflächen besitzen 
geringe bis sehr geringe Start- 
und Reibwiderstände und kön- 
nen mit Spülmittel oder Silikon 
gereinigt werden. Leider sind 
sie im Betrieb bis zu 3 Sone laut 


u Startwiderstand 
WAS Kraft, die insgesamt aufgewendet werden 
muss, um die Maus aus dem Ruhezustand 


IST? 


zu bewegen. 
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und reiben die Mausfüßchen 
mit ihrer harten und rauen 
Nutzfläche stark ab. Mit Stoff 
beschichtete Pads gehen scho- 
nender mit den Maus-Gleitflä- 
chen um. Die Geräuschentwick- 
lung bei Mausbewegungen fällt 
mit 0,6 bis 0,8 Sone sehr gering 
aus, genauso wie der Start- und 
Reibwiderstand der Nutzflä- 
che. Diese klebt auf einer fle- 
xiblen Anti-Rutsch-Schicht aus 
Schaumgummi, sodass sich das 
Pad zum Transport zusammen- 
rollen lässt. Stoffpads nutzen 
sich allerdings schneller ab 
und können nur trocken gerei- 
nigt werden. Das ist bei Pads 
mit einer Kunststoff-in-Stoff- 
Oberfläche anders. Der in den 
Stoff eingearbeitete Kunststoff 
erlaubt nicht nur eine Feucht- 
reinigung, er verringert auch 
die Abnutzung der Oberfläche. 
Die ist zusätzlich noch sehr 
glatt und bietet nur sehr wenig 
Reibung. Das sorgt für eine an- 


E Reibungswiderstand 


: Maus über die angeraute Oberfläche des 
: Mousepads bewegt wird. 


: Widerstand, der dadurch entsteht, dass die 


genehme Arbeitslautstärke von 
1,1 bis 1,2 Sone. 


>> Beschichtete Pads und Exoten 
Alternativ sind Pads erhältlich, 
bei denen eine dünne, feinkör- 
nige Hartplastik-Nutzfläche auf 
Metall, Gummi oder Schaum- 
stoff geklebt ist. Der Start- und 
Reibwiderstand dieser Ober- 
fläche ist sehr gering und sie 
kann feucht gereinigt werden. 
Im Betrieb sind die Pads aller- 
dings mit 1,8 bis 4,2 Sone lauter 
als die Stoff-Pendants. Zu den 
Exoten zählen Pads aus Glas 
(Black Icemat Second Edition, 
Corepad Magna) oder Metall 
mit Fieberglasbeschichtung 
(Ulti Mat). Deren Nutzfläche 
fühlt sich angenehm kühl an, 
ihre Widerstände fallen jedoch 
höher aus als bei Pads mit Stoff- 
oder Hartplastikbeschichtung. 
Zusätzlich sind Glaspads nicht 
kompatibel mit allen Mäusen, 
wie unsere Matrix zeigt. 


m Dpi | 


: Die Dpi-Zahl gibt an, wie viele Oberfläche- 
: details pro Zoll (Inch) des Untergrunds die 
: Maus verarbeiten kann. 


>> Welcher Spielertyp sind Sie? 


In Abhängigkeit von der Maus- 
empfindlichkeit unterscheidet 
man drei verschiedene Spieler- 
typen: Den Low-, den Mid- und 
den High-Sense-Spieler. Der 
„Low-Senser” spielt mit einer 
niedrigen Mausempfindlich- 
keit von 400 dpi oder zwecks 
höherer Genauigkeit mit 1.600 
dpi bei deaktivierter Zeiger- 
beschleunigung und minima- 
ler Zeigergeschwindigkeit. So 
muss er die Maus weiterbe- 
wegen, um sein Ziel auf dem 
Bildschirm zu erreichen. Dazu 
benötigt er entweder ein großes 
Pad oder er hebt die Maus im- 
mer wieder zur Korrektur an. 
Der Vorteil der Sache ist eine 
extrem genaue Bewegung der 
Waffe beim Zielen. Im Gegen- 
zug geht die Fortbewegung nur 
langsam vonstatten. In Spielen 
wie Battlefield 2 oder CS Source 
übernimmt er meist die Rolle 
des Taktikers und Snipers. 


. I Low-Sensitivity 
. Die Empfindlichkeit (Sensitivität) der 
: Maus ist sehr niedrig. Dadurch wird der 


Bewegungsradius größer. 
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es] Eignung der Mauspads und Mäuse für Low-Sense-Spieler 


AM Tech X-718F |Logitech 65 |Logitech 67 | Logitech MX518 | MS Laser Mouse 6000 | Raptor Gaming M2 | Razer Copperhead | Razer Diamondback | Razer Krait Trust Predator 

1337 Pad Shooter BEN HEE BEE HEHE | HEN LI LI HEE HEN 
Black Icemat 2nd Edition [=] _ | Im] I u u u m] 
Breathe X3 BEN HEE BEE HEN | BEN LI LI HEE HEN 
Corepad Magna | | u | | E u oO 2 

Deskpad KXAL BEN HEE BEE HEN LI HEN HEN LI HEE HEN 
Druckstahl-Mousepad XL BEN HEE BEE HEN ja] BEE HEN LI HEE HEN 
Glide Mopad XL | [| ] | | | 2 u [| u 

Hybrid EEE BEE WE EEE (mM [LI [II [LI EEE EHEN 
N-2000 | | u | | | a) u 2 2 
P3-Mousepad | [| i] | | | | oO | | 
P4-Mousepad HEN HEE BEE HEHE LI HEN HEN LI HEE HEN 
Qpad CT - Mediu | | u | u | 2 2} u 2 

azer Mantis Speed Mat BEN HEE HEN HEN LI HEN LI LI HEE HEN 

azer Mantis Control Mat BEN HEE BEE HEN LI HEN HEN LI HEE HEN 

azer Pro Solution Pro Pad (grob) | | | | | | u oO u | 

azer Pro Solution Pro Pad (fein) | IM | a | | | 2 u [Ei 8 

Slick Ride 2 [| u | | | [Ei 2 2 u 
Surface 1030 Archetype (fein) | MM [| je] | | | | [| [| | 
Surface 1030 Archetype (grob) | MM [| | | | | | | | ® 

itan Monstermat BEN HEE BEE HEN LI HEBEN HEN LI HEE HEN 

Iti Mat [| [| 2 [| | | u u u u 

Vario Pad CS-Source Ed. | | u | je) 2 2 oO [Ei 3 
Warpad Desert 1 jä] | [| | 2 | [| [| [| [| 

K9001 | [| a | a | 2 u 2 2 
Xurface | je] u [| | | 2 u ji} BZ 

18 BEN HEE BEE HEN LI HEN HEN LI HEE HEN 
Anmerkung: Um zu ermitteln, ob sich die Pad-Maus-Kombi für Low-Sense-Spieler eignet, legen wir für eine optimale Genauigkeit zuerst die Abtastrate der Maus auf 1.600 dpi fest. Dann 
deaktivieren wir die Zeigerbeschleunigung und stellen die Zeigergeschwindigkeit auf den Minimalwert. Anschließend überprüfen wir, ob das Pad groß genug dimensioniert ist. 


B Nicht kompatibel 


I Kombination nicht für Low-Sense-Spieler geeignet MM Kombination nur eingeschränkt für Low-Sense-Spieler geeignet MM Kombination optimal für Low-Sense-Spieler geeignet 


Der High-Sense-Spielertyp 
verwendet dagegen eine sehr 
hohe Maus-Sensitivität von 
1.600 oder 2.000 dpi und legt 
mit dem Mauszeiger sehr gro- 
ße Strecken mit kurzen Maus- 
bewegungen zurück. So kann 
er sich sehr schnell bewegen. 
Nachteilig ist allerdings, dass 
die Bewegungen teilweise un- 
kontrolliert und deshalb unge- 
nau werden. Der „High-Sen- 
er“ kommt mit sehr kleinen 
Mauspads gut zurecht, da er 
die Maus nur aus dem Handge- 
lenk heraus bewegt. Bei Mehr- 
spieler-Shootern findet man 
diesen Spielertyp meist mitten 
im Kampfgetümmel. 


Der Mid-Sense-Spieler wählt 
den goldenen Mittelweg aus 
Maus- und Zeigerbewegung 
und nutzt ein Pad mit Stan- 
dardgröße. Eine mittlere Maus- 
empfindlichkeit bevorzugen 
vor allem Spieler, die zusätzlich 
noch sehr viel mit MS Office ar- 
beiten. Um sich nicht an geän- 
derte Mausbewegungen beim 
Spielen gewöhnen zu müssen, 
behalten sie die Dpi-Zahl bei, 
die sie für den Office-Betrieb 
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festgelegt haben. Diese liegt in 
der Regel bei 800 dpi. 


>> Typgerechte Kaufberatung 
Bevorzugen Sie eine niedrige 
Mausempfindlichkeit, sollten 
Sie eine Maus mit Dpi-Umschal- 
tung wie die Logitech MX518/ 
G5 oder die Raptor Gaming M2 
und ein Pad mit Übergröße wie 
das Z8, P4-Mauspad oder die 
Razer-Stoffmatten kombinie- 
ren. Der High-Sense-Spielertyp 
benötigt zwingend eine Maus 
mit einer sehr hohen Abtastra- 
te. Hier empfehlen wir die Ra- 
zer Diamondback/Copperhead 
sowie die Logitech MX518. Die 
ideale Mausunterlage sind fla- 
che, mit Hartplastik beschich- 
tete Pads mit sehr geringen 
Start- und Reibwiderständen 
wie das Warpad Desert 1, das 
Druckstahl-Mousepad XL oder 
das X 9001. Diese Pads eignen 
sich auch bestens beim Spielen 
mit einer mittleren Maus-Sen- 
sitivität. Eine empfehlenswerte 
Maus für diesen Spielertyp ist 
die Microsoft Laser Mouse 6000 
oder die Logitech MX510. ME 
FRANK STÖWER 
>> Mehr Praxisinfos auf S. 122 


ine) Bewegungsradius der Maus 


20 cm Streckeam |20 cm Strecke am 20 cm Strecke am 
Monitor mit 400 dpi*| Monitor mit 800 dpi* | Monitor mit 1.600 dpi* 
Qpad CT-Medium bt 350 Tem 
(Kunststoff-in-Stoff) 
Druckstahl-Mousepad 591 35 c Te 
(Hartplastik-Beschichtung) 
Warpads Desert I 591 36 69cm 
(Hartplastik-Beschichtung) 
Surface 1030 Archetype 1259 cm/26 cm 3,4 em/13,4 cm Zcm/70 cm 
(Hartplastik grob/fein) 
1337 Pad Shooter lc 36 Tem 
(Stoffoberfläche) 
m Gegensatz zur Pad-Oberfläche beeinflusst die Dpi-Zahl die Strecke, welche benö- 
tigt wird, den Mauszeiger über eine Distanz von 20 cm am Bildschirm zu bewegen. 


* gemessen mit Logitech MX 518 Zeigerbeschleunigung aus, Zeigergeschwindigkeit: langsamste Stufe 


RERGERIER Materialien von Mauspads 


Stoff auf Schaumgummi 


Glas 


Dünne Hartplastikschicht 
auf Schaumgummi 


5 Geräuschentwicklung sehr 
niedrig 

“2 Start- und Reibwiderstände 

a Reinigung nur trocken 

21 Abnutzung hoch 


5 Sehr geringe Abnutzung 

“> Oberfläche fühlt sich 
angenehm kühl an 

2 Kompatibilitätsprobleme 

ca Widerstände sind höher 


2 Pads sind meist sehr flach 
> Geringe Abnutzung 

5 Sehr geringe Start- und 
Reibwiderstände 

© Lautstärke 


Kunststoff-in-Stoff auf 
Schaumgummi 


Komplett aus Hartplastik 


Dünne Hartplastikschicht 
auf Metall 


> Sehr geringe Start- und 
Reibwiderstände 

52 Geringe Abnutzung 

ı» Betriebslautstärke ist 
niedrig 


u Pads sind robust und 
können sehr gut gereinigt 
werden 

5 Geringe Abnutzung 

cı Mausfüßchen nutzen ab 


a» Sehr geringe Start- und 
Reibwiderstände 

X Geringe Abnutzung 

cı Störende Kanten am Rand 
ca Lautstärke 


06/2006 


PC Games Hardware 121 


PRAXIS 


MAUSPADS 


N DA! BreatheX3 |Corepad Magna Deskpad XXXL Glide Mopad XL | Hybrid 
muss _y-VYYVı\ 
Hersteller/Vertrieb Sharkoon Soft Trading (DK) Ulti Mat Corepad (NL) Corepad Druckstahl/Druckwelle-Clan' Cooltronik Xtrac 
Webseite www.sharkoon.de www.pc-cooling.de www.indiweb.de www.indiweb.de www.corepad.de www.druckstahl.de www.cooltronik.de www.xtracpads.de 
Preis/Preis-Leistung € 15,-/6ut € 40,-Befriedigend | 15,-/but € 30-/Befriedigend | € 30,-/Befriedigend | € 39,- (mit Druck)/6ut | € 15,-/Sehr gut € %-/sut 
AUSSTATTUNG 
Größe der Nutzflächen 355x255/ca. 84 g 300x250 mm/ca. 7209 |380x320 mm/ca. 168g |316x255 mm/ca. 950 9 | 900x450/ca. 638 q 350x263 mm/ca. 1466 9 | 300x200/ca. 144 q 406x254 mm/ca. 230 g 
Anzahl der Nutzflächen/Höhe Eine/1,5 mm Eine/6 mm Eine/1,5 mm Eine/7 mm Eine/3 mm Eine/2,5 mm Eine/? mm Eine/4 mm 
Material Stoffoberfläche las Stoffoberfläche Glas mit Gitternetz- Stoffoberfläche Edelstahl mit Hartplastik- | Kunststoff-Leichtlauf- Kunststoff-in-Stoff-Ober- 
auf Schaumgummi auf Schaumgummi struktur auf Schaumgummi beschichtung fläche auf Schaumgummi_| fläche auf Schaumgummi 
Anti-Rutsch-Beschichtung Komplette Rückseite Sechs Gumminoppen |Komplette Rückseite Schaumstoff-Unterlage | Komplette Rückseite Anti-Rutsch-Matte Komplette Rückseite Komplette Rückseite 
EIGENSCHAFTEN 
Ergonomie (Höhe) Sehr gut efriedigend Sehr gut Befriedigend Sehr gut Sehr gut Sehr gut Gut 
Rutschfestigkeit/Abnutzung Gut/Gering Sehr gut/Sehr gering | Sehr gut/Gering Sehr gut/Sehr gering | Sehr gut/ßering Sehr gut/Sehr gering | Sehr gut/Sehr gering Sehr gut/Sehr gering 
Reinigung Trocken Feucht und trocken Trocken Feucht und trocken Trocken Feucht und trocken Feucht und trocken Feucht und trocken 
Geeignet für Spielertyp High-, Mid- u. Low-Sense | High- u. Mid-Sense High-, Mid- u. Low-Sense | High- und Mid-Sense High-, Mid- u. Low-Sense | High-, Mid- u. Low-Sense | High- u. Mid-Sense High-, Mid- u. Low-Sense 
LEISTUNG 
Präzision Gut Gut Sehr gut Gut Sehr gut Sehr gut Gut Sehr gut 
Startwiderstand Gering Gering Etwas zu stark Etwas zu stark Gering Sehr gering Sehr gering Sehr gering 
Reibwiderstand Gering Gering Etwas zu stark Etwas zu stark Gering Sehr gering Sehr gering Sehr gering 
Kompatibilitätsprobleme Keine Mit Logitech 67 Keine Mit Trust Predator Keine Keine Keine Mit Logitech 67 
Geräuschentwicklung im Betrieb* | Ca. 0,8 Sone (2. 3,8 Sone Ca. 0,7 Sone Ca. 2,7 Sone Ca. 0,7 Sone Ca. 4,2 Sone (Ca. 2,5 Sone Ca. 11 Sone 
Qpad CT Razer Mantis Razer Matis Razer Pro Solu- <. nm: 
a. P3-Mousepad | P4-Mousepad Mediim Speed Mat Control Mat tion ProPad >lick Ride 
MAUSPADS | 
x 
Hersteller/Vertrieb Nuke-Z Raptor Gaming Raptor Gaming pad Speed-Link Speed-Link Speed-Link Gamers Wear 
Webseite www.Nuke-z.de www.raptor-gaming.com | www.raptor-gaming.com | www.indiweb.de www.speed-link.de www.speed-link.de www.speed-link.de WWW.Jamerswear.com 
Preis/Preis-Leistung € 20,-/6ut € 30,-Befriedigend | € 20,-/6ut € 30,-/6ut € %,-/ut € 3,-/but € 30-/Befriedigend |€ 20,-/6ut 
AUSSTATTUNG 
Größe der Nutzflächen 300x200/ca. 144 q 312x220 mm/ca. 1349 | 372x270/ca. 128 q 400x310 mm/ca.160 9 | 444x355 mm/ca. 330 9 | 444x355 mm/ca. 330 9 | 300x237 mm/ca. 442 9 \296x238 mm/ca. 228 g 
Anzahl der Nutzflächen/Höhe Eine/4 mm Eine/1,5 mm Eine/? mm Eine/3 mm Eine/4,3 mm Eine/4,3 mm Zweiß,5 mm Eine/2,3 mm 
Material Kunststoff-in-Stoff-Ober- | Komplett aus Hartplastik | Stoffoberfläche auf Kunststoff-in-Stoff-Ober- | Stoffoberfläche (fein- Stoffoberfläche (grob- | Grob- u. feinkörn. Hartplastik- Dünne Panzerglas- 
fläche auf Schaumgummi Schaumgummi fläche auf Schaumgummi | porig) auf Schaumgummi | porig) auf Schaumgummi | beschichtung auf Metall | schicht auf Kunststoff 
Anti-Rutsch-Beschichtung Komplette Rückseite Komplette Rückseite Komplette Rückseite Komplette Rückseite Komplette Rückseite Komplette Rückseite Vier große Gumminoppen | Komplette Rückseite 
EIGENSCHAFTEN 
Ergonomie (Höhe) Gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Gut Gut Gut Sehr gut 
Rutschfestigkeit/Abnutzung Sehr gut/Gering Sehr gut/Sehr gering | Sehr gut/ßering Sehr gut/Gering Gut/Gering Gut/Gering Sehr gut/Sehr gering | Sehr gut/Sehr gering 
Reinigung Trocken Feucht und trocken Trocken Trocken Trocken Trocken Feucht und trocken Feucht und trocken 
Geeignet für Spielertyp High- u. Mid-Sense High- und Mid-Sense High-, Mid- und Low-Sense | High- und Mid-Sense High-, Mid- und Low-Sense| High-, Mid- und Low-Sense | High- und Mid-Sense |High- und Mid-Sense 
LEISTUNG 
Präzision Sehr gut Gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Gut Sehr gut 
Startwiderstand Sehr gering Gering Sehr gering Gering Sehr gering Sehr gering Sehr gering/bering Gering 
Reibwiderstand Sehr gering Gering Sehr gering Gering Sehr gering Sehr gering Sehr gering/Gering Gering 
Kompatibilitätsprobleme Keine Keine Keine Keine Keine Keine Keine Keine 
Geräuschentwicklung im Betrieb* | Ca. 1,2 Sone (a. 3,2 Sone Ca. 0,7 Sone Ca. 2,0 Sone Ca. 0,7 Sone Ca. 0,8 Sone (a. 3,8 Sone Ca. 2,9 Sone 
Surface 1030 Titan A VarioPadCS- Warpad 
Archetype Monstermat uIti Mat Source Ed. Desirt 1 x 9001 Xurface 78 
MAUSPADS 
Hersteller/Vertrieb Func Industries Everglide Ulit-Mat (FIN) Compad Zockershirts Games Doctor Sharkoon Nuke-Z 
Webseite www.func.de wuw.everglide.de www.indiweb.de Wiw.com-pad.com www.zockershirts.de www.games-doctor.de |www.sharkoon.de www.Nuke-z.de 
Preis/Preis-Leistung € 30,-/Befriedigend € 20,-/Sehr gut € 35-Befriedigend | € 15,-/Sehr gut € 10,-/Sehr gut € 15,-/Sehr gut € 10,- (Fünf Pads)/6ut | 25,-/6ut 
AUSSTATTUNG 
Größe der Nutzflächen 286x222 mm/ca. 2969 444x348 mm/ca. 610 9 | 320x250/ca. 736g 300x234 mm/ca. 529 | 298x235 mm/ca.52g 350x250 mm/ca. 202g 250x200 mm/ca.20 9 |400x310 mm/ca. 262 q 
Anzahl der Nutzflächen/Höhe Zwei/4 mm Eine/4 mm Eine/3,25 mm Eine/1,5 mm Eine/1,8 mm Eine/? mm Eine/0,5 mm Eine/4 mm 
Material Kunststoffrahmen mit Stoffoberfläche Teflonbeschichtete Stahl- | Dünne Hartplastikschicht | Dünne Hartplastikschicht | Dünne Hartplastik- Dünne Hartplastikschicht | Kunststoff-in-Stoff-Ober- 
Hartplastikeinlage auf Schaumgummi platte auf Schaumgummi \ auf Schaumgummi auf Schaumgummi schicht auf Kunststoff |auf Klebefolie fläche auf Schaumgummi 
Anti-Rutsch-Beschichtung Sechs Gumminoppen Komplette Rückseite Komplette Rückseite Komplette Rückseite Komplette Rückseite Komplette Rückseite Komplette Rückseite Komplette Rückseite 
EIGENSCHAFTEN 
Ergonomie (Höhe) Gut Gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Gut 
Rutschfestigkeit/Abnutzung Gut/Sehr gering Sehr gut/ßering Sehr gut/Sehr gering |Sehrgut/Sehr gering |Sehrgut/Sehr gering | Sehrgut/Sehr gering Sehr gut/Mittel Sehr gut/Gering 
Reinigung Feucht und trocken Trocken Feucht und trocken Feucht und trocken Feucht und trocken Feucht und trocken Feucht und trocken Trocken 
Geeignet für Spielertyp High- und Mid-Sense High-, Mid- u. Low-Sense | High- und Mid-Sense High- und Mid-Sense High- und Mid-Sense High- und Mid-Sense High-Sense High-, Mid- u. Low-Sense 
LEISTUNG 
Präzision Sehr gut Gut Sehr gut Gut Gut Gut Gut Sehr gut 
Startwiderstand Sehr gering/ering Gering Gering Sehr gering Sehr gering Sehr gering Sehr gering Sehr gering 
Reibwiderstand Sehr gering/bering Gering Gering Sehr gering Sehr gering Sehr gering Sehr gering Sehr gering 
Kompatibilitätsprobleme Keine Keine Keine Keine Keine Keine Keine Keine 
Geräuschentwicklung im Betrieb* | Ca. 2,7 (fein)/3.4 (grob)Sone | Ca. 0,6 Sone Ca. 3,5 Sone Ca. 1,8 Sone Ca. 1,8 Sone (a. 3,5 Sone Ca. 3,3 Sone Ca. 1,2 Sone 
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* gemessen mit Logitech MX1000 (168 g) 


* gemessen mit Logitech MX1000 (168 g) 


* gemessen mit Logitech MX1000 (168 g) 


Medusa 5.1 ProGamer Edition 


k fra 2 r 

inklappbare, gepolsterte Ohrpads | Kabelfernbedienung mit Verstärl 
ötig | USB-Stecker zur Stromversorgung | Netzteil | Chinch-Adapter |iak‘ 
‚ abnehmbares Mikrofon | einklappbare, gepolsterte Ohrpads | Kabelfernbe& 
'sterte Ohrpads |.Kabelfernbedienung mit Verstärker | vier Klinkenkabel nutzen de 


te) | Ultimativer 5.1 Sound | hochwertiges, abnehmbare 
abel nutzen die volle Leistung Ihrer 5.1 Soundkarte | ke 
chwertiger Transporttasche | Ultimativer 5.1 Sound | h 
und | hochwertiges, abnehmbares Mikrofon | einklap; 


Medusa 5.1 Mobile Edition 


für Surround Sound am Notebook 


_t. Far Cry, Ul 
in the US andior other 


as 


N. / 2 4 = 
e ©) W : 
NL NER ; 
N 7 \ i 
Medusa 5.1 Home Edition N i 
Pr N 

WW “ 


Medusa 5.1 
ProGamer Edition 


WwWwW.SPEED-LINK.COM 


Bruns: Lesertest 619 


LCD Studio: Software für G15 


LCD-Programmierung: Tools wie LCD Studio (www.lcdstudio.com) erlauben eine 
relativ einfache Programmierung des LC-Displays. 


Kommende Spiele mit LCD-Support 


\\ 


Prey: Nach Informationen von Logitech sollen mit Prey (im Bild) und SiN: Epi- 
sodes zwei Spiele mit direkter Unterstützung für das LCD der G15 erscheinen. 


alla rag leg Logitech G15 


Logitech 615 Note* 
1. Wie empfinden Sie das Layout der Tastatur? Sind alle wichtigen Tasten 

problemlos zu erreichen? 16 
2. Wie finden Sie die Größe der 615? Ist der Platzbedarf akzeptabel oder zu hoch? 25 
3. Liegt die 615 sicher auf Ihrem Schreibtisch und ist auch bei hektischen 

Shootern nicht instabil? 14 
4, Wie ist die allgemeine Verarbeitung der Tastatur? 5 
5. Wie bewerten Sie den Zusatzmonitor? 2] 
6. Wie bewerten Sie die momentane Softwareunterstützung des Zusatzmonitors? 38 
7. Wie gut ist die Beleuchtung (Kontrast)? 17 
8. Wie gut ist die Software (Profile, Tastenbelegung, Makros)? 23 
9 Wie bewerten Sie die USB-1.-Anschlüsse (Positionierung, Nützlichkeit)? 24 
10. Wie bewerten Sie die Tastengröße im Ganzen? 17 
11. Ergonomie: Ist die 615 auch über einen längeren Zeitraum ermüdungsfrei und 

bequem zu bedienen? 
12. Bedienbarkeit: Lassen sich alle Tasten sicher und gezielt bedienen? 


14. Wie bewerten Sie die Einsetzbarkeit des Zusatzmonitors in Spielen? 
15. $DK (falls genutzt): Wie qut lassen sich eigene Anwendungen für die 615 erstellen? 


5 
5 
33. Ist der Tastenanschlag „satt“ und vermittelt ein gutes Feedback? 4 
2 
9 


* Durchschnittsnote der 50 Tester 
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50 glückliche Leser von PC 
Games Hardware hatten die 
Möglichkeit, eine der neu- 
en Spielertastaturen von 
Logitech zu testen. Hier ist 
ihr Erfahrungsbericht. 


eit der offiziellen An- 

kündigung der G15 ist 

es sehr schwer bis un- 
möglich, eine der heiß begehr- 
ten Tastaturen zu kaufen. Umso 
exklusiver war der Lesertest von 
PC Games Hardware. 


TIPP 1: Gute Noten beim Design 

Gute Noten kassiert die G15 in 
den Bereichen Layout, Stabilität 
und Verarbeitung. Hier empfin- 
den praktisch alle Tester die Lo- 
gitech-Tastatur als Referenzpro- 
dukt. Auch bei Ergonomie, Be- 
dienbarkeit und Tastenanschlag 
hagelt es Bestnoten (siehe auch 
Notenübersicht). PCGH-Leser 
Sebastian Christeleit bringt es 
auf den Punkt: „Das Schreibge- 
fühl ist sehr gut. Die Tasten rea- 
gieren immer und mit einem gu- 
ten Feedback.“ Die Beleuchtung 
der Tasten wird ebenfalls mehr- 
heitlich als positiv angesehen. 
Viele Spieler wissen es auch zu 
schätzen, dass die Windows-Tas- 
te per Hardware abschaltbar ist. 


Das Vorhandensein von USB- 
Hubs an der G15 wird zwar 
mehrheitlich begrüßt, allerdings 
sind die passiven USB-1.1- 
Anschlüsse vielen Anwendern 
zu wenig. Maximilian Schmid 
sagt: „An den USB-Anschlüssen 
konnte ich weder mein Handy 
SE K750i betreiben noch einen 
USB-2.0-Stick. Die MX-518 funk- 
tionierte allerdings ohne Pro- 
bleme.” 


TIPP 2: Display und Software 

Beim Zusatzdisplay scheiden 
sich etwas die Geister. Während 
einige Tester wie Markus Hucke 
die Multimedia-Bedienung und 
hier vor allem den Lautstärke- 
regler gut finden, sind viele 
Spieler vom Spiele-Support ent- 
täuscht. Battlefront 2, Civ 4 und 
UT 2004 (dt.) zeigen zwar per 
Patch Infos im Display an, einen 
großen Nutzwert bietet das aber 
nicht. Andre Wengert: „Der Zu- 
satzmonitor war für mich nicht 


sehr interessant, da er in Shoo- 
tern nur anzeigt, was ohnehin 
im Standardmonitor angezeigt 
wird.“ Markus Hucke bemän- 
gelt, dass insgesamt nicht mehr 
Spiele direkt vom LCD Ge- 
brauch machen. Immerhin listet 
Logitech mit SiN: Episodes und 
Prey zwei kommende Spiele auf 
der Webseite, die LCD-tauglich 
sind. 


Nur wenige Tester nutzen das 
beiliegende SDK, um selbst An- 
wendungen zu programmieren. 
Viele finden die Dokumentation 
ungenügend. Ingo Wagner sieht 
das so: „Für den geübten Pro- 
grammierer ist das SDK ein Se- 
gen, der normale Gamer wird 
jedoch nicht viel damit anfan- 
gen können, da man eine ge- 
wisse Grundkenntnis von C++ 
haben und sich obendrein noch 
in die API einarbeiten muss.” 
Als störend wird es empfunden, 
dass jede LCD-Anwendung 
ein eigener Prozess ist, der viel 
RAM verbraucht. Immerhin gibt 
es Programme wie LCD Stu- 
dio (www.lcdstudio.com, www. 
g15forums.com) oder LCDHype 
(www.lcdhype.de.vu), die das 
Display der G15 unterstützen. 
Im Downloadbereich sind auch 
einige Plugins für Spiele und 
Anwendungen zu finden. 


TIPP 3: Verbesserungspotenzial 
Beim Layout gibt es wenig Kri- 
tik, allerdings monieren einige 
Tester eine zu kleine Returntas- 
te. Peter Vass wünscht sich ein 
Stellrad, um die Beleuchtung 
noch feiner einstellen zu kön- 
nen. Die Zusatztasten werden 
grundsätzlich positiv beurteilt, 
allerdings ist deren Lage am 
Rand nicht optimal. Die PCGH- 
Leser würden sich auch eine 
Beschriftbarkeit wünschen. 


FAZIT: Logitech 615 
Während die Hardware durch- 
gehend positiv bewertet wird, 
wirkt die Software auf viele Tes- 
ter noch nicht richtig ausgereift. 
Außerdem sollte Logitech wei- 
ter am Spielesupport für das 
Display arbeiten. Ingesamt hat- 
ten aber alle Tester viel Spaß mit 
der G15. u 
THıLo BAYER 
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HARDWARE 


Optische Maus 


Ideale Maus für Spiele-Fans und kreative 
Anwender. 


High Definition Laser Technologie 
Intelligent Tracking System - flüssige 
Mauszeigerverfolgung 

Lupenfunktion 

Bi-Color-Gehäuse mit Metallic-Effekt 
drei Tasten und einem 4-Wege-Scrollrad 
dünnes, flexibles Anschlusskabel 
3 Jahre Garantie z 


26,- 


Optische Funk-Mau, 
er Mouse,£D08 
Neuste Laser-Tech: N e 
High Definition Laser Te 
Intelligent Tracking Systen 
Mauszeigerverfolgung er Rn 
Lupenfunktion - - z B ä . 4 
höchste Mobilität “ Die High-End-R ebook-Maus mit edlem Design und modernster 
drei Tasten und einem 4-Wege-S £ Technologie | r alle, die viel auf Reisen sind. 
lange Batterie-Lebensdauer 
3 Jahre Garantie 
inkl. USB Smart-Receiver 


High Definition Laser Technologie 
Intelligent Tracking System - flüssige Mauszeigerverfolgung 


Lupenfunktion j 
lange Batterie-Lebensdauer i 
drei Tasten und einem 4-Wege-Scrollrad t 


kabelloser Bedienkomfort 


3 Jahre Garantie 3 1 - 


inkl. USB Smart-Receiver 


39,- 


Optische Funk-Maus Funk-Tastatur & optische Funk-Maus Funk-Tastatur & optische Funk-Maus 
Edle High-Tech-Maus für unterwegs. Das Spitzenmodell der Microsoft Desktop-Familie. Kabelloses Desktopset mit geschwungenem 
High Definition Laser Technologie High Definition Laser Technologie Tastenfeld und Foto-Center mit Software. 
Intelligent Tracking System - flüssige Mauszeigerverfolgung verbessertes ergonomisches Design High Definition Optical Technology 
Lupenfunktion innovativer Zoom-Slider leichte Bearbeitung von digitalen Fotos über 
höchste Mobilität und edles Design Tastatur mit 105 Tasten und 19 Sondertasten Sondertasten 
drei Tasten und einem 4-Wege-Scrollrad Maus mit fünf Tasten und einem 4-Wege-Scrollrad Tastatur mit 102 Tasten und 17 Sondertasten 
lange Batterie-Lebensdauer lange Batterie-Lebensdauer Maus mit drei Tasten und einem 4-Wege-Scrollrad 


3 Jahre Garantie 


inkl. USB Smart-Receiver 7 


34,- 


3 Jahre Garantie lange Batterie-Lebensdauer 
inkl. USB Smart- 3 Jahre Garantie 
Receiver inkl. USB Smart- 
Receiver 


46,- 


64,- 


Alle Preise inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 


Image: © www.photocase.com 


* € 0,12 / Minute 


24 Stunden Bestellhotline: 


01805 - 905040 VVWW.ALTERNATE.DE 


Bruns: Stromnetzwerke 


DLAN in der Praxis 


Vor einigen Jahren ver- 
sprach eine Technologie 
namens Powerline, die 
Netzwerktechnik zu revo- 
Iutionieren. Durchsetzen 
konnte sie sich jedoch 
nie. Dafür erfreut sich ihr 
Privatanwender-Abkömm- 
ling DLAN einer immer 
größeren Beliebtheit. PC 
Games Hardware hat sich 
die Technik genauer an- 
gesehen und kam dabei 
zu einigen überraschen- 
den Ergebnissen. 


ARBEITSMATERIAL 


EB DU Meter 
www.dumeter.com/download.php 


8 Hrping 
www.cfos.de/hrping-v226.zip 


WAS IST? 


: HE WLAN 
Wireless Local Area Network. Drahtlose 
Netzwerkübertragung über Funkwellen. 


: EI Powerline 

: Technik zur Übermittlung von Netz- 
werksignalen über das Stromnetzwerk. 
Floppte aufgrund von Problemen bei der | 
Abstrahlung, der Bandbreite und den zu : 

: überbrückenden Entfernungen. 

:  Homeplug/DLAN 
Stromnetzwerk für Heimanwender. Der 
Datenverkehr findet über das hauseige- 
ne Stromnetz statt. 
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er mehrere PCs mit- 


einander verbindet, 

stolpert schon mal 
buchstäblich über das Kabel- 
problem. Vor allem Computer 
in verschiedenen Räumen er- 
fordern einen zusammenlau- 
fenden Netzwerkknoten in 
Form eines Hubs oder Switches. 
Als eine Alternative stellte sich 
Wireless LAN heraus. Doch 
nicht selten klagen die Nut- 
zer über Verbindungsabbrüche 
oder zweifeln an der Sicherheit 
ihrer Datenleitung. Wir haben 
uns daher eine weitere Vernet- 
zungsmöglichkeit angesehen: 
die Homeplug-Technologie. 


>> Technik, die begeistert? 

Bei Homeplug handelt es sich 
um eine Signalübertragung 
durch das Stromnetz. Herstel- 
ler Devolo bezeichnet diese 
Technik auch als DLAN - der 
Begriff hat sich mittlerweile als 
Synonym für Homeplug-Netz- 
werke durchgesetzt. Die Wech- 
selfrequenz des Stromnetzes 
von 50 Hz dient als Trägerfre- 
quenz und ist nicht die Schwin- 
gungszahl. Diese arbeitet näm- 
lich in einem Bereich von bis zu 
21 MHz und ermöglicht somit 


sehr niedrige Verzögerungszei- 
ten im Millisekunden-Bereich. 
Die Idee ist nicht neu: Einige 
Hersteller verfolgten diesen 
Ansatz unter dem Namen Po- 
werline. Die Technik sollte den 
Internetzugang direkt aus der 
Steckdose liefern. Das Vorha- 
ben scheiterte aber wegen der 
zu großen Teilnehmerzahl - 
Tausende von Nutzern müssen 
sich die verfügbare Bandbreite 
teilen. Auch beim Einsatz von 
Homeplug steht der Anwen- 
der vor derselben Schwierig- 
keit. Hier löst sich das Problem 
aber von selbst: Die Nutzerzahl 
bleibt normalerweise über- 
schaubar. Bei Powerline musste 
man zudem große Entfernun- 
gen überbrücken und deshalb 
mit höheren Signalpegeln sen- 
den. Die Folgen waren eine 
hohe Abstrahlung und Inter- 
ferenzen mit anderen Geräten. 


>> Theoretische Grenzen 

Bei der Einführung sahen die 
technischen Daten der DLAN- 
Geräte nicht besonders beein- 
druckend aus: Die theoretische 
Transferrate betrug lediglich 
14 MBit — umgerechnet 1,75 
MByte/s. Zu den Zeiten von 


Homeplug-1.0-Standards be- 
nötigte somit eine 700 MByte 
große Datei, etwa ein Urlaubs- 
video in der Größe eines CD- 
Rohlings, fast sieben Minuten 
zur Übertragung. In der Praxis 
fällt dieser Wert noch höher aus, 
denn die tatsächliche Transfer- 
rate ist häufig geringer. 


Mittlerweile sind Geräte mit 
einer Bruttobandbreite von 85 
MBit/s erhältlich, die damit 
fast schon die Geschwindig- 
keit eines 100-MBit-Netzwerks 
erreichen. Allerdings ist hier 
Vorsicht geboten: Je länger die 
Stromleitung, um so weniger 
Bandbreite steht zur Verfü- 
gung. Der Hersteller Devolo 
gibt zum Beispiel eine Reich- 
weite von bis zu 200 Metern 
an. Für die meisten Haushalte 
reicht diese Länge aus. Beim 
Vernetzen größerer Räum- 
lichkeiten hat Ihr PC aber im 
wahrsten Sinne des Wortes 
eine zu lange Leitung. Und da 
die Zahl der angeschlossenen 
Computer die Bandbreite limi- 
tiert, sind große Netzwerkpar- 
tys mit DLAN von vornherein 
ausgeschlossen. Wenn mehr als 
zehn Geräte gleichzeitig Daten 
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STROMNETZWERKE 


PRAXIS 


N: RG Einsatzmöglichkeiten von DLAN-Adaptern im Haushalt 


Internetzugang (PC) mit Homeplug-Technik 


3 DLAN-Adapter 
bon 
| Splitter —— 
Telefon- ” . 
buchse ER 


—— 
DSL-Modem 


Hauseigenes 
230-V-Stromnetz 


DLAN-Adapter 
‚am PC 


Internetzugang (Konsolen) mit Homeplug-Technik 
[87 j 
DLAN-Adapter 
| Hausinternes 
230-V-Stromnetz 

Splitter — 
Telefon- | y 
buchse ——r 

—2 


DSL-Modem 


e “.r 
rn 


DLAN-Adapter an 
der Konsole 


Der PC ist per DLAN-Adapter mit dem Stromnetz verbunden. In einem anderen Raum emp- 
fängt ein weiteres Homeplug-Gerät die Signale und leitet sie weiter an das DSL-Modem. 


Analoges Verfahren mit internetfähigen Konsolen: Ein DLAN-Adapter leitet die Signale über 
das hausinterne Stromnetz an ein weiteres Gerät. Dieses steckt wiederum im DSL-Modem. 


Gemeinsamer Internetzugang (über Router und DSL-Modem) mit Homeplug-Technik 


I DLAN-Adapter an 


der Konsole 


DLAN-Adapter am Notebook 


ic 


DLAN-Adapter 
am pc. 


Gerätekette für den Online-Zugang 


DLAN-Adapter 


DSL-Modem 


fi 
ni . Telefon- 
EU css — 


Hauseigenes 
230-V-Stromnetz 


Splitter 


Gemeinsamer Internetzugang (über DSL-Modem mit integriertem Router) mit Homeplug-Technik 


& DLAN-Adapter an 
der Konsole 


Gerätekette für den Online-Zugang 


DLAN-Adapter am Laptop 


ic 


DLAN-Adapter 


" Telefon- 
buchse 
11 DLAN-Adapter 
am pt. 
: DSL-Modem mit in 
Splitter tegriertem Router 


Mehrere Geräte klinken sich per DLAN in das Stromnetzwerk ein. Ein Homeplug-Adapter 
empfängt die Signale und leitet sie an den Router. So surft der ganze Haushalt im Internet. 


Mehrere Teilnehmer bilden ein Steckdosennetzwerk. Ein weiterer DLAN-Adapter leitet die Si- 
gnale an ein Modem mit integriertem Router weiter. Alle Teilnehmer kommen so ins Internet. 


übertragen, kann es im Netz- 
werk zu Engpässen kommen. 


>> Die Installation 

Die Einrichtung eines Home- 
plug-Netzwerkes unter Win- 
dows XP verläuft in der Regel 
problemlos: Verbinden Sie den 
jeweiligen DLAN-Adapter über 
ein Patchkabel mit dem PC und 
schließen Sie ihn an eine Steck- 
dose an. Weisen Sie dem Rech- 
ner anschließend eine IP-Adres- 
se zu. Klicken Sie dazu mit 
der rechten Maustaste auf Ihre 
LAN-Verbindung unter „Netz- 
werkumgebung”, wählen Sie 
den Punkt „Eigenschaften“ und 
doppelklicken Sie den Eintrag 
„Internetprotokoll (TCP/IP)“. 
Aktivieren Sie die Option „Fol- 
gende IP-Adresse verwenden:” 
und tippen Sie die gewünschte 
Adresse ein, etwa „192.168.0.1”. 
Übernehmen Sie die Änderun- 
gen und wiederholen Sie diese 
Prozedur auf allen Rechnern in 
Ihrem DLAN. 


Vorsicht: Sie müssen alle Ge- 
räte an die Stromversorgung 
ein und desselben Haushaltes 
anschließen, sonst finden Sie 
keine PCs in Ihrer Netzwerk- 
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umgebung. Die Dämpfung des 
Stromzählers begrenzt nämlich 
die Reichweite Ihres LANs. Ein 
weiteres mögliches Problem: 
ein Überspannungsschutz. Hier 
ist die Dämpfung ebenfalls zu 
hoch. Schließen Sie daher den 
Homeplug-Adapter möglichst 
vor dem Überspannungsschutz 
an. Unter Umständen bereiten 
Steckdosen auf verschiedenen 
Phasen Schwierigkeiten. Abhilfe: 
Sie legen diese auf eine gemein- 
same Phase um. Wichtig: Diese 
Arbeit darf nur eine ausgebilde- 
te Elektrofachkraft durchführen! 
Probieren Sie daher lieber eine 
andere Steckdose aus. 


>> Magere Leistung 

Bei unseren Versuchen verwen- 
deten wir die DLAN-Adapter 
der Firma Devolo mit der ma- 
ximalen theoretischen Übertra- 
gungsrate von 85 MBit. Andere 
Geräte, etwa ein DLAN-Adap- 
ter für den USB-Anschluss 
sowie ein Wireless-DLAN- 
Adapter, kamen ebenfalls zum 
Einsatz. Wir kopierten eine ein 
Gigabyte große Datei über das 
Netzwerk und nahmen dabei 
Messungen der Transferrate 
mit dem Programm DU Meter 


00:01:00.0 | 


| Data Transfer Download Upload 


| Total data transferred 169.78 MB 2.83 MB 
\_Maximum transfer rate 3.12 mB/sec 0.05 mB/sec 
\ Average transfer rate 2.83 mB/sec 0.05 mB/sec | 


Start and Stop automalically, monitor Internst Explorer 


[1] Shaw Stopwatch window always on top 


Langsam: Das Programm DU Meter misst die Transferrate des Netzwerks. 2,83 
MByte/s im Altbau bedeuten umgerechnet eine Bandbreite von ca. 23 MBit. 


Feste IP-Adresse zuweisen 


IP-Einstellungen können automatisch zugewiesen werden, wenn das 
Netzwerk diese Funktion unterstützt. Wenden Sie sich andemfalls an 
den Netzwerk administrator, um die geeigneten IP-Einstellungen zu 
beziehen. 


© IP-Adresse automatisch beziehen 
-* Folgende IP-Adresse verwenden: 


IP-Adresse: 132.168.0 .1 
Subnetzmaske: [ 255... 255:..255:..0 
Standardgateway: [ , x : 

(2 DNS-Serveradtesse automatiseh Beziehen 


-@ Folgende DNS-Serveradressen verwenden: 


IP-Zuweisung: Jeder Rechner benötigt eine feste IP-Adresse. Beim automati- 
schen Bezug haben sich die PCs in unseren Tests nicht im Netzwerk gefunden. 


Bevorzugter DNS-Server: 


Altemativer DNS-Server. 
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GE PRAXIS 


STROMNETZWERKE 


10 Meter 
Leitungslänge 


Leistung: Pingzeiten 
I Die Verzögerungszeiten bleiben stabil. 
I Die Bandbreitenlimitierung spielt für die Pingzeiten keine Rolle. 


& I Die Reaktionszeiten hängen nicht von der Leitungslänge ab. 

3 UNREAL TOURNAMENT 2004 (DT.) v3369 

S BESSER«Ims |) 5 I) 15 20 25 30 mas 
= DLAN Highspeed Starter Kit | Mn 1 | 160,- 
S |Gewöhnliches 100-MBit- LAN] 23 | 10, 
©) [_Mieroli DEAN Wirefess | En 23 18; 
& DLAN Duo Starterkıt _ || En 13 9 
& 


Settings: Athlon 64 4800+, 2.048 MByte RAM, Forceware 81.95, Geforce 7800 GTX 


10 Meter 
Leitungslänge 


Leistung: Transferrate 


I Keines der DLAN-Geräte kann mit einem gewöhnlichen 100-MBit-LAN mithalten. 
IDLAN Wireless ist stark durch die Übertragungsrate von 11 MBit/s limitiert. 

I DLAN Duo liefert durch den USB-Anschluss lediglich 14 MBit/s. 
KOPIERVORGANG EINER 1 GBYTE GROSSEN DATEI (ALTBAU) 
BESSER» IMöyteslD 1 2 3 ET [Preis 


[Gewöhnliches 100-MBit- LAN ] | Mn 95 10,- 
DLAN Highspeed Starter Rıt | EEE 2,8 160,- 

DLAN Duo Starterkit | 1,3 9, 
[_Microlink DLAN Wireless || EEE 0,97 15,- 


Settings: Athlon 64 X2 4800+, 2.048 MByte RAM, Forceware 8195, Geforce 7800 GTX 


Pingzeiten in Spielen 


n.MG 


I00]Wastur 
be) Frl 56 Distychon 


Drakopi 


Verzögerungsfrei: DLAN-Technik wirkt sich auf Mehrspieler-Shooter wie Unreal 
Tournament 2004 (dt.) nicht negativ aus. Die Pingzeiten bleiben erfreulich kurz. 


DLAN konfigurieren 
Um Ihrem Netzwerk über das Stromnetz erreichbare 
dLAN-Adapter hinzuzufügen, geben Sie deren 
Security-ID ein und klicken Sie auf 'Hinzufügen', 
Die Security-ID ist auf einem kleinen Etikett auf der 
Unterseite des Adapters aufgedruckt. 


Security-ID: 
 - 


| 123 | 


yuyy B | zzzz 


| Be (an diesem Computer) 


00:0B:3B:0D:9D:6B (über das Stromnetz) 
Schutz vor Fremden: Mit dem Microlink DLAN-Konfigurationsassistent legen Sie 
fest, welche DLAN-Adapter auf Ihr Netzwerk zugreifen dürfen. 


Kennwort vergeben 
Geben Sie ein gemeinsames Netzwerk-Kennwort ein, das allen ausgewählten 
dLAN-Adaptern zugewiesen wird. Mit Hilfe dieses Kennworts werden die über das 
Stromnetz übertragenen Daten verschlüsselt, 


asian 


| PLTTITIIID 


Netzwerk-Kennwort bestätigen: 


Verschlüsselt: Trotz automatischer Begrenzung durch den Stromzähler sollten 
Sie Ihre Datenleitungen durch ein Netzwerk-Kennwort schützen. 
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vor. Die Ergebnisse sahen er- 
nüchternd aus: Während das 
gewöhnliche Netzwerkkabel 
mit fast zehn MByte/srechtnah 
an seinen theoretischen Wert 
herankam, lag die Transferrate 
unseres Homeplug-Netzwerks 
bei knappen drei MByte/s. 
Beide Adapter steckten dabei 
in derselben Steckdosenleiste 
- ohne Überspannungsschutz. 
Bei einer 20 Meter langen Lei- 
tung fiel das Resultat mit 1,25 
MByte/s noch dünner aus. Un- 
sere Tests führten wir jedoch in 
einem Altbauhaus durch. Die 
Qualität der Stromleitung und 
folglich die Bandbreite von 
DLAN kann bei Neubauten 
höher ausfallen. 


Keine Unterschiede stellten 
wir dagegen bei Reaktionszei- 
ten fest. Schnelle Ego-Shoo- 
ter wie Unreal Tournament 
2004 (dt.) lagen sowohl über 
das Kabelnetzwerk als auch 
über DLAN mit Pingzeiten 
von etwa 30 Millisekunden 
im grünen Bereich. Selbst 20 
Meter Stromkabellänge pro- 
vozierten keine Verzögerun- 
gen. Auch beim gleichzeitigen 
Zuschalten stromhungriger 
Verbraucher wie Heizlüfter, 
Elektroherd, Kühlschrank und 
Waschmaschine registrierten 
wir keine Störungen. Ping- 
Probleme bis hin zu Verbin- 
dungsabbrüchen gab es jedoch 
mit alten Lautsprechern aus 
der ehemaligen DDR. Die Bo- 
xen knacksten deutlich, sobald 
die Netzwerkaktivität anstieg. 


>> Gut gesichert? 

Im Gegensatz zum WLAN kön- 
nen Unbefugte den Netzwerk- 
verkehr nicht außerhalb Ihrer 
Räumlichkeiten abhören. Der 
Stromzähler übernimmt die Rol- 
le einer Firewall. Trotzdem soll- 
ten Sie die Daten verschlüsseln. 
Installieren Sie dazu den Konfi- 
gurationsassistenten von Micro- 
link. Lassen Sie alle Ihre Adapter 
von dem Programm erkennen 
und geben Sie anschließend die 
Seriennummer der Geräte ein. 
Im nächsten Schritt legen Sie ein 
Passwort für die Verschlüsse- 
lung fest. Zwar gilt der DES-Al- 
gorithmus mit seiner 56-Bit-Län- 
ge nicht als sicher, ein Angreifer 
müsste sich jedoch zum Auslesen 
Ihrer Daten in Ihrer Wohnung 


befinden. Übrigens: Wollen Sie 
Ihre Verbindung auch außerhalb 
Ihres Stromkreises nutzen, um 
etwa einen Internetzugang ge- 
meinsam mit Ihren Nachbarn zu 
nutzen, benötigen Sie einen Si- 
gnalkoppler. Dieser überbrückt 
die Dämpfung des Stromzählers 
und ermöglicht somit weiterrei- 
chende Verbindungen. Entspre- 
chende Geräte erhalten Sie im 
Elektrohandel für etwa 30 Euro. 
Auch hier gilt: Überlassen Sie 
die Installation des Geräts einem 
Fachmann! 


>> Analyse und Fazit 

Um die Transferrate zu erhöhen, 
rät der Hersteller Devolo, die 
Adapter direkt an die Wand- 
steckdosen anzuschließen, statt 
diese in eine Verlängerungsleis- 
te einzustecken. In der Praxis 
ist dies jedoch kaum möglich. 
Fast jeder PC benötigt mehrere 
Steckdosen: Netzteil, Monitor, 
Soundsystem, Tastatur/Maus, 
Drucker sowie eventuelle wei- 
tere Geräte erfordern jeweils 
einen eigenen Anschluss. Kaum 
ein Anwender kommt also ohne 
eine Steckdosenleiste aus. 


Zum Surfen im Internet ist da- 
gegen der Einsatz von DLAN 
ausreichend. Die Pingzei- 
ten sind stabil, die praktische 
Bandbreite beträgt hier mehr 
als die DSL-üblichen ein oder 
zwei MBit. Für das lokale Netz 
will der Homeplug-Einsatz gut 
überlegt sein. Einerseits ist die 
Installation von DLAN auch für 
Laien verständlich. Die Reich- 
weite von Homeplug beträgt in 
der Praxis ebenfalls ein Vielfa- 
ches von WLAN. Auch braucht 
der Nutzer keine Lauschangriffe 
von außen zu befürchten. Ande- 
rerseits sprechen der Preis von 
über 100 Euro und die zumin- 
dest in älteren Bauwerken recht 
dürftige Übertragungsrate für 
den umständlichen Kabelsalat 
eines 100BaseT-Netzwerks. Da- 
für soll der künftige Homeplug- 
Standard Bruttobandbreiten von 
200 MBit/s ermöglichen. Einige 
Hersteller kündigten bereits 
entsprechende Fernsehgeräte 
an, die aus der Steckdose Videos 
in DVD-Qualität abspielen. Bis 
dahin bleiben die Endanwender 
jedoch recht gut beim Kabel auf- 
gehoben. | 

ALEXANDER FRANK 
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runs Mainboard-Guide 


GIGARBYTE 7 


>) 
0 


|ARBEITSMATERIAL | 


: 8 Hitachi-Festplatten-Tool E Gigabyte AMD-Core-Tool 
http://www.hitachigst.com/downloads/ http://asia.giga-byte.com/MotherBoard/ 
ftool_v197.exe, WEBCODE 24SJ FileList/Driver/amdcore2.zip, WEBCODE 

24SH 


WU 


Tipp 5 | Serial-ATA-II-Platten 


eo, rs Ä ru F . u ” r » 
Via-Southbridge: Einige Mainboards mit Vias 8237-Southbridge kommen nicht 
mit SATA-II-Festplatten klar. 


8 | Versteckte Optionen freischalten 


tem Perfurmance F 


u, 172 


Memory Timing 
TiRA 

TIRCH) 

TiRP 


ns Latency 


AGP Aperture Size (MB) tızanı 
AGP Frequency (Autol 
Enabled] 
AGP Fast Urite Capability fEnabledi 
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BIOS: Mit der Tastenkombination STRG + Fi schalten Sie versteckte Optionen im 
BIOS von Gigabyte-Mainboards frei. 
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Nach Asus (02/2006) und 
MSI (03/2006) beschäftigen 
wir uns in diesem Teil des 
Mainboard-Guides mit Giga- 
byte-Platinen. 


n diesem Teil der Main- 

| board-Tuning-Serie ha- 

ben wir die besten 

Tipps für aktuelle und populäre 

Gigabyte-Platinen zusammen- 
gestellt. 


TIPP 1: K8N-Serie: Windows- 
Probleme 

Wenn die Windows-XP-Installa- 
tion nicht klappen will und Sie 
eine Maxtor-Diamondmax-Fest- 
platte verwenden, hilft mögli- 
cherweise ein Firmware-Upgrade 
für die Festplatte weiter. Der Bug 
ist mit Version VA101630 beho- 
ben. Ähnliche Probleme können 
bei Seagate-Festplatten auftre- 
ten: Hier verweigert Windows 
XP unter Umständen den Start, 
wenn Sie neue Chipsatztreiber in- 
stallieren. Ab Firmware-Version 
3AAE tritt der Fehler nicht mehr 
auf. Da die Updates nicht öffent- 
lich verfügbar sind, rät Gigabyte 
betroffenen Kunden, sich an die 
Festplattenhersteller zu wenden. 


TIPP 2: K8N-Serie: Firewire 
beschleunigen 


Stepping ermitteln Sie am besten 
bei www.amdcompare.com oder 
mit unserem OPN-Rechner (Heft- 
DVD). 


TIPP 4: K8V-Serie: RAID-Bugs 
Eines der wenigen Boards mit 
Via-Chipsatz ist bei Gigabyte das 
GA-K8VT890-9; leider kommt 
die 8237(R)-Southbridge nicht mit 
Serial-ATA-II-Platten zurecht, der 
Massenspeicher wird nicht er- 
kannt. Einzige Lösung ist es, die 
Festplatte, falls möglich, per Jum- 
per oder Software in den Serial- 
ATA-1-Modus versetzen. 


TIPP 5: GA-8-Serie: RAID-Stress 
Auch bei den Platinen für Intel- 
Prozessoren mit ICH7R-South- 
bridge können SATA-I-Platten 
Ärger machen. Falls Sie das Pro- 
blem auch mit einem aktuellen 
BIOS nichtin den Griffbekommen, 
müssen Sie auch hier versuchen, 
die Platte in den SATA-1-Modus 
zu zwingen. Etwas harmloser ist 
ein Bug in Verbindung mit älte- 
ren Gigabyte-Platinen: Manchmal 
wird dabei „UDMA 5” als Trans- 
fermodus für eine SATA-Platte 
angezeigt. Tatsächlich läuft die 
Platte aber im SATA-Modus. 


TIPP 6: GA-8-Serie: Kein 
Pentium D 820 


Wenn Ihr Rechner mit einer 
schlechten Firewire-Performance 
kämpft, sollten Sie sich das Mi- 
crosoft-Update unter WEBCODE 
24RG ansehen. Das Update ist 
nur für PCs mit Windows XP Ser- 
vice Pack 2 geeignet. 


TIPP 3: Hitzeprobleme 

Die Northbridge kann bei man- 
chen Platinen der KSN-Serie über- 
hitzen und damit Abstürze auslö- 
sen. Oft hilft es in diesem Fall, das 
recht dicke Wärmeleitpad unter 
dem Northbridge-Kühler durch 
hochwertige Wärmeleitpaste 
(zum Beispiel Arctic Silver) zu 
ersetzen. Auch die automatische 
Lüftersteuerung „CPU Smart 
Fan“ ist fehleranfällig: Bei AMD- 
Prozessoren, die im E6-Stepping 
gefertigt wurden, regelt die Steu- 
erung unter Umständen nicht 
korrekt nach, weil die Prozesso- 
ren laut Gigabyte eine „andere 
thermische Charakteristik“ haben 
- eine Lösung gibt es keine. Das 


Ein ärgerlicher Bug sorgt dafür, 
dass Intels Pentium D 820 nicht 
mit Nforce4-Mainboards zusam- 
menarbeitet. Bis heute gibt es kei- 
ne Lösung. 


TIPP 7: Alle Serien: Probleme 
bei Spielen 

Alle Platinen mit einem Realtek- 
Audiocodec (ALC 655, ALC650, 
ALC201, ALC101, etc.) sollten 
unbedingt mit den aktuellen Trei- 
bern versorgt werden - andern- 
falls kann es zu Kompatibilitäts- 
problemen bei Spielen kommen 
(WEBCODE 24SK). 


TIPP 8: Erweiterte Funktionen 
Noch ein kleiner Tipp zum 
Schluss: Bei fast allen Giga- 
byte-Platinen bietet das BIOS 
deutlich mehr Tuning-Optionen 
als zunächst sichtbar. Mit der 
Tastenkombination STRG + Fl 
schalten Sie im BIOS die zusätz- 
lichen Schalter frei. | 
CHRISTIAN GÖGELEIN 
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Bruns: Texturfilterung 


Grundlagen der 
Texturfilterung 


Nachdem in PCGH 04/06 
das Thema Level-of-De- 
tail besprochen wurde, 
geht es diesmal um 
isotrope Filterung. Ob- 
wohl reine bilineare und 
trilineare Filterung nicht 
mehr Stand der Technik 
ist, wollen wir diese 
Methoden zum besseren 
Verständnis des Themas 
Texturfilterung heute 
vorstellen. 


INFO, 3D-Grafik ohne Texturfilterung 


Duke-Engine: & 
Nahe der Wand fallen 

die Texelblöcke auf. Soft- 
ware-Rendering belastet 
die CPU dermaßen, dass 
auf Filterung verzichtet 
wird. MIP-Mapping 
kommt - wenn auch in 
der Regel nur dreiecks- 
basiert - hingegen auch 
bei Software-Engines 

zum Einsatz. 


= 


Lav 2 = 
1/2. - 6th, ‚2 un WW 
Ftal-T nie = 


Lancer 'Evolution 1 94 


Gran Turismo 2: Die Playstation konnte mit ihrer 3D-Hardware nur Point-Sampling 
realisieren. Das Resultat ist bei der Baumkrone links im Bild zu bewundern. Flüssige 
Grafik war wichtiger als Texturfilterung, welche damals noch nicht zu vertretbaren 
Kosten realisierbar war. 


130 PC Games Hardware | 06/2006 


ei Bildtexturen lie- 

gen zusätzlich vor- 

berechnete Verkleine- 
rungsstufen, die MIP-Maps, 
im Grafikspeicher. MIP-Maps 
befreien die GPU von der 
Aufgabe, Texturverkleinerun- 
gen immer wieder neu erzeu- 
gen zu müssen. 


In der letzten Ausgabe be- 
schäftigten wir uns mit der 
Detailgrad-Bestimmung beim 
Textur-Sampling, der LOD- 
Berechnung. Damit wird fest- 
gelegt, welche MIP-Map-Stufe 
jeweils genutzt wird. Diese 
Entscheidung wird zwar nicht 
pro Pixel, aber immerhin pro 
2x2-Pixelblock (auch Quad ge- 
nannt) neu getroffen. Die LOD- 
Bestimmung und die Nutzung 
von MIP-Maps sind entschei- 
dend, um Texturflimmern, das 
durch Aliasing entsteht, zu ver- 
meiden, ohne dass der Rechen- 
aufwand überhand nimmt. 


TIPP 1: Texturvergrößerung 

Bei der LOD-Bestimmung haben 
wir uns mit dem Aliasing-Pro- 
blem befasst, welches bei Textur- 
verkleinerung auftritt. Vergrö- 
ßert man Texturen, wird immer 
die Basistextur, auch MIP-Stufe 
0 genannt, genutzt — also die 
höchste vorliegende Texturauf- 


lösung für die ausgewählte Tex- 
tur. Ohne Filterung erhält man 
bei Texturvergrößerung die typi- 
schen „Texel-Blöcke“, die in Zei- 
ten der Software-3D-Engines als 
unvermeidlich galten, aber auch 
auf einigen frühen 3D-Spiele- 
konsolen zu sehen sind (siehe 
Kasten links). 


Nun stellt sich die Frage: Wie 
können vergrößerte Texturen 
verschönert werden? Oder soll- 
ten Texturen prinzipiell immer in 
einer so hohen Auflösung vorlie- 
gen, dass man sie nie vergrößern 
muss? Zwei Punkte sprechen ge- 
gen zu hohe Texturauflösungen: 


1. Der Speicherplatzverbrauch 
steigt quadratisch an. Für das 
doppelte Detail pro Achse ist 
der vierfache Speicherplatz not- 
wendig. Müssen Texturen inner- 
halb eines Spiel-Levels ein- und 
ausgelagert werden, führt das 
schnell zu unangenehmen Per- 
formance-Einbrüchen. In der 
Praxis begrenzt man daher das 
Texturdetail, um die Framerate 
nicht zu gefährden. 


2. Bestimmte Texturen sollen 
bewusst keine hohen Details 
speichern. Dazu zählen Light- 
Maps, das sind vorberechnete 
Lichtverhältnisse. 
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TEXTURFILTERUNG (2) 


PRAXIS 


TIPP 2: Bilineare Interpolation 


TIPP 4: Probleme beim Filtern 


Eine lineare Filterung wertet die 
Nachkommastelle der Textur- 
koordinaten aus. Eine Sample- 
position von 1,5 liegt also exakt 
zwischen den Texeln 1 und 2. 
Entsprechend liegt es nahe, Texel 
1 und 2 zu gleichen Anteilen in 
die finale gesampelte Farbe zu 
mischen. Ein weiteres Beispiel: 
Die Koordinate 1,25 liegt näher 
an 1 als an 2. Entsprechend sollte 
die Texelfarbe von Texel-Num- 
mer 1 zu 75 Prozent einfließen, 
die Farbe von Texel-Nummer 2 
zu 25 Prozent. Das nennt man 
lineare Interpolation. 


Da die Bildtextur nun zwei Di- 
mensionen hat, also eine Fläche 
darstellt, gibt es bei der Koor- 
dinatenangabe zwei Komponen- 
ten: eine pro Achse. Weil in zwei 
Richtungen linear interpoliert 
wird, spricht man auch von der 
bilinearen Filterung. Entspre- 
chend werden nicht nur zwei 
Texel links und rechts, sondern 
die umliegenden vier Texelfar- 
ben (links, rechts, oben und un- 
ten) verrechnet. Das in einem 
Schritt mittels Matrizenmultipli- 
kation zu tun, ist allerdings recht 
kompliziert. 


TIPP 3: Vorteile zweistufiger 
Interpolation 

Um diesen Aufwand zu ver- 
ringern, wird die Filterung 
zweistufig aufgebaut. Details 
finden Sie im Kasten „Zweistu- 
fige bilineare Filterung“. Eine 
Hardware-Einheit, die linear 
interpoliert, wird auch LERP ge- 
nannt. GPUs verarbeiten bei der 
Texturfilterung immer RGBA- 
Vektoren. Der bilineare Filter 
ist in heutigen Textureinheiten 
(TMUs) zweistufig mithilfe von 
drei vektorfähigen LERPS reali- 
siert. 


Bei diesem Aufbau fallen im 
Vergleich zur Matrizenmulti- 
plikation zwar mehr Additionen 
an, dafür kann man bei den teu- 
reren Multiplikations-Einheiten 
ein wenig sparen. Außerdem 
kann man als Gewichtungsfak- 
tor direkt die Nachkommastelle 
der Texturkoordinate nutzen. 
Andernfalls müsste man den 
Gewichtungsfaktor pro Texel 
ermitteln — hier spart man also 
erneutan aufwendigen Multipli- 
kations-Einheiten. 
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Werden Texturen nicht ver- 
größert, ist bilineare Filterung 
Fluch und Segen zugleich. Die 
Mittelwertbildung verhindert 
einerseits Flimmern. Bewegt 
man sich in der Szene, ändern 
Pixel dann nicht mehr plötz- 
lich ihre Farbe, da die Textur 
gefiltert angezeigt wird. Ande- 
rerseits kann man nicht jeden 
Texturinhalt sinnvoll filtern. 
Ein texelweises Schachbrett- 
muster kann zum Beispiel je 
nach Lage entweder als pixel- 
weises Schachbrettmuster an- 
gezeigt werden oder -— wenn 
es auf beiden Achsen um 0,5 
Pixel verschoben ist - als reine 
Graufläche. Bereits einzelne 
kontrastreiche Texel können 
im 3D-Bild entweder genau in 
einem Pixel liegen oder durch 
leichte Verschiebung völlig ver- 
filtert werden. 


Texturfilterung funktioniert 
also nur dann zufriedenstel- 
lend, wenn gutes Textur- 
material genutzt wird, das 
nicht allzu feine und kontrast- 
reiche Details zeigt. 


TIPP 5: Der Textur-Cache 

Bei bilinearer Filterung werden 
im Vergleich zu Point-Samp- 
ling viermal so viele Texel pro 
Sample benötigt. Die daraus re- 
sultierende Texturbandbreite er- 
fordert zwingend einen Cache, 
um die Grafikkarte zu entlas- 
ten. Beim Texturieren werden 
dabei keine Zeilen gerendert, 
der „Durchlauf-Pfad“ erinnert 
eher an ein Mäander-Muster, 
das schlingenförmig verläuft. 
Damit sind die Texel-Farben, 
die in das Nachbar-Sample ein- 
fließen, so gut wie immer im 
Cache vorhanden und müssen 
nicht aus dem Grafikspeicher 
nachgeladen werden. 


Jeder Textur-Cache hat die Auf- 
gabe, die tatsächlich erforder- 
liche Texturspeicherbandbreite 
zum Grafik-RAM auf durch- 
schnittlich ein (statt vier) Texel 
pro bilinearem Sample zu sen- 
ken. Textur-Caches fassen nur 
wenige Kilobyte Daten, was für 
den Zweck aber ausreicht. Die 
TMUs erhalten ihre Daten im- 
mer aus dem Cache, nur dieser 
kommuniziert via Speicher-In- 
terface mit dem Grafikspeicher. 


INFO] Zweistufige bilineare Filterung 


Wir betrachten die Beispiel-Texturkoordinaten (1,25; 1,8). Um die Farbwertbildung 
beim Filter anschaulicher zu machen, wählen wir kontrastreiche Farben für die 

einzelnen Texel. 
Die Texel als Pixel dargestellt: Die eingezeichnete Tex- 

turkoordinate gibt an, an welcher Stelle gefiltert werden 
soll. Ohne Filterung, also beim Point-Sampling, würde bei 
unserem Beispiel einfach ein gelbes Sample erzeugt. 


Bilineare Filterung nutzt die Koordinate, um dort den Fil- 
terkernel zu zentrieren. Man könnte für jede Texelfarbe 
den korrekten Anteil berechnen und per Matrizenmulti- 
plikation die Mischfarbe für den Kernel bestimmen. Das 

erweist sich in der Umsetzung allerdings als sehr aufwendig. 


m Texel werden für die Filterung als Farb-Punkte, nicht als 
Farb-Pixel gesehen. Diese Darstellung ist eine bessere 
Repräsentation der Texel-Farben. Sofern die Koordinate 
nicht exakt in einem Texel liegt, wird sie immer von 
mehreren Texeln umgeben. Alle vier Farbwerte fließen 
dann in das gefilterte Sample ein. 


In der ersten Stufe werden jeweils zwei Farben linear T D | 
interpoliert. In diesem Beispiel wird die U-Achse zuerst — ee — 
linear gefiltert. Dafür sind zwei Vektor-LERPs notwen- 
dig. Tatsächlich filtert die TMU nicht nur RGB-Werte, 
also Farben, sondern auch noch gleich den Alpha-Kanal, 
der für Transparenz-Werte genutzt werden kann. Wir 
betrachten hier nur die Farben: Aus Rot und Grün sowie 
aus Gelb und Blau erhalten wir einen Braun- bzw. Oliv-Ton. 


[v] Nun werden die bereits linear interpolierten Samples 
N der U-Achse auch auf der V-Achse interpoliert. Wir 
erhalten einen oliven Farbton mit bräunlichem 
N EU) Einschlag. 
— 0 


Die Flächendarstellung ist für die meisten anschau- 
licher: Zunächst werden jeweils zwei Farben anteilig 
zusammengemischt. 


[v] In der zweiten Stufe werden die beiden Mischfarben 
erneut anteilig gemischt, um die finale Sample-Farbe 
zu erhalten. Man kann sich vorstellen, wie das Samp- 
EI} le seine Farbe Richtung Rot, Grün, Blau oder Gelb 
verschieben würde, wenn man die Samplingposition 
verschiebt. Bei Texturvergrößerung ist die Schritt- 
weite beim Sampling kleiner als das Pixel-Raster. 
Somit entstehen dann auf dem Bildschirm die bekannten Farbverläufe. 


Ohne Filterung (links) bekommt man bei 
Texturvergrößerung die gefürchteten Texelblöcke. 


Mit Filterung (rechts) 
werden Übergänge 
berechnet. 
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GE PRAXIS 


TEXTURFILTERUNG (2) 


Bilinear gefilterte Light-Map 


Light-Map ohne Filterung 


Light- 


: Ohne Filterung ist die niedrige Auflösung der Beleuchtungstexturen zu 


erkennen. Trilineare Filterung ist unmöglich, da kein MIP-Mapping genutzt wird. 


INFO, Auswirkungen der bilinearen Filterung 


) Reines Pointsampling 
mit MIP-Mapping (Bild 


 Auslegeware sind weg- 


Um die Auswirkungen 
der bilinearen Filterung 
zu demonstrieren, 
haben wir die folgende 
Bildserie aufgenommen. 
Als Hilfsmittel kamen 
der DirectX Tweaker 
(www. nonatainment. 
de) und Max Payne 

2 von Remedy zum 
Einsatz. 


links oben): Nur die 
stark vergrößerten Tex- 
turen, hier Light-Maps, 
fallen negativ auf. 


Alle Texturen bilinear 
gefiltert (Bild links 
unten): Der Teppich 
flimmert nun auch 

in Bewegung nicht 
mehr, die Moir&-Muster 
auf der gestreiften 


Da beim Texturwechsel der 
Cache geleert werden muss, 
versuchen die Entwickler, die 
Zahl der Texturwechsel beim 
Rendern einer Szene zu mini- 
mieren. 


TIPP 6: Texturverkleinerung 
Bilineare Filterung lässt sich 
natürlich nicht nur bei der 
Basistextur, sondern auch auf 
jede MIP-Stufe anwenden. 
Entsprechend wird berechnet, 
welche MIP-Stufe das optimale 
Texturdetail liefert, ohne dass 
man schon Aliasing erhält. 
Dank bilinearer Filterung wird 
dann Texelflimmern vermieden. 
Allerdings führt dieser Ansatz 
zu so genanntem MIP-Banding: 
Man erhält scharfe Detailgrad- 
übergänge. 


Dies passiert beim Wechsel von 
einer MIP-Stufe auf die nächste. 
Wird eine Textur perspektivisch 
korrekt behandelt, so wird sie 
„nach hinten“ kleiner, entspre- 
chend wird der LOD-Wert grö- 
ßer. War er vorher zum Beispiel 
2,0, sodass die MIP-Stufe Nr. 2 
genutzt wird, steigt das LOD 


Nur Light-Map bilinear gefiltert 
Bildtexturen werden hier weiterhin mit Point-Sampling dargestellt: Der Teppich bei (1) wirkt auf dem 


bei stärkerer Verkleinerung auf 
beispielsweise 2,4 an. Da 2,4 auf 
2 gerundet wird, kommt wei- 
terhin MIP-Stufe 2 zum Einsatz. 
Würde nicht bilinear gefiltert, 
käme es bereits zu Aliasing. Bei 
geringfügig stärkerer Verkleine- 
rung, wenn das LOD den Wert 
2,5 erreicht oder überschreitet, 
wird dann auf die nächste MIP- 
Stufe gewechselt, welche auf 
beiden Achsen nur noch die 
halbe Auflösung bietet. Diese 
MIP-Textur wird jedoch zu- 
nächst vergrößert angewendet, 
erst bei LOD 3,0 wäre MIP-Stu- 
fe 3 vom Detailgrad her genau 
passend. Diesen Sprung im De- 
tailgrad kann man umso besser 
sehen, je kontrastreicher die 
Details in der Textur sind. Und 
gerade dann ist Filterung not- 
wendig, um gute Texturqualität 
zu bieten. 


In der nächsten PCGH klä- 
ren wir, wie man die scharfen 
Detailgradübergänge, die bei bi- 
linearer TexturfilterungmitMIP- 
Mapping auftreten, in den Griff 
bekommt. | 

ARNE SEIFERT 


ligkeitsverläufe. 


gefiltert. Standbild schön scharf, würde in Bewegung jedoch flimmern. Bei (2) sind erste Moir&-Muster sichtbar. 


132 PC Games Hardware | 06/2006 


www.pcgameshardware.de 


Die Spielesuchmaschine 


Alles über deine Lieblingsspiele. 
Auf einen Blick. 
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WEBSUCHE + NEWS + DOWNLOADS + ARTIKEL + SCREENSHOTS + CHEATS + WERTUNGEN 


" Prozessor: 
* Prozessorkühler: Coolermaster CK8 

" Arbeitsspeicher: 

* Mainboard: 

" Festplatte: 

* Grafikkarte: 

* Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 
* Gehäuse: 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 1xPCI-E x16 x1, 
7.1 Kanal Sound, LAN, SATA/Raid, Front USB 


" Prozessor: 
* Prozessorkühler: Coolermaster CK8 

" Arbeitsspeicher: 

" Mainboard: 

* Festplatte: 

" Grafikkarte: 

* Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

" Gehäuse: 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 4xPCI, 1xPCI-E x16 x4 x1, 
7.1 Kanal Sound, 4xSATA/Raid, Gigabit LAN, 

Head USB i 2 a De 


echnische.Änderungen, Irrtümer und Druckfehle 


7.1 Kanal Sound, 4xSATA/Raid, Gigabit-LÄN 


* Prozessor: 
" Prozessorkühler: Coolermaster CK8 

* Arbeitsspeicher: 

" Mainboard: 

* Festplatte: 

" Grafikkarte: 

" Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 
" Gehäuse: 

" Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 4xPCI, 1xPCI-E x16 x4 x1, 
7.1 Kanal Sound, 4xSATA/Raid, Gigabit LAN, 
Front USB h ne 22 Suse ine 


" Prozessor: 
" Prozessorkühler: Coolermaster CK8 
Arbeitsspeicher: 

Mainboard: 

" Festplatte: 

* Grafikkarte: 

" Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

" Gehäuse: 

" Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 4xPCI, 1xPCI-E x16 x4 x1, 
7.1 Kanal Sound, 4xSATA/Raid, Gigabit LAN, 
Head USB 1 u ua FE 


Tiefpreise! 


Gleich mitbestellen! 


" Prozessor: AMD Athlon FX60 
" Prozessorkühler: Original AMD Highend Kühler 

" Arbeitsspeicher: 4096MB DDR-RAM 

" Mainboard: ASUS A8R32-MVP Deluxe 

" Festplatte: 4x250GB SATA 8mb Cache, 7.200u/min. 

" Grafikkarte: 

" Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

" Gehäuse: 520W Thermaltake Armor 

" Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 2xPCI-E x16, 1xPCI-E x1, 
7.1 Kanal Sound, 4xSATA/Raid, Dual Gigabit LAN 


oder 
r - Fa Finanzkauf 
ae u - . ab 66€/mtl. 


DEON 


Art-Nr. 3566 


* Prozessor: AMD Athlon 64 4200+ X2 DualCore * Prozessor: AMD Athlon 64 4200+ X2 DualCore 

* Prozessorkühler: Original AMD Kühler A - " Prozessorkühler: Original AMD Kühler 

* Arbeitsspeicher: 2048MB DDR-RAM PC400 " Arbeitsspeicher: 1024MB DDR-RAM PC400 

* Mainboard: MSI K8N Neo 4-F | * Mainboard: MSI K8N Neo 4-F 

* Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache,7200u/min. " Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. 

* Grafikkarte: 512MB ATI Radeon X1800XT r " Grafikkarte: 512MB NVIDIA® GeForce" 7900GTX 

* Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner " Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

* Gehäuse: 550W Thermaltake Tower * Gehäuse: 550W Thermaltake Tower 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 4xPCI, 1xPCI-E x16 x4 x1, N - * Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 4xPCI, 1xPCI-E x16 x4 x1, 
7.1 Kanal Sound, 4xSATA/Raid, Gigabit LAN, | 7.1 Kanal Sound, 4xSATA/Raid, Gigabit LAN, 
Head USB Ja r ni ı Head USB D . 


oder 
Finanzkauf 
ab 26€/mtl. 


oder 
Finanzkauf 
ab 22€/mtl. 


=“ Art-Nr. 3558 “ Art-Nr. 3560 


" Prozessor: AMD Athlon 64 4400+ X2 DualCore " Prozessor: AMD Athlon 64 4800+ X2 DualCore 
* Prozessorkühler: Original AMD Kühler " Prozessorkühler: Original AMD Kühler 
" Arbeitsspeicher: 2048MB DDR-RAM PC400 | | " Arbeitsspeicher: 2048MB DDR-RAM PC400 
* Mainboard: MSI K8N Neo 4-F * Mainboard: ASUS A8N32 SLI Deluxe 
* Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. " Festplatte: 2x250GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 
" Grafikkarte: 512MB ATI Radeon X1900XTX l  * Grafikkarte: 2x512MB NVIDIA® GeForce" 7900GTX 
" Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner " Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 
* Gehäuse: 550W IQ Eye Alu Tower+Front Display KG " Gehäuse: 470W Thermaltake Shark+Front Beleuchtung 
* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 4xPCI, 1xPCI-E x16 x4 x1, \ " Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 2xPCI-E x16 x1, 
7.1 Kanal Sound, 4xSATA/Raid, Gigabit LAN, F 7.1 Kanal Sound, 4xSATA/Raid, Gigabit LAN, SLI 
Head USB z.2.0 | 


re 


oder oder 


Finanzkauf Finanzkauf 
“ ab 29€/mtl. ab 50€/mtl. 
_ j “ 
| = 6 } 

Art-Nr. 3562 nn Vu Art-Nr. 3564 From 


... weitere aufrüstbare PC-Systeme sowie diverses 
Zubehör finden Sie in unserem 24h-Onlineshop! 


30.0b-0b 


MACH MIT BEIM 
AEROCOOL 
KREATIV-WETTBEWERB 
mDREANEASE! 


WirZwürden gerne wissenı wie - euer „Dreamtase"=aussiehtn 
bzw- welche Funktionen es besitzenssollte- 
Daher greift zu eurer Zeichenausrüstung-und lasst 
der Fantasie freien Lauf... 


Die 5 besten Zeichnungen; die bis zum 30- Juni 200& 


unter DreamtasedaAeroCool-net eingehen: 
gewinnen eins der 5 “DreamCase" Packages- 


5X ZU GEWINNEN: DAS AEROCOOL "DREAMCASE" PACKAGE 
- ExtremEngine 3T & PowerWatch - 


| Die Deluxe=-Version - 

der Aerökngine2!! —— 

-St11Volles=DesiangehauseE————— 
mit zweigereilter Eront= 


Ektappe ————— GG _ = = 
== J40mm Front=Turbine Fan- Controller mit color Display 
2 50mmeEanZzan der Serte Aare elSB EV ZEV Ezum 
s=Controöl=Panel=für Anschluss=wvon: Peripherie 


Jgainterneeküfter ohne: Netziten.] 
- _— = 25-jn- )>- Card-Resdenr 7 Writer 
= berwachung: von U: ver= 
Pr} —— schiedenen; Temperaturen: und 
Eüfternmüt Alsrmfunkt ion 


=Von-ger- Teillnannesausgeschlossenssing-NivarbeiterswersfirasclistansGnnHägktorsKthHterHrecntsweg.ist leioerFausgeschlosseniz Sornyileurei 
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Overclocking 


Lars 
Craemer 


Betreut den 
Bereich Overclocking 


Voice over IP (VoIP), wohin man 
schaut. Mit der neuen Technik wird 
fleißig geworben, neue Geräte wer- 

i den zertifiziert und der Kunde kann 
sich freuen. Zumindest so lange, 

wie er die neue Technik nicht selbst 

i installieren muss. Klar, Skype kann 
jeder installieren, aber ganz anders 
: schaut die Geschichte aus, wenn man | 
: ein Telefon an seinen Router an- ; 
i schließen will. Unzählige kryptische 

i Einstellungen müssen vorgenommen 

: werden und in der Regel kommt man : 
ohne die Hotline (die den Kunden mit 
den nötigen Einstellungen versorgt) | 
i nicht weiter. Nachdem ich dieses 
Abenteuer erfolgreich auf michge- 
| nommen habe, mache ich demnächst : 
meinen Doktor in Atomphysik ;) 


CPU-Kühler: Antec 
Performance 


Der neue Kühler von Antec ist in zwei Vari- 
anten erhältlich, die für die Sockel 478, 754, 
939 und 940 geeignet sind. Der 300 Gramm 
leichte Hybrid-Kühler ist mit einer Vielzahl 
von Aluminium-Lamellen ausgerüstet und 
verfügt über eine Kupfer-Heatpipe. Der 
Anpressdruck auf den Prozessor wird über 
Federn realisiert, die mit den Befestigungs- 
schrauben kombiniert sind. Laut Antec 
ist der 70 mm große Lüfter bei maxima- 
ler Umdrehungsgeschwindigkeit 35 dB(A) 
laut. Der Antec Performance ist für alle 
aktuellen CPUs geeignet und soll ca. 40 
Euro kosten. (lc) 


Gehäuse: Aopen 
6325 - Gamer Cube 


Den G325 hat Aopen speziell für den 
Einsatz auf Netzwerk-Partys entwickelt. 
Er ist kompatibel zu Micro-ATX-Main- 
boards und aus solidem Metall gefertigt. 
Dennoch ist das Gehäuse laut Aopen nur 
rund fünf Kilogramm schwer. Der Gamer 
Cube bietet für ein 5,25-Zoll- und drei 3,5- 
Zoll-Laufwerke Platz. Für eine optimale 
Platzausnutzung hat Aopen das Netzteil 
zur Hälfte nach außen verlagert. Eine Liste 
mit geeigneten Netzteilen finden Sie auf 
der Aopen-Homepage. Das Gehäuse kos- 
tet ohne Mainboard und Netzteil ca. 90 
Euro (www.caseking.de). (Ic) 


Kühler: Federn sorgen für einen optimalen Anpress- 
druck des Kühlers. 


le IT Neue Produkte kurz vorgestellt 


MODDING/OVERCL 


GEHÄUSE LIAN LI 

PC-60A PLUS II Der 

sieben Kilogramm schwere 
Aluminium-Midi-Tower bietet 
insgesamt vier 5,25-Zoll- und 
acht 3,5-Zoll-Schächte. Für 
eine gute Belüftung sorgen 
zwei 120-mm- und zwei 80- 
mm-Lüfter. Direkt über dem 
hinteren Lüfter befindet sich 
eine Luftführung aus Alumini- 
um, die frische Luft direkt zur 


Ein 120-mm-Lüfter des ca. 
140 Euro teuren Gehäuses ist 
über den Erweiterungskarten 
angebracht. 

Info: www.alternate.de 
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Gehäuse: Das kompakte Case ist für den Einsatz auf 
Netzwerk-Partys gedacht. 


RR 


RR 


CHIPSATZ-KÜHLUNG Mit der Aqua- 
box bietet Aqua-Computer jetzt für 
freie 3,5-Zoll- und 5,25-Zoll-Schächte 
zwei Ausgleichsbehälter aus Aluminium 
samt Sichtscheibe an. Die soliden 
Behälter kosten ohne Anschlüsse ca. 
40 Euro (3,5 Zoll) und ca. 50 Euro 
(5,25 Zoll). 

Info: www.pc-cooling.de 


CPU und zur Grafikkarte lenkt. 


VGA-WASSERKÜHLER Wem das de- 
zente Silber der gängigen Wasserkühler 
zu langweilig ist, kann den Cool-Matic 
NVA4OLT (Geforce 6800 LE, Geforce 
7800 GTX) jetzt auch in Schwarz 
erwerben. Die Special-Edition mit roter 
Beleuchtung kostet ca. 110 Euro. 

Info: www.oc-card.de 


NETZTEIL Das Sharkoon Phasetech 
bietet maximal 350 Watt und verfügt 
neben einem PCI-E-Stromanschluss 
über zwei getrennte 12-Volt-Leitun- 
gen. Der Clou des ca. 55 Euro teuren 
Netzteils: Der Lüfter schaltet sich aus, 
wenn er nicht benötigt wird. 

Info: www.hardware-rogge.de 


ZUBEHÖR Neu von Blacknoise ist 
der NB-Fanspeed für ca. drei Euro. 
Mit dieser Steuerung können Sie die 
Spannung eines Lüfters zwischen sie- 
ben und zwölf Volt regeln. Kompatibel 
sind Modelle mit einem 3-Pin-Molex- 
Anschluss. 

Info: www.oc-card.de 
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[DVERCLOCKING:Naki-Gehäus 


High-End-Wasser- 
kühlung im Test 


Wasserkühlung, so 
einfach wie ein Kom- 
plett-PC: Bei den drei 
vorgestellten Gehäusen 
von Innovatek, Aqua- 
computer und Alphacool 
ist die Wasserkühlung 
bereits vormontiert und 
einsatzbereit. 


ARBEITSMATERIAL 


EB Speedfan 
Heft-CD/DVD 
WEBCODE 24KT 
www.almico.com/sfdownload.php 


| I Everest Home 2.20 
Heft-CD/DVD 

; E Prime95 
Heft-CD/DVD 


WEBCODE 23EE 
www.mersenne.org/freesoft.htm 


; 8 Werkzeug 


WAS IST? | 


:  Retention-Modul 
Zusammen mit der Backplate dient 
diese Konstruktion aus Plastik als 
Halterung für Sockel-754-, -939- und 
-940-Kühler. 


: I Lüftersteuerung 

: Damit kann die Drehzahl von Lüftern 
gedrosselt und somit die Lautstärke 

gesenkt werden. 

: B Radiator 

:  Kühlelement in einer Wasserkühlung, 
das meist aus zahlreichen Alulamellen 
besteht, die von Kupferrohren durch- 
zogen werden 
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ei 400 Euro lag die 
B Preisgrenze für unseren 
Vergleich in der vergan- 
genen Ausgabe. Dafür gab es 
gute Kühlleistung, teilweise fie- 
len jedoch Verarbeitungsschwä- 
chen auf oder die Lüfter waren 
zu laut. Diesen Monat testen wir 
drei Gehäuse mit vorinstallier- 
ter Wasserkühlung, bei denen 
Sie keine Kompromisse einge- 
hen müssen: 


I Aquacomputer: Lian-Li Sys- 
tem PC70/360 V3, 740 Euro 

I Innovatek: Chieftec Big-Tower 
A/P-Dual, 600 Euro 

I Alphacool: Ready2Go Stacker 
Black UNI Triple, 380 Euro 


Die Testmethoden sind identisch 
zum ersten Wakü-Gehäuse-Ver- 
gleich - damit sind die Ergeb- 
nisse direkt vergleichbar. Alle 
Kandidaten müssen lediglich 
die CPU kühlen. Entsprechende 
Elemente für Grafikkarte oder 
Chipsatz können meist einfach 
nachgerüstet werden. Wir ver- 
wenden den Single-Core-Opte- 
ron 144 mit 1.800 MHz, einem 
MByte Cache und einer Stan- 
dardspannung von 1,36 Volt. 


Da viele Übertakter eine Was- 
serkühlung kaufen, um mehr 
Taktvolumen zu erreichen, füh- 
ren wir die Tests zusätzlich mit 
2.853 MHz und 1,58 Volt durch. 
Wir befüllen alle Wasserkühler 
mit 20 Grad kaltem, destillier- 
tem Wasser. Sämtliche Lüfter 
laufen mit 12 Volt Spannung. 
Die Umgebungstemperatur ha- 
ben wir konstant bei 22,5 Grad 
gehalten. 


TIPP 1: Aquacomputer: Lian-Li 
System PC70/360 Variante 3 
Aquacomputer verpackt seine 
High-End-Wasserkühlung in 
dem schönen und leichten Alu- 
miniumgehäuse PC70 von Lian- 
Li. Für den immensen Preis von 
680 Euro lässt die Ausstattung 
kaum Wünsche offen: Im großen 
Tower ist oben ein mächtiger 
Triple-Radiator (360 Millimeter) 
mit drei 120er-Lüftern von Papst 
untergebracht. Die abnehmbare 
Gehäusefront beinhaltet den 
Ausgleichsbehälter (Aquabay) 
samt Pumpe (Aquastream) so- 
wie ein Diagnose- und Einstell- 
Modul (Aquaero). Achtung: Ein 
CPU-Kühlblock fehlt bei dem 
Set und muss separat bestellt 


Alle Arbeiten 
geschehen auf 
eigene Gefahr! 


werden. Wir haben uns für den 
Cuplex-XT-CPU-Wasserkühler 

für 60 Euro entschieden. Im her- 
vorragend verarbeiteten Gehäu- 
se finden sechs Festplatten Platz, 
die von zwei 80-Millimeter-Pro- 
pellern in der Front gekühlt 
werden. Auch auf der Rückseite 
befinden sich zwei 80er-Lüfter. 


Die Montage wird von einer 
deutschen Anleitung verein- 
facht. Mehr als drei Meter 
Schlauch mit acht Millimeter 
Außen- und sechs Millime- 
ter Innendurchmesser reichen 
für mehrere Schlauchwechsel. 
Das System ist Plug&Cool, der 
Schlauch deshalb starr und 
verwindungssteif. Der Cuplex- 
XT-CPU-Wasserkühler wird mit 
zwei Schrauben, Rendelschei- 
ben und Federn am Mainboard 
befestigt. Aquacomputer liefert 
die Wärmeleitpaste Arctic Cera- 
mique mit. Ärgerlich: Die Paste 
klebt wie der Teufel zwischen 
CPU und Wasserkühler und ist 
eigentlich überhaupt nicht für 
diese Halterung geeignet. Der 
Prozessorkühler kann aufgrund 
der Führungsstifte nicht hin- 
und herbewegt werden. Daher 
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WAKÜ-GEHÄUSE 


OVERCLOCKING 


mussten wir den Kühlblock 
mehrere Minuten mit einem 
Heißluftföhn erwärmen, um ihn 
von der CPU zu lösen, ohne die- 
se aus der Sockelhalterung zu 
reißen. Besser wäre eine dünn- 
flüssigere Paste, die sich leichter 
wieder ablöst. Für den Einbau 
Ihrer Komponenten sowie die 
Montage des CPU-Kühlers soll- 
ten Sie drei Stunden veranschla- 
gen. Das Kühlsystem wird über 
den Ausgleichsbehälter in der 
Front befüllt. Das gestaltet sich 
recht schwierig, da ständig die 
Plexiglasabdeckung demontiert 
werden muss. Zudem saugt die 
Pumpe nicht richtig an - obwohl 
der Ausgleichsbehälter komplett 
befüllt ist. Abhilfe schaffte letzt- 
endlich nur ein mehrmaliges 
kurzes Ansaugen am Schlauch. 
Aquacomputer hätte den Aus- 
gleichsbehälter mit einer Ver- 
schlusskappe versehen und auf 
dem Gehäuseboden befestigen 
sollen, damit sich dieser einfa- 
cher befüllen lässt. 


Im Leistungstest kühlte das 
Aquacomputer-System unseren 
übertakteten Opteron nach 90 
Minuten Prime95-Tortur auf 46 
Grad Celsius. Die Wassertempe- 
ratur stieg nicht weiter als 23,2 
Grad - das verspricht genug 
Kühlreserven, um weitere Kom- 
ponenten in den Wasserkreislauf 
zu integrieren. Der Systempreis 
ist mit 740 Euro inklusive CPU- 
Kühler natürlich sehr hoch, al- 
lerdings kostet allein das hoch- 
wertige Gehäuse 180 Euro und 
das Steuermodul Aquaero 100 
Euro. Dieses ist eine erstklassige 
Steuerzentrale für Ihre Wasser- 
kühlung samt Temperaturüber- 
wachung (6 Sensoren), Durch- 
flussmessung, Steuerung wie 
Überwachung von vier Lüftern 
und einer System-Abschaltein- 
richtung. 


TIPP 2: Innovatek: Chieftec Big- 
Tower A/P-Dual 

Wie bei allen Testkandidaten 
kommt auch bei dem Innovatek- 
Set ein Big-Tower zum Einsatz. 
Der Chieftec Mash beherbergt 
gleich zwei Radiatoren: Der rie- 
sige Passivradiator Konvekt-O- 
Matic Ultra (37x60x5 Zentime- 
ter) sitzt außen an der rechten 
Seitenwand. Der andere, aus 
Aluminium gefertigte Dual- 
Radiator ist am Gehäusedeckel 
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angebracht. Darauf sitzen zwei 
120-Millimeter-Lüfter, die von 
innen mit Schutzgittern versehen 
sind und die warme Luft nach 
außen transportieren. Auf dem 
Gehäuseboden befindet sich die 
Eheim-Pumpe HPPS Plus inklu- 
sive ABG-O-Matic-Ausgleichs- 
behälter auf einem Aluminium- 
sockel, der bei der Montage mit 
Klettband am Boden befestigt 
wird. Als CPU-Kühler kommt 
Innovateks Flat Flow mit Kup- 
ferboden zum Einsatz. In dem 
durchdachten Gehäuse aus 
Stahlblech können Sie bis zu acht 
Festplatten unterbringen und 
mit drei 92-Millimeter-Lüftern 
kühlen. An der Gehäuserücksei- 
te ist Platz für zwei 120er-Pro- 
peller. Leider wird kein Gehäu- 
selüfter mitgeliefert. Ein Liter 
fertig gemischtes Konzentrat 
liegt zur Befüllung bei. Clever: 
Der Fan-O-Matic-Micro steuert 
die beiden Radiatorlüfter nach 
entsprechender Jumper-Umstel- 
lung temperaturabhängig. 


Bei der Montage haben wir zu- 
erst den von Werk aus befüllten 
Passivradiator an den vormon- 
tierten Halteprofilen mit zehn 
Plastiknieten befestigt. Danach 
werden die bereits vorinstallier- 
ten Schläuche an den Schraub- 
anschlüssen mit dem Passiv- 
radiator verbunden. Achtung: 
Hierfür sollten Sie das Gehäu- 
se flach auf den Boden legen, 
damit aus dem Passivradiator 
kein Wasser austreten kann. An- 
schließend haben wir die CPU- 
Kühlerhalterung am Mainboard 
mit zwei Schrauben montiert 
und den CPU-Wasserkühler mit 
der beiliegenden Halterung am 
Mainboard befestigt. Zuletzt 
muss nur noch der Wasser- 
kreislauf mit dem beiliegenden 
Konzentrat befüllt werden. Die 
Pumpe saugt direkt nach Ein- 
füllen des Wassers kraftvoll an 
und alle Luftblasen entweichen 
schnell. Das komplette System 
ist optimal vorbereitet und per- 
fekt durchdacht - keine Stolper- 
steine. Der Schlauch (zehn Mil- 
limeter Außen-, acht Millimeter 
Innenmaß) ist recht weich, aber 
trotzdem knicksicher. Der CPU- 
Kupferkühler ist plan gefräst 
und zeigt keinen Verzug. Auf- 
grund des Hebelmechanismus 
wird es schwierig, einen Pro- 
zessor ohne Heatspreader > 


Opteron 144: Standardtakt 


u 15 Minuten Prime95 


Zum Vergleich haben wir die Werte vom letzten Test ebenfalls abgebildet. 
Ohne Übertaktung erzielen alle drei neuen Systeme ähnlich gute Ergebnisse. 


Dank niedrieger Wassertemperatur haben die drei Sets noch Aufrüstspielraum. 


BESSER @| °C 


PROZESSORTEMPERATUR 


30 Minuten Prime95 


90 Minuten Prime95 


40 PREIS 


Alphacool: Ready2Go 
Stacker Black UNI Triple 


3 30,- 


Innovatek: Chieftec 
Big-Tower A/P-Dual 


3 600,- 


PCGH 05/06 Innovatek: 
Chieftec Big-Tower mit 
Dual-Radiator 


300,- 


Aquacomputer: 
Lian-Li System PC70/360 
Variante 3 


3% 10,- 


PCGH 05/06 Aquacompu- 


ter: Aerocool Baydream 3 390,- 
mit Dual-Radiator 3 
WASSERTEMPERATUR 
BESSER«I°C |5 5 n 15 20 25 30 mes 


Aquacomputer: 
Lian-Li System PC70/360 
Variante 3 


FF gm 


Alphacool: Ready2Go 
Stacker Black UNI Triple 


380,- 


Innovatek: Chieftec 
Big-Tower A/P-Dual 


600,- 


PCGH 05/06 Innovatek: 
Chieftec Big-Tower mit 
Dual-Radiator 


300,- 


PCGH 05/06 Aquacompu- 
ter: Aerocool Baydream 
mit Dual-Radiator 


jr} 3, 


Settings: Opteron 144, Umge 


ungstemperatur: 22,5 Grad Celsius, DFI Lanparty NF4 Ultra-D, Geforce 7800 GTX mit 256 MByte (Referenzdesign) 


Opteron 144: übertaktet 


| 15 Minuten Prime95 


Die beiden Gehäusesets von Innovatek liegen bei der Kühlleistung vorne. 


30 Minuten Prime95 


F - ae " ne 90 Minuten Prime95 
B Trotz guter Wassertemperatur ist die CPU-Kühlung bei Aquacomputer mäßig. aan 
I Alphacools Wakü-Paket ist günstig, leise und kühlt sehr gut. 
PROZESSORTEMPERATUR 
BESSER «°C Ih M) 20 30 M) 50 [pres 
TE 
Alphacool: Ready2Go 4 MM) 600- 
Stacker Black UNI Triple M " 
Innovatek: chiefter | 1 = 
Big-Tower A/P-Dual M " 
PCGH 05/06 Innovatek: || 13 
Chieftec Big-Tower mit [}} 380,- 
Dual-Radiator [} 


Aquacomputer: 
Lian-Li System PC70/360 
Variante 3 


PCGH 05/06 Aquacompu- 
ter: Aerocool Baydream 
mit Dual-Radiator 


#9 


BESSER @| °C 


WASSERTEMPERATUR 


25 30 


Aquacomputer: 
Lian-Li System PC70/360 
Variante 3 


Alphacool: Ready2Go 
Stacker Black UNI Triple 


300,- 


Innovatek: Chieftec 
Big-Tower A/P-Dual 


1} 30,- 


PCGH 05/06 Innovatek: 
Chieftec Big-Tower mit 
Dual-Radiator 


24 600,- 


PCGH 05/06 Aquacompu- 
ter: Aerocool Baydream 
mit Dual-Radiator 


3, 


% 


Settings: Opteron 144, Umge 


ungstemperatur: 22,5 Grad Celsius, DFI Lanparty NF4 Ultra-D, Geforce 7800 GTX mit 256 MByte (Referenzdesign) 
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OVERCLOCKING 


WAKÜ-GEHÄUSE 


PRAXIS] Die drei Testkandidaten im Vergleich 


Wakü 1\Aquacomputer Lian-Li System PC70/360 V3 


Schönheit: Das Aquacomputer-Set bietet durchgestylte Optik und eine 
Steuereinheit in der Front. Der Kühler erzielt mittelmäßige Ergebnisse. 


Wakü 2|Innovatek Chieftech Big-Tower A/P-Dual 


Doppel: Beim Chieftech-Gehäuse liefert Innovatek zwei Wärmetauscher 
mit: Der Passivradiator sitzt an der Seite, das Dual-Modell am Deckel. 


Wakü 3 |Alphacool Ready2Go Stacker Black UNI Triple 


Günstig: Für nur 380 Euro vereint Alphacool eine leise und effektive 
Kühlung samt Triple-Radiator im bewährten Stacker-Gehäuse. 
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zu betreiben. Ein Meter Ersatz- 
schlauch und Silikonpaste befin- 
den sich im Lieferumfang. Das 
Chieftec-Gehäuse ist nach zwei 
Stunden Montagezeit einsatzbe- 
reit und wirkt durch die Größe 
sehr aufgeräumt. 


42 Grad mit übertakteter CPU 
nach 90 Minuten Prime-Belas- 
tung ist ein absoluter Topwert. 
Das riesige Chieftec-Gehäuse 
bietet genug Aufrüstmöglichkei- 
ten. Problemlos können hier Gra- 
fikkarten, Chipsatz und weitere 
Komponenten in den Kreislauf 
integriert werden. Die Vormonta- 
ge von Innovatek ist lobenswert. 


TIPP 3: Alphacool: Ready2Go 
Stacker Black UNI Triple 

Das günstigste Gehäuse-Kom- 
plettpaket kommt von Alpha- 
cool: Für nur 380 Euro be- 
kommen Sie den bewährten 
Big-Tower Coolermaster Stacker 
in Schwarz samt Triple-Radiator 
Nexxxos Pro 3. Dieser wird von 
drei leisen 120-Millimeter-Lüf- 
tern gekühlt. Mit Klettband am 
Gehäuseboden befestigt, kommt 
die Eheim 600 12V Station zum 
Einsatz. Der leicht zu befüllende 
Acryl-Ausgleichsbehälter be- 
herbergt die 600 Liter pro Stun- 
de fördernde Eheim-Wasser- 
pumpe. Für den 12-Volt-Betrieb 
ist diese an eine PCI-Karte ange- 
schlossen, die wiederum bei der 
Montage mit dem Netzteil ver- 
bunden wird. Für die CPU-Küh- 
lung ist der sehr gute Nexxxos 
XP Light zuständig. Das System 
kommt werksseitig vormontiert 
mit 10/8-Millimeter-Schlauch 
und Schraubanschlüssen. Im 
Stacker sind elf mit Lochblech- 
abdeckungen verkleidete Lauf- 
werksschächte für Festplatten, 
DVD, Brenner und Floppy vor- 
handen. Die eingesetzten Loch- 
blechverkleidungen _verspre- 
chen eine gute Durchlüftung 
des Gehäuses. Zwei 120-Milli- 
meter-Lüfter sind bereits vor- 
montiert. Alles in allem ein im 
Detail durchdachtes Gehäuse. 


Der Zusammenbau ist bei dem 
vormontierten Stacker beson- 
ders einfach: Der komplette 
Wasserkühlungskreislauf ist be- 
reits fix und fertig befüllt. Nach 
dem Einbau der Hardwarekom- 
ponenten muss lediglich der 
plangefräste CPU-Wasserkühler 


mit der beiliegenden Halte- 
rung am Mainboard angebracht 
werden. Während man bei 
Innovatek und Aquacomputer 
das Retention-Modul tauschen 
muss, lässt sich bei Alphacool 
das Originalmodul verwenden. 
Auch eine CPU ohne Heatsprea- 
der kann bei dieser Halterung 
ohne Probleme verwendet wer- 
den. Die Verschlauchung (10/8 
Millimeter) ist gut beweglich 
und knicksicher. Dem Set liegen 
Kühlerhalterungen für sämtliche 
Sockel sowie eine Tube Wärme- 
leitpaste bei. Das komplette Sys- 
tem ist schon nach 90 Minuten 
Arbeitsaufwand einsatzbereit. 
Trotz fünf 120-Millimeter-Lüf- 
tern verrichtet das Wakü-System 
angenehm leise seinen Dienst. 


Zum Spitzenpreis hat das Set 
eine sehr gute Kühlleistung und 
erzielt die zweitbesten Ergeb- 
nisse. Die höchste gemessene 
Wassertemperatur lag bei nied- 
rigen 23 Grad. Das nicht ohne 
Grund beliebte Stacker-Gehäuse 
und die Wasserkühlung bieten 
ausreichend Möglichkeiten zur 
Aufrüstung des Kühlungskreis- 
laufes. Die Vormontage von Al- 
phacool ist sehr gut, der Preis 
für die gebotene Kühlleistung 
spitzenmäßig. 


TIPP 4: Fazit: Wakü-Gehäuse 
Geniale Ausstattung samt 
Steuermodul und das hübsche 
Lian-Li-Gehäuse stehen bei 
Aquacomputer einer schwachen 
Kühlleistung, Kinderkrankhei- 
ten und einem hohen Preis ge- 
genüber. Das Innovatek-Set ist 
ohne Fehl und Tadel und bietet 
eine Top-Kühlleistung sowie 
gute Kühlreserven im nicht 
unbedingt schönen Chieftec- 
Tower. Für Alphacool sprechen 
der günstige Preis, gute Leis- 
tungswerte und der bewährte 
Stacker. Bei dem hohen Preis der 
getesteten Systeme stellt sich 
jedoch die Frage nach dem Ver- 
wendungszweck: Wer nur den 
Prozessor kühlen möchte, ist 
auch schon für den halben Preis 
ausreichend bedient. Wenn Sie 
das komplette System mit Was- 
ser kühlen möchten, kommen 
Sie aufgrund der erhöhten Wär- 
meabgabe an einem High-End- 
System nicht vorbei. u 
MICHAEL SCHNETZER/ 
DanıeL MÖLLENDORF 
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mM Der Hobbys 


Ist Ihr Casecon zu schade, um im Wohnzimmer ein Schatten- 
dasein zu fristen? Wir geben Ihnen in der Rubrik „Hobby- 
schrauber” die Möglichkeit, Ihre Bastelkunst einem breiten 


Publikum vorzuführen. 


it einem seiner ersten 

Mods (BS-601) hat Ben- 

jamin Franz alias Ben- 
ny schon verschiedene Meister- 
schaften, wie beispielsweise die 
GCCM 2004 in Leipzig, gewon- 
nen und sich so einen Namen 
in der Modding-Szene gemacht. 
Der hier vorgestellte Proton ist 
seine Vision eines tragbaren Netz- 
werkparty-PCs, der auch durch 
gutes Design besticht. 


>> Von der Idee zur Umsetzung 
„Der Proton ist mein fünfter 
Mod. Da ich bisher eher den 
Schwerpunkt auf Casemods 
gelegt habe, sollte der Proton 
mein erster richtiger Con wer- 
den“, so der Erbauer. Um sein 
Ziel, einen leichten und schicken 
LAN-Party-PC zu erschaffen, 
umzusetzen, hat Benny sich für 
den Einsatz von Alu als Haupt- 
bauelement entschieden. „Ne- 
ben dünnem Aluminiumblech 
für die großen Flächen kommen 
Aluminium-Flachstangen zum 
Einsatz. Eigentlich widerspricht 
der Einsatz von Plexiglas und 
Modding-Bauteilen der Zielset- 
zung eines leichten PCs, aber ich 
wollte eben unbedingt auch ein 
schickes Gehäuse präsentieren 
können”, so Benny. 


>> Umsetzung und Probleme 

Bis der endgültige Innenrahmen 
fertig war, benötigte Benny vier 
Anläufe. Ausschlaggebend für 
die Abmessungen des Gehäuses 
ist neben dem Micro-ATX-Main- 
board auch das Netzteil. Das 
gesamte Gehäuse ist daher nur 
minimal breiter als ein Netz- 
teil. Eine weitere Platzersparnis 
hat Benny über die Positionie- 
rung des optischen Laufwerks 


u Flügeltüren 


was 
IST? 


schwingt ebenfalls nach oben. 
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Bei dieser Variante einer Tür befinden 
sich die Scharniere oben und die Tür 


Inhalte auf der 


d 
“ 


HEFT-CD/DVD 
- Weitere Bilder des Casemods 


erreicht. „Das DVD-Laufwerk 
habe ich in einem eigenen Alu- 
minium-Rahmen auf der lin- 
ken Seite des Cons befestigt”, 
so unser Hobbyschrauber. Eine 
Designvorgabe des Proton ist 
der Verzicht auf vordere Lüf- 
tungsschlitze. Um dies zu kom- 
pensieren, hat der Erbauer dem 
Con zwei Flügeltüren spendiert. 
„Die Türen haben den Vorteil 
einer Kühlungsreserve, gleich- 
zeitig ermöglichen sie aber auch 
einen schnellen Zugriff auf die 
PC-Hardware.“ Ein Problem 
stellte die VGA-Kühlung dar, 
da das optische Laufwerk über 
dieser montiert ist. Hier hat der 
Bastler einen Luftstrom vom 
Boden durch die Rückwand 
mithilfe eines Lüfters erzeugt. 
Positiver Nebeneffekt: Auch die 
Festplatte wird so gekühlt. 


>> Der letzte Schliff 

„Damit ich den Con auch gut 
transportieren kann, befindet 
sich auf der Oberseite eine Ny- 
lonband-Halterung mit zwei 
Karabinerhaken.“ Die dezente 
orangefarbene Beleuchtung des 
Proton sorgt auf jeder LAN für 
interessierte Blicke. 


>> Fazit: Casemod des Monats 
Auf der Webseite des Hobby- 
schraubers befindet sich eine 
Fotostory des Cons. Erst so sieht 
man alle Details. Genial. | 
LARS CRAEMER 


E-Mail: - 
Webseite: www.plexmod.de 


EB Casecon 

Als Casecon wird ein vom Bastler 
komplett selbst gebauter Computer 
bezeichnet. 


n: Bei diesem Con hat der Erbauer das optische Laufwerk 
er Seite des Gehäuses befestigt. 


: Flügeltüren: Damit man bequem an die Hardware unter dem Blechkleid 
: kommt, hat Benny Flügeltüren im Stil eines Mercedes SL gewählt. 


Casecon: Die Kombination von dezenter Beleuchtung und edlen Materialien, 


gepaart mit handwerklichem Können, begeistert. 
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Alle Arbeiten 
geschehen auf 
eigene Gefahr! 


© C:Moding-Projekt Teil 


$o entsteht der 
einzigartige PCGH-PC 


In Zusammenarbeit mit 
Ati, Alphacool, Corsair, 
Western Digital, Sapphire, 
Thermaltake und Creative 
baut Schraubprofi 
Michael Schnetzer einen 
PC mit überragender 
Spitzenoptik. Die Fort- 
schritte unseres freien 
Mitarbeiters können 

Sie auf www.pcghw.de 
verfolgen. Die ersten vier 
Arbeitswochen haben wir 
hier zusammengefasst. 


ARBEITSMATERIAL 


; # Kompletter Modding-PC-Blog 
:  www.pcgameshardware.de 


. E Multidremel 

| E# Schraubendreher 

I Schleifmaschine (Flex) 
| u Stichsäge 

u Eisensäge 

EB Schmirgelpapier 

| 8 Schleifschwamm 

| EB Tapetenmesser 

| 8 Schlüsselfeilen 

E O-Ringe 

mwöı 

EB Lackspray 

1 Aluwinkel 

_ = Schleifklotz 

| 8 Acrylglas 

| E Plexiglas 

MLEDs 

E Foto-Laminat 

. 0 Selbstklebende Folie 
| EB Bohrmaschine 


| 8 Schrauben und Muttern 


WAS IST? 


.  Multidremel 

:  Mehrzweckwerkzeug, das mit verschie- 
denen Scheiben - etwa zum Schneiden 
oder Schleifen - ausgestattet werden 

: kann. 
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odding-Projekt - erster 
Tag, 23.03.2006: Heute 
stand der Besuch der 
Firma Daradan in Kuppenheim 
an. Daradan ist Spezialist im 


Bereich Felgenreparatur und 
-veredelung. Vom Chrompolie- 
ren bis hin zum Vergolden wird 
alles geboten. Ich entschied mich 
bei den Tai-Chi-Komponenten 
nach einem längeren Gespräch 
für die kostengünstige Varian- 
te, die Aluminiumbauteile auf 
Hochglanz polieren zu lassen. 
Der Kostenpunkt für zehn Bau- 
teile wird bei rund 200 Euro 
liegen. Auf das Ergebnis in 
zwei Wochen bin ich jetzt schon 
sehr gespannt! Das bestellte 
RD580-Crossfire-Mainboard von 
Sapphire ist heute angekommen 
und sieht spitzenklasse aus! 


TIPP 1: 25. und 26.03.2006 

Nach drei abgebrochenen Instal- 
lationsversuchen mit dem Stan- 
dard-BIOS erlaubte eine neue 
Version von Sapphire endlich 
die Installation von Windows 
XP. Zwei Tage mit allerlei Tests 
vergingen: Das Board hat eine 
sehr gute Grundperformance. 
Zum Übertakten ist es leider 
noch nicht ganz auf der Höhe 
der Zeit, da kein hoher HT-Re- 


ferenztakt über 250 MHz stabil 
läuft. Mit den beschriebenen 
Problemen habe ich mich dann 
gleich am Montag an Sapphire 
gewandt: Die Probleme wurden 
direkt an die Zentrale in Hong- 
kong weitergeleitet. Ich hoffe 
die kommenden Tage auf ein 
neues, überarbeitetes BIOS, das 
mehr OC-Spielraum zulässt. 


TIPP 2: 29.03.2006 

Mit Ati habe ich heute wegen 
der Bereitstellung von Schriftzü- 
gen, des Farbtons und ein paar 
Gehäuseaufklebern telefoniert 
- sehr netter Kontakt! Nach lan- 
gem Ausprobieren kam mir die 
Idee, mit der vorderen Gehäuse- 
tür einen Ausschnitt in Wellen- 
form auf dem Gehäusedeckel 
anzuzeichnen. Und zwar genau 
so, dass das von oben gesehen 
links versetzte DVD-Laufwerk 
und das rechts versetzte Netzteil 
optimal zu sehen sind - Strike! 
Aufgrund der Kühlrippen und 
der Enge der Rückseite konnte 
ich nicht mit der Stichsäge arbei- 
ten. Der gute alte Multidremel, 
mit mehreren neuen Trennschei- 
ben bewaffnet, schmolz sich 90 
Minuten durch das Aluminium 
für den ersten größeren Aus- 
schnitt. Morgen muss ich zuerst 


einmal in den Baumarkt und 
neue Fächerscheiben für die 
Schleifmaschine (Flex) kaufen. 
Dann werden die kompletten 
Kühlrippen abgeschliffen und 
der zweite Ausschnitt mit der 
Stichsäge gesägt. Ich bin ge- 
spannt auf das erste Ergebnis. 


TIPP 3: 31.03.2006 

Heute habe ich einen Termin mit 
Patrick Siegrist, einem sehr gu- 
ten Lackierer, für kommenden 
Donnerstagabend ausgemacht. 
Wichtig: Alle Teile müssen bis 
dahin komplett vorbereitet sein. 
Der Ausschnitt für die Raptor- 
Platten muss auch noch gemacht 
werden. Das heißt: Gas geben 
bis zum Anschlag. Den Deckel 
habe ich mir heute vorgenom- 
men und in vierstündiger Arbeit 
bearbeitet. Zuerst einmal habe 
ich mit einer Schruppschleif- 
scheibe die kompletten Alupro- 
file heruntergeschliffen und den 
Deckel ganz geglättet. Danach 
habe ich den zweiten Ausschnitt 
— diesmal nicht mit dem Multi- 
dremel, sondern mit der Stichsä- 
ge — geschnitten, was schneller 
und einfacher zu bewerkstelli- 
gen war. Zwar verklebt das Sä- 
geblatt mit dem weichen Alumi- 
nium alle paar Zentimeter, aber 
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mit etwas Öl als Schmierung 
hat das sehr gut geklappt. Da- 
raufhin habe ich ungefähr eine 
Stunde lang die Ausschnitte mit 
verschiedenen Feilen bearbeitet 
und die Kontur sauber verfeilt. 
Im Anschluss wurde alles noch 
mal mit Schmiergelpapier ab- 
gezogen, damit der Rand schön 
glatt wird. 


TIPP 4: 01.04.2006 

Zwei Stunden habe ich mir nun 
Gedanken gemacht, wo ich die 
Festplatten im Rechner positio- 
nieren soll. Da die Raptor-Fest- 
platten später mit einer Wasser- 
kühlung (die leider noch nicht 
hier ist...) versehen und stolze 50 
Millimeter hoch werden, istesgar 
nicht so einfach, sie gut sichtbar 
einzubauen. Das Gehäuse wird 
von Tag zu Tag kleiner, je länger 
ich davor sitze und überlege, wo 
welche Hardware hinkommt ... 
Danach bin ich noch mal in den 
Baumarkt gefahren und habe mir 
einen Satz Schlüsselfeilen, ein O- 
Ringsortiment, schwarz glänzen- 
den Metalliclack, Aluwinkel für 
die Festplattenmontage, einen 
Schleifklotz und noch mal neue 
Trennscheiben für den Dremel 
besorgt. Wieder zu Hause ange- 
kommen, habe ich verschiedene 
Ati-Motive ausgedruckt und die- 
se testweise aufs DVD-Laufwerk 
gelegt. Das Laufwerk soll einen 
wunderschönen Mod erhalten. 
Nachdem ich alles angezeich- 
net hatte, machte ich mich ans 
Zerlegen des Laufwerks. Mit 
meinen neuen Trennscheiben 
und Schlüsselfeilen bewaffnet, 
ging es in den Schuppen zur Me- 
tallbearbeitung. Zwei Stunden 
später waren die Metallarbeiten 
erledigt. Das Stahlblech lässt 
sich sehr leicht bearbeiten, ab- 
solut kein Vergleich zum schwer 
zu verarbeitenden Aluminium. 
Obwohl unheimlich viele Ecken 
und Kanten an der DVD-Lauf- 
werkshülle zu bearbeiten wa- 
ren, hat alles gut geklappt. Das 
DVD-Laufwerk soll inklusive 
Schublade und Sockel komplett 
schwarz lackiert werden. Da ich 
eine schwarze Raptor-Festplatte 
nach oben hinter das schwarze 
Netzteil setzen möchte, ist der 
obere Bereich dann einheitlich in 
Schwarz gehalten. Schon wieder 
22.30 Uhr - arghh, ich werde nun 
erst mal aufräumen und morgen 
weitermachen. 
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TIPP 5: 02.04.2006 

So, heute habe ich erst mal die 
obere Festplatte hinter dem 
Netzteil mit Aluwinkeln ange- 
bracht. Das Raptor-Fenster ist 
nun im oberen Bereich in der 
Draufsicht optimal sichtbar. Rot 
ausgeleuchtet wird der Gehäu- 
sedeckel richtig was hermachen, 
dessen bin ich mir sicher. Den 
besten Platz für die zweite Fest- 
platte habe ich ebenso gefunden: 
Unten rechts im Laufwerkskäfig 
werde ich ein Stück Aluminium 
entfernen, damit auch hier die 
Raptor-Platte mit Fenster schön 
sichtbar ist. 


TIPP 6: 04.04.2006 

Insgesamt 30 von den kleinen ro- 
ten Dremelscheiben mussten für 
die drei Ausschnitte dran glau- 
ben. Aluminium zu dremeln, 
macht wirklich keinen großen 
Spaß. Die Ausschnitte sind den- 
noch recht genau geworden, mit 
einer Feile wurde alles sauber 
nachgefeilt und im Anschluss 
wurden die Kanten mit Schleif- 
papier fein geschliffen. Das un- 
tere Fenster für die zweite sicht- 
bare Raptor-Festplatte macht 
richtig was her. Nun sind alle 
groben Gehäusearbeiten so weit 
erledigt. Mein Ziel für Donners- 
tagabend, zum bevorstehenden 
Termin beim Lackierer alles 
fertig vorbereitet zu haben, 
habe ich erreicht. Da heute in 
der Südpfalz ein schöner sonni- 
ger Tag war, habe ich draußen 
gleich mal das DVD-Laufwerk 
komplett in Schwarz-Metallic 
mit der Spraydose lackiert. Die 
Laufwerkseinzelteile habe ich 
zuvor mit 400er-Schleifpapier 
leicht angeschliffen, danach 
grundiert, nochmals angeschlif- 
fen und im letzten Arbeitsgang 
lackiert. 


TIPP 7: 05.04.2006 

In der Werbeagentur habe ich 
das Ati-Bild in Arbeit gegeben. 
Dort wird das Bild hochwertig 
ausgedruckt und kommt dann 
hinter eine Glasscheibe, die wie- 
derum aufs Laufwerk montiert 
wird. Das Acrylglas habe ich 
heute im Baumarkt in den Stär- 
ken zwei Millimeter und vier 
Millimeter gekauft. Wahrschein- 
lich werde ich vier Millimeter 
starkes Acrylglas verwenden 
und dieses von roten LEDs an- 
strahlen lassen. >» 


17] Verwandlung des Tai-Chi-Towers 


23.03. 2006 


| 6ehäuse zerlegen 


Einzelteile: Zunächst habe ich das Gehäuse komplett zerlegt. Manche 
Elemente werden rot lackiert, andere durch Plexiglas ersetzt. 


Sichtfenster: Anschließend wurden die Führungsschienen von den Seiten- 
wänden abgesägt und eine Wellenform in den Deckel geschnitten. 


10.04.2006 
un 


u ' 


Lackierarbeit 


Feurig: Die Lackierarbeiten hat ein Profi übernommen - Ati-Rot. In die 
Laufwerksschächte habe ich ein Sichtfenster geschnitten. 
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ITZJ Mod: pvo-Laufwerk 


01.04.2006 


Zerlegen und zerschneiden 


a nmeTeTer: 


1: 


Mod: Das Laufwerk soll besonders schön werden. Dazu habe ich es zerlegt 


und den Deckel mittels einer Schablone zurechtgeschnitten. 


04.04.2006 


Feinschliff: Im zweiten Schritt wurde das Laufwerk schwarz lackiert und 
im Steel-Look grundiert. Ein Aufkleber von Atis Ruby ziert unseren Mod. 


INFO] So werden die Festplatten untergebracht 


02.04.2006 


= und Bild suheuen 


Montagewinkel und Sichtfenster 
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Sicht: Die Raptor-Festplatten verfügen bereits über ein Fenster. Die Lauf- 
werksscheiben sollten jederzeit im geschlossenen Gehäuse zu sehen sein. 


TIPP 8: 06.04.2006 

Heute habe ich die Plexiglas- 
scheibe fürs DVD-Laufwerk 
zugeschnitten. Zum heutigen 
Lackiertermin gab es noch mal 
richtig Stress: Im oberen Deckel, 
der ja mit Plexiglas verkleidet 
werden soll, mussten noch die 
Löcher gebohrt werden — das 
hatte ich ganz vergessen. Wich- 
tig ist, dass alle Bohrungen fer- 
tig sind, da nach dem Lackieren 
nichts mehr gebohrt werden 
kann, der Lack könnte sonst 
absplittern und reißen. 


TIPP 9: 09.04.2006 

Die beste E-Mail kam vom La- 
ckierer: Die Gehäuseteile sind 
fix und fertig lackiert, schauen 
sehr gut aus und können abge- 
holt werden. Nur drei Tage hat 
er benötigt. Nur der Polierer 
ist noch nicht fertig geworden 
- sehr ärgerlich, da nun schon 
drei Wochen vergangen sind. 
Ich habe aber nun einen fes- 
ten Termin direkt für Dienstag 
nach Ostern ausgemacht. In 
der Werbeagentur habe ich das 
ausgedruckte Bild abgeholt. 
Nachdem ich zehn Euro bezahlt 
hatte und das Bild draußen in 
der Sonne anschaute, fielen mir 
lauter Längslinien auf, bei de- 
nen anscheinend der Drucker 
geschmiert hatte. Außerdem lag 
ein kompletter Grüntouch über 
dem normalerweise farbenfreu- 
digen Motiv. In der Werbeagen- 
tur sagte man mir, dass sie das 
einfach nicht besser machen 
können. Ich habe mir dann ein 
Stück Foto-Laminat mitgenom- 
men. Zu Hause angekommen, 
habe ich meinen Nachbarn an- 
gerufen, der mir bis morgen al- 
les neu und perfekt ausdruckt. 


TIPP 10: 10.04.2006 

Die lackierten Teile sind eine 
Wucht! Ich habe selten so ein 
leuchtendes Rot gesehen. Die 
Teile sind super lackiert, da wird 
jeder Ferrari-Fahrer blass. Auf 
Lackierer Patrick Siegrist ist Ver- 
lass! Der Original-Farbton von 
Ati lautet Pantone 185 Rot. Ich 
bin aufjedem Falltotal begeistert 
und jetzt schon gespannt, was 
später der Fotograf im Compu- 
tec-Studio aus meinem Rechner 
machen wird, wenn er fertig ist. 
Das Lackieren der kompletten 
Teile hat insgesamt 200 Euro ge- 
kostet. Zu guter Letzt sind heute 


noch die kompletten Teile für 
Wasserkühlung und Gehäuse 
von Alphacool gekommen. 


TIPP 11: 15.04.2006 

Heute wird das DVD-Laufwerk 
fertig gemoddet. Zuerst schnitt 
ich das sauber ausgedruckte 
Bild grob aus und laminierte es 
in eine selbstklebende Folie ein. 
Danach habe ich das Bild mit ei- 
nem sehr scharfen Tapetenmes- 
ser rundherum ausgeschnitten. 
Die Plexiglasabdeckung wurde 
von mir mit einem 2er-Bohrer 
vorgebohrt, mit einem 3,3er- 
Bohrer aufgebohrt und gesenkt, 
damit das Plexiglas nicht reißen 
kann. Im Anschluss daran habe 
ich das Foto sauber vermittelt 
und mit der Plexiglasscheibe am 
DVD-Gehäuse, das ich zuvor ge- 
bohrt hatte, mit Senkschrauben, 
Muttern und Unterlegscheiben 
verschraubt. 


TIPP 12: 16.04.2006 

Heute wurden ein paar Klein- 
teile von mir mit der Spraydose 
lackiert. Dabei sollte man un- 
bedingt Acht geben, dass man 
Spraydosen kauft, die auch zu- 
einander passen. Es gibt Spray- 
dosen auf Acrylbasis und auf 
Kunstharzbasis. Wenn da wild 
durcheinander lackiert wird, 
kann es sein, dass der Lack nicht 
aushärten kann. Ohne Grun- 
dierung wird der Lack zudem 
früher oder später nicht mehr 
halten und im schlimmsten Fall 
absplittern. Am besten lässt man 
sich im Baumarkt entsprechend 
beraten. In mehreren Arbeitsvor- 
gängen habe ich die gesamten 
Teile in glänzendem Schwarz- 
Metallic lackiert. Die Lauf- 
werksblende wird später noch 
mal mit einem Chromeffektlack 
lackiert und so bearbeitet, dass 
es wie der DVD-Schlitten im 
Steel-Look aussieht. 


TIPP 13: 17.04.2006 
Heute früh habe ich am oberen 
Gehäusedeckel das Plexiglas an- 
gepasst und verschraubt. Mein 
Ziel, zu Ostern schon mal das 
Grundgerüst stehen zu haben, 
wurde erreicht. Ich finde, der 
obere Gehäusedeckel macht ei- 
nen klasse Eindruck. Auf die 
spätere Beleuchtung und die 
noch zu montierenden Chrom- 
teile bin ich schon gespannt. I 
MICHAEL SCHNETZER 
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WATCH a Je Tea 
DARK POWER PRO 


eis PROFESSIONALS OQNTDYF 


Ai 
Bi \ 
\ DARK POWER PRO lässt seinen PC nicht im Stich! 
Leistung sat "Und dazu jede Menge Pluspunkte. 
Mehr Infos unter www.be-quiet.com 
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DODIERRIECIENEY VHERNSJESNTROL (SERMIEEIRNUS) 


Extrem hohen Wirkungsgrad Nachlaufsteuenrung schützt 3 Jahre Barante 


(bis zu B0% Isarkt Strom- vor Überhitzung + Thermoelektronk 4 Jahr kostenloser Vor- 
kosten + Fertigung nach kontrolliert such die Gehäuselüfter Ort Austausch Service 
ROHS-Richtimen « Tachosignal für Netzteilüfter kostenlose Servicehotline 
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r = PHAR DWARE HardwareRogge GmbH 


- Ihr Tuningpartner - 


Hardware & Tomputerzubehör 


FAretieCooling VGA Cooler 
ee ExtremEngine 3T F\ N x2 


39.90 € 19.90 € 


Front Anschlünne: 


@x USB2,0, 1x lEEE-1394 FireWire | 
1x Audio Line-Dut, 1 x Audio Mic-Iin 


Vorinstallilerte Lüfter: 
1x 120 mm, 1x 190 mm 


} — — 


bes Quiet! Dark Power P6-PRO | ICY DOCK Backplane MB-4555PF 
30 


98.90 € 121.90 € 


- Aluminium Konstruktion 


- 4 x 3,5" Festplatten in 
3 freien 5,25" Einbauschächten 
- SATA 3.0 Gb/s 
- Hot Swap 
- LED’s für Lüfterausfall und 
Überhitzung | 
| - Akustischer Alarm bei 
f 


E | 


Revoltec Lüfter "Dark Blue" 


-80, 92 & 120mm Zalman CNPS 3500 LED 
>%C 44.90 € 
En 
m je - Spannung: 5 - IE V DC 
| N ee 
- Drehzahl: 


1350 - 2600 Wmin (210%) 
- Geräusch: 

ca. 18 - 27,5 dbA (210%) 
- Anschluss: 3-Pin Molex 


- Gewicht: ca. 530 Gramm 
| 
| 


Zalman VF900-Cu Alchsosel NexXxoS NVXP-3 


NVidia 6800/7800/7800 
29.90 € 64.90 € 


»- Maße gesamt (ohne Anschlüsse): 
Länge 371 mm, Breite 136 mm, 
Höhe 24 mm 

- Gewicht: 482 Gramm 

- Anschlüsse: G7/4" 


- Kühlermaterial: Kupfer 

- Abmessungen (LxBxH): 
ca. 99 x 96 x 30 mm 

- Drehzahl: 
ca. 1350 U/min (210%) - 
ca. 2400 U/min 1210%) 

- Gewicht: ca. 185 Gramm 


/OJRIESEN-AUSWAHL 


ARTIKEL IM SHOP 


HardwareRogge GmbH - Geschäftsführer: Daniel Rogge - rein Str. 28-34 - 13727 Berlin - Tel.:030/4868 1046 - Fax:030/4862 1047 
erbringen www.Hardware-Rogge.de Email:info@hardware-rog: de Gesprächszeiten:Mo-Fr, 99.00-16.30 Uhr 
Preisänderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. A io Preise enthalten 16% MwSt ‚und verstehen sich zzgl. Vrsandkosten. 
Vorkaune 3.99 EUR oder AUCH WEHRT WERE 6.998 EUR zzgl. 2.00 EUR Nachnahmegebühren. Dem Verbraucher i.8.d. 813 BGB steht 
ein Widerrufsrecht von 14 Tagen zu 


Daniel 
Waadt 


Betreut den 
Bereich Internet 


di 
: Könnten Sie sich vorstellen, überall 
i innerhalb einer Stadt drahtlos und 
i zudem noch kostenfrei zu surfen? 


i Dieses Szenario wird nun zumindest 
in San Francisco bald Realität. Zu- 

i sammen mit dem Internetprovider 
Earthlink will Google kostenloses 

i Internet anbieten. Wer allerdings 

i hohe Bandbreiten benötigt, wird zur 
i Kasse gebeten. Für E-Mails und zum 
Surfen im Internet reicht der Gratis- 
Dienst mit niedrigen Bandbreiten 

i aber allemal aus. Der Bürgermeister 
von San Francisco Gavin Newsom 
bezeichnete das WLAN sogar als ein 
„Wichtiges Menschenrecht“. Nun 
frage ich mich, ob nach dem „Über- 
all-Fernsehen”, besser bekannt 

: als DVB-T, bald auch das „Überall- 
WLAN" kommt. Für Technikfreaks 
wie mich ist diese Entwicklung 

i natürlich zu begrüßen, zumal sich 

i damit auch Kosten für den Telefo- 

: nanschluss einsparen lassen. Und 

i wer ist schon nicht gerne mobil? So 
bleibt nur zu hoffen, dass das Expe- 
i riment von Google Erfolg hat und 
nach San Francisco weitere Städte 
mit dem „Überall-WLAN” ausgestat- 
tet werden. 


| Viren & Dialer 


H BROWSER-UPDATES Für den Internet Explorer 

| sowie den Opera-Browser stehen Updates bereit, 

| die gefährliche Sicherheitslücken schließen. Zehn 

; Schwachstellen wurden allein im Browser von 
Microsoft behoben. Durch manipulierte Webseiten 

; können Kommandos auf dem Computer des Anwen- 
; ders ausgeführt werden. Auch sensible Daten waren 
; bei Benutzung des Internet Explorers nicht sicher. 
Nutzen Sie die „Windows Update“-Funktion, um die 
: Sicherheitslücken zu beseitigen. Alternativ ist ein 

; Download des Updates unter der Adresse www. 

; microsoft.com/germany/technet/sicherheit/bulle 
tins/ms06-013.mspx (WEBCODE 2452) möglich. An- 
; wender von Opera sollten unter www.opera.com die 
: Version 8.54 downloaden, um die Sicherheit zu ver- 
: bessern. Anschließend ist der Browser nicht mehr 
über manipulierte Flash-Animationen angreifbar. 
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Internet 


FREENET: Schneller 
per Modem/ISDN 


Nicht allen Anwendern steht der schnelle 
Breitbandzugang DSL zur Verfügung und 
so gibt es immer noch Leute, die sich per 
Modem oder ISDN ins Internet einwäh- 
len. Mit Freenet Speed (www.freenet.de/ 
freenet/zugang/tarife/freenetspeed) ver- 
spricht der Provider ein bis zu sechs Mal 
schnelleres Internet. Im Test bauten sich 
Internetseiten bei reduzierter Qualität von 
Grafiken deutlich schneller auf, Dateien 
wurden aber nicht schneller aus dem Netz 
geladen. Eine Anmeldung oder die Zahlung 
einer Grundgebühr ist nicht notwendig, es 
fallen aber 1,29 Cent pro Minute an. (dw) 


Freenet Speed: Erhöhen Sie die Surfgeschwindig- 
keit, indem Sie die Bildqualität reduzieren. 


= Umfrage des Monats 


Welches $teckformat hat Ihre Grafikkarte? 


XG1: Gameserver 
mieten 


PC-User, die Spiele wie Battlefield 2 nicht 
auf einem öffentlichen, sondern auf einem 
eigenen Server spielen wollen, können bei 
XGl (www.xgl.net) einen Gameserver mie- 
ten. Laut XG1 ist ein Server schon in fünf 
Minuten fertig eingerichtet. Verfügbar sind 
derzeit 20 Spiele, wobei Updates automa- 
tisch installiert werden. Neue Maps und 
Mods können per FTP auf den Server gela- 
den werden. Für den Gameserver fällt eine 
monatliche Grundgebühr ab 4,49 Euro an 
sowie die Kosten für das jeweilige Spiel pro 
Tag, die sich nach der Anzahl der Spieler 
richten. (dw) 


XG1: Ein Gameserver für CS: Source kostet bei acht 
Spielern 39 Cent pro Tag (Battlefield 2: 77 Cent). 


Mehr als die Hälfte der 
PCGH-Leser haben noch 
eine AGP-Grafikkarte im 

PC. Hier sind Ati und Nvidia 
gefragt, das Thema AGP 
weiterhin ernst zu nehmen. 
Nvidia kündigte bereits an, 
für 7800-6S-Karten den 671 
verwenden zu wollen, sobald 
670-Chips knapp werden. 
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‚458 Teilnehmer, 06.02.06-08.03.06 


Jetzt für alle: DSL-Fi 
Nach dem sensationellen Erfolg in den Metropolen begeistert GMX mit 
einer echten DSL-Flatrate zum Nulltarif jetzt ganz Deutschland. 


Nutzen auch Sie die Gelegenheit und starten Sie mit GMX FreeDSL-Flat 
gratis* in eine neue Highspeed-Dimension - nur bis 30.06.06! 


« = \ 
in re 


* GMX DSL FreeFlat für O,- Euro/Monat gibt es in Verbindung mit einem GMX DSL-Netzanschluss: mit bis zu 2.048 kBit/s für 19,99 Euro/Monat 
(einmaliges Bereitstellungsentgelt 29,95 Euro) oder mit bis zu 6.016 kBit/s für 24,99 Euro/Monat (ohne Bereitstellungsentgelt). GMX DSL ist in 
vielen Anschlussbereichen verfügbar. 


Optional: die GMX Phone_Flat (rund um die Uhr ins deutsche Festnetz telefonieren für 9,99 Euro/Monat] gibt es exklusiv für Privatkunden dazu. 
GMX DSL-Telefonie: Kostenlos telefonieren zwischen GMX-, 1&1- und WEB.DE Nutzern, bzw. ins deutsche Festnetz für 1 Ct./Min. Für die 
komfortable GMX DSI-Telefonie mit der GMX Phone _Flat und Ihrem vorhandenen Telefon nutzen Sie das GMX DSL-Modem mit PhoneBoard für 


RERIEN GEN 0,- Euro. Hardware-Preise gelten zzgl. 9,60 Euro Versandkosten-Pauschale. 


united) 


( internet Die Mindestvertragslaufzeit der Angebote bei GMX beträgt jeweils 24 Monate. Diese Angebote gelten für alle, die in den letzten drei Monaten 
—— keine GMX DSL-Kunden waren und bei Neuanmeldung zu GMX DSL. Alle Preise inkl. MwSt. 


Ganz einfach, ganz günstig: 
Kostenlos einsteigen!* Jetzt kostenlos 


DSL-Modem oder WLAN-Router erhalten Sie * 
bei GMX kostenlos* dazu. Und auf Wunsch einsteigen! 
sparen Sie auch noch die einmalige Bereitstellungsentgelt: 0,- €ı* 
Bereitstellungsgebühr!* Einfach bestellen über WLAN-Modem: 0O,- En ! 


www.gmx.de oder 0180/500 23 14 (12 Ct./N 


Einfach starten! 

Sie erhalten Ihre Zugangsdaten, Modem, DSL-Sp 
und Quickstart-Hiapdbuch bequem penBsst. Einfe.... -- pre sn nnimnwenmennnnneun mente, 
Modem und PC anschließen, dem Installations-Assistenten zur ‚r DSL- Einrichtung folgen - fertig! 


Ganz einfach, ganz günstig: 


Für nur 9,99 Euro/Monat* rund um die Uhr ins 
gesamte deutsche Festnetz telefonieren!* Pi 


Die meisten GMX DSL-Kunden wählen schon jetzt E= 
die DSL-Phoneflat. Einfach Ihre ganz normalen 2 = Gun messe Mare en = 
Telefone in die optional erhältliche GMX DSL Te m 


Surf & Phone Box einstecken, schon telefonieren 

auch Sie kostenlos* ins gesamte deutsche Festnetz. 
Wenigtelefonierer wählen alternativ den 
superaünstiaen I Cent/MinuteTarif* = - 


u Aktion bis 
— 30.06.2006 


£/Monat* 
[2 


GMX FreeDSL-Flat 


bundesweit! 


ano. 1 
fi UNITED INTERNET 
TEAM GERMANY 


1 GMX ist offizieller Sponsor der Deutschen Kampagne 


Feel free! 


BnTeuer. Ebay-Recht 


10 wichtige Ebay- 
Rechtstipps 


Beim Handeln auf Ebay 
können Sie sowohl als 
Käufer als auch als 
Verkäufer schnell in eine 
Rechtsfalle geraten. PCG 
Hardware gibt wertvolle 
Tipps, die Sie unbedingt 
beachten sollten. Wuss- 
ten Sie beispielsweise, 
dass Ebay geschädigten 
Käufern bis zu 300 Euro 
gutschreibt, wenn der 
Verkäufer keine Ware 
liefert? 


| ARBEITSMATERIAL | 


: E Artikelbeschreibung schützen 
: WEBCODE 24RP 
www.anticopy.de 


; E Vorzeitiges Beenden einer 

: Auktion 
WEBCODE 24RJ 
http://offer.ebay.de/ws/eBaylSAPI. 
dll?EndingMyAuction 

: # Nicht bezahlte Ebay-Artikel 
melden 
WEBCODE 24RK 
http://feedback.ebay.de/ws/eBayISAPI. 
dll?CreateDispute 


; 8 Verkäufer liefert nicht 
WEBCODE 24RL 
http://feedback.ebay.de/ws/eBayISAPI. 

: dll?InrCreateDispute 

E Bedingungen für einen Antrag 
auf Käuferschutz 
WEBCODE 24RM 
http://pages.ebay.de/pdf/nicht_ 
erhaltener_artikel.pdf 


: EI Rücknahme von Bewertungen 
WEBCODE 24RN 
http://cgi2.ebay.de/aw-cgi/eBaylSAPI. 

:  dII?MFWRequest 

; # Paypal-Anmeldung 

: WEBCODE 24RR 
www.paypal.com/de/cgi-bin/ 
webscr?cmd=_registration-run 
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icht immer läuft beim 

Handeln auf Ebay alles 

glatt. Doch was müssen 
Sie tun, wenn beispielsweise ein 
Käufer das Geld nicht überweist 
oder zu Unrecht eine negative 
Bewertung abgibt? PCGH klärt 
diese und viele weitere Rechts- 
fragen rund um Ebay. 


TIPP 1: Verträge sind bindend 
Wie der Bundesgerichtshof 2002 
entschied, sind Verträge, die bei 
Auktionen abgeschlossen wer- 
den, für beide Seiten bindend. 
Im damaligen Fall ging es um 
einen VW Passat im Wert von 
45.000 Mark. Das Höchstgebot 
endete mit für den Verkäufer 
enttäuschenden 26.000 Mark 
und so verweigerte er die Aus- 
lieferung des Wagens - laut 
Bundesgerichtshof zu Unrecht. 
Vor Gericht kann also durch- 
gesetzt werden, dass der Ver- 
käufer die Ware ausliefert bzw. 
der Käufer den gebotenen Preis 
bezahlt. 


TIPP 2: Gewährleistung aus- 
schließen 

Lediglich als privater Verkäu- 
fer können Sie die gesetzliche 


Gewährleistung ausschließen. 
Gewerbliche Verkäufer müssen 
bei Neuware eine Gewährleis- 
tung von 24 Monaten und bei 
gebrauchten Gegenständen ei- 
ne Gewährleistung von zwölf 
Monaten anbieten. Als Privat- 
person haben Sie in der Artikel- 
beschreibung mit der Klausel 
„... unter Ausschluss jeglicher 
Gewährleistung ...” die Mög- 
lichkeit, die Gewährleistung 
auszuschließen. 


TIPP 3: Verwenden von fremden 
Texten oder Bildern 

Mit der Verwendung von nicht 
selbst erstellten Fotos oder 
Artikelbeschreibungen bei Ebay 
machen Sie sich strafbar. Denn 
dies stellt eine Urheberrechts- 
verletzung dar, was zu einer 
Abmahnung führen kann. Ver- 
käufern, die sich davor schützen 
wollen, dass aufwendig erstellte 
Artikelbeschreibungen kopiert 
werden, steht der kostenlose 
Dienst www.anticopy.de zur 
Verfügung. Dabei wird ein un- 
sichtbarer HTML-Code in das 
Ebay-Angebot eingebaut. Wird 
die Artikelbeschreibung mit 
dem HTML-Code unerlaubter- 


weise kopiert und verwendet, 
werden Sie darüber per E-Mail 
informiert. 


TIPP 4: Vorzeitiges Beenden 
einer Auktion 

Laut Ebay sind grundsätzlich al- 
le eingestellten Artikel verbind- 
liche Angebote. Nur in Aus- 
nahmefällen dürfen Sie diese 
streichen; beispielsweise wenn 
der Artikel in der Zwischen- 
zeit verloren gegangen ist oder 
zerstört wurde. Ohne berechtig- 
ten Grund machen Sie sich aber 
unter Umständen gegenüber 
dem Höchstbieter schadens- 
ersatzpflichtig. Verbleiben bis 
zum Auktionsende weniger als 
zwölf Stunden und liegen Ge- 
bote vor, ist es nicht erlaubt, ein 
Angebot vorzeitig zu beenden 
oder die Artikelbeschreibung zu 
verändern. Ein Formular zum 
vorzeitigen Beenden von An- 
geboten finden Sie unter WEB- 
CODE 24R]. 


TIPP 5: Käufer zahlt nicht 

Wenn ein Käufer einen erstei- 
gerten Artikel nicht bezahlt, ist 
Ihnen Ebay über das Formu- 
lar unter WEBCODE 24RK be- 
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EBAY-RECHT 


INTERNET 


hilflich und sendet dem Käufer 
eine Zahlungsaufforderung. 
Wenn der Käufer auch dann 
nicht zahlt, können Sie mit dem 
Formular nur eine Gutschrift 
der Verkaufsprovision anfor- 
dern (auch bei Rückgabe eines 
Artikels möglich!). Ansonsten 
kann der Vertrag zwischen zwei 
Privatleuten oder zwei gewerb- 
lichen Anbietern auch gericht- 
lich durchgesetzt werden. Als 
gewerblicher Anbieter ist es 
wenig sinnvoll, eine Vorkassen- 
Zahlung beim privaten Käufer 
rechtlich einzuklagen, schließ- 
lich kann der Käufer anschlie- 
ßend von seinem 14-Tage-Rück- 
gaberecht Gebrauch machen. 


TIPP 6: Verkäufer liefert nicht 
Käufer, die eine Ware schon 
bezahlt, aber nach zehn Tagen 
immer noch nicht erhalten ha- 
ben, können sich bei Ebay unter 
WEBCODE 24RL beschweren. 
Wenn Sie sich mit dem Verkäu- 
fer nicht einigen konnten oder 
dieser nicht geantwortet hat, ist 
es möglich, einen Antrag auf 
Käuferschutz zu stellen. Dabei 
handelt es sich um eine Ku- 
lanzleistung von Ebay. Unter 
bestimmten Bedingungen (siehe 
auch WEBCODE 24RM) erstattet 
Ihnen Ebay für den erworbenen 
Artikel maximal 200 Euro (ab- 
züglich einer Selbstbeteiligung 
in Höhe von 25 Euro). Besitzer 
einer Ebay Visa Card erhalten 
von Ebay sogar bis zu 300 Eu- 
ro zurückerstattet. Alternativ 
können Sie dem Verkäufer per 
Einschreibe-Brief eine Frist set- 
zen, den Artikel zu liefern, oder 
anschließend vom Kaufvertrag 
zurücktreten. Wird der Kauf- 
preis nicht erstattet, haben Sie 
die Möglichkeit, eine Mahnung 
an den Verkäufer zu schicken 
und die Rückzahlung gericht- 
lich durchzusetzen. 


TIPP 7: Vom Kaufvertrag 
zurücktreten 

Private Bieter haben bei gewerb- 
lichen Anbietern die Möglichkeit, 
den Kaufvertrag zu widerrufen. 
Ein gewerblicher Anbieter muss 
Käufer auf jeder Angebotsseite 
über das Widerrufsrecht infor- 
mieren. Ein Widerruf zwischen 
zwei Gewerbetreibenden istnicht 
möglich, außer der Anbieter ver- 
kauft die Ware bei Ebay unter 
dem Punkt „Sofort & Neu“. Pri- 
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vatleute können eine Ware nicht 
zurückgeben, wenn es sich dabei 
beispielsweise um versiegelte 
Software handelt, die bereits ge- 
öffnet wurde, oder wenn die Wa- 
re speziell für den Kunden her- 
gestellt wurde. Auch wenn Ware 
als Download angeboten wird 
(z. B. Battlefield 2: Euro Force) 
oder nicht für die Rückgabe be- 
stimmt ist, kann ein Widerruf 
nicht geltend gemacht werden. 


TIPP 8: Versicherte Lieferung 
geht verloren 

Geht ein versichertes Paket ver- 
loren, muss der Versender/ Ver- 
käufer den Wert vom Transport- 
unternehmen zurückfordern. 
Als Käufer müssen Sie dem Ver- 
käufer Ihre Bankdaten mitteilen 
und um eine Rückerstattung des 
Geldes bitten. 


TIPP 9: Defekte Ware 

Im Falle eines Mangels können 
Sie auf eine Ersatzlieferung 
oder eine Reparatur bestehen. 
Der Verkäufer muss dabei für 
die Versandkosten aufkommen. 
Funktioniert eine Ware nach 
dem zweiten Reparaturversuch 
immer noch nicht ordnungsge- 
mäß, können Sie den Kaufver- 
trag auflösen und Ihr Geld zu- 
rückverlangen. 


TIPP 10: Möglichkeiten bei 
negativer Bewertung 
Gerade bei negativen Bewertun- 
gen sollten Sie unbedingt sach- 
liche Kommentare abgeben, die 
sich ausschließlich auf die jewei- 
lige Transaktion beziehen. Laut 
Ebay können nämlich Mitglieder 
rechtlich für die Schädigung des 
Rufs eines Anbieters zur Verant- 
wortung gezogen werden, wenn 
die Bewertung beispielsweise 
vulgäre oder obszöne Bemer- 
kungen enthält. Auf Bewertun- 
gen können Sie antworten, um 
Konflikte zu entschärfen. Eine 
Rücknahme von Bewertungen 
ist möglich, wenn sich beide 
Handelspartner einig sind. Da- 
zu muss unter WEBCODE 24RN 
ein Online-Antrag gestellt wer- 
den. Der Bewertungspunkt geht 
dann nicht mehr in die Berech- 
nung des Benutzerprofils ein. 
Völlig entfernt wird der Kom- 
mentar hingegen nicht, er wird 
nur um einen Hinweis auf die 
Rücknahme ergänzt. | 
DanıeL WAADT 


uarıae are Beendete Auktionen suchen 


Aasais Aubeibazıtten Anmenien eruuie ” Farben 
[Kasten | Verkauten | Mein ettey | Gemuinschah | Mate | 
Maleh Einicazer weraiden 


Radeon KLLOD XT Ale Kateginen “ \fe 


Suschtetghler. Sao de er 


U Amaeberentmung und Besctvmbung Ourtheuchen 


Sarterem mach Ergebaie aufından Ergebaise pıo 1 
bak} andere Angebune 1ueret w AbsArkel “ Om 


Um einzuschätzen, wie viel ein Artikel wert ist, können Sie nach abgelaufenen Auk- 
tionen suchen. Klicken Sie dazu auf „Erweiterte Suche“ und setzen Sie im nächsten 
Fenster vor „Nur beendete Angebote” einen Haken, bevor Sie „Finden“ anwählen. 


- Geld senden und 
ndschneliem 


pfan 


Kastenios tatefameren 
Käufer efiay Verkäufer Handler E Paypal 
Vorteile Nachteile 
» Verkäufer erhält sofort sein Geld ca Käuferschutz nur bis zu einem 
gutgeschrieben Warenwert von 500 Euro 


x» Rückerstattung des Geldes bei 
fehlender/mangelhafter Lieferung 
«> Bank- und Kreditkartendaten 


= Nicht jeder Ebay-Verkäufer 
akzeptiert und nutzt Paypal. 
ca Gebühren bei Kreditkarten- 


bleiben anonym zahlungen 
ıı» Während der Einführungsphase = Missbrauch von Paypal nicht 
gebührenfrei ausgeschlossen 


Paypal erhöht den Schutz vor Betrügern, indem Sie das Geld nicht direkt an den 
Verkäufer überweisen. Wenn ein Artikel nicht verschickt wurde oder Mängel 
aufweist, bekommen Sie Ihr Geld zurück. Laut Paypal erfolgt eine Erstattung im 
Rahmen des Käuferschutzes unabhängig davon, ob Paypal den Erstattungsbetrag 
vom Verkäufer einfordern konnte. 


Vorsicht: Wenn Sie als Verkäufer Paypal einsetzen, sollten Sie in der Lage sein, 
nachzuweisen, dass Sie ein Paket verschickt haben. Ansonsten behauptet der Käu- 
fer eventuell, nie eine Lieferung erhalten zu haben, und bekommt sein Geld zurück. 


4:7. \ay.\a84\E Wonach Käufer fragen sollten 


Checkliste 

v/ höhe der Portokosten (wenn nicht angegeben)? | „/ Artikel sofort lieferbar? 

v Rechnung/Garantie vorhanden? v/ Originalzubehör mitgeliefert? 

v Driginalfoto in der Beschreibung? v/ Spielversion (dt.Jengl.)/Revision? 

v Sitz/Konto in Deutschland? v/ Prozessor mit abgebrochenen Kanten? 
w/ DVD-Laufwerk mit verbrauchten Ländercodes? | / TFT mit Pixelfehlern? 


Um Ärger mit dem Verkäufer zu vermeiden, sollten Sie vor dem Bieten die notwen- 
digen Punkte klären. Ein seriöser Anbieter gibt immer bereitwillig Auskunft. 
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BnTeuer. Webgu 


Mittels Podcasts werden Multimedia-Inhalte wie Musik, Videos und Radio- 


sendungen im Internet verteilt. Mit einem Mikrofon und etwas Mühe kann 


jeder seinen eigenen Podcast einrichten und veröffentlichen. 


Webseite: www.ipodfun.de 


Webseite: www.podster.de 


Musik-Podcast 


Webseite: www.starfrosch.ch 


Wissenschaft 


Webseite: http://wissenschaft.wanhoff.de 


Einen sehr guten Einstieg ins 
Podcasting — speziell im Zu- 
sammenhang mit dem Ipod 
— bietet die Webseite www.ipod 
fun.de. Es werden regelmäßig 
Podcast- und Hardware-Nach- 
richten veröffentlicht und eine 
Vielzahl an Podcasts vorgestellt. 
Selbstverständlich ist auch ei- 
ne entsprechende Podcasting- 
Software für Windows- und 
Macintosh-Rechner unter www. 
ipodfun.de erhältlich. Neben 
Hörtipps gibt es auch Fotoga- 
lerien von Events, Software und 
Produkten. Zusätzlich steht ei- 
ne rege Community hinter der 
Webseite: Das Forum liefert eine 
gute Diskussionsplattform rund 
ums Podcasten. 


Fazit: Ipodfun.de glänzt durch 
regelmäßige Podcast-News und 
ein gutes Forum. (us) 


Die Anzahl an Podcasts im In- 
ternet ist riesig und gerade des- 
wegen sind Archive wie www. 
podster.de eine ideale Anlauf- 
stelle für die portablen Radio- 
sendungen. In der Datenbank 
befinden sich im Moment mehr 
als 1.500 verschiedene Podcasts 
zu den unterschiedlichsten The- 
mengebieten wie Technologie, 
News oder auch Comedy. Ein- 
zelne Folgen können direkt bei 
www.podster.de angehört und 
abonniert werden. Die MP3- 
Dateien lassen sich aber auch 
herunterladen und offline anhö- 
ren. Das Archiv beschränkt sich 
auf Podcasts in Deutsch. Außer- 
dem gibt es eine Chartsliste der 
beliebtesten Sendungen. 


Fazit: Ein übersichtliches Archiv 
mit interessanten deutschspra- 
chigen Podcasts. (us) 


| WEBSEITE DES MONATS Bü le allge] 


Unter www.starfrosch.ch gibt es 
einen legalen Musik-Podcast. Mit 
über 50 Channels der verschie- 
densten Musikstilrichtungen 
liefert Starfrosch für jeden Ge- 
schmack etwas. Positiv ist, dass 
die einzelnen Podcasts täglich 
aktualisiert werden und ältere 
Einträge natürlich trotzdem ver- 
fügbar bleiben. Bei den Künstlern 
handelt es sich hauptsächlich 
um eher unbekannte Internet- 
bands, die ihre Songs kostenlos 
unter „Creative Commons”-Li- 
zenz anbieten. Die Songs dürfen 
übrigens zu nichtkommerziel- 
len Zwecken auf MP3-Playern 
verwendet, im Internet verteilt 
oder auf CD bzw. DVD gebrannt 
werden. 


Fazit: Starfrosch ist ein umfang- 
reiches Podcast-Portal mit mehr 
als 50 Musik-Channels. (us) 


Ein herausragendes Beispiel für 
einen gut gemachten Podcast 
ist „Wanhoffs Wunderbare Welt 
der Wissenschaft” unter http:/ / 
wissenschaft.wanhoff.de. Die- 
se Radiosendung erscheint je- 
den Sonntag neu und berichtet 
beispielsweise von der CeBIT, 
Liquid-Browsing und einer Rei- 
he anderer wissenschaftlicher 
Themen, die für jedermann ver- 
ständlich vorgestellt werden. 
Der Podcast kann mit Software 
(z. B. Itunes) empfangen und 
auf einen tragbaren Player ge- 
laden werden. Die einzelnen 
Episoden können aber auch als 
MP3 heruntergeladen oder ein- 
fach mittels Flash-Plugin auf der 
Webseite angehört werden. 


Fazit: Ein Podcast rund um Wis- 
senschaft und Technik: Reinhö- 
ren wärmstens empfohlen. (us) 


EB Podcasting ist eine relativ junge Erscheinung und unsere Web- 
seite des Monats beantwortet unter „Informieren“ - „Podcasting 
FAQ" die häufigsten Fragen zu diesem Thema. Neben den typischen 
Problemen wie „Was ist Podcasting?" und „Woher kommt es?" wird — 
auch schematisch dargestellt, wie das „Podcast-Prinzip‘“ abläuft und PR über die Podcasting- 
wie man selbst einen Podcast erstellt. Zusätzlich ist ein Archiv unter eo) Bewegung in einem 
„Konsumieren” verfügbar und mittels „Produzieren lässt sich ein u » = Las, „ur FAQ und besitzt ein 
eigener Sender eintragen. Empfehlenswert sind auch die linke und art a = umfangreiches Archiv 
rechte Navigationsleiste: Hier bekommen Sie Software zum Erstel- 
len, Hören und Abonnieren von Podcasts sowie weitere Links. (us) 


> www.podcast.de ze 


_ Unsere Webseite 
des Monats www. 
podcast.de informiert 


von Audio- und Video- 
° Podcasts. 
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Ultimate Game Devices designed by Gamers for Gamers 
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AKTIONSPREIS 
JETZT NUR 


STATT 139,-4 


RAPTOR-GAMING K 1 


E Professionelle Gaming Tastatur wwwa.TuraaPt se 


Ineteoatt-ds| 
E Spitzengeschwindigkeit und Reaktionsvorteile durch Gold-Crosspoint-Kontakte | | 
E Extra lange Lebensdauer mit bis 50 Mio. Tastenbetätigungen N 


E Austauschbare und nachleuchtende Tasten mit bis zu 12 Stunden Leuchtwirkung 

E Maximale Signalverarbeitung durch Full-N-Key-Rollover - kein Datenverlust 

E Individuelle Sperrung von bis zu 8 Tasten möglich 

E Maus- und Headset USB Anschluss in der Tastatur integriert - 


E Bis zu 30% kürzerer Tastenanschlag als herkömmliche Tastaturen 


Nachleuchtende Tasten USB-Hub Tastensperrung 

Alle quadratischen Tasten lassen sich Zur einfachen Installation und Um unbeabsichtigte Aktionen zu 
gegen nachleuchtende Tasten aus- Vermeidung von Kabeldurcheinander vermeiden, kann jede quadratische 
wechseln. Durch das angenehme, hat die RAPTOR-GAMING K1 einen Taste mit einem Sperrstück versehen 
blendfreie Licht sind die Tasten auch Maus- und Headset USB Anschluss. werden. Mitgeliefert werden 8 Sperr- 
in abgedunkelten Räumen hervorra- stücke (1x in Tastatur und 7x als 
gend lesbar. Beipack). 


Ab sofort bei folgenden Fokuspartnern erhältlich 


(Playcom E52 Caseting.de ni 


www.playcom.de www.atelco.de wwvw.caseking.de www.Your-World-of-Gaming.de www.radtke-hardware.de 


www.raptor-gaming.com 
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am CPU, RAM, 
MAINBOARD ! 
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reis-Leistungs-Empfehl, 
£| 1 Große Prozessor-Aufrüstprüfu. 


3+] auf einen Streich! 


RR WINDOWS 1 


|Top-vorı version] 'VOLLVERSIOM 


Wer beim PC-Games-Hardware-Miniabo zuschlägt, spart doppelt: den Weg zum Kiosk und Geld. Für 
€ 9,90 gibt's drei Ausgaben PC Games Hardware mit DVD + ein Sonderheft. Also gleich draufhalten! 


PC Games Hardware: Best of Tuning 03-05 
Mehr PC-Leistung zum Nulltarif: Das ist das 
Motto dieses Sonderheftes. Nur ein Bruch- 
teil aller Rechner ist ab Werk optimal ein- 
gestellt. Bei den meisten PCs liegt Leistung 
brach. Ausgewählte Praxis-Artikel helfen 
Ihnen, den wichtigsten Hard- und Software- 
Komponenten mehr Geschwindigkeit und 
Features zu entlocken. Auf der Heft-DVD 
finden Sie alle Treiber und Tools, die für ei- 
nen optimalen PC notwendig sind. 


PC Games Hardware: CPU&Mainboards 
02-06 In unserem aktuellsten Sonderheft 
widmen wir uns vollständig der Infrastruk- 
tur Ihres PCs. Neben aktuellen Marktüber- 
sichten (Mainboards, Prozessoren, Spei- 
cher) finden Sie Tipps für mehr Stabilität 
und Leistung. Ein spezieller Fokus liegt auf 
AMD-Rechnern. Das Sonderheft bietet eine 
vollgepackte DVD mit wichtigen Tools, Trei- 
bern und Vollversionen sowie ein DINAI- 
Poster über die Geschichte der Prozessoren. 


Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20, 80452 München, 
Tel.: +49 (0)89 20 959 125, Fax: +49 (0)89 20 028 111. Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif, Fax: +43 (0)6246 SS2BEH 


PC Games Hardware mit DVD + ein Sonderheft für € 9,90! 


Adresse des neuen Abonnenten 
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Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Tele 


onnummer (für evtl. Rückfragen) 


E-Mail-Adresse (für weitere Informationen) 


schri 


zin jeden Monat frei 


ällt mir PC Games Hardware, so muss ich nichts weiter tun. Ich erhalte das 
aus zum Preis von nur € 57,60/12 Ausg. (= € 4,80/Ausg.); 


nd € 69,60/12 Ausg.; Österreich € 64,80/12 Ausg. Versandkosten übernimmt 


erlag. Das Abo kann ich jederzeit kündigen, Geld für schon gezahlte aber nicht 
ieferte Ausgaben erhalte ich zurück. Gefällt mir PC GAMES HARDWARE wider 

Erwarten nicht, so gebe ic 
tlich Bescheid. Postkarte genügt. Bitte beachten Sie, dass die Belieferung auf- 


dem Abo-Service nach Erhalt des zweiten Heftes kurz 


grun 


der Bearbeitungszeiten nicht immer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. 


Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjährigen gesetzlicher Vertreter) 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie (bitte nur eine ankreuzen): 


m „PC Games Hardware: CPU & Mainboards” (Art.-Nr. 002952) 


Mi „PC Games Hardware: Windows XP" (Art.-Nr. 002865) 
I „PC Games Hardware: Best of Tuning” (Art.-Nr. 002722) 


(Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht) 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


[I] Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 2-3 Wochen) 


Kreditinstitut: 


PC Games Hardware: Windows XP 01-06 
Sie wollen mehr Spiele-Leistung, besseren 
Komfort und mehr Sicherheit bei Ihrem 
Betriebssystem? In diesem Sonderheft ha- 
ben wir die besten Windows-XP-Tipps zu 
diesem Thema zusammengetragen. Passend 
zum Heft bekommen Sie eine prall gefüllte 
DVD mit allen wichtigen Tools und Trei- 
bern. Als Top-Vollversion finden Sie zudem 
die leistungsstarken XP Tuner Pro auf der 
Heft-DVD. 


Ja, ich möchte das Miniabo der PC Games Hardware. Bitte senden Sie mir drei Ausgaben der 


Bequemer und schneller 
online abonnieren: 


Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli- 
cher Abo-Angebote von 
PC Games Hardware und 
weiterer COMPUTEC- 


Konto-Nr. 


Kontoinhaber: 


Magazine. 


TESTS TIPPS U TUNING 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


[I] Segen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland 6-8 Wochen) 


PH MI Il 


Kay 
Beinroth 


Betreut den 
Bereich Wissen 


Für viele Fans ist es schlichtweg 
Hochverrat: Apple hat den Umstieg 
auf Intel-Prozessoren genutzt, um 
sich der Windows-Welt komplett 

i zu öffnen. Mit der Apple-Software 

: Boot Camp kann ab sofort jeder 

: Apple-Besitzer (Apple mit Intel-CPU 
vorausgesetzt) auf seinem Rechner 
parallel zum MacOS auch ein Win- 
dows-Betriebssystem installieren. : 
| Je nach Wunsch kann dann das eine | 
: oder das andere System gebootet ; 
| werden. 


Auch wenn vor allem die Apfel-Jün- 
ger diesen Schritt extrem kritisch 
betrachten: Ich finde, Apple ist auf 
dem richtigen Weg. Endlich greift 
Apple den Massenmarkt an und der 
Mac entwickelt sich zu einer ernst- 
haften Alternative zum Standard- 
PC. Wer arbeiten, Bilder korrigieren 
oder Videos schneiden möchte, 
bootet mit MacOS, wer eine Runde 
spielen will, startet ein schlankes 
und schnelles Windows XP. Für mich 
verbindet diese Dual-Boot-Option 
das Beste aus beiden Welten. Ich 
überlege jedenfalls ernsthaft, mal 
einen der neuen Intel-Macs auszu- 

| probieren. 


Fachch 


ISsen 


Kreuzworträtsel: Spielen Sie mit! 


Diesen Monat dreht sich bei un- t 
serem Kreuzworträtsel alles um 
das Thema Sicherheit. Die Lö- 
sung des Rätsels aus der letzten 
Ausgabe finden Sie als Textdatei 
auf unserer Heft-CD/-DVD. 


WAAGERECHT 


6. Globaler Virentummelplatz 

7. Unerwünschte Werbetools 

9, Zeichen-Verschlüsselung allgemein 

11. Wichtigste Datei und beliebtes Ziel 

12. Unsichere WLAN-Verschlüsselung 

15. Auf Sicherheit bedachte amerikanische Organisation 
17. Bäriger Virenscanner-Hersteller 

18. Hintertürchen 
20. Elektronisches Äquivalent zur eigenhändigen Unterschrift 


19. Ärgerlicher Fehler 


; ee . 1. Dankbares Ziel von MS 
2. Inmakade beim nl anking 2. Gefährlicher Tastaturrekorder für Passwörter 22. Gefährliche Plugin-Funktion im IE 
2. Krümelmonsters Lielingsspeise 3. Griechischer Angriff auf den PC 24. Nerviger „EMail-Schinken” 
25. Institute of Electrical and Electronics Engineers = 4. Message Authentication Code 25, Virtuelle Hausnummer 
26. Beliebtes Programm zur Verschlüsselung O5. Lückenschlißer 27. Nerviges, manchmal gefährliches Zusatzfenster 
28. Telefonnummer-Wähler CE 7. Almächtiger User 29, Empfehlenswerter „Vermittler“ 
32. Zwischenserver £ 3. Legendäre Cifriermaschine 30. Feurige Alternative zum IE 
34. Angreifer 110. Passwort-ischen 31. Halbwegs sichere WLAN-Verschlüsselung 
35. Am besten geschlossen halten 13. Für Virenscanner unverzichtbar 33. Kabelloses Netzwerk 
37. Schnupfen für den P 14. Heiße Schutzwand 34. Möchtegern-Virus 
38. Windows-Alternative 16. Spione im System 36. Dialer-freier Internetzugang 


Im PCGH-Lexikon erklären wir Ihnen 
Monat für Monat leicht verständlich 
wichtige Fachbegriffe. 


DivX 
Sehr beliebter, kostenloser Video-Codec, 
mit dem sich Videodaten stark kompri- 
mieren lassen - wird vor allem genutzt, 
um Videodaten über das Internet zu ver- 
breiten. 


DLL | Software | 


Abkürzung für Dynamic Link Library. 
DLLs sind Teile einer Programmbiblio- 
thek, die bei Bedarf in den Speicher 
geladen werden. 
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DMA 


Abkürzung für Direct Memory Access. Ist 

der DMA aktiviert, werden Datentranspor- 
te zwischen verschiedenen Komponenten 
ohne CPU-Belastung durchgeführt. 


DOS 

Abkürzung für Disk Operating System 

- früher Bezeichnung für die ersten kom- 
merziell erfolgreichen Betriebssysteme 
wie MS-DOS und DR-DOS, mittlerweile Be- 
zeichnung für Betriebssysteme allgemein. 


Dothan Infrastruktur | 
Codename für die Pentium-M-Prozessoren 
der zweiten Generation. 


Dual-Core 


Bezeichnung für CPUs mit zwei Prozes- 
sorkernen, die parallel unterschiedliche 
Aufgaben abarbeiten können 


Dual-Channel 

Im Dual-Channel-Modus laufen zwei RAM- 
Module parallel, was theoretisch einen 
verdoppelten Datendurchsatz ermögli- 
chen sollte. Der Leistungsgewinn beträgt 
bei aktuellen Computerspielen rund zehn 
Prozent. 


Weitere Fachbegriffe finden Sie in der 
nächsten Ausgabe der PC Games Hard- 
ware und auf unserer Heft-CD/-DVD. 
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Busscı 


: Intel Conroe 


Intels neue 
Chip-Architektur 


Intel knüpft mit einer 
neuen Architektur an 
alte Tugenden an: viel 
Leistung, geringe Wärme- 
entwicklung, innovative 
Funktionen. Der erste 
Desktop-Prozessor auf 
Basis der neuen Core- 
Architektur soll zum 
Athlon-Killer werden. 


ie Meldung erschütter- 

te die Fachwelt: „Con- 

roe bis zu 40 Prozent 
schneller“, hieß es im März die- 
ses Jahres bei manchen Medien, 
oder „AMD muss sich warm 
anziehen“. Tatsächlich wurden 
die 40 Prozent Performancevor- 
sprung bei F.E.A.R. wenige Tage 
später auf 20 bis 30 Prozent he- 
runterkorrigiert, doch auch die- 
ser Leistungsgewinn ist immer 
noch beachtlich und bislang nur 
selten in dieser Form erreicht 
worden. 


Fünf Prozent können die Her- 
steller verhältnismäßig einfach 
erreichen, zum Beispiel mit ei- 
ner Cache-Verdoppelung oder 
schnellerem Speicher. Aber 20 
Prozent? Ein solcher gewalti- 
ger Sprung hat tiefer liegende 
Gründe - im Fall des Conroe- 
Prozessors sogar eine komplett 
neue Architektur. 


>> Die Core-Architektur 
Intel nennt diese „Core-Archi- 
tektur”, ein Sammelbegriff für 


EB Cache 


WA Ss Besonders schneller Zwischenspeicher, der 
meist direkt im Prozessor untergebracht 
ist. Meist unterteilt in LI- und L2-Cache. 


IST? 
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mehr als ein halbes Dutzend 
Neuerungen. Im Gegensatz zu 
aktuellen Prozessoren, die ent- 
weder auf einem speziellen mo- 
bilen (Pentium M) oder einem 
Desktop-Kern (Pentium 4/D) 
basieren, werden künftig alle 
Intel-Prozesoren nur noch die 
Core-Architektur verwenden. 
Je nach Einsatzzweck enthalten 
die Chips aber spezielle Erwei- 
terungen. 


>> Pipeline-Länge 

Die gemeinsame Core-Architek- 
tur wurden an einigen Stellen 
entscheidend verändert. Im Ver- 
gleich zum Pentium 4 ist vor al- 
lem die Pipeline deutlich kürzer 
ausgefallen: Statt bis zu 31 Stu- 
fen kommen Core-Prozessoren 
mit 14 Stationen aus. Das führt 
zunächst dazu, dass die Rechen- 
einheiten des Prozessors wieder 
mehr Arbeit pro Taktzyklus ver- 
richten; als Folge davon muss 
die Taktfrequenz gesenkt wer- 
den, denn jede Funktionseinheit 
benötigt nun mehr Zeit, um ihre 
Arbeit zu erledigen. Positiver 


: 0 x86-Code 

: Befehlssatz, den alle x86-Prozessoren 

: beherrschen. Beispiel: DEC (Decrement) 
: verringert einen Wert um 1. 


Nebeneffekt: Auch die Verlust- 
leistung sinkt und gerade das 
war nach Angaben von Intel ein 
wichtiges Ziel bei der Entwick- 
lung. Die 14 Stufen erinnern an 
die Architektur des Athlon 64 
(12 Stufen Integer) oder sogar 
an die des Pentium III (10 Stu- 
fen). Interessantes Detail: Die 
Pipeline-Tiefe des Pentium M 
hat Intel nie bekannt gegeben. 
„Mehr Stufen als beim Penti- 
um Ill, aber weniger als der 
Pentium 4“, war die offizielle 
Aussage von Intel. Nun, da die 
Core-Architektur weitgehend 
offengelegt wurde, dürfte klar 
sein, dass wohl auch die Pipe- 
line des Pentium M exakt 14 
Stufen umfasst - immerhin sind 
die wesentlichen Merkmale bei- 
der Prozessoren identisch. Das 
hört Intel allerdings gar nicht 
gerne: Die Core-Architektur sei 
eine komplette Neuentwick- 
lung, heißt es, und vereine „das 
Beste aus mehreren Techniken“. 


>> Geteilte Caches 
Wegen der kürzeren Pipeline 


: Pipeline 

: Oft auch mit Fließband übersetzt; Untertei- 
: lung der Befehlsverarbeitung im Prozessor 
: In mehrere Stufen. 


sind also weniger hohe Takt- 
frequenzen möglich. Zum Aus- 
gleich soll der Chip deshalb pro 
Takteinheit deutlich effizienter 
arbeiten. Intel will dies unter 
anderem mit einem verbesserten 
L2-Cache erreichen. Dieser fasst 
vier Megabyte Daten, genauso 
viel wie aktuelle Pentium-D- 
Prozessoren der 9er-Reihe, die 
über zwei Megabyte pro Kern 
verfügen. Der Unterschied: Bei 
den künftigen Core-Prozessoren 
ist der Cache nicht an einen 
bestimmten Kern gebunden, 
sondern kann von beiden glei- 
chermaßen genutzt und sogar 
dynamisch angepasst werden. 
Im Extremfall kann ein Kern da- 
bei auf die vollen vier Megabyte 
zugreifen. 


Der Vorteil besteht darin, dass 
der aufwendige Abgleich der 
Daten im Cache einfacher und 
schneller wird, da es ja nur noch 
einen gemeinsamen L2-Cache 
gibt. Bei aktuellen Doppelkern- 
Prozessoren ist es zum Beispiel 
möglich, dass ein Kern Daten 


m SIMD 


. Single Instruction Multiple Data. Begriff für 
die Fähigkeit eines Prozessors, einen Befehl 
auf mehrere Daten anzuwenden. 
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Bilder: Intel. Alle blau hinterlegten Infografiken: Intel 


PROZESSOREN 


WISSEN 


benötigt, die gerade im L2- 
Cache des zweiten Kerns liegen. 
Bevor der erste Kern mit die- 
sen Daten arbeiten kann, muss 
der zweite Kern diese zunächst 
in den Hauptspeicher zurück- 
schreiben, von wo aus sie dann 
in den Cache des zweiten Kerns 
befördert werden. Der komplet- 
te Vorgang ist nicht nur um- 
ständlich, sondern auch noch 
zeitraubend, da alle Daten über 
einen gemeinsamen Frontside- 
Bus geschickt werden müssen. 


Mit dem gemeinsamen L2- 
Cache verkürzen sich die Warte- 
zeiten in diesem Szenario dras- 
tisch. Der erste Kern kann direkt 
auf den gemeinsamen L2-Cache 
zugreifen, der Umweg über den 
Hauptspeicher entfällt. Dennoch 
hält Intel am Frontside-Bus- 
Konzept fest, einen integrierten 
Speichercontroller gibt es bis auf 
Weiteres nicht. Der Frontside- 
Bus ist eine der wenigen Techni- 
ken, die unverändert vom Pen- 
tium 4 übernommen wurden. 
Der FSB beträgt je nach Modell 
200 oder 266 MHz im Quad- 
pumped-Verfahren, was durch 
die Bezeichnungen FSB800 und 
FSB1066 ausgedrückt wird. 


AMD-Prozessoren engt oben 
geschildertes Szenario übrigens 
weniger stark in ihrer Leistung 
ein: Zum einen greifen die Ker- 
ne via Hyper-Iransport direkt 
auf den Hauptspeicher zu, zum 
anderen kann jeder Kern die L2- 
Cachedaten des jeweils anderen 
Kerns lesen. Das wird durch 
ein verbessertes Cache-Kohä- 
renzprotokoll (MOESI) ermög- 
licht, das schon beim 760MPX- 
Chipsatz zum Einsatz kam und 
für die aktuellen Doppelkerne 
übernommen wurde. 


>» Li-Cache 

Über Größe und Art des Le- 
vel-1-Caches liefert Intel nur 
spärliche Informationen. Fest 
steht bislang nur, dass der Trace 
Cache ersatzlos wegfällt. Die- 
ser speicherte bereits dekodier- 
te Instruktionen und reichte sie 
an die Ausführungseinheiten 
weiter. Das sollte Wartezeiten 
verkürzen, wenn die Pipeline 
des Pentium 4 neu gefüllt wer- 
den musste; wegen der kürze- 
ren Pipeline bei Core-Prozes- 
soren ist der Trace Cache nun 
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offenbar nicht mehr notwendig. 
Core-Prozessoren besitzen wie 
die ursprünglichen Pentium-Il- 
Prozessoren je 32 kByte Level-1- 
Daten- und Befehlscache. 


>> Breiter und schneller 

Eines der wichtigsten Merkma- 
le der Core-Architektur ist die 
vierfach superskalare Ausfüh- 
rung des Prozessors, die dafür 
sorgt, dass nun vier x86-Befehle 
gleichzeitig bearbeitet (deko- 
diert) werden können. Bei Pen- 
tium 4, Pentium M und Athlon 
64 sind es nur drei. Intel nennt 
das „Wide Dynamic Execution“. 
Bei den Befehlen handelt es sich 
um Anweisungen in Maschi- 
nensprache, die normalerweise 
zwischen einem und zehn Bytes 
lang sind (die längste Anwei- 
sung benötigt 15 Bytes). 


Prozessorintern werden die- 
se Befehle nun in kleinere, 
gewissermaßen „handlichere” 
Instruktionen zerlegt, die Intel 
Micro-Ops nennt (und die bei 
AMD verwirrenderweise Macro- 
Ops heißen). Für diesen Vorgang 
hat Intel vier Dekoder-Einheiten 
vorgesehen - drei Einheiten sind 
für simple x86-Anweisungen 
gedacht. Solche einfachen An- 
weisungen entsprechen meist 
genau einer Mikro-Instruktion. 
Der vierte Dekoder ist etwas 
ausgefeilter und der einzige, 
der komplexe x86-Instruktio- 
nen zerlegen kann, dafür aber 
auch etwas mehr Zeit braucht. 
Die vier Dekoder können bis 
zu sieben Mikro-Operationen an 
einen Zwischenspeicher (Micro- 
Op-Buffer) weitergeben. 


>> Befehlsvereinigung (1) 

Der Clou aber ist: Bestimmte 
Befehlsfolgen kann der Prozes- 
sor zu einer Anweisung zusam- 
menfassen (Macro-Op-Fusion). 
Vor allem die häufig benötig- 
ten Vergleichsoperationen mit 
anschließendem Sprung sollen 
dadurch deutlich beschleunigt 
werden. Intel spricht von einem 
um 15 Prozent reduzierten Be- 
fehlsaufkommen. Eine typische 
Befehlsfolge, die sich zur Macro- 
Op-Fusion eignet, würde in einer 
höheren Programmiersprache 
zum Beispiel so aussehen: 


If (a< b) {Anweisung/ 
Spungziel} >» 


N: CET Die wichtigsten Conroe-Neuerungen 


Advanced Smart Cache: Bis zu 4 MByte gemeinsamer L2-Cache 
Beiden Prozessorkernen steht in der Core-Architektur ein gemeinsamer L2-Cache 
zur Verfügung. Im Extremfall kann ein Kern die vollen 4 MByte belegen. 


Wide Dynamic Execution: Vierfach superskalare Architektur 
Core-Prozessoren können in einem Takt vier x86-Befehle dekodieren und bis zu 
fünf Rechenoperationen gleichzeitig ausführen. 


Macro/Micro-Op-Fusion: Fusion von Befehlen 

Zwei x86-Befehle können Core-Prozessoren zu einem zusammenfassen. Das klappt 
mit jedem Sprungbefehl, der nach einer Compare- oder Test-Anweisung ausgeführt 
werden soll. Daneben beherrschen die CPUs auch eine Micro-Op-Fusion, die schon 
beim Pentium M eingesetzt wurde. 


Intelligent Power Capability: Strom sparen 
Teile des Prozessors können abgeschaltet werden, selbst wenn dieser noch rechnet. 


Advanced Digital Media Boost: Mehr SSE-Geschwindigkeit 
128 Bit breite SSE-Anweisungen können nun in einem Takt ausgeführt werden. 


Smart Memory Access/Memory Disambiguation: RAM-Zugriff 
Verschiedene Vorauslade-Techniken (Prefetcher) sollen den Speicherzugriff be- 


schleunigen. 
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Core-Varianten: Künftig basieren alle Desktop-, Mobil- und Server-Prozessoren 
auf einer gemeinsamen Architektur, besitzen aber spezielle Erweiterungen. 


Intel® Wide Dynamic Execution 


EACH CORE 


CORE 1 CORE 2 


ADVANTAGE .7; 


Blockdiagramm (1): Im Vergleich zum Pentium M ist ein Conroe-Prozessor 33 
Prozent „breiter“ - er kann vier statt drei Befehle gleichzeitig bearbeiten. 
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Blockdiagramm (2): Das um die Funktionseinheiten erweiterte Blockdiagramm 
zeigt drei Recheneinheiten plus je eine Load- und Store-Einheit. 


Ops Fusion 


Instruction A/B 


Macro 
Instruction C 
Fusion 


Before 


Ops Instruction A | |  Instruction B | Instruction C 
Fusion \ AA LE 
| ee 4 


= 1121314 
| BED 


MICRO-OPS [mai] ua) u] um im . 
Micro ui zu rt 
Fusion E - 


Macro-Op-Fusion: Unter bestimmten Umständen können zwei x86-Befehle 
zusammengefasst werden; danach können auch noch Micro-Ops vereint werden. 


Macro-Fusion: Bedingte Sprungbefehle (hier: jne/jump if not equal) werden von 
jeder Programmschleife generiert und machen einen großen Teil des Codes aus. 
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Diese Befehlsfolge würde dann 
vom Compiler zum Beispiel in 
folgende Assembler-Befehle um- 
gewandelt: 


MOV EAX, [Wert von A] 
MOV EBX, [Wert von B] 
CMP EAX, EBX 
JB [Sprungziell 


Ein Pentium 4 müsste nun im 
ersten Schritt die Daten laden 
und vergleichen, um dann im 
zweiten Schritt den Sprung 
durchzuführen (oder - abhängig 
vom Ergebnis - eben nicht); Core- 
Prozessoren können diese Arbeit 
in einem Schritt erledigen. Intel 
lässt dabei die Paarung von je- 
dem bedingten Sprungbefehl mit 
CMP (Compare) oder TEST zu. 


>> Befehlsvereinigung (2) 

Neben den Maschinenbefehlen 
(Macro-Ops) kann ein Core-Pro- 
zessor auch die kleineren Mi- 
cro-Ops zusammenfassen. Diese 
Technik ist jedoch nicht mehr 
ganz neu und kam in ähnlicher 
Form schon beim Mobilprozes- 
sor Pentium M zum Einsatz. 
Die Mikro-Operationen werden 
zunächst zusammengefasst, 
durchlaufen dann die weitere 
Pipeline und werden vor der 
Ausführung wieder getrennt 
— das soll nach Angaben von 
Intel vor allem Energie sparen, 
von einer Verringerung um bis 
zu zehn Prozent ist die Rede. 


>> Speicherzugriff (1) 

Nach einigen Codeanalysen 
verwenden durchschnittliche 
x86-Programme wie Photoshop 
oder Firefox bis zu 50 Prozent 
Load- und Store-Operationen. 
Damit werden Daten aus dem 
Speicher gelesen (Load) oder 
dorthin geschrieben (Store). An- 
dere Analysen gehen sogar von 
bis zu 40 Prozent Loads und 
25 Prozent Stores aus (es gibt 
meist mehr Loads als Stores, 
weil üblicherweise zwei Zah- 
len miteineinander verrechnet 
werden und nur ein Ergebnis 
zurückgeschrieben wird). Das 
Problem dabei: Im Vergleich zu 
den prozessorinternen Regis- 
tern oder dem On-Die-Cache ist 
der Speicher quälend langsam: 
Bis zu 200 Takte lang muss ein 
aktueller Prozessor auf Daten 
warten, während es beim L2- 
Cache üblicherweise nur drei 


bis 15 Takte sind. Verschärft 
wird die Situation dadurch, dass 
ein Load-Befehl normalerweise 
solange warten muss, bis der 
letzte Store-Befehl abgeschlos- 
sen ist - der Store-Befehl könnte 
ja den Wert noch überschreiben. 


>> Speicherzugriff (2) 

Intel hat in die Core-Architektur 
einen Mechanismus integriert, 
der diese Probleme etwas lin- 
dern soll. Die „Memory Dis- 
ambiguation“ genannte Technik 
ist allerdings nicht neu, sie kam 
unter anderem schon bei Al- 
pha-Prozessoren zum Einsatz. 
Vereinfacht gesagt versucht der 
Prozessor dabei vorauszusa- 
gen, ob der Schreib- und Lese- 
vorgang dieselbe Speicherzelle 
trifft (Aliasing). In neun von 
zehn Fällen ist das nicht der Fall 
und die Load-Anweisung kann 
ausgeführt werden, ehe die 
Store-Anweisung abgeschlos- 
sen ist -— der Prozessor rechnet 
dann einfach „drauflos”. Sollte 
sich die Annahme anschließend 
als falsch herausstellen und tat- 
sächlich eine Abhängigkeit be- 
stehen, muss der Prozessor die 
Ergebnisse allerdings verwer- 
fen und neu berechnen. Es ist 
schwer einzuschätzen, wie viel 
Leistung diese Technik in der 
Praxis bringt. Zweifellos ist sie 
aber ein Schritt in die richtige 
Richtung. 


>> Speicherzugriff (3) 

Neben Memory Disambiguation 
kommen auch mehr Vorauslade- 
Einheiten (Prefetchers) zum 
Einsatz. Intel verwendet nach 
eigenen Angaben drei indivi- 
duelle Prefetcher pro Kern und 
zwei dynamisch angepasste L2- 
Cache-Prefetcher, insgesamt sind 
bei einem Doppelkern-Prozessor 
demnach acht Prefetcher im Ein- 
satz. Die Marketing-Abteilung 
hat dafür den Begriff „Smart Me- 
mory Access” ersonnen. 


>> Weitere Verbesserungen 

Einige weitere Neuerungen be- 
treffen die SIMD-Einheiten des 
Prozessors und die Sprungvor- 
hersage. Die SSE-Einheiten sind 
nun mit einem 128 Bit breiten 
Bus verbunden. Beim Pentium 
4 waren nur 64 Bit möglich, jede 
128 Bit breite SSE-Instruktion 
musste vor der Ausführung in 
zwei 64-Bit-Anweisungen auf- 
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geteilt werden. Nach Darstel- 
lung von Intel ist es damit jetzt 
möglich, fünf SSE-Operationen 
gleichzeitig auszuführen - zum 
Beispiel eine 128-Bit-Packed- 
Multiplikation, eine 128-Bit-Ad- 
dition, einen 128-Bit-Load-Zu- 
griff, einen 128-Bit-Store-Zugriff 
sowie eine makrofusionierte 
Vergleichs- und Sprunganwei- 
sung („Packed” bedeutet, dass 
im Registerinhalt mehrere Da- 
ten liegen, die Operation also 
quasi mehrfach angewendet 
wird). Außerdem beherrschen 
Core-Prozessoren 16 neue SSE- 
Befehle (SSE4). Im Marketing- 
Jargon werden die Neuerungen 
unter dem Begriff „Advanced 
Digital Media Boost” zusam- 
mengefasst. 


»> Strom sparen 

Intel hat sich für die nächste 
Prozessorgeneration strenge 
Richtlinien auferlegt. So sollen 
die Desktop-Varianten auf Ba- 
sis der Core-Architektur mit 65 
Watt TDP (Durchschnitt) aus- 
kommen. Um dieses Ziel zu er- 
reichen, bekommen Core-Pro- 
zessoren eine Reihe Stromspar- 
Funktionen mit („Intelligent Po- 
wer Capability“). So ist es zum 
Beispiel möglich, während der 
Ausführung von Operationen 
nicht benötigte Teile des Chips 
abzuschalten. Ein Teil des Bus- 
ses kann ebenfalls deaktiviert 
werden („Split Busses“). Das ist 
sinnvoll, da der Bus immer für 
den schlimmsten Fall (sprich: 
die längste Instruktion) ausge- 
legt sein muss. Werden aber nur 
wenige Datenleitungen benötigt 
(beispielsweise die Bits 0 bis 63), 
kann der andere Teil des Bus- 
ses (Bits 64 bis 127) abgeschal- 
tet werden, was zumindest ein 
wenig Energie spart. Die Aus- 
wirkungen auf die Performance 
sollen dabei minimal sein. 


>> Neue Sensoren 


Bei Mobilprozessoren kommt 
zusätzlich ein prozessorinterner 
Sensor zum Einsatz, der PSI (Po- 
wer Status Indicator) genannt 
wird. Dieser wertet den mo- 
mentanen Energieverbrauch des 


Chips aus und übermittelt die 
Daten an den Spannungswand- 
ler. Diese sollen die Spannung 
dann - je nach aktueller Auslas- 
tung — entsprechend anpassen 
und die Energieversorgung so- 
mit optimieren. 


Daneben wird die Zahl der 
internen Temperatursensoren 
erhöht. Mehrere Sensoren sol- 
len dabei die kritischen Stellen 
(Hotspots) überwachen. Wie 
viele Sensoren pro Kern zum 
Einsatz kommen, hat Intel bis- 
lang allerdings nicht verraten. 
Die Daten können über einen 
speziellen Bus ausgewertet und 
so zum Beispiel für eine Lüfter- 
steuerung verwendet werden. 


>> Leistung in der Praxis 

Erste Benchmarks vom Intel- 
Entwicklerforum IDF beschei- 
nigten dem Core-Prozessor 
einen Leistungsvorsprung von 
zirka 20 Prozent verglichen mit 
einem übertakteten Athlon 64 
FX-60. Auch wenn die Werte mit 
Vorsicht zu genießen sind, dürf- 
ten sie zumindest einen groben 
Anhaltspunkt für die zu erwar- 
tende Leistung bieten. Mehrere 
Mainboard- und Chipsatz-Her- 
steller, die längst entsprechende 
Testsysteme im Labor betreiben, 
bestätigten im Gespräch mit PC 
Games Hardware inoffiziell die 
Messwerte. 


>> Varianten und Preise 
Alle Core-Prozessoren werden 
mit zwei Kernen auf den Markt 
kommen - Hyper-Threading ist 
dabei (zunächst) nicht vorgese- 
hen. Als wahrscheinlicher Start- 
monat gilt der Juli, Intel spricht 
offiziell allerdings bislang nur 
vom dritten Quartal. Bis dahin 
hat AMD noch etwas Zeit, um 
die bestehende Infrastruktur zu 
optimieren. Aus Sicht von AMD 
dürfte vor allem die Preisgestal- 
tung des Konkurrenten unan- 
genehm erscheinen: Der E6600, 
nur geringfügig langsamer ge- 
taktet als das Topmodell E6700, 
soll für 316 US-Dollar (ca. 260 
Euro) verkauft werden. | 
CHRISTIAN GÖGELEIN 
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Stromspar-Mechanismen: Core-Prozessoren verfügen über mehrere Tempera- 


tursensoren, die z. B. für eine Lüftersteuerung verwendet werden können. 


Demosystem: Der Benchmark-PC, den Intel beim IDF zeigte, lieferte beachtliche 


Leistungswerte (siehe Text). 


Conroe-Prozessor: Intel will den Prozessor im dritten Quartal des laufenden 
Jahres auf den Markt bringen - als wahrscheinlicher Starttermin gilt Juli. 


a Conroe-Varianten‘ 


Modell Takt FSB-Takt L2-Cache Preis 

£4200 1.600 MHz 200 QDR 2 MByte Nicht bekannt 
£6300 1.867 MHz 266 QDR 2 MByte 209 US-$ 
E6400 2133 MHz 266 QDR 2 MByte 24 US$ 
£6600 2.400 MHz 266 QDR 4 MByte 316 US$ 
E6700 2.667 Hz 266 QDR 4 MByte 530 US$ 
Conroe Extreme Ed. ! Nicht bekannt 266 QDR 4 MByte Nicht bekannt 
*Nicht offiziell bestätigt, alle Angaben beruhen auf inoffiziellen Informationen. 
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Bussen CPU-Fertigung 


Wie AMD und Intel 
CPUs herstellen 


Die Herstellung von 
Prozessoren ist heute ein 
komplexeres Thema als 
jemals zuvor. PC Games 
Hardware gibt einen 
kleinen Einblick in diese 
hochtechnisierte Welt. 


ie Herstellung eines 
Automobils ist heutzu- 
tage schon kompliziert 
genug. Aber bei aller Technik 
ist dies ein Vorgang, den man 
relativ leicht begreifen kann: 
Blechteile werden gepresst, ge- 
schweißt, ein Motor wird einge- 
baut, das Chassis druntermon- 
tiert und fertig ist das Auto. 
Völlig anders dagegen sieht das 
bei der Herstellung von Pro- 
zessoren aus. Wie es Menschen 
gelingen kann, auf einer Fläche 
von ein paar Dutzend Quadrat- 
millimetern 360 Millionen Tran- 
sistoren Platz finden zu lassen 
(wie im Falle des Intel Pentium 
Extreme Edition 955), das er- 
schließt sich dem menschlichen 
Gehirn nicht auf Anhieb. 


>> Grundlagen 

Die „Sprache“ des Computers, 
mit der die CPU arbeitet, unter- 
scheidet sich von der des Men- 
schen grundlegend. Der CPU 
genügen zwei Ziffern, um da- 


B Core/Kern 
WAS Sammelbegriff für die Funktionseinheiten 
des Prozessors. Meist nur wenige Quadrat- 
millimeter groß. 


IST? 
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raus eine Sprache zu formen: 
die O0 und die 1. Warum? Weil 
diese beiden Zahlen durch einen 
simplen elektrischen Schalter 
dargestellt werden können. Ist 
der Schalter geschlossen, fließt 
Strom; ist der Schalter offen, 
fließt kein Strom. Doch natürlich 
befinden sich in einem Prozessor 
keine elektrischen Schalter, wie 
man sie aus dem Physikunter- 
richt kennt. Heute kommen die- 
se Schalter stark miniaturisiert 
in Form eines Transistors vor. 
Durch einen kleinen Steuerstrom 
kann in einem Transistor ein we- 
sentlich größerer Strom gesteu- 
ert werden. Die Kombination 
aus diesen Millionen von Tran- 
sistoren erlaubt die Darstellung 
von unzähligen Funktionen, die 
wiederum in ihrer Kombination 
den Befehlssatz eines Prozessors 
ausmachen. 


>> Baugruppen-Prinzip 
Wenn 360 Millionen von diesen 
Transistoren in einem Prozessor 


: Die 


Hundert „Dies“. 


| Jenes Stück Silizium, welches den Core 
; beinhaltet. Auf einen Wafer passen mehrere 


arbeiten sollen, ist es logisch, 
dass man deren Funktionsweise 
nicht mehr einfach so überbli- 
cken kann. Aus diesem Grund 
wurden bereits vor etlichen Jah- 
ren die verschiedenen Bereiche 
einer CPU zu Units (Einheiten) 
zusammengefasst. Das erleich- 
tert die Entwicklung und die 
Flexibilität. So ist es den Ent- 
wicklern beispielsweise ohne 
großen Aufwand möglich, die 
Hälfte des Level-2-Caches ein- 
fach wegzulassen und die CPU 
als Einsteigermodell zu verkau- 
fen. Wären die Elemente des 
CPU-Kerns nicht räumlich und 
logisch voneinander getrennt, 
müsste man für diesen simplen 
Eingriff eine CPU neu entwi- 
ckeln. 


Die Komplexität der heutigen 
Prozessoren diktiert den Chip- 
entwicklern einen anderen An- 
satz. Man kann nicht mehr bei 
jeder CPU-Generation mit ei- 
nem weißen Blatt Papier begin- 


: oder isolierend sein und damit als elektri- 


: # Halbleiter EB Wafer 


: Stoff, der je nach Zustand entweder leitend 


scher Schalter verwendet werden kann. 


nen. Insider etwa wissen, dass 
der AMD Athlon 64 zwar eine 
neue CPU war und Features 
wie 64-Bit-Register oder einen 
integrierten Speichercontroller 
besaß, die der Vorgänger Athlon 
XP noch nicht hatte; wenn man 
unter die Motorhaube blickte, 
sahen die beiden vom Aufbau 
her jedoch beinahe gleich aus. 


Auch der Pentium M sieht dem 
alten Pentium II im prinzi- 
piellen Aufbau sehr ähnlich. 
Nur beim Pentium 4 hatte sich 
Intel nach langer Zeit mal wie- 
der ein komplett neues Design 
gegönnt. Dies zeigt, dass das 
aus verschiedenen anderen In- 
dustriebereichen gängige Bau- 
gruppen-Prinzip mittlerweile 
auch in der Prozessorfertigung 
Einzug gehalten hat. 


>> Waferfertigung 

Wenn wir von Prozessorferti- 
gung sprechen, meinen wir in 
der Regel die Produktion des 


‚ Runde Scheibe auf Basis von behandeltem 
Silizium, auf die Chipstrukturen aufgetragen 
werden. 
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Kerns, des Die (sprich: „Dai“). 
Am besten kann man das Die 
bei den alten AMD-Athlon- 
Prozessoren erkennen, da diese 
Modelle nicht wie bei aktuel- 
len Athlon-64- oder Intel-Pen- 
tium-4-Prozessoren von einem 
Schutzblech („Heatspreader”) 
vor mechanischen Krafteinflüs- 
sen geschützt werden. Das Die 
ist ein winziges Stück High- 
tech, welches einem neben den 
monströsen Grafikkarten mit 
ihren modisch geschwungenen 
Kühlkörpern beinahe lächerlich 
vorkommen mag - doch gerade 
die geringe Größe ist es, die Re- 
spekt abnötigt. Auf einer Fläche 
von einem Quadratzentimeter 
sind bis zu 360 Millionen Tran- 
sistoren untergebracht, wobei 
die Leitergröße nur 65 bis 90 
Nanometer beträgt. Zum Ver- 
gleich: ein menschliches Haar 
ist etwa 0,07 Millimeter oder 
70.000 Nanometer dick und da- 
mit über 1.000-mal so breit wie 
die Strukturbreite eines moder- 
nen Prozessors. 


Die Schaltungen werden auf 
eine kleine Scheibe („Wafer“) 
aus reinstem Silizium — 20 oder 
30 cm im Durchmesser, je nach 
Anlage - mit einem Lithografie- 
Verfahren belichtet. Die Roh- 
wafer werden nach dem so ge- 
nannten Czochralski-Verfahren 
hergestellt. Dies bezeichnet ein 
Verfahren der Werkstofftechnik 
zur Herstellung von einkristalli- 
nen Werkstoffen. Es ist auch un- 
ter den Begriffen Tiegelziehen 
oder Ziehen aus der Schmelze 
bekannt. Durch die Drehung bei 
der Herstellung entsteht ein so- 
lider Zylinder aus kristallinem 
Silizium, von dem anschließend 
die Waferscheiben herunter- 
geschnitten werden können. 
Anschließend werden sie noch 
gewaschen und poliert. 


»> Fotolithografie 

Die Fotolithografie ist ein li- 
thografisches Reproduktions- 
verfahren, bei dem durch Be- 
lichtung Muster auf Materialien 
aufgebracht werden. Dabei un- 
terscheidet man zwischen zwei 
Verfahren: den additiven Me- 
thoden, bei denen Material in 
den Bereichen deponiert wird, 
in denen beim Entwickeln der 
Fotolack entfernt wurde, und 
den subtraktiven Methoden, 
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bei denen Material in diesen 
Bereichen entfernt wird (zum 
Beispiel durch Ätzen). Die sub- 
traktiven Methoden überwiegen 
besonders in der reinen Halb- 
leitertechnologie. 


Das Wiederholen dieser Pro- 
zessabfolge mit verschiedenen 
aufeinander folgenden Schich- 
ten („Layer“) und einer genauen 
Justierung der einzelnen Muster 
zueinander ist eine Schlüssel- 
technik bei der Herstellung von 
integrierten Schaltkreisen. Aber 
damit man anschließend Ma- 
terial wegätzen kann, muss zu- 
erst einmal welches aufgetragen 
werden. Dies geschieht durch 
Bedampfen von SiO,, wodurch 
sich eine hauchdünne Schicht 
auf dem Wafer bildet, quasi so 
als würde eine Rostschicht ent- 
stehen. 


Anschließend wird der Wafer 
mit einem Fotolack beschichtet. 
Mithilfe der Fotomaske wird 
nun zusammen mit ultakurz- 
welligem Licht ein Negativbild 
des aktuellen CPU-Layers auf 
den Fotolack belichtet. An die- 
sen Stellen wird der Fotolack 
weicher als an den übrigen Stel- 
len. Nun kann der weiche Lack 
samt der darunter liegenden 
SiO,-Schicht durch Ätzen weg- 
genommen werden, während 
an den Stellen, an denen das 
UV-Licht nicht belichtet hat, die 
SiO,-Schicht erhalten bleibt. 


>> lonisation 

Doch ein paar SiO,-Flecken er- 
geben noch keine Transistoren. 
Wie oben gesehen, besteht ein 
Transistor aus NPN-dotierten 
Bereichen. Um dies zu errei- 
chen, werden die nun hervorste- 
henden Bereiche auf dem Wafer 
mit verschiedenen Materialien 
„beschossen”, um entweder N- 
oder P-Bereiche zu erhalten. Für 
die N-Dotierung muss dafür oft 
Phosphor, Antimon oder Arsen 
herhalten, die P-Dotierung wird 
mittels Bor, Indium oder Galli- 
um erzeugt. Um die verschiede- 
nen Layer einer CPU elektrisch 
leitend miteinander zu verbin- 
den, wird eine Metallschicht da- 
zwischengefüllt. Ingesamt be- 
steht eine aktuelle CPU aus bis 
zu neun Layern. Entsprechend 
oft muss der Vorgang wieder- 
holt werden. Zwischen den > 


INFO: CPU-Funktionsgruppen 


Baukastenprinzip: Der Aufbau einer CPU ist heute streng modular gehal- 
ten, was die Entwicklung erleichtert und die Flexibilität erhöht. 


INFO: Waferherstellung 


Siliziumkristall 


Salamitaktik: Die einzelnen Waferscheiben werden von soliden Zylindern 
aus Silizium geschnitten. 


®- Linse 
Aufgetragene 
=@ Struktur 


u Wafer 
rn 


Fotoapparat: Die Negative der CPU-Layer werden mit Masken und UV-Licht auf 
den Wafer belichtet. 


Gut sichtbar: Aufgrund des fehlenden Heatspreaders liegt bei AMD-Athlon-XP- 
Prozessoren das Die offen und ist damit gut zu sehen. 
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INFO: Transistoraufbau 


Transistoren funktionieren wie Schalter: Liegt ein schwacher Strom an 
(oben, rot), kann ein stärkerer Strom von der Quelle zur Ableitung fließen. 


Reinheitsgebot: Bei der Fertigung der Wafer ist penibelste Sauberkeit gefragt, 
weshalb die komplette Fertigung in Reinräumen stattfindet. 


Transistor 


. 
> 


‚Strained Silicor er 


Oxide 


Isoliert: Die SOI-Technologie vermindert Leckströme und ermöglicht damit 
Prozessoren mit niedrigerer Leistungsaufnahme. 
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Schritten und danach werden 
die Wafer immer wieder gewa- 
schen. 


>> Fertigungsanlagen 

Um diese aufwendige, miniatu- 
risierte Arbeit überhaupt erle- 
digen zu können, müssen ent- 
sprechende Fertigungsanlagen 
her, die Fabs genannt werden. 
Das eigentlich beeindrucken- 
de an einer solchen Fab ist der 
Aufwand, der betrieben werden 
muss, um die Miniaturisierung 
so weit voranzutreiben. Bei 
AMDs Fab30 in Dresden zum 
Beispiel schiebt ein eigenes Gas- 
kraftwerk Dienst, um die Sub- 
Fab-Anlage, die einen Großteil 
der Fläche verschlingt, mit Ener- 
gie zu versorgen. Dort wird die 
Luft für die Reinräume gefiltert, 
das Reinstwasser für die Wafer- 
behandlung aufbereitet und 
sämtliche Gase und chemischen 
Flüssigkeiten koordiniert. Das 
Reinstwasser etwa hat nur einen 
Verschmutzungsgrad von 0,01 
ppm und ist damit so aggressiv 
rein, dass es in speziellen Kunst- 
stoffrohren und Tanks geführt 
werden muss, da es selbst Edel- 
stahl die Bestandteile entziehen 
würde. 150.000 Liter davon sind 
in der Stunde notwendig. 


Luft für Reinraum-Bedingun- 
gen wird nicht minder aufwen- 
dig gefiltert und transportiert. 
Fast 30 Prozent des Volumens 
der Dachkonstruktion über den 
Reinräumen besteht nur aus 
Luft, die von oben nach unten 
durch die einzelnen Reinraum- 
etagen geführt wird. Die obers- 
te Etage besitzt demnach die 
höchste Gütestufe. 


>> Kontrolle 

Die Labors, in denen die Wafer 
auf ihre Güte überprüft werden, 
sind nicht minder imposant. 
Hier findet man jede Art von 
Mikroskopen, spezielle Ultra- 
schall-Geräte, Anlagen für me- 
chanische Bearbeitung und vie- 
les mehr. All das dient dazu, die 
Wafer stichprobenartig sowohl 
physikalisch als auch chemisch 
und elektronisch auf ihre Quali- 
tät hin zu untersuchen. 


Besonders wichtig ist das et- 
wa, wenn Maschinen nach 
einer Wartung wieder in Be- 
trieb gehen oder die Ingenieure 


Feintuning an den Herstellungs- 
parametern vorgenommen ha- 
ben. Dann wird getestet, ob sich 
die Änderungen positiv oder 
negativ auf die Wafer ausge- 
wirkt haben. Das hat eine gewis- 
se Vorlaufzeit. Wenn Parameter 
geändert werden, dauert es, bis 
Wafer in die Labors geschickt 
werden können. Deren Ergeb- 
nisse liegen zwar innerhalb 
von wenigen Stunden vor, doch 
sollten sich die Änderungen 
als untauglich erweisen, lau- 
fen unter Umständen tagelang 
„schlechte“ Wafer vom Band, 
bis die Nachjustierungen wie- 
der greifen. 


>> Ausbeute 

Prozessoren als solche werden 
in diesen Fabs allerdings nicht 
hergestellt. Dafür sind separate 
Einrichtungen zuständig, meist 
in Fernost angesiedelt. Dort wer- 
den die einzelnen Dies aus dem 
großen Wafer herausgeschnit- 
ten. Wichtig ist dabei, dass der 
Verschnitt möglichst gering ist 
und die Ausbeute („Yield“) an 
brauchbaren Kernen möglichst 
hoch. In Sachen Yield-Rate hal- 
ten sich die Hersteller bedeckt. 
Mehr als 60 Prozent werden es 
wohl sein, mehr als 90 Prozent 
kaum. Wieso nicht 100 Prozent, 
liegt auf der Hand. Trotz allen 
Aufwands ist ein Silizium-Wafer 
nie wirklich perfekt. Die kleins- 
te Verunreinigung des Materials 
oder Verschmutzung von außen 
macht das dort platzierte Die 
unbrauchbar. 


Damit die Hersteller wegen ei- 
nes defekten Transistors nicht 
das ganze Die wegwerfen müs- 
sen, installieren sie in der Regel 
Backup-Schaltungen für neu- 
ralgische Punkte. Funktioniert 
wirklich einer der 360 Millio- 
nen Transistoren nicht, kann ein 
anderer einspringen und seine 
Aufgaben übernehmen. An- 
sonsten wäre die Yield-Rate bei 
nahe 0 Prozent! Ferner kann es 
vorkommen, dass ein Prozessor 
zwar funktioniert, aber nicht die 
gewünschte Taktfrequenz er- 
reicht. Ein Kern, der nur 1.000 
MHz erreicht, ist heute sowohl 
für AMD als auch für Intel 
wertlos. Die hochwertigsten 
Dies befinden sich in der Regel 
in der Mitte des Wafers, die we- 
niger guten am Rand. 
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CPU-FERTIGUNG 


>> Package 

Nach dem Schneiden werden 
die Kerne auf das Trägermate- 
rial des Prozessors aufgesetzt 
(„Packaging“). Dafür gibt es 
mehrere Verfahren, etwa die 
Flip-Chip-Technologie, bei der 
kleinste Löcher per Laser „ge- 
bohrt” werden und der Kern 
dann eingesetzt und leitend mit 
dem Package verbunden wird, 
oder die BBUL (Bumpless Build- 
Up Layer)-Technologie, wo der 
Kern auf kleinste Kupferlinien 
gepflanzt und so leitend mit 
seiner Infrastruktur verbunden 
wird. 


Ziele der neuen Packaging-Tech- 
nikensind zum einen das Senken 
der Kosten sowie das Erreichen 
möglichst hoher Taktfrequenzen 
auf Systemebene. Hier spielt ne- 
ben dem Busprotokoll und der 
Güte des Chipsatzes auch das 
Package eine große Rolle. So ist 
in den letzten Jahren der Trend 
zu mehr, aber kleineren Pins 
unübersehbar. Kleinere Pins 
und überhaupt weniger Masse 
sollen die kapazitativen elektri- 
schen Lasten möglichst gering 
halten, welche kontraproduktiv 
für hohe Taktfrequenzen sind. 
Zusätzliche (Masse-)Pins sollen 
die Lasten aufteilen und das ge- 
fürchtete Signalrauschen so weit 
wie möglich minimieren. 


>> Technische Details 

Doch auch beim Kern selbst 
sind etliche Anstrengungen 
nötig, um die selbst gesteckten 
Ziele der Halbleiterindustrie 
(„Moores Law“: Verdoppelung 


der Transistorzahl alle 18 bis 
24 Monate) auch weiterhin ver- 
wirklichen zu können. Ein wich- 
tiger Punkt ist dabei die stetige 
Verkleinerung der Strukturgrö- 
ßen. Kleinere Schaltungen ver- 
brauchen weniger Strom, der 
Prozessor produziert weniger 
Verlustleistung und Wärme, der 
elektrische Widerstand sinkt 
und die CPU kann höher getak- 
tet werden. 


Für kleinere Strukturen sind je- 
doch immense Anstrengungen 
bei der Weiterentwicklung der 
Belichtungstechnik nötig, denn 
mittlerweile sind wir bei derart 
feinen Lithografie-Masken an- 
gelangt, dass die Wellenlängen 
von sichtbarem Licht viel zu 
groß sind, um durch die winzi- 
gen Gitterabstände zu passen. 
Die Entwicklung von kritischen 
Masken ist hier notwendig, die 
etwa mit Argon-Fluoride-Ex- 
cimer-Laser arbeiten. Die Lin- 
sen bei diesem UV-Licht müssen 
aus teurem amorphem Silizium- 
Dioxid (Fused Silica) oder aus 
Calciumfluorid bestehen. Doch 
je kleiner die Strukturen, desto 
kritischer werden auch die so 
genannten Leckströme. 


Um dem entgegenzuwirken, 
verwendet etwa AMD bei den 
aktuellen Athlon-64-Prozesso- 
ren eine Technologie namens 
SOI („Silicon on Insulator“), die 
zusammen mit IBM entwickelt 
wurde. Hier wird eine isolieren- 
de Oxydschicht zwischen die 
einzelnen Silizinmlagen einge- 
fügt, was den Energieverlust 


INFO: Prozess der CPU-Herstellung 
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Vom Polieren des Wafers bis zum Schicken an die Fertigung ist es ein langer Weg. Die genauen Abläufe sind 
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der Transistoren bei hohen Takt- 
frequenzen reduzieren soll. 


Weiteres Entwicklungspotenzial 
bietet das so genannte „Strained 
Silicon”, welches bei Intel zum 
Einsatz kommt. Hier wird her- 
kömmliches Silizium um ein 
paar Prozentpunkte gestreckt, 
was die Beweglichkeit der Elek- 
tronen vervielfachen und die 
Leistungsfähigkeit der Schal- 
tungen um bis zu 70 Prozent 
erhöhen soll. Das wiederum 
soll bis zu 35 Prozent höhere 
Taktfrequenzen ermöglichen. 


>> Blick in die Zukunft 

Die Entwicklung geht immer 
weiter: Unter Verwendung von 
Enhancement-Mode-Transisto- 
ren, die Indiumantimonid (InSb) 
verwenden, will Intel eine um 
bis zu 50 Prozent höhere Tran- 
sistor-Schaltgeschwindigkeit er- 
zielen - und das bei nur einem 
Zehntel der Leistungsaufnahme 
eines herkömmlichen Transis- 
tors. AMD hält mit Germanium, 
der hauseigenen SOI-Technolo- 
gie und Strained Silicon dage- 
gen. 


Als Folge dieses Aufwands sol- 
len solche Transistoren um bis 
zu 40 Prozent flotter schalten 
als herkömmliche Exemplare 
und dabei auch noch weniger 
Energie verbrauchen. Die Tech- 
nologie soll bereits bei AMDs 
65-nm-Prozessoren zum Einsatz 
kommen, die in der neuen Fab 
36 in Dresden vom Band laufen 
werden. | 

RoLAND NEUMEIER 


Verbindungsmetall 


Silizium-Dioxid SiO2 
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Bussen HD-Kopierschutz 


HD-ready unter 
der Lupe 


Nach dem Desaster des 
knackbaren CSS-Kopier- 
schutzes der DVD will 
Hollywood mit Einführung 
der neuen HD-Welt eine 
sichere Kopierschutz- 
kette etablieren. PCGH 
erklärt, was die Medien- 
industrie aktuell darunter 
versteht. 


D-Video ist in aller 

Munde. Von den Medi- 

en und Rechteinhabern 
wird es rechtzeitig zur Fußball- 
WM (die als erste WM auch in 
HD ausgestrahlt werden soll) 
als Must-have-Feature bewor- 
ben. Doch für den Kunden gibt 
es wieder einmal mehr Verwir- 
rung bei der Einführung des 
neuen Standards. So gibt es bis 
heute keine einheitliche und 
verbindliche Regelung, welchen 
Geräten auf welche Weise die 
Wiedergabe von HD-Inhalten 
erlaubt sein wird. 


>> Die totale Kontrolle 

Geht es nach den großen Holly- 
wood-Filmstudios, wird der 
User überhaupt keine Kontrol- 
le mehr über das haben, was 
er mit seinen nicht mehr ge- 
kauften, sondern nur noch Ii- 
zenzierten Inhalten anstellen 
darf. Umsetzen müssen dies die 
Hard- und Software-Hersteller 
mit Windows Vista und dem 


B AACS 


WAS Advanced-Access-Content-System wird zur 
Verschlüsselung von Inhalten auf Datenträ- 
gern wie HD-DVD oder Blu-Ray genutzt. : 


IST? 
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für hochauflösende Inhalte ob- 
ligatorischen, HDCP-gesicher- 
ten HDMI-Anschluss. Anders 
als beispielsweise die bei der 
DVD eingesetzte CSS-Verschlüs- 
selung kann hier der Rechte- 
inhaber (üblicherweise ein Film- 
oder Musikstudio) bestimmen, 
was mit seinem Inhalt passiert, 
wenn die Kopierschutzkette ei- 
ne Lücke aufweist. So steht etwa 
die Option zur Verfügung, einen 
Film nur in PAL-Auflösung und 
mit Stereo-Ton wiederzugeben 
oder seine Wiedergabe komplett 
zu unterbinden. Auch in Sa- 
chen Kopien sind verschiedene 
Möglichkeiten denkbar. Private 
Kopien können zum Beispiel 
gegen Gebühr ermöglicht, in ih- 
rer Anzahl beschränkt oder voll- 
ständig unterbunden werden. 


Soweit das die Verhinderung 
von illegalen Kopien betrifft, ist 
das durchaus zu verstehen und 
am Ende sicherlich begrüßens- 
wert. Zum Problem wird dies 


| HDCP 


. Die High-Bandwidth-Digital-Content-Protec- 
: tion soll Raubkopien von hochauflösenden 
Inhalten in Zukunft verhindern. 


allerdings, sobald der eigentlich 
ehrliche Kunde darunter leiden 
muss. In einem Punkt ist das 
bereits jetzt der Fall: Die Markt- 
einführung entsprechender 
Laufwerke und Medien verzö- 
gert sich, weil die beteiligten 
Firmen sich in der „AACS Li- 
censing Administration“, der 
lizenzvergebenden und -spe- 
zifizierenden Stelle, noch nicht 
auf eine finale Spezifikation des 
Kopierschutzes AACS einigen 
konnten. In Deutschland sind 
darüber hinaus auch die Ver- 
handlungen mit der GEMA über 
die pauschal zu entrichtenden 
Lizenzgebühren noch nicht ab- 
geschlossen. 


>> Die Kette 

Das geschlossene Kopierschutz- 
system erstreckt sich von der 
Datei über Medium, Laufwerk, 
Abspielsoftware, Betriebssys- 
tem und Grafikkarte bis hin 
zum Ausgabegerät. Zwischen 
diesen verschiedenen Stationen 


HDMI 
. Das High-Definition-Multimedia-Interface 
: überträgt Audio- und Video-Signal in einem 


Kabel und HDCP-verschlüsselt. 


greifen jeweils unterschiedli- 
che Verfahren zur Absicherung 
eines unkompromittierten und 
damit unabgreifbaren, digitalen 
Übertragungsweges. Zwischen 
Laufwerk und Software liegt das 
AACS-Verfahren. Die Abspiel- 
software gibt den Datenstrom nur 
weiter, wenn der Grafikkarten- 
Treiber das COP-Protokoll unter- 
stützt. Die Grafikkarte ihrerseits 
bricht die Übertragung ab oder 
schaltet auf niedrigere Auflösung 
herunter, wenn das Display nicht 
per HDCP-Verschlüsselung an- 
gebunden ist. Aber selbst hier 
endet der Kopierschutz noch 
nicht: Mithilfe der VEIL-Tech- 
nik soll auch das Abfilmen vom 
Monitor bzw. der Kinoleinwand 
verhindert werden. 


Das wirklich Interessante an 
dem Verfahren ist allerdings sei- 
ne Erneuerbarkeit. Sobald die 
Hersteller oder Rechteinhaber 
Kenntnis davon erlangen, dass 
ein bestimmtes Glied in der Ket- 


mCoPPp 


. Das Certified-Output-Protection-Protocol 
: wird vom VGA-Treiber bereits ab Windows 
XP (SP2) oder Server 2003 (SP) unterstützt. 
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HD-KOPIERSCHUTZ 


WISSEN 


te nicht mehr in der Lage ist, 
den Kopierschutzbestimmun- 
gen zu genügen, kommt es auf 
eine Sperrliste. Man muss sich 
dann zum Beispiel über eine 
Online-Verbindung neu legiti- 
mieren und nachprüfen lassen, 
dass die Abspielsoftware nicht 
gehackt wurde. Der Nutzer hat 
keine Kontrolle mehr über die 
Vorgänge in seinem PC. 


>> Die Grafikkarte 

Der Grafikkarte fallen innerhalb 
der Kopierschutz-Kette gleich 
mehrere Funktionen zu. Sie 
muss die Audio- und Video- 
Signale zusammenführen und 
über den HDMI-Ausgang oder 
einen HDCP-verschlüsselten 
DVI-Port an das Ausgabegrät 
weiterleiten. Aktuelle Grafik- 
karten sind dazu nicht in der 
Lage und auch nicht per Treiber 
oder BIOS aufrüstbar. Lediglich 
die Karten, die Hersteller wie 
Tul, Sapphire und Xfx auf der 
CeBIT vorgestellt haben und die 
bereits vollständig für HDMI 
vorbereitet sind, bringen die 
entsprechende Hardware mit. 
Folgende Ausstattung ist nötig: 


I Mikrokontroller 

I Key-EE-PROM/Secure-ROM 

1 S/PDIF-Anschluss (zum Ein- 
speisen des Audio-Signals) 

BE TMDS-Receiver/ Transmitter 
( z.B. Silicon Image 1930) 


Alternativ zum Silicon-Image- 
Chip ist auch ein BIOS mit ge- 
sichertem Speicherbereich zur 
Aufnahme der HDCP-Schlüssel 
möglich. 


Aktuell sind keine High-End- 
Karten mit HDMI-Ausgang 
angekündigt. Dies hat mehrere 
Gründe. Zum einen wollen die 
Hersteller zunächst den Heim- 
kino-Bereich in Form von Me- 
dia-Center-PCs in besonders 
kleinen Gehäuse mit ihren Low- 
Profile-Karte bedienen. Zum an- 
deren hat sich das HDM-Inter- 
face bei den Displays auch noch 
nicht etabliert, so dass Spieler 
keine zwei normalen Bildschir- 
me mehr an ihre Grafikkarten 
anschließen könnten. Technisch 
sei es aber für die Grafikkarten- 
Hersteller problemlos mach- 
bar, auch High-End-Karten mit 
HDMI herauszubringen, wurde 
PCGH gegenüber versichert. 
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>» Das Laufwerk 

Zur Wiedergabe von HD-Fil- 
men benötigen Sie ein optisches 
Laufwerk. Hier stehen mit Blu- 
Ray und HD-DVD zwei Formate 
in den Startlöchern, die der DVD 
mit wesentlich mehr verfüg- 
barem Speicherplatz den Rang 
ablaufen wollen. Zum jetzigen 
Zeitpunkt sind Modelle beider 
Standards zwar schon fertig, 
die Hersteller warten mit der 
Markteinführung allerdings ge- 
zwungenermaßen noch, bis sich 
die Kopierschutz-Gremien auf 
eine finale Version des (in die 
Laufwerke) implementierten 
Kopierschutzes geeinigt haben. 
Der Grund liegt im komple- 
xen Aufbau der Kopierschutz- 
Vernetzung. Bei der DVD sind 
die Inhalte über CSS (Content 
Scrambling System) geschützt. 
Zwei Nachteile dieses veral- 
teten Mechanismus: Es fehlt 
eine DRM-Implementierung, 
sodass sich der Anwender beim 
Anlegen einer Sicherheitskopie 
des so geschützten Materials 
strafbar macht. Und einmal von 
findigen Hackern gehackt, kann 
der Kopierschutz im Nachhi- 
nein auf den einzelnen Scheiben 
nicht mehr erneuert werden. 


Anders sieht die Sache bei 
AACS aus. Dieser Kopierschutz 
wird von den Herstellern in je- 
des Laufwerk eingebaut, das 
HD-Material wiedergeben kann. 
Durch das DRM (Digital Rights 
Management) könnendieRechte- 
inhaber (nicht die Käufer) von 
kopiergeschütztem HD-Materi- 
al bestimmen, ob und wie viele 
private Kopien dem Endbenut- 
zer erlaubt werden. Dies funk- 
tioniert aber vermutlich nur, 
wenn der Anwender über eine 
Internetverbindung verfügt. Die 
Software stellt eine Verbindung 
mit einem Server her, der online 
die verschiedenen Rechte ver- 
waltet. Um den Kopierschutz 
auch wirklich sicher zu machen, 
wird dieser erneuerbar sein. In 
der Praxis besteht dieser aus 
der Kombination der Firmware 
des Laufwerks und dem ein- 
gelegten originalen Datenträger. 
Darüber hinaus wird es eine 
schwarze Liste von unsicheren 
Laufwerken geben. Sollte also 
die Firmware Ihres Laufwerks 
nicht mehr sicher sein, wird die- 
ses auf die schwarze Liste > 


INFO: Die Kopierschutz-Kette 


Blu-Ray/HD-DVD 

Erste Station der Kopierschutz-Kette sind 
die neuen Medien und Laufwerke. Der HD- 
Inhalt ist geschützt durch Firmware und 
Zugriffsschlüssel. 


Abspielsoftware 

Die spezielle Abspielsoftware nimmt 
Filmdaten vom Laufwerk entgegen und 
gibt sie per COPP gesichert an die Grafik- 
karte weiter. 


Grafikkarte 

Die Grafikkarte meldet an die Software, 
welche Anschlüsse vorhanden sind. Hier 
kann der Rechteinhaber festlegen, wie 
hoch die Ausgabeauflösung sein darf. 


Bildschirm 

Nur wenn der Monitor hardwareseitig 
HDCP unterstützt, werden die Inhalte 
wiedergegeben - ein „HD ready"-Logo 
alleine reicht nicht. 


Digitale Aufzeichnung 

Zukünftig sollen Videokameras kopierge- 
schützte Filme erkennen und die Aufnah- 
me verweigern. Möglich wird dies durch 
ein eingebundenes Wasserzeichen. 


Kopierschutz: vie versuinedenen Verfahren sollen endgültig ausschließen, 
dass unberechtigt Kopien von HD-Inhalten angefertigt werden. 


INFO: Grafikkarten „HD ready" 


— 


Mikrokontroller Atmel 8051uC 


S/PDIF-Eingang 


Silicon Image 1930 TMDS-Transmitter 


Bereit für HD: Sapphires Radeon X1600 Pro verfügt über alle Voraus- 
setzungen für einen HDCP-verschlüsselten HDMI-Anschluss. 
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HD-KOPIERSCHUTZ 


RA Stimmen aus der Industrie 


Jens Neuschäfer 
Product PR Manager 
CEJ/EE, Nvidia 


EB Kann man bei bisher existierenden 
Grafikkarten z. B. mit einem BIOS- 
Update HDCP nachrüsten? 

Nein. Grafikkarten ohne Key-EE-PROM- 
Chip können HDCP nicht nachrüsten. 

EB Welcher Chip übernimmt die HDCP- 
Verschlüsselung? 

Für HDMI wird dies über einen Silicon 
Image 1930 oder einen entsprechenden 
Chip realisiert. Einen herkömmlichen DVI- 
I-Anschluss können wir direkt in der GPU 
per HDCP verschlüsseln. 


EB Was ist mit bisher existierenden Gra- 


fikkarten? Kann man bei diesen z. B. mit 


einem BIOS-Update HDCP nachrüsten? 
Nein, es ist uns nicht erlaubt, die HD- 
CP-Schlüssel in irgendeiner Form rein 
elektronisch zu übertragen. Wir stellen 
unseren Board-Partnern so genannte 
„secure-ROMs“ zur Verfügung, welche die 
Schlüssel enthalten. Dabei handelt es sich 


um BIOS-Bausteine, bei denen der obere 


Rene Froeleke 


Technical PR Manager, 
Adressbereich (32k) gesichert ist. Der unte- Ati 


re Adressbereich wird dann für das normale 


Grafikkarten-BIOS benutzt. Wir können selbst unseren Partnern die 
Schlüssel nicht elektronisch zur Verfügung stellen. Es ist wirklich 
so, dass wir die BIOS-Bausteine physikalisch verschicken. 


Peter Koch 
Produkt Manager, 
LG 


EB Garantiert mir das „HD ready"-Logo 
Kompatibilität zu HD-Filmen? 

Ist ein Gerät mit dem „HD ready“-Logo der 
EICTA zertifiziert, kann es in der Regel mit 
einem Blu-Ray- oder HD-DVD-Player ent- 
sprechende Filme wiedergeben. 

EB Darf ich private Kopien erstellen und 
wer entscheidet über die Handhabung? 
Die derzeitig verwendeten Kopierschutz- 
mechanismen lassen dies nach heutigem 
Stand nicht zu. Die Handhabung des DRM 
geschieht durch die Filmindustrie. 


Toshiba Qosmio G30: Das Multimedia-Notebook wird mit einem HD-DVD-Lauf- 
werk und einem 1.920x1.200-Pixel-Display ausgestattet. 
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gesetzt und kann theoretisch 
beim nächsten Update, das sich 
auf dem neuesten Hollywood- 
Blockbuster befindet, stillgelegt 
werden. Damit ist wohlgemerkt 
nicht gemeint, dass der Film 
nicht abgespielt werden kann, 
sondern dass sämtliche kopier- 
geschützten HD-Filme nicht 
mehr wiedergegeben werden 
können. 


Auch ein Zwangs-Firmware- 
Upgrade bei einer bestehenden 
Internetverbindung - ohne Zu- 
stimmung des Besitzers — ist 
hier denkbar. Und selbst wenn 
Sie eine weiße Weste haben: Wer 
schützt Sie vor einem neuen Vi- 
rus oder Hacker, die eventuell 
Einfluss auf die Laufwerksfirm- 
ware nehmen und Ihr teures 
Laufwerk aus der schönen HD- 
Welt ausschließen? 


>> Die Software 

Nach derzeitigem Kenntnisstand 
können kopiergeschützte HD- 
Inhalte am PC auch mit Win- 
dows XP wiedergegeben wer- 
den. Der Grafikkarten-Treiber 
muss auch noch das per 128-Bit- 
RSA-Verschlüsselung gesicherte 
COPP-Verfahren unterstützen. 
Dies tun aktuell bereits die Gra- 
fiktreiber unter anderem von 
Ati und Nvidia, da es eine der 
Voraussetzungen zur Zertifizie- 
rung für die Windows-Media- 
Center-Edition ist. In einigen 
Jahren soll COPP durch Protec- 
ted-Media- Path (PMP) abge- 
löst werden. PMP wird nur von 
Windows Vista unterstützt. 


>> Das Display 

Der Monitor ist das letzte Glied 
in der Verschlüsselungskette. 
Möchten Sie kopiergeschütz- 
te HD-Inhalte am PC wieder- 
geben, benötigen Sie ein Dis- 
play mit HDCP-Unterstützung. 
Ein HDMI-Anschluss ist nicht 
zwingend erforderlich, DVI-D 
(beziehungsweise DVI-I) reicht 
aus. Möchten Sie also zukünf- 
tig kopiergeschützte Filme an- 
schauen, müssen Sie nicht nur 
ein neues Laufwerk kaufen, 
sondern auch in einen neuen 
Monitor investieren. 


Wie eingangs erwähnt, soll 
zudem noch ein Verfahren na- 
mens VEIL (Video-Encoded-In- 
visible-Light, engl. auch „Sch- 


leier“) zum Einsatz kommen. 
Damit werden im Datenstrom 
für das menschliche Auge un- 
sichtbare Lichtimpulse eingebet- 
tet. Dieses läßt hochauflösende 
digitale Videokameras, die mit 
dem entsprechenden Chip aus- 
gestattet sind, die Aufnahme 
abbrechen, wenn die Impulse 
auftreten. 


Schon 2005 wurden LCDs mit 
HDCP-Unterstützung verkauft. 
Einige Hersteller mussten aber 
inzwischen zurückrudern, da 
es Kompatibilitätsprobleme mit 
dem in Europa verbreiteten 50- 
Hertz-System gab. Zur CeBIT 
2006 haben unter anderem LG 
und Samsung PC-Monitore mit 
HDCP angekündigt. LG setzt 
die Technik erst in LCDs ab ei- 
ner Bildschirmdiagonale von 20 
Zoll ein. Der Grund ist: Die ho- 
hen Preise durch Lizenzgebüh- 
ren und Einfuhrzölle lassen sich 
im hart umkämpften 17- und 19- 
Zoll-Segment nicht umlegen. 


>> Fazit: Eine „sichere‘' Zukunft 
Der finanzielle und technische 
Aufwand, welcher den Hard- 
ware-Herstellern seitens der 
Filmindustrie für das begehrte 
„AD ready“-Logo abverlangt 
wird, ist beispiellos. Durch das 
Gerangel um eine wasserdichte 
Kopierschutz-Kette sowie die 
verschiedenen Formate (HD- 
DVD, Blu-Ray) verzögert sich 
der Start bereits jetzt um meh- 
rere Monate. Und das, obwohl 
beispielsweise die optischen 
Laufwerke im Gegensatz zum 
Kopierschutz schon seit gerau- 
mer Zeit fertig sind. Es ist zwar 
durchaus verständlich, dass die 
Rechteinhaber ihre Werke schüt- 
zen wollen. Die digitalen Werk- 
zeuge, welche diese dabei von 
der Hardware-Industrie fordern 
und auch bekommen, können 
Sie als Anwender jedoch ent- 
mündigen. 


Sicher ist im Moment nur eines: 
HD-Inhalte der großen Film- 
studios werden in Zukunft mit 
aggressiven Kopierschutzme- 
chanismen von dem Zugriff des 
Kunden abgeschottet sein. Da- 
mit haben Sie bald nur noch die 
Wahl, das System zu akzeptieren 
oder komplett zu verzichten. I 
CARSTEN SPILLE/MARCO ALBERT/ 
LARS CRAEMER 
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Story über 


ige 


Die vollständ 


Crysis, Crytek und Electronic Arts 


finden Sie ab sofort im gut 


sortierten Zeitschriftenhandel. 


Ai 


Jeden Monsat: Storys. Interviews. 


und 


Designer. Events. 


Viideogame Culture. 


Reportagen. News über Hard 


Software. Game 


we | 
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Edge, das Magazin für die 


Gaming-Elite. 


B seuc: Gewinnspiel 


Die Preise werden von Plantronics, Pantone, Casio und Pioneer zur Verfügung gestellt. Diese Verlosung findet in 
Zusammenarbeit mit unseren Schwestermagazinen PC Games und PC Action statt. 


Plantronics lässt aufhorchen je 10x 30x 


Keine Lust mehr auf Rauschen im Teamspeak oder das unbequeme 20-Kilogramm-Headset? Plantronics Plantronics 


Plantronics bietet für jedes Einsatzgebiet eine Lösung und verlost insgesamt 60-mal Audio- ‚Audio 45 
Hardware für den Spiele-, Musik- und VoIP-Einsatz. Neben dem .Audio 10, das für Benutzer „Audio 10 

gedacht ist, die auf ihre normalen Boxen nicht verzichten möchten, ist besonders ‘ « 
das .Audio 45 für Spiele ideal. Hier hat man die Wahl zwischen Klinke oder USB. D\ 


‚Audio 50 ‚Audio 40 


® PLANTRONICS. = 


SOUND INNOVATION" 


Gesamtwert ca. € 1.800, - 


Perfektes Bild dank Pantone 


Auf der Lieblings-Map keine Chance, weil sich die Gegner in dunklen Ecken verste- 
cken? Beim Arbeiten mit Office ein viel zu helles Bild? Mit dem Huey können Sie Ihren X 
Monitor selbst kalibrieren und so ein optimales Bild erhalten. Darüber hinaus reguliert 


der Huey auf Wunsch die Bildschirmhelligkeit in Echtzeit. Wir halten 18 Stück dieses Pantone Hı 
Wundersticks für Sie zur Verlosung bereit. 


PANTONE 8 


Gesamtwert ca. € 1.800,- 


Mission: Impossible Ill 3x 8° 1x 


Hunt auf die Jagd nach den bösen Buben. Sie können mitgehen Casio G-Shock (limitiert) Pioneer DVR-540HX-S 


- und zwar bequem auf Ihrem heimischen Sofa. Dazu liefert Pioneer o 
mit dem DVR-540HX-$ einen HD-DVD-Rekorder samt Making of M:i:lll. Vu. N 


Und damit Sie auch pünktlich zum Kinostart im Lichtspielhaus 
sind, legen wir dreimal Casios G-Shock mit ins Paket. u FE Ferne On 


Gesamtwert ca. € 1.800,- 


GEWINNSPIELFRAGE: 


Welche Edelkarosse wird unter anderem im M:i:lIl-Trailer gesprengt? 


Antworten: Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an das Kennwort „PCGH Er EEE 
42" den Buchstaben der Lösung und Ihre Adresse an. Ihre Antwort könnte dann Sie können welterhin einfach 
Bi folgendermaßen aussehen: „PCGH 42 A Adresse”. Schicken Sie die Lösung an: BEE ROSBRSTEE AN BEWINNEPIE| 
REF Lamborghini Gallardo ü teilnehmen. 
Deutschland: © 8 20 98 Schweiz: © 92 92 Schicken Sie diese an: 
—. MALERS] Aston Martin v8 Vantage Österreich: © 0900 700 800 
KENN PC Games Hardware 
BEN . . u 
7-2 AALEN Ford Mustang 6Ter Shelby GT Preise pro SMS Deutschland: € 0,49*, Schweiz: sfr 0,70, Österreich: € 0,50 a... 
Re PCGH 42 DEITTEISSN * inkl. 0,12 EUR/SMS VF-D2-Transportanteil a ee afe 
Teilnahmeschluss ist der 07.06.2006. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. Mitarbeiter der Sponsoren und der COMPUTEC 
MEDIA AG sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
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MB seruc: Gewinnspiel 


Die Prozessoren werden von AMD zur Verfügung gestellt. Diese Verlosung findet in Zusammenarbeit mit unserem 
Schwestermagazin PC Games statt. 


Mit der FX-Serie hat AMD den idealen 
Prozessor sowohl für den High-End- 
Gaming- als auch für den Multimedia- 
Einsatz im Angebot. 


In Zusammenarbeit mit AMD verlosen 
wir zehn Athlon 64 FX-55. Der FX-55 
sorgt mit einem realen Takt von 2,6 GHz 
für sehr gute Spieleleistungen und ist 
mit einem maximalen HT-Link von 1 GHz 
an das restliche System angebunden. 
Der Cache ist mit 1.024 kByte großzügig 
dimensioniert. Ein weiterer Vorteil des 
FX ist seine 90-nm-Bauweise, die unter 
anderem Platz für einen integrierten 
Speicher-Controller bietet. 


Der FX-60 mit 2.048 kByte Cache ver- 
fügt gegenüber dem FX-55 über zwei 
Kerne, die sich die anfallende Arbeit 
teilen. Leistungshungrige Computer- 
nutzer, die PC-Spiele und Multimedia- 
Anwendungen nutzen, können beim 
Einsatz des Dual-Core-Prozessors AMD 
Athlon 64 FX-60 das Leistungspotenzial 


kommender Spiele und Anwendungen, AMD Athlon 64 FX-55 


die für Multi-Core Prozessoren entwi- 


ckelt wurden, voll ausschöpfen. für den Sockel 939 


Gesamtwert ca. € 8.000, - 


ESEL UN Weichen Sockel unterstützt AMDs aktueller Top-Prozessor Athlon 64 FX-60? 


Antworten: Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an das Kennwort „PCGH are Fer 
43" den Buchstaben der Lösung und Ihre Adresse an. Ihre Antwort könnte dann =. m 
PCGH 43 A Sockel 754 folgendermaßen aussehen: „PCGH 43 A Adresse”. Schicken Sie die Lösung an: a P 
i h 
Deutschland: © 8 20 98 Schweiz: © 92 92 Schicken Sie diese an: 
ag P CCH 43 BEITEEED Österreich: © 0900 700 800 DEE 
SD —- a PCGH 43 CRıE Er”) Preise pro SMS Deutschland: € 0,49*, Schweiz: sfr 0,70, Österreich: € 0,50 erh AMD“ 
TG PCGH 43 DRAHT * inkl. 0,12 EUR/SMS VF-D2-Transportanteil oe 
Teilnahmeschluss ist der 07.06.2006. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. Mitarbeiter der Sponsoren und der COMPUTEC 
MEDIA AG sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
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B seuc: Einkaufsführer 


Grafikkarten, VGA-Kühler 


Inhalte auf der 
HEFT-CD/DVD 


Eine ausführliche Liste finden 
Sie als Excel-Datei auf CD/DVD. 


Grafikkarten 
AGP-Karten 
Preis Grafikchip Speicher (MByte) Takt (Chip/RAM) | PS-ALUs/Vertex-Shader \Lautheit (30) |1.024x768, kein AA/AF* |1.280x1.024, x AA/8:1AF* | Wertung 
Gainward Bliss 7800 6$ ca.€ 400,- | Geforce 7800 6$ 512 DDR3 [14 ns] 425/625 MHz 40/6 0,4 Sone 149 fps 39,3 Fps 2.09 (06/2006) 
MSI NX7800 6S-TD256 ca.€ 280,- | Geforce 7800 6$ 256 DDR3 [1,4 ns] 375/600 MHz 32) 2,9 Sone 70,2 Fps 33,4 Fps 2,27 (04/2006) 
Silent- Evga Egforce 7800 65 SC ca.€ 320,- | Geforce 7800 6$ 256 DDR3 [1,4 ns] 460/675 MHz 326 31 one 73,8 Fps 36,2 Fps 2.28 (04/2006) 
TinplP-Sigabıte V-N66T128VP ca. € 170, | Geforce 6600 6T 128 DDR [1,6 ns] 500/560 MHz 88 0 Sone 51,2 Fps 16.9 Fps 2.94** (09/2005) 
Leadtek Winfast A66006T TDH ca. € 130,- | Geforce 6600 6T 128 DDR [2.0 ns] 500/450 MHz 8 1,2 Sone 495 Fps 15,6 Fps 2.99** (01/2005) 
MSI NK66006T-VTD128 ca.€ 150,- | Geforce 6600 GT 128 DDR [2,0 ns] 500/450 MHz 8 1,6 Sone 495 Fps 15,6 Fps 2.99** (02/2005 
Sapphire Radeon X1600 Pro ca. € 140,- [Radeon X1600 Pro 1256 DDR2 [2,5 ns] 500/405 MHz 12/5 13 Sone 38.1 Fps 14,5 Fps 3.00 (04/2006 
PCI-Express-Karten 
Preis Grafikchip Speicher (MByte) Takt (Chip/RAM) | PS-ALUs/Vertex-Shader |Lautheit (3D) |1.024x768, kein AA/AF* |1.280x1.024, 4x AA/8:1AF* | Wertung 
Asus EN78006T Dua ca. € 700,- |2x Geforce 7800 67 1512 DDR3 I1,6ns] 430/600 MHz 407 2.4 Sone 82.9 Fps 64,4 Fps ‚49** (01/2006 
Asus EAXIBOOXT To ca. € 550,- | Radeon X1800 X 512 DDR3 [1,2 ns] 695/793 MHz 16/ 1,4 Sone B1,LFps 53.4 Fps 59** (02/2006 
eadtek PX7900 GTX TDH Extreme ca. € 550,- |Geforce 7900 6TX_ 1512. DDR3 [Ans] 675/830 MHz 48 07 Sone 82,5 Fps 53.4 Fps 61 (06/2006 
Sapphire Blizzard X1900 XTX ca. € 630,- |Radeon X900 XTX_ 1512 DDR3 Il ns] 648/774 MHz 48] 2,3 Sone 876 Fps 56,1 Fps ‚63 (05/2006 
MSI NK79006TX-T2D512| ca.€ 490,- | Geforce 7900 GTX 512 DDR3 [1,1 ns] 650/800 MHz [1] 0,7 Sone 82 Fps 53 Fps ‚66 (06/2006 
ainward Bliss 7900 GTX PCX ca. € 530,- [Geforce 7900 6X 1512 DDR3 Il.Ins] 650/800 MHz 48] 0,7 Sone 82 Fps SI1Fps ‚67 (06/2006 
Asus EAXIGOOXTK ca.€ 510, |Radeon XI900 XTX__ 1512 DDR3 [1 ns] 648/774 MHz 48 4,0 Sone 876 Fps 56,1 Fps 168 (04/2006 
Iub 3D Radeon X1900 XTX ca. € 500, |Radeon XI900 XTX__ 1512 DDR3 [1 ns] 648/774 MHz 48l 3.0 Sone 876 Fps 56,1 Fps 169 (04/2006 
is X1800 XT 0C Edition ca. € 360, | Radeon X1800 X 512 DDR3 [1,2.ns 695/792 MHz 16/ 2,8 Sone 81,1 Fps 53.4 Fps 0 (03/2006 
Sapphire Radeon X1900 X ca. € 460,- | Radeon X1900 X 512. DDR3 I1,Ins] 621/720 MHz 48] 41Sone 86,5 Fps 53,8 Fps 3 (04/2006) 
MSI RX1800XT-VT2D512 ca. € 350,- | Radeon X1800 X 512 DDR3 [1,2 ns 621/747 MHz 16f 2,8 Sone TIT Fps 509 Fps 4 (03/2006 
Sapphire Radeon X1800 XT/256 ca. € 320,- |Radeon X1800 X 256 DDR3 [1,2 ns 621/747 MHz 16/t 3.0 Sone 77 fps 497 Fps 194 (04/2006 
Iub 3D Radeon X1800 XT/256 ca. € 370,- |Radeon X1800 X 256 DOR3 [1,2 ns 621/747 MHz 16/8 3.0 Sone T7 ps 497 Fps 197 (04/2006 
Asus ENT8006TX ca. € 450,- [Geforce 7800 6X 1256 DDR3[16ns 430/600 MHz 48] 1,2 Sone 75,5 Fps 40,6 Fps 2.03** (09/2005) 
eadtek Winfast PX78006TX TDH ca. € 430,- [Geforce 7800 6TX 1256 DDR3I16ns 430/600 MHz 48] 1,4Sone 75,5 Fps 40,6 Fps 2,04** (09/2005) 
eadtek Winfast PX78006T Extreme |ca.€ 320,- | Geforce 7800 6 256 DDR3 [2,0 ns] 450/525 MHz 40/1 2,8 Sone 142 fps 37,6 Fps 2.06** (11/2005 
fx 7800 6T Extreme Gamer ca. € 290,- |Geforce 7800 6 256 DDR3 [2,0 ns] 450/525 MHz 40/7 2,8 Sone 742 fps 37,6 Fps 210 (03/2006 
Preis- | Asus EAXIBOOXL ca. € 350,- | Radeon X1800 XI 256 DOR3 [1,4 ns 500/495 MHz 6f 4,6 Sone 714 Fps 38,3 Fps 215 (03/2006 
Leistungs Aopen 7900 GT-DVD256 Xtreme ca. € 330,-_ | Geforce 7900 GT 256 DDR3 I1,A ns 500/700 MHz 48]! 3.1Sone TB Fps 43 Fps 219 (06/2006 
Tipp | Evga 7900 GT CO Superclocked ca. € 360,- | Geforce 7900 GT 256 DDR3 I1,Ans 550/790 MHz 48] 3.1Sone 791 Fps 597 Fps 219 (06/2006 pie 
ainward Bliss 7900 GT PCX ca. € 300,- | Geforce 7900 6 256 DDR3 [1,4 ns 450/660 MHz 48] 31Sone 43 fps 441 fps 221 (06/2006) 
MSI RX1800 XL-VT2D256E ca.€ 350,- | Radeon X1800 X 256 DDR3 [1,4 ns 500/495 MHz 6/8 4,6 Sone T1AFps 38,3 Fps 2.23** (01/2006 
Sapphire Radeon X1800 XL ca. € 330,- | Radeon X1800 X 256 DDR3 I1,A ns 500/495 MHz 6/8 45 Sone T1,4Fps 38,3 Fps 2,27°* (12/2005 
Sapphire Radeon X1800 GTO ca. € 240,- |Radeon X1800 670 1256 DDR3 [2,0ns 500/495 MHz 2/8 45 Sone 70,5 Fps 3,5 Fps 2.28 (06/2006) 
Preis- | Tul Powercolor X1800 GTO ca.€ 230,- |Radeon X1800 670 1256 DDR3 [2,0 ns 500/495 MHz 2/8 4,2 Sone 70,5 Fps 32,5 Fps 2,34 (06/2006 
Leistungs-W> MSI NX76006T-T2D256| ca. € 190,- | Geforce 7600 6 256 DDR3 [1,Ans 560/700 MHz 24/5 4,0 Sone 68,5 Fps 33 Fps 234 (06/2006) 
Tipp | Gecube 6C-X18006T0D-VID3 ca.€ 230,- |Radeon X1800 670 !256. DDR3 [2,0 ns 500/495 MHz 2/8 4,5 Sone 70,5 Fps 32,5 Fps 2.36 _ (06/2006 
ainward Bliss 7600 GT PCX ca. € 200,- | Geforce 7600 6 256 DDR3 [1,4 ns 560/700 MHz 245 4,0 Sone 68,5 Fps 33 Fps 2,39 (06/2006 
Silent. | „1gabyte GV-NKT6TZSGDB-RH ca. € 180, [Geforce 7600 6 256 DDR3 [1,4 ns 560/700 MHz 24/5 4,0 Sone 685 Fps 33 fps 240 (06/2006 
Topp Asus EN66006T Silencer ca. € 160,- | Geforce 6600 6 256 DDR3 [2,0 ns 500/500 MHz 3 Sone 50,6 Fps 6,3 Fps 2,65** (10/2005) 
ainward Ultra/2300PCX ca. € 190,- | Geforce 6800 68 256 DDR3 [2,0 ns 425/500 MHz 2/5 3,3 Sone 63 Fps 24.4 fps 2,68** (02/2006) 
MSI NX6800 68 ca. € 200,- | Geforce 6800 68 256 DDR3 [2,0 ns 425/500 MHz 2/5 3,8 Sone 63 Fps 24.4 fps 2,72** (02/2006) 
MSI RXI600X ca. € 180,- |Radeon X1600 X 256 DOR3 [1,2 ns 590/690 MHz 2/5 ‚0 Sone 48,2 Fps 97 Fps 2.,76** (02/2006 
ul Powercolor X1600 X ca. € 170, | Radeon X1600 X 256 DDR3 [1,4 ns 587/693 MHz 2/5 3,7 one 48.2 Fps 97 Fps 2.87** (02/2006 
ecube GC-RX8006103-D3 ca. € 150,-_|Radeon X800 6 256 DDR3 [2,0 ns 472/500 MHz 2/6 9 Sone 50,2 Fps 78 Fps 2.93** (12/2005 
MSI NX66006T-TDI2 ca.€ 130,- |6eforce 6600 6 128 DDR3 [2.0 ns 500/500 MHz 3 ‚2 Sone 50,6 Fps 6.3 Fos 2.96** (04/2005 
IS Radeon X800 GT Ice0 2 ca. € 190,- |Radeon X800 6 256 DOR3 [2,0 ns 500/500 MHz 6 22 Sone 45,9 Fps 5,4 Fps 2.98** (12/2005 
eadtek PX6600 GT TDH Extreme ca. € 150,-_|Beforce 6600 6 128 DDR3 [1,6 ns 550/560 MHz 3 16 Sone 515 Fps 73 Fps 3,00** (06/2005 
ecube Radeon X800 GT Uni-Wise ca. € 40, |Radeon X800 6 256 DDR3 [2,0 ns 500/500 MHz 6 ‚6 Sone 459 Fps 54 Fps 3,01** (10/2005 
Iub 3D Radeon X800 RX ca. € 130,- |Radeon X800 6 256 DDR3 [1,6 ns 472/493 MHz 86 2.4 Sone 45,6 Fps 5 fps 3,02** (12/2005 
MSI RX1600PR ca. € 120,- [Radeon X1600 Pro 1256 DDR3 [2,5 ns 500/400 MHz 2/5 ‚2 Sone 35,4 Fps 4 Fps 3,08** (02/2006 
Preis- | MSI RX800 GTO-TD256E ca.€ 170,- |Radeon X800 GTO 256 DDR3 [2,0 ns 400/493 MHz 2/6 2,8 Sone 495 Fps 7.4 Fps 313** (02/2006 
Leistungs-B> Connect 3D Radeon X800 ca. € 100,- |Radeon X8 256 DDR3 [2,0 ns 392/350 MHz 2/6 27 Sone 43,6 fps 4,6 Fps 3,20** (06/2005 
Tipp 
inweis: In Zukunft listen wir von neuen Chipsätzen nur die besten Modelle in der Testtabelle auf. Damit schaffen wir Platz für günstigere Grafikkarten. * Durchschnittswert aus Call of Duty 2 und Quake 4 (dt) ** Abgewertet 
VGA-Kühler 
Preis Hersteller/Anbieter (u. a.) Lüfter Lautheit GPU-Temperatur (3D) Ideal für ... Wertung 
Zalman VF900-Cu a.€ 3,  |wwwalternate.de Ja (75 mm) ‚5 Sone 80 Grad Celsius (Geforce 7800 GTX) 6F6/7 und Radeon-Serie 1,80 _ (05/2006 
Preis- | Zalman VF7OO-Cu LED ca.€ 25,  |wwwalternate.de Ja (75 mm) ‚5 Sone 68 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) 6F6/7 und Radeon-Serie 1,87 (12/2005 
Leistungs- Zalman VF7OO-AlCu ca€ 20, |www.alternate.de Ja (75 mm) ‚5 Sone Ti Grad Celsius (Geforce 6800 6T) 6F6/7 und Radeon-Serie 18 2/2005 
Tipp | Arctic Cooling Ati Silencer 5 ca.€15- | www.arctic-cooling.com Ja (75 mm) ‚0 Sone 60 Grad Celsius (Radeon X850 XT) x800/X850-Serie 18 12/2005 
Zalman Fataltty FS-V7 a.€35-  |www.alternate.de Ja (75 mm) 2 Sone 65 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) 6F6/7 und Radeon-Serie 189 (12/2005) 
Arctic Cooling Accelero X1 ca.€20,- | www.arctic-cooling.de Ja (60 mm) ‚8 Sone 60 Grad Celsius (beforce 7800 GT) 6800- und 7800-Serie 195 (03/2006) 
Arctic Cooling NV Silencer 5 ca.€15- | www.arctic-cooling.com Ja (75 mm) 2 Sone 61 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) 6800 GT/Ultra 198 (12/2005) 
Arctic Cooling Accelero X2 ca.€ 20, | www.arctic-cooling.com Ja (60 mm) 5 Sone 65 Grad Celsius (Geforce X1800 XL) X1800- und X1900-Serie 2.00 (03/2005) 
Arctic Cooling V6A Silencer ca.€10,- | www.arctic-cooling.com Ja (70 mm) ‚7 Sone 40 Grad Celsius (Radeon 9800 Pro) Radeon 9800 Pro 2.04 (12/2005) 
Aero Cool VM-102 ca.€20-  |www.listan.de Passiv Sone 118 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) 9600 Pro/XT, 9800 Pro 2,85 (12/2005 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Monitore, Notebooks 


Flüssigkristallbildschirme (LCDs) 


17 Zoll 
Preis Anschluss Reaktionszeit Bildschärfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Besonderheiten Wertung 
Asus PMITTU ca. € 300, “Sub, DVI- 15 ms Sehr gut u is 410 cd/m? - 187 12006) 
Preis- | Eizo Flexscan MI700 ca. € 300, “Sub, DVI- tms Sehr gut ut bis sehr gu 25 bis 260 cd/m? autsprecher 192 12005) 
Leistungs- Benq FPTIV ca.€ 230, Sub, DV 5 ms Sehr gut ut is 280 cd/m? autsprecher 192 2/2005) 
Tipp | Viewsonic VX724 a.€ 0, “Sub, DV! l6ms Sehr gut ut bis sehr gu is 290 cd/m? - 195 (10/2005) 
yundai Imagequest Q7OU ca. € 300, “Sub, DV 18 ms Sehr gut ut bis sehr gu! [20 bis 280 cd/m? autsprecher, USB-Hub 195 4/2006) 
Acer ALI7SIbs ca.€ 300, Sub, DV I7ms Sehr gut Sehr gut 20 bis 300 cd/m? 5 197 12/2005) 
iyama Prolite E431$ ca.€ 280,- «Sub, DVI- 25 ms Sehr gut ut bis sehr gu! 20 bis 290 cd/m? autsprecher 2.09 (10/2005) 
Maxdata Belinea 101730 ca.€ 250,- "Sub, DVI- 26. ms Sehr gut ut bis sehr gu 90 bis 250 cd/m? autsprecher 212 2/2006) 
eng FPTIE+ ca.€ 0, -Sub, DVI- 26 ms Sehr gut u 80 bis 195 cd/m? autsprecher 217 4/2005) 
6 LITA0P ca. € 300, Sub, DV ms Sehr gut u 30 bis 315 cd/m? autsprecher 219 (10/2005) 
Benq FP783 ca.€ 300,- -Sub, DV ms Sehr gut ut. bis sehr gu! 40 bis 235 cd/m? SB-Hub, Lautsprecher 2,23 1/2004) 
Asus PMITTS a.€ 250, Sub, DV ms Sehr gut u 90 bis 250 ca/m? autsprecher 224 (10/2005) 
Shuttle XPI7 TempAR ca. € 500,- -Sub, DV 25 ms Sehr gut ut bis sehr gu! is 290 c/m? lasplatte, Tragegriff 225 (10/2005) 
6 L1740PQ ca.€ 300, Sub, DVI- 28 ms Sehr gut ut bis sehr gu 40 bis 300 cd/m? 5 231 (02/2006) 
yundai B7OA ca. € 20, “Sub 25 ms 6ut u 40 bis 250 cd/m! 3 239 (10/2005) 
19 Zoll 
Preis Anschluss Reaktionszeit Bildschärfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Besonderheiten Wertung 
Beng FP93CX ae i0- -Sub, DVI- 4ms Sehr gut ut bis sehr gut 35 bis 260 cd/m+ E 71 (06/2006) GEM 
Samsung Syncmaster 960BF ca.€ 360,- VI- 6 ms Sehr gut ut bis sehr gut 90 bis 260 cd/m? Software-0$D 76 (03/2006) 
Preis- | Eizo Flexscan M1950 ca.€ 750,- -Sub, DVI- 26. ms Sehr gut Sehr gut 25 bis 225 cd/m+ USB-Hub, Lichtsensor 79 (06/2006) 
Leistungs- > Viewsonic VX922 ca. € 400, -Sub, DVI- 4ms Sehr gut ut bis sehr gut 65 bis 280 cd/m? E ‚80 (06/2006) da 
Tipp | Acer ALISICS ca.€ 390,- “Sub, DVI- öms Sehr gut ut bis sehr gut 100 bis 400 cd/m+ Lautsprecher 82 (06/2006) 
Samsung Syncmaster 930BF ca.€ 30,- -Sub, DVI- 6 ms Sehr gut ut bis sehr gut 80 bis 250 cd/m? Magicbright 86 (10/2005) 
eng FPIGX ca. € 270; "Sub, DVI- ms Sehr gut u 40 bis 250 cd/m? - ‚86 (04/2006) 
Viewsonic VX924 a.€ 30; Sub, DVI- 6 ms Sehr gut u 65 bis 190 cd/m? - 90 (0712005) 
Maxdata Belinea 10 19 27 ca. € 290, -Sub, DVI- 7 ms Sehr gut u 60 bis 240 cd/m+ Lautsprecher 91 (06/2006) EI 
Viewsonic VP930 ca. € 40,- -Sub, DVI- 25 ms Sehr gut Sehr gut 60 bis 245 cd/m? . 92 (04/2006) 
6.11932P ca.€ 40, “Sub, DVI- 6. ms Sehr gut ut 100 bis 260 cd/m+ 5 194 (06/2006) KEE 
Nec Multisync 19706X ca.€ 450,- «Sub, DVI- 26. ms Sehr gut ut. bis sehr gut 40 bis 373 cd/m? E 202 (10/2005) 
yundai Imagequest L9OD+ ca.€ 30,- -Sub, DVI- 26 ms Sehr gut ut bis sehr gut 60 bis 210 cd/m? . 2,07 (04/2005) 
hilips 190G6FB ca.€ 600,- -Sub, DVI- 26. ms Sehr gut Sehr gut 200 bis 400 cd/m? Subwoofer, USB-Soundkarte | 2.08 (04/2006) 
SC Scaleoview $19-2 ca.€ 400,- VI- 2&4ms Sehr gut ut bis sehr gut 50 bis 206 cd/m? autsprecher 212 (10/2005) 
Acer 1951As ca.€ 370,- -Sub, DVI- &4ms Sehr gut ut bis sehr gut is 250 cd/m? autsprecher 215 (10/2005) 
AOC LM928 ca.€ 20, -Sub, DVI- 25 ms Sehr gut ut bis sehr gut is 190 cd/m? ® 219 1/2005) 
ujitsu Siemens Scaleoview C19-11 ca.€ 290,- “Sub I7ms Gut bis sehr gut U 90 bis 190 cd/m+ autsprecher 220 (06/2006) 
yundai Imagequest B9IA ca.€ 280,- “Sub 25 ms Gut bis sehr gut efriedigend bis gut is 240 cd/m# E 231 (06/2006) dam 
Yakumo TFT 19 XP ca. € 240,- -Sub, DVI- 28. ms Sehr gut efriedigend bis gut 30 bis 280 cd/m+ autsprecher 239 (06/2006) 
Breitbild (16:10-Format) 
Preis Anschluss Reaktionszeit |Bildschärfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Besonderheiten Wertung 
Dell Ultrasharp 2005FPW (20 Zoll) ca.€ 650,- «Sub, DVI- 28. ms Sehr gut U is 300 cd/m? SB-Hub 1,89 8/2005) 
Eizo S2110W (21 Zoll) ca.€ %0,- -Sub, DV 29 ms Sehr gut Sehr gut 80 bis 400 cd/m? SB-Hub 195 2/2006) 
Viewsonic VP231wb (23 Zoll) ca.€ 1,300, | D-Sub, DVI 26. ms Sehr gut ut bis sehr gut 60 bis 210 cd/m? SB-Hub 196 8/2005) 
Dell Ultrasharp 2405FPW (24 Zoll) ca.€ 1.000,- | D-Sub, DVI-D, S-Video [29 ms Sehr gut ut bis sehr gut [30 bis 340 cd/m? SB-Hub, 9-in-I-Kartenleser | 1,98 2/2006) 
Preis- | Acer F-20 Wide (20 Zoll) ca.€ 700,- -Sub, DVI-D, S-Video |23ms Sehr gut ut bis sehr gut is 310 cd/m! SB-Hub, Lautsprecher 2,01 3/2006) 
Leistungs- > Viewsonic VAI9IZw (19 Zoll) ca.€ 300,- -Sub, DVI- 25 ms Sehr gut U 90 bis 290 ca/m? autsprecher 2.08 2/2006) 
Tipp | Asus PWI91 (19 Zoll ca.€ 30, Sub, DVI- 25 ms Sehr gut u 50 bis 260 cd/m? - 2.09 5/2006) GE 
Samsung Syncmaster 242MP (24 Zoll) |ca.€1.300,- | D-Sub, DVI-D, Scart, TV | 35 ms Sehr gut Sehr gut 70 bis 450 cd/m? V-Tuner, Lautsprecher 216 2/2006) 
Fujitsu Siemens $20-1W (20 Zoll) ca. € 500,- -Sub, DVI- 28 ms Sehr gut U 80 bis 270 cd/m? autsprecher 2.20 2/2006) 


Notebooks 


15 Zoll 
Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte |LCD Leistung* Akkulaufzeit |Lautheit Wertung 
Krystaltech Lynx Cebop Hel 950 ca. €1.600,- [1.024 MByte !Pentium M 770 (223 6Hz) |Geforce Go 6600 (256 MByte) 100 GByte 15 Zoll (1.680x1.050) |Befriedigend | 187 Min. 0513Sone | 219 (02/2006) 
Asus V6J ca.€ 2.200- !2.048 MByte [Core Duo 12500 (2,00 GHz) |Nvidia Geforce Go 7400 (256 MByte) |100 GByte 15 Zoll (1.400x1.050) !Ausreichend 1220 Min. 04/1 Sone 251 (03/2006) 
MSI Megabook M635-T2020L ca €1.600,- [2.048 MByte |Turion 64 MT-40 (22 GHz) |Mobility Radeon X700 (128 MByte) | 100 GByte 15 Zoll (1.280x800) Befriedigend |143 Min. 0,7103 Sone | 2,57 (02/2006) 
17/19 Zoll 
Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte |LCD Leistung* |Akkulaufzeit |Lautheit |Wertung 
Dell Inspiron XPS MI7O ca.€ 3.000,- [1.024 MByte |Pentium M 780 (2,26 GHz) |Geforce Go 7800 GTX (256 MByte) |80 GByte 17 Zoll (1920x1.200) |Sehr gut 142 Min. 094 Sone [175 (02/2006) 
Cyber System DRI9 ca.€3500,- 12.048 MByte |Turion 64 Ml-44 (24 GHz) 12x Geforce Go 7800 GTX (256 MByte) | 80 GByte 19 Zoll (1.680x1.050) |Sehr gut 100 Min. 15/29Sone |183 (05/2006) TE 
Cyber System X17 ca€ 2700,- 11.024 MByte [Pentium M 780 (2,26 GHz) |Geforce Go 7800 GTX (256 MByte) 160 GByte 17 Zoll (1.680x1.050) |Sehr gut 90 Min. 0,8383 Sone |193 (02/2006) 
BEMI CWIOO ca.€1900- 11.024MByte |Pentium M 760 (2,00 GHz) |Geforce Go 6800 (256 MByte) 80 GByte 17 Zoll (1920x1.200) |6ut 116 Min. 05M5Sone 196 (02/2006) 
Preis- | Xeron Sonic Power ABI0i ca.€ 2.200,- |1.024MByte |Pentium M 770 (213 GHz) |Geforce Go 6800 (256 MByte) 100 GByte 17 Zoll (1920x1.200) | 6ut 123 Min. 05/18Sone |197 (02/2006) 
Leistungs Fujitsu Siemens Amilo M34386_ |ca. € 1.400,- 11.024MByte |Pentium M 740 (1,73 6Hz) |Geforce Go 6800 (256 MByte) 80 GByte 17 Zoll (1.440x900) Gut 140 Min. 06/1 Sone 202 (02/2006) 
Tipp | Asus A7DC ca.€ 1400, 1512 MByte Turion 64 MT-34 (1,80 GHz) !Mobility Radeon X700 (128 MByte) 1100 GByte 17 Zoll (1.440x900) Befriedigend | 144 Min. 0,6fsone | 2,35 (02/2006) 
Toshiba Satellite M60-169 ca.€1500,- |1.024MByte |Pentium M 740 (1,73 GHz) | Mobility Radeon X700 (128. MByte) |100 GByte 17 Zoll (1.440x900) Befriedigend | 151 Min. 0,5/2 Sone 241 (02/2006) 


* Die Leistung wird mit Half-Life 2, F.EA.R. und NfS: Most Wanted ermittelt. 
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EINKAUFSFÜHRER 


SERVICE 


Prozessoren für AMD- und Intel-PCs 


Aktuelle AMD-Prozessoren nach Kernen sortiert (Auswahl) 


W_winchester _ Manchester (26) {I _Toieco (zu 


fi Revision DO Revision E3 Revision E6 Revision EA Revision E4 Revision E6 
; OPN (PN): Bl OPN (PN): BP/BZ OPN (PN): BW/BY OPN (PN): BN OPN (PN): BV OPN (PN): CD i 


Athlon 643000 ca. € 120,- Athlon 643000+ ca. € 120, \ | Athlon 64 3000+ ca.€ 120,- Athlon 643500*  ca.€ 200, Athlon 64X2 3800+ ca. € 280,- Athlon 64 X2 3800+ ca. € 280,- 
Athlon 643200 ca.€ 150, Athlon 643200+ ca. € 150,-\ | Athlon 64 3200* ca.€ 150,- Athlon 643700+ ca. € 200, Athlon 64X2 4200+ ca. € 350,- Athlon 64X24200+ ca € 30-| : 
Athlon 643500 ca. € 200,- Athlon 643500+ ca.€ 200,-\ | Athlon 64 3400+"* Athlon 644000 ca € 320, Athlon 64X2 4600+ ca. € 530,- Athlon 64 X2 4400+ ca. € 450,- 
Athlon 643800+ ca. € 270,-\ | Athlon 64 3500* ca. € 200,- Athlon 64P55 ca € 750, Athlon 64 X2 4600 ca. € 530,- 
Athlon 64 3800+ ca. € 270- Athlon 64FK-S7 ca. € 800, Athlon 64 X2 4800+ ca. € 620,- 
Athlon 64FK-60  ca.€ 1.010,- 
ı Im 90-Nanometer- a SSE3 on SSE3 on SSE3 > Zwei Kerne auf dem Chip x Zwei Kerne auf dem Chip 
Prozess gefertigt <> In 90 nm gefertigt < Teils fehlerbereinigt < Teils fehlerbereinigt un SSE3 LER ) 
a kein $SE3 <> In 90 nm gefertigt In 90 nm gefertigt < Teils fehlerbereinigt 5 Teils fehlerbereinigt 
<> In 90 nm gefertigt 


Aktuelle Intel-Prozessoren (Auswahl) 


Ser-Reihe 6er-Reihe 
DO-Stepping EO-Stepping NO-Stepping Bi-Stepping RO-Stepping AO/BO-Stepping ; 
Prescott (5x0-Reihe) Prescott (5x1-Reihe) Prescott 2M (6x0-Reihe)@ Cedar Mill (6x1-Reihe) Cedar Mill (6x2-Reihe) Smithfield ; 
Pentium 4530 (3,0) ca. € 170,- | | Pentium 4531(3,0) ca. € 170, Pentium 4630 (3,0) ca. € 170,- | | Pentium 4631(3,0) ca. € 190,- | | Pentium 4662 (3,6) N.n.v. Pentium D820. (28) ca.€ 210,- i 
Pentium 4540 (3,2) ca. € 230,- | | Pentium 4541 (3,2) ca. € 200,- Pentium 4640 (3,2) ca. € 250,- | | Pentium 4641 (3,2) ca. € 230,-| | Pentium 4 672 (3,8) N.n.v. Pentium D 830.30) ca.€ 250, 
Pentium 4550 (3,4) ca. € 300,- | | Pentium 4551(3,4) ca.€ 280,- Pentium 4650 (3,4) ca. € 270,- | | Pentium 4651 (3,4) ca.€ 280,- Pentium D 840 (3,2) ca.€ 350, 
Pentium 4560 (3,6) ca. € 390,- | | Pentium 4561 (3,6) ca. € 400,- Pentium 4.660 (3,6) ca. € 400,- | | Pentium 4661 (3,6) ca. € 420,- 
Pentium 4570 (3,8) ca. € 510,- | | Pentium 4571(3,8) ca.€ 610,- Pentium 4670 (3,8) ca. € 590,- | | Pentium 4671 (3,8) N.n.v. 
ı Teils preisw. Restbestände | sch EM64T © 2 MByte L2-Cache < In 65 nm gefertigt < In 65 nm gefertigt ch Doppelkern-Prozessor 
a Hohe Verlustleistung a Hohe Verlustleistung sn EM64T © 2 MByte L2-Cache © 2 MByte L2-Cache cı 820 ohne EIST (It. Datenblatt) 
„= kein EIST ca Nur I MByte L2-Cache sn EIST ın EM6AT, EIST > EM6AT, EIST, Vanderpool = HT nur bei Pentium EE 840 


cı Nur J-Varianten mit EM64T 


„Kein EIST 


a Hohe Verlustleistung 


a Noch nicht verfügbar 


a Noch nicht verfügbar 


cı Max. 3,2 GHz (Pentium D 840) 


Aktuelle Intel-Prozessoren (Auswahl) 
| 3er-Reihe | 


B1-Stepping EO-Stepping G1-Stepping Bi-Stepping CO-Stepping CO-Stepping 
Presler u u Prescott Banias |  Dothan(FsB100) || __Dothan (FsB133 


| ‚Prescoti escott. | inias D ___Dothan (FSB133) | 
Pentium 920. (28) ca.€ 250, (el. D 335/28) ca. 80-| Celeron D 342%) ca€ 75-| |PentiumM705 (15)  N.m.v.| \Pentium M 715 (15) ca. € 210,- | |PentiumM730(16) ca. € 170, 
Pentium 930. (3,0) ca. € 310, (el. D 340/293) ca.€ 80,-| | Celeron D 346 (3,06) ca. € 85,-| | Pentium M 713 (1,1) N.m.v.| Pentium M 725 (16) ca. € 190,- | | Pentium M740 (1,13) ca.€ 200,- 
Pentium D 940. (32) ca. € 400, (el.D 345/) (3,06) ca. € 110-| |CeleronD 35132) ca€ 110,-| |PentiumM718 (13)  N.m.v.| \Pentium M 735 (1,7) ca. € 220,- | | Pentium M750(186) ca. € 240,- 
Pentium 950 (34) ca.€ 620, (el. 5) ca 90-| | Celeron D 355 (3,33) ca. € 120,- | | (+ diverse andere ohne Nummer) | \ Pentium M 745 (1,8) ca. € 240,- | | Pentium M760 (20) ca. € 290- 
Pentium EE 955 (3,46) ca. € 1.050,- (+ diverse ältere Modelle) (+ diverse ältere Modelle) Pentium M 755 (2,0) ca. € 320,-| | Pentium M 770 (23) ca. € 440,- 

Pentium M 765 (21) ca. € 430,- | | Pentium M 780 (2.26) ca.€ 630, 
<> Doppelkern-Prozessor «> J-Varianten mit XD-Schutz | [si EM64T <> Geringe Verlustleistung <> Geringe Verlustleistung <> Geringe Verlustleistung 
© 65 Nanometer a kein EM64T <> Für Sockel 775 a Nur 1 MByte L2-Cache <> 2 MByte L2-Cache <> 2 MByte L2-Cache 
a HT nur bei Pentium EE 955 a Nur für Sockel 478 a Sehr langsam a kein XD a FSB100 Sa FSBI33 
a EE ohne EIST a Sehr langsam = Kein EM64T ca Kein EM64T ca Kein EM64T 
M = Preis-Leistungs-Tipp *ZK = zweikerne ** Nicht verfügbar, aber im Datenblatt gelistet *** Ohne diverse LV- und ULV-Prozessoren Anm.: Alle Preise beziehen sich auf die Boxed-Varianten - Versandkosten sind nicht berücksichtigt. 
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EINKAUFSFÜHRER 


SERVICE 


Mainboards für AMD- und Intel-PCs 


Sockel 939 - Athlon 64, Athlon 64 FX, Athlon 64 X2, Opteron 


ssastszasssassstrtssseasrseahsesesehssea esse sscessseas 


Preis Chipsatz |BIOS/Platine | AGP| PCI | PCI-E LAN Sonstige Ausstattung |Leist. Sound | RAM-Kompa. | Stabilität Wertung 
Asus ABN32-SLI Deluxe ca. € 170,- | Norce4 SLixi6 |0703/1.01 3 | x16.(2),x4 (1) 2x1.000 MBit/s | 6x SATAC-RAID), Firew., Heatpipe | Gut Bestanden Bestanden ‚46 1/2 
Asus ABN-SLI Premium ca.€ 130,- | Nforce4 $ 007.02 = 131x162), x1(2) 2x1.000 MBit/s! 8x SATAC-RAID), Firew,, Heatpipe | - estanden - ‚48* (08/2 
Asus ABR32-MVP Deluxe ca. € 170,- | RD580 305/1.026 31x16, xl) 241.000 MBit/s | 6x SATACRAID), Firewire Gut Bestanden Bestanden 15 (04/2 
Asus ABN-SLI Deluxe ca. € 130,-_ | Nforce4 $ [001/1.02 316), x (2) 241.000 MBit/s | 8x SATACRAID), Firewire 5 estanden - ,60* (03/2 
Abit KN8 SLI ca.€ 110,- | Nforce4$ A. - 2 | x16(2),x18) MBit/s 4x SATA(-RAID), Firewire, Heatpipe | Gut Bestanden Bestanden ‚64 (022 
Biostar Tforce4 U ca€85- | Nforce4 Ultra | nf4uaa20/1.0 1 31x16), xL(2) MBit/s 4x SATACRAID), Firewire, Headset | Gut Bestanden Bestanden ‚66 (02/2 
Asus ABN-SL ca. € 110,-_| Nforce4 $ [001/1.02 13116 (2), x1(2) .000 MBit/s 4x SATAC-RAID), Firewire - estanden = ‚68° (06/2 
MSIK8N Diamond PlusLE. ca € Nforce4 SLIxi6 |1.12/i. 2 | x16(2,x4),xı(d)! 2x1.000 MBit/s | 6x SATAC-RAID), Audigy 2, Heatp. | Gut Bestanden Bestanden Hi (03/2 
Preis- | MSI K8N Diamond-546 ca. € 150,- | Nforce4 $| .019/Vorserie 13 116.(2) 2x1.000 MBit/s [4x SATACRAID), Firewire, WLAN | - estanden - (03/2 
Leistungs-W Gigabyte KBNF-9 (Rev. 11) [ca€ 75, | Norce4 2 3 Ix16(),x18) MBit/s 4x SATA(-RAID), Firew., Dual-BIOS | - Bestanden e ‚* 2/2 
Tipp | Epox 9NPA+ Ultra ca€9%,- | Norce4 Ultra | 22.03.05/1.0 3 | x6M,x18) MBit/s 4x SATACRAID), Firewire e estanden a 73° (06/2 
igabyte KBN Pro-SLI ca. € 110, | Morce4 $| Ai. 2 | x16.(2),x1(2) MBit/s 4x SATACRAID), Firew., Dual-BlOS | - estanden = * _(of2 
Sapphire Pure Crossfire a.€ RD480 2K051027/1.0 2 | x16(2) .000 MBit/s 6x SATA(-RAID), Firewire Gut Bestanden Bestanden ‚77 2 
LP UT RDX20O CF-DR a.€ RD480 Att/A03 3x6), x) 2x1.000 MBit/s! 8x SATAC-RAID), Firew., Diag-LED | Befriedigend Bestanden Bestanden ‚19 2 
MSI RD480 Neo2-Fi a.€ RD480 3.0M1A 21x16), xL(2) .000 MBit/s 4x SATACRAID), Firewire Gut Bestanden Bestanden ‚8 IR 
itegroup KNI Extreme a.€ Nforce4 Ultra |1.0c/1. - [3 6.(,x1(d) 2x1.000 MBit/s | 6x SATAC-RAID), Firewire - estanden 5 ,85* (06/2 
Abit AX8 ca€80- | K8T890 of. 3x6, MBit/s 4x SATACRAID), Firewire a Bestanden 5 193° (06/2 
Asrock 939SLI-eSATA2 ca.€60,- | Uli1697 of. 31x16), xl) Mbit/s 4x SATACRAID), Future CPU Port | Gut Bestanden Bestanden 194 (05/2 
Abit ANB SLI ca. € 120, | Nforce4 SLI ‚of. - 12 116.2), x1(2) MBit/s 4x SATACRAID), Firew. Diag.-LED | - estanden 5 195° (10/2 
pox 9NPATI ca. € 70,- | Norce4 0-03-2005/1.0 3x6), MBit/s 4x SATACRAID) 5 Bestanden 2 %* 2/2 
Abit Fatality AN SLI ca.€ 170,- | Nforce4 SL Hl 2 | x16.(2),x1(2) .000 MBit/s 4x SATA(-RAID), Firewire = estanden %* (of 
| Lanparty NFASLI-DR  [ca.€ 180, | Nforce4 SLI .25/A - 2 I 6(d,xL(d) 2x1.000 MBit/s! 8x SATAC-RAID), Firew,, Frontbl. | - estanden 2 %* Mm 
Abit AVB ca€ 9, | K8T800 Pro ef 1 [5 !- MBit/s 2x SATACRAID), Firewire 5 estanden - ,99* 92 
itegroup KV2 Lite ca.€ 60,- | K8T800 Pro .2B/i. ı |5 ı- MBit/s 2x SATACRAID), Frontblende = estanden 5 2.01* 2/2 
MSI K8N Neo4 Platinum ca. € 110, | Nforce4 Ultra |1.029/Vorserie - [4 1x6 (1), xıdı) 2x1.000 MBit/s! 8x SATAC-RAID), Firew., Diag.-LED | - estanden - 2,05* 2/2 
Asus ABR-MVP ca.€ 9%, | RD480 201/1.026 131162), (1) MBit/s 4x SATACRAID), Firewire 6ut estanden LAN nicht best. | 21 IR 
Preis- | MSI K8T Neo2-F V2.0 ca€55- | K8T800 Pro 1327 1 [4 |- .000 MBit/s 2x SATACRAID) - Bestanden i 210* IR 
Leistungs-W> Asrock 939Dual-SATA2 ca.€50,- | Uli1695 1071.04 1 31 x16.(1),xidı) MBit/s 3x SATA(-RAID), Future CPU Port | - Bestanden 210° R 
Tipp | Albatron KBNFAX ca. € 80- | Norce4 RuteN. - 2 I 6W,xLQ) MBit/s 4x SATACRAID) F Bestanden = 23° 2 
Asus ABV-E Deluxe ca. € 100,-_| K8T89 4/1.03 3 Tem) MBit/s 2x SATAC-RAID), Firewire estanden 2a (06/2 
Elitegroup Nforce4-A939 !ca€60,- ! Nforced Of. - 13 6 W,xLd .000 MBit/s 4x SATACRAID) = Bestanden 220* (03/2 
MSI KBN Neo2 Platinum ca.€ 110, | Nforce3 Ultra |1.03/1. 1 [5 |- 241.000 MBit/s [4x SATACRAID), Firewire 5 estanden - 20* (10a 
Albatron K8X890 Pro Il ca.€110,- | K8T89 MM. 5 3 I xl6(),x4l) MBit/s 4x SATACRAID), Firewire estanden 2n* (03fa 
Epox 9NPA+ Ultra ca€90- | Norce4 Ultra |71.05/1. 3° x6(,x18) MBit/s 4x SATA(-RAID), Firewire E Teilbestanden - 227°  (03f2 
Biostar NASLI-A9 ca.€ 85, | Nforce4 SLI 802bf/A01 3 116.2), xL(2) MBit/s 4x SATACRAID) E Nicht bestanden | - 353* (10/2 
* Abgewertet, alte Testmethoden 


Sockel 754 - Athlon 


Preis Chipsatz |BIOS/Platine |AGP|PCI | PCI-E LAN Sonstige Ausstattung |Leist. Sound | RAM-Kompa. | Stabilität Wertung 
MSI K8N Neo3-F ca.€ 60,- |Norce4 10/1 1713 [x16.1),0) 1.000 MBit/s 4x SATACRAID), Diagnose-LED Bestanden 191° (04/2005) 
Epox BNPA SLI ca.€ 85, | Norce4 SL 83js5b24/1.0 R 21x16), x1(2) 1.000 MBit/s Ax SATA(-RAID), Diagnose-LED Befriedigend Bestanden Bestanden 2,01 (02/2006) 
MSI K8N Neo Platinum ca.€ 70,- | Nforce3 250 6b |1.6/1 1 [6 |- 1.000 MBit/s 4x SATACRAID) E Bestanden 206° (07/2004) 
Epox BKDA3J ca.€ 80, !Nforce3 250 6b 10501200510 I1 6 1.000 MBit/s 2x SATACRAID) Bestanden 229° (012004) 


* Abgewertet, alte Testmethoden 
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Preis Chipsatz |BIOS/Platine |AGP|PCI | PCI-E LAN Sonstige Ausstattung |Leist. Sound | RAM-Kompa. | Stabilität Wertung 
Asus P5N32-SLI Deluxe ca. € 190,- !Nforce4 SLIxi6 [0202/1.01 - 12 !16(2),x4(1),xi(2) |2x1.000 MBit/s [6x SATACRAID), Firew. Heatpipe | Gut estanden Bestanden 1156 1/2006) 
Gigabyte 8N-SLI Quad Royal \ca € 230,- | Nforce4 Stile [Fi 1 xl6. (4, x1(2) 2x1.000 MBit/s [4x SATACRAID), Firew., Dual-BlOS | Gut estanden Bestanden [1,64 2/2006) 
Asus P5WD2 Premium Wifi-TV \ca. € 280,- | 955X 205/1.02 362, xıl) 2x1.000 MBit/s [4x SATACRAID), Wi-Fi-TV-Karte | - estanden s 179° (01/2005) 
Abit Fatality ANBXE ca. 120,- | 92SXE .oN. 2x6), x1(2) &100 MBit/s 4x SATAC-RAID), Firew., Diag.-LED |- estanden 119* 2/2005) 
Epox 5NVA+ SLI ca. € 190,-_ | Nforce4 SLIIE !5522/1.0 = ]2 I6ld,x1) MBit/s 4x SATAC-RAID), Firew., SATA-Kit estanden 191° (09/2005) 
Gigabyte 8N-SLI Pro ca€ 9% !Nforced Ste IFi/ 2 |x16.(2),x1(2) MBit/s 4x SATACRAID), Firew., Dual-BlOS | - estanden 1,98* 2005) 
Asus P5LD2 Deluxe Wifi-TV_ ca. € 220,- |945 306/1.02 13 I6(d,x0) .000 MBit/s 6x SATACRAID), Wi-Fi-TV-Karte | - eilbestanden 2,04* 8/2005) 
Asus P5AD2 Premium Wifi-TV \ca. € 160,- | 925XE 0041.02 13 Ia6d,x1() 2x1.000 MBit/s [8x SATAC-RAID), Firew., WLAN estanden 2,06* 2004) 
Aopen i915Ga-HF$ (80479) |ca.€ 210- | 9156 Mi [2 Intel), aid) MBit/s 4x SATAC-RAID), Firew., Kühler estanden 2,10* 2005) 
MSI 865PE Neo3- ca € 80, |865PE 5.20/3 1 [55 |> ‚000 MBit/s OU SATA 3 estanden 210* 5/2005) 
Gigabyte 81955X Royal ca.€ 200, |955X 5A BB Ile (1), x1(2) 2x1.000 MBit/s [6x SATAC-RAID), Bluetooth A estanden 2,13* 72005) 
Abit AW8-Max ca.€ 190,- | 955X .oN. 2x6), x1(2) 2x1.000 MBit/s [6x SATAC-RAID), Firew., Heatpipe estanden 223* (09/2005) 
Abit AL ca€ 130, |945 af. 2 6,1) .000 MBit/s 6x SATACRAI estanden 231* 72005) 
MSI P4N Diamon ca.€ 180, |Nforce4 Stile 1124 2 xl, x) 2x1.000 MBit/s [6x SATAC-RAI eilbestanden 2,36* 72005) 
MSI 915P Combo ae !95 ‚6fi. - 13 a6 W,x1Q) MBit/s 4x SATACRAI estanden 2,38* 5/2005) 
MSI 945P Platinum-FIR ca€ 150, !945| N. 13 Ia6d,x1() MBit/s 4x SATAC-RAID), Firew., Diag-LED | - estanden 24° (09/2005) 
Gigabyte 81945P Pro ca€120- !945| 5A. = 13 Ia6d,xı) ‚000 MBit/s 4x SATAC-RAID), Firew., NB-Lüfter | - eilbestanden 2,45* 8/2005) 
Asus P5ND2-SLI Deluxe ca. € 170, !Nforce4 SLIIE  !0605/1.02 = 13 I6(2,x1(2) 2x1.000 MBit/s [6x SATACRAID), Firewire s eilbestanden E 247 8/2005) 
Epox 5LDA+ GLI ca.€120- |945 5a26/1.0 3x6 (2), x) MBit/s 4x SATA(-RAID), Firew., Sensor Gut eilbestanden Bestanden [2,49 1/2006) 
Elitegroup PF5 Extreme a.e€120- |945 50530/1.04 8 I (2), x) .000 MBit/s 6x SATA(-RAID), Firew., Front-An. | - eilbestanden : 2,58* 72005) 
MSI 649 Neo-V ca€55- 1$is64 3a 1 13 Ina) MBit/s X SATA estanden 277° (1/2005) 
Biostar 1945P-A7 ca.€130- |945 505/10 BB Ib (2), x1(2) MBit/s 4x SATACRAI eilbestanden 2,87* 72005) 
* Abgewertet, alte Testmethoden 
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SERVICE 


EINKAUFSFÜHRER 


Kühler, Gehäuse, Netzteile, USB-Platten 


CPU-Kühler 


Anbieter (u. a.) |Preis Sockel K8-Befestigung | Lautheit (12 V/7 V) | Temperatur (12 V/7 V) | Geeignet bis ... Wertung 

hermalright Noisebudget 92-100W | www.noisemagic.de ca.€50- | 754,939, 940 2x2-Klammer** ‚5/0,3 Sone 52/60 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X2 4800* | 1,49 [2006 
hermalright Noisemagic XP-120 www.pc-world.de ca.€ 80, | 754,939, 940, 478 2x2-Klammer** ,4/0,6 Sone 52/57 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X2 4800* | 1,55 7/2005 
hermalright Noisem. $1-120 NMT F6L_! www.pc-world.de ca.€ 80, | 754,939, 940, 478 2x2-Klammer** ‚8/0,4 Sone 51/59 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800+ | 156 12006 
hermaltake Big Typhoon www.thermaltake.de ca€3- |A,754,939, 940, 478, 775 | 2xi-Verschraubung** | 1,0/0,5 Sone 53/63 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 1,57 [2006 

hermalright XP-90C www.hardware-rogge.de Ica€45,- | 478, 775, 754, 939, 940 2x2-Klammer"* ‚110,5 Sone 52/62 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 1,57 7/2005 

Aerocoo| 67-100 www.pc-icebox.de ca€35- | 478, 775,754, 939,940, A | 2xi-Verschraubuni ‚0/0,8 Sone 51/57 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800+* | 160 1/2005 

EKLV8 www.ekl-ag.de ca€40- | 418, 775,754,939,940 | 2xi-Verschraubun ‚5/0,6 Sone 54/62 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 1,63 7/2005 

Preis- | Zalman CNPS7700-Cu www.pc-cooling.de ca.€3- | 418, 775,754,939,940,A | 2xi-Verschraubung* | 1,8/0,8 Sone 50/53 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800+ | 164 12006 
Leistungs- Scythe Katana www.caseking.de ca. € 20, |A,754,939, 940, 478, 775 | 2xi-Verschraubung* | 1,0/0,4 Sone 51/66 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 165 12006 
Tipp | Akasa Evo 120 AK-920 - Amber Edition | www.caseking.de ae 4, | 754,939, 940, 478, 775 2xl-Verschraubung** | 2,6/0,7 Sone 50/62 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 1,66 1/2006 
KL Soldered64 3HP L www.ekl-ag.de ca.e€3- | 754,939, 940 2x3-Klammer ‚1/04 Sone 53/68 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X2 4800* | 1,67 1/2006 

Scythe Shogun www.jet-computer.de ca€55- | 478, 775,754,939,940 | 2xi-Verschraubung* | 1,4/0,6 Sone 47/56 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 1,67 1/2005 

Arctic Cooling Freezer 64 Pro www.arctic-cooling de Ica.€ 15,- | 754,939, 940 2x3-Klammer ‚2/04 Sone 52/70 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800* | 1,72 [2006 
Sharkoon Red Shock www.alternate.de ca.€40- | 754,939, 940, 478, 775 2xl-Verschraubung** | 2,6/09 Sone 51/61 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800+* | 1,78 12006 
Zalman CNPST7OO-AlCu www.oc-card.de ca.€ 30, | 754,939, 940, 478, 775 2xl-Verschraubung* | 2,2/0,9 Sone 53/61 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X24800+ | 183 12006 

Northq NO-3312 www.com-tra.de ca€40- | 478, 775, 940,939, 754, A | 2xi-Verschraubung** | 1,8/0,8 Sone 56/61 Grad Celsius Athlon 64 FX-60/X2 4800* | 1,84 7/2005 


* Backplate und Retention-Modul müssen beim Einbau getauscht werden ** Retention-Modul muss beim Einbau getauscht werden 


Preis Montageplätze |Lüfterplätze Gewicht Temp. CPU/VGA/Gehäuse Lautstärke in dB(A) und Sone Wertung 

Silverstone TJ07 ca. € 290, 75.25 Zoll), 6 (35 Zoll) | 2x 92 mm, 4x 120mm | Normal (13 Kilo) 42/89/37 Grad Celsius 38 dB(A), 27 Sone 183 (04/2006) 

Cooler Master Stacker 830 ca. € 200 6 (5,25 Zoll), 4 (3,5 Zoll) | 3x 120 mm, 4x 140 mm ! Normal (15 Kilo) 44/89/41 Grad Celsius 32 dB(A), 1,2 Sone 197 (04/2006) 
Thermaltake Tai-Chi ca. € 240, 6 (5,25 Zoll), 4 (3,5 Zoll) | 2x 120 mm Schwer (20 Kilo) 43/88/41 Grad Celsius 34 dB(A), 17 Sone 199 (04/2006) 

Preis- | Antec P150 ca.€ 130, 35,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) | 1x 120 mm, 2x 92 mm | Normal (12 Kilo) 47/87/48 Grad Celsius 30 dB(A), 1,0 Sone 216 (04/2006) 
Leistungs-W Aerocool Aeroengine Il ca.€ 65, 45,25 1oll), 7 (3,5 Zoll) | 3x 120 mm, 1x 140 mm | Leicht (7 Kilo) 43/88/43 Grad Celsius 37 dB(A), 2,2 Sone 226 (04/2006) 
Tipp | Inter-Tech 020 Triton ca.€ 70, 4 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) | 1x 120 mm, 3x 80. mm_| Leicht (7 Kilo) 43/88/47 Grad Celsius 37 dB(A), 2.0 Sone 234 (04/2006) 
Aplus Xblade a.€ 130, 6 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) | 3x 120. mm Schwer (16 Kilo) 52/91/51 Grad Celsius 30 dB(A), 0,9 Sone 247 (04/2006) 

MS-Tech LC45 a.€ 30, 4(5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) | 2x 80 mm, 1x 120. mm _ | Leicht (7 Kilo) 49/89/50 Grad Celsius 34 dB(A), 1,6 Sone 248 (04/2006) 


* Testsystem: Athlon 64 X2 4800+, Asus ABN32-SLI Deluxe, Ati Radeon 1900 XT, Sunbeamtech Tuniq Tower 120, Be Quiet BOT P5 


Anbieter (u. a.) | Preis Gesamtleistung | Stand-by (Aufnahme)| +3,3 V/+5 V/+12 V Lautheit (Win/3D) | Temperatur (3D) |Wertung 
Enermax Liberty ELTSOOAWT www.enermax.de ca€80- | 500 Watt 15 Watt 28/30/22 (1), 22 (2) A ‚63,7 Sone 41 Grad Celsius 190 2/2006 
Antec Neo HE 550 www.antec.com ca.€9%- [550 Watt 15 Watt 24/20/18 (1),18 (2), 18. (2) A ‚5/3,7 Sone 34 Grad Celsius 19 2/2006 
Preis- | Seasonic $S-S00HT Active PFC F3 Www.seasonic.com ca€80,- | 500 Watt 13 Watt 30N7 0), 16.(2)A ‚713 Sone 47 Grad Celsius 2.00 2/2006 
Leistungs-J> Sharkoon SHA480-9A www.sharkoon.com | ca.€ 75, 480 Watt 15 Watt 2/3218 (1), 18 (2) A ‚113,8 Sone 42 Grad Celsius 2.04 2/2006 
Tipp | Be quiet! BOT P6-520W www.be-quiet.de ae N, 500 Watt 17 Watt 28/35/20 (1), 20 (2) A ,6/2,6 Sone 45 Grad Celsius 2.06 2/2006 
Coba AP-480X www.inter-tech.de a.€ 480 Watt 30 Watt ATS (1), 16.(2) A 43,1 Sone 43 Grad Celsius 224 2/2006 
Chieftec CFT500W www.chieftec.de ca.€ 80, 500 Watt 26 Watt 28/30/11 (1), 21(2),12. (3) A ‚8/3,2 Sone 43 Grad Celsius 2,62 2/2006 
Silverstone SST-ST6OF www.silverstonetek.de | ca. € 130 600 Watt 31 Watt 5/13 (1,18(2),16 3), 8A [2,376 Sone 42 Grad Celsius 2,62 2/2006 
Cooltek MSTSOOBHEI2 www.cooltek.de aeg, 500 Watt 31 Watt 45/18 (1),18 (2) A ‚5/3,5 Sone 46 Grad Celsius 2,68 2/2006 
‚Jou Jye JJ-480AUBA www,jcomputercom |ca€75- | 480 Watt 46 Watt 24/24/34 Ah ‚112,6 Sone 43 Grad Celsius 276* (09/2005 
Antec Phantom 500 www.antec.com ae, 484 Watt 25 Watt 30/35 A ‚6/10 Sone 44 Grad Celsius 286* (09/2005 
Otechnology QT-034006 www.gtechnology.de | ca. € 75, 400 Watt 22 Watt 28/29 A ‚112,2 Sone 48 Grad Celsius 298* (09/2005 
* Abgewertet 
Wasserkühlungen 
Anbieter (u. a.) Preis Lautheit (12 V/7 V) | Temp. (Windows/3D) 12 Volt |Temp. (Windows/3D) 7 Volt | Geeignet bis ... Wertung 

Innovatek Set passiv Xxk (Universal) | www.innovatek.de ca. € 280 0,3/- Sone 37/46 Grad Celsius - Athlon 64 FX-57/X24800* |1,73_ (05/2005) 
Alphacool Konfigurator-Set www.h2o-computer.de ca. € 190,- 21/17 Sone 36/41 Grad Celsius 38/44 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* |199 (05/2005) 
Aqua-Computer Highend-Set www.aqua-computer.de ca€200- [35/15 Sone 38/42 Grad Celsius 39/44 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* | 2,06 (05/2005) 
Preis- | Zalman Reserator 1 www.alternate.de ca€200- 10,4/- Sone 45/49 Grad Celsius - Athlon 64 FX-57/X24800* |218 (05/2005) 
Leistungs-B> Kailon MK II Silencer Set www.kailon.de ca. € 165,- 0,4/- Sone 43/48 Grad Celsius E Athlon 64 FX-57/X24800* |2,25 (05/2005) 
Tipp | Corsair Water C. Kit (CWC-100-1000) | www.corsairmicro.com ca. € 180,- 3.0/- Sone 40/44 Grad Celsius ® Athlon 64 FX-57/X24800* |2,31 (05/2005) 
Levicom Watercube www.levicom.de ca€ 40, 41/27 Sone 45/47 Grad Celsius 52/55 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800+ |243 (05/2005) 
Cooler Master Aquagate (ALC-UON) | www.caseking.de ca. € 180,- 45/29 Sone 43/46 Grad Celsius 50/54 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* |2,55 (05/2005) 


USB-Festplatten 
Anbieter (u. a.) |Preis Schnittstelle Größe Wärme Lesen/Schreiben Lautheit Wertung 
Maxtor Onetouch Il wwww.maxtor.de ca.€ 210,- | USB, Firewire 300 GByte 33°C 31/25 MByte/s 30 dB(A), 1,2 Sone 1,70 (3/2006) 
Preis- | lomega External Hard Drive www.iomega.de ca.€180,- | USB 250 GByte 32°%C 32/26 MByte/s 24 dB(A), 0,5 Sone 112 03/2006) 
Leistungs-M Techsolo TMR-3550 www.techsolo.de ae, |USB 300 GByte 34°C 33/20 MByte/s 31.dB(A), 1,2 Sone 179 (03/2006) 
Tipp | Seagate Momentus www.seagate.de ce 140- | USB 100 GByte 29°C 29/25 MByte/s 25 dB(A), 0,6 Sone 180 03/2006) 
Western Digital WD Passport www.westerndigital.com |ca.€ 85- | USB 40 GByte 5°C 25/24 MByte/s 20 dB(A), 0,1 Sone 189 (3/2006) 
Emtec Giga Cube www.emtec-international.com| ca. € 95,- | USB 3 GByte 3°C 7/7 MByte/s 20 dB(A), 0,1 Sone 236 (03/2006) 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Laufwerke, DVD-Brenner, Speicher 


SATA-Festplatten 


Preis Interface Größe U/min |Lautheit (Normal/Seek) |Zugriffszeit |Cache Transfer Lesen/Schreiben |Anwendungsindex |Wertung 
WD WDC WDISOOADFD-OONLRO !ca.€ 260,- |SATAI 1431 6Byte [10.000 ‚0 Sone / 41 Sone ‚2ms 16 MByte | 78,1 MByte/s / 66,7 MByte/s 399 1,84 (04/2006 
WD WDC WDISOOAHFD-OORARO !ca.€ 310,- |SATAI 1431 6Byte [10.000 12 Sone / 4,5 Sone ‚Ams 16 MByte | 78,1 MByte/s / 66,7 MByte/s 38,3 1,86 (04/2006 
Preis- | Samsung HD400LJ ca. € 250,- |SATAII 36 yte [72 ‚8 Sone / 2,4 Sone 55 ms 8 MByte 164,3 MByte/s / 62,5 MByte/s 22 19 (04/2006 
Leistungs-P Samsung SP2504C ca.€ 80, [SATA 238,5 GByte [72 ‚6 Sone /19 Sone 42 ms 8 MByte 160,6 MByte/s / 58,2 MByte/s 35,0 198 (04/2006) 
Tipp | Seagate ST3160812AS a.€ 75 [SATA 1526 6Byte |72 ‚8 Sone /2.2 Sone 3.1ms MByte | 60,4 MByte/s / 58,5 MByte/s 2359 2.06 (04/2006 
Hitachi HDS725050KLA360 ca.€ 310, [SATA 4769 GByte 172 ‚1 Sone / 3,9 Sone 2,7 ms 16. MByte 151,0 MByte/s / 49,7 MByte/s 295 208 (04/2006 
Samsung SPIGOZC a.€ 70, [SATA 1527 6Byte [72 ‚0 Sone / 2,3 Sone 43 ms MByte 152,7 MByte/s / 51,3 MByte/s 35 220 (04/2006) 
Maxtor 6B300$ ca.€110,- |SATAI 286,2 GByte 172 ‚7 Sone / 3,5 Sone [69 ms 16. MByte 153,5 MByte/s / 46,6 MByte/s 2,5 2,24 (04/2006) 
Maxtor 6BI60M EN N 156,3 GByte 172 ‚9 Sone / 3,6 Sone 74ms 8. MByte 58.3 MByte/s / 56,2 MByte/s 20,7 2,28 (04/2006 
Hitachi HDT722525DLA380 ca.€ 100,- |SATAI 2385 GByte 172 ‚7 Sone /3,3 Sone 3,lms 8. MByte 54,3 MByte/s / 52.9 MByte/s 23,6 230 (04/2006) 
Seagate ST3250823A8 ca.€ 9%, |SATAI 238,5 GByte |72 ‚9 Sone / 2,8 Sone 55 ms 8 MByte 150,2 MByte/s / 53,7 MByte/s 26 234 (04/2006 


IDE-Festplatten 


Preis Interface [Größe U/min Lautheit (max.) |Zugriffszeit Cache Transfer Lesen Transfer Schreiben Wertung 
Western Digital WD3200JB cell; |IDE 320 GByte 7.200 1,0 Sone 13,4 ms (mittel) 8 MByte 57,0 MByte/s 549 MByte/s 152* (07/2005) 
Hitachi HDT722525DLAT8O ca€90- |IDE 250 GByte 7.200 1,4 Sone 129 ms (mittel) 8 MByte 55,5 MByte/s 53,7 MByte/s 158* (07/2005) 
Seagate $T3400832A ca.€ 210; |IDE 400 GByte 7.200 1,5 Sone 15,2 ms (mittel) 8 MByte 59,5 MByte/s 549 MByte/s 164° (07/2005) 
Hitachi HDS722525VLAT8O ae;  |IDE 200 GByte 7.200 1,4Sone 11,8 ms (mittel) 8 MByte 51,0 MByte/s 499 MByte/s 164° (09/2004) 
Seagate ST3200822A ae |IDE 200 GByte 7.200 1,2 Sone 15,2 ms (mittel) 8 MByte 54,9 MByte/s 54,0 MByte/s 172° (09/2004) 
Samsung SPI6O4N ae€65- |IDE 160 GByte 7.200 0,7 Sone 135 ms (mittel) 2 MByte 50,1 MByte/s 51,3 MByte/s 174° (09/2004) 


* Altes Wertungssystem - nicht mit SATA-Platten vergleichbar 


DVD-Brenner 


Preis Interface |Lautheit (max.) | DVD+R/+RW/DVD-R/-RW/+R/-R DL |Brenndauer DVD+R | Brenndauer DVD-R Fehlerkorrektur* Wertung 
Preis- | Plextor PX-760A ca € 100; \IDE 29 Sone / 40 dB(A) 18x/Bx/1Bx/ox/i0x/ox 5:38 Minuten 5:44 Minuten 452 Minuten 172 (05/2006) 
Leistungs-M Samsung SH-WI63A ae55- Isar 2,3 Sone / 38 dB(A) 16x/8xM6x/ox/Bx/dx 5:38 Minuten 5:46 Minuten 4:44 Minuten 176 (05/2006) 
Tipp | Benq DW1655 a.€55- IDE 3,5 Sone / 43 dB(A) 16x/8x16x/ox/Bx/dn 5:54 Minuten 6:07 Minuten 4:45 Minuten 194 (05/2006) 
Lite-On SHM-I65P6$ ca€50-  |IDE 3,3 Sone / 42 dB(A) 16x/Bx16x/ox/Bx/dn 6:06 Minuten 6:15 Minuten 4.45 Minuten 2.00 (05/2006) 
Philips DVDRI660K ca€50-  |IDE 4,0 Sone /43 dB(A) 16x/&xMox/ox/dx/dx 6:08 Minuten 6:22 Minuten 4:45 Minuten 2.02 (05/2006) 
HP dvd840i ce 65  |IDE 2,5 Sone / 39 dB(A) 16x/8x16x/on/Bx/dn 5:4] Minuten 5:39 Minuten 451 Minuten 203 (05/2006) 
L6 6SA-4167B cae€4,-  |IDE 3.4 Sone / 42 dB(A) 16x/8x16x/ox/ox/d 5:47 Minuten 5:40 Minuten 4:40 Minuten 2.04 (05/2006) 
Sony DW-6120A ca€4,-  |IDE 3.4 Sone / 42 dB(A) 16x/8xMox/ox/dx/dx 6:13 Minuten 6:30 Minuten 4:48 Minuten 2.09 (05/2006) 


* Zeitdauer zum Auslesen einer präparierten Fehler-DVD 


Algel- eJ- = DDR DRA 
DDR400 unbuffered 
Preis Speichertyp Kühler Organisation |Garantierte |Stabiler Takt Stabile Latenzen |Stabile Latenzen | Wertung 
Latenzen DDR400, 2,6 Volt |DDR500, 2,8 Volt 
Crucial Ballistix BL2KIT64642402 ca € 110, | 2x 512 MByte, DDR4O a ouble-sideı 222-6 280 MHz DDR, 2,8 Volt !1,5-2-2-5 2,5337 151 (05/2006) EI 
Corsair TWINK1024-3200XL ca. € 250,- | 2x 512 MByte, DDR4O a ouble-sideı 2005 270 MHz DDR, 3,2 Volt !1,52-2-5 25337 154 (03/2006) 
OC-Wear BigTwins Ultra ca€ 310- | 2x1.024 MByte, DDRA00/DDR500 | Ja ouble-side 2-3-2-5 260 MHz DDR, 2,8 Volt !2-3-2-5 3.3-2-8 167 (03/2006) 
Corsair TWINX2048-3500LLPRO ca. € 300,- | 2x1.024 MByte, DDR4 a ouble-sided 232-6 240 MHz DDR, 3,2 Volt !1,5-2-2-5 Nicht möglic 174 (03/2006) 
G.Skill FI-3200PHU2-26BZX ca. € 220, | 2x1.024 MByte, DDRA a ouble-sideı 232 240 MHz DDR, 2,6 Volt | 2-3-2-5 Nicht möglic 1,76 (03/2006) 
002 0C24002048ELGE6XT-K ca. € 220, | 2x1.024 MByte, DDRA a ouble-sideı 23-38 240 MHz DDR, 2,8 Volt | 2-3-3-6 Nicht möglic 180 (03/2006) 
Kingmax Hardcore DDR500 ca.€ 80,- 1x 512 MByte, DDR50 a ouble-side 3-4-48 270 MHz DDR, 2,7 Volt | 2-3-3-6 25-337 185 (03/2006) 
6kill FI-4000USU2-26BHZ ca. € 210, | 2x1.024 MByte, DDR5 a ouble-sideı 3448 260 MHz DDR, 2,8 Volt | 2,5-3-3-7 3338 194 (03/2006) 
G.Skill FI-3200PHU2-26BNS ca € 170,- | 2x1.024 MByte, DDRA a ouble-sideı 253.36 220 MHz DDR, 2,7 Volt | 2,5-3-3-6 Nicht möglic 199 (04/2006) 
Infineon HYS640643206U-5-B a.€ 3, 1x 512 MByte, DDR4O Nein ouble-side 333-8 230 MHz DDR, 2,6 Volt | 2,5-3-3-7 Nicht möglic 21 (03/2006) 
007 0C24002048PFDC-K ca € 170,- | 2x1.024 MByte, DDR4 a ouble-sideı 333-8 210 MHz DDR, 2,6 Vol 2,5-3-3-7 Nicht möglic 214 (03/2006) 
Kingston Value KVRAOOX6AC3AK2/2G ca.€ 160,- | 2x 1.024 MByte, DDRA Nein ouble-side 3338 220 MHz DDR, 3,2 Volt 1 2,5-33-7 Nicht möglic 215 (03/2006) 
TakeMS DIMM 1024MB a.€ 15,- 1x 1.024 MByte, DDRA\ Nein ouble-sided 3.448 220 MHz DDR, 2,6 Volt | 2,5-3-3-7 Nicht möglic 218 (03/2006) 
Preis- | MDT KIT 2048MB PC32 ca € 150- | 2x1.024 MByte, DDR4 Nein ouble-sideı 25.338 230 MHz DDR, 2,6 Volt | 2-3-3-6 Nicht möglic 221 (03/2006) 
Leistungs-W> MDT DIMM Kit 1024MB Single Sided ca€70,- | 2x512 MByte, DDR4O Nein Single-sided 2053-38 210 MHz DDR, 2,6 Vol 2336 Nicht möglic 2233 (03/2006) 
Tipp | Corsair Value Select VS2GBKIT400C3 ca.€ 140,- | 2x 1.024 MByte, DDR4 Nein ouble-side 344-8 220 MHz DDR, 2,6 Volt | 3-3-3-8 Nicht möglic 2.28 (03/2006) 
Infineon HYS64D128320HU-5-B a.€ 15, 1x 1.024 MByte, DDRA| Nein ouble-side 333-8 200 MHz DDR, 2,6 Volt | 2,5-3-3-7 Nicht möglic 268 (03/2006) 
DDR2-533/667/675 
Preis Modulgröße/Organisation Max. Takt (it. Herst./NF4 SLI IE/925XE) |SPD-Latenzen |Min. Latenzen (NF4 SLI/DDR2-667) | Wertung 
Preis- | Corsair XMS2 Kit Twin2x1024A-5400UL ca.€ 280, | 2x 512 MByte / 8x 512 MBit /single-sided | 338 MHz / 395 MHz / 415 MHz 44412 34412 167 (07/2005) 
Leistungs-e Infineon HYS6AT6400HU37A ca€45- | 1512 MByte / 8x 512 MBit /single-sided | 266 MHz / - 7355 MHz 44412 333-1 1,88 (07/2005) 
Tipp | Kingston HyperX KHX5400D2K2/16 ca € 140, | 2x 512 MByte / 8x 512 MBit /single-sided | 338 MHz / - / 345 MHz 44412 33,31 207 (07/2005) 
Kingston HyperX KHX6000D2/512 ca€75- | 1512 MByte / 8x 512 MBit /single-sided | 366 MHz / 305 MHz / 315 MHz 44412 333-1 207 (07/2005) 
G.Skill F2-4200PHU2-1BLA ca€9- | 2x512 MByte /8x 512 MBit /single-sided | 266 MHz / 270 MHz / 275 MHz 44412 43312 207 (01/2005) 
Kingston Value KVR533D2NAK2/1G ca.€ 110, | 2x 512 MByte / 8x 512 MBit /single-sided | 266 MHz / - / 320 MHz 44412 333-1 215 (07/2005) 
TakeM$ DDR2-533 ca€40- | 1512 MByte / 8x 512 MBit /single-sided | 266 MHz / - /345 MHz 44412 43312 226 (07/2005) 
Samsung DIMM 1024MB PC2-533 DDR2 ca€120- | 1x1.024 MByte / 16x 512 MBit / double-sided | 266 MHz / 325 MHz / 315 MHz 4441 44-412 246 (07/2005) 
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SERVICE 


EINKAUFSFÜHRER 


Lautsprecher, Audio-Hardware, USB-Sticks 


Stereosysteme 
Preis Lautsprecher |Leistung RMS | Verkabelung Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Logitech 7-2300 ca.€ 10,- 2% 200 Watt Einfach Gut bis sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 166 (04/2005) 
Creative Gigaworks T20 a.€ 80,- 2 24 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 187 (05/2006) GE 
Terratec Home Arena TXR 335 ca.€ 50,- [al 35 Watt Einfach Gut Gut Gut 220 (03/2004) 
Hercules XPS 2.100 Silver ae 65, 24 60 Watt Einfach Noch gut Gut Noch gut 25 (03/2004) 
Quadral MM 220 «€ 4, 2%] 32 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 234 (04/2005) 
Hercules XPS 2.160 ca.€ 50,- 21 60 Watt Einfach Befriedigend Befriedigend Gut 235 (04/2006) 
Preis- | Creative I-Trigue 3600 ca. € 100,- 21 41 Watt Einfach Befriedigend Befriedigend Gut 242 (04/2005) 
Leistungs-We Creative P380 a€ 30,- 2% 29 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 243 (03/2004) 
Tipp | Genius Sp-HF 2.0 500 ae 3, 2 14 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 250 (09/2005) 


Preis- 


Preis Lautsprecher Leistung RMS | Dekoder Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Logitech -5500 Digital a.€ 210,- 5+] 505 Watt Integriert Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 130 (01/2005) 
Creative Gigaworks $750 ca€ 370, Tl 700 Watt - Sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 156 (06/2004) 
Creative Gigaworks 6500 ca.€ 110, 5+] 310 Watt Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 166 (12/2005) 
Teufel Concept 6 THX 71 ca.€ 300,- 74 680 Watt s Gut Gut bis sehr gut Sehr gut 166 (04/2005) 
Logitech 2-5450 Wireless a.€ 30, 5+] 315 Watt Integriert Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut 184 (01/2006) 
Hercules XPS 5.101 ca.€ 120,- 5+1 90 Watt 5 Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 198 (12/2005) 
Speed-Link Full Metal 5.1 System $1-8237 | ca. € 120,- 5 75 Watt Gut Gut Gut 224 (1212005) 
Leistungs-W Sharkoon Audics 51 a.€ 55, 5 60 Watt Gut Gut Gut 226 (1212005) 


Tipp 


Preis- 
Leistungs-' 
Tipp 


Preis- 
Leistungs-' 
Tipp 


Preis- 


Tipp 


Preis Speicher Stromversorgung Laufzeit Klang Bedienbarkeit |Funktionsumfang Wertung 
Creative Zen Vision.M ca. € 340,- 30 GByte Integrierter Akku ca. 14 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Sehr gut (Musik, Fotos, Video) 168 (03/2006) 
Apple Ipod ca. € 320, 30 GByte Integrierter Akku ca. 14 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Sehr gut (Musik, Fotos, Video) 176 (03/2006) 
Creative Zen Microphoto ca. € 240,- 8 GByte Wechselbarer Akku ca. 15 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Gut (Musik, Fotos) 19% (03/2006) 
Leistungs-W Apple Ipod Nano ca.€ 240, 4 GByte Integrierter Akku ca. 14 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Gut (Musik, Fotos) 208 (03/2006) 
Iriver U10 a.€ 20, 16Byte Integrierter Akku ca. 25 Stunden (Musik) Sehr gut Gut Sehr gut (Musik, Fotos, Video) 210 (03/2006) 
Sony Walkman NW-A3000 ca. € 240,- 20 GByte Integrierter Akku ca. 28 Stunden (Musik) Sehr gut Sehr gut Befriedigend (nur Musik) 2/4 (03/2006) 
Sony Walkman NW-E205 ca.€ 100, 512 MByte Integrierter Akku ca. 45 Stunden (Musik) Gut Gut Befriedigend (nur Musik) 248 (03/2006) 
Sandisk Sansa el40 ca.€ 10,- 16Byte AM-Zelle ca. 15 Stunden (Musik) Befriedigend | Befriedigend Befriedigend (nur Musik) 3.00 (03/2006) 


Mehrkanalsysteme 


Soundkarten 
Preis Soundchip Ausgänge CPU-Belastung 3D-Sound |Spieleunterstützung |Klangeigenschaften |Wertung 

Creative SB X-Fi Xtreme Music ca.€ 100,- K-Fi 3x Line-Qut, digital Sehr gering Sehr gut Sehr gut 128 (10/2005) 
Creative SB Audigy 2 7 ca.€ 80,- Audigy 3x Line-Qut, digital, Firewire Sehr gering Sehr gut Sehr gut 154 (11/2003) 
Terratec Aureon 7.1 Universe ca. € 140,- ICE 1724 Envy 24 4x Line-Out, 1x MIDI, digital Gering Gut Sehr gut 170 (05/2004) 
Hercules Fortissimo IV ae 40,- ICE 1724 Envy 24HT 4x Line-Qut, 1x MIDI, digital Gering Gut Gut 186 (07/2005) 
Terratec Aureon 7.1 Space ce 80,- ICE 1724 Envy 24 4x Line-Out, Ix MIDI, digital Gering Gut Gut 232 (03/2003) 
Hercules Muse 5.1 DVD a.€ 2 CMI 8738/PCI-6ch-LX | 3x Line-Out, 1x MIDI Deutlich spürbar sut Noch gut 232 (09/2002) 


Kopfhörer/Headsets 
Preis Kabellänge Gewicht Tragekomfort Hörtest Hochtonbereich Hörtest Tieftonbereich Wertung 

Sennheiser PC160 ae 15, 3,0 Meter 186 Gramm Sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 153 (08/2005) 
Speed-Link Medusa 5.1 Headset a.€ 60,- 3,9 Meter 342 Gramm Sehr gut Gut Gut bis sehr gut 153 (12/2003) 
Raptor-Gaming HI ca.€ 85,- 3,5 Meter 234 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 165 (04/2006) 
Plantronics Gamecom 1 ca.€ 30,- 3,0 Meter 140 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 169 (08/2005) 
Speed-Link Medusa 5.1 USB Headset a.€10- 3,5 Meter 350 Gramm Sehr gut Gut Gut bis sehr gut 173 (08/2005) 
Sharkoon Cosmic 5.1 USB Headset a€ 3, 4,0 Meter 392 Gramm Befriedigend Gut Gut 192 (08/2005) 


MP3-Player 


Preis“ Preis Schnittstelle | Größe/Preis pro MByte Lesegeschwindigkeit Schreibgeschwindigkeit Bootfähig |Wertung 
Leistungs-P 0C7 Rally a.€ 10, USB 2.0 1 6Byte / 0,07 € pro MByte 22.90 MByte/s 18.90 MByte/s Ja 154 (05/2006) 
Tipp | Lexar Jumpdrive Lightning ca€ 60,- USB 2.0 512 MByte / 0,18 € pro MByte 23.75 MByte/s 18.99 MByte/s Ja 165 (09/2005) 
Acer USB 2.0 Flash Stick a.€ 40; USB 2.0 512 MByte / 0,11 € pro MByte 19,01 MByte/s 11,01 MByte/s Ja 1,66 (02/2005) 
Kingston Data Traveler Elite aeN,- USB 2.0 16Byte / 0,09 € pro MByte 23,50 MByte/s 16,60 MByte/s Nein 174 (05/2006) 
Freecom FM-10 ca.€ 100; USB 2.0 1 6Byte / 0,10 € pro MByte 22,70 MByte/s 15,6 MByte/s Nein 174 (05/2006) 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Mäuse, Tastaturen, Spielecontroller 


Kabelgebundene Mäuse 
Preis Kabellänge Tasten Abtastung Anschluss Auflösung Gewicht Spielertauglich | Wertung 
ogitech MX 518 a.€3- 180 cm 8 + Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 400/800/1.600 dpi 108 Gramm a 65 (11/2005) 
azer Copperhead a.€55,- 200 cm 7 + Scrollrad ptisch (Laser) S/2, USB 2.000 dpi 90 Gramm a 10 (11/2005) 
A4Tech X-TI8F a.€40- 180. cm 7 + Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 600-2.000 dpi 100 Gramm a 15 (05/2006) GTA 
azer Diamondback ca.€ 40,- 200 cm 7 + Scrollrad ptisch (Laser) S/2, USB 1.600 dpi 90 Gramm a ‚18 (11/2005) 
aptor Gaming M2 a.€30- 350 cm 5 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 400-2.400 dpi 90-110 Gramm a ‚18 (11/2005) 
Preis- | Logitech 65 ca. € 50,- 200 cm 6 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (Laser) S/2, USB 400/800/2.000 dpi 126-158 Gramm a ‚83 (11/2005) 
ne Trust Predator (GM-4200) a.€ 20; 180. cm 6 + Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 800/1.600 dpi 90 Gramm a 193 (11/2005) 
ipp 
Kabellose Mäuse 
Preis Stromversorgung |\Tasten Abtastung Anschluss Auflösung Gewicht Spielertauglich | Wertung 
.ogitech 67 ca.€ 70,- | Aufladbar, modular 6 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (Laser SB 400/800/2.000 dpi Gramm neingeschränkt ‚62 (03/2006) 
.ogitech MX 610 ca.€40,- | Nicht aufladbar, modular !10 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 800 dpi 140 Gramm neingeschränkt ‚1 (03/2006) 
ogitech LX 7 ca.€ 30,- | Nicht aufladbar, modular | 5 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 1.000 dpi 130 Gramm neingeschränkt ‚77 (03/2006) 
Preis- | Logitech MX 1000 ca.€45,- | Aufladbar, nicht modular | 8 + 4-Wege-Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 800 dpi 170 Gramm neingeschränkt ‚18 (03/2006) 
Leistungs-B> Genius Navigator 5000 ca.€ 20,- | Nicht aufladbar, modular | 6 + Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 800 dpi Gramm neingeschränkt 2,03 (03/2006) 
Tipp | General Keys RF Laser Mouse ca.€ 30,- | Aufladbar, modular 5 + Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 1.600 dpi 60 Gramm ingeschränkt 240 (03/2006) 
.ogitech Cordless Pilot ca.€ 20,- | Nicht aufladbar, modular |3+Scrollrad ptisch (LED) S/2, USB 800 dpi 120 Gramm Eingeschränkt 254 (03/2006) 
Trust MI-7500X ca.€ 30,- | Aufladbar, modular 5 + Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 800 dpi 140 Gramm ingeschränkt 2,56 (03/2006) 
'yphoon Office Laser Mouse ca.€ 30,- | Aufladbar, modular 6 + Scrollrad ptisch (Laser S/2, USB 800 dpi 50 Gramm Eingeschränkt 2,58 (03/2006) 
Preis Anschlag/Druckp.| Layout/Tastenh. | Anschluss Zusatztasten Handballenablage | Spielertauglich Wertung 
Logitech 615 ca.€ 60,- Sehr gut Full-Size/normal USB 3+LCD Vorhanden Ja 153 (01/2006) 
Microsoft Digital Media Pro Keyboard ca.€ 25, Sehr gut Full-Size/normal USB, PS/2 23 + Zoomregler Vorhanden Eingeschränkt 1,86 (01/2006) 
Genius Ergomedia 700 € 25, Gut Full-Size/flach USB, PS/2 33 + Scrollrad Vorhanden Ja 1,95 (01/2006) 
Preis | Logitech Media Keyboard Elite ca.€ 25, Sehr gut Full-Size/normal USB, PS/2 33 + Zoomregler Vorhanden Ja 196 (01/2006) 
Leistungs-BP Microsoft Comfort Curve Keyboard 2000 ca.€ 20,- Sehr gut Full-Size/flach USB, PS/2 0 K Ja 2.04 (01/2006) 
Tipp | Microsoft Internet Keyboard ae T- Sehr gut Full-Size/normal USB, Ps/2 0 Vorhanden Ja 2,07 (01/2006) 
Cherry 683-6105 ae, Sehr gut Full-Size/normal USB, PS/2 Keine - Ja 210 (01/2006) 
Preis Größe Oberfläche Höhe Startwiderstand |Reibwiderstand Geräuschentwicklung | Wertung 
Xtrac Hybrid a.€ 25, 406x254 mm Stoff-Kunststoff 4mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 1,45 (09/2005) 
Razer Mantis Speed/Control Mat ca€ 20;- 444x355 mm Stoff 4,3 mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 147 (02/2006) 
Nuke-Z N2000 “€ 25, 400x310. mm Stoff-Kunststoff 4mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 1,47 (04/2006) 
Preis- | Raptor Gaming P4 ca.€ 20,- 372x270 mm Stoff 2 mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 151 (03/2006) 
Leistungs-P Games Doctor X 9001 ca.€ 15,- 350x250 mm Kunststoff 2 mm Sehr gering Sehr gering Niedrig 1,54 (04/2006) 
Tipp 
Preis Tasten Schaltung Anschluss Einsatzbereich Verarbeitung Force-Feedback Wertung 
Preis- | Thrustmaster Rally GT Pro Force Feedback ca. € 90,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Sehr gut Sehr gut ın (02/2006) 
Leistungs-B> Thrustmaster Ferrari GT 2-in-1 Force Feedback | ca. € 55,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen USB, PS/2 Simulation/Arcade Gut Sehr gut 1,81 (02/2006) 
Tipp | Logitech Formula Force EX a.€50- 12 + Steuerkreuz 2 Wippen USB Simulation/Arcade Gut Gut 194 (02/2006) 
Thrustmaster Ferrari GT 2-in-1 Rumble Force |ca.€ 40,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen USB, PS/2 Simulation/Arcade Gut Befriedigend 195 (02/2006) 
Genius Speed Wheel 3 Vibration a€ 3, 8 + Steuerkreuz 2 Knöpfe USB Arcade Befriedigend Befriedigend 2.20 (02/2006) 
Preis Tasten Achsen Anschluss Schnurlos Anzahl Ministicks Vibrationsfunktion |Wertung 
Microsoft Xbox 360 Controller € 25: 10 +2 Trigger 7 (digital & analog) USB, Xbox 360 Nein 2 Vorhanden 1,54 (02/2006) 
Preis- | Thrustmaster Dual Trigger 2-in-I Rumble. |ca.€ 20,- 12 +2 Trigger 6 (digital & analog) USB, PS/2 Nein 2 Vorhanden 174 (02/2006) 
Leistungs-BP Logitech Rumblepad 2 ca. € 20,- 2 6 (digital & analog) USB Nein 2 Vorhanden 1,14 (02/2006) 
Tipp | Speed-Link Independence 3int RF a.€ 30- 2 6 (digital & analog) USB, Xbox, PS/2 Ja 2 Vorhanden 194 (02/2006) 


Joysticks 


Preis Tasten Achsen Anschluss | Schnurlos Sonstige Ausstattung |Force-Feedback Wertung 
Thrustmaster Force Feedback Joystick ca€ 40,- 7 + Schubregler 3+Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 1,53 (03/2005) 
Preis- | Saitek Cyborg Evo Force ca. € 45,- 9 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 1,61 (03/2005) 
Leistungs-DP Saitek Cyborg Evo Wireless ca.€ 30. 9 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Ja Schubregler separat Nicht vorhanden 1,65 (03/2005) 
Tipp Thrustmaster Hotas Cougar ca. € 165,- 28 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 1,68 (04/2002) 
Logitech Extreme 3D Pro ca.€ 30, 12 + Schubregler 3+Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 170 (03/2005) 
Trust Predator 02 501 ca.€ 20,- 6 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 2.00 (03/2005) 
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SERVICE: Der PCGH-PC 


DIE GRUNDKOMPONENTEN 


Grundkomponenten: Egal welchen Zweck 
Ihr System später erfüllen soll, gewisse 
Grundkomponenten wie Betriebssystem 
oder Brenner bleiben immer gleich. Wir ha- 
ben für Sie exemplarisch im Kasten rechts 
bewährte und ausbaufähige Komponenten 
ausgewählt. Unten auf der Seite sehen Sie 
drei Ausbaustufen, die unserer Meinung 
nach für einen Silent-PC, einen Office-PC 
und einen Spiele-PC sinnvoll sind. Bei der 
Auswahl der Bauteile haben wir bewusst 
nicht die teuerste Hardware gewählt, da 
hier das Preis-Leistungs-Verhältnis nicht 
optimal ist. Wenn Sie sich anhand unserer 
Auswahl ein System bauen lassen wollen, 
müssen Sie Montagekosten einkalkulieren. 


BASIS-ELEMENTE PCGH-PC 


Festplatte 
Samsung SP2504C (250 GB, SATA Il )..ca. € 75,- 


Gehäuse 
Chieftec CH-O1-B-SL-OP (ATX)... ca. € 60,- 


Betriebssystem 
Windows XP Home................... 


DVD-Brenner 
Samsung SH-W162C (Plus, Minus, DL)... 


Maus und Tastatur 
Logitech MX 518/Media Keyb. Elite....ca. € 60,- 


ca. € 310, - 


MÖGLICHE AUSBAUSTUFEN 


a Mittlere Aufrüstung | 


LEISTUNG DES PCs* 
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LEISTUNG DES PCs* 

CE ee a a 
i Leistungsaufnahme EEE j 
Spieleleistung AEEEEREEEEEEEEEEEEEEEEEEE 
Lautheit EMEEIEREEIEREN 


CPU CPU CPU 

AMD Athlon 64 3000+ (Venice)..........ca € 115,- AMD Athlon 64 3500+ (Venice)..........ca. € 155,- AMD Athlon 64 X2 4800+ (Toledo)....ca. € 620,- 
Kühler Kühler Kühler 

Arctic Cooling Freezer 64 Pro...........ca. € 15,- Thermalright Noisebudget 92-100W.....ca. € 50,- Thermalright Noisemagic SI-120 .......ca. € 80,- 
Mainboard Mainboard Mainboard 

Gigabyte K8NF-9 (Nforce4)..............ca. € 75,- Gigabyte K8NF-9 (Nforce4).............ca. € 75,- Asus A8R32-MVP (RD580)...............ca. € 160,- 
Netzteil Netzteil Netzteil 

Fortron FSP300-60THN-P (300 Watt)..ca. € 30,- Elanvital EVP-5007-00 (500 Watt)......ca. € 110,- Enermax Liberty (500 W.)..............ca. € 80,- 
Grafikkarte Grafikkarte Grafikkarte 

Asus Extreme AX300SE/TD................ca. € 50,- Asus Extreme N7900GT...............ca. € 300,- 2x Sapphire Ati X1900 XT...............ca. € 990, 
Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher 

Ix Take MS DDRA00, 512 MByte, CL2,5..ca. € 35,- 2x Geil DDR400, 512 MByte, CL2,5.......ca. € 80,- 2x Corsair DDRA00, 1.024 MByte, CL2..ca. € 280,- 
Soundkarte Soundkarte Soundkarte 
Onboard... 0 Onboard. EI 


Preis (mit Grundkomponenten): ca. € 630,- 


Wichtige Anmerkungen: 

Trotz der Office-Ausrichtung ermöglicht die 
Ati Radeon X300 SE den Spielebetrieb in nied- 
riger Auflösung ohne Effekte. Bei aktuellen 
Spielen wie F.E.A.R oder Oblivion muss aber 
auch diese Karte passen. 


Fazit: Für 630 Euro erhält man einen gut 
ausbaufähigen Office-PC. 
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Preis (mit Grundkomponenten): ca. € 1.080,- 


Wichtige Anmerkungen: 

Da es die verwendete 7900-GT-Grafikkarte 
noch nicht in einer Silent-Variante gibt, müs- 
sen Sie zum Kaufpreis ca. 25 Euro für einen 
Zalman VF700-AlCu-VGA-Kühler hinzurechnen. 
Durch die Montage des Kühlers erlischt aller- 
dings die VGA-Herstellergarantie. 


Fazit: Trotz guter Spieleleistung schön leise 


Creative SB X-Fi Xtreme Music (PCI)..ca. € 100,- 


Preis (mit Grundkomponenten):ca. € 2.620,- 


Wichtige Anmerkungen: 

Die High-End-CPU und -Grafikkarten werden 
im Betrieb sehr heiß, hier sollten Sie Gehäu- 
selüfter verwenden. Das Grafikkarten-Set 
besteht aus einer normalen X1900 XT und 
einer X1900-Crossfire-Edition. 


Fazit: Der PC ist schnell und für alle aktuellen 
Spiele und Anwendungen optimal geeignet. 
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>> PCGH-Firewall 


Warum hört man von der 
PC-Games-Hardware-Firewall 
nichts mehr? Auch auf der 
Heft-DVD ist die Firewall nicht 
mehr zu finden. 

[Frank Enslinger, per E-Mail] 


Marco Albert: Die Entwicklung 
der Firewall wurde eingestellt. 
Die alte Version ist nicht mit 
dem Service Pack 2 und DEP 
(NX-Bit bei AMD oder XD bei 
Intel) kompatibel. 


>> Grafikkarte für 24-Zoll-TFT 
Können Sie mir bitte sagen, ob 
ich bei einem 24-Zoll-TFT mit 
einer Geforce 7800 GTX eine 
Auflösung von 1.920x1.200 Pixel 
einstellen kann? Oder funktio- 
niert das nur mit einer Ati-Karte, 
die Dual-Link-DVI unterstützt? 
[Josef Paul, per E-Mail] 


Carsten Spille: Die Geforce 7800 
GT(X) bietet lediglich zwei Sin- 
gle-Link DVI-Anschlüsse. Mit 
diesen können Sie jedoch durch 
Reduzierung der Austastlücke 
oder durch Herabsetzen der Re- 
freshrate auf 43 Hertz ebenfalls 
ein Flachpanel mit 1.920x1.200 


Bildpunkten ansteuern (s. auch 
PCGH 01/2006, S. 152f.). Auf 
der sicheren (und komfortable- 
ren) Seite sind Sie aber erst mit 
Dual-Link-DVI. Dieses bieten 
momentan alle Radeon X1800 
und aufwärts (zwei Dual-Link- 
DVI), die meisten X1600-Karten 
(ein bis zwei Dual-Link-DV]) so- 
wie die neuen Geforce 7600 (ein 
Dual-Link-DV]) und 7900 (zwei 
Dual-Link-DV]). 


>> Toledo-Kern mit 2x 1.024 
kByte L2-Cache? 
Ich habe eine Frage zu Ihrem 
Prozessor-Einkaufsführer: Ich 
habe mir einen Athlon 64 X2 
3800+ gekauft. Dieser hat eine 
OPN, die mit „CD“ und nicht 
„BV“ endet. Nach Ihrem Ein- 
kaufsführer ist dies aber ein 
Toledo-Kern mit 2x 1.024 kByte 
Cache. Ich dachte immer, dass 
es den X2 3800+ nur mit 2x 512 
kByte gibt (also mit Manchester- 
Kern). 

[W. Klöckner, per E-Mail] 


Christian Gögelein: Sie haben 
Recht, seit kurzem gibt es den X2 
3800+ auch mit der Partnumber 
„CD“ - dieser basiert zwar auf 


Seite unten. 


Wenn Sie Ihre Meinung zum Heft äußern wollen oder 
Probleme mit Ihrer Hard- und Software haben: Schicken 
Sie doch einfach eine E-Mail an den jeweiligen Fachredak- 
teur! Die Adressen finden Sie auf dieser und der nächsten 


Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich an: 
redaktion@pcgameshardware. de 


dem Toledo-Kern, besitzt aber 
trotzdem nur 2x 512 kByte L2- 
Cache. AMD hat neben dem X2 
3800+ auch noch Varianten des 
4200+ und 4600+ auf Basis des 
Toledo-Kerns in den Handel ge- 
bracht, die ebenfalls die Endung 
„CD tragen. 


>> Logitech G7 „Lanparty- 
Version‘ wo kaufen? 
Mein Mann hat sich gestern die 
neue PC Games Hardware ge- 
kauft und war von der Tasche 
mit der G7 von Logitech auf 
dem „Bild des Monats” einfach 
nur begeistert. Wo bekommt 
man die? 

[Yvonne Bökamp, per E-Mail] 


Lars Craemer: Die G7 sieht in 
der Tat ziemlich genial aus. Lei- 
der haben selbst wir noch kein 
Testmuster von dieser Maus. 
Logitech hat der Redaktion ein 
Testmuster für Anfang Mai in 
Aussucht gestellt, ein Test soll- 
te also in der kommenden Aus- 
gabe möglich sein. In der Regel 
sind die Modelle zeitgleich auch 
im Handel erhältlich (einzeln 
kommt die Tasche vorerst nicht 
auf den Markt). 


Die Redaktion behält es sich vor, Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


>> X1800 GTO: Crossfire-Betrieb 
Ich habe mir das Crossfire-Board 
RD480 Neo2-FI von MSI gekauft. 
Dazu noch folgende Crossfire- 
Grafikkarte: Club 3D X1800RX 
256MB (Ati X1800 GTO). Lei- 
der ist weder beim Mainboard 
noch bei der Grafikkarte ein 
Crossfire-Kabel zum Verbinden 
der Karten dabei. Ist dieses Ka- 
bel überhaupt notwendig und 
wenn ja, wo bekomme ich ein 
entsprechendes Kabel, wenn ich 
Crossfire nutzen möchte? 
[Dominik Carty, per E-Mail] 


Carsten Spille: Crossfire ist ein 
Verbund aus einem passenden 
Mainboard (welches Sie ja ha- 
ben) und zwei Grafikkarten. 
Die Karte, die Sie gekauft ha- 
ben, scheint von der Produkt- 
bezeichnung her eine normale 
Karte zu sein, die lediglich 
„Crossfire-ready“ ist. Das trifft 
aber auf alle X1800-Karten zu. 
Im Falle der X1800 GTO hat 
Ati allerdings angekündigt, 
dass man den Crossfire-Be- 
trieb rein über den PCI-Ex- 
press-Anschluss erlauben will, 
wozu lediglich ein passender 
Treiber nötig ist. Für andere 


So nehmen Sie 
Kontakt auf: 
der direkte 
Draht zu den 
Redakteuren 
von PC Games 
Hardware. 
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Crossfire: Bei X1800-GTO-Karten findet die Synchronisation beider Karten über 
den Treiber statt. Ein Verbindungskabel, wie auf dem Bild, ist nicht erforderlich. 


X1800-Karten wie die XL oder 
XT wäre eine separate, so ge- 
nannte Crossfire-Edition-Kar- 
te nötig, die über ein externes 
Kabel und einen speziellen 
HD-Anschluss verfügt. 


>> Dual-Core-Fragen 
Ich habe zwei Fragen zu Ath- 
lon-64-X2-Prozessoren: Kann 
man dafür jedes Mainboard mit 
entsprechendem Sockel verwen- 
den oder muss man noch auf 
etwas anderes achten? Welche 
Betriebssysteme unterstützen 
Dual-Core-Prozessoren? 
[Thomas Richter, per E-Mail] 


Christian Gögelein: Aktuell un- 
terstützt jedes mir bekannte So- 
ckel-939-Mainboard auch Dual- 
Core-Prozessoren. Alle aktuellen 
Betriebssysteme unterstützen 
Dual-Core-CPUs, auch Win- 
dows 2000, Windows XP Home 
und Linux. 


>> Missverständnisse bei 
Nvidia-Interview 

In der PCGH 05/2006 ist auf der 
Seite 13 ein Exklusiv-Interview 
mit Nvidia. Dort wurde als Fra- 
ge gestellt, ob Nvidia etwas da- 


gegen unternimmt, dass es im 
Web einen Patch gibt, der SLl auf 
allen Mainboards ermöglicht, die 
zwei PCI-Express-x16-Steckplät- 
ze haben. Ist die Antwort von 
Nvidia wirklich so zu verstehen, 
dass auf einem Mainboard mit 
PCI-Express-x16-Steckplatz kein 
SLI-Betrieb mehr möglich ist? Ist 
SLI nur noch bei PCI-Express- 
x8-Steckplätzen möglich? 
[Christian Voigt, per E-Mail] 


Thilo Bayer: Durch die verkürz- 
te Wiedergabe des Interviews 
kann man das natürlich miss- 
verständlich auffassen. Es geht 
darum, dass es einen Patch gab, 
der SLI auf allen Mainboards 
mit zwei Steckplätzen erlaubte, 
also auch auf Nicht-SLI-Main- 
boards. Und das will Nvidia 
verhindern. Natürlich wird SLI 
auf zertifizierten Mainboards 
immer funktionieren. 


>> IDE- und SATA-Brenner gleich? 
Schön, dass die PCGH mal wie- 
der einen Brennertest durchge- 
führt hat. Zu Ihrer Spar-Tipp- 
Empfehlung (dem Samsung 
SH-W163A) habe ich aber noch 
eine Frage: Leider scheint der 


67 Lanparty: Logitech bringt vermutlich im Mai die G7 in speziellem Look inklu- 


sive Tragetasche auf den deutschen Markt. Preise sind noch nicht bekannt. 


Brenner nicht überall verfügbar 
zu sein, daher frage ich mich, 
ob der Vorgänger von Samsung, 
der SH-162L, mit IDE-Anschluss 
dieselben Testergebnisse erzie- 
len würde wie der von Ihnen 
getestete Brenner mit SATA-An- 
schluss? 
[Matthias Hübner, per 
E-Mail] 


Lars Craemer: In der Regel lie- 
fern baugleiche Brenner, die 
sich nur über das Interface un- 
terscheiden, die gleiche Schreib- 
und Leseleistung. Allerdings 
kann es vorkommen, dass im 
Laufe des Produktlebens an ei- 
nem Modell Änderungen vorge- 
nommen werden, die das andere 
nicht erfährt. 


>> Sockel 478 mit PCI-Express? 

Ich habe einen Pentium 4 mit 3 
GHz (Sockel 478) und noch ein 
AGP-System. Jetzt spiele ich mit 
dem Gedanken, auf PCI-Express 
umzusteigen. Bei meiner Su- 
che nach Sockel-478-Boards mit 
PCI-E-Schnittstelle gab es leider 
keine Treffer. Doch in der PC 
Games Hardware habe ich einen 
Artikel gefunden, wo genau so 


Fehlerteufel 


Ausgabe 05/2006 


Samsung SP2504C 

Bei der Beschreibung der Samsung 
SP2504C in der Rubrik Hard- 
ware-Spartipps ist uns ein Fehler 
unterlaufen. Die SATA-II-Festplatte 
hat natürlich keine Kapazität von 250 
MByte, sondern von 250 GByte. 


Falsche Modellangabe im 
Preistrend-Diagramm 

Die blaue Linie des Diagramms 

zeigt nicht, wie fälschlicherweise 
angegeben, die Preisentwicklung 
eines Athlon X2 4800+, sondern 

die eines Athlon X2 4200+. Der X2 
4800+ ist deutlich teurer und kostet 
aktuell ca. 620 Euro. 


Fehler im Oblivion-Tuning 

Bei der Unterschrift der Beispielbilder 
in der Info-Tabelle auf S. 82 raten 

wir den Besitzern eines PCs mit der 
Konfiguration drei und vier dazu, die 
Option „Gras“ auf das Minimum zu 
reduzieren. Trotzdem geben wir unter 
„Video-Optionen“ an, dass der Regler 
für Gras auf „max“ stehen sollte. Der 


Regler muss auf „min“ stehen. 
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ein Board gezeigt wurde. Der 
Bericht sollte eine Ausgabe spä- 
ter folgen, allerdings konnte ich 
den Test nirgendwo finden. Nun 
zu meiner Frage: Gibt es über- 
haupt Mainboards mit Sockel 
478, die eine PCI-E-Schnittstelle 
haben (und wenn ja welche)? 
[Robert Kothe, per E-Mail] 


Daniel Möllendorf: Es gibt 
tatsächlich mehrere Sockel- 
478-Platinen, die PCI-Express 
unterstützen: Das Asus P4RDI- 
MX (Ati Xpress200), das Asus 
P4V800D-X (Via PT880) oder das 
Asus P4GPL-X (Intel 915P). Alle 
drei Platinen sind relativ güns- 
tig und werden von zahlreichen 
Online-Versendern angeboten. 
Bei dem P4GPL-X haben wir in 
PCGH 04/2006 ab Seite 146 aus- 
führlich die wichtigsten Features 
sowie die Overclocking-Eigen- 
schaften vorgestellt. 


>> Breitbildauflösung bei 
Spellforce 2? 
Ich hätte da mal eine Frage zu 
Ihrem Artikel in der Ausgabe 
03/06 über Breitbild-TFTs. Ich 
habe vor, mir den Viewsonic 
VA1912W zu kaufen und möch- 
te gerne von Ihnen wissen, ob 
Spellforee 2 auch Breitbildauf- 
lösungen unterstützt. Wäre es 
möglich, mir die unterstützten 
Auflösungen zukommen zu las- 
sen? 

[Andreas Busch, per E-Mail] 


Frank Stöwer: Leider unter- 
stützt Spellforce 2 aktuell nur die 
folgendenStandardauflösungen: 
800x600, 1.024x768, 1.280x1.024 
sowie 1.600x1.200. Eine spezielle 
Auflösung für ein Breitbild-LCD 
wie den Viewsonic VA1912W 
von 1.280x800, 1.680x1.050 oder 
1.920x1.200 können Sie bei dem 
Strategie-Rollenspiel-Mix nicht 
einstellen. Daher wird das Bild 
beim Spielen am 16:10-Bild- 
schirm gestreckt. 


>> 0C: Athlon 64 X2 3800+ 

In der Ausgabe 12/05 übertakten 
Sie AMD-X2-CPUs. Mit meinem 
Gigabyte KS8N-SLI-Mainboard 
kann ich meinen Athlon 62 X2 
3800+ gerade mal auf 2.100 MHz 
übertakten. Jetzt möchte ich mir 
ein Asus A8N-SLI-Mainboard 
kaufen. Das gibt es ja in drei 
Ausführungen (A8N SLI, A8N 
SLI Deluxe und Premium). Gibt 
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es bei den Boards Unterschiede 
hinsichtlich der Übertaktbarkeit 
der CPUs oder ist der Unter- 
schied nur in der Ausstattung 
zu finden? Ich hoffe, dass Sie 
mir einen Tipp geben können, 
welche Ausführung ich mir zu- 
legen sollte, um meinen Athlon 
64 X2 3800+ auf 2.400 MHz zu 
übertakten. 

[Stephan Hüneke, per E-Mail] 


Daniel Möllendorf: Das A8N 
SLI unterscheidet sich von den 
Deluxe- und Premium-Varian- 
ten nur durch die Ausstattung. 
Die Übertaktungseigenschaften 
sind hingegen identisch. Dafür 
nervt beim A8N-SLI und A8N- 
SLI Deluxe der laute Chipsatz- 
Lüfter. Die besten OC-Ergeb- 
nisse erreichen wir stets mit 
der Lanparty-UT-Serie von DFI. 
Allerdings sollten Sie bedenken: 
Auch wenn Sie das Mainboard 
wechseln, gibt es keine Garan- 
tie dafür, dass der X2 3800+ mit 
2.400 MHz stabil läuft. Vielleicht 
ist bei 2.100 MHz ja tatsächlich 
bereits das Taktmaximum Ihrer 
CPU erreicht. 


>> Geforce 7800 eingestellt? 
Ich möchte auf meinem Asus 
A8N32-SLI Deluxe einen SLI- 
Verbund zusammenstellen. Jetzt 
bin ich ein wenig in Zugzwang 
gekommen, da ich von einem 
Online-Versender gehört habe, 
dass die Produktion dieser Kar- 
te eingestellt wurde. Laut dem 
Online-Shop muss ich auch zwei 
identische Karten verwenden. 
Stimmt das? 

[Harald Mattern, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Tatsächlich ist 
es so, dass Produkte auf Basis 
des G70-Grafikchips (7800 GT 
und 7800 GTX) langsam knapp 
werden und Nvidia keine neuen 
Chips mehr produziert. Wenn 
Sie also noch mit dem Gedan- 
ken spielen, eine zweite Karte 
für den SLI-Betrieb zu kaufen, 
bleibt nicht mehr viel Zeit. Hier 
bleibt dann nur noch die Mög- 
lichkeit, beispielsweise bei Ebay, 
eine gebrauchte Karte zu erstei- 
gern. Wegen der Kompatibili- 
tät müssen Sie sich aber keine 
Sorgen machen, auch wenn die 
zweite Grafikkarte von einem 
anderen Hersteller stammt und 
andere Taktraten sowie eine an- 
dere BIOS-Version aufweist. 


| KOMMENTAR Leserbrief des Monats 


Holger Schulze: 

Nach dem Neuerwerb 
einer Nvidia 7800 GS 
AGP suche ich einen 
passenden Kühler. Der 
Accelero X1 von Arctic 
Cooling ist leider nur für 
die PCI-Express-Modelle 
geeignet. 


Daniel Waadt: Aufgrund 
des Brückenchips für die 
AGP-Schnittstelle hat Nvi- 
dia bei der Geforce 7800 
65 ein spezielles Platinen- 
layout verwendet. Gekühlt 
werden muss neben den 
RAM-Bausteinen und dem 
Grafikchip also auch der 
Brückenchip. Derartige 
Kühlkonstruktionen gibt es leider nicht. Auch die Bohrungen rund um 

den Grafikchip entsprechen mit einer Diagonale von 6,4 Zentimetern 
nicht dem Standard. Lediglich mit dem Zalman VF900-Cu ist es notfalls 
möglich, einen neuen GPU-Kühler zu installieren, da dieser über sehr 
viele Bohrungen zur Befestigung verfügt. Allerdings müssen $ie auch hier 
die Schrauben etwas biegen, damit Sie den Zalman-Kühler verschrauben 
können. Nun sollten Sie sich noch etwas für die Kühlung des Brückenchips 
einfallen lassen. Eine passive Kühlung ist normalerweise ausreichend. 


Wlaamllı Probleme mit Söldner-Add-on 


Auf der DVD der PC | nie - 
Games Hardware 2 a (Du ‘ 
05/2006 befindet =S0DNERZ 
sich das Add-on a FEN, 
Marine Corps zum Spiel Y 
Söldner. Einige Leser N 
hatten Probleme bei 
der Eingabe der Serien- 
nummer. So müssen 
Sie vorgehen, damit es 


nicht zu Schwierigkei- 
ten kommt: 


Nach dem Start des 
Spiels müssen Sie als 
Erstes die Seriennum- 
mer der Vollversion 
von Söldner eingeben 
(nicht vom Add-on; 
auch wenn Sie das vorher schon mal gemacht haben). Diese finden Sie 
entweder auf der DVD der PC Action 05/2006 oder in der Packung des 
Originalspiels. Erst danach werden Sie aufgefordert, die Seriennummer für 
das Add-on einzugeben. Diese Nummer finden Sie auf dem DVD-Cover der 
PC Games Hardware 05/2006. 
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PC ACTION, PLAYZONE, XBOX-ZONE, N-ZONE, KIDS ZONE, EDGE, CVG, 

XBOX 360 - DAS OFFIZIELLE XBOX-MAGAZIN, COSMOPOLITAN, JOY, SHAPE, CELEBRITY 
Internationale Zeitschriften: Polen: COSMOPOLITAN, SHAPE, CKM, MAGAZIN SPORT-OWY, PLAYBOY 
Ungarn: JOY, SHAPE, FITT MAMA, CKM, PLAYBOY, HORIZON 
Internationale Tageszeitungen: Polen: PRZEGLAD SPORTOWY, TEMPO, SPORT 
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UNSERE CHART-BREAKER UNSERE KULT- KNALLER 82458 Lam 
82966 Unlalala 82956 Jaınouse Rock 82457 es Kane MEN 
82964 Was immer Du wıuıst 82957 Love Me TENDeR 82511 R 
82965 Far Away 82953 Pokemon THEME 82509 YMCA 
82962 Love Generaron 82954 Locomorive Brearn 81165 Pıppı LANGSTRUMPF 
82963 Das Kommt vom 82950 THRILLER 81166 Biene Maua 
RUDERN 82951 Lay In Buack 81171 Otz Ote (Fusssau) 
82961 Hıer kommr Auex 82890 Sum Or Jamaica 81173 Heıbı 
82958 EvervrHing | Do 81174 Das Boot 
82172 SporTstunıo 
82173 TarorT 
81653 BacarDı FEELING 82148 Capraın FUTURE 
81041 Deutsche HYmwe 82149 Vhcki 
zu DOR-HYMNE 82151 mung 
82933 Snaxe Your BauLa 472 New York 82154 MeDIcopTeR 
82942 DER BRIEF 82497 VERDAMMT ICH LIEB... 82155 Auarm FÜR Cora 11 
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Norias aussen Iöxx, 7öxx, 6öxu, N-Gass 


Fund ger & 
jeden Tag 
Bestell-Nr. an die Sende START GHI + Best.Nr. 


86688* an: 87555** 


und bestätige anschl. mit: JA 


z.B. GHI 42956 r z.B: Start GHI 42931 
für PIX "KIFFER_SKULL Jedes Logo oder Klingelton fix nur 1,99 € 


Bestellung 
WAP 


per 
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"LINK" an: 
86677* 
2 :0900902300 SRAZUMm 


eu 0900560330 € 3,63Min 
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Pix mit 2 Namen 


hy 4 p Bei Bestellungen von 
HB ] Y Personal-PIX mit 2 Namen, 
Jh i bitte Deine Wunschnamen 
NAMELI durch KOMMA trennen |! 
NAME (z.B.GHI 44150 Tanja, Axel) 
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Für alle Handys mit Perl Bitte aktiviere in Deinem Handy die Funktion "WAP-PUSH” 
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= _ == 
hei seramen 
Für Aue Handys MIT FARBDISPLAY - BITTE ÄKTIVIERE IN DEINEM HANDY DIE Funktion " WAP-PUSH" 


SMS mit: GHI + Bestellnummer und einem Namen an 84242" wie z.B.: GHI 44418 Heike 
Pics an deine Freunde schicken ?: Hinter die Bestellung die Zielrufnummer eingeben |! 


B seuc: Die Redaktion 


THILO BAYER | Fachgebiet: Grafikkarten | Funktion: Chefredakteur 


Privat-PC: CPU AMD Athlon 64 X2 4800+ | Board Asus ABV Deluxe | 
Grafik Gigabyte Geforce 6800 (passiv) | RAM 2x 1.024 MByte MDT 
DDR400 | Monitor Philips 19-Zoll-LCD | Sound Realtek ALC850 Onboard 


PC Aktuell: Oblivion macht mich fertig. Zumindest meine Grafikkarte. 
Ich halte also dringend Ausschau nach einer leisen Geforce 7800 6S$ für 
AGP. Noch überzeugen mich aber die Kühldesigns nicht. Deshalb nutze 
ich jeden Tuning-Tipp, um Oblivion erträglich spielen zu können. 


Breitbild-Displays ... sind zum Arbeiten und Spielen ein Traum, wenn 
die Reaktionszeit stimmt. Noch bin ich zufrieden mit meinem 19-Zöller, 
aber das nächste LCD wird sicherlich Kinoformat haben. Und hoffentlich 
auch schon „HD-ready” sein. 


tb@pcgameshardware.de 


KAY BEINROTH | Fachgebiet: Sound, Festplatten, Netzteile | Funktion: Leitender Redakteur 


Privat-PC: CPU AMD Athlon 64 X2 4200+ | Board Asus A8N-SLI | Grafik : 
Geforce 7800 GT mit Zalman VF700 | RAM 2x 1.024 MByte G.Skill DDRA00 | : 
Monitor liyama 19-Zoll-TFT | Sound Creative Audigy 2 ZS 1 


PC Aktuell: Eigentlich hatte ich das Thema WLAN ja schon begraben 

- aktuell arbeite ich mit einem Stromnetzwerk und bin sehr zufrieden. 
Jetzt zieht allerdings Kollege Albert ins gleiche Haus wie ich und da | 
bietet sich natürlich ein kleines WLAN-Netzwerk an. Deswegen werde ich 
meinen WLAN-Router entstauben und mich erneut mit der Konfiguration : 
des Gerätes rumärgern. ; 


Breitbild-Displays ... sind grundsätzlich interessant. Allerdings ist mein 
aktueller Monitor recht neu und deswegen ist ein Umstieg keine Option. 


kb@pcgameshardware.de 


MARCO ALBERT | Fachgebiet: Monitore, Notebooks | Funktion: Redakteur 


Privat-PC: CPU AMD Athlon 64 3200+ | Board MSI K8N Neo Platinum | 
Grafik Galaxy Geforce 6800 GT | RAM 2x 512 MByte Infineon DDR400 | 
Monitor CTX PV17 (17-Zoll-LCD) | Sound Realtek ALC850 Onboard 


PC Aktuell: Der Umzug steht vor der Tür: Jetzt heißt es, den PC ordent- 
lich zu verpacken. Am besten ist es wohl, wenn ich ihn selbst von Anach : 
B trage. Ach ja, in der neuen Wohnung will ich mir dann einen neuen ; 
Multimedia-PC für TV-Aufnahmen und Filmwiedergaben zusammenbauen. 


Breitbild-Displays ... sind aktuell ein großes Trendthema. Ich habe 

schon überlegt, ob ich meinen alten 17-Zöller gegen einen 20er im | 
16:10-Format austausche. Doch die Schaltgeschwindigkeiten der Breitbild- : 
schirme sind meiner Meinung nach noch nicht schnell genug. ! 


ma@pcgameshardware.de 


FRANK STÖWER | Fachgebiet: Spiele, Eingabegeräte | Funktion: Redakteur 


Privat-PC: CPU AMD Athlon 64 3200+ | Board MS K8N Neo3-F (S0754)| : 
Grafik Sapphire Radeon X1900 XTX | RAM 2x 1.024 MByte DDR400 | Moni- : 
tor Philips 109b Brilliance (19-Zoll-CRT) | Sound Realtek ALC655-Onboard 


PC Aktuell: Die neue Hardware leistet gute Dienste. Vor allem die X1900 
XTX garantiert bei Oblivion eine sehr gute Optik mit akzeptablen Fps- i 
Raten. Dabei arbeitet sie mit dem nachträglich montierten Accelero-X2- : 
Lüfter nun auch deutlich leiser. Jetzt fehlt nur noch meine Xbox 360. Die 
soll zum Glück in den nächsten Tagen wieder zu bekommen sein. :) i 


Breitbild-Displays ... sind für mich vorerst nicht interessant. Es gibt 
aktuell noch zu wenige Spiele, die von diesen Geräten profitieren und 


dem Zocker ein deutlich erweitertes Sichtfeld bieten. 
fs@pcgameshardware.de 


DANIEL MÖLLENDORF | Fachgebiet: Infrastruktur | Funktion: Redakteur 


Privat-PC: CPU AMD Athlon 64 3000+ | Board Abit KN8 SLI | Grafik HIS 
Radeon X1900 XTX | RAM 2x 512 MByte Corsair DDR400 (2-2-2-5, IT) | ; 
Monitor liyama E480S-B (19"-LCD)/Videoseven (19"-CRT) | Sound Audigy 2 


PC Aktuell: X1900 XTX sei Dank macht Most Wanted mit 1.280x1.024, vier- 
facher Kantenglättung und 8:1 AF (ohne Shadowmap-Schatten!) erst rich- : 
tig Spaß. Die Oblivion-Begeisterungswelle der Kollegen hat mich nicht | 
gepackt - schließlich habe ich KOTOR 2 immer noch nicht durchgespielt. 


Breitbild-Displays ... sind für mich und mein Girokonto keine Option. Al- : 
lerdings macht mir der Zweitmonitor, eine 19-Zoll-Röhre, mit Fehlfarben : 
und unangenehmen Flimmereffekten Sorgen. Vielleicht verabschiede ich 
mich von dem alten Monitor und leiste mir einen günstigen 17-Zoll-TFT. 


dm@pcgameshardware.de 
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CHRISTIAN GÖGELEIN | Fachgebiet: CPUs, Infrastruktur | Funktion: Stellv. Chefredakteur 


Privat-PC: CPU AMD Athlon 64 X2 4200+ | Board Asus A8N-SLI | Grafik 
Asus Geforce EN7800 GTX TOP | RAM 2x 1.024 MByte Infineon DDR400 | 
Monitor Viewsonic 19-Zoll-LCD | Sound Creative Audigy 2 


PC Aktuell: Nach dem beeindruckenden Test in Ausgabe 04/06habe : 
ich mir nun einen Fritzbox-DSL-Router zugelegt. Das Gerät läuft bis jetzt : 
problemlos und bringt neben meinem Netzwerk auch den Nachbarn, ei- | 
nen langjährigen Freund, per WLAN ins Internet. Gespannt warte ich auf : 
die neue Firmware, die dem Gerät Funktionen verleihen soll, die es so bei : 
Routern bislang noch nicht gab. ; 


Breitbild-Displays ... sind grundsätzlich eine gute Sache. Im Moment 


nutzen mir aber noch zu wenige Spiele die erweiterte Bildfläche. 
cg@pcgameshardware.de 


LARS CRAEMER | Fachgebiet: Komplett-PCs, Laufwerke, Kühlung, Eingabegeräte | Funktion: Redakteur 


Privat-PC: CPU AMD Athlon 64 3500+ | Board MSI K8N Diamond 546 | 
Grafik MSI RX1900XTX | RAM 2x 512 MByte Corsair DDR400 | Monitor 
Iiyama 19-Zoll-CRT | Sound Creative Audigy 2 25 


PC Aktuell: Nach über sechs Jahren sesshaften Treibens in Nürnberg 
habe ich meiner Wohnung endlich einen Festnetzanschluss in Form von 
VoIP bei meinem Vertragspartner gegönnt. Die Installation trieb mich i 
dabei mehrfach an den Rand des Wahnsinns und ich habe meinen neuen | 
Router zur Hölle gewünscht. Nun geht alles. : 


Breitbild-Displays ... finde ich genial. Zumindest, seitdem ich GT 
Legends und World of Warcraft auf diesen Displays genießen durfte. Ich 


würde gerne einen Dauertest mit einem Breitbild-TFT machen. =) 
Ic@pcgameshardware.de AR Er 


CARSTEN SPILLE | Fachgebiet: Grafikkarten, Infrastruktur | Funktion: Volontär 


Privat-PC: CPU AMD Opteron 165 | Board Asrock 939DUAL-SATA2 | Gra- | 
fik Gigabyte Geforce 6800 (passiv) | RAM 2x 512 MByte G.E.l.L. DDRA00 | 
Monitor Eizo T965 (21-Zoll-CRT) | Sound Creative Audigy 2 ZS 


PC Aktuell: Oblivion ist da und mein neuer PC stand bereit - toll! Mit 

einigermaßen ansehnlichen Details sind die 128 MByte meiner GF 6800 
allerdings bereits zu wenig. Die zwischenzeitlich angeschaffte Radeon 
X800 XL hat zwar 256 MByte, kann aber in Oblivion kein HDR darstellen. :( : 


Breitbild-Displays ... mögen zwar dem Gesichtsfeld eher entsprechen 
als 4:3- bzw. 5:4-Formate. Zum jetzigen Zeitpunkt ein teures LCD anzu- 
© schaffen, ist mir aber zu riskant. Ich warte lieber auf die finalen Kopier- 
schutz-Spezifikationen, um hinterher nicht in die „HD“-Röhre zu gucken. 


cs@pcgameshardware.de 


DANIEL WAADT | Fachgebiet: Grafikkarten, Internet, Netzwerke | Funktion: Redakteur 


Privat-PC: CPU AMD Athlon 64 3200+ | Board MSI K8N Neo3-F | Grafik i 
Asus Geforce 7800 GTX/256 | RAM 1.536 MByte Infineon DDR400 | Monitor : 
Samsung 960BF (19-Zoll-TFT) | Sound Realtek ALC655-Onboard i 


PC Aktuell: Zum Arbeiten nutze ich nun Multi-Monitoring. Diesen enor- 
men Arbeitsvorteil möchte ich jetzt auf keinen Fall mehr missen. Mit der : 
Gecube Radeon X1600 Pro habe ich noch eine günstige AGP-Karte gefun- : 
den, die über zwei DVI-Ausgänge für die zwei TFT-Monitore verfügt. 


Breitbild-Displays ... kommen für mich vorerst nicht infrage, da ich mir : 
erst vor kurzem ein neues 4:3-Display gekauft habe. Und Videos schaue i 
ich mir sowieso über den Fernseher an. Die nächste Investition ist also 
wohl eher ein LCD-TV im Breitbild-Format. 


dw@pcgameshardware.de 


Kurzporträt: 


Ständige freie Mitarbeiter bei 
PC Games Hardware 


MICHAEL SCHNETZER ROLAND NEUMEIER 


22 


Fachgebiet: Overclocking Fachgebiet: Infrastruktur 


JAN HANKE THOMAS SCHMITZ 


Fachgebiet: Spiele Fachgebiet: Hardware 


www.pcgameshardware.de 
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ALTERNAIE 


HARDWARE " SOFTWARE " ENTERTAINMENT 


MAINBOARDS 


sr 
K7VTAAPrO 


S,L,sA A/KTA0A D  37,- 
K7NF2-RAID SLsA A/ntzU D 42, 
K8NFAG-SATA2 S,VLsA 754/nF0 D 54, 
939DUAL-SATA2 S.LsA 939/165 D+ 59,- 
A8N-E $,6L,sA 939/nFf4-U D+ 94,- 
A8N-SLI Deluxe S,GL,RsA 939/nF4Stı D+ 149,- 
P5GD2-X S.6L 775/95 D2 99,- 
GA-K8NE $,6L,sA 754/nforced D 66,- 
GA-KBNSC-939 S,6L,sA 939/nF3-250 D+ 69,- 
GA-K8NF-9 Ultra S,GL,ESA 939/nFfaU D+ 99,- 
nF3 Ultra S,GL,RSA 939/nF3U D+ 109,- 
nF4 Ultra-D S,6L,EsA 939/nF4-U D+ 129,- 
nF4 SLI-DR Expert S,GL,ESA 939/nF4-SUl D+ 199,- 
i915GA-HFS S,\,GL,sA 4799/9156 D2 219,- 
i915GMm-HFS yarX, S,V,GL,EsA 479/9156M D2 239,- 
KN8 Ultra S,6L,sA 99/nFaU D+ 94,- 
KN8 SLI S,6L,sA %9/nF4Sll D+ 104,- 
K8T Neo2-F $,6L,sA 939/K8T800P D+ 59,- 


SAPPHIRE PC-A9RD580 


„Advantage” 

ATI RD580 + SB450 Chipsatz 

4x DDR-RAM (Dual-Channel) 

2x U-133, 2x S-ATA II RAID, 

4x S-ATA RAID 

2x PCle x16, 2x PCle x1, 2x PCI 

4x USB 2.0, FireWire, Gigabit-LAN 
8-Kanal Sound 


SAPPHIRE 


Verwendbare Speicherbausteine: S: SD-RAM / D: DDR-RAM / D2: DDR2-RAM / SO: SO-DDR-RAM / +: auch ECC / 
*: nur ECC Registered / R: RD-RAM / R32: 32 Bit RD-RAM // Ausstattungsmerkmale: D: Dual CPU /L: LAN / F: FireWire / 
$: Sound / GL: Gigabit LAN / WL: Wireless LAN / V: VGA/ B: Bluetooth / R: IDE-RAID / sA: SATA-RAID 


INTEL® 

2,4 GHz Northwood 533 512 129, 

2,8 GHz Northwood 533 512 159,- 

3,0 GHz Prescott oo 1.024 189- 219,- 
630 Prescott 3,0 800 2.048 179,- 
640 Prescott 3,2 800 2.048 219,- 
650 Prescott 3,4 800 2.048 289,- 
660 Prescott 3,6 800 2.048 419,- 
670 Prescott 3,8 800 2.048 629,- 
830 Smithfield 3,0 800 2.048 274,- 
840 Smithfield 3,2 800 2.048 369,- 
940 Presler 3,2 800 4.096 439,- 
750 Dothan 1,86 533 2.048 249,- 
760 Dothan 2,0 533 2.048 319,- 
770 Dothan 2,13 533 2.048 459,- 
T2300 Yonah 1,67 667 2.048 259,- 


DDR 1,0GB 400/3-33 92,- 84,- 
DDR 20GB 400/333 172,- 
DDR 1,0GB 400/25 86,- 93,- 
DDR2 1,0GB 533/444 78,- 71,- 
DDR2 1,0GB 667/444 98,- 83,- 
DDR PiatinumeL 1,0GB 400/232 119,- 109,- 
DDR PistinumEL 2,0GB 400/232 229,- 
DDR PistinumEL 2,0GB 500/332 274,- 
DDR2 Platinum 1,0GB 800/454 164,- 
DDR 10GB 400/222 114,- 
DDR 1,0GB 500/2544 134,- 
DDR2 1,0GB sooya4a 144,- 149,- 
DDR2 20GB e00/444 302,- 


Single: Preis für ein Speichermodul. 
Kit: Preis für zwei identische Speichermodule., 


Wählen Sie zwischen verschiedenen 
Versandarten und Anbietern. Die 
Versandkosten richten sich dabei 


nach der entsprechenden Versand- 
art und dem Gewicht der Ware. 


AMD 

2400+ ThoroughbredB 1,66 333 256 74,- 

2800+ Palermo 1,6 800 256 68, 80,- 
2600+ Palermo 1,6 800 128 66,- 70,- 
3000+ Palermo 18 800 128 72, 90,- 
3200+ Venice 2,0 1.000 512 129,- 159,- 
3500+ Venice 2,2 1.000 512 169- 209,- 
3700+ San Diego 2,2 1.000 1.024 199,-  219,- 
3800+ Venice 2,4 1.000 512 299,- 

4000+ San Diego 2,4 1.000 1.024 349,- 
3800+ Manchester 2,0 1.000 1.024 289,- 

3800+ Manchester 2,0 1.000 1.024 309,- 
4200+ Manchester 2,2 1.000 1.024 379,- 
4400+ Toledo 2,2 1.000 2.048 489,- 
4600+ Manchester 2,4 1.000 1.024 b679,- 
800+ Toledo 2,4 1.000 2.048 679,- 
FX-60 Toledo 2,6 1.000 2.048 1.089,- 
DDR 1,0GB 00/2544 88,- 97,- 
DDR 1,0GB 200/233 109,- 

DDR 1,0GB 200/222 154,- 

DDR 20GB 40/25 198,- 

DDR2 1,0GB s00/444 189,- 

DDR2 20GB a00/444 369,- 

DDR 1,0GB 40/3 78,- 

DDR2 1,0GB 533/4 74,- 
DDR2 1,0GB 667/5 88,- 

DDR 1,0GB 40073 82,- 

DDR2 1,0GB 53374 16 

DDR Select 1,0GB 400/3-33 79,- 
DDR Select 1,0GB 400/25 84,- 

DDR Select 20GB 400/333 162,- 

DDR2 Select 1,0GB 533/444 84-  85,- 
DDR2 Select 20GB 533/444  174,- 


Bezahlen Sie Ihre Online-Einkäufe 
wahlweise per Nachnahme oder 
Vorkasse, mit Kreditkarte oder ganz 
bequem in Raten mit unserer indivi- 
duellen Online-Finanzierung. 


GRAFIKKARTEN 


NVIDIA-Chipsatz 


A6600GT TDH AGP 1283-63 / GF 6600GT 129,- 
A6800XT TDH128 AGP 128-DD / GF6800XT 139,- 
A7800GS TDH AGP 256-63 / GF7800GS 299,- 
EN6600GT/TD PCle 128-DD / GF 6600GT 119,- 
EN6800GT/2DT PCle 256-63 / GF68006T 229,- 
6800GT-DVD PCle 256-63 / GF6800GT 209,- 
FX5200-DV AGP 128-DD / GFFX5200 39,- 
6600GT-DV AGP 128-63 / GF 6600GT 139,- 
NX66T128D PCle 128-63 / GF66OOGT 119,- 
NX68G256D-B PCle 256-63 /GF68006S 189,- 
NX7900GT-T2D PCle 256-63 / GF79006T 319,- 
NX6200AX-TD128LF AGP 128-DD / GF6200AX 54,- 
NX6600-VTD256 AGP 256-DD / GF 6600 129,- 
GF7900GTX XT PCle 512-63 /GF79006%X 539,- 
78006GS Extreme AGP 256-63 / GF 78006$ 333,- 
IDE 

WD400JB u-00 40 9/ 8192/ 7200 45,- 
WD800JB u-100 80 9/ 8192/ 7.200 50,- 
WD1200SB u-100 120 9/ 8.192/ 7200 72,- 
WD2000JB u-100 200 9/ 8192/ 7200 82,- 
WD3200JB u-100 320 9/ 8192/ 7.200 114,- 
6L160PO 1.133 160 9/ 8192/ 7200 67,- 
6L250R0 1.133 250 8/ 16.384/ 7200 84,- 
6L300RO0 u-133 300 9/ 16.384/ 7.200 104,- 
7L300R0 u-133 300 9/ 16.384/ 7.200 114,- 
HDT722520 u-133 200 8/ 8.19/ 7200 84,- 
HDT722525 u33 250 8/ 8192/ 7200 92,- 
HDS725050 u33 5 8/ 8.192/ 7.200 329,- 
ST3250824A u-00o 250 8/ 8192/ 7.200 89,- 
ST3300831A u-00 300 8/ 8.192/ 7.200 104,- 
ST3400832A u-00 400 8/ 8.ı92/ 7.200 199,- 
SP2014N u-133 200 9/ 8.192/ 7.200 
SP2514N u-133 250 9/ 8.192/ 7.200 
ATAPI 

AOPEN DUWI1616L 16x/ & 44,90 
LG GSA-4167B schwarz 16x/ 6x 41,- 54,- 
LG GSA-H2OLB schwarz 16x/ 6x 57,- 67,- 
NEC ND-4570 schwarz 16x/ 8x 49,- 

NEC ND-7551 stimline, schwarz 8x/ 4x 89,- 

NEC ND-4571A schwarz 16x/ 8x 52,- 
PHILIPS PBDV1628GB schwarz 16x/ 8x 44,- 
PLEXTOR PX-716AL 16x/ 6x 114,- 
PLEXTOR PX-716AL schwarz 16x/ 6x 114,-  124,- 
SAMSUNG SH-162A schwarz 16x/ 8x 47,- 
SAMSUNG SH-W163A sw. 16x/ 8x 54,- 
SAMSUNG SH-S162A schwarz 16x/ 8x 52,- 
USB 2.0 

LG GSA-2166D schwarz 16x/ 8x 99,- 
PHILIPS SPD3000CC 1x/ & 79, 
PLEXTOR PX-750UF +Fw 16x/ 8x 129,- 
S-ATA 

PLEXTOR PX-755SA 16x/ 10x 104,- 


Bestseller bestellen & Versand- 
kosten sparen: bei uns finden Sie 
immer das Neueste und Aktuellste 
aus den Bereichen Belletristik und 
Sachbuch. 


ATI-Chipsatz 


EAX800/2DTV PCIe 256-63 / Rad. X800 111,- 
EAX850PRO/HTVD PCle 256-63 /Rad.X850PRO 159,- 
EAX1300PRO/TD PCle 256-D2 /Rad.X1300PRO 99,- 
EAX1600XT/SILENT/TVD PCle 256-63 /Rad.X1600XT 169, 
EAX1900XTX/2DHTV PCie 512-63 /Rad.Xı900xTx 539,- 
X1300PRO PCle 512-D2 /Rad.X1300PRO 99,- 
X1600X PCle 256-63 /Rad.X1600XT 149,- 
X1800X PCle 512-63 /Rad.X1800XT 333,- 
X1900X PCle 512-63 /Rad.Xı900xT 499,- 
X1600PRO AGP 256-D2 /Rad.X1600PRO 129,- 
X800XL PCle 256-63 /Rad.xg0oxt 179,- 
X1900XTX PCle 512-63 /Rad. X1900XTX 629,- 
9250 AGP 128-DD / Rad. 9250 34,- 
9250 PCI 128-DD / Rad. 9250 44,- 
RX1300PRO-TD256E PCie 256-DD /Rad.X1300PRO 89,- 
RX1600PRO-TD256E PCIe 256-D2 /Rad.X1600pro 119,- 
RX1900XTX-VT2D512E PCie 512-63 /Rad.Xı1g00xtx 529,- 
X1900 Crossfire-Ed. PCle 512-63 /Rad.xı00 529,- 
S-ATA 
WD7406GD 74  4/ 8.192/ 10.000 149,- 
WD800JD 80 9/ 8.192/ 7.200 51,- 
WD1600JS sara2 160 9/ 8.192/ 7.200 75,- 
WD2000JS sara2 200 9/ 8.192/ 7.200 71,- 
WD2500JS sara2 250 9/ 8.192/ 7.200 2, 
\WD4A000YR 400 9, 16.384/ 7.200 199,- 
HDO8OHJ sara2 80 9/ 8.192/ 7.200 49,- 
HD160JJ sara2 160 9/ 8.192/ 7.200 67,- 
SP200AC sATA2 200 9/ 8.192/ 7.200 78,- 
SP2504C sATa2 250 9/ 8.192/ 7.200 86,- 
HDS728080 saıı2 80 9/ 8.192/ 7.200 52,- 
HDT722516 sara2 160 8/ 8.192/ 7.200 74,- 
HDT722525 sara2 250 8/ 8.192/ 7.200 99,- 
HDS725050 sara2 500 8/ 16.384/ 7.200 329,- 
ST3250824AS sata2 250 11/7 8.192/ 7.200 92, 
3250624AS sara2 250 11/ 16.384/ 7.200 99,- 
3250623NS nca 250 9/ 16.384/ 7.200 114,- 
ST3400832AS nca 400 117 8.192/ 7.200 219,- 
ST3400632NS nca 400 9, 16.384/ 7.200 299,- 
ST3500641AS sAra2 500 87 16.384/ 7200 309,- 
Radeon® X1800XT ViVo 
ATI Radeon® X1800XT Chip 
512 MB GDDR3-RAM (256 Bit) 
625 MHz Chiptakt 
1.500 MHz Speichertakt 
16 Pixelpipelines, 8 Vertex Shader 
DVI, 2x VGA, ViVo 
SAPTHIRE 


Stellen Sie sich Ihren Traum-PC 
online zusammen: Wählen Sie aus 
allen Produkten Ihre Wunschkompo- 
nenten und konfigurieren Sie ein PC- 
System nach Ihren Bedürfnissen. 


WWW.ALTERNATE.DE 
24 h Bestellhotline: 01805 - 905040 


* € 0,12/ Minute 


NETZWERK & KOMMU TFT-MONITORE 


Wireless LAN 
a Bo 108 PCI Di: 101725 silber 8 17,0 Sound 209,- 
jangeMax 108 USB2.0-Stick ‚ 101715 } 214,- 
FRITZIBox WLAN 3030 56 AuuerModen 119 WEBIT 108 Pam 49. 101728 en os 2190. | EPSON Stylus DX3850plus 
FRITZ!Box WLAN 3070 54  Router/Modem 139,-  \WPN802 RangeMax 108 Access Point 109- 101902 silker 12 190 Saum 254.- 
FRITZ!Box Fon WLAN 7050 125 Rout//Mod./vol? 169,- \WPN824 RangeMax 108 Router 99,- 5.760x1.440 dpi Druckauflösung 
FRITZ!Box Fon WLAN 7170 125 Rout./Mod./vop 199,- 600 dpi Scannauflösung 
SII10 grauo.schw. 16 19,0 DVI-D 539,- bi 18 Seiten/Minut: -Druck 
DWL-G520 108 PCI 44  S2I10W grauo.schw. 16 21,1 2xDVI/USB 973,- EN 
WMPS4G 54 PCI 36,- DWL-6132 108 USB2.0-Stick 54,- 82100 grauo.schw. 8 213 DV.D/USB 999.- USB 
WUSB54G 54  USB2.0-Box 39,- DWL-6650 108 PC-Card 44,- Di — - : 
WPC54GS 54 PC-Card 54- DWL-2100AP 108 Access Point 79,- 
WRT546-D2 54 Router 69,-  DI-624 108 Router 69,- 
— 710N silber 12 17,0 229,- 
730BF schwarz 4 17,0 DVD 269,- 
940B silber 8 19,0 DVI-D/Pivot 339,- 
930BF schwarz 4 19,0 DVI-D 344,- 
214T grau 8 21,3 DVI-D/Pivot 789,- 
ARCTIC-COOLING Silentium Midi 30W 77, COOLERMASTER eXtremePower 3sow Atx2 39,- 
COOLERMASTER Centurion 5 Midi - 54,- COOLERMASTER RealPower 40W Am2 79- BENOFPYIG+ silber 8 19,0 DVI-D/Pivot 274,- 
COOLERMASTER Stacker Big 139,- ENERMAX Liberty aow Am2 69- HYUNDAILYOD+silb, 8 19,0 DVI-D/Sound/Pivot 359,- EPSON 
GIGABYTE Triton Midi 79,- ENERMAX Liberty 5soow Atm2 99-  NEC 906GX2 siber 4 19,0 DVI-D/USB 469,- 
LIAN LI PC-60A Plus Il Midi 129,- ENERMAX EG701AX-VHIW)SFMA soow Arx2 149,- SAMTRON 94V silber 12 19.0 254,- 
THERMALTAKE Soprano Midi 67- SHARKOON SHA350-8P 30W AmX2 34,- 1 
inkl. Window Kit SHARKOON SilentStorm meer EINGABE & GAMING 
Tr ERURLZUGE Tsunami Midi 104,- SHARKOON SilentStorm 620w Am2 149,- ‚ 
In! Indow Ki “ 
: _  THERMALTAKE Purepower Bluelight sow arx2 74, a 
dan u “> 179° ZALMAN ZMA6D-APS “com ma &0, Tastaturen Cunapae & Joysticks 
BARE BO N ES CHERRY CyMotion Expert schwarz USB 17,- Dual Action Pad Gamepad 22,- 
CHERRY CyMotion Master XPress USB, Ps/2 25,- Rumblepad Il Gamepad 26,- 
IDEAZON Zboard inkl. 2 Keysets USB ag,- Cordless Rumblepad Il Gamepad 39,- 
an En I a en nr gi ns Cyborg EVO 32 
S,GL,F 939 /nF3-250GB ,- Fl F VIre C " Joystick 1 
SN25P S.CLESA a 399,- ACER Aspire 1642WLMi MS Digital Media Pro Keyboard USB, PS/2 26,- Ko Hotas En 9g.- 
SN26P S,6L,FEsA 939/ nF4-SLI 599,- SAITEK Eclipse Keyboard USB sr Pr 
SD1165 S.VGLF 479/9150M AA INTEL® Pentium® M 735 CPU (1,7 GHz) MEREIEEEEN Mauspads & Zubehör 
SB87G5 S,GL,F 775/915PL 269,- 15,4" XGA TFT-Display - 1 GBRAM Mäuse 
SD31P S.V,6L,FsA 775/ 9456 469,- Es ne 
INTEL® 915GM Grafik (bis 128 MB) RAZER Mantis Speed schwarz 24,90 
DVD=RW/DL Brenner MXS518 USB, PS/2 46,- RAZER Mantis Control schwarz 24,90 
en AH-1 S,V,GL,F 939 / Xpress 200 Di 100 GB Festplatte al De USB, PS/2 29,- 
intage- S,V,GL,F 939/RS482 ,- h H 5 Laser Mouse USB 5g- 
Vintage-PH1 S.V.GLF 75/9156 49,- \erdlees LAN BOB] © Cum ass less Nina USB 79.- Mousebungee V2 (Kabelhalterung) schwarz 14, 
MS Windows COMPAD Speed-Pad rar 17,- 
E 5 XP Home FUNC sUrface 1030 schwarz/schwarz 25,- 
Here aa ie grau  S,V,L 478/8656V a MS Comfort Optical Mouse 3000 USB, Ps/2 21,- FUNC sUrface 1030 blau/orange 25,- 
SE allS Selena Se 18 acasN - LaACEN. RAZER Copperhead Gaming Mouse usb 69,- _KRYPTEC X-Board V2 enelenien B- 
Hetis 915 Lite S.V.GLESA 775/9156L 89,- ® ; 
SAITEK Gaming Mouse 1600 USB 29,- EVERGLIDE Titan MonsterMat schwarz 22,- 
iDEO N1 S,V,L,sA 754 / nForce 410 69,- 
iDEQ 210P S.GL,EsA 754/nF3 99,- — 
“ Es ee S,V,GL,EsA 939/ RS482 nn an = Sons Music PCI 114,- CREATIVE HS-300 Klinke 14,- 
ube - S,V,6L,F 478/8656 > -Fi Platinum PCI 174,-  LOGITECH Stereo USB 250 39,- 
- CREATIVE X-FiFatallty Edition ti 219 PLANTRONICS Camelaml Krk a 
CREATIVE SoundBlaster Audigy 4 Pro Pcı 149,- > ‚ u j 
- SENNHEISER PC 160 inkl. Battlefield 2 Klinke 109,- 
TERRATEC Aureon 5.1 PCI n i 
TERRATEC Aureon 5.1 USBMKII use SHARKOON Cosmic 5.1 Klinke 39 
PC-Systeme TERRATEC Aureon 7.1 Universe PCI SPEEDLINK Medusa Headset Klinke 79; 
PC Emerald Sempron"! 64 3000+ 256 MB 80GB DVD-ROM Onboard 349,- 
PC Ruby Il ‚Athlon”' 64 3200+ 512 MB 806B DVD+RWDL GeForce 6200 TC 524,- 
a ana ’ Athlon” 64 3700+ 1.024MB 200GB DVD+RWDL Radeon X850Pro 899,- 
rilliant ‚Athlon”' 64.X2 4200+ 2.048MB 2x250GB DVD+RWDL GeForce 79006TX 1.379,- r m FR 
PC Iron Celeron®-D 320 256MB 8&0GB DVD-ROM Onboard 319,- ee aD In Dark ns er u a Alsıngläsuon Br 
PC Titanium Il Pentium®-4 630 512 MB 80GB DVD+RWDL GeForce 6200 TC 589,- Battlefield II Special Forces Addon 29- Diablo Il Gold 19- 
PC Gold Pentium®-4 660 1.024MB 200GB DVD+RWDL Radeon X850Pro 1.099,- Battlefield Il Euro Force Booster Pack Addon 9.- Dungeon Siege Il 44- 
Notebooks Blazing Angels Squadron of WWII 42,- Everquest 2 - Kingdom of Sky Addon 24,- 
Half Life | Anthology 19- GuldWas Av) 
Peter Jacksons King Kong 42,- Guild Wars Faction Addon a2. 
Quake 4 46.- Heroes of Mi NR 5 45,- 
A6JA-0001H Pentium®-T 2300 15.4 1.024MB 80GB DVD+RWDL XP Home, Radeon X1600, Webcam 1.479,- Rainbow Six Lockdown 45- Star Wars - Knights of the Old Republic Il 26,- 
A6KM-0002H Turion 64".MMT-30 15,4 512MB 60GB DVD+RWDL XP Home, MS Works %9,- Ravenshield Athena Sword AddOn 1g- The Elder Scrolls IV: Oblivion 42,- 
A6R-0003H Celeron®-M 380 154 512MB 606B DVD+RWDL XP Home, MS Works 889,- Star Wars Battlefront II 39. World of Warcrafi 42,- 
A6U-B101H Sempron'“M 3300+ 154 512MB 8068 DVD+RWDL XP Home, MS Works, Webcam 859,- Unreal Tournament 2004 14- 
M6VA-8025P Pentium®-M 750 150 512MB 80GB DVD+RWDL XP Pro, Radeon X700, Tasche 1.599,- - 2 
W1VC-S007P Pentium®-M 750 154 512MB 806B DVD+RWDL XP Pro, Radeon X700, TV-Tuner 1.599,- Biathlon 2006 28,- 
W2JC-U002P Pentium®-T 2500 17,1 1.024MB 10068 DVD+RWDL XP Pro, Radeon X1600, TV-Tuner A ESCHER] A- DieSims2 ö 41,- 
WSF-GOO5P Pentium®-T 2300 12,1 512MB 80GB DVD+RWDL XP Pro, Webcam, Hochl.-Akku, Tasche 1.699,- Br k& White Il ag. Die Sims 2 - Wilde Campusjahre Addon 29; 
IOENISENWIILE) "Die Sims 2 - Nightlife Addon 29,- 
Civilization IV 46,- DTM Race Driver 3 44- 
C&C Generäle: Die Stunde Null Addon 9,90  FIFA 2006 49.- 
M50-1860 Callum Pentium®-M 750 17,0 1.024MB 1006B DVD#RW XPHome 1.699,- Herr der Ringe - Schlacht um Mittelerde 19,- Flight Simulator 2004 M- 
025-1600 Byron Pentium®-M778(V) 121 512MB 80GB DVDRW XP Pro, Hochl.-Akku 1.999,- _ Herr der Ringe - Die Schlacht um Mittelerdell 45,- Fussballmanager 2006 49- 
R45*C1500 Cerona Celeron°-M 370 150 512MB 6068 DVD+RWDL XPHome 999,- _ Warcraft Ill - Reign of Chaos 12,- Need for Speed: Underground 2 Classic = 
R65-T2300 Carew Pentium®-T 2300 15,0 1.024MB 80GB DVD+RWDL XPHome 1.469,- Warcraft Ill - Frozen Throne Add On 12- Need for Speed Most Wante 4- 
X20 XVM 1730 V  Pentium®-M 740 15,4 1.024MB 80GB DVD+RW XP Home 1.199,- _ Warcraft Ill Gold inkı. Frozen Throne 22- NHLO6 49,- 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 


ALTERNATE Philipp-Reis-Straße 9 


Fon: 01805-905040 ° ITSTORE 
Fax: 01805-905020 Mo-Fr: 
Mail: mail@alternate.de Sa: 


35440 Linden 
Zum 3. Mal in Folge hat ALTERNATE bei der jährlichen Leserwahl 


der Zeitschrift PC Games Hardware den Titel „Bester Hardware- 
versender“ gewonnen! Für diese erneute Auszeichnung - ebenso 
wie für die vielen weiteren - bedanken wir uns bei unseren Kunden. 


9:00-20:00 Uhr 
9:00-16:00 Uhr 


MB HErtvoRschau: 07/2006 


NÄCHSTE GENERA- 
TION VON AMD 


Bei der Computermesse CeBIT waren 
sie bereits an fast jedem Stand zu 
sehen: die neuen Mainboards mit 
Sockel AM2. Anfang Juni will AMD die 
passenden Prozessoren vorstellen, 
die dann erstmals mit DDR2-Speicher 
arbeiten. Wir planen für das nächste 
Heft einen ausführlichen Test." 


0C: BOARDS UND 
GRAFIKKARTEN 


Der Overclocking-Erfolg eines 
Rechners hängt maßgeblich vom 
verwendeten Mainboard ab - manche 
Modelle verringern das Übertaktungs- 
potenzial beträchtlich. Außerdem im 
nächsten Heft: die besten Tipps und 
Tools zum Übertakten Ihrer Grafik- 
karte.“ 


In jedem Mann steckt ein Kind - und das will bekanntlich 
spielen. Leider gibt es immer wieder Orte, an denen dem 
Spieltrieb nicht gefrönt werden kann. Zumindest an einem 
dieser Orte (dem ehemals stillen) soll jetzt damit Schluss 
sein, wenn es nach dem Willen von Yankodesign geht. In 
einem Herrenurinal wurde ein berührungsempfindliches Dis- 
play integriert und ein zusätzlicher Monitor darüber. Womit 
das Spiel gesteuert wird, überlasse ich jetzt besser Ihrer 
Fantasie. Es stehen Baller-, Geschicklichkeits - und Rennspie- 
le zur Verfügung, wobei die männliche Zielgenauigkeit einer 
echt harten Probe unterzogen wird. Zum Glück wird bisher 
nur ein Singleplayer-Modus angeboten. (rr) 

Info: www.yankodesign.com 


WEITERE THEMEN 


u Test: Netzteile 
Die nächste Generation im Test 
Bl Praxis: Video umwandeln 
Kompaktwissen: Videos 


EB Wissen: Mainboards 
Entwicklung der Hauptplatinen 


WE worte Des monats 


„Viele unserer Kunden fragen sowohl 
nach Ati- als auch nach Nvidia-Produk- 
ten. Wenn die Zeit reif ist, werden wir 
das vielleicht auch anbieten.” 


K.D. Au, CEO von Sapphire 


WM 51L0 Des monars 


ROCK IM PARK: Vom 2. bis 4. Juni ist es wieder so weit: 
Dann ist die Frankenmetropole Nürnberg mattenschwin- 
genden Musikfreunden ausgeliefert, die sich hier zur 
Zelebrierung schwergewichtiger Töne treffen. Der „harte“ 
Kern unserer Redaktion wird natürlich auch vor Ort sein, 
um etwas über den digitalen Tellerrand zu schauen - sei- 


en Sie schon jetzt auf die illustren Blogs gespannt. 


SAGEN SIE UNS 
IHRE MEINUNG! 


Wie hat Ihnen die aktuelle Ausgabe 
gefallen? Welche Verbesserungen 
wünschen Sie sich? Bei unserer mo- 
natlichen Heftumfrage können Sie uns 
unter www.pcgameshardware.de Ihre 
Meinung sagen. Den Link zur Umfrage 
finden Sie spätestens zwei Tage nach 
dem Erscheinen des Heftes unter den 
Top-News (ganz oben auf der Seite). 
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Die nächste 
PC Games 
Hardware 

erscheint am 


07.06.06 


Abonnenten bekommen das Heft 
üblicherweise 1 bis 2 Tage früher. 


www.pcgameshardware.de 


*Alle Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschie- 


bungen auf Herstellerseite kann es zu unplanmäßigen Änderungen kommen. 


inlerech Seesen sugenen 
High-Tech @it’s best! 


Wie beim Anblick einer schönen 
Frau wird Ihnen auch bei erstmaliger u 
Begegnung mit einem Gehäuse aus — 
unserer TL-Serie warm ums Herz. 


Hier können Sie ohne groß zu 
Fummeln Ihre Assembli 
vornehmen, ohne Schrauk 
dreher nahezu: ei 


un 


= _ Pe 
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/ 


TL-3090 Proteus - gut in Form 


Inter-Tech Produkte sind u. a. erhältlich bei: 


//\ 


www.pc-icebox.de www.computergehause.de www.kmelektronik.de 


©2006 Inter-iech Elektronik Handels GmbH » Hainhäuser Weg 93 D-30855 Langenhagen 
Tel; +49 (0) 511 726678-30* Fax:+49 (0) 511 726678-51 + www.inter-tech.de* vertrieb@inter-tech.de 


Mit Sicherheit 
Weltmeister. 


AntiVirenKit 


‚2008 
InternetSecu 


E07 

he N . 

a — [ - 

.„. El) INTERNET 
k Lo! NZ [IMPFTMLUMG 

- ver NEDARTION | 


Linkin, 
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Klares Ergebnis der aktuellen Testsaison. 


Bestellhotline: 0180 11 55 111 «oscmin) (3) www.gdata.de 


GoOArA 


